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Agenda 21 

• Broschüre 

AEEB e.V./Umweltbeauftragter d. Ev.-Luth. Kirche in Bayern (Hg.): Agenda 21 und Kirche. Dokumentation ei-

ner Tagung. 

A4, 61 S., 5 DM, München 1999. Bezug:Verlag Ökologie & Pädagogik München, Pf. 860668, 81633 München, fax 

089-4709321.  

Dokumentation der Tagung am 16. und 17.7.1999 im Caritas-Pirckheimer-Haus in Nürnberg. 

• Broschüre 

Agenda 21. Fahrplan ins 21. Jahrhundert. Eine Ausstellung des Team 21 e. V. 

A 4, 48 S., Ausstellungs-Katalog. Hrsg.: Team 21 e. V., Michael Böckl, Hoheneckstr. 109, 81243 München. 1997.  

• Wandschrank li./Video 

Agenda 21 im Landkreis Fürstenfeldbruck: Geh!meinsam ins 21. Jahrhundert. 

VHS, 33 Min., DM 49.- plus Porto. Produktion: IBH-VideoStudio, Hubertusstr. 29, 82284 Grafrath, Tel. 08144-1362, 

Fax 98388. 1998. 

• Broschüre 

Agenda 21. Auf dem Weg in ein neues Jahrtausend. 

A5, 47 S., DM 2,50 (plus Porto). Hsg.: Bund für Umwelt und Naturschutz, Landesverband Berlin e.V. (BUND Berlin). 

2., korrigierte Aufl. Februar 1997. 

• Broschüre 

agenda transfer (Hg.): Neue Wege denken – „Planungs- und Entscheidungshilfe Zukunftsfähigkeit (PEZ)“. Er-

gebnisse des Modellprojekts & Empfehlungen für die Anwendung vor Ort. 

quadratisch A5, 12 S., Juni 2004. Bezug: kostenlos, Agenda-Transfer, Budapester Str. 11, 53111 Bonn, T. 0228-60461-

0, email: info@agenda-transfer.de 

Ziel von PEZ ist es, die nachhaltige Entwicklung im Alltagsgeschäft der Rathäuser zu verankern. Die Broschüre führt 

ein, wie es funktioniert und wie man einen solchen Prozess in die Wege leitet. 

• Broschüre 

Apel, Heino u.a. (Hsg.): Wege zur Zukunftsfähigkeit - ein Methodenhandbuch. Arbeitshilfen für Selbsthilfe- und 

Bürgerinitiativen Nr.19. 

A4, 164 S., DM 14.-. Hsg.: Stigtung MITARBEIT, Bornheimerstr. 37, 53111 Bonn, Tel. 0228-60424-0, Fax 60424-22. 

Bonn 1998. ISBN 3-928053-59-0. Kein Verleih. 

• Broschüre 

Bayerischer Landesverband des Kath. Deutschen Frauenbundes e.V./Bildungswerkwerk des KDFB e.V. (Hsg.): 

Vom Denken zum Handeln. Der Frauenbund im Prozeß der (lokalen) Agenda 21.  Dokumentation. Arbeitskonfe-

renz des KDFB. Würzburg 10.-12.2.1998. 

A4, 113 S. DM 9.- plus Porto. München 1998. 

• Textheft und Wandzeitung 

Bayerische Landeszentrale für politische Bildungsarbeit (Hg.): Wandzeitung Gesellschaft und Staat 8/97: Agenda 

21. Lokale Initiativen in Bayern. 

Wandzeitung gefaltet auf A4; Textheft A5, 15 S., München 1997. Verlag Heike Schäfer, Merzstr. 6, 81679 München. 

• Broschüre 

Bayerisches Staatsministerium für Landesentwicklung und Umweltfragen (Hsg.): Der Weg zu einer Kommuna-

len Agenda 21. 

A4, 38 S. München 1998. 

• Broschüre 

Breyer, Klaus: Lokale Agenda 21. Zukunftsfähige Gemeinde. Eine Arbeitshilfe zur Agenda-Arbeit für Kirchenkrei-

se, Kirchengemeinden, Gruppen und Initiativen.  

A4, 103 S., DM 5,00. Hrsg. und Bezug: Der Umweltbeauftragte der Evang. Kirche von Westfalen, Reitzensteinstr. 9, 

45657 Recklinghausen; Amt f. Sozialethik, KDA und Ökologie der Evang. Kirche im Rheinland, Rochusstr. 44, 40479 

Düsseldorf. 1998.  

• Broschüre 

Brot für die Welt: Mahlzeit. Nahrung für alle.  

ca. 16 S., Hrsg.: Brot für die Welt, Stafflenbergstr. 76, 70184 Stuttgart. Stuttgart 1997.  

(siehe: Ernährung) 

• Broschüre 2 Ex. 
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Bündnis 90/Die Grünen (Hsg.): Auf dem Weg zur Lokalen Agenda 21. Ein Baustein für eine Nachhaltige Entwick-

lung in Bayerns Kreisen, Städten und Gemeinden. 

A4, 36 S. DM 2.-. München 1998. 

• Broschüre 

BUND (Hrsg.): Umweltstandards in Städten, Gemeinden und Kreisen. Checklisten als Arbeitshilfen für die Umset-

zung von Umweltstandards in Kommunen. Reihe "werkzeug".  

A 4, 50 S., DM 10,00. Hrsg.: Bund für Umwelt und Naturschutz Deutschland (BUND), Landesverband Baden-

Württemberg. Juli 1997.  

• Broschüre 

Bundesumweltministerium (Hrsg.): Meine Agenda 21. Das Energie-Sparbuch für Ihren Beitrag zum Klima-

schutz.  

ca. 16 S., Hrsg.: Bundesumweltministerium - Referat Öffentlichkeitsarbeit -, Postfach 12 06 00, 53048 Bonn. Bonn 

1997.  

(siehe: Energiepolitik, Klima) 

• Broschüre/Aktionshilfe 

BUNDWerkzeug: Lokale Agenda 21. Leitfaden für BUND-Aktive bei Beteiligungsprozessen. 

A4, 24 S., 3 € + 1 € Versand, Radolfzell 2001. Bezug: BUNDService GmbH, Mühlbachstr. 2, 78315 Radolfzell, Fax 

07732-1507-77 

Hilfe für BUND-Gruppen mit Kriterien, wann die engagierte Mitarbeit von BUND-Gruppen und –Mitgliedern in lokale 

A21-Gruppen sinnvoll ist, und wann ein konstruktiver Ausstieg aus dem Prozess geraten erscheint. 

• Broschüre 

CAF/Agenda Transfer (Hrsg.): MigrantInnen im lokalen Agenda-21-Prozess 

A4, 47 S., 8,50 DM, ISSN 1439-1856, Bezug: CAF, Budapester Str. 11, 53111 Bonn, 1999 

• Broschüre 

CAF/Agenda-Transfer (Hrsg.): Methoden der BürgerInnen-Beteiligung 

A4, 30 S., 8,50 DM, ISSN 1439-1856, CAF, Budapester Str. 11, 53111 Bonn, 1999 

• Reader 

CAF/Agenda Transfer (Hg.), Anton, Jürgen: Lokale Agenda 21: Chance für eine nachhaltige Kommunalentwick-

lung? Eine vergleichende Analyse der Fallbeispiele Köpenick, München und Aschaffenburg. 

A 4, 138 S., DM 35 + 1,50 DM Porto. Diplomarbeit an der Univ. Trier, April 2000. Bezug: CAF, Budapester Str. 11, 

53111 Bonn, Fax 0228-6046117; www.agenda-transfer.de 

• Broschüre 

CAF/Agenda Transfer (Hg.): Ländlicher Raum im lokalen Agenda-21-Prozess. Reihe AGENDA-TOPS. 

A4, 60 S., ISSN 1439-1856, 4,60 €, Bonn Juni 2001. Bezug: CAF/Agenda Transfer, Budapester Str. 11, 53111 Bonn, 

Fax 0228-60461-17 

• Broschüre 

Christliche Initiative Internationales Lernen (Hrsg.): Zukunftsfähiges Europa. Die Agenda 21 für Europa aus der 

Sicht des Südens. 

A4, 60 S., Bezug: CIL, Vilbelerstr. 36, 60313 Frankfurt/Main, 1999 

• Zeitung 

Entwicklungsland D. 

8 S., Hrsg.:  Landesarbeitsgemeinschaft von Dritte-Welt-Zentren und Koordinationsstellen in NRW e. V., Münster o. 

Datum. 

• Broschüre 

epd-Entwicklungspolitik. Materialien III/97. Pflanzenschutz und nachhaltige Landwirtschaft.  

(siehe: "Landwirtschaft") 

• Päd. Arbeitsh. / Kl. 10-13, Jug. 

epd-Dritte Welt-Information 9/97. Das Schulcafé Agenda 21. Ein Ort für interkulturelles, globales Lernen. 

A5, 8 S., DM 1,50. Hsg.: Gemeinschaftswerk der Evang. Publizistik (GEP). Frankfurt/Main, 1997. 

• Buch 

Fair Trade e.V. (Hg.): Im Zeichen der Nachhaltigkeit. Verknüpfung von Öko- & Fair-Trade-Initiativen. Produk-

te, Firmen und Organisationen im Agenda-21-Prozeß. 

A4, brosch. Kostenlos. Wuppertal 1999. Bezug: Fair Trade e.V., Gewerbepark Wagner, Bruch 4, 42275 Wuppertal, Fax 

0202-6489-235 oder Bundesumweltministerium. 

Hervorragend übersichtlich gestaltet und sehr sehr nützlich! 

• Broschüre 

Forum Umwelt & Entwicklung: Die Lebensstil-Diskussion in Deutschland. Projekte von Nichtregierungsorganisati-

onen und Wissenschaft. 

28 S., Hrsg.: Forum Umwelt & Entwicklung, Am Michaelshof 8 - 10, 53177 Bonn. 1995. Kein Verleih. 
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• Broschüre 

Forum Umwelt & Entwicklung: Fünf Jahre nach dem Erdgipfel. Stand der Umsetzung der Frauenforderungen der 

Agenda 21 in der BRD. 

32 S., DM 1,00. Hrsg.: Forum Umwelt & Entwicklung. Am Michaelshof 8 - 10, 53177 Bonn. 1997.  

• Broschüre 

Forum Umwelt & Entwicklung: Fünf Jahre nach dem Erdgipfel. Wie zukunftsfähig ist Deutschland? Entwurf eines 

alternativen Indikatorensystems.  

52 S., DM 1,00. Hrsg.: Forum Umwelt & Entwicklung. Am Michaelshof 8 - 10, 53177 Bonn. 1997. 

• Broschüre 

Forum Umwelt & Entwicklung: Wir steuern mit! Chancen einer lokalen Agenda 21. 

A5, 8 S. Hrsg.: Forum Umwelt & Entwicklung. Am Michaelshof 8 - 10, 53177 Bonn. O.J. ISBN 3-923458-68-1. 

• Geheft 

Forum Umwelt & Entwicklung: Agricultural Policy in Germany. Recommendations based on Agenda 21.  

A 4, 33 S. (Kopien), Hrsg.: Projektstelle Umwelt & Entwicklung, Am Michaelshof 8 - 10, 53177 Bonn. 1994.  

(siehe: Landwirtschaft) 

• Broschüre 

Gemeinde Vaterstetten (Hrsg.): Nachhaltigkeitsbericht. Vaterstetten auf dem Weg der nachhaltigen Gemeindeent-

wicklung.  

A4, 73 S. + 1 S. (Faxvorlage), DM 10,00 + 3,00 Porto. Hrsg.: Gemeinde Vaterstetten, Wendelsteinstr. 7, 85591 Va-

terstetten. 1999. Kein Verleih. Präsenzexemplar. 

• Broschüre 

Geschichtswerkstatt e. V. / Werkstatt Solidarische Welt e. V.: Augsburger Kolonialgeschichten. Ein Stadtrund-

gang.  

A 5, ca. 44 S., DM 7,90. Hrsg.: Geschichtswerkstatt e. V., Werkstatt Solidarische Welt e. V., Oberer Graben 39, 86152 

Augsburg. Augsburg 1995.  

• Broschüre 

Hessisches Ministerium für Umwelt, Energie, Jugend, Familie u. Gesundheit (Hrsg.): Hessen 2010. Agenda 21. 

Global denken, lokal handeln.  

ca. A 5, 53 S., Bezug: Postf. 3109, 65021 Wiesbaden. 3. Aufl. Juni 1998. ISBN: 3-89274-149-6. 

• Broschüre 

ICLEI (Internationaler Rat für kommunale Umweltinitiativen)/Kuhn, Stefan (Red.): Handbuch Lokale Agenda 

21.  Wege zur nachhaltigen Entwicklung in den Kommunen. 

A4, 143 S. Hsg. und Bezug: Bundesumweltministerium, Pf 120629, 53048 Bonn; Umweltbundesamt, Pf 330022, 14191 

Berlin. Juni 1998. 

• Duplikat 

• Broschüre 

Institut für Lehrerfortbildung (IfL): Vom Apfelsinenbaum bis zur Wassermusik. Schulen arbeiten zur Agenda 21. 

Projektvorschläge zum Globalen Lernen.  

34 S., DM 10,00. Institut für Lehrerfortbildung, Beratungsstelle Geographie und Globales Lernen, Felix-Dahn-Str. 3, 

20357 Hamburg. Hamburg 1997. Kein Verleih, auf Wunsch Bestellung.  

(siehe: Globales Lernen) 

• Themenheft 

Institut für Ökonomie und Ökumene/Südwind, Materialien 5: Kommunales Wirtschaften für das Leben. Ein 

Leitfaden für PresbyterInnen zur Umsetzung einer lokalen Agenda 21. 

A4, 49 S., DM 13.-, 1997, Bezug: Südwind e.V., Lindenstr. 58-60, 53721 Siegburg. 

• Keating, Michael/Centre for Our Common Future: Erdgipfel 1992. Agenda für eine nachhaltige Entwicklung. 

Eine allgemein verständliche Fassung der Agenda 21 und der anderen Abkommen von Rio. 

A5, 70 S., Genf 1993, ISBN 2-940070-02-4. Bezug bei: Forum Umwelt und Entwicklung, Am Michaelshof  8 - 10, 

53177 Bonn. DM 5.-- + Porto. 

• Broschüre 

KLJB Deutschland e.V. (Hrsg.): Lokale Agenda 21. Jugendliche mischen mit.                                                             

A5, 64 S, . www.landjugendverlag.kljb.org 

• Informationsmappe 

Kontaktstelle für Umwelt und Entwicklung e.V. (Hsg.): Lokale Agenda 21 und kommunale Entwicklungszusam-

menarbeit. 

A4, Mappe mit 6 Broschüren.. Bezug: Zionskirchstr. 18, 10119 Berlin, Tel 030-4405-3110, Fax 3109. 

(siehe: Partnerschaften: Kommunen) 

• Standort: Buch 

Konzept Nachhaltigkeit. Vom Leitbild zur Umsetzung. Abschlußbericht der Enquete-Kommission "Schutz des Men-
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schen und der Umwelt" des 13. Deutschen Bundestags. 

(siehe: "Zukunftsfähigkeit") 

• Broschüre 

Landeshauptstadt Hannover (Hrsg.): Bestandsaufnahme der kommunalen Aktivitäten auf dem Weg zu einer 

nachhaltigen Stadt. Ein Beitrag zur lokalen Agenda 21 für Hannover.  

A4, 90 S., Bezug: Landeshauptstadt Hannover, Agenda-Büro (Silvia Hesse), Prinzenstr. 4, 30159 Hannover.  

• LokaleAgenda21. Ein Leitfaden.   

A 5,  42 S., Bonn1996, ISBN 3-923458-62-2. Bezug: s.o. 

• Broschüre 

Lokale Agenda 21. Anregungen zum Handeln. Beispiele aus der Praxis.  

A 4, 70 S., DM 10,00. Bezug: CAF/Agenda-Transfer, Budapester Str. 11, 53111 Bonn. 

• Standort: Wandschrank li./Video 

Mann, M./ Freisleben, J. im Auftrag der Landeshauptstadt München RGU-Agenda 21-Büro: Agenda 21 Mün-

chen. Erfahrungen und Meinungen aus 2 Jahren Fachforenarbeit. 

VHS 19 Min. 1998 

• päd. Arbeitshilfe 

Misereor (Hg.): Nachhaltigkeit konkret. Entwicklungen im ländlichen Raum. Materialien für die Schule 36. Mi-

sereor Fastenaktion 2003. 

Broschüre A4 ohne Angabe von Seiten mit Lehrermaterial, 3 Poster, CD-ROM (für Windws 95/98/ME, NT, Macintosh) 

mit Arbeitsblättern, Medien/Materialien und Hintergrundsinformationen; 15 €. Bezug: MVG Aachen od. Schroedel Ver-

lag Hannover, ISBN 3-507-52890-8. 

auch: Umwelt/Schöpfung, Zukunftsfähigkeit, Kirchl. Entwicklungsarbeit 

• Broschüre 

Nachhaltig umsteuern - "Armut und Reichtum haben keine Zukunft!". Vierte Landeskonferenz von Eine-Welt-

Initiativen in NRW. Dokumentation.  

(siehe: Entwicklungspol. Bildungsarbeit) 

• Broschüre 

Neusser Eine-Welt-Initiative NEWI/Verbraucherzentrale NRW (Hg.): Darf’s ein bißchen fair sein?  Strategien 

für Faires Handeln: Agenda 21 praktisch. 

A4, 24 S., Neuss, Okt. 2000. Bezug: gegen Einsendung eines mit 1,50 DM frankierten, als Büchersendung gekennzeich-

neten A4-Umschlags von: NEWI, Drususallee 59, 41460 Neuss. 

Praktische Anregungen für eine zielgruppenspezifische Informationsarbeit im Rahmen der lokalen A21, die Verbrau-

cher/innen dabei unterstützen soll, ihre Kaufentscheidungen verantwortungsvoll zu treffen. 

Standort: Fairer Handel 

• Broschüre 

Netzwerk Rundbrief Nov. 1997. Lokale Agenda 21 - Chance für eine Neuorientierung der kommunalen Sozialpolitik.  

A 4, 24 S., Hrsg.: Institut für Entwicklungsplanung und Strukturforschung GmbH an der Universität Hannover, Lister 

Str. 15, 30163 Hannover.  

• Broschüre 

Nitschke, Ulrich u.a.: Kommunen in der Einen Welt. Reihe der epd-Entwicklungspolitik, Materialien Nr. II/98. 

A5, 123 S., DM 12.- plus Porto. Hsg.:epd- Entwicklungspolitik u.a. Frankfurt 1998. ISSN 0177-5510. 

(siehe: Kommunale Entwicklungszusammenarbeit) 

• Zeitschrift 

Paulo Freire Gesellschaft e.V. (Hrsg.): Agenda 21 – Aktionsprogramm für das 21. Jahrhundert 

A 5, 136 S., 10 DM, Bezug: Paulo Freire Gesellschaft e.V., Augsburgerstr. 8, 80337 München 

• Standort: Jahrgang / Broschüre 

Politische Ökologie 52. Geduldsspiel Nachhaltigkeit. Agenda 21 als Leitfaden für das nächste Jahrhundert. 

A4, 98 S., DM 19,80. Verlag: ökom, Gesellschaft für ökologische Kommunikation mbH, München. Juli/August 1997. 

ISSN 0933-5722. 

• Broschüre 

Projektstelle Umwelt & Entwicklung: Von Rio nach Kopenhagen. Die AGENDA 21 und der Weltgipfel für Soziale 

Entwicklung 1995. 

16 S., DM 1,00. Hrsg.: Projektstelle Umwelt & Entwicklung, Am Michaelshof 8 - 10, 53177 Bonn. 1994. ISBN: 3 923 

458-46-0. 

• Broschüre 

Referat für Umwelt und gesundheit, Stadt Augsburg (Hsg.): Augsburger Agenda 21. 

A5, 15 S. Informationen bei Agenda-Team, c/o Werkstatt Solidarische Welt e.V., Oberer Graben 39, 86152 Augsburg, 

Tel 0821 - 37261, Fax 156740. Augsburg 1998. 

• Broschüre 
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Runder Tisch für Jugendliche. Agenda 21 in Niedersachsen. Dokumentation des Dialogprozesses "Agenda 21 für 

Niedersachsen" und die Beteiligung vom Jugendumweltnetzwerk JANUN e. V. 1997.  

A 4, 51 S., DM 3,00. Hrsg.: Jugendumweltnetzwerk Niedersachsen JANUN e. V., Goebenstr. 3 a, 30161 Hannover. 

1997.  

• Broschüre 

SPD-Bundestagsfraktion/Fuchs, Katrin, MdB (Hsg.): argumente. Lust auf Zukunft. Nachhaltige Entwicklung - die 

sozial-ökologische Erneuerung der Gesellschaft. 

siehe ”Zukunftsfähiges Deutschland” 

• Broschüre 

Südwind. Institut für Ökonomie und Ökumene. Materialien 6. Altkleider auf Abwegen. Kommunale Agenda 21 und 

Altkleidersammlungen - Ein Leitfaden. 

A5, 20 S., DM 6,00. Hsg.: Südwind e.V. Siegburg, 1997. ISBN 3-929704-10-2. 

• Themenheft 

Strobach, Ralf: Die Agenda 21 und Versuche der Umsetzung in den Kommunen. 

Zeitschrift ”Bürgerinitiative Umweltschutz e.V.” 

A4, 22 S., Hannover 1996, ISBN 3-922883-19-2. 

• Broschüre /Päd. Arbeitsh.  

Umwelterziehung im Kindergarten. Gemeinsam geht es am besten.  

A 4, 44 S., Hrsg.: Bayerisches Staatsministerium für Arbeit und Sozialordnung, Familie, Frauen und Gesundheit, Winze-

rerstr. 9, 80792 München. 1997. Kein Verleih. 

• Duplikat (für Verleih)  

• Broschüre 

Umweltpolitik. Konferenz der Vereinten Nationen für Umwelt und Entwicklung im Juni 1992 in Rio de Janeiro. - Do-

kumente - Agenda 21. 

A4, 289 S. Hsg.: Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz und Reaktorsicherheit. Bonn o.J. 

• Duplikat 

• Broschüre 

Werkstatt Solidarische Welt e.V.: Entwickle Dich selbst. 

A5, 12 S. Augsburg ca. 1998. 

• Broschüre 

Wegweiser "Lokale Agenda 21" - Literatur, Ansprechpartner - . 

50 S., Hsg.: Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz und Reaktorsicherheit, Postfach 120629, 53048 Bonn. De-

zember 1997.  

• Ein Buch von Kindern: Rettungsaktion Planet Erde. Kinder der Welt zum Umweltgipfel von Rio. 

Kinderausgabe der Agenda 21. 

A 4, Bezug: Meyers Lexikonverlag,  Mannheim 1994, 24,80 DM. 

• Zentrum für kommunale Entwicklungszusammenarbeit. Gustav-Stresemann-Institut Bonn. 

Merkblatt: Die kommunalen Politik-Felder der UN-Agenda 21 aus der Rio-Konferenz. 

A 4, 1 S., Bonn, 1.5.96. Bezug: Zentrum für kommunale Entwicklungszusammenarbeit. Gustav-Stresemann-Institut 

Bonn. Langer Grabenweg 63, 53175 Bonn.  

• Themenheft 

Lokale Agenda 21. A: Stand und Perspektiven der Umsetzung von Kp. 28 in Deutschland. B:Übersicht über internatio-

nale Programme und Strategien. Heft-Nr. 499. 

56 S., Bonn, 11/96, Bezug: Bundesministerium für Raumordnung, Bauwesen und Städtebau, Deichmanns Aue, 53179 

Bonn 

• Bonner Erklärung. Arbeitsergebnisse der 6. Bundeskonferenz der Kommunen und Nord-Süd-Foren. Verabschie-

det auf der Tagung ”Kommunen, Nord-Süd-Foren und die Lokale Agenda 21 - Noch 107 Tage bis zum Ablauf der Frist 

31.12.1996.” 

A 4, 6 S., Bonn 1995. Bezug: s.o. 

• Materialiensammlung zum Thema: Die Umsetzung der Agenda 21 auf kommunaler Ebene. Arbeitspapier Nr. 7.  

A 4, 150 S. , Bonn 1995. Bezug: Germanwatch, Adenauerallee 37, 53113 Bonn. 

• Städte für eine umweltgerechte Entwicklung. Materialien für eine ”Lokale Agenda 21”. DST-Beiträge zur Stadt-

entwicklung und zum Umweltschutz. Reihe E, Heft 24. 

A 4, 73 S., Köln 1995, ISBN 3-88082-168-2. Bezug: Deutscher Städtetag, Lindenallee 13.-17,50986 Köln. 

• Duplikat 

• Stadtgespräche. Nachrichten zur Lokalen Agenda 21 in Deutschland. 

Nr. 00, Februar 1996: Informationsvermittlung für die Lokale Agenda 21 
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Nr. 1, Mai 1996: Das Interesse an der Lokalen Agenda 21 wächst: Weitere Beschlüsse und Initiativen 

Nr. 2, Oktober 1996: Zukunftsfähige Stadt- und Siedlungsentwicklung. 

Nr. 3, Dez. 1996: Städten und Gemeinden drängen auf einen Erfahrungsaustausch. 

A 4, 4 S..Bezug: Informationsstelle Lokale Agenda 21 im Clearing-house/Büro für angewandte Zukünfte, Völklinger 

Str. 3a, 42285 Wuppertal. 

• Unter der Lupe Nr. 6. , April 1996 /Lokale Agenda 21 

A 4, 6 S.. Bezug: Germanwatch, s.o. 

• Graphiken zur Lokalen Agenda 21 

A 4, 5 S.. Bezug: Indienhilfe e.V., Luitpoldstr. 20, 82211 Herrsching. 

• Agenda -Transfer. Für städtische und regionale Nachhaltigkeit in NRW. Lokale Agenda 21. Initiativen und Bei-

spiele zukunftsfähiger Stadtentwicklung. 

A 4. Bezug: Agenda-Transfer, Berliner Platz 23, 53111 Bonn. 

• Wege zur Lokalen Agenda 21: Möglichkeiten zum Engagement der Sparkassen. Arbeitspapier Nr 10. 

A 4, 25 S.. Bonn 1996, Bezug: Germanwatch s.o. 

• Broschüre 

21 Projekte für das 21. Jahrhundert. Ein Beitrag zur lokalen Agenda 21 in München. 

A4, 48 S., DM 6,50. Hsg.: Bund Naturschutz in Bayern e.V., Kreisgruppe München. München 1997. 

• Broschüre 

Nett, Sie kennenzulernen. 21 Mitmach-Tips.....Sommerkampagne zur Agenda 21 

ca. A5, ca. 20 S. Hsg.: Green City e.V. München 1997. 

• Broschüre 

Lokale Agenda 21. Initiativen, Beispiele, Prozesse. Vierte aktualisierte und erweiterte Ausgabe. 

A4, 44 S., DM 6,00. CAF/Agenda-Transfer. Bonn 1997. 

• Päd. Arbeitsh. 

Agenda 21. Aktionsprogramm für das 21. Jahrhundert. 

A4, 13 S. Hsg.: Münchner Kinder- und Jugendforum u.a. München 1997. 

• Broschüre 

Bildungsbrief: Frauen(bund) und die Agenda 21. Ebenen des Agendaprozesses/Die Rolle der Kommunen/Die Rolle 

der Frauen/Frauenforderungen/Modelle/Umsetzung im Frauenbund 

A4, ca. 40 S. Hsg.: Bayerischer Landesverband des Katholischen Deutschen Frauenbundes e.V., Bildungswerk des 

KDFB e.V. München 1997. 

• Broschüre 

Breyer, Hiltrud, MdEP/Die GRÜNEN im Europäischen Parlament (Hsg.): Lokale Agenda 21. Informationen, Ma-

terialien und Aktionsvorschläge. 

A4, 51 S. ca. 1997. 

• Päd. Arbeitsh.  

Ökoprojekt/ Mobilspiel e.V. (Hg.): Uns gehört die Zukunft! Beratungsmappe für die Beteiligung von Kindern 

und Jugendlichen an der Umsetzung der Agenda 21. 

Mappe A 4 mit Inhalt: 

1) Folder: Uns gehört die Zukunft! Agenda 21 für Kinder und Jugendliche 

2a) Folder: Die Aktionskiste zum Aktionsprogramm 

2b) Folder: Kinderaktionskoffer/ Kinder-Plan-Bau-Wagen 

3) Broschüre A4: Agenda 21 – Aktionsprogramm für das 21. Jahrhundert (Kinderversion) 

4) Broschüre A4: Die Agenda 21: Was ist sie und wie kann sie umgesetzt werden? Informationen und Methoden 

5) Broschüre A4: Lifestyle – gut leben statt viel haben. Eine Aktionswoche für die Kinder- und Jugendarbeit. Ideen, 

Themen, Methoden. 

6) Broschüre A4: Literattur und Materialien für Hintergrundinformation (Verzeichnis) 

7) Rundbrief Netzwerk Umweltbildung 

•   Thema: Von der Umweltbildung zur Bildung für nachhaltige Entwicklung. 

8) Buch A4, 151 S., Kreuzinger, Steffi/ Unger. Harald: Agenda 21. Wir bauen unsere Zukunft. Eine Mitmach-, Ideen-, 

und Werkzeugkiste für Kinder und Jugendliche. Mühlheim ad. Ruhr 1999. Verlag an der Ruhr. 

• Standort:  Buch 

Umweltbundesamt (Hrsg.): Nachhaltiges Deutschland. Wege zu einer dauerhaft umweltgerechten Entwicklung.  

356 S., DM 29,80. Hrsg.: Umweltbundesamt Berlin. 2., durchgesehene Auflage. Berlin 1998. ISBN: 3-503-04396-9.  

(siehe: Textilien/Altkleider, v. a. Kapitel V; Zukunftsfähigkeit) 

• Broschüre 

Zukunftsfähigkeit gestalten. Eine-Welt-PromotorInnen in NRW. Zwischenbilanz eines Modellprojekts. 

(siehe: Entwicklungspolit. Bildungsarbeit) 

• Päd. Arbeitsh. 
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Impulse für Praxis und Gottesdienst: Gottes Erde - Zum Wohnen gemacht. Unsere Verantwortung für die Schöp-

fung. Woche für das Leben 2. bis 8.Mai 1999. Eine Initiative der kathol. und der evang. Kirche. 

A4, 80 S. Hsg.: Sekretariat der Deutschen Bischofskonferenz/Kirchenamt der Evang. Kirche in Deutschland. 

Bonn/Hannover 1999. 

siehe "Umwelt" 

• päd. Arbeitsh./Medienpaket 

Sellmann, Matthias/Conein,Stephanie (Hsg.): Vernetzen lernen! Ethik und Politik als Lernfelder der Umweltbildung. 

Theoretische Fundierung. Medien und Materialien für 12 Kurseinheiten. 

DM 180.-. Katholisch-Soziales Institut der Erzdiözese Köln, Bad Honnef 1998. ISBN 3-927566-15-2 

siehe "Umwelt" 

• Broschüre 

Waldpädagogik.  Dokumentation der Vorträge Waldpädagogik – Tagung in Ruhpolding am 24. Juni 1998. 

A4, 56 S., DM 10,00. Hrsg.: Bayerische Staatsforstverwaltung, Forstdirektion Oberbayern, Maximilianstr. 39, 80538 

München.  

(siehe: „Wald“) 

• Geheft 

Zentrum für Kommunale Entwicklungszusammenarbeit e. V.: Merkblattsammlung.  

A4, ca. 27 S., Hrsg.: ZKE im Gustav-Stresemann-Institut, Langer Grabenweg 68, 53175 Bonn. 1996.  

 

Agenda 21: Herrsching 

• Standort: Wandschrank li.  DVD 

Giftige Geschäfte                                                                                                                                                                

Agenda 21 Kino Januar 2015. Rechte zur einmaligen öffentlichen Aufführung                                                                 

(Siehe auch: Handy) 

Agenda 21: Indien 

 

Agenda 21: Indikatoren 

• Broschüre 

Misereor (Hg.): Nachhaltigkeit messen – Zukunft gestalten. Leitfaden des Pilotprojekts „Kommune in der Welt. 

A4, 59 S., Aachen ca. 2004, kostenlos Bezug: MVG, Pf 101545, 52015 Achen. 0241-479860, www.eine-welt-mvg.de- 

Bestnr. 331903. 

kein Verleih, kann kostenlos bestellt werden s.o. 

siehe auch:  A21-Kommune 

 

• Broschüre 

Stadt Aschaffenburg (Hg.): Eine-Welt-Bilanz Aschaffenburg 2003. 

Ein gemeinsames Vorhaben von Stadt Aschaffenburg, Nord-Süd-Forum Aschaffenburg, Forschungsstätte der Evangeli-

schen Studiengemeinschaft Heidelberg                                                                                                                       

Agenda 21: Kommune (Ohne Eine Welt/Globales/Entwicklung  s. Kommunale EZ) 

• Broschüre 

DStGB (Hg.): Dokumentation Nr. 55. Intelligenter Energieeinsatz in Städten und Gemeinden – Klimaschutz und 

Kostensenkung: Gute Beispiele aus dem Wettbewerb „Energiesparkommune“ – 

A4, 30 S., 8,60 €, bei Verlag Winkler & Stenzel, Burgwedel, Fax 05139-899950, info@winkler-stenzel.de 

• Broschüre  Standort: A21-Indikatoren 

Nachhaltigkeit messen – Zukunft gestalten. Leitfaden des Pilotprojekts „Kommune in der Welt. 

A4, 59 S., Aachen ca. 2004, kostenlos Bezug: MVG, Pf 101545, 52015 Achen. 0241-479860, www.eine-welt-mvg.de- 

Bestnr. 331903. 

kein Verleih, kann kostenlos bestellt werden s.o. 

siehe auch:  A21-Indikatoren 

Agenda 21: Schule 

• Päd. Arbeitsh. 

Agenda 21. Aktionsprogramm für das 21. Jahrhundert. 

A4, 13 S. Hsg.: Münchner Kinder- und Jugendforum u.a. München 1997. 
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• Reader päd. Arbeitshilfe 

Bayerischer Jugendring (Hg.): Zukunft gestalten. Kinder und Jugendliche mischen mit bei der Agenda 21. Ziele, 

Ideen. 

A4, 101 S., kostenlos, München 1999. bezug: BJR, Pf. 200518, 80005 München, fax 089-51458-88. 

A21 und die Jugendarbeit, Bildung als Querschnittsaufgabe im A21-Prozeß, Mitbestimmung, ein zentrales Thema der 

A21, 21 Praxisbeispiele, Literatur- und Materialhinweise. Von den 21 Praxisbeispielen ist nur eines (Lifestyle) zum 

Thema  Nord-Süd. 

• Päd. Arbeitsh. 

Bayerisches Staatsministerium für Landesentwickung und Umweltfragen (Hg.): Unsere Gemeinde hat Zukunft. 

Ausstellung für Grundschulkinder zum Mitmachen und Mitgestalten. 

A4, 50 S., München ca 2000. Bezug: Bayerisches Staatsministerium für Landesentwickung und Umweltfragen, Referat 

Nachhaltigkeit in Kommunen/Bildung zur Nachhaltigkeit. Rosenkavalierplatz2, 81925 München. 

• Broschüre 

Brot für die Welt (Hg.): Global lernen. Ausgabe 1/1999: Das Thema: Lokale Agenda 21 an Schulen.  

A4, 12 S., Bezug kostenlos: Brot für die Welt, Stafflenbergstr. 76, 70184 Stuttgart. 1999. 

• Broschüre 

BUND Berlin (Hg.): Agenda 21. Auf dem Weg in ein neues Jahrtausend. 

A5, 47 S., DM 2,50 (plus Porto). Hsg.: Bund für Umwelt und Naturschutz, Landesverband Berlin e.V. (BUND Berlin). 

2., korrigierte Aufl. Februar 1997. 

• Aktionshilfe 

BUNDWerkzeug: Jugendliche entdecken die Lokale Agenda 21. Neue und bewährte Strategien. 

A4, 24 S., 3 € + 1 € Porto, Radolfzell 2000. Bezug: BUND-Naturschutzzentrum Möggingen, Mühlbachstr. 2, 78315 Ra-

dolfzell, Fax 07732-150777 

Allg. Hinweise und erprobte Projektideen mit detaillierten Hinweisen. 

• Geheft 

Der Bayerische Schulgeograph. Heft 42, 18.Jahrgang 1997. 

A4, ca. 10 S. R. Oldenbourg Verlag GmbH, München 1997. 

• Päd. Arbeitsh. / Kl. 10-13, Jug. 

epd-Dritte Welt-Information 9/97. Das Schulcafé Agenda 21. Ein Ort für interkulturelles, globales Lernen. 

A5, 8 S., DM 1,50. Hsg.: Gemeinschaftswerk der Evang. Publizistik (GEP). Frankfurt/Main, 1997. 

• Päd. Arbeitshilfe 

EPIZ/Landesstelle f. EZ: Berlin macht Schule. 10 Schulen tragen zur Umsetzung der Agenda 21 bei. 

Projekte,  Unterrichts- und Aktionsbeispiele (Schule im Kiez, Kinderrechte/Mitbestimmung, Ökologie, Begegnung mit 

anderen Kulturen, Partnerschaften), Reader A4, 100 S. + Anhang; Berlin Sept. 2000. Bezug: Landesstelle f. EZ bei der 

Senatsverw. f. Wirtschaft u. Technologie, Martin-Luther-Str. 105, 10825 Berlin, Fax: 9013-8466 

• Zeitschrift: Themenheft/ päd. Arbeitshilfe f. alle Schulstufen 

Geographie Heute Nr. 180, Mai 2000: Agenda 21. Naturverträglichkeit, Soziale Gerechtigkeit, Wohlstand. 

A4, 50 S., 18,50 DM. Bezug: Erhard Friedrich Verlag, Pf. 100150, 30917 Seelze, fax 0511-40004-119.  

Agenda 21 im Erdkundeunterricht. 

• Päd. Arbeitsh. (Klasse 1-6) 

Global Challenges Network (Hg.): Im Kleinen und Ganzen. Voneinander lernen,Verantwortung übernehmen – 

mit der Agenda 21. Anregungen zum Unterricht (bis einschl. 6. Klasse). 

ca. A4, 125 S., München 1998. Bezug: Maecenata Verlag München. 

Offenes Lernen; Materialien: wie lebt der Mensch?; Netzwerke des Lebens; Themen: Wasser, Klima, Wald, Boden, 

Agenda 21 Themen; aktuelle Pädagogik. 

• Broschüre 

Grüne Schlüsselqualifikationen. Schule und Bildungspolitik zwischen alten Zwängen und neuen Leitbildern auf dem 

Weg in eine lebens- und liebenswerte Zukunft? Materialien 7/96. 

A 4, 92 S., DM 14,00. Hrsg.: Evangelische Akademie Bad Boll. Tagungsband 6. - 8. Mai 1996. ISSN: 0170-5970.  

• Broschüre  

Institut für Lehrerfortbildung (IfL): Vom Apfelsinenbaum bis zur Wassermusik. Schulen arbeiten zur Agenda 

21. Projektvorschläge zum Globalen Lernen.  

34 S., DM 10,00. Institut für Lehrerfortbildung, Beratungsstelle Geographie und Globales Lernen, Felix-Dahn-Str. 3, 

20357 Hamburg. Hamburg 1997. Kein Verleih, auf Wunsch Bestellung.  

(siehe: Globales Lernen, Schule) 

• Jugendbuch 

Kinder der Welt (Hsg.): Rettungsaktion Planet Erde. Kinder der Welt zum Umweltgipfel von Rio. 

Kinderausgabe der Agenda 21 in Zusammenarbeit mit den Vereinten Nationen. 

A 4, 96 S., geb., DM 26,90. Meyers Lexikonverlag. Mannheim 1994. ISBN 3-411-08011-6. 

Tausende von Kindern und Jugendlichen aus fast hundert Ländern haben in Gruppen die Agenda 21 bearbeitet. Aus die-
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ser weltweiten Aktion, die von den Unterorganisationen der Vereinten Nationen UNESCO, UNICEF u.a. gesponsert 

wurde, entstand dieses hervorragende Buch. Es wurde geschrieben von Kindern für Kinder, um jungen Leuten in aller 

Welt die lebenswichtigen Ideen der Agenda 21 zu erklären. - Als Einstieg zum Thema für Menschen jeden Alters bes-

tens geeignet. 

• Buch 

Kreuzinger, Steffi + Meister, Katrin: Blauer Planet Erde: Kinder machen Zukunft. 40 Bausteine für Spiel- und 

Kulturprojekte zur Agenda 21. 

Brosch., 144  S., 3 Bauanleitungen, 1 Quiz, 1 Bestimmungskarte, 1 Umfrage, DM 39,50. Prokon Verlag. München, Juni 

2000. ISBN 3-932317-05-X. 

"Im ersten teil geben wir Argumente an die Hand, Aktionen und Projekte für Kinder zur A 21 zu begründen und stellen 

sie in den Kontext dieses weltweiten Prozesses. ... Im zweiten Teil stellen wir praxiserprobte Aktionen vor, liefern Ihnen 

Ideen, Tipps und Bausteine für die Umsetzung, mit deren Hilfe Sie mit Ihren Kinbdern ein eigenes Projekt planen und 

durchführen können. Im Anhang finden Sie Literaturtipps, Adressen, Links und Materilaien zur A 21 und zu den Ökolo-

gischen Kinderrechten." 

• Spiel / Quizkarten 

Landesbund für Vogelschutz, KG München: Öko-Quiz zur Agenda 21 und anderen Öko-Ereignissen.  

ca. 250 Karteikarten, farblich nach Sachgebieten sortiert. DM 25.- + 4,40 Porto. Erstellt vom LBV, KG München in 

Partnerschaft mit der Münchner Agenda 21.  Bezug: LBV München, Klenzestr. 37, 80469 München, Tel.: 089/2002706, 

Fax: 20027088.  

Sachgebiete: Natur, Tiere, Pflanzen - Wasser, Abfall und Energie im Haushalt - Klima, Energie, Kohlendioxid, Ozon, 

Luft - Verkehr - Lebensmittelerzeugung und -einkauf, Konsum.  

• Broschüre 

Landeshauptstadt München / Schulreferat - Pädagogisches Institut (Hrsg.): Neue Lösungen brauchen unsere 

Schulen: K.I.D.S. -München. Entwicklung und Perspektiven eines Modells.  

A 4, 22 S., Reihe: Erziehung gegen Rassismus. Miteinander leben. Bezug: Landeshauptstadt München, Schulreferat - 

Pädagogisches Institut, Herrnstr. 19, 80539 München. 1997.  

• Broschüre 

Landeshauptstadt München / Schulreferat - Pädagogisches Institut (Hrsg.): Zur interkulturellen Erziehung im 

Bereich Münchner Schulen.  Die Situation von ethnischen Minderheiten an Münchner Schulen und Empfehlun-

gen zur nachhaltigen Verbesserung dieser Situation im Sinne der AGENDA-Verpflichtung Münchens.  

A 4, 21 S., Reihe: Erziehung gegen Rassismus. Miteinander leben. Bezug: Landeshauptstadt München, Schulreferat - 

Pädagogisches Institut, Herrnstr. 19, 80539 München. 1997.  

(siehe: Rassismus) 

• Zeitschrift: Themenheft 

mathematik lehren Nr. 120, Okt. 2003: Zukunft berechnen... Zukunft gestalten 

A4, 72 S., mit CD-Rom, 9,80 €, Bezug: Friedrich Verlag, Pf. 10 01 50, 30917 Seelze, Fax 0511-40004-219 

Themen: Basisartikel „Komplexität als Herausaforderung. Zukunftsfähiger Unterricht.“, Müll, Kühlschränke, CO2-

Ausstoß, Klimaveränderung, Papierrecycling, Chaos/nichtlineare Zusammenhänge, Bevölkerungsentwicklung, zeitliche 

Dynamiken 

• Broschüre 

Misereor Lehrerforum. Nr. 30/Juli 98.  Im Brennpunkt: Agenda 21 kann (muß) Schule verändern.  

A 4, 8 S., kostenl., Misereor, Mozartstr. 9, 52064 Aachen. 1998.  

• Broschüre 

Molkewehrum, Mareike (Hrsg.): Mobile 21. Modelle einer Bildung für nachhaltige Entwicklung durch Integrati-

on von Umweltbildung und Globalem Lernen.  

A4, 96 S., Bezug: Mareike Molkewehrum, Landesinstitut für Schule, Am Weidedamm 20, 28215 Bremen. 1999.  

• Broschüre 

Münchner Kinder- und Jugendforum u. a. (Hrsg.): Agenda 21. Aktionsprogramm für das 21. Jahrhundert.  

A 4, 12 S., DM 5,00 + Porto. Hrsg.: Münchner Kinder- und Jugendforum MobilSpiel e. V., Ökoprojekt in Zusammenar-

beit mit dem Umweltschutzreferat der LH München, Agenda-Büro. München 1997.  

• Päd. Arbeitsh. / Geheft 

Natur & Kultur (Hrsg.): Modellprojekt "Energiesparen am Beispiel alltäglicher Gegenstände in Schulen". Un-

terrichtsbausteine.  

A 4, 58 S., Kopien + Porto - Pauschale DM 20,00. Fotokopie à DM 0,30. Hrsg.: Natur & Kultur - Institut für Ökologi-

sche Forschung und Bildung e. V., Werkstattstr. 100, 50733 Köln. Aug. 1997. Kein Verleih, nur Kopien. 

s.a. Energie & Schule 

• Päd. Arbeitsh./6-12 J. 

Ökoprojekt/MobilSpiel e.V. u.a.: "Lifestyle-Gut leben statt viel haben". Eine Aktionswoche rund um die Agenda 

21 für 6-12-Jährige. 

A4, 13 S. Hsg.: Ökoprojekt/MobilSpiel, Welserstr. 15, 81373 München. 1998. 

• Geheft 
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Ökoprojekt/MobilSpiel e.V. : Literatur & Materialien zur Agenda 21 für Kinder und Jugendliche für Schule, 

Kinder- und Jugendarbeit. 

A4, 4 S. Hsg.: Ökoprojekt/MobilSpiel, Welserstr. 15, 81373 München. 1998. 

• Broschüre 

Runder Tisch für Jugendliche. Agenda 21 in Niedersachsen. Dokumentation des Dialogprozesses "Agenda 21 für 

Niedersachsen" und die Beteiligung vom Jugendumweltnetzwerk JANUN e. V. 1997.  

A 4, 51 S., DM 3,00. Hrsg.: Jugendumweltnetzwerk Niedersachsen JANUN e. V., Goebenstr. 3 a, 30161 Hannover. 

1997. 

• Päd. Arbeitsh.  Standort: Kinderrechte 

Society for International Development (SID) (Hg.): Agenda 21 macht Schule. In Mering entsteht ein Jugendpar-

lament. Schulartenübergreifendes Projekt. 

A4, 69 S., Verlag: ForschungsstelleGottstein in der Max-Planck-Gesellschaft, Föhringer Ring 6, 80805 München. 

Siehe auch: Kinderrechte 

• Päd. Arbeitsh. 

UNESCO-Kommission Bonn (Hg.): forum unesco-projektschulen 1/2000: Agenda 21. Nachhaltige Entwicklung – 

Wege zur Kultur des Friedens. Kommunikation-Visionen-Aktionen. 

A4, 51 S., Bonn 2000. Bezug: UNESCO-Kommission Bonn, ISSN 0941-3073. 

• Buch/päd. Arbeitshilfe Kl. 3-6, bzw. Vorbereitung der Spielaktion für Jüngere durch Kl. 10-13 

Wuppertal Institut (Hg.), Carolin Baedeker, Michael Kalff, Maria J. Welfens: Clever leben: MIPS für Kids. Zu-

kunftsfähige Konsum- und Lebensstile als Unterrichtsprojekt. 

144 S., mit CD-ROM , 15,80 €, München 2001, Ökom Verlag. 

Innovatives Umweltbildungskonzept, der am Naturverbrauch des gegenwärtigen Konsum- und Lebensstils ansetzt. Öko-

logischer Rucksack von Produkten, Alternativen zum materialintensiven Konsumieren, Sensibilisierung für die Grenzen 

des Ökosystems/Umweltraums. MIPS = Material-Input pro Serviceeinheit; MIPS-Formel zur Abschätzung des Umwelt-

verbrauchs für unseren Konsum, „MIPS-Tipps“ für jeden Tag... Teil 1: Theoretische Aspekte des MIPS-Ansatzes, Teil 

2: praktische Anleitung für Vorbereitung, Durchführung und Nachbereitung der Spielaktion „Sarahs Welt“ für 9-

12jährige, Teil 3: Spielideen und Variationsmöglichkeiten.  

 s.a.Konsum, Lebensstil 

Agenda 2015/ Millenium Development Goals, MDGs 

* . 

*  

Agenda 2030/ Sustainable Development Goals, SDGs 

* Buch 

CorA (Hrsg.): Deutschland und die globale Nachhaltigkeitsagenda 2018. So geht Nachhaltigkeit! Weitere Heraus-

geber: Deutscher Bundesjugendring, Deutscher Naturschutzring, Forum Menschenrechte, Forum Umwelt und Entwick-

lung, Gewerkschaft Erziehung und Wissenschaft, Global Policy Forum Europe, Plattform Zivile Konfliktbearbeitung, 

VENRO- Verband Entwicklungspolitik und Humanitäre Hilfe deutscher Nichtregierungsorganisationen e.V., Berlin/ 

Bonn/ Frankfurt a. Main, September 2018, 107 S., ISBN: 978-3-943126-41-9, Anzahl: 2 

Inhalt: Zivilgesellschaftliche Initiativen und Vorschläge für nachhaltige Politik. 

* Buch        Standort: EWSt, weißes Regal neben Tür 

Martens, Jens/Obenland, Wolfgang: Die Agenda 2030, Globale Zukunftsziele für nachhaltige Entwicklung, Hg. 

Global Policy Forum, Königstr. 37 a, 53115 Bonn, Tel. 0228-96 505 10, europe@globalpolicy.org, 

www.globalpolicy.org, und terre des hommes, Ruppenkampstr. 11a, 49084 Osnabrück, Tel. 0541-710 10, info@tdh.de, 

www.tdh.de, 2017, 188 Seiten, Inhalt die 17 SDGs, mit Relevanz für Deutschland, 1 Arbeits- und 1 Präsenzexemplar 

* Broschüre       Standort: EWSt SDGs 

Welthaus Bielefeld: 17 Ziele für eine zukunftsfähige Welt – Lehrerheft mit 42 Seiten, DIN A 4, www.welthaus.de, 

Tel. 0521-986 48-0, 2016. 

 

Agrarpolitik 

* DVD Standort: AV-Medien 

BUKO Agrar Koordination (Hg.): Hijacked Future. geraubte Zukunft. Wer die Saat kontrolliert, kontrolliert die 

Ernährung. Ein Film von David Springbett, Asterisk Productions. 

45‘, Englisch m. deutschen Untertiteln. 10 €. bezug: BUKO Agrar Koordination, T. 040-392526, www.bukoagrar.de. 

Vergleich der industriellen Landwirtschaft kanadas mit der kleinbäuerlichen Landwirtschaft in Äthiopien. Bedeutung der 

Kontrolle über das Saatgut für die Welternährung. 

mailto:europe@globalpolicy.org
http://www.globalpolicy.org/
mailto:info@tdh.de
http://www.tdh.de/
http://www.welthaus.de/
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* Geheft 

Forum Umwelt & Entwicklung: The Common Agricultural Policy Reform (CAP) and Sustainable Agriculture. 

Discussion Paper by the Working Group Sustainable Agriculture of the German NGO Forum on Environment & Devel-

opment.  

A 4, 22 S. (Kopien), Hrsg.: Projektstelle Umwelt & Entwicklung, Am Michaelshof 8 - 10, 53177 Bonn. 1995.  

* Themenheft   Standort: Archiv 

Heinrich Böll Stiftung: Agrar-Atlas – Daten und Fakten zur EU- Landwirtschaft. Höfesterben, Strukturwandel in 

Deutschland, Arbeit, Landpreise, Biodiversität in der EU und Deutschland, Pestizide, Tierhaltung in EU und D, Dünger, 

Ökolandwirtschaft in EU und D, Gesundheit, Klima, Welthandel 

1/2019. DIN A4, 50 S., Mitherausgeber: BUND, LE MONDE diplomatique. 

* Broschüre 

Heinrich Böll Stiftung: Konzernatlas – Daten und Fakten über die Agrar- und Lebensmittelindustrie, 2017. DIN 

A 4, 52 Seiten, Schumannstraße 8, 10117 Berlin, www.boell.de/agraratlas, Mitherausgeber Rosa Luxemburg Stiftung, 

BUND, OXFAM, Germanwatch, LE MONDE diplomatique.  

* Geheft 

Projektstelle Umwelt & Entwicklung: Gestaltung der Agrarpolitik in Deutschland. Schlußfolgerungen aus der 

Agenda 21.  

A4, 44 S. (Kopien), DM 3,00. Hrsg.: Projektstelle Umwelt & Entwicklung, Am Michaelshof 8 - 10, 53177 Bonn. 1995. 

ISBN: 3-923458-50-9. 

* Geheft 

Forum Umwelt & Entwicklung: Agricultural Policy in Germany. Recommendations based on Agenda 21.  

A 4, 33 S. (Kopien), Hrsg.: Projektstelle Umwelt & Entwicklung, Am Michaelshof 8 - 10, 53177 Bonn. 1994.  

* Broschüre 

www.biotech-seilschaften.de.vu (Hg.), Text Jörg Bergstedt: Organisierte Unverantwortlichkeit. Reader zum Filz 

zwischen Konzernen, staatlicher Kontrolle, Wirtschaftsförderung und Lobbying deutscher Gentechnik. 

Ca. A5, 32 S., 2. Aufl. Juli 2009, Seitenhieb Verlag. Entstanden in der Projektwerkstatt Saasen, ISBN 978-3-86747-036-

0. Kostenlos - Spende f.d. Widerstand gegen Felder und Labore erwünscht. 

 

Aids 

* Aids macht mich (nicht) an. Unterrichtsmaterialien für die Sekundarstufe I zum Thema ”Aids” 

A 4, 18 S., Duisburg 1996. Bezug: Kindernothilfe e.V., Düsseldorfer Landstr. 180, 47249 Duisburg. 

* Aids and the third world. Panos Dossier 1 . 

A 4,  61 S., 1986. Bezug: The Panos Institute, London Office: 8 Alfred Place , London WC1E 7EB, UK. 

* Aids: Ein Virus spaltet die Welt, in: Geo-Wissen, Ausgabe Nr. 1 vom 9.5.1988. 

A4, S. 83-104, ISBN 3-570-02222-6. Bezug: Gruner/Jahr, Hamburg. 

* Themenheft 

Entwicklung+ ländlicher Raum. Beiträge zur internationalen Zusammenarbeit: Schwerpunkt HIV/AIDS 

Heft 1/2002, A4, 35 S. 

* Päd. Arbeitsh. 

EMW/ Aktionsbündnis gegen AIDS (Hg.): Das Schweigen brechen. 

A5, 96 S., Hamburg 2001. Bezug: EMW, Normannenweg 17-21, Hamburg. 

inkl. Informationsbrief des Initiativkreises der AIDS-Kampagne 1/2001, A4, 4 S. 

* Päd. Arbeitshilfe 

EMW: „Haltet das Versprechen“. Arbeitsmaterial zum Thema „Anwaltschaft“ ind HIV und Aids 

A4, 20S., Hamburg 2007, Bezgu: Enagelisches Missionswerk in Deutschland (EMW), Normannenstr. 17-21, 20537 

Hamburg 

Broschüre enhlat alles, was gebraucht wird um Unterrichtseinheiten zu HIV und Aids zu gestalten. Hintergrundinforma-

tionen, neuste Statistiken und Lebensgeschichten helfen, ein Bild von den Auswirkungen zu zeigen, es gibt einen Ab-

schnitt, der HIV und Aids mit Themen des Glaubens verbindet und spielerische Elemente. Die Schüler werden motiviert 

sich im Kampf gegen die Pandemie einzusetzenudn hilft Briefe an führende Politiker weltweit zu schreiben. 

* Standort:  DVD – Wandschrank links 

Fachstelle „Filme für eine Welt“ (Hg.): steps for the future. Alltag im südlichen Afrika im Zeichen von HIV/Aids. 

Hülle mit DVD und Begleitprospekt, 122 € mit v+ö Rechten, Bezug: EZEF 

8 Filme: The Ball – Mosambik 2001, 5‘, ab 12; Imiti Ikula – Sambia 2001, 26‘, ab 12; Master Positive – Namibia 2001, 

8‘, ab 14; A Red Ribbon Around My House – Pinkis Kampf – Südafrika 2001, 26‘, ab 14; Dreams of a Good Life –Es 

könnte so schön sein – Südafrika 2001, 15‘, ab 16; It’s My Life – mein Leben – Südafrika 2001, 25‘, ab 16; A Miner’s 

Tale – Reise zwischen zwei Welten – Mosambik/Südafrika 2001, 40‘, ab 16; Wa’N Wina – Mit herzlichen Grüßen – 

Südafrika 2001, 52‘, ab 16. 

Zusätzlich zahlreiche Begleit-Materialien für den Unterricht auf der DVD-ROM. 

http://www.boell.de/agraratlas
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* Heft 

Kindermissionswerk: Schule&Mission. Heft 2/2003 

A4, 47 S., Aachen 2003, kostenlos, Bezug: www.kindermissionswerk.de 

Ein Themenheft zum Thema Aids in Afrika, Artikel über Einzelschicksale von Kindern, Projekte, Materialien für Aktio-

en, Unterrichtsentwurf und Gottesdienstbausteine. 

auch: Afrika 

* Broschüre 

VIA  Magazin Ausgabe 3-VII-98. Migration und AIDS. Länderbericht: Deutschland.  

A 5, 56 S., DM 4,00 + Porto. Hrsg.: Verband der Initiativgruppen in der Ausländerarbeit, Hochemmericher Str. 71, 

47226 Duisburg. 1998. ISSN: 0943-1985.  

 

Aktionsideen / Kulturelle Angebote 

* Päd. Arbeitshilfe 

BJA: Spielearbeitshilfe für die kirchliche Jugendarbeit 

A5, 64 S., Augsburg 1997, 4,50 DM, Bezug: Bischöfliches Seelsorgeamt, Abteilung Bischöfliches Jugendam, Kap-

pelstr.1, 86150 Augsburg 

* Päd. Arbeitsh. 

Brot für die Welt: Bike & Help....in der Gemeinde, in der Schule, im Verein. "Fun" haben und gleichzeitig Teppich-

kindern in Indien helfen. 

A4, 20 S. Hsg.: Diakonisches Werk der EKD e.V., Pf 101142 , 70010 Stuttgart. 1998. 

* Aktionsmaterialien 

Brot für die Welt: 61. Aktion, Hunger nach Gerechtigkeit. Aktionsmaterialien für Gottesdienst und Gemeindearbeit. 

Bestellbar bei: vertrieb@brot-fuer-die-welt.de, https.//shop.brot-fuer-die-welt.de 

Aktionsmappe mit folgendem Inhalt: Aktionsfaltblatt, Spendentüte, Aktionsplakat DIN A4, Aktionsplakat DIN A3, Got-

tesdienstheft, Projektheft, Katal 2019/2020- Materialien, Jahresbericht 2018, Zahlschein.  

* Zeitung 

Brot für die Welt: Steilpaß für Fair-Life. Aktionszeitschrift zur Fußball-WM`98.  

A 3, 20 S., Brot für die Welt, Stafflenbergstr. 76, 70184 Stuttgart. 1998. 

(siehe: „Spiele“) 

* Broschüre 

BUND-Jugend: Anpacken.  Aktionen mit Pepp. 

ca. A5, 32 S. DM 2.-. BUNDjugend, Friedrich-Breuer-Str. 86, 53225 Bonn. 1993. 

* Buch 

Children for a Better World/Wolfgang Hölker (Hg.): Warte nicht auf andere, mach es selbst! Schieb die Welt an, 

damit sie sich weiterdreht. 

A5, brosch., 80 S., Coppenrath Verlag, Münster 2004, 4,95 € 

Viele kind- und jugendgerechte Aktionsideen für Arme bei uns und in der „Dritten“ Welt, gegen Fremdenhass, für Frie-

den, für Senioren, für die Umwelt, bei Unfällen und Katastrophen; Adressenteil. Viele Beispiele für bereits durchgeführ-

te Aktionen. 

* Geheft 

Entwicklungshilfe-Klub: Briefe 1-12. 

A4, ca. 48 S. Entwicklungshilfe-Klub, Böcklinstr. 44, Wien. 1986. 

* Päd. Arbeitsh. / Kl. 10-13, Jug. 

epd-Dritte Welt-Information 9/97. Das Schulcafé Agenda 21. Ein Ort für interkulturelles, globales Lernen. 

Siehe: ”Agenda 21” 

* Broschüre 

Fairien mit dem Eine-Welt-Rucksack. Entwicklungspolitische Aktionsideen für Jugendfreizeiten. 

A4, 24 S., DM 4,00. Hsg.: Brot für die Welt, BDKJ, aej, Misereor. Februar 1997. 

* Päd. Arbeitsh. 

Gemeinsam kochen - schmackhaft essen. Rezepte für die ”Eine Welt”. 

A5, 36 S., DM 5,00. Hsg.: MISSIO. München 1993. 

* Geheft /Päd. Arbeitsh. 

Kennwort Unser Engagement: Wir bilden eine Dritte-Welt-Gruppe. Behelfsmappe 1.  

A 4, ca. 28 S., Hrsg.: Entwicklungshilfe-Klub, Böcklinstr. 44, 1020 Wien.  

* Standort /Buch 

Kindermissionswerk/Die Sternsinger/Bund der Deutschen Kathol. Jugend (realisiert von Hobelsberger, Hans und 

Rueben, Stefan): Werkbuch Dreikönigssingen. Methoden, Texte, Hintergründe. 

ca. A5, 180 S. DM 19.80. Bezug: jugendhaus düsseldorf e.v., Auslieferungsstelle, Pf 321520, 40420 Düsseldorf. Verlag 

Haus Altenberg. Düsseldorf 1998. ISBN 3-7761-0044-3. 

mailto:vertrieb@brot-fuer-die-welt.de
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* Broschüre 

Miseror: Solidarität geht weiter… 

A 4,23 S., Aachen 2002, kostenlos, Bezug: Aktoin „Solidarität geht“, Herr Stahl, Mozasrtstr. 9, 52064 Aachen 

Die Broschüre soll dabei helfenCharity-lauf zu Organisieren und zeigt verschiedene Möglichkeiten auf. 

* Solidarität geht. Eine Handreichung zur Planung und Durchführung eines Hungermarsches. 

A 4,  40 S., Aachen 1996. Bezug: Bischöfliches Missionswerk Misereor e.V. , Mozartstr. 9, 52064 Aachen. 

* Broschüren 

VENRO (Hg.) :Eine Welt im Wahlkapf. Zeit zur Einmischung 

A4- Broschüre „Aktionsleitfaden“, 18 S., 1998, enthält A4 Broschüre „Fakten, Zahlen, Aergumente“, 11 S., , Preis un-

bekannt, Bezug: VENRO Verband Entwicklungspolitik deutsche Nichtregierungsorganisationen e.V., Kennedybrücke 4, 

53225 Bonn 

Anlässlich der Bundestagswahl 1998, gibt es einen Aktionsleitfaden, wie Entwicklunspolitik zu einem Thema gemacht 

werden kann das bei den Bundestagskandidaten im Gespräch ist. Es werden verschiedene Aktionen mit unterschiedli-

chen Aufwand vorgestellt, es gibt Tips für die Öffentlichkeitsarbeit und Musterbriefe und die Zahlen, Fakten und Argu-

mente fassen Forderungen zusammen und helfen bei der Argumentation. 

* Aktionssmappe 

Welthungerhilfe: Aktion Lebensläufe 

A4- Mappe mit Geheft, 34 S., 2 Plakate, 5 A4 Blätter mit Spendenformularen, Postkarte, A5 Urkunde, Überweisungs-

schein, Bonn 2003, kostenlos, Bezug: Deutsche Welthungerhilfe e.V., Adenauerstr. 134, 53113 Bonn 

Die Mappe wie ein Lebenslauf organisiert werden kann, welche Materialien es gibt, wie dies Publik gemacht wird und 

vieles mehr. 

 

Alter, ”Erinnerungsprojekte”, ”Erzählcafé” (Medienkoffer gelb), Engagement von Senioren 

* Broschüre 

Ausländerbeauftragte des Senats (Hrsg.): Wahlheimat Berlin. Ältere Menschen erinnern sich.  

A 5, 60 S., Hrsg.: Die Ausländerbeauftragte des Senats, Potsdamer Str. 65, 10785 Berlin. 1994.  

* Päd. Arbeitsh. 

Bausteine Altenarbeit (Sondermappe): Lebensstationen. Biographisches Arbeiten mit Senioren. Teil 2. Die vierzi-

ger und fünfziger Jahre.  

A4, Geheft, 50 S., DM 24,00. Hrsg.: Bergmoser + Höller Verlag, Karl-Friedrich-Str. 76, 52072 Aachen.  

* Broschüre 

Bayerische Landeszentrale für politische Bildungsarbeit (Hrsg.): Medien zur politischen Bildung. Eine Auswahl 

zum Thema: Senioren in unserer Gesellschaft.  

A4, 4 S., Hrsg.: Bayer. Landeszentrale für politische Bildungsarbeit, Brienner Str. 41, 80333 München. 

* Wandzeitung 

Bayerische Landeszentrale für politische Bildungsarbeit: Senioren in Bayern. Wandzeitung Gesellschaft und Staat. 

WZ 2/99.  

1 S., Hrsg.: Bayer. Landeszentrale für politische Bildungsarbeit, Brienner Str. 41, 80333 München. 1999. 

* Textheft zur Wandzeitung 

Bayerische Landeszentrale für politische Bidungsarbeit: Senioren in Bayern. WZ 2/99.  

A 5, 15 S., Hrsg.: Bayer. Landeszentrale für politische Bildungsarbeit, Brienner Str. 41, 80333 München. 1999.  

* Standort: Video 

Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend (Hrsg.): Dialog der Generationen. Praxisbeispiele, 

Information, Neue Ideen, Anregungen zur Nachahmung, Projektplanung. 

VHS. Laufzeit: 21 Min. Hrsg.: Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend, Referat Öffentlichkeitsar-

beit, 53107 Bonn.  

* Zeitschrift: Themenhefte 

DPWV (Hg.): Blätter der Wohlfahrtspflege. Deutsche Zeitschrift für Sozialarbeit. 
A 4. Bezug: Falkertstr. 29, Stuttgart. Themenhefte: 

- Geriatrische Rehabilitation,  Juli/Aug. 1995, 142. Jahrg. 

- Älterwerden in Europa, Nov./Dez 1993, 140. Jahrg. 

- Management sozialer Dienste und Einrichtungen der Altenhilfe, Nov/Dez 1992, 139. Jahrg. 

- Neue Konzepte in der stationären Altenhilfe, Juli/Aug. 1991, 138. Jahrg. 

- Altenhilfe in der BRD, Jan 1987, 134. Jahrg.  

- Autonomes Leben im Alter, Juli/Aug. 1988, 135. Jahrg. 

- Lebensstile und Lebensnöte älterer Menschen, Juli/Aug 1989, 136. Jahrg. 

* Päd. Arbeitsh. 

Haarhaus, Friedrich: Lebensstationen. Biographisches Arbeiten mit Senioren. Teil 1: Die zwanziger und dreißiger 

Jahre. (Sondermappe Bausteine Altenarbeit) 
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A4, Mappe mit inliegendem Geheft mit 51 Blättern. DM 24.-. Bergmoser + Höller Verlag GmbH, Karl-Friedrich-Str. 76, 

52072 Aachen. 1998. 

* Broschüre 

KDFB (Hg.): Miteinander  Reden, Einander Unterstützen, gemeinsam Handeln. Generationenübergreifende Pro-

jekte. 

A4, Spiralheftung, 67 S., 2. Auflage München März 2001. 7 DM + Porto. Bezug: Bayer. Landesveraband d. KDFB, 

Schraudolphstr. 1, 80799 München, T. 089-28623-6. 

Ausgangslage für das Miteinander der generationen, Allgemeine Richtlinien zur Durchführung von projekten und Initia-

tiven, Beispiel eines Projektverlaufs, Beispiele generationenübergreifender Projekte, z.B. Oma-Hilfsdienst, Erzähl-

Cafés, LETS, Seniorenbörse, Fest der Generationen. 

* Broschüre 

Kuratorium Dt. Altershilfe (Hg.): Thema: Age Exchange. Erinnerungsprojekte für Kinder und ältere Menschen. 

A 4, Köln 1994. Bezug: Kuratorium Deutsche Altershilfe, Wilhelmine-Lübke-Stiftung e.V., An der Pauluskirche 3, 

50677 Köln.  

* Broschüre 

Misereor (Hrsg.): Eine-Welt-Arbeit und drittes Lebensalter. Sich einmischen. 

A4, 40 S., 8 DM, Bezug: Misereor, Mozartstr. 9, Aachen  

* Broschüre 

Misereor (Hrsg.): Eine-Welt-Arbeit und drittes Lebensalter. Projekte der Hoffung.  

A4, 46 S., 10 DM, Bezug: Misereor, Mozartstr. 9, Aachen  

* Broschüre 

Misereor (Hg.): Eine-Welt-Arbeit und drittes Lebensalter.  MISEREOR ALTERnativen 9. Das Eigene und das 

Andere – Nachhaltige Entwicklung und interkultureller Dialog. 

A4, 54 S., 5 €, Aachen 2006, Bezug: MVG 

Die kulturellen Werte Europas – Zukunft, ein kulturelles Programm – Bildungsarbeit im Dialog der Kulturen 

* Broschüre / Mat. für den RU 

Missionspäd. Arbeitsgemeinschaft (Hg.): Christ sein weltweit Ausgabe 2000 (Jg. 43). Alt und Jung – Praynet. 

A4, 72 S., 15 DM. Freimund Verlag Neuendettelsau. ISBN 3-7726-0220-7. 

Zum Thema Alt und Jung Bausteine f.d. RU 4. Jahrgangsstufe, Unterrichtsentwurf f. Konfirmandenunterricht, Bausteine 

für RU Sek. I und Sek II. 

* Unterrichtsmat. 

Religion betrifft uns Nr. 3/2002: Biografisches Lernen. Spurensuche. 

A4 Geheft, 30 S., 2 Folien, 9,95 €. Verlag Bergmoser + Höller, Aachen 

Thema Biografien und Religion  Anregung auch für Erinnerungsprojekte. 

auch: Ethik ( Gewissen), Religion 

Altlasten 

* Tutzinger Materialien. Tutzinger Forum Ökologie: Vergraben - Vergessen Verdrängen. Von alten und neuen Alt-

lasten. Tutzinger Materialien Nr. 65,  

A4, 123 S., Tutzing 1990, ISSN 0930-7850. Bezug: Evang. Akademie Tutzing. 

 

Angepaßte Technologie (Sonderarchiv) 

* Broschüre Päd. Arbeitsh.  

terre des hommes: Ochsenkarren statt Lastwagen. Angepaßte Technologie. Unterrichtsbogen 4.  

A 4, 8 S., terre des hommes, Postfach 4126, 49031 Osnabrück.  

 

Anthroposophie 

* Anthroposophie und Christentum. Eine kritisch-konstruktive Auseinandersetzung. Paulusverlag, Frei-

burg/Schweiz, 236 S. , 39.80 DM 

 

Antisemitismus 

* Buch 

Benz, Wolfgang: Was ist Antisemitismus?  

272 S., Verlag Beck/Lizenzausgabe für Bundeszentrale für pol. Bildung, Schriftenreihe Band 455, Bonn 2004. Bezug: 

bpb, 2 € Gebühr 
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Der Zeithistoriker Wolfgang Benz, leiter des Instituts für Antisemitismusforschung an der TU Berlin geht auch auf aktu-

elle Beispiele, wie die Affäre Hohmann und den Streit um Jürgen Möllemanns Flugblatt ein. 

* Päd- Arbeitsh. 

Bundezentrale für politische Bildung (Hg.): Themenblätter im Unterricht 56: Stichwort Antisemitismus. 

A4, 65 S., Bonn 2006. Bezug: bpb Bonn, www.bpb.de 

enhält 28 Arbeitblätter. 

* Poster    Standort: EWSt, Kiste Rassismus 

Bundeszentrale für politische Bildung: Was sage ich, wenn …  Antisemitismus begegnen, 8/2015, www.bpb.de, 

Bestellung hanne.wurzel@bpb.bund.de, großes Plakat mit Empfehlungen, 1 Verleih- und 1 Präsenzexemplar, mehrere 

kostenlose Exemplare zum Abgeben. 

* Päd. Arbeitsh. 

Dichanz, Horst u.a. (Hsg.): Antisemitismus in Medien. (Reihe: Arbeitshilfen für die politische Bildung) 

A4, 89 S., kostenlos. Bundeszentrale für politische Bildung, Berliner Freiheit 7, 53111 Bonn. 1997. ISBN 3-89331-275-

7. 

* Unterrichtsmat. / ab Kl. 9  

Geschichte. betrifft uns, Nr. 2, 1996/8: Antisemitismus. 

A4, Geheft 29 S. und 2 Folien, Bezug: Bergmoser Verlag, Aachen. 

* Wochenschau für politische Erziehung, Sozial- und Gemeinschaftskunde. Themenheft: ”Antisemitismus heute”, 

Nr. 6, Nov/Dez 1986Ausgabe Sek. II. A5. Bezug: Wochenschau Verlag, Adolf-Damaschke-Str. 103-105, 6231 Schwal-

bach/Ts., 6.40 DM 

Arbeit 

* Arbeitslosigkeit hier und dort ... 

A4, 60 S.. Bezug: Gepa, Talstr. 20, Schwelm. 

* Päd. Arbeitsh. (2 Ex.) 

Christ sein weltweit. Spuren Gottes im Leben der Menschen entdecken. Arbeit. Material für den Religionsunterricht. 

A4, 81 S., Hrsg.: Missionspädagogische Arbeitsgemeinschaft. Freimund-Verlag, Neuendettelsau 1996. ISBN: 3-7726-

0190-1.  

* Zeitschrift 

Bibel und Kirche 3/1997: Arbeit. 

A5, ca 45 S. Verlag: Kathol. Bibelwerk e.V., Silberburgstr.121, 70176 Stuttgart, Fax 0711/6192077. 

* Mappe       Standort: Regal EWSt 

CIR: Supply Cha!nge – Supermärkte in die Verantwortung nehmen!, , CIR, Schillerstr. 44 a, 48155 Münster, 0251-895 

03, www.ci-romero.de, Inhalt: 1 A 4-Mappe mit folgenden Kapiteln: Supermarktmacht, Lieferketten, Die SUPPLY 

CHA!NGE Kampagne, Aktiv werden, Materialien; 1 DVD mit Powerpoint-Präsentation, Fotoausstellung, 6 Kurzfilmen 

(u.a. Mensch Schröder, Agraprofit), Methodenblätter für Sek.Stufe I + II; Bilder im Postkartenformat; Brennpunkt-Infos 

zu Eigenmarken der Discounter, Orangensaft, Menschenrechte vor Profit und Konsum; Supermarkt-Wimmelbild; Info 

über Chicken-Nuggets; Bulletin über „Gifte hin, Früchte her – Der globalisierte Lebensmittelmarkt; Infos zu Orangen-

saftherstellung; Werbebeispiele von Aldi, Lidl und Edeka, April 2016, auch unter Menschenrechte und Weltwirtschaft 

*  

* Päd Arbeitsh.  

Eine Welt in der Schule, Klasse 1-10: Heft 2/Juni 1999. 

A4, 24 S. Erhard Friedrich Verlag. Seelze 1999. 

* Entwicklungspolitik. Materialien zur gewerkschaftlichen Bildungsarbeit. Arbeitnehmer, Betriebsräte, Entwick-

lungszusammenarbeit.  

A4, 47 S., Düsseldorf 11/93. Bezug: DGB-Bildungswerk e.V., Nord-Süd-Netz, PF 101026, 40001 Düsseldorf. 

* Themenheft 

Zum Beispiel Tellerwäscher. Schattenwirtschaft in der Dritten Welt. Reihe ”Süd-Nord” 

128 S., DM 7.80, 1989, Lamuv-Verlag, Göttingen 

* Themenheft 

Der Überblick. Zeitschrift für ökumenische Begegnung und internationale Zusammenarbeit. ”Arbeit in der Drit-

ten Welt” 

A4, 56 S., 1/82. Bezug: Arbeitsgemeinschaft Kirchlicher Entwicklungsdienst, Mittelweg 143, Hamburg. 

* Broschüre 

DGB Bildungswerk: Weltarbeit - Welt der Arbeit. (Materialien 58) 

A5, 31 S. DGB Bildungswerk e.V., Nord-Süd-Netz, Pf 101026, 40001 Düsseldorf, Fax 0211/4301-500. 1998. 

* Broschüre 

Diefenbacher, H. / Rubik, F.: Arbeit in einer ökologisch orientierten Wirtschaft. Übersicht und Auswertung der ers-

http://www.bpb.de/
mailto:hanne.wurzel@bpb.bund.de
http://www.ci-romero.de/
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ten Arbeitsergebnisse. Werkstattreihe Nr. 4. 

A 4, ca. 76 S., Hrsg.: Öko-Institut, Institut für angewandte Ökologie e. V., Hindenburgstr. 20, 7800 Freiburg. Januar 

1983.  

* Themenheft / Erw., Jug., Sek. I, II / Erdk., Rel., Wirtsch. 

 EvB-Magazin 1/97. Erklärung von Bern: Let`s go fair. Für gerecht produzierte Sportschuhe. Dokumentation 

A5, 31 S., Broschüre, Fr. 4.-, Zürich 1997, Bezug: Erklärung von Bern, PF 177, 8031 Zürich. 

* Geheft 

Katholischer Deutscher Frauenbund: Für eine Kultur der Zusammenarbeit.  Frauen gestalten Zukunft tätigen Le-

bens. Erklärung des KDFB, verabschiedet auf der Delegiertenversammlung Bad Honnef April 1997. 

A5, 12 S. Hsg.: KDFB, Kaesenstr. 18, 50677 Köln, Fax 0221/32 29 54. 

* Broschüre 

Kessler, Wolfgang (Red.): Publik-Forum Manifest: Einschiffen statt ausbooten - das Jobwunder ist möglich. Auf-

bruch in die neue Arbeitswelt. 

A4, 8 S. Verlag: Publik-Forum, Pf 2010, 61410 Oberursel, Fax 06171/700346. ca. 1998. 

* Broschüre 

Kolping Projektgruppe "Arbeit ist Zukunft - wir handeln jetzt!" (Red.): Lehrstellenbörse.  Eine Arbeitshilfe 

(Werkblatt 3). 

A5, 30 S. Kolpingwerk Deutschland, Materialabteilung, Kolpingplatz 5-11, 50667 Köln. 1998. 

* Broschüre 

Kolpingwerk Diözesanverband Köln: Arbeit ist Menschenrecht! 

A5, 20 S. Kolpingwerk Diözesanverband Köln, St.-Apern-Str. 32, 50667 Köln. 1998. 

* Broschüre  

Misereor Lehrerforum Nr. 29: Eine unfaire Partie. Die Verletzung von ArbeiterInnen- und Menschenrechten in 

der Spielzeugindustrie Südostasiens.  

8 S., Misereor e. V., Mozartstr. 9, 52064 Aachen. 1998.  

(siehe: China, Spielzeug) 

* DVD 

Weed  (Produktion): Digitale Handarbeit – Chinas Weltmarktfabrik für Computer. Film von Alexandra Weltz. 

28 Min., 2008, 10 € zuzügl. Versand. ISBN 978-3-937383-57-6, Bezug: weed@weed-online.org 

Der Film entstand im Rahmen des Projekts PC global von WEED. PC global setzt sich für Arbeits- und Umweltrechte in 

der weltweiten Computerproduktion ein und ist Teil der europäischen Kampagne procurelTfair – Sustainable Purchasing 

of Computers. 

Im Mittelpunkt steht die Arbeits- und Lebenssituation der Wanderarbeiterinnen im Süden Chinas. Neben der Produktion 

liegt ein weiterer Fokus auf der illegalen Verschiffung von Computerschrott aus Deutschland in Entwicklungsländer. Im 

Film kommen u.a. Arbeitsrechtaktivistinnen und Arbeiterinnen aus China zu Wort. 

auch: Welthandel/-wirtschaft 

* Videokassette        Standort: Wandschrank EWSt 

ZEF Bonn, Globaler Dialog: Das Dorf im 21. Jahrhundert: Arbeit, Technologie und nachhaltige Politik.  

Archive / Dokumentationszentren 

Armut/Milleniums-Entwicklungsziele - MDGs 

* Materialmappe 

Agenda-Koordination Eine Welt in Kooperation mit dem Nord-Süd-Forum München e. V. (Hrsg.): Wenn Armut 

kein Schicksal ist ... Ein Projekt im Rahmen der lokalen Agenda 21 in München.  

A4. DM 5,00. Mappe enthält: 1 Titelblatt, 3 x Einführungshefte (deutsch, englisch, spanisch) 28 S.; 24 Bildkarten 

(schwarz-weiß). Bezug: RGU, Implerstr. 9, 81373 München. Andechs u. München 1999.  

* Broschüre 

AKA (Arbeitskreis Armutsbekämpfung durch Hilfe zur Selbsthilfe), Hg.: Die Kluft überwinden – Wege aus der 

Armut. 

A4, 30 S., kostenlos. Bezug: BMZ, Ref. 414, Friedrich-Ebert-Allee 40, 53113 Bonn, T. 0228-535-3732, Fax –535-3755, 

email Poststelle@bmz.bund.de. Bonn, August 2000. 

* Broschüre 

Deutsche Bischofskonferenz (Hrsg.): Soziale Sicherungssysteme als Elemente der Armutsbekämpfung in Ent-

wicklungsländern. Eine Studie der Sachverständigengruppe "Weltwirtschaft und Sozialethik" der DBK.  

A 5, 67 S., Zu beziehen bei: Zentralstelle Weltkirche der Deutschen Bischofskonferenz, Kaiserstr. 163, 53113 Bonn. 

Tel. 0228/103-288. Bonn 1997. ISBN: 3-932535-09-X.  

(siehe: Sozialpolitik) 

* Broschüre 
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DGVN (Hg.): Bericht über die menschliche Entwicklung 1997.  

A4, 279 S., DM 39,00. Hrsg.: Deutsche Gesellschaft für die Vereinten Nationen e. V., Dag-Hammarskjöld-Haus, Pop-

pelsdorfer Allee 55, 53115 Bonn. 1997. ISBN: 3-923904-37-1.  

* Broschüre 

Diak. Werk Hamburg (Hg.): Religionsgemeinschaften gegen Armut in Hamburg. Dokumentation eines Studienta-

ges in der Missionsakademie Hamburg am 7. Juni 1996. 

Siehe: ”Gerechtigkeit/Solidarität” 

* Zeitschrift 

DPWV (Hg.): Blätter der Wohlfahrtspflege. Themenhefte: 

- ”wessen wir uns schämen müssen in einem reichen Land...” Armutsbericht des Paritätischen Wohlfahrtsverbandes für 

die BRD. 11/12 1989 

- Armut und Entsolidarität. Zur sozialpolitischen Situation in einem zusammenwachsenden Deutschland - Fragen an die 

Politik. 9/1990 

- Im Schatten des Sozialstaates. Lebenslagen in der BRD/ Arbeitsmarktperspektiven/ Benachteiligte Bevölkerungsgrup-

pen. 4/1988 

- Armutsberichterstattung in der BRD. Was wissen wir von der Armut? - Nationale und regionale Armutsberichte. 

11/1986 

- Ansatzpunkte für eine bedarfsgerechte Politik gegen Armut und Unterversorgung . 6/1995 

A4, BezugWohlfahrtswerk Baden-Württemberg, Stuttgart. 

* päd. Mat. 

Dritte Welt Haus Bielefeld (Hg.): Armut im Blick. Eine Bildkartei über nationale und internationale Armut für 

Unterricht und Bildungsarbeit.  

A4, Bielefeld, 8/1996, Bezug: Dritte Welt Haus Bielefeld e.V., August-Bebel-Str. 62, 33602 Bielefeld. 

* Broschüre 

DSE (Hrsg.): Armut und Globalisierung: Beiträge der Kirchen zur entwicklungs- und sozialpolitischen Debatte.  

A5, 32 S., Hrsg.: DSE, Entwicklungspolitisches Forum, Villa Borsig, Reiherwerder. 13505 Berlin in Zusammenarbeit 

mit Misereor e. V., Aachen. Berlin 1998. ISBN: 3-931227-75-8.  

• Broschüre (2 Ex.) 

DWH (Hg.): ”Gegen die Gewalt der Armut”. Symposium. Im Gedenken an Dr. H. Henselder-Barzel. Dokumen-

tation. Dokumente Band 7.  

A4, 34 S. Hsg.: Deutsche Welthungerhilfe, Abt. Öffentlichkeitsarbeit, Adenauerallee 134, 53113 Bonn. Bonn 1997. 

* Geheft 

DWH (Hrsg.): Armut ist weiblich. Fakten, Berichte, Projekte zur Situation der Frauen.   

A4, ca. 46 S., Hrsg.: Deutsche Welthungerhilfe, Adenauerallee 134, 53113 Bonn. März 1998.  

* Zeitschrift: Themenheft – päd. Mat. 

epd Entwicklungspolitik Infografiken 5/2000 (Nov.): Armut und Reichtum 

A4, Grafiken 15-22, 6 DM + Versand. Bezug: GEP, Pf. 50 05 50, 60394 Frankfurt/Main, T. 069-580980, fax –58098-

100. 

* päd. Arbeitsh., Sek. II 

Fair Trade e.V. (Hg.), Eine Reise durch die Weltwirtschaft. Ein Schulprojekt über Fairen Handel. Redaktion: Ja-

mes Desai. 

 s.u. Fairer Handel 

* päd. Mat. 

GEW (Hg.): Die Solidarische Gesellschaft - ein Auslaufmodell? Eine Unterrichtshilfe 

A4, München 1986, Bezug: Gewerkschaft Erziehung und Wissenschaft Landesverband Bayern, Schwanthalerstr. 64, 

80336 München. 

* Zeitschrift 

GKKE: Dritte Welt Information: Fünf Jahre UN-Milleniumsziele 

A4, 12 S., Frankfurt am Main 2005, 4 €,Bezug: Verein zur Förderung der entwicklungspolitischen Publizistik e.V., Post-

fach 500550, 60394 Franktfurt am Main 

5 Jahre nach Herausgabe der Milleniumsziele zieht das Heft., die erste Bilanz, schaut sich die Ziele noch mal an und 

fragt nach. 

* Zeitschrift: Themenheft 

GTZ (Hg.): Akzente. Aus der Arbeit der GTZ. Neuer Kurs gegen die Armut. 

A4, 50 S., Akzente Heft 1/1993. Bezug: GTZ Eschborn. 

* Zeitschrift 

Kindermissionswerk: grenzenlos. Eine Welt in Schule& Gemeinde Heft 2/2007  

A4, 67 S., Aachen 2007, Bezug: www. kindermissionswerk.de 

Eine Ausgabe zu dem Thema: Halbzeit Milenniumsziele. Verschiedene Berichte, Unterrichtseinheiten für Klasse 7-10, 

Spiele, Wortgottesdient, Vorstellung einer Projektwoche und vieles mehr 
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* Broschüre 

Körber-Stiftung (Hg.): Zur Geschichte des Helfens. Vom Armenhaus zur Suchtberatung. Serviceheft 1996/97. 

Schülerwettbewerb Deutsche Geschichte um den Preis des Bundespräsidenten.  

A5,51 S.. Bezug: Körber-Stiftung, Kampchaussee, 21033 Hamburg. 

* DVD ROM  Standort: AV Medien 

KOSA e.V. u.a. (Hg.): Die Kampagne bist Du! MDG Toolkit: DVD mit Info, Methoden, Materialien, Filmen, Fo-

tos. 

DVD mit Hülle, Booklet 4 S.. Bezug: KOSA e.V., Welthaus Bielefeld. 

* Standort: Wandschrank links  Video 

Lost and Found – Die verlorene Brieftasche. Ein Kinderfilm aus Indien. 

Regie Kaizad Gustad; 25 Min., m. Kurzbeschreibung/Arbeitshilfe, 75 € m. öV-Rechten 75 €, EZEF/FWU. Ab 6 Jhr. 

Munna, ein Schuhputzerjunge in Bombay, findet die Brieftasche eines Kunden. 

s.a.: Indien: Kinder, Armut, Gerechtigkeit 

* Broschüre 

Lutherischer Weltbund/Brot für die Welt (Hg.): Armut – den Teufelskreis durchbrechen. 

A4, 36 S., DM 5,80. Bezug: Diak. Werk, Zentraler Vertrieb, Karlsruher Str. 11, 70771 Leinfelden-Echterdingen, T. 

0711-902165-0, Fax 0711-797750. Stuttgart 1998. 

* Zeitschrift (Themenheft) 

Lutheran World Federation (Ed.): Poverty. Development Education Forum No. 5, June 1996. 

From: The Lutheran World Federation, Office for Research & Development Education, Dpt. for World Service, Postf. 

2100, CH 1211 Genf 2, Schweiz, T. 0041-22-7916428, Fax 0041-22-7910528, email RL@WCC-COE.ORG 

* Materialien für die Schule (7.-11.Klasse) 

Misereor (Hrsg.): Arme übernehmen Verantwortung 

Geheft, A4, 52 Materialien, 22,50 DM, Misereor, Mozartstr. 9, 52064 Aachen, 1998 

* Zeitschrift, Themenheft Unterrichtsmat. / Sek. II 

Religion. betrifft uns, Nr. 3, 1995/3: Neue Armut. Die im Dunkeln sieht man nicht. 

A4, Geheft 30 S., 2 Folien, Bezug: Bergmoser und Höller Verlag, Aachen. 

* Handreichung für den Unterricht/Sek I/II 

VENRO (Hg.): Globalisierung ohne Armut. Armut macht uns alle ärmer 

A 4, 20 S., Bonn 1999, kostenlos, Bezug: WUS-Informationsstelle Bildungsauftrag Nord-Süd, Goebenstr. 53, 65195 

Wiesbaden, oder bei VENRO. 

Geeignet als Begleitmaterial zu MDGs. Gute Schautafeln und Übersichten. 

* Broschüre 

Venro (Hg.): 2015 im Gespräch 7: Wie kommen die Armen zu ihren Rechten? Armutsbekämpfung und Men-

schenrechte. Ventro-Projekt „Perspektive 2015 – Armutsbekämpfung braucht Beteiligung. 

A4, 40 S., Bonn/ Berlin 2004. Bezug: Venro e.V., Dr. Werner-Schuster-Haus, Kaiserstr. 201, 53113 Bonn. 

* Päd. Arbeitshilfe Sekundarstufe I./II. 4 Exemplare 

Welthaus Bielefeld (Hg.): Aus Kathastrophen lernen? Globales Lernen nach der Seebebenkatastrophe 

A4, 41 S., Bielefeld 2005, 4 € (plus Versand), Bezug: u.a. Welthaus Nielefeld; August-Bebel-Str. 62, 33602 Bielefeld 

Katastrophen bestimmen zu weiten Teilen von unserer Wahrnehmung der sogenannnten Dritten Welt. Kann aus solchen 

Bildern und aus solcher Wahrnehmung ein Lernprozess entstehen der neue Einsichten über Nord-Süd-Zusammenhänge 

eröffnet. Die zusammengestellten Unterrichtsmaterialien versuchen ein solches „Lernen aus Katastrophen“ zu unterstüt-

zen indem sie die Katastrophen auf ihre menschenverursachten Anteil hin analysieren, die große Verwundbarkeit der 

Armen als Kennzeichen der weltweiten Apartheid der Menschheit zu begreifen und nach unserer weltgesellschaftlichen 

Verantwortung für das Fortbestehen der Armut fragen. Es gibt Informationen , Arbeitsblätter und Abbildungen zu The-

men Katastrophen, katastrophale Wahrnehmung, schwierige Katastrophenhilfe, neues Bewusstsein für die Eine Welt. 

Standort: Katatrophen  auch: Globales Lernen 

* Päd. Arbeitsh.  Zeitschrift (Themenheft) 

Wochenschau Nr. 2. März/April 1999: Armut im Wohlstand.  

ca. A4, ca. 39 S., DM 12,00.  Bezug: Wochenschau Verlag, Adolf-Damaschke-Str. 103, 65824 Schwalbach. ISSN: 

0342-8990.  

* Päd. Arbeitsh.  Zeitschrift (Themenheft) 

Wochenschau Nr. 4/5 Juli-Oktober 2002: Armut und Reichtum.  

Für politische Erziehung, Sozial- und Gemeinschaftskunde. Sek II                                                                                          

A4, ca. 70 S., € 13,40.  Bezug: Wochenschau Verlag, Adolf-Damaschke-Str. 103, 65824 Schwalbach.  

 

 

Asyl, Asylpolitik, Asylrecht (Sonderarchiv) 
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• Heft 

Bayerischer Flüchtlingsrat (Hrsg.): Erstinfos für Asylsuchende in Bayern. DIN A 5-Heft mit 40 Seiten, Inhalt: 

Grundsätzliches, Antragstellung, Arbeit & Qualifikationen, Beratungsstellen. April 2016. www.nds-

fluerat.org/leitfaden/ 

 

• Heft 

Bayerischer Flüchtlingsrat und Georg-von-Vollmar-Akademie e.V. (Hrsg.): Flucht und Asyl – eine Be-

standsaufnahme. Jan. 2017, 48 Seiten. www.fluechtlingsrat-bayern.de, www.vollmar-akademie.de  

 

* Broschüren 

Broschüre zum Tag des Flüchtlings 1995. Gewissen läßt sich nicht einfach abschieben. 

36 S., DM 5,00.  

Broschüre zum Tag des Flüchtlings 1996. Der Einzelfall zählt. 

40 S., DM 5,00.  

Hrsg.: Pro Asyl, Arbeitsgemeinschaft für Flüchtlinge, Postfach 101843, 60018 Frankfurt/Main.  

Beide Broschüren setzen sich mit der Flüchtlings-, Asyl- und Abschiebeproblematik in Deutschland auseinander. 

* Broschüre 

Broschüre zum Tag des Flüchtlings 1997. Wer Menschenrechte vergißt, vergißt sich selbst. 

A4, 44 S. und 2 Poster A3, DM 5,00. Hsg.: Pro Asyl, Arbeitsgemeinschaft für Flüchtlinge. Frankfurt/Main 1997. 

* Das neue Asylrecht. Fragen und Antworten.  

A4, 19 S., Bonn 1993. Bezug: Bundesministerium des Innern, Referat Öfentlichkeitsarbeit. 

* Beilage 

zur Wochenzeitung Das Parlament: Flucht und Asyl, Juni 2015 , bpb, 54 Seiten 

* DVD  Standort: AV Medien 

EPIZ (Hg.) Oury Jalloh 

DVD, 2009, 65 min. deutsch.  Bezug: EPIZ – Entwicklungspolitisches Bildungs- und Informationszentrum Berlin. 

www.epiz-berlin.de 

Semi-dokumentarischer Kurzfilm der an den Tod des Asylbewerbers Oury Jalloh aus Sierra Leone anknüpft, der 2005 

an gefesselt in einer Dessauer Poliziestelle verbrannte. Er zeigt die Ohnmacht und Persepektivlosigkeit vieler Asylbe-

werber in Deutschland, die in abgelegenen Heimen untergebracht werden, den Landkreis nicht verlassen und nicht arbei-

ten dürfen. 

siehe auch: Päd. Arbeitshilfe Flucht und Asyl von Epiz 

* Päd. Arbeitsh.   ab Sekundarstufe I 

EPIZ (Hg.): Flucht und Asyl. Arbeitshilfe zum globalen Lernen. 

A4, 23 S., Berlin 2009. Bezug: EPIZ – Entwicklungspolitisches Bildungs- und Informationszentrum Berlin. www.epiz-

berlin.de 

Themen: Asyl, Flucht und Rassismus. Fallbeispiel: Oury Jalloh< 

Siehe auch: DVD Oury Jalloh von Epiz. (Standort: AV Medien) 

* Standort: Buch 

Germershausen, Andreas / Narr, Wolf-Dieter (Hrsg.): Flucht und Asyl. Berichte über Flüchtlingsgruppen.  

Herausgegeben für das ”Komitee für Grundrechte und Demokratie” und ”Medico International”.  

162 S., DM 14,00. Edition Parabolis, Verlagsabteilung des Berliner Instituts für Vergleichende Sozialforschung e. V., 

Berlin 1988. ISBN: 3-88402-003-X. 

* Standort: Buch 

Heinhold, Hubert / u. a.: Recht für Flüchtlinge.  Ein Leitfaden durch das Asyl- und Ausländerrecht für die Praxis.  

350 S., DM 24,80. Hrsg.: PRO ASYL. von Loeper Literaturverlag. Karlsruhe 1996. ISBN: 3-86059-475-3.  

Für ausländische Flüchtlinge in Deutschland soll das Buch ein ”Wegweiser im Paragraphendschungel” sein. 

* Broschüre 

Kirchenamt der Evang. Kirche und Sekretariat der Deutschen Bischofskonferenz (Hrsg.): „... und der Fremdling, 

der in deinen Toren ist.“ Eine Arbeitshilfe zum Gemeinsamen Wort der Kirchen zu den Herausforderungen durch Mig-

ration und Flucht.  

(siehe: „Migration“) 

* Standort          Ordner 

Loeper von, Angelika u. Dankwart: Handbuch der Asylarbeit. 

ca 250 S., DM 49.-, Loeper Literaturverlag, Karlsruhe 1995. 

* Standort: Buch 

Müller, Johannes (Hrsg.): Flüchtlinge und Asyl. Politisch handeln aus christlicher Verantwortung.  

240 S., DM 28,00. Verlag Josef Knecht. Frankfurt am Main 1990. ISBN: 3-7820-0604-6.  

Nach einer Dokumentation (Fallbeispiele aus Flüchtlingslagern in der Dritten Welt und von Asylsuchenden in der BRD) 

beschäftigen sich die Beiträge des Bandes mit politischen, historischen, juristischen und ökonomischen Aspekten des 

Flüchtlingsproblems. Am Schluß stehen theologische Überlegungen und konkrete Vorschläge zur politischen Durchset-

zung von Menschenwürde und Menschenrechten. - Empfehlenswert ist auch der einführende Beitrag von J. Müller: ”Das 

http://www.nds-fluerat.org/leitfaden/
http://www.nds-fluerat.org/leitfaden/
http://www.fluechtlingsrat-bayern.de/
http://www.vollmar-akademie.de/


 25 

Flüchtlingsproblem in seiner weltweiten Dimension”. 

* Arbeit mit Asylbewerbern. Werkheft.  

A4, 151 S., 1986. Bezug: Bezirksjugendring Niederbayern, Stadtplatz 13, Vilshofen. 

* Wochenschau für politische Erziehung, Sozial- und Gemeinschaftskunde: ”Asylrecht als Problem” 

A4, 11/12 1992, Nr. 6, Ausgabe Sek. II, Bezug:Adolf-Damaschke-Str. 103-105, Schwalbach. 

* Buko Materialien. Bundeskongress entwicklungspolitischer Aktionsgruppen: ”Jeder Deutsche, der Asylanten 

hilft, gehört erschossen!” Dritte Welt bei uns. 

A4, 20 S., Neuss 1982. Bezug: Initiativgruppe Dritte Welt, Ruhrstr. 14, Neuss. 

* Infodienst des Bayerischen Flüchtlingsrates: Asyl in Bayern 

A4, 46 S., Nr. 52, München 10/11 1996. Bezug: Förderverein Bayerischer Flüchtlingsrat e.V., Valleystr. 42, 81371 

München, Preis: 4.50 DM 

* Standort: Wandschrank li.   Video 

Cesar, Sylvie/Görgen Jaqueline: ”Der Streit oder Kinder im Asyl” 

26 Min., Berlin 1995. 

* Päd. Arbeitsh.  

Knittel, Gudrun / Herwegh, Rolf u. a.: zuhause. Eine europäische Unterrichtskampagne zur Einwanderung, Flucht 

und Asyl. 

ca. 200 S., DM 25,50. Hrsg.: IFEP + S e. V. (Institut für empirische Psychologie und Sozialforschung), im Auftrag und 

gefördert durch die Kommission der Europäischen Gemeinschaften. Eigenverlag. IFEP + S, Kastanienallee 18, 50968 

Köln. 1995. (siehe Flüchtlinge III) 

* Zeitschrift 

Nah und Fern  (Ein Material- und Informationsdienst für Ökumenische Ausländerarbeit): Heft 20. Bundesverfas-

sungsgerichtsurteil zum Asylrecht - Abschiebungshaft - Illegalität. 

A4, 30 S. Hsg.: u.a. Berliner Missionswerk, Referat Ausländerarbeit, Handjerystr.19, 12159 Berlin, Fax 030/8593011. 

September 1996. 

* Päd. Arbeitsh.  

Politik betrifft uns. 4/93-6. Menschlichkeit statt Fremdenfeindlichkeit. 

30 S. plus 2 Farbfolien für OH-Projektion, DM 15,00 plus Porto. Bergmoser + Höller Verlag GmbH, Karl-Friedrich-Str. 

76, 52072 Aachen. 1993.  

Die Unterrichtsmaterialien umfassen Kopiervorlagen und zwei OH-Folien, die verschiedene Aspekte (weltweite Flucht-

ursachen, Flüchtlingsabwehr der Deutschen, Asylrecht, Entstehung von Vorurteilen u.a.m.) kompakt zusammenfassen 

und zur Diskussion stellen (ab Klasse 8). 

* Broschüre 

Pro Asyl (Hrsg.): Die Würde des Menschen ist ausweisbar. 50 Jahre Grundgesetz, 6 Jahre verstümmeltes Asylrecht. 

Tag des Flüchtlings 1999. 

A4, 50 S., Pro Asyl, Postfach 160624, 60069 Frankfurt/M., April 1999.  

* Duplikat 

* Standort: Bilderbuch 

Reuter, Elisabeth: Soham. Eine Geschichte vom Fremdsein. 

26 S., DM 24,00. Verlag Heinrich Ellermann. München 1993. ISBN: 3-7707-6353-X. 

”‘Asyl’ heißt ‘Zufluchtsort’ - also ein Ort, zu dem man flüchten kann und wo man Ruhe finden soll - ein Ort, an dem 

man nicht verfolgt wird”, so erklärt Elisabeth Reuter Kindern den Begriff Asyl im Vorwort ihres Bilderbuches. Sie er-

zählt einfühlsam die Geschichte von Soham und ihrer Familie, sie seit kurzem in Deutschland leben. In der Fremde 

kommen ganz neue Probleme auf sie zu; viele Menschen begegnen ihr mit Mißtrauen oder Feindseligkeit. Sie erlebt, wie 

die Kinder sich von ihr fernhalten und leidet sehr unter dieser Ablehnung. Erst als sie eines Tages sogar von der Schule 

wegläuft, greift ihr Lehrer ein und sorgt dafür, daß sich alle durch gemeinsame Gespräche besser kennenlernen. - Mit 

dieser aktuellen Geschichte will die Autorin Verständnis für Menschen wecken, die bei uns Asyl suchen.  

Zu jeder Textseite findet man ein ansprechendes Bild. (Ab 5 Jahre) 

* Themenheft 

Spuren, Bd. 6: (K)ein Asyl in Deutschland. Hintergründe und Fakten zu den Weltflüchtlingsbewegungen. 

A4, 288 S., DM 9.-, Bonn 1996, Bezug: Deutsche Jugend in Europa (DJO), Prinz-Albert-Str. 1a, 53113 Bonn. 

* Standort: Jugendbuch 

Telek, Nazif: Von Kurdistan nach Deutschland. Muhamed erzählt, warum seine Familie hier Asyl sucht.  

51 S., DM 14,00. Verlag Neuer Weg. Essen 1994. ISBN: 3-88021-260-X.  

Ein kurdischer Junge beschreibt - aus seiner subjektiven Sicht - die Lebensbedingungen seiner Familie im Irak, die ein-

jährige Flucht nach Deutschland und die Situation der Familie, die in einem Asylbewerberheim Unterkunft fand. - Das 

Nachwort von Günther Wallraff beschäftigt sich mit dem Thema ”Asyl”. (Ab 14 Jahre) 

* Broschüre 

Vogelskamp, Dirk/Rapp, Martin/Ökumenisches Netzwerk Asyl in der Kirche (Red.): Asyl in der Kirche.  Erstin-

formation "Kirchenasyl". 
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A5, 46 S. DM 5.- plus Porto. Hsg.: Ökumenische Bundesarbeitsgemeinschaft Asyl in der Kirche, Kartäusergasse 9-11, 

50678 Köln. Fax: 0221/3382-103. 3. Auflage, Januar 1998. 

Ausländer, -recht  I (Sonderarchiv) 

* Broschüre 

Ausländerbeauftragte des Senats (Hrsg.): Ausländer in der DDR. Ein Rückblick.  

A 5, 36 S., Hrsg.: Die Ausländerbeauftragte des Senats, Potsdamer Str. 65, 10785 Berlin. 1994. 

* Broschüre 

Ausländerbeauftragte des Senats (Hrsg.): Das Edikt von Potsdam. Toleranz hat Tradition.  

A 4, 28 S., DM 2,00. Hrsg.: Die Ausländerbeauftragte des Senats, Potsdamer Str. 65, 10785 Berlin. Berlin 1996.  

* Broschüre 

Ausländerbeauftragte des Senats (Hrsg.): Wahlheimat Berlin. Ältere Menschen erinnern sich.  

A 5, 60 S., Hrsg.: Die Ausländerbeauftragte des Senats, Potsdamer Str. 65, 10785 Berlin. 1994.  

* Broschüre 

Ausländerbeauftragte des Senats (Hrsg.): Rückkehrhilfen. Ein Leitfaden für Interessenten und Berater.  

A 4, 99 S., DM 3,00. Hrsg.: Die Ausländerbeauftragte des Senats, Potsdamer Str. 65, 10785 Berlin. Berlin 1994.  

* Broschüre 

Beauftragte der Bundesregierung für Ausländerfragen: Bericht der Beauftragten der Bundesregierung für Aus-

länderfragen über die Lage der Ausländer in der Bundesrepublik Deutschland. Reihe Mitteilungen.  

211 S., Hrsg.: Beauftragte der Bundesregierung für Ausländerfragen, Postf. 140280, 53107 Bonn. Dezember 1997.  

 

Duplikat 

* Broschüre 

Deutsche Jugend in Europa (Hrsg.): ... und wieder bedroht! Ausländerfeindlichkeit in Deutschland. Berichte über 

Ursachen, Hintergründe und Gegenaktionen. 

A 4, 144 S., DM 8,00. Aus der Reihe: SPUREN (Sonderausgabe).  Hrsg.: DJO - Deutsche Jugend in Europa Bundesver-

band e. V. in Zusammenarbeit mit der Deutschen Stiftung für UNO-Flüchtlingshilfe e. V.; Bezug: DJO, Prinz-Albert-

Str. 1 a, 53113 Bonn. September 1997.  

* Standort: Buch 

Heinhold, Hubert / u. a.: Recht für Flüchtlinge.  Ein Leitfaden durch das Asyl- und Ausländerrecht für die Praxis.  

350 S., DM 24,80. Hrsg.: PRO ASYL. von Loeper Literaturverlag. Karlsruhe 1996. ISBN: 3-86059-475-3.  

Für ausländische Flüchtlinge in Deutschland soll das Buch ein ”Wegweiser im Paragraphendschungel” sein.  

* Broschüre 

Kirchenamt der Evang. Kirche und Sekretariat der Deutschen Bischofskonferenz (Hrsg.): „... und der Fremdling, 

der in deinen Toren ist.“ Eine Arbeitshilfe zum Gemeinsamen Wort der Kirchen zu den Herausforderungen durch Mig-

ration und Flucht.  

(siehe: „Migration“) 

* Mitteilungen. Bericht der Beauftragten der Bundesregierung für die Belange derAusländer. Über die Lage der 

Ausländer in der Bundesrepublik Deutschland  

A5, 142 S., Bonn, 12/1995. Bezug: Beauftragte der Bundesregierung für die Belange der Ausländer, PF 140280, 53107 

Bonn. 

* Standort:         Themenheft 

Hessisches Institut für Bildungsplanung und Schulentwicklung. Sonderreihe, Heft 23: Spezifische Probleme aus-

ländischer Mädchen in der deutschen Schule. 

A4, 56 S., DM 6.-, Wiesbaden 1986, ISBN 3-88327-126-8. 

* Standort      Sammelordner 

Bundesvereinigung der Deutschen Arbeitnehmer: Zusammmenleben mit Ausländern. Eine Aktion der Sozialpart-

ner. Für Toleranz und friedliches Miteinander deutscher und ausländischer Auszubildender in der deutschen Wirtschaft. 

Video, A5-Broschüre, 3 A4-Broschüren, Bezug: BDA, Köln 1995. 

 

* Standort      Buch 

Resch, Werner u.a.: Leben in der Femde. 

A4, 86 S.Fotografien und Texte, DM 44.-, Miep-Verlag, München 1994. 

* Blätter der Wohlfahrtspflege. Themenheft: 

- Fremde in Deutschland. Ausländer und Flüchtlinge in der Bundesrepublik. 12/1986 

A4, Bezug: s.o. 

* Themenheft 

Daten und Fakten zur Ausländersituation. 
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A4, 52 S.,Bonn 1997, Bezug: Mitteilungen der Beauftragten der Bundesregierung für die Belange der Ausländer, PF 

140280, 53107 Bonn. 

* Themenheft 

Mitteilungen Nr. 7: In der Diskussion: Integration oder Ausgrenzung? Zur Bildungs- und Ausbildungssituation von 

Jugendlichen ausländischer Herkunft. 

A5, 37 S., Bonn 1997, Bezug: s.o. 

* Zur Situation der Ausländer in der Bundesrepublik Deutschland. 

A4, 70 S., Osnabrück 1982. Bezug: terres des hommes Deutschland e.V., PF, Osnabrück. 

* Handbuch 

First Steps für Flüchtlinge und AsylbewerberInnen in München. Ein Handbuch mit ausführlichem Adreßteil. 

Broschüre, 111 S., DM 3.60, München 1995, Bezug: Forum für interkulturelle Arbeit und Völkerverständigung e.V., 

Daiserstr. 9, 81371 München. 

* taz-journal. Die Deutschen und die Fremden. Aus dem Alltag eines Einwanderungslandes. 

A4, 98 S., 1992. Bezug: Tageszeitungsverlagsgesellschaft, ”die taz” GmbH, Mainzer Landstr. 147, Frankfurt am Main. 

* Politik...betrifft uns. Planungsmaterial für den Unterricht in Politik. Aktuelle Unterrichtsmaterialien mit 2 OH-

Folien. 

A4, 30 S., 4/93-6. Bezug: Bergmoser/Höller Verlag GmbH, Karl-Friedrich-Str. 76, Aachen. 

* Materialdienst des VKR-Niedersachsen. Ausländer-Inländer. Zwischen Nächstenliebe und Fremdenangst.  

A4, Arbeitsblätter für den Unterricht, 12/1989. Bezug:Verlag Beate Christmann, PF 263, 31236 Ilsede. 

* Wochenschau. Themenheft: ”Fremde als Nachbarn” 

A5, Nr. 2, Ausgabe Sek I, 3/4 1993. Bezug: Adolf-Damaschke-Str. 103-105, Schwalbach. 

* Fremde oder Freunde. Aufsätze von Lehrern und Schülern des Louise-Schröder-Gymnasiums zum Thema Aus-

länder. 

A4., 45 S., Bezug: Ausländerbeirat der Landeshauptstsadt München. 

* Explizit. Materialien für den Unterricht und Bildungsarbeit: Themenheft ”Deutschland - die Fremde” 

A4, 49 S., Nr. 27, ISBN 3-927905-10-0, Bezug: Horlemann Verlag Unkel/Rhein, PF 1307, 53583 Bad Honef. 

* Mitteilungen der Beauftragten der Bundesregierung für die Belange der Ausländer. Themenhefte: 

- Informationsmaterialien zur Ausländerproblematik - Eine Übersicht. A4, 45 S., Bonn, November  1992. 

- In der Diskussion: Empfehlungen zur interkulturellen Öffnung sozialer Dienste. A5, 33 S., Nr. 6,  Bonn,  Dez. 

1994. 

- Duplikat 

- In der Diskussion: Gesundheit und Migration. Modellprojekte von Gesundheitsämtern. A5, 46 S., Nr.  6,  Bonn, 

April 1995. 

- Diskriminierung von Ausländern in der Kfz-Versicherung. A5, 24 S., Bonn, Dezember 1995 

* Fachzeitschrift für alternative Komunalpolitik. Themenheft: Wohnen im Alter für Deutsche und Ausländer. Eine 

Seminarauswertung von der Fachtagung am 18./19. 8. 1995. 

A5, 76 S., Ausgabe 2-VI-96. Bezug: AKP-Redaktion, Luisenstr. 40, 33602 Bilefeld 

* Sonderausgabe Impressum. Themenheft: Freizeit mit älteren Türkinnen und Türken. 
A5, 30 S., Disburg, Dez 1995. Bezug: Verband der Initiativgruppen in der Ausländerarbeit VIE e.V., Hochemmericher 

Str. 71, 47226 Duisburg. 

* Schriften des Deutschen Paritätischen Wohlfahrtsverbandes. Themenheft: Migrationssozialarbeit.  

A5 , 32 S., Frankfurt amMain, Oktober 1994, Bezug: Vorstand des Deutschen Paritätischen Wohlfahrtsverbandes, Hein-

rich Hoffmann-STR: 3; 60528 Frankfurt.am Main.  

* Sozialmagazin. Themenheft: Frankfurter Anhörung zur Situation der Migrantinnen.  

A4, 27 S., Heft 10/94, Bezug: Frauenreferat der Stadt Frankfurt/M., Walter-Kolb-Str. 9-11, 60594 Frankfurt/M. 

* Vorgestellt. Themenheft: Alte Migranten in Deutschland. Wachsende Herausforderungen an Migrations-

sozialarbeit und Altenhilfe.  

A4, 40 S., Bonn 1995. ISSN 0946-4840 Bezug: Kuratorium Deutsche Altershilfe, Wilhelmine-Lübke-Stiftung e.V., An 

der Pauluskirche 3, 50677 Köln.  

* Evangelische Akademie Iserlohn. Tagungsprotokoll 57/90: Krank in der Fremde. Die psychosozialen Probleme 

von Ausländern/Kurden in der BRD.  

A4, 69 S., ISSN 0933-5943. Bezug: Evangelische Akademie Iserlohn, Berliner Platz 12, Iserlohn. 8.-DM 

* Zentrum für Türkeistudien. Endbericht zur Studie. ”Teilnahme von Menschen ausländischer Herkunft, insbe-

sondere muslimischer Frauen, an den Angeboten der Sportvereine in der Bundesrepublik Deutschland”.  

A4, 50 S., ISBN 3-89152-565-6, Frankfurt/M 1995,. Bezug:Deutsche Sportjugend, Otto-Fleck-Schneise 12, 60528 

Frankfurt/M. 
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* Männergewalt ohne Grenzen - Gewalt gegen ausländische Frauen.  

A4, 42 S., München 1995. Bezug: Büro der Ausländerinnenbeauftragten, Plinganser Str. 19, München.  

* Forum Buntes Deutschland:- SOS Rassismus. Informationsdienst Nr. 4.  

A4, 46 S., Bonn 1993. Bezug: Forum Buntes Deutschland, Stralsunder Weg 50, Bonn. 

* VIA Magazin: Multikulturelles Jugendzentrum. Ein Konzept aus München. Ausgabe 3-VI-96.  

A5, 68 S., ISSN 0943-1985. Bezug: Verband der Initiativgruppen in der Ausländerarbeit, Hochemmericher Str. 71, 

47226 Duisburg. 4.- DM 

* Arbeit mit ausländischen Kindern. Erfahrungen - Anregungen - Informationen.  

A5, 190 S., München 1977. Bezug: Initiativgruppe - Betreuung ausländischer Kinder e.V. Landwehrstr. 32 b, München. 

* Zentralstelle zur Förderung der Mädchenarbeit im Institut für soziale Arbeit. Themenheft: Betrifft Mädchen. Im 

Labyrinth der Kulturen - Arbeit mit ausländischen Mädchen. II-94.  

A4 22 S., Münster, Dezember 1994. Bezug: Zentralstelle zur Förderung der Mädchenarbeit im Institut für soziale Arbeit 

e.V. Studtstr. 20, 48149 Münster. 6.-DM 

* Bildungsarbeit mit ausländischen Jugendlichen. Konzepte und Materialien.  

A4, 56 S., Mainz 1985. Bezug:Contact-Buch-Vertrieb, Rheinstr. 14, Mainz. 6.-DM 

* Partizipation von Jugendlichen ausländischer Herkunft in der Jugendarbeit. Ein Reader für MultiplikatorInnen 

in der Schule und Jugendarbeit.  

A4, S.86. Bezug: IDA-Zentrum gegen Ausländerfeindlichkeit für eine multikulturelle Zukunft e. V. Friedrichstr. 61 a, 

40217 Düsseldorf. 

* Päd. Arbeitsh. 

Daheim in der Fremde. Aktuelle Kinder-und Jugendliteratur zum Thema Vertreibung, Verfolgung, Integration. Kinder-

filme, Fachliteratur, Hinweise, Informationen. 

siehe ”Migration” 

Ausländer, -recht II (Broschüren, Materialien; Sonderarchiv)  

* Plakat 

Ausländer in der Bundesrepublik Deutschland.  

A1. Hrsg.: Bundesministerium für Arbeit und Sozialordnung. Bezug: isoplan, Institut für Entwicklungsforschung, Wirt-

schafts- und Sozialplanung GmbH, Martin-Luther-Str. 20, 66111 Saarbrücken.  

* Plakat 

Ausländer in der Europäischen Union.  

A1. Hrsg.: Bundesministerium für Arbeit und Sozialordnung. Bezug: isoplan, Institut für Entwicklungsforschung, Wirt-

schafts- und Sozialplanung GmbH, Martin-Luther-Str. 20, 66111 Saarbrücken.  

* Broschüre 

Ausländerinnen und Ausländer in europäischen Staaten.  Mitteilungen. 

A 4, 57 S., Hrsg.: Die Beauftragte der Bundesregierung für die Belange der Ausländer, Postf. 140280, 53107 Bonn. Au-

gust 1994.  

* Broschüre 

Daten und Fakten zur Ausländersituation. Mitteilungen.  

A 4, 55 S., Hrsg.: Die Beauftragte der Bundesregierung für die Belange der Ausländer, Postf. 140280, 53107 Bonn. 

März 1998.  

* Broschüre 

Die Deutschen & Die Fremden. Taz-Journal.  Aus dem Alltag eines Einwanderungslandes.  

A4, 98 S., DM 6,00. Hrsg.: Taz, Mainzer Landstr. 147, 6000 Frankfurt/M., 1992.  

(siehe: Deutschland) 

* Broschüre 

Hearing zur Sicherheitslage in München und die sogenannte "Ausländerkriminalität" am 30.06.1995 im Rathaus, 

Großer Sitzungssaal. Dokumentation.  

A 4, 92 S., Hrsg.: Landeshauptstadt München. Bezug: Büro der AusländerInnenbeauftragten, Plinganserstr. 19, 81369 

München. 1996.  

* Broschüre 

Institut der deutschen Wirtschaft (Hrsg.): Zusammenleben mit Ausländern - eine Aktion der Sozialpartner. Do-

kumentation.  

A 4, ca. 70 S., 2 Zeitungen im Rückumschlag "Zusammenleben mit Ausländern", Mai 1996; "Zusammenleben mit Aus-

ländern", Sept. 1996. Deutscher Instituts-Verlag GmbH. Köln 1997.  

* Taschenbuch 

Ney, Norbert (Hg.): Sie haben mich zu einem Ausländer gemacht ...  Ich bin einer geworden. Ausländer schreiben 

vom Leben bei uns.  

156 S., DM 7,90. rororo Rotfuchs Taschenbuch. Rowohlt Taschenbuch Verlag. Reinbek bei Hamburg 1984. ISBN: 3-

499-20671-4.  
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Dazu: Unterrichtshilfe "Rotfuchs im Unterricht" 

* päd. Mat. Sek. I 

Wochenschau 52. Jg., Nr. 5, Sept./Okt. 2001: Einwanderungsland D. 

A4, 48 S., 7,20 €, Bezug: Wochenschau Verlag, Adolf-Damaschke-Str. 12, 65824 Schwalbach/Ts., T. 06196-84010, Fax 

–86060. 

Vom Auswanderungs- zum Einwanderungsland, Islam, Staatsangehörigkeitsgesetz, u.a. 

Ausländerarbeit (2 Mappen, Sonderarchiv) 

* Broschüre 

aej materialien: Arbeit mit ausländischen Kindern und Jugendlichen. 

A5, 45 S., DM 5,00. Arbeitsgemeinschaft der Evangelischen Jugend in der BRD e.V. Hannover 1996. 

* Broschüre 

Ausländerbeauftragte des Senats (Hrsg.): Der Gewalt die Stirn bieten. Berliner Jugendliche auf der Suche nach neu-

en Normen und Umgangsformen im kulturübergreifenden Milieu.  

A 5, 72 S., Hrsg.: Die Ausländerbeauftragte des Senats, Potsdamer Str. 65, 10785 Berlin. 1993.  

* Broschüre 

Ausländerbeauftragte des Senats (Hrsg.): Treffpunkt Sport. Integrationspreis 1993 der Ausländerbeauftragten des 

Senats.  

A 5, 60 S., Hrsg.: Die Ausländerbeauftragte des Senats, Potsdamer Str. 65, 10785 Berlin. 1993.  

* Broschüre 

CAF/Agenda Transfer (Hrsg.): MigrantInnen im lokalen Agenda-21-Prozess 

A4, 47 S., 8,50 DM, ISSN 1439-1856, Bezug: CAF, Budapester Str. 11, 53111 Bonn, 1999 

* Broschüre 

Deutschkurse für AusländerInnen in München.  

A 4, 22 S., kostenlos. Hrsg.: AusländerInnenbeauftragte der Landeshauptstadt München, Evang. Bildungswerk Mün-

chen, Projekt Nachbarschaftshilfe Deutsche und ausländische Familien, Dekanatsbeauftragter für Evang. Ausländerar-

beit. Bezug: AusländerInnenbeauftragte der Landeshauptstadt München, Plinganserstr. 19, 81369 München. Nov. 1994.  

*  Broschüre 

Gesprächskreis Arbeit und Soziales Nr. 69. Integration und Konflikt. Kommunale Handlungsfelder der Zuwande-

rungspolitik. Eine Tagung der Friedrich-Ebert-Stiftung am 17.9.96 in Bonn. 

A5, 128 S. Hsg.: Forschungsinstitut der Friedrich-Ebert-Stiftung, Abt. Arbeits- und Sozialforschung. Bonn 1996. ISBN 

3-86077-487-5. 

* Broschüre 

KSA 1/98: Kinder ausländischer Herkunft.  

A 4, 43 S., Hrsg.: Deutscher Kinderschutzbund, Bundesverband e. V., Schiffgraben 29, 30159 Hannover.  

* Broschüre 

Landeshauptstadt München / Schulreferat - Pädagogisches Institut (Hrsg.): Zur interkulturellen Erziehung im 

Bereich Münchner Schulen.  Die Situation von ethnischen Minderheiten an Münchner Schulen und Empfehlungen zur 

nachhaltigen Verbesserung dieser Situation im Sinne der AGENDA-Verpflichtung Münchens.  

A 4, 21 S., Reihe: Erziehung gegen Rassismus. Miteinander leben. Bezug: Landeshauptstadt München, Schulreferat - 

Pädagogisches Institut, Herrnstr. 19, 80539 München. 1997.  

(siehe: Rassismus) 

* Broschüre 

Woche der ausländischen Mitbürger 1998. Offen für Europa - offen für andere.  Interkulturelle Woche 1998. 

A 4, 50 S., Hrsg.: Ökumenischer Vorbereitungsausschuß zur Woche der ausländischen Mitbürger, Postf. 100646, 60069 

Frankfurt/M.  

* Broschüre 

VIA  Ausgabe 2-VII-98. VIA. Der Verband stellt sich vor. 

A 5, 87 S., DM 4,00 + Porto. Hrsg.: Verband der Initiativgruppen in der Ausländerarbeit, Hochemmericher Str. 71, 

47226 Duisburg. 1998. ISSN: 0943-1985.  

* Broschüre 

Zugereiste sind doch Hiesige.  Möglichkeiten kommunaler Antidiskriminierungspolitik im europäischen Vergleich.  

A 4, 47 S., Hrsg.: AusländerInnenbeauftragte der Landeshauptstadt München, Plinganser Str. 19, 81369 München. April 

1994.  

Ausländerbeiräte (Sonderarchiv) 

Aussiedler (Sonderarchiv) 

* Broschüre 
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Frauenalltag in der ehemaligen UdSSR.  Ein Blick zurück ...  . Mayener Neubürgerinnen geben Einblicke in ihr 

früheres Leben in Rußland, in der Ukraine und in Kasachstan.  

(siehe: „Sowjetunion“) 

* Henkenborg, Peter: Fremde Deutsche in deutscher Fremde. Plädoyer für ein interkulturelles Bildungsprogramm.  

A4, 45 S., Schwalbach 1992, ISBN 3-87920-512-4, Schwalbach 1992. Bezug: Wochenschau Verlag, Schwalbach/Ts. 

* Projektgruppe Migration: Sozialarbeit mit Aussiedlern. Materialien zur Sozialarbeit und Sozialpolitik. Band 29. 

A4, 150 S., Frankfurt /M. 1991, ISBN 3-923098-43. Bezug: Schriftenreihe der Fachhochschule Frankfurt/M. , Fachbe-

reich Sozialarbeit, Sozialpädagogik, Limescorso 5, Frankfurt. 28.-DM plus 2.-DM Porto. 

* Unterrichtsmat. / Sek II  

Politik. betrifft uns, 1/90.6: Soziale Herausforderung.  Integration von Aus- und Übersiedlern. 

A4, Geheft 24 S., 2 Folien, DM 17.50, Bezug: Bergmoser und Höller Verlag, Aachen. 

* Wochenschau für politische Erziehung, Sozial- und Gemeinschaftskunde. Themenheft: ”Heimat”. Nr. 3, Ausgabe 

Sek. I. 5/6 1989,  

A5, Bezug: Adolf-Damaschke-Str. 103-105, Schwalbach/Ts. 6.40 DM 

* Osteuropa 1. Die Situation der Aussiedler in der Bundesrepublik Deutschland. Didaktische Überlegungen und 

Anregungen. Materialien zumUnterricht Politische Bildung. Sek. I / Heft 102.  

A4, 133 S., Wiesbaden 1994, ISBN 3-88327-227-2. Bezug: Hessisches Institut für Bildungsplanung und Schulentwick-

lung, Bodenstedtstr. 7, 65189 Wiesbaden. 

* Gruetter, Ute / Vesper, Sabine, ”Ich kann doch nicht die eine Hälfte von mir wegschmeißen”. Jugendliche Aus-

siedler aus Polen und Rußland erzählen.  

A5, 47 S., Hamburg 1996. Bezug: Jugendgemeinschaftswerk der Arbeiterwohlfart LV Hamburg e.V. 

* Aussiedler - fremd in der Heimat. Eine Unterrichtserfahrung mit einem vierten Schuljahr. 

A4, 8 S., Bezug: Eine Welt in der Schule. Klasse 1-10. Heft 1/März 1995. 

 

Ausstellungen 

AV-Medien allg. (nicht Indien) 

Babynahrung , Nestle-Boykott 

* Standort: Jahrgang /Broschüre 

Eine Welt in der Schule. Heft 1/März 1998. Klasse 1 - 10. Babynahrung - ein Thema für die Schule? Das Geschäft mit 

der Flasche. "Muttermilch ist das Beste - überall auf der Welt". "Babynahrung".  

A 4, 24 S., Erhard Friedrich Verlag GmbH & Co.KG, Seelze.  

 

Baháí - Religion 

* Themenheft / Erw. 

One Country. Nachrichtenmagazin der Baháí-International-Community 

Ausgaben: 1994-1996 sowie 1/2000 und 4/2003 

Beiträge zum Thema Eine Welt 

* Buch / Erw. 

Schaup, Susanne / Huschmand, Sabet, Welcher Ring ist der ”echte”? oder die Rolle der Baháí-Religion. 

A6, 64 S.,Stuttgart 1994, ISBN 3-89483-029-8. Bezug: Horizonte Verlag Stuttgart, Paulinenstr. 53, 70178 Stuttgart. 

Kurzer Überblick über Entstehung und Intention der Bahai-Religion (Einheitsgedanke, Wahrheit in allen Religionen, 

neue Weltordnung, Weltfrieden, Gleichbereichtigung von Mann und Frau). 

siehe Weltreligionen 

Bananen 

* DVD Standort: AV-Medien 

BanaFair (Hg.): Wege des Widerstands. Die Friedensgemeinde von San Jose de Apartadó in Kolumbien. Film 

von Jochen Schüller und Cecilia Gray. 

15 Min., copyright Jochen Schüller, jochen.schueller@t-online.de, gefördert von BanaFair, gepa, eed. 

Die Friedensgemeinde ist Symbol der Hoffnung und für einen friedlichen Weg jenseits der Gewalt in Kolumbien. Von 

doret kommen die Baby-Bananen von BanaFair und die Schokolade „Choco de Paz“. 

s.a.: Kakao, Kolumbien 

* Video 
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BanaFair (Hg.): Die krumme Welt der Bananen.  

VHS, Farbe, 29 Min., Dt. Fassung. Gelnhausen 1995.  

Der sehr aufschlußreiche Film beschreibt die sozialen und ökonomischen Folgen der Bananenindustrie in Costa Rica 

und die Arbeit von Gewerkschaften und anderen Basisorganisationen für eine bessere Zukunft.  

Dieser Film ist nicht Bestandteil des EWMZ.  

Bezug: Verleih (10,00 DM) und Verkauf (30,00 DM): BanaFair e. V., Langgasse 41, 63571 Gelnhausen. Tel.: 

06051/16350; Fax 16260. 

* BanaFair-Info 07/96 

A4, 26 S., Gelnhausen, Juli 1996. Bezug: BanaFair e.V. , Langgasse 41, 63571 Gelnhausen. 

* Broschüre 

BanaFair Infomappe.  

DM 5,00. Hrsg.: BanaFair e. V., Langgasse 41, 63571 Gelnhausen, Tel. 06051-16350.1996.  

Diese Bananenmappe enthält aktuelle und historische, theoretische wie praktische Informationen zum Thema der fair 

gehandelten Bananen. 

* Standort: Diaserie 

BanaFair (Hg.): Bananen, nur eine Frage des Geschmacks? 

31 Dias, Begleitblätter (ca. 20 S.), DM 30,00. Hrsg.: BanaFair, Langgasse 41, 63571 Gelnhausen, Tel. 06051-16350.  

1996.  

Bananenpflanzen und Anbauregionen (1-7) - Der Weg der Bananen zu uns (8-12) - Soziale Bedingungen (13-16) - Um-

weltschäden (17-19) - Weltmarkt (20-27) - Gegenmaßnahmen (28-31): dies sind die Themen der ausgezeichneten Diase-

rie. Der Begleittext besteht aus losen Blättern, deren Aktualisierung jederzeit bei BanaFair angefordert werden kann. - 

Bildbeschreibungen und Hintergrundinformationen sind Inhalt des Begleitmaterials, daneben ein gutes Quiz zur Diase-

rie. 

* DVD Standort AV-Medien 

Brot für die Welt (Hg.): Krumm, Gelb und Fair. Bio-Bananen aus Ecuador. 

Bezug: Banafair, 5 € zuzügl. Versand 

* Standort: Spiel 

Brot für die Welt (Hg.): Wen macht die Banane krumm? Ein Handelsspiel.  

Karton mit Spielzubehör und Anleitung. DM 20,00. Brot für die Welt, Stuttgart 1980. 

Teilnehmer: mind. 18 Personen ab 14 J. 

Spielzeit: ca. 2 Std. 

Auswertung: ca. 1-2 Std.  

Zum Spiel gehören Spielanleitungen und Rollenanweisungen, Protokollbogen, Farbstifte usw.  

Das Spiel eignet sich zur Einführung in die Welthandels-Problematik. Am Beispiel des Bananenhandels werden die Ab-

hängigkeiten der Produzenten und der Einzelhändler in den Verbraucherländern von den internationalen Konzernen si-

muliert. Die spielende Gruppe ist aufgeteilt in Plantagenarbeiter, Plantagenbesitzer, internationale Handelsgesellschaf-

ten, Einzelhändler. 

* Heft 

Brot für die Welt – Lernwege, Schule und Eine Welt: Viele Völker decken unseren Tisch – auf dem Weg zu ge-

rechtem Handel, Handreichung für die Grundstufe und Sekundarstufe (4. – 6. Schuljahr). A 4, 24 Seiten, 1993, Baustei-

ne zum Stundenverlaufsvorschlag, Hinweise zum Spiel „Wen macht die Banane krumm?“ 

* Buch 

BUKO Agrar Dossier 22, BANANEN, 106 Seiten, Erscheinungsjahr 2000, u.a. Bananen in Indien 

* Eine Welt Laden Mainz  (Hg.): Wo liegt denn bloß Bananien? Das Spiel in der Bananenkiste für 6-14jährige.  

Original-Bananen-Kiste, Inhalt: Broschüre mit Hinweisen zur Durchführung, zusammengefaßtem Hintergrundwissen 

und Materialliste; die Bücher ”Zum Beispiel Bananen”, ”Das krumme Ding - Bananen, Multis und Märkte”, Rezeptheft 

”Eßt Bananen”; Weltkarte in flächengetreuer Darstellung; themenbezogene A3-Plakate; 12 Farbfotos über Anbau, Ernte 

und Verpackung; aufblasbare Banane, Luftballons, Jutesack sowie Bananen-Chips zum Aufessen während der Vorberei-

tung auf das Spiel. 

Bezug: Eine Welt Laden Unterwegs, Hintere Bleiche 28, 55116 Mainz. Tel.: 06131/238748. 1996.  

Die Kinder erfahren spielend an 3 Stationen 

- welche Arten von Bananen es gibt  

- wie die Arbeitsbedingungen auf den Plantagen sind und warum oft Kinder mitarbeiten müssen 

- was es mit den ”normal” und ”fair” gehandelten Bananen auf sich hat.  

Diese empfehlenswerte und aktuelle Kiste ist nicht Bestandteil des EWMZ. Man kann sie im Eine Welt Laden Mainz 

(Adresse s. o.) kaufen (180.00 DM) oder leihen (30,00 DM pro Woche).  

Ausleihe auch möglich bei der GEPA, Regionalstelle Bayern, Bayer. Dritte Welt Handel e. G., Amperpettenbach 11, 

85778 Haimhausen. Tel. 08133/1482, Fax: 6744. 

* Stationenparcours                                                                                             Standort: EWS  

Eine-Welt-Laden Neumarkt e.V.: Bananenstation/-parcours. Teil des „Rundum Fair Parcours“. 

4 Stationen, Bezugsquelle: www.eineweltstation.de, Zielgruppe: Schüler ab 3.Klasse – allerdings in reduzierter Form- 

bis 10.Klasse aller Schulstufen. Aufgaben sind es, sich mit der Bananenpflanze und ihren Besonderheiten auseinander-

zusetzen, ihre Hauptanbauländer herauszufinden und ihren Weg hin zum Verkauf in Europa nachzuvollziehen. Hierbei 
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werden die Vorteile des Fairen Handels deutlich. Siehe auch unter: Globales Lernen, Fairer Handel  

* Standort: Bilderbuch 

Ek, B. u.a.: Lola und Felipe. Die Kinder von der Bananenplantage. Neue Textfassung.  

ca. 60 S., DM 10,00. Gebana Schweiz. Franenfeld 1993. ISBN: 3-9520508-0-6.  

Dieses Bilderbuch wirkt vor allem durch seinen sehr guten Text: das Leben und die Sorgen in einer Familie von Bana-

nen-Plantagen-Arbeitern wird beschrieben, ebenso wie die Arbeit in der Plantage und die Vermarktung. Den Abschluß 

bildet die Hoffnung auf den Zusammenschluß von kleinen Banenenbetrieben (Solidaridad). Ab 8 J. 

* Broschüre 

Info- und Aktionsbroschüre: ”Wenn schon Bananen, dann aus Nicaragua”. 

A4, 54 S., Juni 1982. Bezug: AG3WL, Elisabethenstr. 51, Darmstadt. 

* Broschüre 

Morazán, P.: Ausgerechnet Bananen. Bilanz der EU-Regelung.  

65 S., DM 10,00 plus DM 5,00 Versand. Hrsg.: Südwind e. V., Siegburg 1994. ISBN: 3-929704-06-4.  

In dieser Studie werden die Auswirkungen der EU-Bananenregelung (so weit dies nach 1 Jahr möglich war) v. a. im Be-

zug auf die Handelsbeziehungen der EU mit den Ländern der Zweidrittelwelt untersucht. 

* DVD 

ORF 2 – Bananas: Sendung vom 16.1.2011, Der Film zeigt den Prozess gegen Dole wegen der Sterilität der Bananen-

Farm-Arbeiter in Nicaragua wegen des Einsatzes von Pestiziden. 1,5 Stunden. 

* Päd. Arbeitsh. 

Projekt Eine Welt in der Schule Bremen (Hg.): ”Alles Banane” oder ”In Costa Rica gibt es keine Tiger”.  Stab-

puppentheater des Eine-Welt-Jugendnetzwerkes. 

A4, 5 S., Geheft. Aus: Eine Welt in der Schule. Klasse 1 - 10. 

* Broschüre 

ProREGENWALD (Hg.): Bananen - exotische Früchte, immer noch unsozial und eine Ökokatastrophe.  

40 S., DM 3,00. Pro REGENWALD. München 1995.  

Das Heft ist eine Begleitbroschüre zu einer Wanderausstellung gleichen Namens (24 Tafeln mit dem Format 100 x 140 

cm; verpackt in 2 Kisten à 34 kg (106 x 145 x 18 cm); Leihgebühr DM 250,00 pro Woche). Sichworte der Ausstellung: 

Bananen-Anbau, -Handel, Alternativen, Bananen-Kampagne. - Infos zur Ausstellung bei: Pro REGENWALD, Froh-

schammerstr. 14, 80807 München. Tel.: 089/359-8650, Fax: -6622. 

* Päd. Arbeitsh. / Prim., Sek. I 

Ratz, Jörg: Bananen. Eine Aktionsmappe. 

A4, 74 S., DM 32.-, Verlag an der Ruhr, Mühlheim 1990. Kein Verleih. 

* Infoblätter 

Südwind: Fact-Sheet: Die Wertschöpfungskette von Bananen, Okt. 2012, 4 Seiten, 1 Verleih- und 1 Präsenzex-

emplar 

* Broschüre (2 Ex.) 

TransFair (Hg.): Bananen. Materialien für Bildungsarbeit und Aktionen.  

A 4, 35 S., DM 4,00. Hrsg.: Misereor und Brot für die Welt für TransFair. Aachen 1998. ISBN: 3-88916-173-1.  

* Video + DVD 

Transfair (Hg.): Bananen. Reif für den Fairen Handel.  

VHS. DM 28,00. Dauer: 20 Min., Hrsg.: TRANSFAIR e. V., Verein zur Förderung des Fairen Handels mit der "Dritten 

Welt", Remigiusstr. 21, 50937 Köln. Vertrieb: Misereor, Postfach 1450, 52015 Aachen und Brot für die Welt, Postfach 

101142, 70010 Stuttgart. 1998.  

* päd. Arbeitshilfe Sek. I 

Wochenschau Jg. 52, Nr. 3/4, Mai-Aug. 2001: Entwicklung ... in der „Dritten Welt“. 

A4, 72 S., 13,40 € + Versandkosten, Bezug: Wochenschau Verlag, Adolf-Damaschke-Str. 12, 65824 Schwalbach/Ts., T. 

06196-84010, Fax –86060. 

Schlüsselprobleme – Arbeit, Stadtentwicklung, Landfrage, Menschenrechte, Frauenrechte, Umweltschutz, Welthandel, 

Verschuldung. Beispiel: Bananen-Kampagne (wie lokale Initiativen global wirksam werden). 

 

Bauen und Wohnen 

*  

*  

 

Baumwolle 

* Broschüre 
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Aktionsgemeinschaft Solidarische Welt e.V. (ASW) (Hrsg.): Pokern ums Weisse Gold. Südindische Baumwoll-

farmer befreien sich aus der selbstmörderischen Pestizidtretmühle                                                            

A5, 10 S, 2000. www.ASWnet.de.  

* Geheftete Blätter 

Aktionsgemeinschaft Solidarische Welt e.V. (ASW): Pokern ums Weiße Gold – Zur Selbstmordserie unter 

Baumwollfarmern in Südindien, Materialsammlung. A 4, 52 Seiten, Inhalt: Goldene Baumwolle – billige Textilien; 

Der Weltmarkt der Baumwolle; Soziale und ökologische Folgen von Baumwollanbau- und –verarbeitung; Pestizide in 

der Dritten Welt + Zusammenfassung. Hedemannstr. 14 d, 10969 Berlin, Tel. 030-251 02 65, mail@aswnet.de 

* Buch 

bpb (Bundeszentrale für pol. Bildung): King Cotton, Eine Geschichte des globalen Kapitalismus, 9/2015, 7 €, auch 

unter Globalisierung, Kolonialismus, Weltwirtschaft, 525 Seiten 

* Broschüre      Standort: EWSt 

Brot für die Welt: Mein Auto, mein Kleid, mein Hähnchen – Wer zahlt den Preis für unseren grenzenlosen Konsum? 

Reihe Analyse 55, Wertschöpfungsketten Arbeitshilfe, 50 Seiten, Themen: Konsum in Deutschland, Die Verantwortung 

der Autokonzerne, Ein gutes Leben – ohne Wirtschaftswachstum – Der Preis der Kleidung – Essen, kleiden, fahren – Im 

Schatten der Fleischfabriken – Das Völkerrecht muss sich den veränderten Bedingungen einer globalisierten Welt an-

passen – Für eine ökologisch und sozial nachhaltige Wertschöpfungskette – Jan. 2016, mit Bild von Rana Plaza. Auch 

unter Rohstoffe, Ernährung, Weltwirtschaft, Textilien, Konsum 

* DVD mit Broschüre    Standort: Wandschrank EWSt 

oxfam: Bitter seeds – Bittere Saat. Über das bittere Los der Bauern und Bäuerinnen in Indien, die Selbstmorde aufgrund  

der Verschuldung wegen teurer gentechnisch veränderter Baumwolle, Original mit deutschen Untertiteln, herausge-

bracht von INKOTA. Inhalt: Geschäft rund um die Baumwolle mit Saatgut (von Monsanto), Anbau, Problematik, Lö-

sungsversuche, Interview mit Vandana Shiva. 7-2015, 90 Min., in ausgesuchten Teilen auch im Unterricht kürzer ein-

setzbar. Ab 16 Jahren + Erwachsene. Doku von Micha X. Peled.  

* Flyer 

TransFair e.V. (Fairtrade Deutschland): Stoffwechsel. Mit fairtrade-zertifizierter Baumwolle. Inhalt: Zahlen und 

Frakten zum Baumwolleanbau weltweit. Vorteile des Fairen Handels, nehr Nachhaltigkeit in der Lieferkette. Hrsg.: 

Trans Fair e.V. (Fairtrade Deutschland), Remigiusstraße 21, 50937 Köln, www.fairtrade.deutschland.de 

→ s.a. Fairer Handel / TransFair 

* Broschüre s. auch unter Wasser   Standort: Regal EWSt 

Vereinigung Deutscher Gewässerschutz, Schriftenreihe Band 74, Virtuelles Wasser im Einkaufskorb für die Se-

kundarstufe I, Kapitel über Baumwolle 

* DVD 

Made in India – 100 % Baumwolle, nicht näher definierte Kopie. Der Film zeigt die Problematik des Pestizideinsatzes 

beim Baumwollanbau in Südindien, sowohl für die Umwelt als auch für die Menschen. 30 Min., 2003 

 

Befreiungstheologie ohne Indien / kontextuelle Theologie 

Befreiungstheologie Indien (kontextuelle Theol., Dalit-Theol., etc.) 

 

Behinderung (ohne Indien) 

 

Bevölkerungspolitik: Allgemeines / Statistisches / Debatte pro-contra 

* Broschüre 

Akzente. 2/94. Im Blickpunkt: Weltbevölkerung. 

Gesellschaft für technische Zusammenarbeit. Eschborn 1994. 

Neben allgemein gehaltenen Beiträgen zum Thema finden sich Artikel zur Familienplanung und Länderberichte (Bang-

ladesh, Simbabwe, Jamaika). 

* Broschüre 

Arbeitsgruppe der Missionspädagogischen Arbeitsgemeinschaft: Korea – die Kirche wächst. Unterrichtsskizzen 

und Materialien.  

(siehe: „Korea“) 

* Broschüre 

argumente. Schlagseite. Bevölkerungsentwicklung und politisches Handeln.  

60 S., kostenlos. SPD-Bundestagsfraktion, Bundeshaus, 53113 Bonn. August 1994.  

Nach der Darstellung von globalen Bevölkerungstrends (unter besonderer Berücksichtigung der Lage in Australien und 

http://www.fairtrade.deutschland.de/
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Japan) steht unsere alternde Gesellschaft in Deutschland im Vordergrund. 

* Broschüre 

Bevölkerungspolitik I und II.  Band 49 und 50 der Broschürenreihe ”BRD und Dritte Welt” 

Hrsg. Reinhard Pohl. 

Bd.  I: 62 S., DM 4. Magazin Verlag. Kiel 1994. ISBN: 3-925900-81-0. 

Bd. II: 62 S., DM 4. Magazin Verlag. Kiel 1994. ISBN: 3-925900-82-9. 

Diese Broschüre orientiert sich inhaltlich am Buch von Cornelia Schlehbusch: Bevölkerungspolitik als Entwicklungs-

strategie (siehe Rezension). Sie ist allerdings gekürzt und nicht aktualisiert. 

* Standort:   Buch 

Birg, Herwig: Die Weltbevölkerung. Dynamik und Gefahren.  

144 S., DM 14,80. Beck´sche Reihe Nr. 2050. Beck Verlag. München 1996. ISBN: 3-406-41050-2.  

* Standort:   Buch 

Brown, Lester R.: Population Policies for a New Economic Era. Worldwatch Paper 53. 

45 S., $ 2.  Worldwatch Institute. Washington 1983. ISBN: 0-916468-52-6. 

Der zunehmende Energieverbrauch des reichen Nordens und der konstante Anstieg der Weltbevölkerung verlangen Än-

derungen im ökonomischen Bereich. Die Forderung des Autors: Eine sofortige, drastische Änderung des Konsumverhal-

tens, bevor die Ressourcen der Erde unheilbar ausgebeutet sind.  

* Faltblatt A 4 

Bundeszentale für politische Bildung: Demografischer Wandel aus der Reihe „Was geht?“, kostenlos, 6/2015 

* Broschüre 

Der Überblick. 3/84. Zeitschrift für ökumenische Begegnung und internationale Zusammenarbeit. Schwerpunktthema: 

Weltbevölkerungskonferenz Mexico City. Hrsg.: AG KED. 

82 S., DM 3. Breklumer Druckerei, Postfach 1220, 25818 Breklum. 20. Jg. 1984. 

Ein ”Dokument” aus dem Jahr 1984, das ein Résumé der damaligen Weltbevölkerungskonferenz beinhaltet, sowie Aus-

züge aus der 88 Empfehlungen umfassenden ”Erklärung von Mexiko”. 

* Päd. Arbeitsh.: Poster 

Die Jugend der Welt. 

ca. A1, doppelseitig. Herausgabe der deutschen Ausgabe: Deutsche Stiftung Weltbevölkerung. Hannover 1997. 

* Standort:  Buch 

Dritte Welt Haus Bielefeld (Hrsg.): Atlas der Weltverwicklungen. Ein Schaubilderbuch über weltweite Armut, glo-

bale Ökologie und lokales Engagement. 

206 S., DM 19,80. Peter Hammer Verlag. Wuppertal 1992. ISBN: 3-87294-490-8. 

Dieses Standardwerk umfaßt u. a. folgende Themen: Verschuldung in der Weltwirtschaft, Flüchtlingsströme, Regen-

waldzerstörung, Weltwirtschaft und Entwicklungspolitik, Autogesellschaft, Recycling. Diese und viele andere Krisen 

der 90er Jahre werden hier übersichtlich in Grafiken und Kommentaren dargestellt und vertieft. Das Buch ist eine hilf-

reiche Fundgrube für Lehrerinnen und Lehrer, Dritte-Welt-Gruppen und alle anderen, die sich für eine menschen- und 

umweltgerechte Entwicklung einsetzen. Rund 100 ganzseitige Grafiken.  

* Broschüre 

Dritte Welt Presse. Nr. 1/1993. Schwerpunktthema: Weltbevölkerung und Entwicklung. 

8 S., DIN A 3. Deutsche Gesellschaft für die Vereinten Nationen e. V., Dag-Hammarskjöld-Haus, Poppelsdorfer Allee 

55, 53115 Bonn. 10. Jg. 1993. 

Neben allgemein gefaßten Artikeln (Bevölkerungswachstum im Süden / Lebensstil im Norden  u. a.) geht es speziell um 

Länder wie Indien und Kenia. 

Migration und Überalterung (gerade in Asien) werden beschrieben; ein Interview mit Prof. Klaus Leisinger befaßt sich 

mit dessen Buch zum Thema ”Hoffnung als Prinzip”. 

* Broschüre 

DSW newsletter Nr. 29/Oktober 1997. 

A4, 6 S., kostenlos. Hsg.: Deutsche Stiftung Weltbevölkerung. Hannover 1997. 

* Päd. Arbeitshilfe 

Ein überbevölkerter Planet? Unterrichtsmaterialien zum Thema Weltbevölkerung für Sek I (ab Klasse 8) und Sek II. 

Hrsg.: Eine Welt für alle e. V. 

48 S., DM 1,60 bei Bezug von mind. 10 Exemplaren beim Dritte Welt Haus Bielefeld. Einzelexemplare für DM 2,50 bei 

Durga Press, Luitpoldstr. 20, 82211 Herrsching. 

Dritte Welt Haus Bielefeld, August Bebel Str. 62, 33602 Bielefeld. 1994.  

Die Broschüre soll helfen, ein vertieftes Verständnis der Zusammenhänge zwischen Armut und Bevölkerungswachstum 

zu erreichen und dabei unsere Gesellschaft mit ihrem Wohlstand einbeziehen. Mehrere Kapitel mit gut gestalteten Schü-

lermaterialien (kopierfähige Arbeitsblätter, Schaubilder ...) und übersichtlichen, präzisen Lehrerinformationen, didakti-

schen Anregungen etc.; gute Literatur- und Filmhinweise. 

* Broschüre 

EKD Texte 49. Wie viele Menschen trägt die Erde? Ethische Überlegungen zum Wachstum der Weltbevölkerung. Eine 

Studie der Kammer der EKD für Kirchlichen Entwicklungsdienst. 

71 S., Kirchenamt der Evangelischen Kirche in Deutschland, Herrenhäuser Str. 12, 30419 Hannover.  
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Nach einer Problembeschreibung, bei der auch regionale Entwicklungen (z. B. in China und Indien, in südlichen und 

östlichen Mittelmeerländern) behandelt werden, gehen die Autoren den Faktoren und Ursachen von Bevölkerungs-

wachstum nach, sowie möglichen Lösungsansätzen. Ethische und theologische Überlegungen aus kirchlicher (katholi-

scher und evangelischer) Sicht werden skizziert. - Die zu Beginn der Studie aufgestellten Leitsätze werden am Schluß 

aufgegriffen und ein wenig konkretisiert. 

Guter Anhang mit aktuellen Schaubildern und einem Beitrag zum Thema ”Bevölkerung” aus der Sicht der Weltreligio-

nen. 

* Standort: Jahrgang /Broschüre 

epd Entwicklungspolitik 9/94 April. Weltbevölkerung - Welternährung.  

A 4, 62 S., DM 5,50 + Porto. Hrsg.: Gemeinschaftswerk der Evangelischen Publizistik e. V., ISSN: 0177-7637.  

* Standort: Jahrgang /Broschüre 

epd Entwicklungspolitik 16/94 Juli/D. Bevölkerungspolitik: Praxis und Kritik im Spiegel religiöser Meinungen.  

A 4, 78 S., DM 7,00 + Porto. Hrsg.: Gemeinschaftswerk der Evangelischen Publizistik e. V., ISSN: 0177-7637.  

* Broschüre 

Erwachsenenbildung. Vierteljahresschrift für Theorie und Praxis.  

Hrsg.: Katholische Bundesarbeitsgemeinschaft für Erwachsenenbildung (KBE). 

100 S., DM 12. Echter Verlag Würzburg. Heft 2, 41. Jahrgang 1995. ISSN 0341-7905. 

Dieses Heft enthält u. a. interessante Aufsätze zu folgenden Themen: 

Johannes Müller: ”Die Kirchen vor der Herausforderung des Bevölkerungswachstums. Überlegungen zu einer humanen 

Bevölkerungspolitik” / Carl-Dieter Spranger: ”Die Ergebnisse der  Kairoer Bevölkerungskonferenz. Konsequenzen für 

die deutsche Entwicklungspolitik” /  Heide Mertens: ”Familienplanung: Recht der Frauen oder Mittel der Bevölkerungs-

politik? Zum Verhältnis von Frauenförderung und Familienplanung” / Reinhard Hermle: ”Wie viele ‘entwickelte’ Men-

schen erträgt die Erde?” 

* Broschüre 

Funkkolleg Humanökologie. Weltbevölkerung - Ernährung - Umwelt. Einführungsbrief und 30 Studieneinheiten.  

86 S., Deutsches Institut für Fernstudien an der Universität Tübingen. Beltz Verlag. Weinheim und Basel 1991. 

Mehrere Teile des Funkkollegs sind relevant für das Thema Weltbevölkerung: 

-  Einführungsbrief: ”Dynamik der Weltbevölkerung” 

-  Studieneinheiten 4 - 9: ”Demographische Grundlagen” (Populationsdynamik;  Bevölkerungsentwicklung, Wirt-

schaftswachstum und soziale Sicherung; Einfluß von religiösen Leitbildern und Traditionen; ethnische Konflikte u. a. 

m.) 

-  Studieneinheiten 23 - 25: ”Krisen und Lösungswege” (Familienplanung; Frauen; Migration) 

* Broschüre 

Gentechnologie Reproduktionstechnologie Bevölkerungspolitik. Literaturliste zum Thema. Hrsg.: Gen-Archiv Essen 

, ID-Archiv im Internationalen Institut für Sozial-geschichte Amsterdam. 

31 S., DM 5. Edition ID-Archiv im IISG, c/o.  AurorA Verlagsauslieferung, Berlin 1989. ISBN: 3-89408-201-1. 

Eine Literaturliste zu den Themen: Gen- und Reproduktionstechnologie - Rassistische und sexistische Ideologien - Aus-

lese und Ausmerze im Nationalsozialismus - Bevölkerungspolitik - Selbstbestimmungsrecht - Wissenschaftskritik - Fe-

ministische Kritik - Widerstand und Kriminalisierung - Belletristik - Zeitschriften - Archive - Filme - Diaserien. 

* Broschüre 

Haub, Carl: Das Weltbevölkerungswachstum. 

A4, 28 S. Hsg.: Deutsche Stiftung Weltbevölkerung, Hannover. 1997, 2., aktualisierte Auflage.ISBN 3-930406-07-1. 

* Standort:  Buch 

Klüver, Reymer (Hrsg.):  Zeitbombe Mensch. Überbevölkerung und Überlebenschancen.  

206 S., DM 12,90. dtv. Nr. 30375.  München 1993. ISBN: 3-423-30375-1. 

Die in der Süddeutschen Zeitung im Herbst 1992 erschienene Serie ist in Buchform herausgegeben und etwas ergänzt 

worden, z. B. um das Register. Damit liegt eine Art Nachschlagewerk zu den großen Problemen unserer Zeit vor, die 

von verschiedenen Spezialisten angerissen werden. Im Mittelpunkt steht die Bevölkerungsexplosion, und damit in Zu-

sammenhang wird geschrieben über Familienplanung, Welternährung, Wasser, umweltverträgliche Techniken, Migrati-

on, Gesundheitskrisen und Mega-Städte. 

* Standort:  Buch 

Kutte, Waldemar: Weltbevölkerung. Explosion oder Gleichgewicht? 

122 S., DM 7,80. Zu beziehen bei Waldemar Kutte, Grindelallee 146, Hamburg. 1985. 

Der Autor dieses schon etwas älteren Buches wendet sich gegen das Vorurteil, alle entwicklungspolitischen Erfolge 

würden sofort durch das hohe Bevölkerungswachstum zunichte gemacht. Weiterhin kritisiert er die schicksalsergebene 

Ansicht, in die Weltbevölkerung sei ein Zeitzünder in Form einer ”Bevölkerungsbombe” eingebaut, die unausweichlich 

”explodieren” werde. Er fordert stattdessen eine grundbedürfnisorientierte Entwicklungspolitik, die gleichzeitig für eine 

erfolgreiche Bevölkerungspolitik steht und hat damit an Aktualität nicht verloren. 

* Standort:  Buch 

Leisinger, Klaus M.: Hoffnung als Prinzip. Bevölkerungswachstum: Einblicke und Ausblicke.  

423 S., DM 49,80. Birkhäuser Verlag. Basel 1993. ISBN: 3-7643-2757-X.  

Für die Zukunftssicherung der Menschheit ist zum einen ein ökologischer Kurswechsel seitens der Industrieländer not-

wendig, zum anderen muß das hohe Bevölkerungswachstum in der ”Dritten Welt” gesenkt werden, wobei die Unterstüt-
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zung der Industrieländer gefordert ist. 

Dies sind die wesentlichen Thesen, die Klaus M. Leisinger, a. o. Professor für Entwicklungssoziologie an der Universität 

Basel, am Schluß seines Buches formuliert. 

Neben vielen Daten und Fakten zum Bevölkerungswachstum (mit Schaubildern und nach Regionen differenzierten Ta-

bellen) bietet das Buch eine ausführliche Analyse der Folgen hohen Bevölkerungswachstums und geht nicht nur auf kul-

turelle und sozioökonomische Einflüsse auf die Geburtenrate ein, sondern beleuchtet auch die vielschichtigen Anforde-

rungen an eine ethisch legitimierbare Bevölkerungspolitik. 

* Broschüre (Kinderzeitschrift) 

Samsolidam. Nr. 28/April 1993.  Zu viele Menschen auf der Erde? 

32 S., DM 4,50. Aktionsgemeinschaft Solidarische Welt e. V. (ASW), Hedemannstr. 14, 10963 Berlin.1993. 

Thematischer Schwerpunkt dieser ”Kinderzeitschrift mit Geschichten aus Einer Welt” (für Kinder zwischen 9 und 13 

Jahren) ist die Weltbevölkerung. 

Leicht verständliche Artikel widmen sich z. B. der Frage ”Zu viele Menschen auf der Erde?” (Vergleich von Deutsch-

land und Indien bezüglich der Belastung der Erde) oder dem Problem der Landflucht und der Straßenkinder. 

* Standort:  Buch 

Schlehbusch, Cornelia: Bevölkerungspolitik als Entwicklungsstrategie. Historisches und Aktuelles zu einem frag-

würdigen Argument. 

195 S., DM 29,80. IKO - Verlag für Interkulturelle Kommunikation. Frankfurt a. Main 1994. ISBN: 3-88939-279-2.  

Weltbevölkerungskonferenz 1994 in Kairo: ein Ziel war es, Bevölkerungskontrollmaßnahmen zur Bedingung für die 

Vergabe von Entwicklungshilfe international festzuschreiben.  

Deutlich wird: Bevölkerungstheorien und staatliches Handeln zur Beeinflussung demographischer Vorgänge sind nicht 

losgelöst vom Diskurs über Macht und Herrschaft zu begreifen. Vorstellungen von Höher- und Minderwertigkeit von 

Menschen waren von Beginn an Teil dieses Diskurses. 

Nach einem guten Überblick über die Bevölkerungstheorien seit dem 17. Jahrhundert reflektiert und kritisiert die Auto-

rin die gängigen Argumentationsmuster, die der internationalen Bevölkerungspolitik zugrunde liegen. Sie diskutiert 

mehrere Bevölkerungstheorien (z. B. die des demographischen Übergangs, die Modernisierungstheorie, die Studie des 

Club of Rome, das Konzept von ”Sustainable Development” u. a. m.) und untersucht die operationale Bevölkerungspoli-

tik verschiedener  Institutionen und Länder wie die der USA und der UNO. 

* Standort:   Buch 

Schlehbusch, Cornelia: Bevölkerungspolitik I und II. Band 49 und 50 der Broschürenreihe ”BRD und Dritte Welt”, 

Hrsg.: Reinhard Pohl. 

Bd. I:  62 S. DM 4.-. Magazin Verlag. Kiel 1994. ISBN: 3-925900-81-0. 

Bd.II:  62 S. DM 4.-. Magazin Verlag. Kiel 1994. ISBN: 3-925900-82-9. 

Die preisgünstige Broschürenausgabe lehnt sich inhaltlich an das Buch ”Bevölkerungspolitik als Entwicklungsstrategie” 

(s. o.) an. Sie hat jedoch den Nachteil, gekürzt und nicht aktualisiert zu sein. 

* Verzeichnis von Literatur und Medien zum Thema ”Bevölkerung” 

A5, 27 S., Broschüre, Mai 1995. Bezug: Indienhilfe e.V., Luitpoldstr. 20, Herrsching. 6.-DM. 

* Päd. Arbeitshilfe / Sek. II 

Weltbevölkerung. 

8 S., Arbeitsgemeinschaft SCHULSTELLE , Monbijoustr. 31, Postfach, 3001 Bern. 1994.  

Ängste, Vorurteile, Mythen im Zusammenhang mit der Bevölkerungsfrage werden aufgegriffen und hinterfragt. Das Ar-

beitsblatt richtet sich an Schülerinnen und Schüler ab 14 Jahren. Knappe Fakten (Texte, Graphiken), viele konkrete An-

regungen für den Unterricht. 

* Päd. Arbeitsh.: Poster 

Weltbevölkerung 1997. Soziale und demographische Daten zu den Ländern und Regionen der Welt. 

ca. A1, doppelseitig. Eine Veröffentlichung der deutschen Stiftung Weltbevölkerung, Hannover, in Zusammenarbeitmit 

dem Population Reference Bureau, Washington, D.C., USA. Mai 1997. 

* Päd. Arbeitsh.: Poster 

Weltbevölkerung 1999.  Soziale und demographische Daten zu den Ländern und Regionen der Welt.  

ca. A1, doppelseitig. DM 3,00 + Porto. Eine Veröffentlichung der deutschen Stiftung Weltbevölkerung, Hannover, in 

Zusammenarbeitmit dem Population Reference Bureau, Washington, D.C., USA. 1999. ISBN: 3-930406-10-1.  

Das Poster gibt Auskunft über 21 soziale und demographische Faktoren für mehr als 180 Länder – von den aktuellen 

Bevölkerungszahlen Mitte 1999 über Geburten- und Sterberaten, der Lebenserwartung, dem Bruttosozialprodukt bis hin 

zu Bevölkerungsprojektionen für das kommende Jahrhundert. 

* Broschüre 

Weltbevölkerung und Entwicklung. Die Herausforderungen des globalen Bevölkerungswachstums. Eine Textsamm-

lung.  

132 S., DM 15. Deutsche Gesellschaft für die Vereinten Nationen e. V., Poppelsdorfer Allee 55,  53115 Bonn. Deutsche 

Stiftung Weltbevölkerung, Göttinger Chaussee 115, 30459 Hannover. 1993/1994. ISBN: 3-923904-26-6. 

Jede Menge Hintergrundinformation, aktuelle Trendbeschreibungen, Länderberichte, Analysen und Meinungen bietet 

dieser Reader, der besonders für Multiplikatoren in der Bildungsarbeit verfaßt wurde. 

Schwerpunkte der Textsammlung sind Lebensstil, Überalterung, Umwelt, Ernährung, Migration, Verstädterung und Ge-

sundheit. 
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* Weltbevölkerungsbericht 1991. Freie Entscheidung oder Schicksal? 

A4, 54 S.,ISBN 9-923904-18-5. Bezug: Deutsche Gesellschaft für die Vereinten Nationenen.V., Dag-Hammerskjöld-

Haus, Poppelsdorfer Allee 55, Bonn. 

* Weltbevölkerungsbericht 1997.  Das Recht zu wählen: Reproduktive Rechte und reproduktive Gesundheit.  

A4, 81 S.,ISBN 9-923904-36-3. Bezug: Deutsche Gesellschaft für die Vereinten Nationenen.V., Dag-Hammerskjöld-

Haus, Poppelsdorfer Allee 55, 53115 Bonn. 

* Broschüre 

Weltbevölkerungsbericht 1998. Die neuen Generationen.  

A4, 78 S., DM 15,00. Hrsg.: Deutsche Gesellschaft für die Vereinten Nationen e. V.; UNO-Verlag Bonn. 1998. ISBN: 

3-923904-41-X.  

* Weltbevölkerungsbericht 2003. Junge Menschen – Schlüssel zur Entwicklung  

A4, 92 S. Hg der deutschen Übersetzung.: Deutsche Stiftung Weltbevölkerung 2003. ISBN: 3-930723-42-5. Herausge-

ber des Berichts: UNFPA, der Bevölkerungsfonds der Vereinten Nationen UNFPA 

* Weltbevölkerung und Welternährung. Positionspapier. 

A4, 10 S., Geheft, Bonn, August 1994. Bezug: Deutsche Welthungerilfe, Adenauerallee 134, 53113 Bonn. 

* Standort:   Buch 

Wichterich, Christa (Hrsg.): Menschen nach Maß. Bevölkerungspolitik in Nord und Süd. 

267 S., DM 32. Lamuv Verlag. Göttingen 1994. ISBN: 3-88977-359-1. 

Die Beiträge dieses BSSuches beschreiben eine neue Weltordnung der Fortpflanzung in Nord und Süd: Zum einen wer-

den Behinderte durch vorgeburtliche Diagnostik aussortiert, zum anderen kommen Frauen im Rentenalter durch einen 

kleinen Umweg über das Reagenzglas zum lang ersehnten Nachwuchs. Gleichzeitig soll  der Kinderreichtum des Südens 

mittels einer ”Impfung” gestoppt werden ... 

Der Zusammenhang zwischen medizinisch-technischen, wirtschaftlichen und politischen Steuerungen des Bevölke-

rungswachstums in Nord und Süd wird kritisch beleuchtet. 

* Standort:   Buch 

Wichterich, Christa (Red.): Zum Beispiel Bevölkerungspolitik. 

128 S., DM 7,80. Lamuv Verlag. Bornheim-Merten 1988.  ISBN: 3-88977-148-3. 

Das Taschenbuch bietet eine gute Möglichkeit, in das Thema Bevölkerungspolitik einzusteigen (Daten sind notgedrun-

gen etwas veraltet). Es bietet viele kurz gefaßte und fundierte Beiträge von verschiedenen Autoren. Interessant ist auch 

die kurze Dokumentation (Auswahl von Texten und z. T. provozierenden Zitaten) zum Thema ”Panik-Szenarium”. 

* Standort:   Buch 

Wiedlich, Wolfgang (Hrsg.): Das unvorstellbare Wachstum. Die Bevölkerungslawine - Ein Blick zurück nach vorn.  

176 S., DM 29. Verlag Bouvier. Bonn 1995. ISBN: 3-416-02542-3. 

In vielen aktuellen, prägnanten und gut lesbaren Beiträgen analysieren die Autoren das Bevölkerungsproblem. Zahlen 

werden anschaulich gemacht, Probleme auf den Punkt gebracht. Ein Buch, das Bögen spannt: Vom täglichen Schnitzel 

zum täglichen Hunger, von der steigenden Siedlungsdichte zur Rückkehr der Seuchen oder vom Treibhauseffekt zur 

Nahrungsmittelproduktion. 

* Standort: Buch 

Wieland, Johanna, Frommann, Ronald, Künzig, Andrea, Neumann, Anna: Menschenkinder. Drei Lebensläufe, 

drei Welten: Geschichten von unserer Zukunft auf dem Planeten Erde. 

Geo im Vlg. Gruner + Jahr AG & Co, Hamburg 2000, 78 DM. 

„Ein Buch über den materiellen und kulturellen Kosmos“, der drei Kinder – geboren in Kenya, Vietnam, Deutschland im 

Nov. 1998 – heute umgibt, eine Langzeitaufnahme. Außerdem ein Kapitel zur Lage der Menschheit.  

auch: Kinder, globales Lernen 

* Broschüre 
ZEIT-Punkte. Nr. 4/1994. Weltbevölkerung. Wird der Mensch zur Plage? 

115 S., DM 5. DIE ZEIT, 20079 Hamburg. 1994. 

Dieser Sonderdruck der Wochenzeitung ”DIE ZEIT” bündelt ihre bereits veröffentlichten  Artikel zum Thema ”Weltbe-

völkerung” und ergänzt sie um Originalbeiträge. 

In sieben großen Kapiteln wird das Problem ”Weltbevölkerung” umrissen; dabei geht es um die Konferenz von Kairo 

94, um unterschiedliche Entwicklungen auf der Welt (hier wird auch der demographische Wandel in Deutschland zur 

Sprache gebracht), um Familienplanung und die Rolle der Frau, um Hunger, Migration und - last but not least - um ”Die 

Antwort der Religionen”. 

Anschaulich ist der Band durch seine guten Fotos und durch seine zahlreichen Schaubilder (z. B. über Bevölkerungs-

dichte in den Ländern der Welt, über Migration, über Megastädte). 
 

Bevölkerungspolitik: Familienplanung 

* Broschüre 

ASW (Hrsg.): Kinder haben oder keine - Eine bevölkerungspolitische Entscheidung? 

A 4, 8 S., Bezug: ASW, Hedemannstr. 14, 10969 Berlin. Kein Verleih.  
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* 2 Duplikate (Zum Verleih.) 

* Pro Familia Magazin. Schwerpunktthema: Familienplanung international. Heft 4/84, 12 Jahrg. 

A4, 64 S., ISSN 0175-2960. Bezug: Pro Familia, Deutsche Gesellschaft für Sexualberatung und Familienplanung e. V. 

Cronstettenstr. 30, Frankfurt/M. 

* Magisterarbeit 

Bevölkerungspolitische Zielsetzungen und die Praxis der Familienplanung in Indien. 

Magisterarbeit von Adelheid Mertens. 100 S. (Kopien), DM 30. Münster 1987.  

Siehe Bevölkerungspolitik in Indien.  

* Standort:  Buch 
Blume, Angelika: Sterilisation. Entscheidungshilfen für Männer und Frauen. 

223 S., DM 12,80. Rowohlt Taschenbuch Verlag. Nr. 8865. Reinbek bei Hamburg 1991. ISBN: 3-499-18865-1. 

”Jedes Paar hat ein grundlegendes Menschenrecht, frei und verantwortlich über die Zahl und die Folge seiner Kinder zu 

entscheiden, und ein Recht auf entsprechende Erziehung und Information” (aus der Resolution der Internationalen Kon-

ferenz für Menschenrechte der Vereinten Nationen am 12. Mai 1968 in Teheran). 

Unter diesem Aspekt bietet das Buch Entscheidungshilfen zum Thema Sterilisation an. Es enthält Informationen über 

wichtige medizinische Sachfragen (Operationsmethoden, Vor- und Nachteile); über seelische und partnerschaftliche 

Probleme, die sich in Zusammenhang mit einer Sterilisation ergeben können; über Art und Umfang der Kostenerstattung 

durch die Krankenkassen; über den Stellenwert, den eine Sterilisation innerhalb einer Lebensgeschichte haben kann. 

Ergänzend zur wissenschaftlichen Darstellung kommen auch Betroffene in persönlichen Berichten zu Wort. 

* Magisterarbeit 

Die Familienplanung in Indien von 1961 bis 1977. 

Magisterarbeit von Christian Wagner. 143 S. (Kopien), DM 35. Karlsruhe 1985. 

Siehe Bevölkerungspolitik in Indien.  

* Standort:   Buch 

Dorairaj, Kathleen / Deepika, C.: Teaching Natural Family Planning.  A Guide For Fieldworkers. 

108 S., Indian Social Institute.  New Delhi 1982. 

Siehe Bevölkerungspolitik in Indien. 

* Standort:   Buch 

Dorairaj, Kathleen: Fertility Control in India. Natural Family Planning as an Alternate Strategy.  

162 S., Indian Social Institute. New Delhi 1981. 

Siehe Bevölkerungspolitik in Indien.  

* Standort:   Buch 

Heinrichs, Jürgen (Hrsg.): Familienplanung international. Aufgaben und Forderungen nichtstaatlicher Familienpla-

nungsorganisationen.  

159 S., DM 26.  Holtzmeyer Verlag.  Braunschweig 1991.  ISBN: 3-923722-38-1. 

Der Internationale Verband für geplante Elternschaft (International Planned Parenthood Federation - IPPF) ist eine 

Dachorganisation von inzwischen 103 nichtstaatlichen Familienplanungsorganisationen aus allen Regionen der Erde.  

Neben der Darstellung ausgewählter IPPF-Dokumente enthält dieses Buch verschiedene Aufsätze zum Thema Emfäng-

niskontrolle und beschreibt Ansätze der Aufklärungsarbeit nichtstaatlicher Familienplanungsorganisationen.  

* Standort:   Buch 

Heinrichs, Jürgen: Männer! Fertilität und Familienplanung. Beitrag zur Weltbevölkerungsentwicklung zur Unterstüt-

zung der Frauenbewegung.  

220 S., DM 29. Eberhard Verlag. München 1995. ISBN: 3-926777-47-8. 

Der Autor (Sozialwissenschaftler am Starnberger Institut zur Erforschung globaler Strukturen, Entwicklungen und Kri-

sen) versucht mit diesem Fachbuch, einen Überblick über die Beteiligung und Verantwortung der Männer an Familien-

planungsaktivitäten in verschiedenen Erdteilen zu vermitteln.  

* Standort:   Buch 

Jacobsen, Judith: Promoting Population Stabilization: Incentives for Small Families.  

Worldwatch Paper 54. 

46 S.,  $ 2. Worldwatch Institute. Washington 1983. ISBN:  0-916468-53-4. 

In diesem sehr wissenschaftlich aufbereiteten Heft werden Initiativen zur Stabilisierung der Bevölkerung kritisch mitei-

nander verglichen. Einige konkrete Beispiele: Finanzielle Anreize bei Sterilisationen, Pensionen zur Absicherung des 

Alters, das sog. ”No-Birth-Bonus-Scheme” aus Südindien. 

* Diplomarbeit 

Kinder-Reichtum contra Entwicklung? Familienplanung im ländlichen Indien. 

Diplomarbeit von Petra Lambrecht. 144 S. (Kopien), DM 35. 1987. 

Siehe Bevölkerungspolitik in Indien. 

* Standort:   Buch 

Kushwaha, Surendra Singh: Kommunikationsaspekte der Familienplanung im ländlichen Indien. Eine Fallstudie 

in Nordindien. Aus der Reihe: Sozialwissenschaftliche Studien zu internationalen Problemen. 

356 S., DM 35. Verlag breitenbach Publishers. Saarbrücken. Fort Lauderdale 1979. ISBN: 3-88156-124-2. 

Siehe Bevölkerungspolitik in Indien.  
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* Standort:   Buch 

Lambrecht, Petra / Mertens, Heide: ”Small family - happy family”. Internationale Bevölkerungspolitik und Famili-

enplanung in Indien.  

203 S., DM 25. Verlag Westfälisches Dampfboot. Münster 1989. ISBN: 3-924550-39-5. 

Siehe Bevölkerungspolitik in Indien.  

* Standort:   Buch 

Oberhoffer, Magdalene / Radtke, Arnold u. a. : Bevölkerungswachstum, Entwicklungsarbeit und Familienpla-

nung. Kirchliche Erfahrungen in der  Dritten Welt. Reihe: Misereor-Dialog 2. 

159 S., DM 7,50. Misereor-Vertriebsgesellschaft. Aachen 1985. ISBN: 3-88916-036-0. 

Nach einer Analyse des Bevölkerungswachstums im ersten Kapitel werden anschließend Bemühungen der Kirche darge-

stellt, durch Projekte der Grundbedürfnisbefriedigung und der Natürlichen Familienplanung Hilfestellung zu leisten. Pa-

rallel zu den Vorteilen dieser Methoden werden auch Gründe für das Versagen angeführt. Den Abschluß bilden ”Famili-

enplanungsprojekte im engeren Sinn”, die aufzeigen, daß eine langfristige Wirksamkeit nur gewährleistet ist, wenn sie in 

Maßnahmen der Grundbedürfnisbefriedigung und Gemeinwesenentwicklung eingebunden sind. 

* Broschüre 

Shane, Barbara: Familienplanung rettet Leben. 

A4, 25 S. Hsg. der deutschsprachigen Ausgabe: Deutsche Stiftung Weltbevölkerung. Hannover 1997. 

* Broschüre 

unicef. Dokumentation Nr. 9.  Bevölkerungswachstum und Familienplanung. Der Standpunkt von UNICEF. 

20 S., Zusätzlich: Beiblatt. 6 S., Deutsches Komitee für UNICEF, Höninger Weg 104, 50969 Köln. Februar 1994.  

Nach einer Darstellung der Ursachen des Bevölkerungswachstums wird v. a. das Thema Familienplanung aufgegriffen 

und vertreten, ohne dabei die Mitverantwortung der Industrieländer außer Acht zu lassen.  

Das Heft enthält viele Graphiken (z. B. Vergleich der Ausgaben für Zigaretten etc. und für menschliche Grundbedürfnis-

se) und ein Beiblatt (6 S.) zum Thema: ”Kinder  retten heißt Armut verschlimmern? Neun Vorurteile zum Thema Be-

völkerungswachstum” . 

* Presseinformation: Stop dem Wachstum der Weltbevölkerung. Hannover 1992. 

A4, Geheft, Bezug: Deutsche Stiftung Weltbevölkerung, Lister Platz 3, Hannover. 
  

Bevölkerungspolitik: Frauen / Armut / Migration / Umwelt 

 

* Broschüre 

Armut und Bevölkerungsentwicklung in der Dritten Welt.  

Hrsg.: Wissenschaftliche Arbeitsgruppe für weltkirchliche Aufgaben der Deutschen Bischofskonferenz. 

32 S., Zentralstelle Weltkirche der Deutschen Bischofskonferenz, Kaiserstr. 163, Bonn.  

Das erste Kapitel dieser Broschüre befaßt sich mit statistischen Daten zur Situation und zu erwartenden Entwicklungen 

des Bevölkerungswachstums. Das zweite Kapitel beleuchtet sodann die Spannung zwischen dem Anspruch auf Zeugung 

und seinen Folgen. Das dritte Kapitel schließlich beschäftigt sich mit der Verantwortung, mit politischen Strategien und 

ethischen Einzelentscheidungen, die diese Situation von uns fordert. Die Familienplanung steht am Ende der vorherigen 

Überlegungen. Ihre Förderung darf jedoch nicht Mittel der ökonomisch reichen Zivilisation sein, die gefährliche Bevöl-

kerungs”explosion” einzudämmen, sondern soll eine Hilfe sein,  die nach der Überwindung der Armut eine neue Freiheit 

ermöglicht. 

* Broschüre 

Auf dem Weg in eine neue Welt.  Zur Sexualität und reproduktiven Gesundheit von jungen Frauen weltweit.  

A 4, 56 S., DM 9,80. Hrsg.: Deutsche Stiftung Weltbevölkerung. Balance Verlag Hannover. 1998. ISBN: 3-930406-09-

8.  

* Standort:   Buch 

Heinrichs, Jürgen: Umwelt und Fertilität. Einführung in Aspekte der Sexualökologie. 

LIT Verlag. Hamburg 1994. ISBN: 3-8258-2040-8. 

Der Autor geht der Frage nach, was in einigen Entwicklungsländern die wirklichen Motive von Ehepaaren sind, große 

Familien haben zu wollen, und er erörtert gewollte und ungewollte Kinderlosigkeit in den reichen Ländern des Nordens. 

Sodann geht er darauf ein, wie sich - im Norden wie im Süden - Pestizide, Luft- und Wasserverschmutzung, elektro-

magnetische Strahlung und Schwermetalle auf menschliche Fortpflanzung und sexuelle Beziehung auswirken. 

* Broschüre 

Hoffnungen und Realitäten. Zur Überwindung der Kluft zwischen den Vorstellungen und Erfahrungen der Frauen auf 

dem Gebiet der Fortpflanzung. 

A4, 52 S. Hsg. der deutschen Ausgabe: Deutsche Stiftung Weltbevölkerung. Hannover 1996 (2. Aufl.) 

* Standort:   Buch 

Hummel, Diana: Bevölkerungsentwicklung und ökologische Krise. Ein Literaturbericht. Zum Diskussionsstand in 

Humanökologie, Bevölkerungswissenschaft, Umwelt- und Entwicklungspolitik und Soziobiologie.  

152 S., DM 28. Institut für Sozial-Ökologische Forschung. IKO - Verlag für Interkulturelle Kommunikation. Frankfurt 

a. Main. 1994. ISBN: 3-88939-344-6.  
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Grundlage dieses Literaturberichtes stellen Werke folgender Autoren dar: Herwig Birg, Klaus M. Leisinger, Manfred 

Wöhlke, Lester R. Brown, Sandra Postel, Texte der Verfasser des Funkkolleg Humanökologie u. a.  

Anhand dieser ausgewählten Texte wird untersucht, wie die Dynamik der Bevölkerungsentwicklung beschrieben, Ursa-

chen und Folgen analysiert und wie die Zusammenhänge mit der ökologischen Krise und mit Entwicklungsproblemen 

hergestellt werden. Die Texte aus Humanökologie, Bevölkerungswissenschaft, Entwicklungs- und Umweltpolitik, Sozi-

obiologie und Verhaltensforschung werden ergänzt durch zwei Beispiele aus der Kulturanthropologie, die in einem inte-

ressanten Kontrast zu den übrigen Texten stehen. 

* Standort:   Buch 

Nuscheler, Franz / Fürlinger, Ernst (Hrsg.): Weniger Menschen durch weniger Armut? Bevölkerungswachstum - 

Globale Krise und ethische Herausforderung. 

191 S., DM 23. Pustet Verlag - Edition Solidarisch Leben. Salzburg 1994.  ISBN: 3-7025-0314-5. 

Die Beiträge in diesem Buch basieren auf dem Grundsatz: ”Die Entwicklung des Bevölkerungswachstums ist kein un-

ausweichliches Schicksal, sondern kann gesellschaftlich und politisch beeinflußt werden.” (Nuscheler, Fürlinger) Dem-

zufolge beteiligen sich die Aufsätze weder an Panikmache und Katastrophenalarm noch an der Verharmlosung des Prob-

lems. Stattdessen geht das Buch ganzheitlich an die Thematik heran, um der Komplexität gerecht zu werden.  

Zuerst werden die demographischen Grundlagen des globalen Bevölkerungswachstums dargelegt (Birg), anschließend 

folgen sozialwissenschaftliche Analysen (Nuscheler, Wichterich) und sozialethische Überlegungen (Johannes Müller). 

Franz Kamphaus, Norbert Herkenrath u. a. gehen abschließend im Dossier auf theologische Aspekte sowie die Position 

des Vatikans zu dieser Problematik ein. Eine insgesamt sehr übersichtliche, informationsreiche Lektüre! 

* Broschüre 

Politische Ökologie. Schumacher Brief 12/13. Schwerpunktthema: Bevölkerung und Umwelt. 

47 S., DM 4,50. Verlag für Politische Ökologie, Cosimastr. 4, München. 6. Jg. 1988. ISSN: 0933-5722. 

Eine Sammlung von Beiträgen und tiefgehenden Analysen mit z. T. ungewöhnlichen Themen im Bereich ”Weltbevölke-

rung”, z. B. ”Umweltzerstörung und Bevölkerungsdruck: Vom Mythos der heilen Frühkulturen”, ”Von Leben, Tod und 

Würde: Einige Tabus der Bevölkerungsdiskussion”. 

* Broschüre 

Solidarische Welt. Nr. 128. Kinder haben oder keine...? Schwerpunktthema: Bevölkerungspolitik gegen Frauen.  

20 S., Aktionsgemeinschaft Solidarische Welt e. V. (ASW), Hedemannstraße 14, 10963 Berlin 1989.  

Der allgemeine Überblick über bevölkerungspolitische Maßnahmen und Diskussionen wird ergänzt durch Berichte aus 

Brasilien, Indien und Westaftrika. 

* Standort:   Buch 

Weizsäcker, Ernst U. von: Erdpolitik. Ökologische Realpolitik an der Schwelle zum Jahrhundert der Umwelt. 

295 S., DM 49. Wissenschaftliche Buchgesellschaft. Darmstadt 1989. ISBN: 3-534-10998-8. 

Als Erdpolitik versteht der Autor (Direktor des renommierten Wuppertal Instituts) eine weltweite Umweltpolitik, die 

letztendlich auch dem sogenannten ”Bevölkerungsdruck” standhalten soll. Somit umreißt sein Buch alle nur denkbaren 

Krisen- und Aktionsfelder: vom Treibhauseffekt bis zur ökologischen Steuerreform, von der Vernichtung der Regen-

wälder bis zur Gentechnologie. Er plädiert für eine neue Definition von Arbeit (sie dient im heutigen Sinn ”der Aneig-

nung von Werten der Natur durch den Menschen”) und fordert ein ”neues Wohlstandsmodell”.  

Der Leser kann nachvollziehen, wie alle Themen ineinandergreifen und zusammengehören. Der Öko-Klassiker ist in-

zwischen auch als preiswertere Taschenbuch-Ausgabe erhältlich. 

* Päd. Arbeitshilfe / Sek. II 

MISEREOR Lehrerforum. 1/1993. Denkanstöße - Handlungsfelder. Im Brennpunkt: Bevölkerungswachstum. Ursache 

oder Folge von Armut? 

8 S., Bischöfliches Hilfswerk Misereor e. V., Mozartstr. 9, 52064 Aachen. 1993.  

Kurze Hinführung zum Thema mit den wichtigsten Daten; Schwerpunkte sind sodann der Überkonsum im Norden und 

die Rolle der Frau im Süden. - Anregung für eine Unterrichtseinheit zum Thema ”Unser Reichtum ist in Gefahr”. 
 

Bevölkerungspolitik: Kirchen / deutsche Bevölkerung / weiteres Material 

 

* Broschüre 

argumente. Schlagseite. Bevölkerungsentwicklung und politisches Handeln.  

60 S., kostenlos. SPD-Bundestagsfraktion, Bundeshaus, 53113 Bonn. August 1994.  

Nach der Darstellung von globalen Bevölkerungstrends (unter besonderer Berücksichtigung der Lage in Australien und 

Japan) steht unsere alternde Gesellschaft in Deutschland im Vordergrund. 

* Broschüre 

Bevölkerungsentwicklung. Perspektiven der Weltkirche. Ein Lese- und Arbeitsheft. 

72 S., Missio. Internationales Katholisches Missionswerk e. V., Goethstr. 43, 52064 Aachen. 1994. 

Vor allem Stimmen aus der sog. ”Dritten Welt” kommen zu Wort: Vertreter/innen der Ortskirchen Afrikas, Asiens, La-

teinamerikas und Ozeaniens stellen ihre Erfahrungen vor. 

* Broschüre 

Gen-ethischer Informationsdienst (GID): Eugenik- gestern und heute 
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A5, 51 S.,Berlin Dezember 2001, 3,50€, Bezug: GID, Brunnenstraße 4, 10119 Berlin 

Einzelne Beiträge beleuchten die Eugenik-Problematik von verschiedenen Seiten: Überblick über die historischen Er-

scheinungsformen der eugenischen und rassenhygienischen Bewegung, biomedizinische Situation von heute, die Ent-

wicklung der Biomedizin und Gentechnik in der USA, der Umgang von betroffenen Menschen mit im Erbgut begründe-

ten Krankheiten und zuletzt philosophisch-ethische Gründe die für oder gegen Eugenik sprechen. Dem Heft ist ein 

Glossar mit einigen Fachbegriffen angefügt. 

Bevölkerungspolitik: Weltbevölkerungskonferenz Kairo 94 

* Broschüre 

Dritte Welt Information: Kairo plus Zehn. 10 Jahre Weltbevölkerungskonferenz von Kairo: Reproduktive und sexu-

elle Gesundheit als Entwicklungsziel 

A5, 11 S., 4€, Frankfort am Main 2004, Bezug: Verein zur Förderung der entwicklungspolitischen Publizistik e.V., Post-

fach 500550, 60394 Frankfurt am Main 

illustrieter Bericht 

* Broschüre 

Entwicklungspolitik. Materialien Nr. 90. Bevölkerung und Entwicklung. Diskussionsbeiträge zur Konferenz von 

Kairo Sept. 1994. 

140 S., Bundesministerium für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung, Friedrich-Ebert-Allee 114 - 116, 

53113 Bonn. August 1994. 

Als inhaltlichen Beitrag zur Konferenz von Kairo hat das BMZ vier Arbeitspapiere erstellen lassen, die sich mit zentra-

len Themen auf dem Gebiet der Bevölkerungspolitik und Familienplanung beschäftigen (alle in englischer Sprache): Die 

Rolle des Mannes in der Familienplanung; Jugendliche, Sexualität und Familienplanung; Gemeindegestützte Verbrei-

tung von Familienplanung; Familienplanung und AIDS-Prävention. 
 

* Broschüre 

UNFPA. Informationsdienst. Nr. 20/Juli 1994. Schwerpunktthema: Weltbe-völkerungskonferenz, 5. - 13. September  

1994, Kairo. 

12 S., Deutsche Gesellschaft für die Vereinten Nationen, Dag-Hammarskjöld-Haus, Poppelsdorfer Allee 55, 53115 

Bonn. 1994. 

Beiträge zur besonderen Rolle der Nichtregierungsorganisationen, zur Bevölkerungspolitik und Familienplanung in der 

Entwicklungspolitik (von C.-D. Spranger), zur Lage in Brasilien, in China u. a. m. 

Bevölkerungspolitik in Indien / Bangladesh / Pakistan  

 

* Magisterarbeit 

Bevölkerungspolitische Zielsetzungen und die Praxis der Familienplanung in Indien. 

Magisterarbeit von Adelheid Mertens. 100 S. (Kopien), DM 30. Münster 1987.  

1952 führte Indien als erster Staat eine antinatalistische Bevölkerungspolitik ein.  

In dieser umfangreichen Arbeit geht es der Autorin hauptsächlich darum, die Diskrepanz zwischen den familiären Wün-

schen der einzelnen Frauen und Männer und den Annahmen der Regierung über eine ”optimale Bevölkerungszahl” her-

auszustellen.  

Warum werden Frauen, denen die Geburtenkontrolle eigentlich nützen sollte, zu Opfern der Politik? - Fragen der Bevöl-

kerungproblematik werden neu formuliert, die ideologische Beschränktheit gegebener bevölkerungspolitischer Ansätze 

neu entlarvt. Eine neue Bevölkerungstheorie liefert diese Arbeit natürlich nicht, jedoch versucht sie geistige Grundlagen 

für neue Ansätze zu schaffen. 

* Standort:   Buch 

Chawla, Janet: Child-Bearing and Culture. Women Centered Revisioning of the Traditional Midwife: The Dai as a 

Ritual Practitioner. 

100 S., Rs. 25. Indian Social Institute. New Delhi 1994.  

Die Autorin beleuchtet die dialektische Stellung der traditionellen Hebamme: eine Annäherung zwischen ärztlichen und 

rituellen Aufgaben. Mit ihrer wissenschaftlichen Dokumentation der ”dai” liefert sie Grundlagen für weitere Bildungs-

programme dieses Berufsstandes. Sie stellt Möglichkeiten der frauenspezifischen Bewußtseinsbildung vor, die diskrimi-

nierende Faktoren der Geburt ausschließen sollen. 

* Broschüre 

Contraception. As If Women Mattered. 

50 S. (Kopien), DM 13. Centre for Education and Documentation. Bombay 1989.  

Das ”Centre for Education and Documentation” ist eine unabhängige Organisation, deren Publikationen nach ausführli-

cher Recherche Handlungsanweisungen geben wollen. Zielgruppen sind v. a. Professoren, Studenten, Entwicklungshel-

fer, Aktionsgruppen ... Für alle, die wissen wollen, wie indische Frauen Familienplanung erleben, was ihre wirklichen 

Bedürfnisse sind, von welchen gesellschaftlichen Institutionen ihre Rechte beschnitten werden, ist dieses Heft eine wah-

re Fundgrube. Betroffene kommen hier zu Wort. 

* Standort:   / Video 
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Die Erben von Malthus. Dokumentation von Deepa Dhanray. 

Video, 47 Min., DM 68,00. Indien 1994. 

* Standort:   / Video 

Die Erben von Malthus. Dokumentation von Deepa Dhanray. 

Video, 47 Min., DM 68,00. Indien 1994. 

* Magisterarbeit 

Die Familienplanung in Indien von 1961 bis 1977. 

Magisterarbeit von Christian Wagner. 143 S. (Kopien), DM 35. Karlsruhe 1985. 

Wer einen Einstieg in die indische Familienplanung dieses Zeitraumes finden will, ist mit dieser übersichtlich geglieder-

ten und verständlich geschriebenen Lektüre gut beraten. Der Autor gibt einen Überblick über die historische Bevöl-

kerungsentwicklung, stellt politische Begründungen für die Familienplanung dar (z. B. aus der ökonomischen Sichtwei-

se: Bevölkerungswachstum = Hindernis für wirtschaftliche Entwicklung) und skizziert die durchgeführten Familienpla-

nungsprogramme. Kritische Hinterfragungen kommen keinesfalls zu kurz - so stellt sich zuletzt die Frage nach den Er-

gebnissen der Familienplanungspolitik und den Ursachen für Mißerfolge. 

* Standort:   Buch 

Dorairaj, Kathleen / Deepika, C.: Teaching Natural Family Planning.  A Guide For Fieldworkers. 

108 S., Indian Social Institute.  New Delhi 1982. 

Dieses Handbuch, welches in einer dreijährigen Studie getestet wurde, ist ein Ratgeber für sogenannte ”fieldworker”, die 

im Bereich der Familienplanung tätig sind. Es führt in die ”Natürliche Familienplanung” ein und enthält methodische 

Hinweise, die vor allem auch analphabetischen Frauen den Umgang mit ihrer Fruchtbarkeit erleichtern sollen. 

* Standort:   Buch 

Dorairaj, Kathleen: Fertility Control in India. Natural Family Planning as an Alternate Strategy.  

162 S., Indian Social Institute. New Delhi 1981. 

In dieser von Misereor geförderten Studie wird die sogenannte ”Natürliche Fa-milienplanung” als Alternative zu bishe-

rigen Strategien vorgestellt. Die Autorin hebt die Vorteile dieser Methode hervor, geht aber auch auf Schwierigkeiten 

bei der Anwendung ein. Erfolgshemmende Faktoren sind beispielsweise eine geringe Alphabetisierungsrate der Frauen 

und eine unsachgemäße Durchführung der zwei verschiedenen kombinierten Methoden zur Fruchtbarkeitsbestimmung. 

Mit der Aufarbeitung dieser Schwierigkeiten sollen Lösungswege zu einer höheren Effizienz gefunden werden. 

* Broschüre 

Jeffery, P. / Jeffery, R. / Lyon, A.: Contaminating States and Women´s Status. Midwifery, Childbearing and the 

State in Rural North India. 

36 S., Rs. 5. Indian Social Institute. New Delhi 1985. 

Dieses Heft basiert auf einer Feldstudie im Bijnor District (Uttar Pradesh), in der die Rolle der traditionellen Hebamme, 

der sog. ”dai”,  analysiert wurde.   

Betrachtet man die Funktion der Hebamme in einem weiteren Kontext, stellt sich heraus, daß sie maßgeblich an einem 

frauenorientierten Gesundheits- und Bildungswesen beteiligt sein könnte. Die Autoren plädieren für eine stärkere Förde-

rung der Hebammen in diesen Bereichen, gehen jedoch auch gleichzeitig auf mangelnde Akzeptanz in der Bevölkerung 

ein, die nicht zuletzt mit der Einbeziehung der Geburtshelfer in staatliche Sterilisationskampagnen zu tun hat. 

* Diplomarbeit 

Kinder-Reichtum contra Entwicklung? Familienplanung im ländlichen Indien. 

Diplomarbeit von Petra Lambrecht. 144 S. (Kopien), DM 35. 1987. 

Wie sieht Indien sein Bevölkerungswachstum und mit welchen Maßnahmen wird gearbeitet, um dieses einzudämmen? - 

Diese Frage stellte sich Petra Lambrecht, als sie Organisationsstrukturen der staatlichen Familienplanung erforschte. 

Sehr interessant ist der Bericht über die Arbeit der FPAI (Family Planning Association India) - eine außerstaatliche Or-

ganisation, bei der sie während ihres Indienaufenthalts Zugang zu Jahresberichten und Publikationen hatte.  

Wie Familienplanung praktisch ausgeführt wird, beschreibt sie im ”Malur Rural Project” (ca. 50 km von Bangalore ent-

fernt, Karnataka). Seit 1976 übernahm die FPAI als erste private Organisation dieses Projekt, vorher wurde es von der 

Regierung betreut. Kritische Beobachtungen - häufig mit dem Gefühl, nur ”halbeingeladener Gast” zu sein, machen die-

se Arbeit lebendig. 

* Standort:   Buch 

Kushwaha, Surendra Singh: Kommunikationsaspekte der Familienplanung im ländlichen Indien. Eine Fallstudie 

in Nordindien. Aus der Reihe: Sozialwissenschaftliche Studien zu internationalen Problemen. 

356 S., DM 35. Verlag breitenbach Publishers. Saarbrücken. Fort Lauderdale 1979. ISBN: 3-88156-124-2. 

In dieser etwas älteren Untersuchung werden Kommunikationsstrukturen, wie z. B. das soziale Netzwerk oder die Mas-

senmedien, in bezug auf die Familienplanung hinterfragt. Am Beispiel einer Fallstudie aus Nordindien wurden hierzu re-

levante Daten gesammelt, die auch heute noch von Interesse sein dürften. 

* Standort:   Buch 

Lambrecht, Petra / Mertens, Heide: ”Small family - happy family”. Internationale Bevölkerungspolitik und Famili-

enplanung in Indien.  

203 S., DM 25. Verlag Westfälisches Dampfboot. Münster 1989. ISBN: 3-924550-39-5. 

Im ersten Teil des Buches erläutern die Autorinnen die theoretischen, ideologischen und politischen Hintergründe der 

Diskussion über die angebliche Überbevölkerung in Entwicklungsländern sowie die Familienplanungsprogramme inter-

nationaler Organisationen. Im zweiten Teil untersuchen sie die unterschiedlichen Erwartungen an die Kinderzahl, mit  
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denen der Staat und die Familie den Frauen begegnen. Dabei wird die konkrete Lebenssituation indischer Frauen den 

programmatischen Ansätzen der Bevölkerungspolitik gegenübergestellt. 

* Standort:    Buch 

Mahadevan, K. / Sumangala, M.: Social Development, Cultural Change and Fertility Decline. A Study of Fertility 

Change in Kerala. 

190 S., Rs. 125. SAGE Publications India  Pvt. Ltd., New Delhi 1987. ISBN: 0-8039-9536-9 (U.S.). 81-7036-056-0 (In-

dia). 

Kerala ist der einzige Bundesstaat Indiens, in dem die Bevölkerungsrate stabil geblieben ist. Dies ist besonders beacht-

lich, da der ökonomische Standard  - verglichen mit anderen Bundesstaaten  - relativ niedrig ist. In dieser umfangreichen 

Studie werden zwei Dörfer (eines aus Kerala, eines aus Andhra Pradesh) miteinander verglichen und Determinanten der 

Fruchtbarkeit untersucht. Dazu zählten beispielsweise der sozio-ökonomische Status, Modernisierung,  Kommunikati-

onsstrukturen, Bildung, Gesundheitssystem, Familienplanung und Verhütungsmethoden. 

* Standort:  Video   Oberstufe und Erwachsene 
Wie ein Krieg. (Something like a war). 

Deepa Dhanraj. Indien / Großbritannien 1991 

Dokumentarfilm. Original mit Untertext. Farbe. 52 Min. Beiliegend: Begleitheft als Arbeitshilfe.  

Der Film einer indischen Regisseurin dokumentiert die Geschichte der Familienplanungsprogramme in Indien (seit 

1952), zeigt die Rücksichtslosigkeit, die Brutalität und die Korruption ihrer Durchführung und belegt, in welch starkem 

Maße Frauen zum Opfer fragwürdiger Mediziner, Staatsbeamter und Entwicklungsexperten geworden sind.  

Er wurde in Rajasthan und Delhi gedreht und läßt Personen auf verschiedenen Ebenen zu Wort kommen: 

- Ein Arzt, der ”am Fließband” Frauen sterilisiert, brüstet sich vor der Kamera mit der von ihm eingeführten, ”effi-

zienten” Sterilisationsmethode - pro Frau braucht er nur noch 45 Sekunden. 

- Viele Beteiligte, Wissenschaftler/innen, Regierungsangestellte, Männer und Frauen, schildern ihre Erfahrungen mit 

der Bevölkerungspolitik. 

- Dazwischen werden Zitate von indischen und westlichen Politiker/innen und  (männlichen) ”Experten” gezeigt, 

in denen die Gewalt zum Ausdruck kommt, welche in den Bevölkerungsprogrammen steckt. 

- Außerdem schildern Frauen in Interviews die Bedeutung ihres Körpers und ihrer Sexualität und diskutieren über ih-

re Rolle in der Gesellschaft.  

Der Film zeigt den Zynismus, welchen viele der Beteiligten - Regierende, Ausführende und Forschende - an den Tag le-

gen, wenn es darum geht, die Planziele des ehrgeizigen Bevölkerungsprogrammes der indischen Regierung einhalten zu 

können - von Anfang an übrigens mit tat- und finanzkräftiger westlicher Unterstützung.  

Hilfreich für den Einsatz in der Praxis ist das Begleitheft, das einige Diskussionspunkte und Gesprächsanregungen be-

reithält. 

Zielgruppe: Oberstufe und Erwachsene. 

Bildung / Berufsbildung / Erziehung 

* Arbeitshilfe für Gemeinden 

Amt für Jugendarbeit (Hrsg.): Weltkindertag 4 You, Recht auf Bildung. 

A 4, 80 S., 3 DM, Amt für Jugendarbeit, Rochusstr. 44, 40479 Düsseldorf 1999 

* Broschüre        Standort: EWSt 

Bezirksjugendring Oberbayern, Das Oberbayerische Kinder- und Jugendprogramm, Sept. 2017, www.bezirk-

oberbayern.de,     

 

* Päd Arbeitshilfe 2.-4. Klasse 

Bundeszentrale für politische Bildung (bpb) (Hg.): Demokratie verstehen. Elf Bausteine zur politischen Bildung in 

der Grundschule 

A4, Schnellhefter mit 208 S. und beigefügte DVD (enthält ebenfalls andere CD-Rom „Die Beste aller Welten“, siehe un-

ten), Bonn 2008, 4,40€, Bezug:Bundeszentralle für politische Bildung, Adenauerstr. 86, 53113 Bonn 

In Form von „Bausteinen“ sind Unterrichtsmaterialien gesammelt, deren Ziel das Interesse an der Gesellschaft und am 

Partizipieren, Verständnis grundlegender Konzepte des Politischen, Förderung der Kommunikation, Erwerb grundlegen-

der Methoden zur Informationsbeschaffung und politisches Denken sein soll. Jeder Baustein enhält jeweils zunächst In-

formationen für Lehrer, Bemerkungen zum Unterricht mit Aktionsvorschlägen, die im Unterricht ausgeführt werden 

können und auf der DVD sind Unterrichtsfertige Arbeitsblätter dazu enthalten. Außerdem enthält die DVD auch noch 

Fillmausschnitte.Die Themen, die behandelt werden: 

- Klassensprecherwahl und Klassenrat- Elemente der Demokratie in der Grundschule 

- Regeln und Gesetze- wie unterscheiden sie sich? 

- Kinderrechte - Menschenrechte 

- Produktion und Arbeit 

- Interessenkonflikte: Neue Arbeitsplätze in Markendorf 

- Pluralität 

- Philosophieren über politische Werte: das Gerechte und das Fremde 

- Krieg und Frieden 

- Auf den Spuren des Freiherrn von Stein 

- Politik in den Medien 

http://www.bezirk-oberbayern.de/
http://www.bezirk-oberbayern.de/
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- Digitale Filmwerkstatt- Filme drehen im Sachunterricht 

* CD-Rom/ päd. Arbeitshilfe (Standort: in Demokratie verstehen, siehe oben)  Jugendliche ca 10. Klasse 

bpb und Universität zu Köln: Die Beste aller Welten 

2009, 6,40€, Bundeszentralle für politische Bildung, Adenauerstr. 86, 53113 Bonn  

Die CD-Rom umfasst drei Planspiele zur politischen Bildung, die jeweils einen Tag dauern und zusammen oder einzeln 

gespielt werden können. Es werden Möglichkeiten der Partizipation in eigenen Handlungen kennengelernt und es gibt 

eine aktive und kritische Auseinandersetzung mit den Medien. Kurzbeschreibung der Spiele 

- Einstiegsspiel „Inselwelt“: erlebnispädagogisch orientiert, Einführung in Grundfragen der politischen Bildung (Formen 

des Zusammenlebens, deren Wirkungsweisen und Machtstrategien) 

- „Lebenswelt“: Demokratie auf komunaler Ebene, Alltagserfahrungen der Jugendlichen, Partizipationsmöglichkeiten 

- „Wissenswelt“: politisches wissen spielerisch zugänglich, Jugendliche werden Produzentern der Quizshow „Wie werde 

ich BundeskanzlerIn?“ 

* Standort:  Buch 

Coles, Robert: Moralische Intelligenz oder Kinder brauchen Werte.  

207 S., DM 32,00. Rowohlt. Berlin 1998. ISBN: 3-87134-335-8.  

(Siehe Ethik) 

* Materialmappe 

Deutsche Welthungerhilfe (Hsg.): Bildung für alle. Das uneingelöste Versprechen. Berichte aus Bolivien und ande-

ren Ländern. 

A4, Mappe mit Geheft mit ca.30 Blättern. Bonn, Juni 1998. 

* Standort: DVD 

Dill-Riaz, Shaheen:  Koran Kinder.  

siehe „Islam“ 

* Broschüre 

Feuervogel Heft 2, Dezember 1998 (4. Jahrg.): Wozu Erziehung? Erziehung wozu? 

A4, 36 S. kostenlos. Hsg.: Evang. Missionswerk in Deutschland, Normannenweg 17-21, 20537 Hamburg, Tel. 040-

25456148, Fax 2542987. ISSN 1433-206X. 

* Broschüre - didakt. Mat. GS, Sek I u. II 

Globale Bildungskampagne c/o Oxfam Deutschland (Hg.): Hand in Hand für Bildung. Materialien für den Un-

terricht. Anläßlich Jahresaktion 2010 1Goal. 

A4, 32 S., Juni 2010, Bezug: Oxfam Dt. e.V., Greifswalder Str. 33a, 10405 Berlin, www.bildungskampagne.org, in engl. 

Sprache www.sendmyfriend.org. 

In Zusammenhang mit der Kampagne „Bildung für alle“ - Basispaket der Globalen Bildungskampagne. Hintergrundin-

formationen und zahlreiche Übungen zu den Kapiteln: Beutung von Bildung; Bildung ist ein Menschenrecht; Arbeiten 

mit Fallbeispielen. 

* Broschüre 

Kindernothilfe (Hrsg.): Ausbildung ist Zukunft! Berufliche Bildung ist ein wichtiger Schlüssel zur Armutsbekämp-

fung.  

A 4, 31 S., Zeitschrift der Kindernothilfe 144. Ausgabe, 3/1997 September. Kindernothilfe e. V., Düsseldorfer Landstr. 

180, 47249 Duisburg.  

* Broschüre 

Kindernothilfe (Hrsg.): Lernen statt Schuften. Themenschwerpunkt Bildung. 

A 4, 27 S., Zeitschrift der Kindernothilfe 147. Ausgabe, 2/1998 Mai. Kindernothilfe e. V., Düsseldorfer Landstr. 180, 

47249 Duisburg.  

* Broschüre 

Oxfam International: Bildung jetzt. Den Teufelskreis der Armut durchbrechen. Verschuldung und Bildung.  

(siehe: „Verschuldung“) 

* Leitfaden 

Weltladen Dachverband e.V.: Man lernt nie aus – Leitfaden zur Erwachsenenbildung. 2014, nur noch als pdf erhält-

lich. www.weltladen.de, WL-Dachverband, Ludwigstr. 11, 55116 Mainz, Tel. 06131-68907-80, bildung@weltladen.de, 

23 Seiten, Inhalt: Grundlagen, Methoden, Stolpersteine in der Bildungsarbeit, Checkliste, Materialen, ZZIMM-Tabelle. 

* Handreichung        Standort: EWSt. Fairer Handel 

Weltladen Dachverband e.V.: Warum wissen meine Eltern das eigentlich nicht?“ – Mit Bildung mehr erreichen! 

Handreichung für Bildungsaktive in Weltläden und die, die es werden wollen. 76 Seiten mit CD, 2018. 2 Exemplare. Ein 

Exemplar ist ergänzt mit 26 Seiten „Generationen im Fairen Handel“. Inhalt: Globales Lernen, Bildungsarbeit im Welt-

laden, Bildungsarbeit konkret. WL-Dachverband, Ludwigstr. 11, 55116 Mainz, Tel. 06131-68907-80, 

www.weltladen.de  

* Broschüre 

The World Bank (Hrsg.): Education and Basic Human Needs. World Bank Staff Working Papers. Nr. 450. 

A 4, 64 S., Hrsg.: The World Bank, Headquarters, 1818 H Street, N. W., Washington D. C., 20433 U.S.A. ISBN: 0-

8213-9355-3. 

http://www.weltladen.de/
mailto:bildung@weltladen.de
http://www.weltladen.de/
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* Überleben lernen. Unterrichtsmaterialien für berufsbildende Schulen. Neue Wege der Berufsbildung in Ländern 

des ”Südens”. 

A4, 18 S., Oktober 1984. Bezug: Kindernothilfe e.V., Düsseldorfer Landstr. 180, 47249 Düsseldorf. 

* päd. Arbeitsh./Medienpaket 

Sellmann, Matthias/Conein,Stephanie (Hsg.): Vernetzen lernen! Ethik und Politik als Lernfelder der Umweltbildung. 

Theoretische Fundierung. Medien und Materialien für 12 Kurseinheiten. 

DM 180.-. Katholisch-Soziales Institut der Erzdiözese Köln, Bad Honnef 1998. ISBN 3-927566-15-2. 

siehe "Umwelt" 

* Broschüre        Standort: Kinderarbeitskiste Indien EWSt 

Südwind: Indien: Schule statt Kinderarbeit, Bildung als Ausweg aus der Armutsfalle. 5 €, 2006. 72 Seiten. 

* Mappe        Standort: EWSt 

Weltladen Dachverband: Fair-flixt! Die Weltladenerkundung für Grundschüler*innen, Erwerb 1/2021, WL Dachverband 

Ludwigstr. 11, 55116 Mainz, Tel. 06131-68907 80, info@weltladen.de, www.weltladen.de, mit 2 CDs, Heft, Arbeits-

blättern, Weltkarten, Postkarten, Bild-/Textkarten DIN A 5, DIN A 5-Borschüre „Der faire Handel in Deutschland“. 

* Mappe        Standort: EWSt 

Weltladen Dachverband: Fair-flixt! Die Weltladenerkundung für Schüler*innen Sekundarstufe I, Erwerb 1/2021, WL 

Dachverband Ludwigstr. 11, 55116 Mainz, Tel. 06131-68907 80, info@weltladen.de, www.weltladen.de, mit 1 CD, 

Heft, Arbeitsblättern, Weltkarten, Postkarten, Bild-/Textkarten DIN A 5, DIN A 5-Borschüre „Der faire Handel in 

Deutschland“. 

*  

Binationale Familien/Partnerschaften 

 Blumen 

* Kampagnenzeitung 

Blumen-Kampagne (Hg.): Blumen-Zeitung. Erweiterte Neuauflage. (BRO) 

6 S., DIN A 3, kostenlos. Brot für die Welt u. a., Stuttgart o. J. 

Gemeinsame Aktionszeitung der ”Blumenkampagne”, die sich für bessere Lebens- und Arbeitsbedingungen für Blu-

menarbeiterinnen in den Ländern der ”Dritten Welt” einsetzt. An den Beispielen von Kolumbien, Kenia und den Nieder-

landen werden die Produktions- und Arbeitsbedingungen auf den Blumenplantagen beschrieben. 

* Hintergrundsmaterial  

Blumen-Kampagne (Hg.): Die kolumbianische Blumenindustrie. Eine Erfolgsbranche in der Kritik: menschen-

rechtsverletzungen, Umweltschäden, Pestizidvergiftungen,... 

2. aktualisierte Aufl. 7/1996, 13 Blatt A4, Geheft, Blumen-Kampagne (BfdW, FIAN, tdh, PAN, tdf) c/o FIAN, Over-

wegstr. 31, 44625 Herne. 

* Arbeitshilfe 

Blumen-Kampagne (Hg.): Aktionsleitfaden für lokale Aktivitäten zum Flower Label Programm (FLP). 

Geheft in Schnellhefter, mit Faltblatt „Blumen für Gerechtigkeit“, Materialliste, Blumen-Rundbrief 30 + 31; 5 € + Ver-

sandkosten; Blumenkampagne (BfdW, FIAN, tdh) c/o FIAN Dt. e.V., Overwegstr. 31, 44625 Herne, T. 02323-490099, 

Fax –490018, fian@fian.de, Dez. 2000.  

Hilfreiche Materialien, Musterbriefe, Muster-Presseerklärungen usw. zu FLP vor Ort – was kann ich tun?. Grundlage für 

Kurzreferat, Folien, Erfolge von FLP, Ansprache von Blumenläden, einzelne Aktionen + breitere lokale Kampagnen, 

Ansprache Großabnehmer. 

* Video Standort: Wandschrank links 

Blumen-Kampagne (Hg.): Blumengrüße vom Äquator – weltweiter Blumenhandel und die Folgen. 

VHS-VC in Hülle, 25 Min. Produktion der AG Media 3/Augenblick Naturfilm/Medienbüro Blaschke, Detmolder Str. 

24, 33604 Bielfeld, 2001 für die Blumen-Kampagne (tdh, FIAN, BfdW). 7 € + Versandkosten. 

Video zum Flower Label Programm (FLP) der Blumen-Kampagne. In anschaulichen Beispielen aus Ecuador und Kenia 

werden die oft schwierigen Arbeitsbedingungen vorgestellt, aber auch die ersten Erfolge für die Beschäftigten in den 

Blumenfarmen sowie die strikten Kontrollen für das FLP. Alle wichtigen Akteure von blumenhandel und Blumen-

Kampagne kommen zu Wort. Eignet sich gut für Einführungsveranstaltungen zu dem Thema. 

* Projektmappe 

Brot für die Welt (Hg.): Wenn Blumen wirklich sprechen könnten... Kolumbien/Deutschland (COL 9510-016) 

Mappe mit Gehft, bestehend u.a. aus: Informationen zum Projekt, Literatur- und Medienhinweisen, Gottesdiensthilfe 

„Seht die Blumen auf dem Felde...“, epd Dritte Welt Information 1/99 „Vorsicht Blütenträume“, Blumenzeitung. Bezug: 

Brot für die Welt, Pf. 101142, 70010 Stuttgart, Fax 0711-2159-368/-110 

Lernen mit Projekten über die Ursachen des Nord-Süd-Konfliktes, die Abhängigkeiten von Über- und Unterentwicklung 

und die Zusammenhänge zwischen unserem reichtum und der dortigen Armut. 

* Geheft 

Brot für die Welt: Auf Rosen gebettet? Ein Strauß von Ideen zum Gottesdienst anlässlich der Einführung des Blumen-

mailto:info@weltladen.de
http://www.weltladen.de/
mailto:info@weltladen.de
http://www.weltladen.de/
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siegels. 20 Seiten, 6/2000.  

* Kopierter Beitrag 

Brot für die Welt (Hg.): Auf Rosen gebettet? Ein Strauß von Ideen zum Gottesdienst anläßlich des Blumensiegels 

In Zusammenarbeit von Brot für die Welt, Informationszentrum Dritte Welt, Arbeitsstelle Gottesdienst und Kirchenmu-

sik der EKvW 

 

* Broschüre 

DGB Bildungswerk (Hg.): Blütenträume. Entwicklungspolitik. Materialien zur gewerkschaftlichen Bildungsar-

beit.  

A4, 47 S., Broschüre (Kopie), Düsseldorf 1992. Bezug: DGB Bildungswerk e.V., Nord-Süd-Netz, Düsseldorf. 

* päd. Arbeitshilfe (2 Ex.)  

Eine Welt in der Schule 4/Dez. 1999, Anke Schomecker: Rosen, Tulpen, Nelken – alle Blumen welken. Schnitt-

blumen im Welthandel. 

8 S. A4, Ausriss aus der kostenlosen Vierteljahresschrift Eine Welt in der Schule. 

Arbeit-/Wirtschaftsunterricht Kl. 9 (Verbraucherschutz, Marktstrukturen, Handel, Rolle des Konsumenten. Außerdem: 

Ideen für eine Arbeitskartei zum Welthandelsgut Schnittblumen (Unterrichtsmedium Arbeitskartei) 

* päd. Arbeitshilfe 

Eine Welt in der Schule, o.Jg (2000?), Barbara Zahn.: Die Tulpe kommt aus der Türkei – und andere Geschich-

ten vom Garten. 

Fotokopie, 7 S. A4, aus der kostenlosen Vierteljahresschrift Eine Welt in der Schule. 

auch: interkulturelles Lernen (das Unterrichtsbeispiel wurde in einer internationalen Vorbereitungsklasse durchgeführt) 

* päd. Arbeitshilfe 

epd Dritte welt Information 4/91: Vorsicht: Blütenträume. Schnittblumen aus der Dritten Welt. 

A5 8 S., 1,50 DM + Versandkosten. Bezug: GEP, nur Neuauflage 1/99, s.u. 

Kasten: das Thema „Blumen“ im Unterricht. 

* Päd. Arbeitsh. 

epd-Dritte Welt Information 1/99 (Januar 1999): Vorsicht Blütenträume. Blumen sozialverträglich produzieren 

zum Schutz der Blumenarbeiterinnen. 

A5, 8 S., DM 1,50. Bezug: GEP, PF 500550, 60394 Frankfurt. 

* Diaserie: Textheft 

FIAN Dt. e.V. (Hg.): Wenn Blumen sprechen könnten... Textheft zur Dia-Serie über die Situation in der interna-

tionalen Blumenindustrie zwischen Boom, Ausbeutung und Gütesiegel 

o. Jg. (2000?), Fotokopie/Geheft, 13 S. A4 

* Broschüre 

FIAN (Hg., u.a.): Blumen-Frauen. Ansichten-Aktionen-Allianzen 

A4, 25S., Essen 2002, 5€; Bezug: u.a.: FIAN, Overwegstr. 31, 44625 Herne 

Die Broschüre will Arbeits- und Lebensbedingungen von Frauen im Süden vorstellen und damit Floristinnen und Kon-

sumentinnen im Norden ansprechen, viele Bilder 

* Broschüre 

Kweyuh, Pamphil H.M.: Ist morgen schon verwelkt, was heute noch blüht? Eine Reportage über die Situation 

der Schnittblumenindustrie in Kenia. 

A4, 27 .Hsg.: FIAN, Internat. Menschenrechtsorgan. für das Recht, sich zu ernähren - für die Blumenkampagne. Herne, 

Mai 1996. 

* Buch 

Launer, Ekkehard: Zum Beispiel BLUMEN. Reihe Süd-Nord, Bd. 167 

ca. A6, 112 S., Göttingen 1994. Lamuv Verlag. 

* päd. Arbeitshilfe 

PMK (Hg.): Werkheft Aktion Dreikönigssingen 2009 „Kindersuchen Frieden“ 

A4, 84 S., kostenlos, 9/08, Bezug: PMK Aachen 

Infos zu Kolumbien, Thema Gewalt/Friedensarbeit, Bergpredigt, Bausteine – z.B. Rollenspiel „Rechte für Blumenarbei-

ter“, Rezepte; Hintergrund Sternsingen, Projektinfos. 

auch: Kolumbien, Gewalt 

* Hintergrundsmaterial 

Zuidhollandse Milieufederatie: Schnittblumen, Natur? oder Naturkatastrophe? 

o.Jg., 16 S. A4, 3 DM + Versandkosten, über FIAN/Blumenkampagne 

Bluthandel, -spende 

* Unterrichtseinheit Blut. Es gibt Lebensretter, denen sieht man es nicht an. 

A4, 36 S., Bonn 1992, ISBN 3-427-58923-4. Bezug: Ferd. Dümmlers Verlag, Kaiserstr. 31-37, Bonn.  



 47 

* Arbeitsmaterialien zur BUKO Pharma-Kampagne. Dokumentation zum internationalen Blutplasmahandel.  

A4, 40 S., Bezug: Buko Pharma-Kampagne, Dritte Welt Haus, August-Bebel-Str. 62, Bielefeld. 4.-DM 

* Arbeitsmaterialien zur Buko Pharma-Kampagne. Zwei Straßentheaterstücke. 

A4, 12 S., Bezug: s.o. 

 

BMZ / Konzepte 

Boden 

• Broschüre   Standort: EWSt 

Bay. Staatsministerium für Umwelt und Verbraucherschutz: TU WAS! ……..für den Boden, 26 Seiten, 1 Präsenz- 

und 2 Verleihexemplare 

 

• Heft 

BUND, Heinrich-Böll-Stiftung, IASS Potsdam, Le Monde diplomatique: Bodenatlas 2015, Daten und Fakten über 

Acker, Land und Erde, 3. Aufl., 50 Seiten, A 4 

 

* Päd. Arbeitshilfe 

Deutsche Welthungerhilfe (Hrsg.): Vom Winde verweht – vom Wasser fortgetragen. Der weltweite Schutz der Bö-

den wird immer wichtiger. Materialmappe. 

A4, Geheft in Mappe, ca. 70 S, Bezug: Deutsche Welthungerhilfe, Bereich Presse und Öffentlichkeitsarbeit, Adenaueral-

lee 134, 53113 Bonn. September 1998 

* Standort: Bücherei Eine Welt-Station 

 Beatrice Voigt Kunst- und Kulturprojekte & Edition München u. Universität für Bodenkultur Wien: BodenLeben. 

Erfahrungswege ins Innere der Erde. Annäherung an eine verborgene Dimension des Lebens im Dialog von Wissen-

schaft, Kunst und Bildung. Visionen einer Kultur der Nachhaltigkeit. 

Broschiert, Querformat A4, 245 S., zahlreiche Abb. München 2013. Preis: ... Bezug: Beatrice Voigt Kunst- und Kultur-

projekte  Edition München, Franz-Joseph-Str. 21, 80801 München, Tel. 089-3400-10, info@bea-voigt.de. 

Dokumentation des SommerSymposiums 2012. 

* DVD      Wandschrank EWSt 

Donata Elschenbroich, Otto Schweitzer: Erde auf dem Feld – Erde auf dem Dach – Umweltbildung in Westbengalen, 45 

Minuten, 2017, Kapitel: Traditionelle Landwirtschaft in West-Bengalen; Erste Anfänge von Schulgärten auf dem Land; 

Roof Gardening in Kalkutta; Herbarien und Samenkalender: Kinder erkunden die Ökologie ihrer Dörfer; in der Schule: 

Neue Inhalte – alte Mothoden?; Ein ländlicher Eco-Club: Jugendliche präsentieren ihre Forschungsergebnisse; Samen, 

Kugdung, Kompost in der Grundschule; Eine Handvoll Erde in den Schulen der Slums von Kalkutta. 

Buddhismus 

* Standort: Päd. Arbeitsh. / Folien 

Buddhismus. Farbfolien und Erläuterungen. Eine Einführung in Religionsgeschichte, Kultur, Brauchtum.  

A5, 21 Farbfolien. Beiliegend: 

Buddhismus. Farbfolien und Erläuterungen. Eine Einführung in Religionsgeschichte, Kultur, Brauchtum.  

A5, ca. 165 S., beides in Hülle. DM 34,00. Hrsg.: Religionspädagogisches Seminar der Diözese Regensburg, Nieder-

münstergasse 2, 93043 Regensburg. 1999.  

* Standort: Wandschrank links / Video 

Buddhismus. Wege zur Erleuchtung. 

43 Min. (142 Dias). DM 60,00.  

Begleitheft mit Inhaltsangabe und Text (A5, 32 S.) und Ergänzungsheft mit weiteren Erläuterungen (A5, ca. 30 S.) 

Hsg.: AVIMO vzw, B-Leuven; missio, Aachen 1997. 

* Standort: Jugendbuch 

Gibb, Christopher: Der Dalai Lama. 

64 S., Arena Verlag 1990. Vergriffen, jedoch im EWMZ entleihbar.  

Dieses in der Reihe ”Vorbilder” erschienene Jugendbuch versucht mit vielen Fotos und historischen Überblicken dem 

Leser das Leben des seit Jahrzehnten für die Unabhängigkeit des von China besetzten Tibets kämpfenden Dalai Lama 

nahezubringen. (Ab 12) 

* Unterrichtssequenz / Sek. I / Rel. 

Konkret für die Schule. Buddhismus - die Weltreligion des Ostens.  In: Missio konkret 1/97. 

A4, 8 S., Geheft, Bezug: Missio, Mozartstr. 9, Aachen. 

* Standort:     Buch / ab 10 Jahren 

Okada, Amina: Der Prinz, der zum Bettler wurde. Eine Erzählung aus dem Buddhismus. Reihe: Geschichten von 

Himmel und Erde 
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Buch, 39 S., DM 19.80, Bezug: Verlag Ernst Kaufmann, Lahr 1995. 

Warum müssen alle Lebewesen soviel Leid ertragen? Warum gibt es soviel Mühsal , soviel schmerzliche Enttäuschun-

gen im Leben? Diese Fragen beschäftigen den jungen Prinzen Siddhartha so sehr, daß er eines Tages alles aufgibt - seine 

Familie, Reichtum, Macht - und ein Bettelmönch wird. Er will herausfinden, welches die Ursache der Leiden ist und wie 

man sie überwinden kann. Eine Erzählung also über das Leben des Buddha, mit einer Beschreibung Indiens und seiner 

Glaubensrichtungen im 6. Jahrhundert vor Christi Geburt, der Lehre des Buddhismus und der verschiedenen Formen, die 

er im Lauf der Zeit angenommen hat. 

* Päd. Arbeitsh. / Geheft 

Prior, Lesley: Religionen kennen lernen: Buddhismus.  (ab Klasse 5) 

A 4, 49 S., DM 28,00. Verlag an der Ruhr. Mülheim a. d. Ruhr. 1998. ISBN: 3-86072-363-4.  

* Broschüre 

Studienkreis für Tourismus und Entwicklung (Hg.): Buddhismus verstehen. SympathieMagazin Nr. 47. 

A5, 52 S. 6,50 DM. Ammerland 2000. Bezug: Studienkreis f. Tourismus + Entwicklung, Kapellenweg 3, 82541 Ammer-

land, Fax 08177-1349.  

* Magazin 

Studienkreis für Tourismus und Entwicklung (Hg.): Sympathie Magazin: Buddhismus verstehen. 

A5, 51 S., Ammerland/Starnberger See 2000 

Mit verschiedenen Artikeln, Zeittafel und Definitionen. 

* Päd. Arbeitsh.  

Tworuschka, Monika: Kinder erleben die Weltreligionen. Ein Abenteuerspielbuch - Band 1. Buddhas Geheimnis: 

Der verborgene Pfad. Eine islamische Zeitreise: Auf dem Zauberpferd.  

A5, 190 S., DM 29,90 incl. MC (s. u.). Gütersloher Verlagshaus. Gütersloh 1998. ISBN: 3-579-00724-6.  

(siehe: Weltreligionen) 

* MC 

Tworuschka, Monika: Kinder erleben die Weltreligionen.  Zwei Hörspiele für Kinder.  

DM 29,90 incl. Buch (s. o.). Produktion des WDR Köln 1998. Gütersloher Verlagshaus. Gütersloh 1998.  

(siehe: Weltreligionen) 

* Standort:          Buch / Lesealter 8-14 / Rel. 

Tworuschka, Monika u. Udo (Hrsg.), Buddhismus Hinduismus. Vorlesebuch Fremde Religionen. 

Für Kinder von 8-14, 438 S., DM 48.-,  Kaufmann/Patmos Verlag, Düsseldorf, 1988, ISBN 

3 7806 2361 7 (Kaufmann), 3 491 80031 5 (Patmos) 

Das Buch enthält für den Gebrauch im Unterricht ausführliche Sachinformationen, Literaturhinweise und Begriffserklä-

rungen. Die Herausgeber haben eine reiche Auswahl an Geschichten zusammengestellt für Kinder und Jugendliche vom 

3. Schuljahr an bis zum Ende der Sekundarstufe I. Die Geschichten wollen den Sachtext nicht ersetzen, sondern bieten 

eine sinnvolle Ergänzung, da erzählende Texte den Leser tiefer ergreifen. Die einzelnen Geschichten sind mit einem 

Vorspann versehen, der einen raschen Überblick über Inhalt, Vorlesedauer und geeignetes Vorlesealter ermöglicht. Für 

Religionslehrer, Pfarrer, LehrerInnen, die religiöse oder interkulturelle Themen oder auch Deutsch unterrichten. 

Chemie - Politik 

Christen in Indien 

* Unterrichtseinh. / Sek. I, II / Rel., Erdk. 

Christentum in Indien. Unterrichtsentwürfe und Materialien. 

A5, 71 S., 1994. Bezug: Freimund Verlag, Ringstr. 15, PF 48, 91561 Neuendettelsau. 

1. Teil: 

A. Unterrichtseinheit für die HS (6 UZE) 

Ziele/Inhalte: Grundinformationen über Indien, Grundelemente des Hinduismus, Gandhis Bedeutung, Basisinformation 

zur Armut in Indien, Projektarbeit, u.a. 

B. Unterrichtsvorschlag für die 10. Klasse/Gymn. (7 UZE) 

Ziele/Inhalte: Indien: Fremdheit, Armut, Religion; Hinduismus; Das Land der vielen Dörfer u.a. 

2. Teil: Materialien und Kopiervorlagen 

* Päd. Arbeitsh. 

Gierth, Roland u.a.: Christentum in Indien.  Unterrichtsentwürfe und Materialien.  

A5, 72 S., Herausgegeben im Auftrag der Missionspädagogischen Arbeitsgemeinschaft von Niels-Peter Moritzen, 

Schwalbenweg 12, 91056 Erlangen. Freimund-Verlag. Neuendettelsau. 1994.  

* Hausarbeit 

Kupcik, Elisabeth: Ökotheologische Ansätze in Indien. Eine Herausforderung westlicher Theologie. 

A4, 131 S., Münster 1993, unveröffentlicht. 
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Christliche Kirchen / Christentum (o. Indien); s.a. Erntedank, Martinsfest, Weltkir-

che/Inkulturation 

* Standort:    Buch / ab 10 Jahren 

Bessière, Gérad: Jesus erzählt. Eine Erzählung aus dem Neuen Testament. 

Buch, 39 S., DM 19.80, Verlag Ernst Kaufmann, Lahr 1995, ISBN 3-7806-2312-9 

Das Buch erzählt in kindgerechter Sprache von den Erlebnissen der Menschen mit Jesus, von seinen Reden und Taten. 

Mit sieben Seiten Sachinformation über die politischen Zustände und religiösen Vorstellungen zur Zeit Jesu, den Inhal-

ten seiner Lehre und die Entstehung der christlichen Religion. 

* Standort:     Päd. Arbeitsh.  

Katechetisches Amt (Hrsg.): Lehrplan für den Evangelischen Religionsunterricht an Grundschulen in Bayern, 1. 

bis 4. Jahrgangsstufe, 160 S. , Bezug: Evangelischer Presseverband für Bayern e. V. , Postfach 190363, 80603 Mün-

chen. 

* Päd. Themenheft 

Küsters, Matthias (Hg.): Glaube und politische Verantwortung.                                                           Unterrichtsma-

terialien Religion betrifft uns Nr. 1/2003 

A4 

* Standort:     Buch / Lesealter ab 10 

Lebrun, Francoise: Die Geheimnisse der wundersamen Nacht. Weihnachtslegenden. 

Buch, 39 S., DM 19.80, Verlag Ernst Kaufmann, Lahr 1996, ISBN 3-7806-2383-8 

Das Buch enthält fünf Weihnachtslegenden, ergänzt durch sieben Seiten Sachtext über die Entstehung des Weihnachts-

festes und die Ursprünge weihnachtlicher Bräuche. Mit zahlreichen Abbildungen. 

* Broschüre 

Oberkampf, Horst: Im Blickpunkt: Tur Abdin. Unseren Glauben kann uns niemand nehmen ... - Eindrücke zur Situa-

tion der syrischen Christen im Tur Abdin: Bilder und Texte . 

A3, 68 S., DM 8.00 + 3.00 Porto. Bezug: Horst Oberkampf, Goethestr. 1, D-88427 Bad Schussenried.  

* Broschüre 3 Ex. 

Studienkreis f. Tourismus und Entwicklung (Hg.): Christentum verstehen. Sympathie Magazin Nr. 37.  

52 S., 6,50 DM, München 1998. Bezug: Studienkreis für Tourismus und Entwicklung e. V., Kapellenweg 3, 82541 

Ammerland/Starnberger See.  

* Broschüre 

Weltmission heute Nr. 19.  Geistbewegt und bibeltreu. Pfingstkirchen und fundamentalistische Bewegungen - Heraus-

forderung für die traditionellen Kirchen.  

A 5, 108 S., DM 4,00. Hrsg.: EMW, Normannenweg 17-21, 20537 Hamburg. 1995.  

(siehe: Fundamentalismus) 

Christentum: Kruzifixurteil 

*  

Christentum: Papst Franziskus 

*  

 

Coca Cola 

* Didakt. Mat. 7.-10. Klasse 

Dritte Welt Haus Bielefeld (Hg.): Coca Colonialismus. Eine Unterrichtsreihe zum Thema ”Coca Cola”  

A4, Mappe mit 11 Dias und 5 Folien, Bielefeld 1984. Bezug: Dritte Welt Haus e.V., August Bebel Str. 62, Bielefeld. 

38.-DM 

Dialog: Abrahamsreligionen (Judentum - Christentum – Islam) I  

* Broschüre 

Baumann, Arnulf H./Schwemer, Ulrich (Hrsg.): Gemeinsame christlich-jüdische Gottesdienste? Analysen, Bei-

spiele, Vorschläge.  

64 S., DM 6,00. Hrsg.: Arnulf H. Baumann und Ulrich Schwemer. Bestelladresse: Evangelischer Arbeitskreis Kirche 

und Israel in Hessen und Nassau, Theoder-Storm-Str. 10, 64646 Heppenheim. ISBN: 3-926990-13-9.  

* Broschüre     2 Exemplare 

Missio: Dialogo. Jugendaktion 2004 

A4, 18 S., München 2004, kostenlos, Bezug: Missio München, Postfach 201442, 80014 München 

Das Heft soll einladen zum Dialog mit Juden, Christen und Muslimen einladen. Dabei gibt es verschidene Artikel zum 
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Thema Projekt für Dialog, Jerusalem, Statements aus Israel/Palästina und Deutschland und es bibt auch Bausteine für 

Unterricht und Gruppenstunden. 

* Evangelische Akademie Iserlohn. Tagungsprotokoll 17/83. Jüdisch-christlich-islamische Begegnungstagung vom 

2. - 3. Juli 1983. Thema: Leiden - Annahme und Überwindung. 

A4, 45 S., ISSN 0933-5943. BezugEv. Akademie Iserlohn, Berliner Platz 12, Iserlohn. 6.-DM 

* Päd. Arbeitsh. / Sek. I / Rel. 

Landesinstitut für Schule und Weiterbildung Soest (Hg.): Gemeinsam feiern. Heft 2. Essen und Trinken im Ju-

dentum, Christentum und Islam. 

A4, 32 S., Soest, August 1994. Bezug: Landesinstitut für Schule und Weiterbildung, Referat I/6, Paradieser Weg 64, 

59494 Soest. 

Anregungen und praktische Hilfen zum religiösen Schwerpunktthema ”Essen und Trinken” und zur Gestaltung eines in-

terreligiösen Kalenders. Inhalte: Die religiöse Bedeutung von Essen und Trinken in den jeweiligen Religionen, Schrift-

stellen zum Thema aus den jeweiligen Heiligen Büchern, Kinder erzählen von ihren Festen, Fest-Rezepte. 

siehe Weltreligionen 

* Broschüre 

LpB Bad.-Württ. (Hg.): Die arabische Welt und der Westen. der Bürger im Staat, Heft 2/2006. 

A4, 138 S., kostenlos, Bezug: LpB BW, Stafflenbergstr. 38, 70184 Stuttgart, Fax 0711-164099-77, marketing@lpb-

bwl.de 

Äußerst informatives Heft, auch über deutschsprachige Literatur arabischstämmiger Schriftsteller, Europas arabisches 

Filmschaffen. 

* Broschüre  

Missio München (Hg.): Christen im Nahen Osten                                                             

A4, 44 S.,  

Materialheft mit Liturgischen Hilfen inkl. CD-ROM zum Thema  

Dialog: Abrahamsreligionen (Christentum - Islam - Judentum) II: Jerusalem 

 

 

Dialog: Asiatische Religionen 

 

Dialog: Buddhismus - Christentum 

* Themenheft / Erw., Sek. II / Rel. 

Bibel heute: Buddha und Jesus. 1. Quartal 1996 

A4, ISSN 0006-0593. Bezug: Katholisches Bibelwerk e.V. Silberburgstr. 141, 70176 Stuttgart. 

Inhalt: Lehre von der Erkenntnis und Erlösung, Buddha und Jesus, Möglichkeiten des Dialogs, Bibelarbeit 

* Themenheft / Erw. 

Evangelische Akademie Iserlohn. Tagungsprotokoll 55/89 vom 28.-30. April 1989. Thema: Alles ist Leiden - Ist al-

les Leiden? 

A4, 20 S.,ISSN 0933-5943. Bezug: s.o.,6.-DM 

* Themenheft / Erw. 

Ev. Akademie Iserlohn. Tagungsprotokoll 18/92. vom 31.1.- 2.2.1992. Thema: Der BuddhaChristus. 

A4, 97 S., ISSN 0933-5943. Bezug: s. o., 13.-DM 

* Zeitschrift 

Meine Welt. Zeitschrift des Deutsch-Indischen Dialogs.                                                                                                      

Heft 1 / Jahrgang 20. 2003, A4, 50 S.,  Themen u.a. religiöse Konflikte in Indien, religiöse Gewalt                                

(siehe auch Dialog: Hinduiusmus – Christentum) 

 

Dialog: Christliche Konfessionen / Ökumene 

* Themenheft / Erw. 

Gemeinschaft von Frauen und Männern in der Kirche. Impulse aus der Arbeitsgemeinschaft christlicher Kirchen 

in Bayern. 

A5, 65 S., August 1996. Bezug: Arbeitsgemeinschaft ökumenischer Kreise in der Bundesrepublik Deutschland e. V., 

Alpenstr. 6, 82418 Hofheim/Murnau. 4.50 DM 

Inhalt: Feministische Theologie und die Teilhabe der Frau am Geistlichen Amt aus evangelischer, orthodoxer, alt-

katholischer und röm. katholischer Sicht. 

mailto:marketing@lpb-bwl.de
mailto:marketing@lpb-bwl.de
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* Rundbrief  

Ökumenische Informationen, Veranstaltungen, Veröffentlichungen, Impulse: Unsere Arbeit im Ökumenenrefe-

ret: Teil II – Lateinamerika, Mission, Entwicklung 

A4, 2003 

* Rundbrief  

Ökumenische Informationen, Veranstaltungen, Veröffentlichungen, Impulse: Unsere Arbeit im Ökumenenrefe-

ret: Teil III – Osteuropa 

A4, 2003 

 

Dialog: Hinduismus – Christentum 

• Päd. Arbeitshilfe Standort: Jahrgang 

Schule & Mission Heft 3/2000-1. Quartal: Ohne Mädchen läuft nichts. Mädchenbildung in Südindien. Teil 1, In-

formation u. Hintergrund. 

A 4, 159 S., 5 DM + Porto + Versand.  Hg. PMK, Stephanstr. 35, 52064 Aachen, Fax: 0241-446140. Aachen, 2000. 

• Standort „Dialog: Buddhismus – Christentum „ Zeitschrift 

Meine Welt. Zeitschrift des Deutsch-Indischen Dialogs.                                                                                                      

Heft 1 / Jahrgang 20. 2003, A4, 50 S.,  Themen u.a. religiöse Konflikte in Indien, religiöse Gewalt                                

(siehe auch Dialog: Buddhismus – Christentum) 

Dialog: Islam - Christentum (2 Mappen) 

* Standort: Buch 

Abdullah, Muhammed Salim: Islam für das Gespräch mit Christen.  

192 S., DM 24,80. Gütersloher Verlagshaus. GTB Nr. 793. Gütersloh 1995. ISBN: 3-579-00793-9.  

Sachkundig und übersichtlich stellt der Autor Glauben und Leben im Islam dar. 

* Themenheft 

APuZ (Aus Politik und Zeitgeschichte): Religiöse Minderheiten im Islam                                                                             

A4, 38 S., 2008, Beilage zur Wochenzeitung „Das Parlament“                                                                                           

(Siehe auch Islam, multireligiöse Gesellschaften)  

  

* Broschüre 

Arbeitskreis Integration im Bistum Essen: Moscheebauten Muezzin-Ruf. Orientierungshilfe. Religion ist keine 

Privatsache.  

A5, 12 S., kostenlos, Essen, Sept. 2001. Bezug: Arbeitskreis Integration, Zwölfling 16, 45127 Essen, Fax 0201-2204-

299 

* Päd. Arbeitsh. 

Bauer, Jochen: Konfliktstoff Kopftuch. Eine thematische Einführung in den Islam. Ein Schülerarbeitsbuch für 

die Sekundarstufe. 

A4, 137 S., Mühlheim ad. Ruhr 2001. DM36,27. Bezug: Verlag an der Ruhr, Pf 102251, Mühlheim ad Ruhr. ISBN 3-

86072-614-5. 

Themen: Musliminnen stellen sich vor; eine Lehrerin mit Koptuch?, in den Quellen des Isalm, Westöstliche Begegnun-

gen, Frauen des Islam, Reflektionen. 

siehe auch: Islam: Frauen, Kopftuch. 

* Themenheft 

Baumann, Christoph: Begegnung mit dem Islam. Reihe: Europa 2000 im Gespräch 1. Herausforderung - Christliche 

Verantwortung - Denkanstöße. 

A4, 73 S., DM 12.-, E. B.-Verlag Rissen, Hamburg 1993. 

* Päd. Arbeitshilfe 

Bausteine Kindergarten/Grundschule: Zeig mir, wie du betest! Christliche und islamische Bräuche - Kindern erklärt.  

A 4, Geheft, 56 S., DM 18,00. Bergmoser + Höller Verlag. Aachen . ISSN: 0173-8585.  

* Broschüre 

Beauftragte der Bundesregierung für Ausländerfragen (Hrsg.): In der Diskussion: Vom Dialog zur Kooperation. 

Die Integration von Muslimen in der Kommune. Dokumentation eines Fachgesprächs. Nr.12, Mai 2002 

A5, 92 S., Bezug: Fax: 01888-527 2760 

Verschiedene Beiträge liefern Beispiele und Strukturelemente für Kooperation sowie Maßnahmen zur Förderung der In-

tegration von Zuwanderern als Ergebnis des Fachgesprächs. 

* Broschüre 

Beauftragte der Bundesregierung für die Belange der Ausländer (Hrsg.): Mitteilungen. Streitpunkt Gebetsruf. 

Zu rechtlichen Aspekten im Zusammenhang mit dem lautsprecherunterstützten Ruf des Muezzins.  

A4, 38 S., Hrsg.: s. o.; Bezug: Postfach 66, 10001 Berlin. Tel.: 030/2014-1781. Bonn, Juni 1997.  



 52 

* Bilderbuch: GS D, K, R 

Bruck, Sabine van den, u.a.: Claudia/Gonca und das Zuckerfest. 

Zweisprachiges Bilderbuch (türkisch und deutsch), ca. A 4 quer, 16 S., Spiralbindung, DM 15 + DM 3 Portokosten. o.J., 

o. ISBN. Bezug: Schulstelle im Dritte Welt Forum, An der Schanz 1, 52064 Aachen. 

Entstanden im Rahmen eines Projektes im Deutsch-, Kunst- und Religionsunterricht angehender Erzieherinnen der 

Käthe-Kollwitz-Schule Aachen. Türk. Übersetzung: Feride Yilamaz, stellvertr. Leiterin d. Regionalen Arbeitsstelle zur 

Förderung ausländ. Kinder und Jugendlicher. 

* Päd. Arbeitshilfen 

Bundeszentrale f. politische Bildung (Hg.): Islam. Themen und Materialien – Politische Bildung und interreligiö-

ses Lernen 

Teillieferung 1 Dez. 2002 „Islam und politische Bildung“: Projektübergreifende Materialien (84 S.), Politik und Reli-

gion (Geschichte, Religion, Politik) (154 S.) 

gelochte Loseblattsammlung mit Rückenklebung, CD-Rom mit Arbeitshilfe 

Teillieferung 2 Mai 2003 „Islam und interreligiöses Lernen“: Modul 3: Drei sich ergänzende Einheiten für Primar-, 

Orientierungs- und Sekundarstufe I, Modul 4 : Materialien zum problemorientierten interreligiösen Lernen in der Se-

kundarstufe II 

98 S. (Modul 3), 100 S. + Spielvorlagen (Modul 4), gelochte Loseblattsammlung mit Rückenklebung, 

Teillieferung 4 Januar 2006: Modul 7 (Teil 1: Josef und Abraham, Teil 2: Der historische Jesus nach dem Bericht der 

Bibel; Jesus und der Islam), Modul 8: muslimische Zuwanderung und Integration 

146 S., gelochte Loseblattsammlung mit Rückenklebung, CD-Rom f. Module 1-8  in Leitz-Ordner 

* Broschüre 

Christen und Muslime nebeneinander vor dem einen Gott. Zur Frage gemeinsamen Betens. Eine Orientierungs-

hilfe.  

A3, 39 S., Hrsg.: Evangelische Kirche im Rheinland. Bezug: Landeskirchenamt Ev. Kirche im Rheinland Abtlg. III, 

Hans-Böckler-Str. 7, 40476 Düsseldorf. 1998. ISBN: 3-87645-084-5.  

* Buch     Standort: Bibliothek → Weltreligionen → Islam 

Comenius-Institut, Evang. Arbeitsstätte für Erziehungswissenschaft e.V., EMW Evang. Missionswerk: Christsein angesichts 

des Islam, Ein Glaubenskurs, 136 Seiten. 9 Kapitel: Kirche und Moscheen, Gebet, Dreieiniger Gott, Jesus Christus, Hoffnung über 

den Tod hinaus, Frieden, Gerechtigkeit, Lebensformen und Dialog der Religionen. 

* Themenheft / Erw. 

DBK (Hg.): Arbeitshilfen 106. Christen und Muslime in Deutschland. Eine pastorale Handreichung.  

A5, 96 S., 4. März 1993,. Bezug: Sekretariat der Deutschen Bischofskonferenz, Kaiserstr. 163, Bonn. 

Inhalt: Integrationsbemühungen, Kultvorschriften, Glaubensbekenntnis des Islam, Begegnungen im Alltag (Ehe- und 

Taufpastora) u.a. 

* Themenheft / Erw. Jug., Sek. I, II / Rel. 

Dialog mit dem Islam? Christen und Muslime suchen neue Wege der Verständigung. 

A4, 32 S., DM 8.-, München 1992, Bezug: Missio, Internationales Katholisches Missionswerk, Pettenkofer Str. 26-28, 

80336 München. Best.Nr.: 145. 

Die neun Artikel dieses Heftes versuchen in verständlicher Sprache das Christentum aus der Sicht des Islam und den Is-

lam aus der Perspektive des Christentums deutlich zu machen. Themen sind u.a. Fundamentalismus, das Bild der Frau 

im Islam und Beispiele praktisch gelebten Dialogs. Mit Übersichten und zahlreichen Abbildungen. 

* Themenheft / Erw. Jug. Sek. II / Rel. (2 Ex.) 

EMW (Hg.): Die Begegnung von Christen und Muslimen. Eine Orientierungshilfe mit pädagogischen Hinweisen 

für die Arbeit in Gruppen.  

A5, 111 S., Hamburg 1993. Bezug: Ev. Missionswerk, Normannenweg 17-21, 20537 Hamburg. 

Inhalt: Darstellung des Selbstverständnisses des Islams und seine Präsenz in der Bundesrepublik Deutschland, Schnitt-

punkte der beiden Religionen und theologische Grundlagen für einen Dialog. Pädagogische Hinweise für die Arbeit in 

Gruppen. 

* Themenheft / Erw. 

EMW - Informationen, Nr. 93. Christen und Muslime in Afrika. Beziehungen - Daten - aktuelle Entwicklungen.  

A4, 68 S., Bezug: Ev. Missionswerk, Mittelweg 143, Hamburg. kostenlos. 

* Themenheft 

EMW (Hg.): Christlich-Isamische Andachten und Gottestdienste. Eine Orientierungshilfe. 

A5, 32 S., Hamburg 2005. Bezug: Ev. Missionswerk, Mittelweg 143, Hamburg. 

* Themenheft 

Denffer, Ahmad von: Der Islam und Jesus. Schriftenreihe des Islamischen Zentrums München, Nr. 18. 

A5, 48 S., DM 4.-, München 1995, Bezug: Islamisches Zentrum, Wallnerstr. 1-5, 80939 München. 

* Themenheft / Erw. Sek. II / Rel. 

Ehen mit Muslimen am Beispiel deutsch-türkischer Ehen 

A5, 45 S., 1983, ISBN 3-87476-208-4. Bezug: s.o. 

Inhalt: Die Broschüre will Möglichkeiten, Voraussetzungen und Probleme christlich-islamischer Ehen mit Hilfe von  Er-

fahrungsberichten und  der Klärung von Rechtsfragen sowie die seelsorgerlichen Aufgaben der Kirche aufzeigen.  
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* Themenheft / Erw., Sek. II / Rel. 

 Hagemann, Ludwig: Der Gott der Christen und Muslime. 

A5, 44 S., 1987, ISBN 3-7794-1060-5. Bezug. Katholische Schriftenmission, Leutesdorf. 2.-DM 

Die gemeinsamen Grundthemen (Offenbarung, Monotheismus, Bund, Schöpfergott u.a.) werden an Hand von Bibel- 

und Koranzitaten besprochen, Gemeinsamkeiten und Unterschiede deutlich gemacht. 

* Buch 

Herbert-Quandt-Stiftung (Hg.), Prof. Dr. Claus Leggewie/Dr. Angela Joost, Stefan Rech: der Weg zur Moschee: 

Eine Handreichung für die Praxis 

ca. A5, 140 S., Bad Homburg April 2002, ISBN 3-00-009382-6; 7,50 €, Bezug: Herbert-Quandt-Stiftung, Am Pilgerrain 

17, Bad Homburg v.d. Höhe, T. 06172-9441-260, Fax –9441-265, h-quandt-stiftuntg@altana.de 

Inhalt: Muslime + Moscheen in Deutschland, Moscheenkonflikte, Fallstudien, Handlungsempfehlungen: der bessere 

Weg zur Moschee, umfangreicher Serviceteil 

* Buch 

Huber-Rudolf, Barbara: Muslimische Kinder im Kindergarten. Eine Praxishilfe für alltägliche Begegnungen. 

A4,109 S., 12,95 €, ISBN 3-466-36587-2, München 2002, Kösel Verlag. Wegen schlechter Klebung Rücken gespalten, 

gelocht und in Plastik-Schnellhefter. 

In klar strukturierten Einheiten werden Erzieher/innen und Grundschullehrer/innen eingeladen, notwendige Kenntnisse 

zum Dialog zwischen Muslimen und Christen zu erwerben. Zusätzlich werden in der Praxis erprobte Anregungen mit 

Arbeitsblättern für Begegnungen in Kita-Gruppen, die Arbeit mit Eltern, Gespräche mit den Trägern der Einrichtungen 

und in der Pfarrgemeinde und für gezielte Fortbildung vor Ort gegeben. 

* Themenheft 

Huber-Rudolf, Barbara; Rudolf, Alexander: Einladung. Ein Kirchenführer für Muslime.                                       

A5, 50S., CIBEDO (Hg.),Frankfurt, 2003.  

* Themenheft / Erw., Sek. II / Rel. 

Islam-Kommission der Evang.-Luther. Kirche in Bayern (Hrg.): ”...über die Grenzen gehen”. Ehen zwischen 

christlichen und muslimischen Partnern. Informationen für junge Menschen. 

A4, 23 S., Broschüre, 3.-DM, Neuendettelsau 1996. Bezug: Religionspädagogisches Zentrum Heilsbronn, PF 1143, 

91556 Heilsbronn. 

* Themenheft / Erw. Jug. Sek. I, II / Rel. 

Islamische und christliche Feste. Beiträge zur Ausländerarbeit 6. 

A5, 51 S., Frankfurt/M. 1984, ISBN 3-87476-218-1. Bezug: Verlag Otto Lembeck, Frankfurt/M. 5.-DM 

Inhalt: Grundsätzliche Überlegungen zum Thema ”Feste feiern”. Kurze Darstellungen islamischer und christlicher Feste 

und Feiertage. Der Abschnitt ”Gemeinsam feiern” beleuchtet mögliche Begegnungsebenen (Feste, Gottesdienste). 

* Unterrichtssequenzen / Pri., Sek. I / Rel. 

Jesus und Mohammed. Feste und Gestalten imJahreskreislauf. Unterrichtsmodelle mit Texten, Liedern, Bildern 

für den Religionsunterricht 3.-6. Schuljahr. Hrg. Eva Jürgensen. 

A4, 31 S., Lahr 1993, ISBN 3-7806-2200-9. Bezug: Verlag Ernst Kaufmann, Lahr. 22.-DM 

Feste, Lieder, und Bilder wollen eine erfahrungsbezogene Begegnung mit der eigenen und fremden Religion (Islam) er-

möglichen. Themen: Kirche und Mosche, Jesus und Mohammed, Nikolausfest und Seher Bayram. 

* Leseheft für Kinder 

Jesus, der Prophet Allahs. 

39 S., DM 8.-, 1995, ISBN 3-8217-0117-x 

* Buch (Privatbesitz Kreuz) 

Kienzler, Klaus, Riedl, Gerda, Schiefer Ferrari, Markus (Hg.): Islam und Christentum. Religion im Gespräch. 

Augsburger Schriften zu Theologie und Philosophie, Band 1. 

197 S., LIT Verlag, Münster  2001, 20 €. 

Ergebnis einer von der Kath.-Theol. Fakultät der Universität Augsburg im Nov. 2000 veranstalteten Tagung. 

* Themenheft / Erw. 

Mildenberger, Michael: Kirchengemeinden und ihre muslimischen Nachbarn.  

A5, 102 S., Frankfurt/M. 1990, ISSN 0175-3746. Bezug: Verlag Otto Lembeck, Fankfurt/M. DM 14.- plus Porto. 

Inhalt: Stellung der muslimischen Bevölkerung in Deutschland; Miteinander in Ehe, Kindergarten, Schule, Jugendarbeit 

und Kirchengemeinde. 

* Themenheft / Erw., Sek. I, II / Rel. 

Miksch, Jürgen: Zusammenleben mit Muslimen. Eine Handreichung. 

A5, 53 S., Frankfurt/M. 1983, ISBN 3-87476-147-9. Bezug: Verlag Otto Lembeck, Frankfurt/M: 

Inhalt: Ziel der Broschüre ist das bessere Vertsehen der islamischen Mitbürger. Das Leben türkischer Familien in 

Deutschland und in der Türkei , religiöses Leben und religiöse Feste, Reinigungs- und Speisevorschriften und die Ar-

beitswelt werden beschrieben. 

* Broschüre/ Erw. 

Muslime in München. Eine Untersuchung. 

A4, 85 S., München, April 1996. Bezug: Ausländerbeauftragte der Landeshauptstadt München, Plinganser Str. 19, 

81369 München.  
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Darstellung islamischer Vereine in München und Folgerungen für die Kommunalpolitik. 

* Broschüre 

Muslime im Krankenhaus. Eine Handreichung des christlich-islamischen Arbeitskreises in Münster.  

A 5, DM 5,00. Münster 1997.  

* Themenheft / Erw., Sek. II / Rel. 

Schlangenbrut. Streitschrift für feministische und religiös interessierte Frauen. Schwerpunktthema: Alltägliche 

Fremdheit - christlich-islamischer Dialog. Nr. 48. 

A4, 32 S., Februar 1995 ISSN 094-4376. Bezug: Schlangenbrut e.V., Münster. 7.50DM 

Die Zeitschrift beleuchtet den christlich-islam. Dialog aus der Sicht involvierter Frauen. Die Themen erstrecken sich 

über Erfahrungen einer christlich-muslimischen Frauenbewegung in Deutschland, Feministischen Bewegungen in isla-

mischen Ländern bis zu konkreten Beispielen wie Schleier, Kopftuch, Emanzipation. 

* Themenheft / Erw. (2 Ex.) 

Schwartländer, Johannes/Bielefeldt, Heiner: Christen und Muslime vor der Herausforderung der Menschenrech-

te. 

A5, 46 S., Bonn, Nov. 1992, ISBN 3-928214-30-6. Bezug: Zentralstelle Weltkirche der Deutschen Bischofskonferenz, 

Kaiserstr. 163, Bonn. 

Inhalt: Wurzeln des Menschenrechtsgedankens, der ”Brennpunkt” Religionsfreiheit und die Problematik der Sharia 

(Rolle der Frau und die Körperstrafe). 

* Standort: Kinderbuch 

Schwikart, Georg: Julia und Ibrahim. Christen und Muslime lernen einander kennen. 

80 S., DM 19,80. Patmos Verlag. Düsseldorf 1995. ISBN: 3-491-79457-9.  

Julia, Christin und Ibrahim, Muslim, gehen beide in die 3. Klasse. Sie freunden sich an und erzählen einander von ihrem 

Glauben. Christentum und Islam werden nebeneinander gestellt und man kann gut vergleichen und entdecken, was ver-

bindet oder trennt. Im Vordergrund steht, das jeweils Fremde verstehen zu wollen. Mit Zeichnungen und vielen Fotos. 

(Ab 8 Jahre) 

* Buch (Privatbesitz Kreuz) 

Sekretariat für die Nichtchristen, Borrmanns, Maurice: Wege zum christlich-islamischen Dialog. 

167 S., Preis? CIBEDO, Frankfurt 1985. 

* Standort:   / Buch 

Ministerium für Arbeit, Gesundheit und Soziales des Landes NRW (Hg.): Türkische Muslime in Nordrhein-

Westfalen. Endbericht zur Studie ”Dialog mit einer neu etablierten religiösen Minderheit in NRW, türkische Muslime 

und deutsche Christen im Gespräch unter besonderer Berücksichtigung einer Bestandsaufnahme des christlich-

islamischen Dialogs und der türkisch-islamischen Dachorganisationen” erstellt vom Zentrum für Türkeistudien, Essen. 

258 S., brosch. Hsg.: Ministerium für Arbeit, Gesundheit und Soziales des Landes Nordrhein-Westfalen, Juli 1997. 

* Geheft 

Zentralrat der Muslime in Deutschland e. V. (Hrsg.): Tag der offenen Moschee. Arbeitshilfe zur Vorbereitung ei-

ner Veranstaltung.  

A5, ca. 40 S., DM 6,00 + Porto. Bezug: Zentralrat der Muslime in Deutschland e. V., Arbeitsgruppe  Tag der offenen 

Moschee, Vogelsangerstr. 290, 50825 Köln.  

 

Dialog: Judentum - Christentum 

* Broschüre 

Arbeitsgemeinschaft für Evang. Erwachsenenbildung in Bayern (Hrsg.): "Christen und Juden". Einladung zu ei-

nem Neuanfang.  

A 4, 136 S., DM 20,00. Bezug: Arbeitsgemeinschaft für Evangelische Erwachsenenbildung in Bayern (AEEB), Landes-

stelle, Postfach 1257/1258, 82324 Tutzing. 1997.  

* Themenheft / Erw. 

Evangelische Akademie Iserlohn. Tagungsprotokoll 36/91, Thema: ”Wir und die Juden - Israel und die Kirche.” 

Die Leitsätze des Reformierten Bundes - neue Denkanstöße für den christlich-jüdischen Dialog.. 

A4, 74 S., ISSN 0933-5943. Bezug: Ev. Akademie Iserlohn, Berliner Platz 12, Iserlohn. 8.-DM  

* Themenheft / Erw. 

Evangelischer Pressedienst. Dokumentation , Nr. 5/92: ”Christen und Juden II” Der Wortlaut einer Studie der 

EKD. 

A4, 32 S., Frankfurt/M., 20.1.92. Bezug: GEP-Vertrieb, Frankfurt/M. 6.-DM 

Die Studie stell einen Beitrag zur theologischen Neuorientierung imVerhältnis zum Judentum dar. Sie beschreibt die 

Entwicklung der Beziehungen seit 1945, zieht Bilanz und Konsequenzen für den heutigen Dialog. 

* Themenheft / Erw. 

Evangelisches Missionswerk. Informationen, Nr. 104, Juni 1995: Umstrittene Judenmission. Eine Skizze der jün-

geren Diskussion.  

A4, 20 S., ISSN 0175-7695. Bezug: EMW, Normannenweg 17-21, 20537 Hamburg. 
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Der Studientext versteht sich als Argumentations- und Orientierungshilfe. Daneben werden Stimmen aus Deutschland 

und der Ökumene zu diesem sensiblen Thema zitiert. 

* Päd. Arbeitsh. 

BCJ, Arbeitshilfe 1: Israel Sonntag 1996. Bausteine für den Gottesdienst. 

A5, 40 S., Bezug: Geschäftsstelle des BCJ (Begegnung von Christen und Juden), Altendettelsau 11a, 91580 Petersau-

rach. 

* Liedheft 

Ziegler, Gerhardt: Shiru Ladonai. Liedersammlung für Israelfreunde. 

33 S., DM 2.95, Hässler-Verlag, Neuhausen - Stuttgart 1980. 

* Themenheft / Erw. 

Evangelischer Pressedienst. Dokumentation , Nr. 28/91: Kirchentag im Ruhrgebiet (3). Zwischen Weltwirtschaft 

und ”Hoffnung für mein Dorf”, Forum ”Müll”, Arbeitsgemeinschaft Juden und Christen. 

A4,  80 S., Frankfurt/M., 24. 6. 91. Bezug: s.o. 

Die Dokumentation beinhaltet zwei Referate (Juden und Christen - eine Christologie des Hl. Geistes; Jesus als Jude) und 

den Versuch einer ”Bibelarbeit” als Ergebnisse der Arbeitsgemeinschaft ”Juden und Christen” während des Kirchentags 

im Ruhrgebiet 1991. 

Dialog der Kulturen (allg.) 

* Themenheft / Erw. Sek. II / Rel. 

Der Überblick. Zeitschrift für ökumenische Begegnung und Internationale Zusammenarbeit. Nr. 2/84. Thema: 

Literatur und Filme in der Dritten Welt. 

A4, 86 S.,, Bezug: Breklumer Verlag, Bredstedt. 

Im Mittelpunkt des Heftes steht die Frage inwieweit es Kirche heute gelingt, alte und neue Medien (u.a. Literatur und 

Film)so zu gebrauchen, daß ein mehr an Befreiung, Mitmenschlichkeit und Kultur möglich wird. An Beispielen aus Af-

rika, Indien, China, Ozeanien und Lateinamerika wird die Bedeutung des Films und der Literatur besprochen. 

* Blätter des iz3w, Nr. 153, Nov. 1988. Themenblöcke: 

- Nichts ist in der Fremde exotischer als das Fremde selbst. Europäischer Exoismus als Form der    Kulturrezeption. 

- Der einseitige Dialog. Ökonomische Bedingungen diktieren den ”Kulturaustausch”. 

- Da-da-da für alle! Auswärtige Kulturpolitik der BRD. 

Dialog der Religionen (allg.) / Interrel. Lernen 

* Themenheft / Erw., Sek. II / Rel. 

Arbeitsgemeinschaft christlicher Kirchen in Bayern: Einander begegnen in Kultur und Religion.  

A5, 77 S., Niederalteich, April 1994. Bezug: AG christlicher Kirchen in Bayern, Geschäftsstelle Prälat-Zistl-Str. 8, 

80331 München. 

Um den interreligiösen Dialog geht es in dieser kurz und prägnant gefaßten Schrift. Im Mittelpunkt steht der Islam und 

die Möglichkeiten und Grenzen eines Dialogs mit den christlichen Kirchen. Eingang finden Erfahrungsberichte aus der 

Sozialarbeit mit Ausländern, eines deutschen Muslims und Vorschläge zum gemeinsamen Feiern und Beten. 

* Themenheft / Jug. 

Das Baugerüst. Zeitschrift für  Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in der evang. Jugendarbeit und außerschuli-

schen Bildung. Nr. 4/94. Thema: Religionen im Dialog.  

A5, Bezug: Verein zur Förderung evangelischer Jugendarbeit in Nürnberg, PF 450131, 90212 Nürnberg. 

Die Beiträge in diesem Heft wollen zur Diskussion anregen, wie in den Gemeinden, in der Jugend- und Bildungsarbeit 

Möglichkeiten des interreligiösen Dialogs geschaffen werden können.  

* Themenheft / Erw. 

EMW Informationen, Nr. 109, 12/95: Christliche Erziehung in einem pluralistischen und multireligiösen Europa. 

A4, 23 S., Bezug: Evangelisches Missionswerk in Deutschland, Normannenweg 17-21, 20537 Hamburg. 

* Standort:                            Buch / Prim., Jug. / Rel. 

Gellmann, Rabbi Marc / Hartmann, Thomas: Wie buchstabiert man Gott? 

A5, 224 S., DM 29.80, Carlsen Verlag, Hamburg 1996, ISBN 3-551-58001-4 

Die Autoren haben sich vorgenommen, die großen Religionen verständlich zu machen. Dabei gehen sie von den Fragen 

aus, die sich die Religionen immer schon stellten: ”Wie sollen wir leben?”, ”Was kommt nach dem Tod?”. Judentum, 

Christentum, Islam, Hinduismus, Buddhismus und Schintoismus geben darauf ihre je eigene Antwort.  

Die kurz und verständlich geschriebenen Abschnitte eigenen sich zum Vorlesen, Besprechen oder Nachlesen für interes-

sierte Jugendliche. 

* Themenheft / Erw. 

iaf - Informationen. Verband binationaler Familien und Partnerschaften. Nr. 4/96. Thema: Religion 

A4, 31 S., ISSN 1430-8614. Bezug: iaf e.V., Kasseler Str. 1a, 60486 Frankfurt 

* Broschüre 

Karl Kübel Stiftung für Kind und Familie: Familie - religiös und tolerant. Dokumentation zum Karl Kübel Preis 
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1997. 

A3, 80 S., Bezug: Karl Kübel Stiftung für Kind und Familie, Darmstädter Str. 100, 64625 Bensheim. ISBN: 3-9800703-

3-6.  

* Themenheft / Erw., Sek. I, II / Rel. 2 Ex. 

Kirche ökumenisch. Orientierungshilfen für die Gemeinde. Thema: Multireligiöses Beten. Erarbeitet von der Is-

lam-Konverenz der Evang.-Luth. Kirche in Bayern, München 1992. 

A5, 20 S., Bezug: Landeskirchenamt, Meiserstr. 11-13, München. 

Dieses Informationsheft bietet grundlegende Überlegungen und praktische Hinweise zur Durchführung multireligiöser 

Gebetsveranstaltungen. 

* Päd. Arbeitsh. / Lehrerhandbuch 

Kwiran, Manfred u.a. (Hrg.): Dialog der Religionen im Unterricht. Theoretische und praktische Beispiele zu ei-

nem Bildungsziel 

Buch, 268 S., DM 19.-, Münster 1996, Bezug: Comenius Institut, Schreiberstr. 12, 48149 Münster 

Der Band enthält Referate und Berichte eines internationalen Seminars zu Weltreligionen im Unterricht. Sie stellen die 

aktuelle Situation sowie Erfahrungen interreligiösen Lehrens und Lernens aus verschiedenen europäischen Ländern vor. 

Ebenso liefert das Buch Beiträge zu Erfahrungen und Perspektiven aus der Sicht des Judentums, des Islam, Hinduismus 

und Buddhismus. Als Hilfe für die schulische Praxis sind zusätzlich ausgewählte und kommentierte Unterrichtsmodelle 

aufgenommen. Der Band dokumentiert den aktuellen Stand derDiskussion, ohne die praktischen Bedürfnisse für den 

Unterricht zu vergessen. 

* Standort: /Buch 

Lähnemann, Johannes (Hrsg.): Interreligiöse Erziehung 2000. Die Zukunft der Religions- und Kulturbegegnung. 

Pädagogische Beiträge zur Kulturbegegnung. Band 16.  

ca. A5, 529 S., DM 44,00. E.B.-Verlag Hamburg 1998. ISBN: 3-930826-43-7.  

* Päd. Arbeitsh. 

Reinkarnation. Gibt es Wiedergeburt? Antworten und Ansichten. Unterrichtsentwurf und Materialien.  

A5, 48 S., DM 3,50. Beilage 2 von „MISSION 1992 – Mappe Unterricht“. Freimund-Verlag, Ringstr. 15, 8806 Neuen-

dettelsau. 1992.  

* Broschüre 

Religionsgemeinschaften gegen Armut in Hamburg. Dokumentation eines Studientages in der Missionsakademie 

Hamburg am 7. Juni 1996. 

Siehe: ”Gerechtigkeit/Solidarität” 

* Buch 

RIG 6 (Buchreihe Religionen im Gespräch), Kirste, Reinhard, Schwarzenau, Paul, Tworuschka, Udo (Hg.): 

Hoffnungszeichen globaler Gemeinschaft. 

Brosch., A 5, 576 S., DM 28 + DM 7 Versandkosten. Sept. 2000. Zimmermann Druck + Verlag, Widukindplatz 2, 

58802 Balve. Im Auftrag der Interreligiösen Arbeitsstelle INTR°A, Pf. 1201, 58766 Nachrodt, T. 02352-30483, email. 

interrel@t-online.de. ISBN 33-89053-079-6 

* Themenheft / Erw. 

Shalom. Weltreligionen auf dem Weg der Zusammenarbeit für den Frieden 1893-1993. Sonderausgabe 1994.  

A5, 59 S., Bezug: Arbeitsstelle Konziliarer Prozeß, Iserlohner Str. 25, 58239 Schwerte. 

* Sudermeier, Theo: Dürfen Nichtchristen zum Abendmahl zugelassen werden?  Sonderdruck für das Ev. Missi-

onswerk. 

A5, Bezug: EMW, Normannenstr. 17-21, 20537 Hamburg. 

* Broschüre 

Texte des Interkulturellen Rates in Deutschland 2. Religionen für ein Europa ohne Rassismus. 

A5, 78 S., DM 9.80. Verlag Otto Lembeck. Frankfurt a.M. 1997. ISBN 3-87476-327-7. 

* Themenheft / Erw., Sek. I, II / Rel. 

Theyßen, Hansjosef: Wie Asien betet.. Reihe M. 

A5, 51 S., Bezug: Missio Aktuell, Verlag GmbH, Bergdriesch 27, Aachen. 

Diese kleine Schrift mit eindrücklichen Bildern ist eine Sammlung von Texten asiatischer Autoren, die die Bedeutung 

des Gebetes in ihren jeweiligen Religionen (Hinduismus, Buddhismus, Islam, Christentum) beschreiben. 

* Themenheft / Erw. 

Verlautbarungen des Apostolischen Stuhls. Nr. 102: Dialog und Verkündigung. Überlegungen zum interreligiö-

sen Dialog.  19. Mai 1991. 

A5, 47 S., Bezug: Sekretariat der Deutschen Bischofskonferenz, Kaiserstr. 163, Bonn. 

* Themenheft / Erw. 

WCRP. Weltkonferenz der Religionen für den Frieden. Die Erklärung von Melbourne, 22.-28.1.1989. 

A5,  Bezug: Europäisches Sekreteriat der WCPR, Chemin August-Vilbert, CH-1218  Grand-Saconnex. 

Zum Thema ”Projekt Weltethos” reiht sich die Informationsbroschüre der V. Weltkonferenz der Religionen für den 

Frieden (17.1.-28.1.1989) in Melbourn. Im Mittelpunkt des Treffens stand das Thema ”Frieden schaffen durch Vertrau-

en”. Als konkrete Schritte werden Abrüstung sowie die Stärkung von Einrichtungen zur Konfliktlösung diskutiert. 
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* Päd. Arbeitshilfe / Vor., Prim., Sek. I, II / Rel. 

Weltmission 96. Arbeitsheft. Materialien für Gemeinde, Schulen und Gruppen: Was glaubst du denn ? 

A4,  89 S., Bezug: Evang. Missionswerk, Normannenweg 17-21, 20537 Hamburg. 

”Die Voraussetzung allen Respekts vor Menschen anderen Glaubens ist der Selbstrespekt, die Kenntnis und Vertiefung 

des eigenen Glaubens.” Dazu will dieses Arbeitsheft mit Beiträgen und Konzeptvorschlägen für Gottesdienste und Un-

terricht Grundlagen liefern. Themen sind: ”Kirchen öffnen” (Vor., Prim.), Religiöse Grundgesten (Sek. II) und gemein-

sames Beten bei Besuchskreisen.  

* Standort:   / Buch 

Weltmission heute Nr. 25. Missionarische Kirche im multireligiösen Kontext. 

72 S., brosch., kostenlos. Hsg.: Evang. Missionswerk in Deutschland. Hamburg, November 1996. ISSN 1430-6530. 

* Päd. Arbeitsh. / Erw. 

Willberg, H.H./u.a.: Begegnung mit dem Fremden. Einübung in den interkulturellen und interreligiösen Dialog. 

Eine Arbeitshilfe. 

A4, 154 S., DM 20,00. Hsg.: Arbeitsgemeinschaft für Evang. Erwachsenenbildung in Bayern (AEEB). Tutzing 1997. 

Diamanten  s. Gold 

Didaktische Methoden 

* Weißeno, Georg: Das Tafelbild im Politikunterricht. Didaktik und Methodik. 

A5, 44 S., ISBN 3-87920-508-6. Bezug: Wochenschauverlag Schwalbach/Ts. 

* Standort:      Päd. Arbeitshilfe / Rel.lehrer 

Weiße, Wolfram (Hrg.): Vom Monolog zum Dialog. Ansätze einer interkulturellen dialogischen Religionspädago-

gik. Reihe: Jugend / Religion / Unterricht / Band 1. 

A5, 197 S., Buch, DM 38.-, Bezug: Waxmann Verlag, Münster 1996. ISBN 3-89325-407-2 

Das Buch analysiert die gegenwärtige Krise und Problematik von Religion in einer sich verändernden Gesellschaft und 

versucht Ansätze einer religionspädagogischen Neuorientierung, die sich unter dem Begriff ”dialogischer Religionsun-

terricht” zusammenfassen lassen.. In empirischen Analysen werden neue Erkenntnisse zur Religiösität von Jugendlichen 

vermittelt sowie Erfahrungen von SchülerInnen mit Religionsunterricht und ihre Wünsche dargestellt. Die Autoren un-

tersuchen neue Ansätze und Modelle zum Religionsunterricht (England, Niederlande) und gehen Anstößen durch öku-

menische Theologie, kritische Erziehungswissenschaft und Religionswissenschaft nach. 

Drogen 

* Themenheft 

Paulo Freire Gesellschaft e.V. (Hg.): Ohne Mythen und Tabus in der Drogenarbeit.                                                 

A5, 116 S., 1995                                                                                                                                                                   

Im Jahre 1995 veranstaltete die Paulo Freire Gesellschaft e.V. in Zusammenarbeit mit der AG SPAK, der Informations-

stelle Peru und in Kooperation mit Regenbogen Bayern e.V. ein Seminar zum Thema „Ohne Mythen und Tabus in der 

Drogenarbeit“. Dieses Heft dokumentiert die Diskussion und führt sie weiter.  

 

Elektrosmog 

 

Energie und Schule (Sonderarchiv)   

• Broschüre       Standort: EWSt 

Bay. Staatsmin. für Umwelt und Verbraucherchutz: TU WAS! … mit Energie. Inhalt: Gewitter, erneuerbare Ener-

gien, Elektrizität in der Natur, Zitronenexperiment u.a. 1 Präsenz- und 2 Verleihexemplare 

• Broschüre 

Bay. Staatsministerium für Wirtschaft, Landesentwicklung und Energie, Bay. Landesamt für Umwelt: Der 

Energie-Sparfuchs … zeigt dir die Welt der Energie. Okt. 2020, A 5, 36 Seiten, kostenlos zu beziehen über poststel-

le@stmwi.bayern.de oder poststelle@lfu.bayern.de. Kindgerecht aufbereitet mit den Themen Strom, Klima, CO2-

Kreislauf von Pflanzen, Energiequellen, Effizienz,  

 

* Zeitschrift  Jahrgang 

21 – Das Magazin für zukunftsfähige Bildung, Heft 4 – Dez. 2003 – Schwerpunkt Erneuerbare Energien 

Hg. : Koordinierungsstelle des BLK-Programms „21“ – Bildung für nachhaltige Entwicklung. 68 S., Ökom Verlag, 

Waltherstr. 29, 80337 München. Preis für Einzelhefte 10 €. 

Einführung – Hintergrund - Praxis 

* Broschüre 

Arbeitskreis Gymnasium und Wirtschaft e. V. (Hrsg.): Energiebedarf decken - Umwelt bewahren. Welchen Bei-

mailto:poststelle@stmwi.bayern.de
mailto:poststelle@stmwi.bayern.de
mailto:poststelle@lfu.bayern.de
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trag können erneuerbare Energien leisten? 

A 5, 59 S., Bezug: Arbeitskreis Gymnasium und Wirtschaft e. V., Bahnhofsweg 8, 82008 Unterhaching. Jan. 1995.  

* Päd. Arbeitsh.  

Arbeitskreis Gymnasium und Wirtschaft e. V.: Schutz der Erdatmosphäre. Lehrerhandreichung. Handreichungen 

zum fächerübergreifenden Unterricht im Gymnasium. 

A 4, 220 S., Hrsg.: Arbeitskreis Gymnasium und Wirtschaft e. V., Unterhaching in Kooperation mit Staatsinstitut für 

Schulpädagogik und Bildungsforschung, München. Februar 1997.  

(siehe: "Klima") 

* Infoblatt 

Arbeitskreis Gymnasium und Wirtschaft e. V.: Solar-Praxis-Koffer.  

A 4, 2 S., Konzeption und Vertrieb: Arbeitskreis Gymnasium und Wirtschaft e. V., Bahnhofsweg 8, 82008 Unter-

haching. (Preis für Solar-Praxis-Koffer: DM 1150.- + MWSt.) 

* Päd. Arbeitsh. (Geheft)( 

bpb (Hg.)/ Graf, U./ Koch, V./ Schulz, H.D.: Die Energiespraschule. Lernziel: Umweltbewusst handeln. Themen 

und Materialien.  

A4, 187 S., Bonn 2004, Bezug: www.bpb.de 

Modulares Schulinformationssystem Energie (MSE), Lizenzausgabe für die bpb. 

Inhalt: Sachinformation, Didaktische Überlegungen, Vorschläge zum Unterrichtsverlauf, Unterrichtsmeterialen (Folien. 

Arbeitsblätter, Infos), Medien. 

* Dias / MC / Textheft 

BUNDjugend (Hrsg.): Ton-Dia-Show zum Thema „Klima“.  

(siehe: „Klima“) 

* Video / Li. Wandschrank 

Solar 92. Ein Film von Utz Classen und Carl-A. Fechner.  

VHS-Kassette mit Begleitheft, Focus-Film, Immendingen 1992. 

* Päd. Arbeitsh. / Prim 

Bausteine Grundschule, 4/94.4: Stichwort ”Energie” 

A4, Mappe mit Geheft 49 S., DM 18.00, Bergmoser und Höller Verlag, 52072 Aachen. 

* Broschüre 

Bube, Walter u. a.: Die Ausstellung Energietechnik im Deutschen Museum. Eine Handreichung zum Physikunter-

richt in der Jahrgangsstufe 10.  

A 4, Hrsg.: Deutsches Museum. München 1997. ISBN: 3-924183-43-0.  

* Broschüre 

BUNDjugend (Hsg.): Die Wette. Wie Jugendliche das Klima retten. 

A5, 159 S., 16,80 plus Porto. Bonn 1998. 

(siehe: Klima) 

* Geheft 

Bund Naturschutz, Kreisgruppe Erlangen: Informationen über Vorführmaterial der Arbeitsgruppe NEUE 

ENERGIE.  

A 4, ca. 47 S., Bezug: Bund Naturschutz in Bayern e. V., Landesverband für Umweltschutz, Kreisgruppe Erlangen, Ar-

beitsgruppe "NEUE ENERGIE", Pfaffweg 4, 91054 Erlangen. 1998.  

Inhalt: 

- Inhalt der CD-ROM "Erneuerbare Energien: Folien, Dia-Schau, Texte"  (siehe: "Energiepolitik") 

- Infos 1, 2, 11, 5 

- Beschreibung Kollektorkoffer 

- Beschreibung Solarkoffer (PV) 

* Geheft 

Der Bayerische Schulgeograph. Heft 42, 18.Jahrgang 1997. 

siehe ”Agenda 21” 

* Unterrichtshilfe 

Dritte Welt Information/Päd. praktisch 6/7/2004: Die Kraft der Sonne. Sahara-Strom für Entwicklung und Kli-

maschutz. 

A5, 12 S., Graphiken + Diagramme, 1,30 €, Bezug: Verein zur Förderung der entw.pol. Publizistik, Pf. 50 05 50, 60394 

Frankfurt, Fax 069-58098-139 

auch: Klima 

* Themenheft 

Energieeinsparung bei Gebäuden und Heizung mit der neuen Wärmeschutzverordnung und der neuen Heizungsanla-

gen-Verordnung 

A5, 65 S., München 1995, Bezug: Bayerisches Staatsministerium für Wirtschaft, Verkehr und Technologie.  80525 

München. 

* Broschüre 
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Energiesparinformationen 16: Besonders sparsame Haushaltsgeräte 93/94. Eine Verbraucherinformation. 

A4, 20 S., Bezug: Hessisches Ministerium für Umwelt, Mainzer Str. 80, 65189 Wiesbaden. 

* Themenheft 

Energiespar-Tips für Kids. Energiespar-Abenteuer mit Jennifer, Jan und Joghurt. 

A5, 52 S., Bonn 1997, Bezug: Bundesministerium für Wirtschaft, Referat Öffentlichkeitsarbeit, 53107 Bonn. 

* Themenheft 

Erneuerbare Energien. 

A4, 80 S., München 1994, Bezug: Bayerisches Staatsministerium für Wirtschaft und Verkehr, Prinzregentenstr. 128, 

80538 München 

* Foliensatz 

Eurosolar: Energie als Eine-Welt-Frage 

12 Overheadfolien mit Begleitheft A4, 24 S., Bonn 2003, Bezug: Eurosolar e.V., Kaiser-friedrich-Str. 11, 53113 Bonn 

Die Folien fassen die zahlreichen Probleme, die aus der Nutzung fossiler und atomarer Energieträger resultierun und die 

Chancen, die die Erneuerbaren Energien eröffnen zusammen. Zu jeder Folie gibt es einen Erläuterungstext im Begleit-

heft mit weitern Abbildungen. Zusammen sollen die Zusammenhänge der Energieversorgung mit Erdöl, Erdgas, Kohl 

oder Uran und den vielfältigen Folgen fossiler und atomarer Energienutzung verdeutlicht werden. 

* Broschüre 

Greenpeace Argumente. Energie. Laßt die Sonne rein. 

Ca. A5, 24 S. Hsg.: Greenpeace e.V., Hamburg. Stand 2/96. 

* Themenheft 

Greenpeace: Tat-Ort Schule, 10/94: Energie. 

A5, Broschüre 19 S., Bezug: Greenpeace e.V., Kinder- und Jugendprojekt, 20450 Hamburg. 

ders.: Tat-Ort Schule 4/94: Verkehr 

A5, Broschüre16 S., Bezug: s.o. ( je 2mal vorrätig) 

* Fragebogen 

Global challenges network: Brauchen sie die Energie-Diät? Ein Test von Global challenges network und dem Green-

peace-Magazin. 

A4, 12 S., DM 3.50, ohne Datum, Bezug: GCN, Froschhammerstr. 14, 80807 München. 

* Geheft 

Gymnasium Puchheim: Energiesparprämienprogramm 1997/98 der landkreiseigenen Schulen. Schlußbericht 

Gymnasium Puchheim.  

A 4, ca. 32 S., Gymnasium Puchheim 1998.  

* Geheft 

Gymnasium Puchheim: Hintergrundinformationen zum Engagement unseres Gymnasiums im Bereich Klima-

problematik und Energieversorgung.  

A 4, 10 S. (Kopien). Gymnasium Puchheim. 1997.  

* Geheft 

Gymnasium und Realschule Puchheim: PEP. Projekt Energieeffizienz.  

A 4, ca. 19 S., Gymnasium und Realschule Puchheim.  

* Päd. Arbeitsh. 

Hauptberatungsstelle für Elektrizitätsanwendung e.V.- HEA- im Rahmen des Arbeitskreis Schulinformation 

Energie (Hsg.): Energiesparen in der Schule. Arbeitsblätter, Lösungshilfen, Kopiervorlagen. 

A4, 100 S. Verlag und Bezug: Energie-Verlag GmbH, Häusserstr. 36, 69115 Heidelberg. 1996. 

* Themenheft, Päd. Arbeitsh. 

Eurosolar: Der Weg zum Solarzeitalter. 

A4, ca 1oo S., Bonn 1992, Bezug: Eurosolar, Europäische Sonnenenergievereinbarung, Plittersdorfer Str. 103, Bonn. 

* Broschüre 

Informationen 1/2  97. Energieeinsparung in Schulen. Empfehlungen zu Nutzung und wirtschaftlichem Betrieb.  

A 4, 32 S., Hrsg.: Sekretariat der Kultusministerkonferenz - Abt. VII - Zentralstelle für Normungsfragen und Wirtschaft-

lichkeit im Bildungswesen (ZNWB), Schillstr. 9 - 10, 10785 Berlin. 1997.  

* Kinderzeitschrift 

Klick, 8/95: Energie 

A4, 40 S., DM 3.-, Bezug: Greenpeace, 20450 Hamburg. 

* Arbeitsmappe 

Klimabündnis niedersächsischer Schulen (KlinSch) e.V. (Hsg.): 

 Beitrittserklärung. 

 Faltblatt ca. A5, 10 S. Hannover 1996. 

 Energie-Rundgang Schule. NLI-Kurs 94.08.63 

 Geheft A4, 15 S. DM 4,50. o.J. 

 Energisch für’s Klima. Aktionsbroschüre zum Thema Klima & Energie. 
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 A5, 28 S. DM 2,00 plus Porto. Hsg.: Projektteam Energie in der JugendAktion Natur- und Umwelt- 

 schutz Niedersachsen (JANUN). Hannover 1993. 

 Satzung. 

 A5, 4 S. o.J. 

 Umweltfreundliche Schule. Kursdokumentation zum NLI-Kurs 94.08.63 vom 21.-25.2.1994. 

 Geheft A4, 32 S., DM 5,00. 1994. 

* Broschüre 

KLJB (Hrsg.): Sonnige Zeiten. Energiebewußt in die Zukunft. Werkbrief.  

A 5, 60 S., DM 8,80. Landjugendverlag Bad Honnef- Rhöndorf. 1997. ISBN: 3-931716-10-4.  

* Päd. Arbeitsh. 

Kommunale Agenda 21 Hamburg (Hsg.): fifty/fifty Materialien. 

A4, 4 S. ohne weitere Angaben. 

* Päd. Arbeitsh. / Geheft 

Natur & Kultur (Hrsg.): Modellprojekt "Energiesparen am Beispiel alltäglicher Gegenstände in Schulen". Unter-

richtsbausteine.  

A 4, 58 S., Kopien + Porto - Pauschale DM 20,00. Fotokopie à DM 0,30. Hrsg.: Natur & Kultur - Institut für Ökologi-

sche Forschung und Bildung e. V., Werkstattstr. 100, 50733 Köln. Aug. 1997. Kein Verleih, nur Kopien. 

(siehe: Agenda 21 und Schule) 

* Päd. Arbeitsh. 

Naturschutz-Zentrum Hessen Projekt GmbH (Hsg.): Materialien der UMWELTBILDUNGSBÖRSE Heft 2. 

Umwelt macht Schule. Schulen sparen Energie. Lehrermappe mit Materialien für Schüler. 

A4, 20 S., DM 5.-. Bezug: Umweltbildungsbörse, Friedenstr. 25, 35578 Wetzlar, Tel 06441/24025, Fax 24028. Wetzlar 

1996. ISBN 3-926871-23-X.4 

* Projekt Klimaschutz 

A4, Handzettel, Projektinfos, ca. 15 S., Kiel 1995, Institut für Psychologie, Olshausenstr. 40, 24098 Kiel. 

* Päd. Arbeitsh. 

Eine Welt für alle: Aktionsmappe ”Uns geht ein Licht auf...” 

A4, Mappe mit Geheft, drei Broschüren, 1 Diskette. Bezug: Eine Welt für alle, Adenauerallee 37, 53113 Bonn. 

* Standort: Jahrgang / Broschüre 

Rundbrief Ökopädagogik. Nov. 1997. 

A 5, Hrsg.: MobilSpiel e. V. - Ökoprojekt, Welserstr. 15, 81373 München.  

* Unterrichtsh. / ab Kl. 8 

Volkmer, Martin: Experimente mit Solarzellen. Sachinformationen, Kopiervorlagen, Unterrichtshilfen. 

A4, 55 S., Hamburg 1988. 

ders.: Projektthema: Elektrische Energie aus Solarzellen. 

A4, 64 S., Hamburg 1988. 

* Broschüre 

Hauptschule Markt Indersdorf: Projekt Sonnenenergienutzung an der Schule. 

A5, 30 S., Schulleitung der Hauptschule Markt Indersdorf, Wittelsbacherring 15, 8062 Markt Indersdorf.  

* Duplikat (Kein Verleih.) 

* Kinderzeitschrift 

Tips zur Saison, Umwelt mitKindern er-leben, Nr. 27, 3/93: Schwerpunktthema ”Energie” 

A4, 23 S., Bezug: BUNDjugend, Friedrich-Breuer-Str. 86, 53225 Bonn. 

* Kinderzeitschrift 

Sam Solidam, 7/96. Das coole Energiemagazin für Kinder. 

A4, 29 S., DM 5.-, Bezug: Aktionsgemeinschaft Solidarische Welt e.V., Hedemannstr. 14, 10969 Berlin. 

* Geheft 

Stief, Andreas: Klima und Energie - erlebnisorientiert erfahren. Für die Schule dargestellt am Beispiel des Energie-

Erlebnis-Systems (Fahrrad, ”Solarbrett”, Seilwinde). 

A4, 12 S. Zusammenstellung durch A. Stief (08341/12891) für eine Fortbildung bei der Indienhilfe in Herrsching am 

17.10.97. 

* Standort:     Medienpaket 

Andritzky, Michael u.a.: Wieviel Wärme braucht der Mensch? Reflexionen zur Energiefrage. 

Lesebuch, Ausstellungsleporello, Schaubilder, Bezug: Siemens AG, Berlin/München 1995. 

* Broschüre 

Reichert, K. / Seifried, D.: Energiesparen in der Schule - eine Wegbeschreibung. Übersicht, Beispiele, Handlungshil-

fen. 

ca. A4, 84 S., DM 25,00. Öko-Institut Verlag. Freiburg, 1997. 

* Broschüre 
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Schönauer Stromspartips: Strom sparen leicht gemacht.  

A 5, 82 S., Hrsg.: Eltern für atomfreie Zukunft e. V. (EFAZ), Postfach 61, 79675 Schönau. Ausgabe 1997/98.  

* Zeitungsbeilage 

Taz: Die Wette.  

taz-Verlagsbeilage von BUNDjugend und IBN. 4 S., Wettbüro der BUNDjugend, Rothenburgstr. 16, 12165 Berlin. 

1998.  

* Broschüre 

Umweltbehörde Hamburg - Energieabteilung (Hsg.): fifty/fifty. Hamburgs Schulen schalten auf Spargang. 

A4, 32 S., DM 10.-. Bezug: Umweltbehörde Hamburg, Energieabteilung, Billstr. 84, 20539 Hamburg, Tel. O40-7880-

2290, Fax 2099. Hamburg 1996. 

* Geheft 

Umweltbehörde Hamburg, Fachamt für Energie und Immissionsschutz (Hsg.): Abschlußbericht zum Modellver-

such ”fifty/fifty” 1994-97. 

A4, 26 S. Bezug: Billstr. 84, 20539 Hamburg. 

* Broschüre 

Wettbüro der BUNDjugend (Hsg.): CO 2 Sparschecks.  Die Wette. 

Ca. A5, 24 S. Bezug: Rothenburgstr. 16, 12165 Berlin, Tel. 030-7970-6610, Fax 6620. 1998. 

* Geheft 

Wochenschau methodik.  Nr. 3/4. Sekundarstufe I: Energiewende? 

ca. A4,  6 S.,  Wochenschau für politische Erziehung, Sozial- und Gemeinschaftskunde im Wochenschau Verlag, 

Schwalbach. ISSN: 0342-8990. August 1998.  

* Broschüre 

Wochenschau. Sek. I., Nr. 3/4.  Energiewende? 

ca. A4, ca. 70 S., DM 24,00.  Wochenschau für politische Erziehung, Sozial- und Gemeinschaftskunde im Wochenschau 

Verlag, Schwalbach. ISSN: 0342-8990. August 1998.  

* Päd. Arbeitsh. 

Zentrale Einrichtung für Weiterbildung der Univ. Hannover/Klimabündnis niedersächsischer Schulen (Hsg.): 

Energiesparen und erneuerbare Energieen - ist damit das Klima noch zu retten? Möglichkeiten der Schule, einen 

Beitrag zu leisten. Dokumentation der dritten Tagung des ”Klimabündnis niedersächsischer Schulen” am 13.9.95 in 

Hannover. 

A4, 111 S., DM 12,00. Hannover 1995.  

* Päd. Arbeitsh. 

Zentrale Einrichtung für Weiterbildung der Univ. Hannover/Jugendumweltnetzwerk Niedersachsen (Hsg.): 

Weltbevölkerung, Weltenergiebedarf, Umwelt was haben diese Schlagworte mit dem Klima zu tun? Möglichkei-

ten der Schule, die Themen im Unterricht zu behandeln. Dokumentation der zweiten Tagung des ”Klimabündnis nieder-

sächsischer Schulen” am 15.6.94 in Hannover. 

A4, 79 S., DM 12,00. Hannover 1994. 

* Päd. Arbeitsh. 

Zentrale Einrichtung für Weiterbildung der Univ. Hannover/Klimabündnis niedersächsischer Schu-

len/Jugendumweltnetzwerk Niedersachsen (Hsg.): Klima, Kommune, Konsum. Möglichkeiten der Schule, einen 

Beitrag zu leisten. Dokumentation der vierten Tagung des ”Klimabündnis niedersächsischer Schulen” am 25.9.96 in 

Hannover. 

A4, 87 S., DM 13,00. Hannover 1996. 

* Geheft / Unterrichtseinheit 7.Klasse / Ek, D, Bio, M, Ku, Werken 

Hanke, Claudia: Energiefrühstück oder ”die ganze Welt hilft zusammen, dass wir so ein Frühstück haben”. 

A4, 4 S. 

* Duplikat 

 

Energiepolitik (Broschüren, Sonderarchiv) 

* DVD  Standort: AV 

Altmeier und Hornung Filmproduktion (Hg.): Die Biosprit-Falle. Indonesiens Wald in Gefahr. 

DVD in Hülle, 30. Min., 2007. Bezug: Altmeier und Hornung Filmproduktion, www.globalfilm.de, 404-392234. 

* Faltblatt 

Bayerischer Landesverband des Katholischen Deutschen Frauenbundes e.V.: Schalten Sie um! Aktiv werden für 

die Energie Wende.  

~A5, kostenlos, Bezug: Bayerischer Landesverband des Katholischen Deutschen Frauenbundes e.V., Schraudolfstr. 1, 

80799 München 

Hintergrundinformationen zur Atomenergie und praktische Tipps, die Strom und Geld sparen und dass umschalten ein-

fach machen. 
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* Faltblatt 

Bayerischer Staatsministerium für Wirtschaft, Verkehr und Technologie (Hg.): Energiespartips                          

A4, 75 S.,.1998 

* Themenheft 

BpB (Hg.): Fluter Nr. 19, März 2006. Was wir brauchen. Das Energieheft. 

52 S., kostenlos bei www.bpb.de 

Für Jugendliche aufbereitet: Zukunft der Energie. 

* Broschüre                                                                                                Standort: Archiv EG 

Brot für die Welt, Misereor, Powershift (Hg.): Weniger Autos, mehr globale Gerechtigkeit. Diesel, Benzin, Elekt-

ro: Die Antriebstechnik allein macht noch keine Verkehrswende. 

A4, 54 S., 2 Auflage, 2019, Autorinnen: Merle Groneweg und Laura Weis (Powershift), Bezug: PowerShift- Verein für 

eine ökologisch-solidarische Energie-&Weltwirtschaft e.V., Greifswalder Str.4 , 10405 Berlin, E-Mail: info@power-

shift.de, Website: http://power-shift.de 

Kapitel: Autoland Deutschland- Zahlen und Fakten, Klima-, Umwelt- und Gesundheitsfolgen von Verbrennungsmotor 

und Autoverkehr, Menschenrechtlich, sozial, ökologisch ein problem: der Bedarf an metallischen Rohstoffen für Auto-

mobilität und Elektroautos, Auf die Herkunft kommt es an- Strom für die Elektromobilität 

Auch zu finden unter: Rohstoffe, Mobilität, Klima 

* Heft 

BUND, Heinrich-Böll-Stiftung: Kohleatlas 2015, Daten und Fakten über einen globalen Brennstoff. 50 Seiten, 

8/2015, kostenlos, auch bei Rohstoffe und Klimagerechtigkeit. www.bund.net, www.boell.de. 

* Broschüre 

Bundesumweltministerium (Hrsg.): Meine Agenda 21. Das Energie-Sparbuch für Ihren Beitrag zum Klimaschutz.  

ca. 16 S., Hrsg.: Bundesumweltministerium - Referat Öffentlichkeitsarbeit -, Postfach 12 06 00, 53048 Bonn. Bonn 

1997.  

(siehe: Agenda 21, Klima) 

* Themenheft 

Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz und Reaktorsicherheit (Hrsg.): Erneuerbare Energien und Nach-

haltige Entwicklung. Natürliche Ressourcen – umweltgerechte Energieversorgung.                                              A4, 82 

S., 1999 

* Themenheft 

Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz und Reaktorsicherheit, Erneuerbare Energien, Materialien für Bil-

dung und Information, 3. Auflage 2008, 144 Seiten 

 

* Landkarte/Poster 

BUND (Hg.): Energie Sparen –Sanfte Energie fördern. 

Vorderseite: Deutschlandkarte Herkömmliche Energien/ Ökologische Energie; Rückseite: Poster Energie intelligent ein-

sezten. Bezug: BUND Landesverband Baden-Württemberg, Mühlbachstr. 2, 7760 Radolfzell 16. 

(älteres Material, ohne Jahresnagabe) 

* Standort  /CD-ROM 

Bund Naturschutz in Bayern e. V., Kreisgruppe Erlangen: Erneuerbare Energien: Folien, Dia-Schau, Texte.  

CD-Rom, Hrsg.: Bund Naturschutz e. V., Kreisgruppe Erlangen, Arbeitsgruppe Neue Energie. Tel. + Fax: 09131/23668. 

Infos auch bei: M. Rubruck Tel. 09133/2578. 1/98.  

Folien zum Thema "Energie" 

Themenschwerpunkte: Energieträger: historische Sicht / Heutige Energieträger: Reichdauer, heutige Nutzung / Weltbe-

völkerung und Energiebedarf / Klimabeeinflussung / Energiesparmöglichkeiten im Haushalt, Industrie und Verkehr / Er-

forderliche Energieversorgungsstrukturen: dezentrale Versorgung / Regenerative Energieträger: Arten der Nutzung von 

Sonnenenergie / Versorgungssicherheit beim Übergang auf regenerative Energieträger / Aufgaben/Möglichkeiten der 

Kommunen / Solarenergie für Wärme- und Stromerzeugung / Kostengerechte Einspeisevergütung / Energiesparendes 

Bauen / Perspektiven und Kosten der Kernenergie/Kernfusion.  

Diaschau "Energie im Wandel" 

Themenschwerpunkte: Energieträger: Reichdauer, heutige Nutzung / Weltbevölkerung und Energiebedarf / Shellstudie 

zur Entwicklung der Energiethematik / Formen der Sonnenenergie (thermische Nutzung, Photovoltaik, Wind- und Was-

serkraft, Biomasse) / Energieverbrauch im Haushalt / Was ist zu tun, um den Öl-, Gas- und Stromverbrauch im Haushalt 

zu senken. 

Texte zum Thema "Regenerative Energien" 

Kurzeinstieg in die jeweilige Technik, deren Verbreitung, Anwendungsschwerpunkte und Problematik. Arbeitsthemen 

sind angefügt, die sich z. B. für Unterrichtszwecke eignen.  

* Geheft 

Bund Naturschutz, Kreisgruppe Erlangen: Informationen über Vorführmaterial der Arbeitsgruppe NEUE 

ENERGIE.  

A 4, ca. 47 S., Bezug: Bund Naturschutz in Bayern e. V., Landesverband für Umweltschutz, Kreisgruppe Erlangen, Ar-

beitsgruppe "NEUE ENERGIE", Pfaffweg 4, 91054 Erlangen. 1998.  

mailto:info@power-shift.de
mailto:info@power-shift.de
http://power-shift.de/
http://www.bund.net/
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(siehe: "Energie und Schule") 

* Broschüre 

Das Freisinger SOLAR-ABC. 5 Minuten Information für Bürger wie Du und ich.  

A6, 31 S., Hrsg. Verein Sonnenkraft Freising e. V., Bahnhofstr. 1, 85354 Freising.  

* Broschüre 

ElektrizitätswerkeSchönau (Hg.): 100 Gründe gegen Atomkraft 

A6, 64 S., schönau 2009, Bezug: Elektrizitätswerke Schönau Vertriebs GmbH(Hg.), Friedrichsstraße 53/55, 79677 

Schönau 

100 sauber recherchierte Gründe, wrum es höchste Zeot für einen Ausstieg ist. 

* Themenheft 

epd-Entwicklungspolitik, 9/91: Erneuerbare Energien: Ausweg aus der Öko-Krise? 

A4, 38 S., DM 5.50, Bezug: epd-Entwicklungspolitik, PF 170361, Frankfurt/M.  

* Themenheft 

grain (Hg.): Stoppt den Agrar-Energie-Wahnsinn! 

A4, 54 S., Bezug: Rettet den Regenwald e.V., Friedhofsweg 28, 22337 Hamburg, www.regenwald.org 

* Broschüre                                                                                        Standort: Archiv EG 

INKOTA-Netzwerk e.V. (Hg.): Verkehrswende jetzt! Wie sie global gerecht gelingen kann.  

A4, 22.S, September 2018, kann für 2,50 Euro plus Versandkosen Beim INKOTA Netzwerk bestellt werden (Rabatt ab 

5 Ex. 20%, ab 10 Ex. 30%), E-Mail: inkota@inkota.de, Website: www.inkota.de, 

Inhalt/Artikel: Weniger Autos, mehr globale Gerechtigkeit, mit Zahlen Politik machen, Eine Verkehrswende für 

Deutschland, Kratzer im Hochglanzlack, Das kongolesische Moment, Ausgelagerte Probleme, Wege in die smarte Infra-

struktur, Energie für die Verkehrswende, Die Groko gibt Vollgas, Ein Stückchen vom fahrzeug, Wenn die Haare im 

Fahrzeugwind wehen.  

Auch zu finden unter: Rohstoffe, Mobilität, Klima 

 

* Themenheft 

IPPNW (Hg.): Ärzte gegen . /.Atomkrieg, Nr. 38, 7/92 

A4, 91 S., Verlag Dr. Hövener, Stendelweg 30, Berlin. 

* Geheft 

Evangelische Akademie: Energiecheck - Fragebogen zum Energieverbrauch von kirchlichen Gebäuden. Eine Ak-

tion der Evangelischen Akademien in Deutschland e. V.  

ca. 13 S., Hrsg.: Evangelische Akademie, Arbeitsbereich Umweltpolitik und Umweltbildung, Jobst Kraus, Akademie-

weg 11, 73087 Bad Boll. 1998.  

* Broschüre 

Greenpeace Argumente. Energie. Laßt die Sonne rein. 

Ca. A5, 24 S. Hsg.: Greenpeace e.V., Hamburg. Stand 2/96. 

* Broschüre 

Greenpeace Bericht Solarenergie.  Cyrus-Solarsysteme. Was kostet eine Solaranlage? Finanzierung und Förderung 

von Solaranlagen? Der sichere Weg zur eigenen Solaranlage.  

A4, 27 S., Hrsg.: Greenpeace e. V., Hamburg. Stand 10/97. 

* Broschüre 

Greenpeace Zum Thema. Solarenergie. Photovoltaik für alle.  

A4, 4 S., Hrsg.: Greenpeace e. V., Hamburg. Stand 9/95.  

* Broschüre 

Hamburg macht 'ne Stromdiät! Eine Initiative der Umweltbehörde Hamburg für Stromeinsparungen am Arbeitsplatz - 

und auch im Haushalt.  

11 S., Hrsg.: Umweltbehörde Hamburg, Fachamt für Energie und Immissionsschutz, Referat Energiewirtschaft. Ham-

burg 1997.  

* Broschüre 

kunterBUND 1996. Energie. Energiewende: Natur bewahren - Energie sparen. Treibhauseffekt - Erde im Schwitzkas-

ten. Die Alternativen: Nicht nur Sonne, Wind & Wasser.  

A 4, 78 S., Hrsg.: BUNDjugend, Friedrich-Breuer- Str. 86, 53225 Bonn. 1996.  

* Broschüre      Standort: Archiv 

Misereor: 9 Argumente für einen echten Kohleausstieg. 1. Auflage, 09/2018. Informationen und Kontakt: 

www.kohlestopp-global.de kohlestopp@misereor.de, Anzahl: 3su 

* Heft  

Nuclear Free Futur Foundation, Rosa-Luxemburg-Stiftung, Bund für Umwelt und Naturschutz, Le monde dip-

lomatique: URANATLAS. Daten und Fakten über den rohstoff des Atomstoffzeitalters. 

A4, 50 S., 1 Auflage: September 2019, Bezug: Rosa-Luxemburg-Stiftung, Franz-Mehring-Platz 1, D-10243 Berlin, auch 

als PDF Download auf www.rosalux.de/uranatlas, www.nuclear-free.com/uranatlas, www.bund.net/uranatlas, In-

http://www.regenwald.org/
mailto:inkota@inkota.de
mailto:kohlestopp@misereor.de
http://www.rosalux.de/uranatlas
http://www.nuclear-free.com/uranatlas
http://www.bund.net/uranatlas
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halt/Artikel: Der Weg des Urans- Aus der Erde in die Sackgasse, Gesundheit- Das tödliche Erz, Geschichte- Koloniales 

Erbe, Afrika- Lieferant für den reichen Norden, Australien- Warnungen aus der Frühzeit, Nordamerika- Strahlende 

Schildkröteninsel, Europa- Globaler Großabnehmer, Uranwirtschaft- Erfolgreicher Widerstand, Das who-is-who der 

Player, IAEA und EURATOM- Eine Frage der Macht, Sanierung- Offene Wunden sich selbst überlassen, Deutschland-  

Der Atlas der Wismut, Atomausstieg mit Lücken, Atomkatastrophen- von Majak über Church Rock bis Fukushima, 

Atomwaffen- Das neue Wettrüsten, Atombombentests- Seit 1996 verboten, Uranwaffen- Du: Kürzel für den krieg ohne 

Ende, Atommüllentsorgung- Entlager Meer, Endlager- Der Ort den alle suchen, Energiewirtschaft- Prognose: Ausge-

strahlt, Klimawandel- Die Legende von der Klimafreundlichen Energie 

Auch zu finden unter: Rohstoffe 

* Broschüre 

Öko-Institut (Hrsg.): Geschichte der deutschen Elektrizitätswirtschaft und ihre Auswirkungen auf die kommuna-

le und regionale Energieversorgung. / Energiekonzepte in Ballungsgebieten - das Beispiel Mannheim. Werkstatt-

reihe Nr. 10. 

A 4, 91 S., DM 12,00. Beiträge zum Seminar der Friedrich-Naumann-Stiftung "Kommunale und Regionale Energiever-

sorgungskonzepte" (April 1984).  Hrsg.: Öko-Institut, Freiburg, Projektgruppe Energiewende II, Wittmannstr. 45, 6100 

Darmstadt. ISBN: 3-923290-26-8.  

* Buch 

Seifried, Dieter + Witzel, Dr. Walter: Das Solarbuch. Fakten, Argumente, Strategien. 

A 5, Pb, 159 S. , DM 29,90. Hg. förderverein energie- und solaragentur regio freiburg e.V. (fesa). Ökobuch-Verlag. 

Staufen, April 2000. ISBN 3-922964-80-X 

Nachfolger des Klassikers "Gute Argumente: Energie", in bewährter Weise: linke Seite Grafik, rechte Seite Text. 

* Faltblatt 

Umweltbundesamt: Energiesparen im Haushalt. Tips und Informationen zum richtigen Umgang mit Energie 

A5, auffaltbares Faltblatt, Bezug: Umweltbundesamt, Zentraler Antwortdienst, Postfach 330022, 14191 Berlin 

Das Faltblatt zeigt auf wo Energieverschwender im Haushalt stecken und gibt wichtige Tips zum Energiesparn, Kleinig-

keiten, die aber einer große Wirkung haben. 

* Brettspiel 

Umweltspiele.eu (Hg.): Energiekonferent (Vol.2). Das spannende Energie-Quiz. 

1008. Für 2-4 Spieler, dauer 60-90 min. EUR 19,00 

Themen: Bodenschätze, Gesellschaft, Verkehr, Kraftwerke, Erdwärme, Energiesparen, Wasserkraft, Windkraft, Solarar-

chitektur, Solarthermie, Solarzellen, Wasserstoff, Biomasse, Klima. 

* Päd. Arbeitsh. (Klasse 7-11) 

Verband Entwicklungspolitik Niedersachsen (VEN) (Hg.): Die Bioenergien, die Klimakrise und der Hunger. Un-

terrichtsmaterialien und eine Quiz-CD-Rom für die Sekundarstufen I und II. 

A4, 40 S., Hannover 2009. EUR 10,- plus Versand. Bezug: Welthaus Bielefeld,  August-Bebel-Str. 62, 33602 Bielefeld. 

www. welthaus-de/publikationen-shop.  

Quiz: 480 Fragen, 1920 Antworten. 

* Päd. Arbeitsh. / Sek. II 

Wochenschau, Nr. 1, 1/2/1991: Energiepolitik 

A4/5, 42 S., DM 9.50, Wochenschau Verlag, Schwalbach/Ts. 

 

Entwicklung: Theorien, Modelle, Strategien 

* Broschüre/Erw. 

Blaue Reihe Nr.  67, 12/96: ”Das Recht auf Entwicklung” - Fortschritt oder Danaergeschenk in der Entwicklung 

der Menschenrechte? 

A5, 45 S., Bezug: Deutsche Gesellschaft für die Vereinten Nationen, Dag-Hammarskjöld-Haus, Poppelsdorfer Allee 55, 

53115 Bonn.  

* Magazin  Standort: Jg. 

Bundeszentrale für politische Bildung (Hg.): Fluter 34. Wie es kommt und wie es kommen kann. Zukunft. 

A4, 50 S., Bonn  2010. Bezug: www.bpb.de 

* DVD-Rom   Standort: Archiv 

Dt. Gesellschaft für die Vereinten Nationen (Hg.): Bericht über die menschliche Entwicklung 2006. Nicht nur eine 

Frage der Knappheit: Macht, Armut und die globale Wasserkrise. 

DVD in Hülle Berlin 2006.Bezug: Dt. Gesellschaft für die Vereinten Nationen, Zimmerstr. 26727, 10969 Berlin 

www.dgvn.de 

Interaktive deutsche Kurzfassung, 6 Kapitel, 22, Videos, 35 Grafiken, 200 Abbildungen. Themen: Globale Krise der 

Wasser- und Sanitärversorgung; Wasser für das tägl. Leben; Riesiges Defizit bei der Sanitärversorgung; Wasserknapp-

heit; Wasserkonflikte in der Landwirtschaft; Grenzüberschreitendes Wasser; Index für menschl. Entwicklung; die Mille-

niumsziele. 

* Themenheft 
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Dt. Gesellschaft für die Vereinten Nationen (Hg.): Neue Technologien im Dienste der menschlichen Entwicklung. 

Anregungen zur Bildungsarbeit mit dem UNDP-Bericht über die menschliche Entwicklung 2001                             

A4, 52 S., 2002, www.dgvn.de    

     

* Themenheft 

Dt. Gesellschaft für die Vereinten Nationen (Hg): Stärkung der Demokratie in einer fragmentierten Welt . Anre-

gungen zur Bildungsarbeit mit dem UNDP-Bericht über die menschliche Entwicklung 2002                             A4, 

52 S., 2003, www.dgvn.de                                                                                                                                                                  

 

* Päd. Arbeitsh. 

Dritte Welt Haus Bielefeld (Hsg.): Entwicklung neu denken. Unterrichtsmaterialien zum Thema ”nachhaltige, zu-

kunftsfähige Entwicklung”, Klassen 8-13. 

 dazu: 

* päd. Arbeitshilfe Sek. I/II 

Dritte Welt Haus Bielefeld (Hg.): Zeitenwende – Entwicklungswende? Unterrichtsbausteine für die Klassen 8-13. 

ca A5,66 S., 10 DM + Porto, Bielefeld Nov. 1999. Bezug: Dritte Welt Haus Bielefeld, August-Bebel-Str. 62, 33602 

Bielefeld, Fax: 0521-63. (Ergänzung: Schaubilderbuch „Entwicklungsland Deutschland“.) 

Wo soll es ökonomisch und ökologisch mit der Menschheit hingehen? Welcher Wohlstand wäre global verallgemeine-

rungsfähig und damit zukunftsfähig? Das 20. Jh.: Fortschritte und Rückschritte. Vor uns das „Jh. der Ökologie“? Welt-

bevölkerung: 6 Mrd. Nachbarn. Computerzeitalter. Aufgaben f.d. neue Jh. Kopierfähige Arbeitsblätter, Kurzinformatio-

nen, Statistiken, Schaubilder + Graphiken, Vorschläge zur Stundengestaltung und Projektideen. 

* Päd. Arbeitsh. (Sekundarstufe II) 

Engelhard, Karl (Hg.): Welt im Wandel. Eine Informations- und Arbeitsheft für die Sekundarstufe II. 

A4, 208 S., Stuttgart 2007, Bezug gegen Versandkosten bei: Omnia Verlag Stuttgart, www.omnia-weltimwandel.de, 

ISBN 987-3-89344-066-5. 

berücksichtigt die Beschlüsse der KMK vom 14./15. Juni 2007.  

Themen: Die Welt im Wandel; Entwicklungsdimensionen; Wirtschaft und Entwicklung; Politik und Entwicklung; Ge-

sellschaft und Entwicklung; Umwelt und Entwicklung; Bereiche der Entwicklungspolitik. 

* Broschüre 

epd-Dritte Welt Information Nr. 15/16/97: Die Agenda für Entwicklung. Neue Entwicklungsstrategie der UNO für 

das 21. Jahrhundert? 

A 5, 12 S., DM 2,50. Hrsg.: Gemeinschaftswerk der Evangelischen Publizistik, Postf. 500550, 60394 Frankfurt/Main. 

1997.  

* Anhörung 

Fraktion Bündnis 90/Die Grünen im Bayerischen Landtag (Hg.): Globalisierung und Eine-Welt-Politik in Bayern            

A4, 1. Juli 2002, keine weiteren Informationen verfügbar                                                                                                 

Weiteres Exemplar unter „Bayern“ 

 

* Päd. Arbeitsh. 

Österreichischer Entwicklungsdienst ÖED (Hg.): Entwicklung. Wie? Wodurch? Ob? Für wen? Wozu? Wohin? 

Wann? 

Mappe mit Inhalt: Begleitheft A4, 31. S., Poster (gefaltet auf A4), 40 Fotokarten.  DM 15. 

* Standort: Speicher / Plakatserie 

Posterserie ”Wir brauchen eine andere, zukunftsfähige Entwicklung” 

siehe ”Zukunftsfähiges Deutschland” 

* Zeitschrift 

Spiegel Spezial Nr. 2/1991: Die Globale Revolution. Bericht des Club of Rome 1991.  

130 S., DM 6,00. Hrsg.: SPIEGEL-Verlag Rudolf Augstein GmbH & Co. KG, Hamburg. 1991.  

* Broschüre: Erw.bildg., Sek. II  2 Ex. 

SympathieMagazin Nr. 52: Entwicklung verstehen. 

A5, 52 S., zahlr. Abb., Diagramme und Karten. bis 49 Ex. 3,40 €, ab 50 Ex. (in jeder Sortierung) 1,40 €, Bezug: Stu-

dienkreis f. Tourismus und Entwicklung e.V., kapellenweg 3, 82541 Ammerland, Fax 08177-1349, 

www.studienkreis.org 

Auf S. 26 ein Beitrag von Rainer Hörig über den bengalischen Nobelpreisträger 1998 für Wirtschaftswiss. Amartya Sen. 

* Standort: /Jugendbuch 

Veit, Barbara / Wiebus, Hans-Otto: Das Dritte Welt Buch.  

144 S., DM 24,00. Ravensburger Buchverlag Otto Maier GmbH. Ravensburg 1992. ISBN: 3-473-35599-2. 

* päd. Arbeitshilfe Sek. I 

Wochenschau Jg. 52, Nr. 3/4, Mai-Aug. 2001: Entwicklung ... in der „Dritten Welt“. 

A4, 72 S., 13,40 € + Versandkosten, Bezug: Wochenschau Verlag, Adolf-Damaschke-Str. 12, 65824 Schwalbach/Ts., T. 

06196-84010, Fax –86060. 

Schlüsselprobleme – Arbeit, Stadtentwicklung, Landfrage, Menschenrechte, Frauenrechte, Umweltschutz, Welthandel, 

http://www.dgvn.de/
http://www.dgvn.de/
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Verschuldung. Beispiel: Bananen-Kampagne (wie lokale Initiativen global wirksam werden). 

 

Entwicklungspädagogik / Entwicklungspolitische Bildungsarbeit 

* diverse Artikel 

* Themenheft 

BRD und Dritte Welt, Nr. 25: Dritte Welt - Öffentlichkeitsarbeit. 

A5, 47 S., DM 4.-, Bezug: Magazin-Verlag. 

* Broschüre 

CDG (Hg.): Zukunftsfähigkeit gestalten. Eine-Welt-PromotorInnen in NRW. Zwischenbilanz eines Modellpro-

jekts. 

A 5, 66 S., Hrsg.: Carl Duisberg Gesellschaft e. V., Landesstelle NRW und Landesarbeitsgemeinschaft von Dritte-Welt-

Zentren und Koordinationsstellen in NRW e. V.; Bezug: CDG, Thomas Klein, Wallstr. 30, 40213 Düsseldorf. Dezember 

1997.  

* Broschüre 

Deutscher Volkshochschul-Verband e. V. (Hrsg.): Organisationshandbuch der entwicklungspolitischen Bildungs-

arbeit. Materialien 34.  

A 4, 95 S., Hrsg.: Deutscher Volkshochschul-Verband e. V. - DVV - Fachstelle für Internationale Zusammenarbeit, 

Rheinallee 1 5300 Bonn. In Verbindung mit: Gesellschaft für Internationale Kommunikation und Kultur e. V. , 

INTERKOM, Postf. 120519, 5300 Bonn 1. Bonn 1992. ISBN: 3-88513-867-0.  

* Päd. Arbeitsh. / Prim 

Die ”Eine Welt” im Unterricht der Grundschule. Didaktische Reflexionen - Erfahrungen - Beispiele - Adressen. 

Siehe ”Globales Lernen” 

* Broschüre  Standort: Wandschrank rechts 

Welthaus Bielefeld (Hg.): Eine Welt im Unterricht. Materialien, Medien, Adressen. Sek. I u. II, Kl. 5-13. Ausgabe 

2000/2001. 

A4, 71 S. , Bielefeld, August 2000, 5 DM + Versandkosten. Bezug: Welthaus Bielefeld, August-Bebel-Str. 62, 33602 

Bielefeld, Fax 0521-63789. 

Standardwerk der „Bildung für nachhaltige Entwicklung“. 

* Geheft 

epd Entwicklungspolitik 9/97. ”Eine Welt/Dritte Welt” in Unterricht und Schule. Beschluß der Kultusministerkonfe-

renz vom 28.2.97. Dokumentation. 

A4, 16 S.  

* Broschüre 

epd Entwicklungspolitik. Materialien I/98.  Stand der Umsetzung der Empfehlung der Kultusministerkonferenz "Eine 

Welt/Dritte Welt in Unterricht und Schule".  

A4, 71 S., DM 10.00.  Hsg.: Gemeinschaftswerk der Evang. Publizistik e.V. Frankfurt 1998. ISSN 0177-5510. 

* Broschüre 

Globales Lernen mit Kindern. Rahmenkonzept für die entwicklungsbezogene Bildungsarbeit mit Kindern in 

evangelischen und katholischen Jugendverbänden.  

A 5, 31 S., DM 7,00 + Porto. Hrsg.: Entwicklungspolitischer Arbeitskreis der aej und des BDKJ. Bezug: Jugendhaus 

Düsseldorf, Carl-Mosterts-Platz 1, 40477 Düsseldorf. Mai 1998.  

* Standort:  

Hagedorn, Friedrich u.a.: Eine Welt Visionen. Beiträge zur medienorientierten Bildungsarbeit. 

A4, 82 S., Bezug: Adolf-Grimme-Institut, Marl 1995. ISBN 3-88513-713-5. (Duplikat) 

* Broschüre  

Handbuch für die Verbandsarbeit. Gruppen leiten.  

ca. A 5, 128 S., DM 12,80. Hrsg.: Bundesvorstand der Katholischen Landjugendbewegung Deutschlands. Bezug: Land-

jugendverlag,  Bad Honnef. 1997. ISBN: 3-931716-05-8.  

* Broschüre /Päd. Arbeitsh. 

Handbuch für die Verbandsarbeit. Kreatives Gestalten.  

A 5, ca. 71 S., DM 9,80. Hrsg.: Akademie der Katholischen Landjugend in Zusammenarbeit mit der Katholischen Land-

jugendbewegung Deutschlands. Bezug: Landjugendverlag, Drachenfelsstr. 23, 5340 Bad Honnef. 1992.  

* Päd. Arbeitsh.  

INTERKOM (Hg.): Medien zur entwicklungspolitischen Bildung. Lern- und Aktionsmodelle. Ausstellungen/Dia-

Schau. Ausleihmöglichkeiten.  

88 S., Hrsg.: Gesellschaft für Internationale Kommunikation und Kultur e. V. Bonn 1993. ISBN: 3-9802598-2-X. 

In dieser Broschüre werden die im Titel genannten Medien ausführlich kommentiert.  

Textilkoffer, Gewürzkoffer, Kaffeeparcours, Kakaokiste, Kokoskiste und Andenkiste sind die sog. Lern- und Aktions-

modelle. Das Heft bietet zu jeder Kiste eine Beschreibung, nennt den genauen Inhalt der Kiste, sowie zusätzliche Litera-
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tur, Ausleihmöglichkeiten und eine kurze Empfehlung für den Einsatz im Unterricht. 

* Päd. Arbeitsh. 

Misereor Lehrerforum. Nr. 18. Juni 1994. Denkanstöße - Handlungsfelder. Im Brennpunkt: Von Kisten und Karten - 

die Welt im Koffer. Entwicklungspolitische Zusammenhänge ”begreifbar” machen mit ”anderen” Medien. 

12 S., kostenlos. Bischöfliches Hilfswerk Misereor e. V., Mozartstr. 9, 52064 Aachen. 1994.  

Ohne Wertung werden in diesem Heft Kisten und Koffer - gefüllt mit Gegenständen und Informationsmaterialien aus 

Ländern der Dritten Welt - vorgestellt. Es wird deutlich gemacht, daß der gut zusammengestellte Kisteninhalt den Be-

trachter von einem Aspekt einer Problematik zum nächsten führt und so auf dem Weg der natürlichen Neugier komplexe 

Problemstellungen allmählich ”begreifen” läßt. - Für Indien relevant sind der Textil-Koffer, der Gewürzkoffer, die Ko-

koskiste; daneben werden beschrieben: der Kaffeeparcours, die Kakaokiste, die Quinuakiste, Schatzkisten u. a. 

* Bildungskiste: 

Mission eine Welt: Spielzeugkiste „Fair Toys“. Zeigt Probleme von sozialen und ökologischen Problemlagen entlang 

der Wertschöpfungskette von Spielzeug auf. A4 Ordner, enthält 9 Stationen/Spiele: Spiel des Lebens- Privilegiencheck 

Spielzeug, Weltreise, Spielzeug-Tabu, Rot-gelb-grün, Nachhaltig spielen, Upcycling, Kinder arbeiten, Schlafsaal, Rol-

lenspiel.  + Erklärfilm. Zielgruppe: Grundschule ab 2.Klassse und Unterstufe. (auch unter: globales Lernen und Spiele/n 

/Spielzeug, Sport, Fußball)  

* Broschüre 

Nachhaltig umsteuern - "Armut und Reichtum haben keine Zukunft!". Vierte Landeskonferenz von Eine-Welt-

Initiativen in NRW. Dokumentation.  

A 4, 83 S., DM 3,00. Hrsg.: Landesarbeitsgemeinschaft von Dritte-Welt-Zentren und Koordinationsstellen in NRW e. 

V., Achtermannstr. 10-12, 48143 Münster. 1997.  

* CD    Standort: Wandschrank EWSt 

Radio Lora, Eine Welt Report aus München, Thema „Braucht Indien noch Entwicklungshilfe?“, 19.10.09 

* Broschüre 

Rhöndorfer Hefte Nr. 7. Aufsuchen, Aushandeln, Anerkennen. Konsequenzen aus der Landjugendstudie Zündstoff.  

(siehe: Jugendliche) 

* Päd. Arbeitsh. 

Schürnbrand, Carmen (Hrsg.): Anregungen für eine motivierende politische Bildungsarbeit.  

A4, 13 S. (Geheft) 

* Standort:   / Spiel 

Spiele zur Entwicklungspolitik. Auf dem Holzweg. Ein Spiel um Oekologie und Entwicklung.. 

Karton A4 mit 2 Spielplänen, 6 Filzstifte, Wertmarken etc., Spielanleitung ca. 10 S. Hsg.: Brot für die Welt, Stuttgart, 

und Misereor, Aachen. 2. überarbeitete Aufl. 8.1996.  

* päd. Arbeitshilfe Standort: Globales Lernen (Regal) 

Staatsinst. f. Schulpädagogik  u. Bildungsforschung (ISB), Hg.: Globale Entwicklung. Bd. 1 Handreichung für 

allgemein bildende und berufliche Schulen, Bd. 2 Arbeitsbericht zur Handreichung. 

Bd. 1 A4, 192 S., zahlreiche Diagramme + Abb., Bd. 2 A4, 136 S., broschiert, je 7,80 €. Auer Verlaf, Donauwörth 2001. 

* ZEP, Zeitschrift für Entwicklungspädagogik. Entwicklungstheorien und Entwicklungspädagogik. 10/1988, 11. 

Jahrgang. 

A4, 34 S., ISSN 0175-0488. Bezug: Wochenschau-Verlag, Adolf-Damaschke-Str. 103, Schwalbach/Ts. 7.-DM 

Entwicklungspolitik / Entwicklungshilfe (allg.) 

* Blätter der Wohlfahrtspflege. 4/93, 140 Jahrg. Thema: Entwicklungszusammenarbeit. 

A4,  Bezug: Falkertstr. 29,  Stuttgart. 

* Broschüre 

APuZ: Entwicklungszusammenarbeit, # 7-9/2015, kostenlos, 8 Beiträge verschiedener Autor*innen, 1 Verleih- und 1 

Präsenz-Exemplar 

 

* Themenheft 

BMZ (Hg.): Wer braucht Entwicklungspolitik? 

A5, 25 S., Berlin 2000. Bezug: Bundesministrium für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung, Presse- und Öf-

fentlichkeitsarbeit, Stresemannstr. 92, 10963 Berlin. 

Zahlreiche Bilder, Statistiken etc., Aufklappkarten auf jeder Seite. 

Themen u.a.: Eine Welt, Nachhaltigkeit, Entschuldung, Frieden, Bildung, Erfolgsfeststellung, Aufgaben des BMZ, Insti-

tutionen. 

* Broschüre 

BMZ (Hg.): Verantwortung für die Eine Welt. 

A4, 20 S. Hsg.: Bundesministrium für wirtschaftliche Zusammenarbeit, Referat Presse und Information. Bonn, Februar 

1992. Bezug: Bundesministrium für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung, Referat Grundsätze, Konzeption 
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und politische Planung der Entwicklungspolitik, Stresemannstr. 94, 10963 Berlin. 

 

* Broschüre 

BMZ (Hg.): Auf dem Weg in die Eine Welt. Weißbuch zur Entwicklungspolitik der Bundesregierung (Auszug). 

DIN klein, 23 S., Bonn/Berlin 2008. Bezug:  

* Standort: Wandschrank li.     Video 

BMZ (Hg.) Info Tour ´91. Verantwortung für die eine Welt. Partner der Zusammenarbeit. Entwicklungshilfe in 

der Praxis. Beispiele aus Peru, Thailand und Mali. 

33 Min., Bezug: Bundesministerium für wirtschaftliche Zusammenarbeit. 

* Broschüre 

BMZ (Hg.): Arme sind nicht hilflos! Aus der Praxis der Armutsbekämpfung. Institutionen der Entwicklungszusam-

menarbeit berichten.  

A 4, 20 S., Hrsg.: Arbeitskreis Armutsbekämpfung durch Hilfe zur Selbsthilfe (AKA). Bezug: BMZ, Referat 220, Fried-

rich-Ebert-Allee 40, 53113 Bonn.  

* Broschüre 

BMZ (Hg.): Materialien Nr. 116, Entwicklungspolitik im Schaubild.  

A 4, 102  S., 4. Aufl. Bonn Mai 2002, kostenlos. Bezug: Bundesministerium für wirtschaftliche Zusammenarbeit und 

Entwicklung, Referat Entwicklungspolitische Informations- und Bildungsarbeit, Friedrich-Ebert-Allee 40, 53113 Bonn, 

Fax 0228-535-3985. 

* Ordner: Folien 

BMZ (Hg.): Materialien Nr. 117, Entwicklungspolitik im Schaubild. Folien für Tageslichtschreiber. 

A4, 26 Folien m. Register, 29 Anlagen. 4. Aufl. Bonn Mai 2002, kostenlos gg. Portoerstattung per Nachnahme (4,60 €). 

Bezug: Bundesministerium für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung, Referat Entwicklungspolitische In-

formations- und Bildungsarbeit, Friedrich-Ebert-Allee 40, 53113 Bonn, Fax 0228-535-3985. 

* Broschüre 

BMZ Materialien Nr. 98. Deutsche Entwicklungspolitik. Ausgewählte Reden (1995 - 1998) von Carl-Dieter Spranger.  

A 4, 83 S., Hrsg.: BMZ, Friedrich-Ebert-Allee 40, 53113 Bonn. 1998.  

* päd. Mat. Sek  II/EB 

BMZ (Hg.): Wer braucht Entwicklungspolitik? 

ca. A5/A4, Broschüre mit Spiralbindung, Karton, mit zahlreichen Abb., Graphiken, vielen Internet-Adressen zum weite-

ren Einstieg. Bezug: BMZ, Ref. Entwicklungspolitische Informations- und Bildungsarbeit, Friedrich-Ebert-Allee 40, T. 

0228-535-3774, Fax 0228-535-3500. Kostenlos. Bonn, Juni 2000. 

* Broschüre 

BMZ/eed/Miseror: Gemeinsam für Gerechtigkeit und Frieden 

A4, 31 S., Deutschland 2002, kostenlos, Bezug: BMZ/ eed/Miseror 

Die Broschüre möchte anhand von konkreten Projekten der Entwicklungszusammenarbeit Einblicke bieten und das ent-

wicklungspolitische Handeln der Kirchen deutlich machen. Sie dokumentiert Arbeitsweisen, Zielrichtung und den kon-

kreten Nutzen für die Armen und Benachteiligten.  

* Themenheft 

Bundeszentrale für politische Bildung (bpb) (Hrsg.): Entwicklung und Entwicklungspolitik                                          

Magazin: Informationen zur politischen Bildung 286 

A4, 75 S, 2005.  

* Themenheft 

BRD und Dritte Welt, Nr. 25: Dritte Welt - Öffentlichkeitsarbeit. 

A5, 47 S., DM 4.-, Bezug: Magazin-Verlag. 

* Broschüre 

BRD und Dritte Welt. Band 28. Peru-Gruppe Aachen (Hrsg.): Die ”DEG”. Entwicklungshilfe für die deutsche 

Industrie.  

48 S., DM 4,00. Magazin Verlag. Kiel. Oktober 1986. ISBN: 3-925900-43-8.  

Die DEG - Deutsche Gesellschaft für wirtschaftliche Zusammenarbeit (Entwicklungsgesellschaft) mbH - wurde 1962 

von der Bundesregierung gegründet. Gegenstand dieser Broschüre ist es, zu beschreiben, inwieweit die DEG tatsächlich 

den wirtschaftlichen und sozialen Fortschritt in der Dritten Welt unterstützt. (Beispiele aus Neuguinea, Ecuador, Peru). 

* Themenheft 

BRD und Dritte Welt, Nr. 32, 4/88: Der ferne Westen braucht unsere Hilfe. 

A5, 46 S., DM 4.-, Bezug: Magazin-Verlag. 

* Themenheft 

Deutsche Welthungerhilfe e.V., terre des hommes Deutschland e.V. (Hg.): Die Wirklichkeit der Entwicklungshil-

fe. Sechster Bericht 1997/98. Eine kritische Bestandsaufnahme der deutschen Entwicklungspolitik. 

A5, 48 S., 1998, Essen 

* Broschüre 
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DGB (Hg.), Repnik, Hans-Peter: Eile tut not. Entwicklungspolik als dringende Aufgabe. Reihe: Entwicklungspo-

litik. Materialien zur gewerkschaftlichen Bildungsarbeit. Nr. 24. 

A4,  56 S., Düsseldorf 10/91. Bezug: DGB Bildungswerk e.V., Nord-Süd-Netz, Düsseldorf. 

* Broschüre 

DGB (Hg.), Entwicklungspolitik. Materialien zur gewerkschaftlichen Bildungsarbeit. Nr. 22. Thema: Ost-

Konkurrenz für Süd-Politik - Geht der Süden leer aus? 

A4, 40 S., DGB, Düsseldorf 1993. Bezug: s.o. 

* Broschüre 

epd – Dritte Welt Information 10/11/99: Öffentliche Entwicklungshilfe. Fakten und Trends in Schaubildern.  

A5, 12 S., DM 2,50. Bezug: GEP, Postfach 500550, 60394 Frankfurt/M.  

* Päd. Arbeitshilfe, Sek. II 

Engelhard, Karl: Entwicklungspolitik im Unterricht. Lehrerband. Informationen zur Meinungsbildung, Reihe A: 

Politik, Band 7.  

A 4, 40 S., Köln 2000, ISBN 3-89344-053-4, OMNIA Verlag, Pf. 50 16 26, 50976 Köln, Fax 0221-396 369, kosten-

los/unfreier Versand. Vom BMZ empfohlen. 2 Ex. 

Schülerheft: Engelhard, Karl ”Welt im Wandel. Die gemeinsame Verantwortung von Industrie- und Entwick-

lungsländern.” Informationen zur Meinungsbildung, Reihe A: Politik, Band 6. 

A 4 Reader, 208 S., neu konzipierte Auflage, Köln 2000, ISBN 3-89344-052-6, OMNIA Verlag GmbH, Pf. 50 16 26, 

50976 Köln, Fax 0221-396 369, kostenlos/unfreier Versand. Vom BMZ empfohlen.  

Im Mittelpunkt des Schülerheftes stehen die drei untereinander vernetzten Themenblöcke "Gesellschaft", "Umwelt" und 

"Wirtschaft"; sie werden umrahmt von den Themenkreisen "Die Eine Welt verstehen lernen", "Die Welt im Wandel" 

und "Dimensionen der Entwicklungszusammenarbeit".  Das Lehrerheft enthält außerdem Kapitel zu "Aspekte entwick-

lungspolitischen Lernens", "Didaktische und methodische Anregungen zum Globalen Lernen". 

* Broschüre 

Grupp, Claus D.: Partner Dritte Welt. Probleme - Programme - Projekte. 

Ca. A5, 73 S. Verlag Deutsche Jugendbücherei. Köln 1983. 

* Immel, Karl-Albrecht: Grundfragen zum Thema Entwicklung. Reihe ”dü-scriptum”. 

A5, 54 S., 1/94. Bezug: ”Dienste in Übersee”, AG evang. Kirchen in Deutschland e. V., Pf 100340, 70747 Leinfelden-

Echterdingen. 

* Päd. Arbeitshilfe 13-17 Jahre 

Kindermissionswerk: Kindern helfen! Weltweit. Planspiel 

A4 Broschüre, 17 S., Aachen, August 2001, Preis unbekannt, Bezug: Kindermissonswerk, Stephansstr. 35, 52064 

Aachen 

15-30 Jugendliche lenken fünf bis sieben Stunden die Geschikce eines fiktiven Hilfswerkes und lernen dabei die Grup-

pen und Aufgabenbereichekennen, die bei der Forderung von weltweiten Projekten für Kinder eine Rolle spielen, Ju-

gendliche werden mit det tagtäglichen Arbeit einer Hilfsorganisation konfrontiert, durchleben Erfolge und Schwierigkei-

ten der Realität und setzen sich ganzheitlich mit Eine-Welt-Themen auseinander. 

Standort: Globales Lernen 

* Broschüre 

Loccumer Protokolle 23/1980. Neue Prioritäten in der Entwicklungspolitik. Tagung vom 12. bis 14. September 1980. 

A4, 86 S. Reader. Loccum, 1980. 

* Broschüre 

Misereor / BDKJ: Lernen für die Eine Welt. Entwicklungspolitische Bausteine für die Jugendarbeit. Arbeitsmappe 

Misereor/BDKJ.  

A 4, 96 S., Hrsg.: BDKJ, Düsseldorf und Misereor, Mozartstr. 9, 5100 Aachen. 1989.  

* Ordner mit Unterrichtseinheiten (Sek I/II) 

Netz (Hrsg.): 0088...Anschluss Bangladesh, Lernen und Lehren praktisch 

A4, 20 DM, 37 Materialien/Unterrichtsvorschläge/Folien, Netz, Moritz-Hensoldt-Straße 20, 35576 Wetzlar, 1999 

* Päd. Arbeitsh. 

Niemann, Rolf: Unterrichtsmaterialien. Verstehen und verstanden werden. Die Bürgerpartnerschaft Bonn - Pet-

rópolis - Potsdam als Beispiel für entwicklungsbezogenes Handeln. 

A4, 64 S. Gesellschaft für Internationale Kommunikation und Kultur e.V. (INTERKOM). Bonn 1994. ISBN 3-9802598-

7-0. 

* Standort: Buch 

Nuscheler, Franz: Lern- und Arbeitsbuch Entwicklungspolitik.  

560 S., DM 29,80. Verlag J.H.W. Dietz Nachfolger. 4., aktualisierte Auflage. Bonn 1996. ISBN: 3-8012-0224-0.  

Das führende entwicklungspolitische Lehrbuch im deutschsprachigen Raum wurde für die Neuauflage gänzlich überar-

beitet und um neue Themenbereiche erweitert. Es untersucht u. a. die Auswirkungen der weltpolitischen Wende auf die 

Nord-Süd-Beziehungen und fragt, welche Interessen Entwicklungspolitik nach dem Ende des Ost-West-Konfliktes noch 

bewegen können. Es greift neue Themen und Schlagworte in der entwicklungspolitischen Diskussion auf: Was heißt 

”nachhaltige Entwicklung”, ”Feminisierung der Armut” oder ”global governance”? (Kapitel XII: Handel) 
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* Geheft 

OECD/DAC: Das 21. Jahrhundert gestalten: Beitrag der Entwicklungszusammenarbeit.  

A4, 23 S. (Geheft), Hrsg.: OECD. Paris 1997.  

* Standort: Buch 

Opitz, Peter J., u. a.: Weltprobleme.  

408 S., Hrsg.: Bayer. Landeszentrale für politische Bildungsarbeit. 3. Auflage. München 1990.  

Von verschiedenen Autoren werden insgesamt 13 ”Weltprobleme” analysiert und erläutert. Dazu gehören Kapitel über 

den ”Tropischen Regenwald”, über ”Internationale Rohstoffprobleme”, über ”Probleme des Handels” u. a. m. 

* Themenheft 
Klemp, Ludgera: Entwicklungspolitik und globale Probleme. Eine kommentierte Bibliographie deutschsprachiger 

Literatur. Themendienst 8. 

A5, 77 S., Bonn 1992. 

* Landesamt für Entwicklungszusammenarbeit  Bremen. Entwicklungszusammenarbeit zwischen Ländern des 

Südens. Die Ärmsten kooperieren mit den Ärmsten. Warum Süd-Süd-Beziehungen? 

A4, 16 S., Bremen 1991Bezug: Senator für Wirtschaft Technologie und Außenhandel - Landesamt für Entwicklungszu-

sammenarbeit - SlevogtStr. 48, Bremen. 

* Standort: Buch 

Sachs, Wolfgang (Hrsg.): Wie im Westen so auf Erden. Ein polemisches Handbuch zur Entwicklungspolitik.  

479 S., M 24,90. Rowohlt Taschenbuch Verlag (TB Nr. 6343). Reinbek bei Hamburg 1993. ISBN: 3-499-16343-8.  

17 Wissenschaftler versuchen in diesem Buch die Ursachen des Scheiterns von Entwicklungspolitik zu beschreiben. Zu 

den 19 aufgegriffenen Themen gehören z. B. ”Armut”, ”Markt”, ”Produktion”, ”Ressourcen”. 

* Standort: Buch 

Schilling, Dietrich: Wer brennt, kann entzünden.  Neue Wege zum Engagement mit dem Süden.  

189 S., DM 16,80. Peter Hammer Verlag. Wuppertal 1996.  

* Broschüre 

”Globale Entwicklung für die Eine Welt” Aktionsmappe für Multiplikatoren. 

A4, Bezug: SPD Parteivorstand, Abt. Produktion und Vertrieb, Ollenhauerstr. 1, 53113 Bonn 

Best.-Nr.: 4900100. 

* Päd. Mat. 

Grupp, Claus D.: Welt im Wandel. Armut im Süden - Verschwendung im Norden.  

 A5, 72 S., Köln 1996, ISBN  3-89344-029-1. Bezug: Omnia-Verlag, PF 501626, 50976 Köln. 

* Themenheft päd. Arbeitshilfe 

Politische Bildung. Beiträge zur wissenschaftlichen Grundlegung und zur Unterrichtspraxis mit Materialien. Heft 

1/1991. Thema: Nord-Süd-Verhältnis und Entwicklungspolitik. Bilanz und Perspektiven. 

A5, 112 S., ISSN 0544-5455. Bezug: Ernst-Klett-Verlag, Stuttgart. 22.50 DM. 

* Poster 

Strahm, Rudolf  H.: Warum sie so arm sind. Posterserie zur Entwicklung der Unterentwicklung in der Dritten 

Welt.  

A4, Wuppertal 1985, ISBN 3-872294-276-X. Bezug: Peter Hammer Verlag Wuppertal. 

* .Standort: Buch 

Strahm, Rudolf H.: Warum sie so arm sind. Arbeitsbuch zur Entwicklung der Unterentwicklung in der Dritten Welt 

mit Schaubildern und Kommentaren.  

217 S., DM 17,80. Peter Hammer Verlag. Wuppertal 1985. ISBN: 3-87294-266-2.  

Dieses Werkbuch zeigt die Ursachen der Entwicklung der Unterentwicklung in den achtziger Jahren auf. Übersichtlich 

und anschaulich werden die wichtigsten Erkenntnisse und Daten in Tabellen und Texten vorgestellt, wobei den ”Welt-

handelsproblemen” ein eigenes Kapitel gewidmet ist. 

* Standort: / Buch 

Theilen-Willige, Dr. Barbara (Hsg.): Globale Umweltentwicklung. Verantwortung für die Eine Welt. Leitfaden 

und Anregung zum Engagement für die Entwicklungszusammenarbeit. 

262 S., DM 38,00. Labhard-Verlag GmbH. Konstanz 1997. ISBN 3-926937-28-9. 

* Verband Entwicklungspolitik deutscher Nichtregierungsorganisationen e.V. (VENRO) (Hg.): Für eine starke 

Entwicklungspolitik im Zeitalter der Globalisierung! Zehn Forderungen an die neue Bundesregierung                           

A5, 24S., Bonn, 2002. www.venro.org  

* päd. Mat.  

Welthaus Bielefeld: Meine Welt und „Dritte Welt“. Ein Heft für Schülerinnen und Schüler. 

A4, 26 S., kostenlos, auch im Klassensatz – gegen Porto- und Versandkosten. Bezug: MVG, T. 0241-442-0. Bielefeld 

2002. 

„Dritte Welt“ als spannendes Thema, bei dem man erfährt, wie andere Menschen in anderen Kulturen ihr Leben meis-

tern. „Dritte Welt“ – das ist nicht nur Armut oder geringerer Konsum an bestimmten Waren, sondern oft auch ein beein-

druckender Lebenswille und die Fähigkeit, sich auch in einem schwierigen Umfeld zu behaupten.  

Dieses Heft will einladen, das Weltbild zu erweitern und die „Dritte Welt“ ein wenig mit einzubeziehen. 
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Die Broschüre ist jugendgemäß und bunt aufgemacht, pro Seite ein Thema, Fragebögen, Tests... 

Sehr empfehlenswert! 

* päd. Arbeitshilfe Sek. II 

Wochenschau für politische Erziehung. Nr. 6, Ausgabe Sek. II. Thema: Entwicklungspolitik. 

A4, 11/12-1990. Bezug: Adolf-Damaschke-Str. 103, Schwalbach/TS. 5.80 DM. 

* päd. Arbeitshilfe Sek. II 

Wochenschau Jg. 52, Nr. 2, März/April 2001: Entwicklungspolitik. 

A4, 48 S., 7,20 € + Versandkosten. Bezug: Wochenschau Verlag, Adolf-Damaschke-Str. 12, 65824 Schwalbach/Ts., T. 

06196-84010, Fax –86060. 

Dt. Entw.pol. in der Diskussion, Schulden + Strukturanpassung, Welthandel u.a. 

Entwicklungspolitik: Konzepte der Parteien 

*  

Ernährung/Hunger (2 Mappen) 

• Aktionsbuch        Standort: EWSt 

Agado: Fact! Aktionsbuch – Aktionen und Rezepte für Ernährung im 21. Jahrhundert. Herausgegeben von agado Ge-

sellschaft für nachhaltige Entwicklung UG, Frohschammerstr. 14, 80807 München, www.agado.org. Dez. 2016, 104 

Seiten, DIN A 5 

•  

* Standort Buch (Globales Lernen) Päd. Arbeitshilfe 

Alliance Süd: So essen sie!  

2 teilig, bestehend aus Bildermappe (16 Fotos in Kartonmappe A3) und Broschüre „So essen sie! Fotoporträts von Fami-

lien aus 15 Ländern“  (A4, 72 S.), Verlag an der Ruhr 2007, 29€, Bezug: Verlag an der Ruhr, Allexanderstr. 54, 45472 

Mühlheim an der Ruhr, www.verlagruhr.de, 

Bildermappe zeigt Familien aus 15 Ländern, die zeigen, was für Nahrunsmittel sie in einer Woche verbrauchen  

Die Broschüre zeigt wie mit den Bildern gearbeitet werden kann und gibt Informationen zu den Familienporträts, Ar-

beitsblätter mit Sachinformationen zum Thema Ernährung, Nahrungsmittel,Produktion, Globalisierung, Essen anderswo. 

Im Anhang befinden sich noch Länderinfos und weiterführende Materialien. 

auch: Globales Lernen 

* Magazin   auch Landwirtschaft 

Bayerische GRÜNE: Schmeckt’s? Schwerpunkt Landwirtschaft und Essen, Fleischverzehr, Landwirtschaft im Wan-

del, Beispiel Moirhof, CSI-Tierschutz.  

* Päd. Arbeitsheft 

Brot für die Welt: Global lernen: Das Thema: Konsum und Ernährung, Heft 2/2014. 

A4, 12 S., kostenlos, Bezug:BfdW, Zentraler Vertrieb, Pf. 101142, 70010 Stuttgart, T. 0711-902165-0, Fax –7977502, 

vertrieb@diakonie.de 

* Päd. Material 

Brot für die Welt: Brot zum Leben – bei uns und anderswo. Reihe Schule und Eine Welt, Unterrichtsmaterialien für 

die Grundschule und Orientierungsstufe, 8 Bildkarten, 1 Plakat, 25 Arbeitsblätter zu Reis, Mais, Hirse und Wei-

zen(Brot). 2001. www.brot-fuer-die-welt.de 

* Arbeitsmappe 

Brot für die Welt: Satt ist nicht genug! – Arbeitshilfen. 3 Plakate, A 4-Heft Projekte 2015/2016 zu Ernährung, Frauen 

und Kinder und Jugendliche. 

* Biologischer Landbau für  umweltbewußte Landwirte, Gärtner und Konsumenten. Themenhefte. 

- Zum Beispiel: Ernährung, Nr. 1, 1/90 

  A4, 24 S.,  Zeitschrift. Bezug: Forschungsinstitut der Schweizerischen Stiftung zur Förderung des   bilogischen Land-

baus, Bernhardsberg, 4104 Oberwill BL. 

-  ZB: Eßkultur. Ein Blick ins Schlaraffenland.  Nr. 18, 12/87 

-  ZB:  Brot. 5000 Jahre Sinnbild für Nahrung. Nr. 1, 3/87 

* blätter des iz3w, Nr. 67, Febr. 1978. Landwirtschaft in der Dritten Welt.  

- Strategien zur Überwindung des Hungers.  A4, 53 S. 

- Hunger aufgrund kapitalistischer Unterwerfung. A4, 54 S. 

* Broschüre 

BNN / FORUM Berufsbildung (Hrsg.): Kompaktwissen Naturkost in Fragen und Antworten.  

A 4, 131 S., Hrsg.: Bundesverband Naturkost/Naturwaren - Einzelhandel, Hürth-Efferen und FORUM Berufsbildung e. 

V., Berlin. Köln 1994.  

* Brot für die Welt (Hg.): Arbeitsheft zum Jahresthema 1982/83: Hunger durch Überfluß? 

A4, 70 S., Stuttgart 1981. Bezug: Brot für die Welt, Stafflenbergstr. 76, Stuttgart 

http://www.agado.org/
mailto:vertrieb@diakonie.de
http://www.brot-fuer-die-welt.de/


 72 

* Broschüre      Standort: EWSt 

Brot für die Welt: Mein Auto, mein Kleid, mein Hähnchen – Wer zahlt den Preis für unseren grenzenlosen Konsum? 

Reihe Analyse 55, Wertschöpfungsketten Arbeitshilfe, 50 Seiten, Themen: Konsum in Deutschland, Die Verantwortung 

der Autokonzerne, Ein gutes Leben – ohne Wirtschaftswachstum – Der Preis der Kleidung – Essen, kleiden, fahren – Im 

Schatten der Fleischfabriken – Das Völkerrecht muss sich den veränderten Bedingungen einer globalisierten Welt an-

passen – Für eine ökologisch und sozial nachhaltige Wertschöpfungskette – Jan. 2016, mit Bild von Rana Plaza. Auch 

unter Rohstoffe, Weltwirtschaft, Baumwolle, Textilien, Konsum 

*  

* Brot für die Welt (Hg.): Arbeitsheft zum Jahresthema 1981/82. 

A4, 35 S., Stuttgart 1981. Bezug: s.o. 

* Brot für die Welt (Hg.): Argumentationshilfen: Hunger durch Überfluß? Wie ”Brot für die Welt” auf Kritiker-

fragen antwortet. 

A4, 10 S., Stuttgart 1983. Bezug: s.o. 

* Broschüre 

Brot für die Welt: Mahlzeit. Nahrung für alle.  

ca. 16 S., Hrsg.: Brot für die Welt, Stafflenbergstr. 76, 70184 Stuttgart. Stuttgart 1997.  

(siehe: Agenda 21) 

* Unterrichtsmaterialien f. GS + Orientierungsstufe 

Brot für die Welt (Hg.) Brot zum Leben – bei uns und anderswo. 

Hülle mit Angaben zur Verwendung und weiterführender Literatur, Geheft mit 25 Arbeitsblättern, beidseits bedruckt, 

Bildkartei (8 Fotos A4 in Klarsichthülle), Plakat A1, Stuttgart Jan. 2001 

* Broschüre 

Brot für die Welt (Hg.): Brot-Backrezepte aus aller Welt. Zum Nachdenken über unsere Nahrung und ihre ge-

rechte Verteilung in der Welt. 

Hochformat A5/A4, 58 S., Speyer/Ludwigshafen 1995. Bezug: Brot für die Welt - Arbeitskreis der Protestantischen Kir-

chengemeinden Ludwigshafen-Edigheim, Oppauer Str. 60, 67609 Ludwigshafen. 12.-DM 

Schön gestaltet mit Radierungen; Einheimische und internationale Brot-Backrezepte 

* Broschüre 

Brot für die Welt (Hg.): Checkliste: Aktionen rund um das Projekt Mahlzeit 

Hochformat A4, 11 S., und Beilagenheft Tellertanz, www.aufgeschmeckt.de 

* Päd. Arbeitshilfe Grundschule 

Brot für die Welt (Hg.): Brot zum Leben – bei uns und anderswo 

A4- Kartonmappe enthält: Geheft aus 25 beidseitig bedruckte Arbeitsblätter, 8 Bildkarrten A4, 1 Plakat A1, 1 Flyer; 

Stuttgart, Januar 2001, 15 DM, Bezug: Brot für die Welt, Stafflenbergstr.76, 70184 Stuttgart 

Auf den Arbeitsblättern sind Informationen zu Weizen, Hirse, Mais und Reis, also zum „täglichen Brot“ der Menschen 

in den verschiedenen Teilen der Welt zusammengestellt, daneben gibt es zu jedem Korn auch Aktionsvorschläge. Die 

dazugehörigen Bildkarteien und ein Plakat zeigen Bilder der Getreidearten, des Anbaus und der Verarbeitung. Außer-

dem ist noch weiterführende Literatur aufgeführt. 

* Päd. Arbeitsh. (Sekundarstufe)  2 Exemplare 

Brot für die Welt (Hg.): Global Lernen 1/2007: Thema Ernährungskrise. 

A4, 11 S., Stuttgart 2007. Bezug: Brot für die Welt, Stafflenbergstr. 76, 70184 Stuttgart 

* Kampagnenzeitung 

Brot für die Welt (Hg.): Brotzeit, Extra 9 

16 S, C4, Stuttgart, Juni 2001, Bezug: BfdW, Stafflenbergstr. 76, 70184 Stuttgart, Fax 0711-2159-368 

„Brot für die Welt“ – Materialien zu einem Brot, das Getreide aus 5 Kontinenten (Reis, Quinoa, Sesam, Urweizen, Rog-

gen) enthält, und von dem pro kg ein Spendenanteil an BfdW geht. 

* Päd. Arbeitshilfe. 

Brot für die Welt (Hg.): Arbeitshilfen 51. Aktion 2009/2010 

A4-Sammelmappe enthält: Broschüre A4: Gottesdienste und Predigten zu Advent und Weihnachten; Broschüre A4: 

Grafische Vorlagen 2009/2010; 4 kleine Broschüren, ein Ausmal- und Bastelbogen zur Kinderaktion A4. ein Poster A4, 

ein Poster A3, Stuttgart 2009, kostenlos, Bezug: Brot für die Welt, Stafflenbergstraße 76, 70184 Stuttgart 

Materialien v.a. für Gottesdienst, Gemeindearbeit/Gemeindebriefe die dabei helfen das Leben der Menschen in den Län-

dern des Südens und die Arbeit von „Brot für die Welt“ aufmerksam zu machen    

* Päd. Arbeitshilfe 

Brot für die Welt (Hg.): Aufgeschmeckt 

A4-Klarsichthülle enhält: CD-Rom, 6 Postkarten, Heft „Tellertanz“ (A4), Suttgart 2004, Preis unbekannt, Bezug: Brot 

für die Welt, Stafflenbergstraße 76, 70184 Stuttgart 

“Aufgeschmeckt“ zeigt, wie man gesund und lecker essen kann und gleichzeitig möglichst vielen Menschen auf der 

Welt eine angemessene Ernährung in einer lebenswerten umwelt ermöglicht werden kann. In der CD-Rom, dem Heft 

und den Postkarten gibt es Rezepte, Informationen zur Herkunft und Saison bestimmter Lebensmitteln, Spiele, Ernäh-

rungsquiz und Bastelvorschläge. 
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* Broschüre 

BUKO Agrar Koordination (Hrsg.): Fast Food. BUKO Agrar Dossier 21.  

ca. A5, 130 S., DM 16,80. Schmetterling Verlag. Stuttgart 1998. ISBN: 3-89657-003-X. 

* Magazin  Standort: Jg. 

Bundeszentrale für politische Bildung (Hg.): Fluter 33. Wer isst wwas? Thema Ernährung. 

A4, 50 S., Bonn  2009. Bezug: www.bpb.de 

* Christl. Friedenswerkstatt (Hg.): Leben und teilen. Unterrichtsmaterialien.  

A4, 12 S., Bezug: Christliche Friedenswerkstatt, Luisenstr. 17, Dortmund. 

* Heft 

CIR Presente: Das System hinter dem Schnitzel. Nr. 3/2017. A 5-Heft, 30 Seiten. 

* Themenheft 

DBK (Hg.): Verlautbarungen des Apostolischen Stuhls, Nr. 28: Der Hunger in der Welt.  

A5, 79 S., 10/96, Bezug: Sekretariat der Deutschen Bischofskonfrenz, Kaiserstr. 163, 53113 Bonn. 

* Standort:            

Die Erde ernährt uns      Farbiges Wissen      Sachbuchreihe für Kinder 

77 S., DM 26,--, Ravensburger Buchverlag Otto Maier  1991, ISBN: 3-473-35 662 X 

Das Sachbuch über Ernährung bietet eine Fülle von Informationen mit leicht verständlichen Texten und farbenprächti-

gen Illustrationen. 

Themas: Brot, Reis, Früchte, Gemüse, Fleisch, Milch, Fisch, Satz, Zucker, Gewürze. 

Woher kommen die Dinge, die wir essen. Wie werden Pflanzen angebaut und Tiere gezüchtet?  

Am Schluß des Buches gibt es Spiele, Rezepte, Rätsel, Redensarten. 

* Broschüre 

Dritte Welt Information: Recht auf Nahrung- ein Menschenrecht 

A5, 11S, Frankfurt am Main 2004,1,30€, Bezug: Verein zur Förderung der entwicklungspolitischen Publizistik e.V., 

Postfach 500550, 60394 Frankfurt/Main 

illustierter Bericht  

auch : Menschenrechte  

* Broschüre 

DWH (Hg.): Hunger. Ausmaß. Verbreitung. Ursachen. Auswege. 

A 4, 24 S., enthält englisches Begleitheft!; Bonn, Juni 2001; Preis unbekannt, Bezug: Deutsche Welthungerhilfe, Ade-

nauerstrasse 134, 53113 Bonn, www.welthungerhilfe.de 

Eine allgemeine Einführung in die Hungerproblematik der Welt, in dem englischen Begleitheft ist alles auf englisch zu-

sammengefasst 

* Broschüre 

DWH (Hg.): Bal-Samsara 2/97. Kinder und Jugendliche unserer Welt. Kinder und Ernährung.  

A 4, 15 S., Hrsg.: Deutsche Welthungerhilfe, Adenauerallee 134, 53113 Bonn.  

(siehe: Kinder) 

* Broschüre 

DWH u. a. (Hrsg.): ABGESCHMECKT. Wir haben den Hunger satt! Ausstellung der Bonner Schulen vom 5.12.97-

17.12.97. 

A4 (Querformat), 40 S. plus eingebundene Zeichnungen. Hrsg.: Deutsche Welthungerhilfe in Zusammenarbeit mit dem 

Zentrum für Kommunale Entwicklungszusammenarbeit im Gustav-Stresemann-Institut e. V.; 1999.  

* Päd. Arbeitsh. 

DWH u.a. (Hrsg.): Guten Appetit – Schlechten Hunger. Unterrichtsmaterial zum „Handbuch der Welternährung“.  

A4, 126 S., Hrsg.: Deutsche Welthungerhilfe in Zusammenarbeit mit dem Institut für internationale Zusammenarbeit des 

Deutschen Volkshochschul-Verbandes e. V.; Bonn 1997. ISBN: 3-9805834-0-6.  

* Wandzeitung  2 Ex. 

DWH (Hg.) Küche - Kochen - Konservieren. Wissenswertes über alltägliche Vorgänge in aller Welt. 

A1, DM 5,00. Hsg.: Deutsche Welthungerhilfe, Bonn. Ca. 1995. 

* Päd. Arbeitsh. 

DWH (Hg.): Küche - Kochen - Konservieren. Wissenswertes über alltägliche Vorgänge in aller Welt. Material-

heft zur Wandzeitung. 

A4, 40 S., DM 2,00. Hsg.: Deutsche Welthungerhilfe, Bonn. Mai 1997. 

* Standort:  Buch 

DWH (Hrsg.): Hunger. Ein Report.  

A5, 254 S., DM 16,80. Dietz-Taschenbuch Nr. 48. Verlag Dietz. Bonn 1993. ISBN: 3-8012-3048-1.  

* Geheft 

DWH (Hrsg.): Hunger nach Land. Für kleinbäuerliche Familien ist der Zugang zu Land eine Überlebensfrage. Mate-

rialmappe. Fakten, Berichte, Projekte.  

A4, 49 S. (Geheft), Bezug: Deutsche Welthungerhilfe, Abteilung Öffentlichkeitsarbeit – Grundsatzreferat, Adenaueral-



 74 

lee 134, 53113 Bonn. September 1997.  

* Broschüre 

DWH (Hg.): Was ist eigentlich Hunger? Daten, Fakten, Hintergründe. 

A4, 24 S., DM 3,00. Hsg.: Deutsche Welthungerhilfe, Bonn. 5., aktualisierte Aufl., 1997. 

* DWH (Hg.): Den Hunger vertreiben - nicht den Menschen. Fakten - Berichte - Projekte.  

A4,  Mappe.  Bezug: Deutsche Welthungerhilfe, Adenaueralle 134, 53113 Bonn. 

* DWH (Hg.): Nahrungsmittel als Entwicklungshilfe? Von der Nahrungsmittelsicherung zur Ernährungssiche-

rung.  

A4, 35 S., Bonn 1986. Bezug: Deutsche Welthungerhilfe, Adenauerallee 134, Bonn. 

* Päd. Arbeitsh. 

DWH (Hg.): Wagner, Michael: Guten Appetit - schlechten Hunger. Unterrichtsmaterial zum ”Handbuch der Welt-

ernährung”. 

A4, 126 S., DM 10,00 plus 4,00. Hsg.: Deutsche Welthungerhilfe und Institut für Internationale Zusammenarbeit des 

Deutschen Volkshochschul-Verbandes e.V., Bonn. 1997. 

* Päd. Arbeitshilfe     Standort: Mappe V Ernährung/Hunger EWSt 

DWH (Hg.): Von Körnern und Knollen – Grundnahrungsmittel weltweit. Ein Info-Paket über Grundnahrungs-

mittel und ihre Bedeutung für die Menschen. Für den Schulunterricht, für Umwelt- und andere Aktionsgruppen 

und als Anregung zur Diskussion. 

Materialheft A4, 52 S., 3 Ex. Wandzeitung, in Banderole, Bonn 2002, Bezug: DWH, Adenauerallee 134, 53113 Bonn, 

Fax 0228-220710, info@welthungerhilfe.de 

* EPK (Entwicklungspolitische Korrespondenz). Thema: Welternährung. 

A4, 23 S., Hamburg 1982. Bezug: EPK, Hamburg.  

* epd - Dritte Welt Information.  Arbeitsblätter  für Unterricht, Diskussion und Aktion: 

Dem Hunger keine Chance? Die unsichere Ernährung der Weltbevölkerung.  

  A5, 12 S., 19/20/95. Bezug: GEP, PF 500550, 60394 Frankfurt/M. 

- Armer Norden - reicher Süden. Die Vielfalt in der Landwirtschaft ist bedroht.  

   A5,  8 S., 1/96. Bezug: s.o. 

* Päd. Arbeitsh. 

epd - Dritte Welt Information. Arbeitsblätter  für Unterricht, Diskussion und Aktion 10-11/98: Sieben Rezepte 

aus Bangladesh. Perspektiven für Ernährungssicherheit weltweit. 

A5, 12 S. DM 2,50. Hsg.: Gemeinschaftswerk der Evang. Publizistik, Pf 500550, 60394 Frankfurt. 

* epd - Dritte Welt Informationen kurzgefaßt für Unterricht, Diskussion und Aktion. Themenhefte: 

- Machthunger macht hunger. Sammelbesprechung didaktischer Hilfen zum Thema Hunger. 10/11/12/82 

- Die Hungerlegende. 4/78 

- Wie der Hunger produziert wird. 23/24/75 

- Zum Weltagrarproblem. Hinweise auf ausgewählte Beiträge (von 1976-Sept. 1985) 

A5, Bezug: epd-Entwicklungspolitik. Friedrichstr. 2-6, Frankfurt/M. 

* Erklärung von Bern (Hg.): Einkaufen, Kochen, Essen  mit dem Ziel, rücksichtsvoller gegenüber der Natur, ande-

ren Menschen und uns selbst zu leben. Anregungen, Entscheidungshilfen, Arbeitsblätter und Rezepte für den täglichen 

Gebrauch im Haushalt und Unterricht. Materialmappe. 

A4, 1988. Bezug: Erklärung von Bern, Gartenhofstr. 27, 8004 Zürich. 7.50 DM 

* Broschüre 

Erklärung von Bern (Hrsg.): Balanceakt Welternährung. Dokumentation. 4/97.  

A 4, 12 S., Hrsg.: Erklärung von Bern, Quellenstr. 25, Postf. 177, 8031 Zürich. 1997.  

* Broschüre 

Erklärung von Bern (Hrsg.): Fleisch. Bei uns und in der Dritten Welt.  

98 S., Hrsg.: Erklärung von Bern für solidarische Entwicklung, Quellenstr. 25, 8005 Zürich. 1985.  

Am Beispiel von Fleisch und Futtermitteln werden Zusammenhänge zwischen Landwirtschaft, Handel und Ernährung in 

Drittweltländern und in der Schweiz aufgezeigt. 

* Erklärung von Bern (Hg.): Handbuch zur Aktion der Erklärung von Bern ”Kauf kritisch! Hunger ist ein Skan-

dal.”  

A4, Geheft. Bezug: Erklärung von Bern, Gartenhofstr. 27, 8004 Zürich.  

* Geheft 

Forum Umwelt & Entwicklung: World Food Summit. Postitionen deutscher Nichtregierungsorganisationen zum 

Welternährungsgipfel der FAO vom 13. bis zum 17. November 1996 in Rom.  

A 4, Kopien, 13 S., Hrsg.: Forum Umwelt & Entwicklung, Am Michaelshof 8-10, 53177 Bonn.  

* Päd. Arbeitsh. 

Gemeinsam kochen - schmackhaft essen. Rezepte für die ”Eine Welt”. 

siehe ”Aktionsideen” 
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* Broschüre      Standort: Mappe V Ernährung/Hunger EWSt 

Gemüse-Ackerdemie: Ackern schafft Wirkung – Wirkungsbericht 2016, 48 Seiten, Inhalt: Status quo – Wer sind 

wir und was haben wir erreicht?; Evaluation – Wie kommt die GemüseAckerdemie an?; Ausblick – Wie lange wird es 

uns noch geben?; Anhang AckerGlossar 

* Geographie heute: Hungern und Essen. Schülerarbeitsheft, in:, Heft 6, August 1981. 

Bezug: Friedrich Verlag 1981, Im Brande 15, Seelze. 3.- DM 

* gepa (Hg.): Wer den Menschen das Korn stiehlt, verwandelt das Brot in Hunger. Materialien zur Getreideaktion. 

A4, 135 S., Schwelm 1983. Bezug:Gepa, Talstr. 20, Schwelm. 

* Broschüre 

Greenpeace: Argumente. Natur und Nahrung im neuen Design.  

A6, 23 S., Bezug: Greenpeace e.V., 22745 Hamburg. Stand: 9/97.  

* Standort: Buch 

Grefe, Ch. / u. a.: Das Brot des Siegers. Das Hackfleisch-Imperium.  

286 S., DM 24,00. Lamuv Verlag. Bornheim-Merten 1985. ISBN: 3-88977-000-2.  

Die Autoren haben in jahrelangen Recherchen versucht, das Erfolgsrezept von McDonald’s zu verstehen, haben die 

Wissenschaft der Hamburgerologie studiert, den Rohstoff Fleisch untersucht, interne Marketing-Handbücher ausgewer-

tet u.v.a.m. 

* Büchlein         Standort: EWSt Klima/Essen 

Heinrich-Böll-Stiftung: Iss was?! Tiere, Fleisch & ich, Update 2020, 68 Doppelseiten, www.boell.de/isswas, ISBN 

978-3-86928-150-6, sehr umfassend, anschaulich dargestellt mit vielen Bildern, Heinrich-Böll-Stiftung e.V., Schu-

mannstr. 8, 10117 Berlin. 

* Li. Wandschrank    Video 

Hofkäserei Grenzebach: ”Käse - Der Film” 

Raisting, ohne Datum. 

* iz3w Hannover (Hg.): Dritte Welt Materialien 2/79. Fressen die Reichen die Armen auf? 

A4, 57 S., Bezug: Informationszentrum Dritte Welt Hannover, Ilsede.  

* Kampmann, Martina: Weißer Mais und rote Bohnen. Frauen in Ernährungssicherungsprogrammen. Ein Report 

aus Mittelamerika. 

A5, 30 S., Eschborn 1988, ISBN 3-88085-390-8. Bezug: Deutsche Gesellschaft für technische Zusammenarbeit (GTZ), 

Eschborn. 

* Themenheft 

Kindermissionswerk: Grenzenlos  - Eine Welt in der Schule: Ernährung, Bausteine für die Klassen 4 – 7, Themen: 

Fehlernährung, Unterernährung, Weltkarte zur Ernährungssituation, Einkaufsverhalten in Deutschland, Reis, gesunde 

Ernährung, Arbeitsblätter, Leben vom Müll, positive Beispiele, „unser tägliches Brot gib uns heute“ in verschiedenen 

Sprachen. www.kindermissionswerk.de 

* Kindernothilfe. Informationen für Pfarrerinnen und Pfarrer. Materialien für die Arbeit mit Kindern und zum 

Erntedankfest. 

A4, 26 S., Diusburg 1994. Bezug: Kindernothilfe e. V. , Düsseldorfer Landstr. 180, 47249 Duisburg. 

* KKS (Hg.): Materialien-Sammlung Nr. 4: Das Recht auf Nahrung. Zur Nahrungsversorgung in der Dritten Welt 

(Schwerpunkt: Afrika).  

A4, 127 S., Bensheim 1985. Bezug: Kontakt- und Informationsstelle bei der Kübel-Stiftung, Bensheim. 

* Heft 

Ministerium für Umwelt, Landwirtschaft, Ernährung, Weinbau und Forsten Rheinland-Pfalz: Nachhaltige Er-

nährung – Was unser Essen mit Klimaschutz und Welternährung zu tun hat. DIN A 5, Themen: Ökologie, Öko-

nomie, Gesellschaft, Gesundheit, Ernährungskultur und Essen, Sieben Schritte zu einer Nachhaltigen Ernährung, zu be-

stellen über poststelle@mulewf.rlp.de, 3 Exemplare, 1 bei EWMZ, 2 in EWSt. 

* Themenheft 

Misereor (Hg.): Werkheft ´97. Einführung in die Fastenaktion.  

A4, 26 S., Bezug: s.o. 

* Themenheft 

Misereor (Hg.): Teilen macht satt. Brot für alle oder Fleisch für wenige? Jugendaktion 1997. 

A4, 20 S., DM 4.-, Bezug: s.o. (Duplikat) 

* Päd.Arbeitsh. / Vor., Prim. 

Misereor (Hg.): Arbeitshilfe zur Fastenaktion der Kinder 1997: Der wunderbare Pfannkuchen. Informationen, 

Handlungsanregungen, Arbeitsblätter, Gesprächsimpulse. 

A4, 22 S., in Umschlag, DM 5.-, Bezug: s.o. (Duplikat) 

* Päd. Arbeitsh. / ab Kl. 8 

Misereor (Hg.), Gouders, Klaus u.a.: ”Nicht nur vom Brot allein” Reihe: Misereor Materialien für die Schule Nr. 23. 

A4, ca. 40 S., DM 16.-, Aachen 1997. 

http://www.boell.de/isswas
mailto:poststelle@mulewf.rlp.de
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* Themenheft 

Misereor Lehrerforum, Nr. 25, April 1997: Ernährungs- (Un)sicherheit. 

A4, 8 S., Misereor, 52064 Aachen. 

* Broschüre 

Misereor (Hrsg.): Brich mit den Hungrigen dein Brot. Wekheft ‘97. Einführung in die Fastenaktion. 

A 4, 27 S., Hrsg.: Misereor, Mozartstr. 9, 52064 Aachen. 1997.  

* Liturgische Hilfe zu 

Misereor Fastenaktion 1997 ”Brich mit den Hungrigen dein Brot. 

A4, 20 S., Misereor, Aachen 1997. 

* Standort       Diaserie 

Misereor (Hg.): ”Nahrung für alle”.  

30 Dias, Aachen 1997. Bezug: Bischöfliches Hilfswerk Misereor e.V., Mozartstr. 9, 52064 Aachen. 

* Heft 

Misereor: frings. Das misereor-magazin zum Thema Ernährung, gutes Essen für alle! Fairer Handel Schokolade, 

Pestizide und Gen-Soja in Paraguay, Schutzwall gegen Überflutung für Jakarta, 1/2017 

* Broschüre 

Missionswerk der Evang.-Luth. Kirche in Bayern: Kochen wie in Arfika. Bausteine für die Praxis Nr. 12. 

(siehe: „Afrika“) 

* Broschüre 

Missionswerk der Evang.-Luth. Kirche in Bayern: Kochen wie in Papua-Neuguinea. Bausteine für die Praxis Nr. 

13. 

(siehe: „Papua Neuguinea“) 

* Rezeptbuch 

Moses Verlag (Hg.): Wo schmatzen und schlürfen erlaubt ist! 35 Lieblingsrezepte aus aller Welt von Kindern für 

Kinder 

~ A5, 93S., Kempen 2008, 14,94€, Bezug: moses Verlag GmbH, Arnoldstrae 13d, 47906 Kempen, www.moses-

verlag.de 

Die Tisch- und Esssitten von 35 Ländern werden aufgezeigt indem 35 Kinder aus den Ländern ihre Lieblingsrezepte 

vorstellen und erzählen wie man sich an ihrem Essenstisch verhält. Viele bunte Abbildungen und die Rezepte zum 

Nachkochen lassen die Kinder „über ihren eigenen Tellerrand“ hinausblicken. 

* Broschüre 

Münchner Stadtgespräche Nr. 63: Ernährung. Zukunft auf dem Tisch 

A4, 23 S., München 2012, kostenlos, Bezug: www.muenchner–stadtgespraeche.de 

Das Heft will aufklären und Bewusstsein schaffen dür das zentrale Thema Ernährung. Es geht um Gentechnik, Essens-

verschwendung, Herstellung der Lebensmittel und auch Biokraftstoffe. Es soll geklärt werden wo dringend handlungs-

bedarf besteht in Politik und Wirtschaft und wo wir selber aktiv werden können. 

* Themenheft 

PMK (Hg.): Kindergarten & Mission 1/09,  Schwerpunkt „Unser tägliches Brot“/Tischgemeinschaft - Der Welt in 

den Kochtopf geschaut. 

A4, 52 S., zahlreiche Abb., Praxis-Tipps, Brotrezepte, Vorlage Gebetswürfel, Sonderheft Sternsinger „Welt ohne Hun-

ger?“, Aachen Mai 09, Bezug: PMK (Kindermissionswerk „Die Sternsinger“), Aachen, kostenlos. 

* Buch   2 Ex. 

Oltersdorf, Ulrich: Zur Welternährungslage - die zwei Gesichter von Fehlernährung.  

A4, 124 S.,  Gießen 1986. Bezug: Auswertungs- und Informationsdienst Ernährung, Landwirtschaft und Forsten e.V., 

Bonn.  3.-DM 

* OS3 (Hg.): Rezepte aus der Welt der tausend Düfte. Kinder kochen mit Produkten aus dem Dritte Welt Laden. 

A4, 32 S., Bern 1990. Bezug: OS3 (Organisation Schweiz-Dritte Welt), Byfangstr. 19, CH-2552 Orpund. 

* Standort: Jahrgang / Broschüre / Kinderzeitschrift für 9 - 13jährige. 

Samsolidam. Nr.45. Abenteuer Essen. 

A4, 30 S., DM 6,00. Hsg.: Fremde Welten e.V., Berlin. 7/1997. 

* Schulstelle der Hilfswerke (Hg.): Essen 

A4, Faltblatt, Bern 1996. Bezug: Schulstelle der Hilfswerke, PF, Monbijoustr. 31, 3001 Bern. 

* Thesenheft      Standort: Box Ernährung EWSt 

Slow Food, Misereor: 95 Thesen für Kopf und Bauch. Themenbereiche: Erde, Wasser, Boden, Klima, Pflanzen, Tiere, 

Einkaufen, Essen, Geniessen, unsere Erde – global denken. A 5 Querformat, 2017. 

* Broschüre 

Umweltinstitut München (Hg.): Soja, die manipulierte Bohne. 

A5, 8 S. Hsg.: Umweltinstitut München e.V., 1997. 

* Unicef-Nachrichten: Kinderernährung 
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A4, 31 S.,  Bezug: Deutsches Komitee für Unicef, Steinfeldergasse 9, Köln. 

* Zeitschrift 3 Exemplare (Zwei in Boxen Hunger/Ernährung in EWST Bibliothek) 

United Nations System-Standing Commitee on Nutrition (Hg.): Nutrition in the CVontext of Conflict and Crisis 

SCN News Nr. 24/Juli 2002 

A4, 96 S., Bezug: www.unsystem.org/scn 

 

* Welthaus Bielefeld (Hg.): Die Hungernden sind die Nahrung der Macht. Hintergründe der Hungersnot in Afrika.  

A4, 80 S., Bielefeld 1985. Bezug: Dritte Welt Haus Bielefeld, August-Bebel-Str. 62, Bielefeld.  

* Welthaus Bielefeld (Hg.): Hunger durch Agrarexporte? Afrikas Landwirtschaft zwischen Selbstversorgung und 

Exportproduktion.  

A4, 59 S., Bielefeld 1986. Bezug: Dritte  Welt Haus Bielefeld, August-Bebel-Str. 62, Bielefeld. 

* Pädagogisches Arbeitsmaterial (Bildungs-Bag), Klassen 7–11, Standort: Regal Eine Welt-Station 

Welthaus Bielefeld: Bildungs-Bag „Global denken – anders essen“. BildungsBag für eine andere Ernährung in 

Verantwortung für Klima und Entwicklung, 

Plastik-Umhängetasche m. Inhalt (s.u.), 2014, Bezug Welthaus Bielefeld, 50 €. 

Umhänge-Tasche mit folgendem Inhalt: 1 DVD „Dürfen wir Tiere essen?“ mit den Beiträgen „Nie wieder Fleisch?“ und 

„Die neuen Vegetarier“; 1 DVD „Global denken – anders essen“ mit 1 Disk 8 Kurzfilme zum Thema Ernährung und 

dem Dokumentarfilm „Essen im Eimer“ und 1 CD-ROM mit Powerpoint-Präsentation, Arbeitsblättern, Unterrichtsmate-

rialien, Spiele-Vorlagen und Quiz. 3 Kartons: Karton 1 mit 4 Spielen (Global denken – anders essen; Nachhaltiger 

Fischfang; Tauschspiel Nahrungsmittel-Handel; Essgespräche; Momo-Karten). Karton 2 mit Bildkartei, Meinungsbil-

dern, Poster und Großplakat. Karton 3 mit Broschüren (Widersprüchliches zur Welternährung, Global denken – anders 

essen, Ernährungsfragen, Puzzle und Spiel. 1 Spielbrett (Karton). 

Zielgruppe: Klassen 7 – 11/Jugendliche von 13 – 17 Jahre 

* Plakat 

Welthungerhilfe: WeltErnährung 

A1 Plakat, 2004, Bezug: Welthungerhilfe 

Das Plakat zeigt, die Weltkarte mit der Ernährungsindexverteilung der einzelnen Länder, der Nahrungszusammenset-

zung der Kontinente und Bildern; außerdem sind Urachen und Mögliche Lösungen von Hunger und Armut aufgeführt. 

* Broschüre 

Weltladen-Dachverband: Ernährungssicherheit und Welthandel. Hintergründe-(Fehl-)Entwicklungen-

Forderungen 

A4, 31 S., Mainz 2004, Preis unbekannt, Bezug: www. weltlaeden.de 

Anhand ausgewählter Beispiele zeigt die Broschüre konkrete Auwirkungen von bestimmten Handelsregeln auf einzelne 

Bevölkerungsgruppen in den Ländern des Südens. Dabei machen einzlne Beispiele auch deutlich, welchen Betrag der 

Faire Handel zur Ernährungssicherheit leistet. 

* Posterserie     Standort: Regal EWSt 

Weltladen-Dachverband: Land macht satt. Der Weltlebensmittel-Markt, Thema Reis, WTO, Handel mit Nah-

rungsmitteln, Menschenrecht auf Ernährung, freier oder fairer Welthandel , 4 Poster 

* Poster und Infoblätter      Standort: Mappe V Ernährung/Hunger EWSt 

WFP – UN World Food Programme: Welthungerkarte mit einzelnen Motiv-Postkarten und Infoblättern mit den 

Themen: Unterstützung für Kleinbauern, Bargeld und Gutscheine, Gemeinsam gegen den Hunger, Für eine Welt ohne 

Hunger. Zu beziehen kostenlos über de.wfp.org, WFP.Berlin@wfp.org, Tel. 030 20 61 49-0, August 2015 und Jan. 2017 

*  

* Broschüre 

Zeitbild (Hrsg.:): Ich hab´ den Hunger satt.  Mach dir ein Bild vom Hunger. Dokumentation der beiden Jugend-

Wettbewerbe.  

A 4, 31 S., Hrsg.: Zeitbild-Verlag GmbH, Mainzer Str. 255, 53179 Bonn. 1997.  

* Broschüre 

Zeitbild (Hrsg.): Nahrung für alle.  

A 4, 8 S.,  Zeitbild-Verlag GmbH, Mainzer Str. 255, 53179 Bonn. 1997.  

* Geheft Päd. Material 2 Ex. 

Zeitbild (Hrsg.): Nahrung für alle.  

A 4, 8 S. plus Folien und Kopiervorlagen. Hrsg.:  Zeitbild-Verlag GmbH, Mainzer Str. 255, 53179 Bonn. 1997.  

 

Erntedank 

* Arbeitsh. 

Brot für die Welt (Hg.): Das Erntedankfest in der Kirchengemeinde. Unser täglich Bort: Selbstverständlichkeit 

oder Geschenk Gottes? 

mailto:WFP.Berlin@wfp.org
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A4, 19 S., Stuttgart 2005. Bezug: EKD, Stafflenbergstr. 76, 70184 Stuttgart, www.brot-fuer-die-welt.de 

* Päd. Arbeitsh.  /Broschüre 

Evangelisches Missionswerk (Hrsg.): ERNTEDANK hier und anderswo. Ein Arbeitsheft für Schülerinnen und 

Schüler der vierten bis zur neunten Klasse.  

A 4, 40 S., kostenlos, Bezug: Evangelisches Missionswerk in Deutschland (EMD), Normannenweg 17-21, 20537 Ham-

burg, Fax 040-2542987, service@emw-d.de. Hamburg 2002. 

Beiliegend: ERNTEDANK hier und anderswo. Pädagogische und didaktische Hinweise für Unterrichtende.  

A 4, 24  S., kostenlos. Hrsg.:s.o., Hamburg 1998. 

* Arbeitsh. 

Katholische Landvolkbewegung (KLB) Bayern (Hg.): Erntedankfest Tag der Regionen. Nimm Platz an unserem 

Tisch. 

A5, 19 S., München 2002. Bezug: Landesstelle der Katholischen Landvolkbewegung (KLB) Bayern, Kriemhildstr. 14, 

80639 München. 

* Arbeitsh. 

Katholische Landvolkbewegung (KLB) Bayern (Hg.) Erntedankfest der Regionen. Erntedank 

A5, 23 S., München 2011, Bezug: Landesstelle der Katholischen Landvolkbewegung (KLB) Bayern, Kriemhildstr. 14, 

80639 München 

Anregungen für Gottesdienste und Aktionsvorschläge zum Thema Erntedank. 

Ethik (Werte) 

* Päd Arbeitsh. 

Bundeszentrale für politische Bildung (Hg.): Themenblätter im Unterricht 86: Unternehmensethik. Eigentum 

verpflichtet.  

A4, 63, S., Bonn, 2007. Bezug: Bundeszentrale für politische BildungBonn, www.bpb.de 

weiteres Exemplar unter:. Wirtschaft und Entwicklung. 

* Magazin  Standort: Jg. 

Bundeszentrale für politische Bildung (Hg.): Fluter 32. We, gehört was? Thema Eigentum. 

A4, 50 S., Bonn  2009. Bezug: www.bpb.de 

* Reader/Arbeitshilfe 

Bundeszentrale für politische Bildung/ Meyer, Gerd, Dovermann, Ulrich, Frech, Siegfried, Gugel, Günther (Hg.): 

Zivilcourage lernen. Analysen – Modelle – Arbeitshilfen. Themen und Materialien. 

448 S., mit CD-ROM Konflikte XXL. Konfliktbearbeitung als Gewaltprävention., 1. Aufl. 2004, Schutzgebühr 4 € + 

Versand, Bezug: bpb Bonn 

* Päd. Arbeitsh. 

Christ sein weltweit. Zukunft. Material für den Religionsunterricht.  

A4, 88 S., DM 12,00. Hrsg.: Missionspädagogische Arbeitsgemeinschaft unter Vorsitz von Pfr. Jochen Lay. Freimund-

Verlag Neuendettelsau. 1998. ISBN: 3-7726-0203-7.   

* Standort:  Buch 

Coles, Robert: Moralische Intelligenz oder Kinder brauchen Werte.  

207 S., DM 32,00. Rowohlt. Berlin 1998. ISBN: 3-87134-335-8.  

(Siehe Bildung/Erziehung; Kinder) 

* Broschüre 

Feuervogel Heft 2, Dezember 1998 (4. Jahrg.): Wozu Erziehung? Erziehung wozu? 

A4, 36 S. kostenlos. Hsg.: Evang. Missionswerk in Deutschland, Normannenweg 17-21, 20537 Hamburg, Tel. 040-

25456148, Fax 2542987. ISSN 1433-206X. 

(siehe: Bildung/Erziehung) 

* Broschüre 

Feuervogel Heft 1/1999 (5. Jahrg.): Böse was ist das? 

A4, 35 S., kostenlos. Hsg.: Evang. Missionswerk in Deutschland, Normannenweg 17-21, 20537 Hamburg, Tel. 040-

25456148, Fax 2542987. ISSN 1433-206X. 

Beiliegend: Feuervogel Praktisch.  

A4, 16 S., Bezug s.o. 

* Broschüre 

Himmelheber, Max: Die geistes- und zeitgeschichtliche Bedeutung des Vorschlages von Kardinal König vom 

1.Juli 1968 und Möglichkeiten zu seiner Verwirklichung.  (Zweite Fassung vom November 1969) Technik, Ökono-

mie und Ökologie in der Dritten Welt - Widerspruch oder Einheit? Schriften der Gesellschaft für Verantwortung in der 

Wissenschaft No. 8. 

A5, 126 S. E. Schweizerbart'sche Verlagsbuchhandlung. Stuttgart 1993. 

* Standort: Buch 

Horváth, Ödön von: Jugend ohne Gott. 

(siehe: „Deutschland/Nationalsozialismus“) 
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* Broschüre 

Horváth, Ödön von. Jugend ohne Gott. Erläuterungen und Dokumente.  

(siehe: „Deutschland/Nationalsozialismus“) 

* Arbeitshilfe für Unterricht und Bildungsarbeit 

Ökumenischer Vorbereitungsausschuß zur Woche d.ausl. Mitbürger: Verschiedene Menschen, gleiche Würde. 

A4, 31 S., 3 Folien, 15 DM, Ökumenischer Vorbereitungsausschuß zur Woche der ausländischen Mitbürger, Postfach 

160646, 60069 Frankfurt 1999/2000 

* Broschüre / Mat. für den RU 

Missionspäd. Arbeitsgemeinschaft (Hg.): Christ sein weltweit Ausgabe 1998 (Jg. 41). Zukunft. 

A4, 72 S., 8 DM. Freimund Verlag Neuendettelsau. ISBN 3-7726-0203-7. 

Hintergrund, 3.+4.Jahrgangsstufe, Sek. I, Berufsschule. 

* Unterrichtsmat. 

religion betrifft uns Nr. 3/2002: Biografisches Lernen. Spurensuche. 

A4 Geheft, 30 S., 2 Folien, 9,95 €. Verlag Bergmoser + Höller, Aachen 

Thema Biografien und Religion  Gewissen 

auch: Alter (Erinnerungsprojekte), Religion 

* Broschüre 

Waldpädagogik.  Dokumentation der Vorträge Waldpädagogik – Tagung in Ruhpolding am 24. Juni 1998. 

A4, 56 S., DM 10,00. Hrsg.: Bayerische Staatsforstverwaltung, Forstdirektion Oberbayern, Maximilianstr. 39, 80538 

München.  

(siehe: „Wald“) 

Ethnische Konflikte 

• DVD 

Aktion Mensch: Wohin Gen? 

Länge: 22:49 min,  Bezug: www.1000 fragen.de 

Aufzeichnung einens Theaterstücks: Eine eigenwillige Antwort auf die Bioethik-Debatte der vergangenen Jahre präsen-

tiert das Theaterstück "Wohin Gen?". Mit rund eintausend Fragen — ausgewählt aus dem größten Bürgerforum zu bio-

ethischen Fragen in Deutschland — rekonstruiert und verdichtet das Stück einen gesellschaftlichen Diskurs, der trotz 

seiner thematischen Vielfalt und der Vielstimmigkeit der Akteure und ihrer Argumente vor allem eine Frage verhandelt: 

Welches Selbstverständnis haben Menschen als Menschen? Was bedeuten "Menschsein" und menschlich Handeln für 

das Individuum und für die Gesellschaft? 

 

Fairer Handel / TransFair 

* Poster 

40 Jahre Fairer Handel 

A4 in Pappmappe enhält eine Lehrerbroschüre zum Fairen Handel (Miseror Lehrerforum) und 4 Plakate A3) 

* Aktionshandbuch 3 Exemplare: Präsenz- und 2 Verleihexemplare 

aej/BDKJ (Hg.), Diedrich, Gabriele: Praxisideen zum Fairen Handel. Ein „Fair“-Führer für Jugendarbeit und 

Schule. 

Paperback, 21 x 21 cm, 100 S. , 5 € + Porto, Hannover 2002. Bezug: Arbeitsgemeinschaft der Evang. Jugend in der 

BRD (aej), Otto-Brenner-Str. 9, 30159 Hannover, Fax 0511-1215297 

Ideen für Aktionen in Kirchengemeinde, Pfarrei, Schule, Stadt. 

* aej (Hg.): Lernen, Helfen, Handel(n). Fakten und Argumente für die Aktion 3.Welt-Handel. 

A 4, 60 S., Hannover 1995, ISBN 3-88862-053-8. Bezug: AG der Evang. Jugend  in der Bundesrepublik Deutschland 

e.V., Otto-Brenner-Str. 9, 30159 Hannover.7.80 DM 

* AG3WL (Hg.): Frühstücke mit Afrika. Europäischer Weltladentag 11. Mai 1996. Fairer Handel mit Afrika. 

A4,  Poster, Flugblatt, Info-Material. Bezug: AG3WL-Geschäftsstelle, PF 100205, 64202 Darmstadt. 10.- DM 

* Broschüre 

AG3WL: Konvention der Weltläden.  

A 5, 24 S., Hrsg.: AG3WL - Geschäftsstelle, Postf. 100 205, 64202 Darmstadt. 1996. Kein Verleih. 

* Broschüre 

Agenda Trasfer: Argumentationshilfe Faires Beschaffungswesen von Kommunen                                                    

A4, 8 S., 2003, Kosten 1,50€, Herausgeber: Agenda Transfer. Agentur für Nachhaltigkeit GmbH, www.agenda-

transfer.de 

 

* CD-Rom 

Amt für Jugendarbeit der evangelischen Kirche in Rheinland: Eine Welt Kinderprojekt zum „Fairen Han-

http://www.1000fragen.de/hintergruende/lexikon/popup.php?lid=2
http://www.1000fragen.de/hintergruende/lexikon/popup.php?lid=31
http://www.1000fragen.de/hintergruende/lexikon/popup.php?lid=135
http://www.1000fragen.de/hintergruende/lexikon/popup.php?lid=135
http://www.1000fragen.de/hintergruende/lexikon/popup.php?lid=162
http://www.1000fragen.de/hintergruende/lexikon/popup.php?lid=143
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del(n)“.Von Kokosnüssen, Bananen und anderen fliegenden Sachen. Eine fiktive Weltreise für Kinder. 

Mit der CD-Rom sollen Kinder in einer Kirchengemeinde in Zusammenarbeit mit anderen ortsansässigen Organisatio-

nen ein Projekt durchführen. Dabei sollen andere Kulturen als gleichrangig erlebt werden, die Armut in frage gestellt 

werden, der Kinderalltag von Kindern aus Südländern vermittelt werden, weltwitschaftliche Zusammenhänge in ele-

mentarisierter Form anhand einzelner Produkte (Kokosnuss, Bananen, Mais) und Ideen und Praxis den Lernmodells 

„Fairer Handel“ kennengelernt werden.  

 

* Päd. Arbeitsh. / Erw., Jug., Sek. I,II / Rel., Erdk., Wirtsch. 

B3WH (Hg.): Fairer Handel. Fenster zu einer gerechteren Welt. Bausteine für Unterricht und Jugendarbeit.  

A4, 2 Folien, 16 lose Blätter, 1 Heft, Bezug: Bayerische Dritter Welt Handel e. G., Alte Kreisstr. 29, 85778 Haimhau-

sen-Amperpettenbach. 29.- DM 

* DVD     Standort: Wandschrank EWSt 

BR alpha: Fair Trade in der Reihe Planet Wissen, 2010, 60 Min., Gespräch mit Norbert Blüm, Fair Trade Pate, Xerti-

fix, Vertreterin Transfair und von Brot für die Welt, mit Filmeinspielungen zu fairer Baumwolle, Bananen mit Trans-

portstraße, Kosmetik, Kinderarbeit in Steinbrüchen, Textilien, Kaffee, Tee, u.a. 

* Themenheft 

BRD und Dritte Welt, Nr. 26, 5/86: Dritte Welt - Handel 

A5, DM 4.-, 46 S., Bezug: Magazin-Verlag. 

* Päd Arbeitshilfe Grundschule, Sekundarstufe I und II 

Brot für die Welt (Hg.): Fair Play for Fair Life.  

A4, 52 S., Stuttgart 2005, Preis unbekannt, Bezug: Diakonisches Werk/Zentrale Vertrieb, Karlsruher Straße 11, 70771 

Leinnfelden-Echterdingen 

Die Broschüre enthält Unterrichtsbausteine für Grundschule bis Sekundarstufe II. Es erschliessem sich spannende und 

interressante Themen für viele Unterrichtsfächer, die aber auch einen fächerverbindenden Unterricht ermöglichen. Dabei 

geht es um Fainess, Gerechtigkeit, Fußball und natürlich auch fairem Handel  

Standort: Spiele, Spielzeug, Sport, Fussball 

* Projektmappe       2 Exemplare 

Brot für die Welt (Hg.): Fairer Handel  mit Orangensaft. Brasilien. 

A4 Geheft + Broschüre Orangensaft (TransFair) in Mappe. Kostenlos. Bezug: Brot für die Welt, Projektinformation La-

teinamerika, Stafflenbergstr. 76, 70184 Stuttgart, T. 0711-2159-376. Stuttgart 1999. 

Informatioen zu Brasilien und dem Projekt, auch Medienhinweise und Materialheft Orangensaft 

auch: Brasilien 

Standort: Orangensaft 

* Geheft Standort: Kaffee 

Brot für die Welt (Hg.) Multiplikatorenmappe zu CaféPlus 

A4, Mappe mit Inhalt: Geheft ca. 30 S., Faltblatt CaféPlus. Jahr 2005. Bezug: Brot für die Welt, Stafflenbergstr. 76, 

70184 Stuttgart. 

siehe auch: Kirchl. Entwicklungsarbeit, Kaffee. 

* Zeitung 

Brot für die Welt: Steilpaß für Fair-Life. Aktionszeitschrift zur Fußball-WM`98.  

A 3, 20 S., Brot für die Welt, Stafflenbergstr. 76, 70184 Stuttgart. 1998.  

(siehe: „Globales Lernen“ und „Spiele“) 

* Memo-Spiel    Standort: EWSt 

CIR (Christliche Initiative Romero) Fit for Fair, mit Kärtchen zu den Themen ArbeiterInnen in Südindien „Sumangali-

Schema“, Näherinnen in Asien, Osteuropa, Afrika, Lateinamerika, Kambodscha, Katastrophen in Textilfabriken, gesetz-

licher Mindestlohn, Maquila-Solidaritätsfonds. Erklärung auf Beipackzettel.  

* Plakat        Standort: Kiste fairer Handel 

CIR: Das SuperMarkt-Wimmelbild. Eine Seite: das „Wimmelbild“ von Konsumtempeln mit vielen Menschen, die 

zweite Seite Informationen zu Politik, Konsum, Was tun?, Herkunft von T-Shirt, Orangensaft und Hähnchen, Alternati-

ven. 2.2017.  

* Handbuch/Büchlein        Standort: Kiste fairer Handel 

CIR: Ein Wegweiser durch das Label-Labyrinth. Quadatisch, 170 Seiten, sehr umfangreiche Darstellung der unter-

schiedlichsten Labels mit Kommentar, 2017, zu bestellen über cir@ci-romero.de. 2 Exemplare vorhanden. 

* Heft         Standort: Box Fairer Handel EWSt 

CIR, Weltwirtschaft, Ökologie & Entwicklung – WEED e.V, Netzwerk für Unternehmensverantwortung (CorA) 

(Hsgb.): Quo vadis, Beschaffung? Eine Bestandsaufnahme der sozial verantwortlichen öffentlichen Beschaffung: 

Reformen, Spielräume, Vorreiter. A e, 56 Seiten, 2014. Inhalt: Spielräume nutzen – die neue EU-Vergaberichtlinie 

schafft Anreize für eine faire Beschaffung. Landesspezifische Mindestlohnvorgaben im Vergabenetz – warum es trotz 

der Einführung eines allgemeinen Mindestlohnes Sinn macht, daran festzuhalten. FAIRgabe auf Landesebene: von der 

Ausnahme zum bundesweiten Trend und zurück. Erklären, Überprüfen, Verifizieren: Verankerung sozialer Kriterien in 

Vergabeverfahren in der Praxis. Soziale Kriterien in der Kommunikation mit Unternehmen. Electronics Watch: Moni-

otring- und Reformprogramm für sozial verantwortliche IT-Beschaffung. Vorreiter für nachhaltige Bechaffung – von 

mailto:cir@ci-romero.de
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mutigen und engagierten Kommunen. Literatur Quo vadis? Anhang I: Synopse zum Stand der ILO-Kriterien in den Ta-

riftreue- und Vergabegesetzen in den Bundesländern. Anhang II: Bewertung der Einhaltung von sozialen Kriterien. Mit 

Doppelblatt Großer FAIRNESS-Check zur Übergabe an Kommunen. Auch unter Kommunale Entwicklungszusammen-

arbeit. 

* Video 

DENKmal-Film GmbH/Bertram Verhaag & Gabriele Kröber und Haifischfilm: Von Saatgut und Saatgutmultis. 

VHS-Cassette in Plastikhülle, 60 Min., 2004, Preis: ? € (mit v+ö Rechten); DENKmal-Film GmbH, Schwindstr. 2, 

80798 München, T. 089-526601, mail@denkmal-film.com 

Dieser Film ist aus dem Filmmaterial entstanden, das für den Film “Leben außer Kontrolle“ aufgenommen worden war. 

Er bezieht sich spreziell auf die Situation in Indien: einmal geht es um die Auswirkungen genmanipulierten Baumwoll-

Saatguts auf indische Kleinbauern, außerdem um das Engagement der Trägerin des Alternativen Nobelpreises, Vandana 

Shiva, für das Lebensrecht indischer Kleinbauern und die Erhaltung der Artenvielfalt. Ausführlich wird das Navdanya-

Projekt Vandana Shivas vorgestellt, aus dem auch der Basmati-Reis kommt, der im Fairen Handel vertrieben wird. 

auch: Gentechnologie, Reis, Indien: AV-Medien 

* CD-Rom m. Päd. Arbeitshilfen 

Deutsche Welthungerhilfe (Hg.): WeltFrühstück. Informationen rund um unser Bildungsprojekt für Kinder und 

Jugendliche. 

Die CD-Rom vermittelt einen umfassenden Einblick in das Bildungsprojekt WeltFrühstück der DWH mit dem ehrgeizi-

gen Ziel „Gesundes Frühstück für alle, und zwar zu gerechten Preisen und fairen Welthandelsbedingungen unter ökolo-

gisch verträglichen Gesichtspunkten“. Globale Themen wie Ernährung, Nahrungsmittelproduktion und kulturelle Viel-

falt. Zahlreiche Anregungen für Unterrichtsideen in verschiedenen Schularten, Jahrgangsstufen und Fächern, bzw. für 

den fächerübergreifenden Unterricht. 

auch: Globales Lernen, Standort dort 

* Geheft       Standort: Box Fairer Handel EWSt 

Die Sternsinger: Fairer Handel. Unterrichtsbausteine für Klasse 3 – 6, A 4, 20 Seiten, Zu bestellen über bestel-

lung@sternsinger.de, www.shop.sternsinger.de, Inhalt: Einschätzungsspiel, Fragenspiel, Geschichten von Kindern aus 

fair handelnden Familien, Zuordnungsspiel Kakao/Schokolade, Schokoladenquiz, allgemeine Infos zu Fairem Handel. 

Auch unter Kinderrechte und Kakao/Schokolade. 

* DVD 

dwp (Hg.): Die dwp Genossenschaft und ihr Fairer Handel. Zu Besuch bei Fairhandelspartnern in Ghana, Südaf-

rika, Indien, Vietnam, Peru und Deutschland. 

DVD in Klarsichthülle, Ges.länge 116 Min., 2009, EUR 3,60. Bezug: dwp 

7 Kurzfilme. 

* Päd. Themenheft 

Eine Welt in der Schule: ohne Titel (verschiedene Beiträge)                                                                                                              

A4, 24 S., Heft 1/2003, Unterrichtsanregungen für die Grundschule und Sekundarstufe I      

* Stationenparcours                                                                                             Standort: EWS 

Eine-Welt-Laden Neumarkt e.V.: Der „Rundum Fair“ Parcours. 

7 Themen mit jeweils 4 Stationen, Bezugsquelle: www.eineweltstation.de, Zielgruppe: Schüler ab 3.Klasse – allerdings 

in reduzierter Form- bis 10.Klasse aller Schulstufen. Themen: Bananen, Fußball, Kaffee, Handy, Jeans,Kinderarbeit, 

Kakao. Jeder Themenparcours ist hier einzeln aufgelistet., Siehe auch unter: Globales Lernen  

* Stationenparcours                                                                                             Standort: EWS 

Eine-Welt-Laden Neumarkt e.V.: Bananenstation/-parcours. Teil des „Rundum Fair Parcours“. 

4 Stationen, Bezugsquelle: www.eineweltstation.de, Zielgruppe: Schüler ab 3.Klasse – allerdings in reduzierter Form- 

bis 10.Klasse aller Schulstufen. Aufgaben sind es, sich mit der Bananenpflanze und ihren Besonderheiten auseinander-

zusetzen, ihre Hauptanbauländer herauszufinden und ihren Weg hin zum Verkauf in Europa nachzuvollziehen. Hierbei 

werden die Vorteile des Fairen Handels deutlich. Siehe auch unter: Globales Lernen, Bananen 

* Stationenparcours                                                                                             Standort: EWS  

Eine-Welt-Laden Neumarkt e.V.: Fußballstation/-parcours. Teil des „Rundum Fair Parcours“. 

4 Stationen, Bezugsquelle: www.eineweltstation.de, Zielgruppe: Schüler ab 3.Klasse – allerdings in reduzierter Form- 

bis 10.Klasse aller Schulstufen. Die Schüler sollen das Originalwerkzeug zur Fußballproduktion kennenlernen. Sie ler-

nen wir mühsam das Nähen sein kann und wie sich der Faire Handel positiv auf das Leben der NäherInnen auswirkt. 

Siehe auch unter: Globales Lernen 

* Stationenparcours                                                                                             Standort: EWS 

Eine-Welt-Laden Neumarkt e.V.: Handystation/-parcours. Teil des „Rundum Fair Parcours“. 

4 Stationen, Bezugsquelle: www.eineweltstation.de, Zielgruppe: Schüler ab 3.Klasse – allerdings in reduzierter Form- 

bis 10.Klasse aller Schulstufen. Voraussetzung ist die individuelle Anpassung an den Leistungsstand der jeweiligen 

Klasse. 

Aufgaben sind es die Rohstoffe eines Handys  den einzelnen Bestandteilen und Herkunftsländern zuzuordnen, dabei 

lernt man die Hintergründe der problematischen Herstellung kennen. Ein Film gibt Einblick in die Realität vor Ort. Au-

ßerdem sollen Alternativen aufgezeigt werden im Umgang mit Handys. Siehe auch unter: Rohstoffe, Globales Lernen, 

Handys/Elektronik    

* Stationenparcours                                                                                             Standort: EWS 

mailto:bestellung@sternsinger.de
mailto:bestellung@sternsinger.de
http://www.shop.sternsinger.de/
http://www.eineweltstation.de/
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Eine-Welt-Laden Neumarkt e.V.: Jeansstation/-parcours. Teil des „Rundum Fair Parcours“. 

4 Stationen, Bezugsquelle: www.eineweltstation.de, Zielgruppe: Schüler ab 3.Klasse – allerdings in reduzierter Form- 

bis 10.Klasse aller Schulstufen. Die Schüler lernen die Baumwollpflanze kennen, verfolgen den Weg einer Jeans und 

machen sich mit den Problemen in der Lieferkette von Textilien vertraut. Siehe auch unter: Textilien, Globales Lernen  

* Stationenparcours                                                                                             Standort: EWS  

Eine-Welt-Laden Neumarkt e.V.: Kakaostation/-parcours. Teil des „Rundum Fair Parcours“. 

4 Stationen, Bezugsquelle: www.eineweltstation.de, Zielgruppe: Schüler ab 3.Klasse – allerdings in reduzierter Form- 

bis 10.Klasse aller Schulstufen. Die Schüler lernen den Kakaobaum kennen und lernen, wie aus Kakao Schokolade ge-

macht wird. Außerdem sollen sie sich mit den Lebensbedingungen der Menschen, die auf den Plantagen in Afrika arbei-

ten, auseinandersetzten und verstehen, was durch Fairen Handel verändert werden kann. Siehe auch unter: Ka-

kao/Schokolade,  Globales Lernen  

* Stationenparcours                                                                                             Standort: EWS 

Eine-Welt-Laden Neumarkt e.V.: Kaffeestation/-parcours. Teil des „Rundum Fair Parcours“. 

4 Stationen, Bezugsquelle: www.eineweltstation.de, Zielgruppe: Schüler ab 3.Klasse – allerdings in reduzierter Form- 

bis 10.Klasse aller Schulstufen. Der Kaffeestarauch und seine Früchte werden kennengelernt, sowie die unterschiedli-

chen Sorten von Kaffee. Die Schüler sollen die wichtigsten geschichtlichen Fakten lernen und mehr über den Weg von 

der Ernte bis hin zum fertigen Kaffee erfahren. Dazu sollen sie sich in Bauernfamilien hineinversetzten und für sie han-

deln. Siehe auch unter: Globales Lernen, Kaffee                                        

* Stationenparcours                                                                                             Standort: EWS 

Eine-Welt-Laden Neumarkt e.V.: Kinderarbeitstation/-parcours. Teil des „Rundum Fair Parcours“. 

4 Stationen, Bezugsquelle: www.eineweltstation.de, Zielgruppe: Schüler ab 3.Klasse – allerdings in reduzierter Form- 

bis 10.Klasse aller Schulstufen. Die Schüler sollen erfahren hinter welchen Produkten Kinderarbeit steckt. Sie sollen 

sich Wissen über die Lebensumstände der Produzenten dieser Produkte aneignen und sich mit ihnen solidarisieren.  Sie-

he auch unter: Globales Lernen, Kinderarbeit                                                                                    

* Broschüre 

Engel, Astrid / Reichert, Tobias: Von Subsistenz bis WTO-Reform.  Alternativen zum herrschenden Weltagrar-

handel. Positionen deutscher Nichtregierungsorgnisationen. BUKO Agrar Studien 8. 

(siehe: „Welthandel“) 

* Broschüre 

entweder  oder.  Lebensmittelprojekte des alternativen Dritte Welt Handels.  

A4, 66 S., DM 7,00 + 1,50. Hrsg.: Laden im Dritte Welt Haus e. V., August-Bebel-Str. 62, 33602 Bielefeld.  

* Päd. Arbeitsh. 

Entwicklungshilfeclub (Hg.): Wir essen gemeinsam. Behelfsmappe 2. 

A4, ca. 50 S., ohne Datum, Bezug: Entwicklungshilfe-Klub, PF 250, 1020 Wien. 

* Päd. Arbeitsh. / Erw. , Sek. 1, II / Rel., Erdk., Wirtsch. 

epd Dritte Welt Information 18/95: Ethische Warenzeichen. Bausteine für fairen Handel. 

A5, 8 S., DM 1.50, Broschüre, Bezug: Gemeinschaft der Evang. Publizistik, PF 500550, 60394 Frankfurt/M 

* Broschüre 

Fair Trade Advocacy Office(Hg.) : Handeln- anderes als andere. Erfolge und Herausforderungen für den fairen 

Handel 

A5, 187 S., Brüssel 2006, 17,80€+ 2€ Porto, Bezug: Anja Osterhaus, Fair trade Advocacy Office, Rue du Commerce, 

124, 1040 Brüssel, Belgien 

Handeln-anders als andere erklärt anhand von Kaffee, Reis, Handwerk, Baumwolle und Textilien, wie der faire Handel 

funktioniert. Es zeigt, wie die Fair-Handels-Organisationen in Pionierarbeit ein wirklich verantwortungsvolles Handels-

modell entwickelt haben. Der Beweis, dass faires Handeln möglich ist, soll alle Unternehmen ermutigen, ähnliche Prin-

zipien im Geschaäftsleben anzuwenden. Die Erfahrungen des Fairen Handels zeigen, wie Handel wirklich zu entwick-

lung und zur Überwindung von Armut beitragen kann. Ein Nachschlagwerk für alle die hinter die Kulissen des fairen 

Handel blicken wollen. 

* Fair Trade. Jahrbuch 1995. 

A4-5, 123 S., Bezug: EFTA Sekretariat, Witmakersstraat 10, 6211 JB Maastricht, Niederlande. 15.- DM. 

* Broschüre 

Fair Trade Jahrbuch 1998-2000.  

A5, 157 S., DM 15,00. Hrsg.: EFTA, Witmakersstraat 10, 6211 JB Maastricht, Niederlande. 1998.  

* Reader 

Fair Trade e.V. (Hg.): Im Zeichen der Nachhaltigkeit. Verknüpfung von Öko- & Fair Trade-Initiativen. Produkte, 

Firmen und Organisationen. Handeln im Agenda 21-Prozeß. 

A 4, 132 S., kostenlos (gefördert vom BfU und UBA). Bei Fair Trade e.V., Gewerbepark Wagner, Bruch 4, 42275 Wup-

pertal, Fax: 0202-6489-235. ISBN 3-9806995-0-1. Wuppertal, Nov. 1999 

* Broschüre 

Forum Fairer Handel e.V. (Hg.): Der faire Handel in Deutschland. 100% fair. Grundsätze. Wirkungen. Akteuere 

A5, 63 S., Hannover 2008, kostenlos, Forum Fairer Handel e.V., Ludwigstrasse 11, 55116 Mainz 
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Die Broschüre ist ein Leitfaden zum Fairen Handel in Deutschland. Grundlegende Artikel erklären, was den fairen Han-

del ausmacht, woran fair gehandelte Produkte zu erkennen sind, welche Akteure den fairen Handel in Duetschland tra-

gen und wie er wirkt- in Süd und Nord. Im Anhang befinden sich dann noch Web-tipps. 

* Broschüre 

fair spielt: So bringen Sie Menschenrechte ins Spiel 

A4, 19 S., Heidelberg 2005, kostenlos, Bezug: MVG Medien, Postfach 101545, 52015 Aachen 

Die Broschüreklärt auf um was sich die Aktion „fair spielt“ handelt, zeigt die Aubeutung in der Spielzeugindustrie auf 

und informiert was die VerbraucherInnen dagegen tun können und klärt auch häufig gestellte Fragen. 

Standort: Spielzeug  

* päd. Arbeitsh., Sek. II 

Fair Trade e.V. (Hg.), Eine Reise durch die Weltwirtschaft. Ein Schulprojekt über Fairen Handel. Redaktion: Ja-

mes Desai. 

Sammelmappe mit: folgenden Materialien + Medien: Projektbeschreibung (A5, 8 S.), Projekteinheiten (A5, 44 S.), Dis-

kette mit Sekundär-Texten, 14 Folien, Diaserie (Beschreibung + 20 Dias in transparenter Hülle), Faltblatt "Who is who 

im Fairen Handel/Fragen an den Fairen Handel (auch im Klassensatz zur Weitergabe  ist nachzufüllen), 4 Arbeitsblät-

ter für Einzelarbeit (Kopiervorlagen in Klarsichthülle), Kopiervorlagenj für das "Spiel des internationalen Handels" (in 

Klarsichthülle), Liste mit Videos + Diaserien zum Fairen Handel (5 S.), Material der VENRO-Kampagne "Globalisie-

rung ohne Armut" (Zeitung zur Kampagne, AktionshandbuchArgumente, Handreichung für den Unterricht) 

28 DM + 7 DM Porto. Bezug: Fair Trade e.V., Gewerbepark Wagner, Bruch 4, 42279 Wuppertal, T. 0202-6489235, 

email info@fairtrade.de 

s.a.: Weltwirtschaft, Globalisierung, Armut 

* Broschüre   Standort: EWS 

Gepa Aktuell Ausgabe 1/19, Lebensmittel und Handwerk (Bio-Chai und Ostersortiment), 28 S.  

* Päd./Aktions-Material f. Jugendarbeit 

gepa/Diözesanstelle Weltkirche des Bistums Trier/Evang. Kirche im Rheinland (Hg.): Wissens Kiosk. Fair Han-

deln: Lernen und Erleben. 

A4-Ordner, 144 S., Anhang Medienkiosk m. CD-ROM Medienkiosk (Arbeitsblätter, Bilder und Illustrationen), DVD 

gepa Fairer Handel vor Ort: Kaffee - Orangensaft - Schokolade, CD Salsa Around the World (A Latin dance party with a 

twist, Featuring salsa from Greece, India, Scotland and beyond). Preis 35 €. Bezug: gepa. Neustadt 2008. ISBN 978-3-

00-025139-9. 

Globales Lernen am Beispiel des Fairen Handels. Themenblöcke: Fairer Handel, Schokolade, Orangensaft, Kaffee, 

mit Arbeitsblättern,  Rezepten, Spielen, Gottesdienstentwürfen, Kaffeeparcours usw. 

* Aktionsmat. f. Jugendarbeit  

gepa: Fairbag 

Bezug: gepa, Bruch 4, 42279 Wuppertal, T. 0202-26683-0, Preis: 18 €; 2005 
 

Aktenmappe aus Recyclingsafttüten (PREDA), Klettverschluß, Inhalt wie folgt: 

Spiel „Tour de Fair“ m. 1 Würfel, 1 Spielfeld, 1 Spielanleitung, 2 Spielfiguren, 15 Ereigniskarten, 35 Jokerkarten, 50 

Aktionskarten. Durchsichtige Hülle. 

Be fair – be friends. Leitfaden rund um den Fairen Handel. Aktionen, Infos, Gruppenstunden. A4, 64 S. Spiralbindung 

aej/BDKJ (Hg.), Gabriele Dietrich, Praxisideen zum Fairen Handel. Ein „Fair“-Führer für Jugendarbeit und Schule. 

Broschüre, quadr., 100 S., Hannover 2002 

be fair – be friends. Aktionen von A-Z, A6-Karten, an einer Ecke zusammengeschraubt. Hg. aej/BDKJ 

Postkarte mit eingeschweißter Minidisc zum Verschicken und Kopieren 

1 Päckchen Bio Cola Bären zum Verbrauch 

1 Hacky Sack (Guatemala) 

1 Flyer Be fair – be friends Format A6 zum Aufklappen 

1 Anhänger Preda Fair Trade 

* Graphiken 

GEPA-Graphiken zu den Themen: Gepa, Preise, Kaffee u.a. 

Geheft/Kopien, 8/94, Bezug: Gepa, Abteilung Information, PF 260, 58135 Schwelm. 

* Themenheft 

Gepa: Preis?. Reihe ”Alternativ Handel(n), Nr. 25/2, Juni 94. 

A4, 20 S., DM 1.-, Bezug: Gepa, Talstr. 20, 58332 Schwelm. 

* Themenheft 

Gepa (Hg.): Kaffee. Nr. 26/2, Sept. 94. 

A4, 25 S., DM 3.-, Bezug: Talstr. 20, 58332 Schwelm. 

* Video 

gepa/WDR: Sujani träumt von Olympia. Fair gehandelter Biotee im Palmblatt-Körbchen fördert Nachwuchs-

Athletin in Sri Lanka. 

Von: Martin Buchholz. Video in Hülle, Begleitmaterial. VHS, ca. 30 Min., Erstausstrahlung 10.9.00 vom WDR. Bezug: 

gepa, MVG. 

* Broschüre  Präsenzexemplar/ Verleihex. 
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gepa (Hg.): Wegweiser für Aktionsgruppen im Fairen Handel. Einsteigen – Aufsteigen – Umsteigen. 

A4, 58 S., m. A2-Poster  mit Deko-Vorschlägen. Wuppertal 2008. Bezug: gepa, gepa-Weg 1 , 42327 Wuppertal. 

Empfehlenswerte praxisbezogene Broschüre, ansprechend und übersichtlich, zahlreiche Abbildungen, zum Aufbau einer 

Aktionsgruppe. Themenblöcke: Eine Aktionsgruppe gründen, den Auftritt verbessern, auf dem Weg zum Weltladen, 

Service der gepa, nützliche Infos (z.B. Fördermöglichekeiten). 

* Broschüre  Präsenz- und Verleihexemplar vorh.  Präsenzex. Standort Fairer Handel, Verleihex. Komm. EZ 

giz/ Servicestelle Kommunen in der Einen Welt  (Hg.):Fair Handeln in Kommunen. Ein Praxisleitfaden. 177 Bei-

spiele für global verantwortungsvolles und nachhaltiges Handeln in Kommunen. Dialog Global  Heft 23. 

A4, 82 S., ISSN 1610-9163, Bezug: kostenlos von giz - Servicestelle Kommunen in der Einen Welt, info@service-eine-

welt.de, Bonn Nov. 2010 

U.a. Strukturelle Maßnahmen, Informations- und Öffentlichkeitsarbeit, Kommunale Beschaffung, Faires Stadtmarketing, 

Vermarktung u. Verkauf von fairen Produkten, Entwicklungsbezogene Bildung. 

s.a. Kommunale EZ 

* CD Rom (Kinder ab 8 Jahre)  Standort: AV Medien 

GSE (Hg.): Wie weit ist die Welt? Das interaktive Lernspiel. 

CD in Hülle, Booklet.. 2003. Bezug: Gesellschaft für solidarische Entwicklungszusammenarbeit (GSE) e.V., Ger-

berbruch 14, 18055 Rostock. 

Themen: Wasser, Regenwald, Produkte, Feste, Familie, Freizeit, Schule. 

siehe auch: Globales Lernen, Indien, Regenwald. 

* Buch 

Heidel, K., Pater, S., Piepel, K.: Spielverderber. Das Geschäft mit dem Kinderspielzeug. Begleitbuch zur Aktion 

„Fair spielt“. 

Tb, 136 S., ISBN 3-931988-08-2, 9,90 €. RETAP Verlag, Bonn, 2002. 

Schwerpunkt: Arbeitsbedingungen in der Spielzeugindustrie in China, Aktionsvorschläge. 

* Broschüre 

Hippler, J.: Honig. Von Menschen und Bienen. Gemeinsam herausgegeben mit der Gesellschaft zur Förderung 

der Partnerschaft mit der Dritten Welt.  

61 S., DM 17,00. Edition diá. St. Gallen / Wuppertal 1985. ISBN: 3-905482-02-9.  

Die Themen des Bandes sind: Der Rohstoff - Die Biene - Der Imker - Das Produkt - Der Markt - Honig aus Lateiname-

rika (Bsp. Mexiko und Guatemala) - Rezeptauswahl. 

* Standort:  Buch 

Jäger, Uli: Zum Beispiel Fußball.  

ca. A 5, 144 S., DM 16,00. Lamuv Verlag GmbH. Göttingen 1998. ISBN: 3-88977-511-X.  

(siehe: Globales Lernen) 

* Broschüre 

Kakaobuttersubstitute in Schokolade. Das Kohärenzprinzip wird durch den Kakao gezogen. 

(siehe: „Kakao“) 

* Broschüre 

Kunsthandwerk aus Asien. Projekte des alternativen Handels.  

A4, 43 S., DM 4,00. Hrsg.: Laden im Dritte Welt Haus e. V., August-Bebel-Str. 62, 33602 Bielefeld. 1994.  

* Aktionsheft/päd. Material  Standort: Weltwirtschaft 

Misereor, BDKJ, aej, BfdW (Hg.): Von nix kommt nix! Aktionsheft zur ökumenischen Jugendaktion 2002. 

A4, 28 S., kostenlos.Bezug: MVG, Fax 0241-36460 

Spielregeln in der Weltwirtschaft, Kernprobleme unfairer Spielregeln im Welthandel, Kampagnen und Aktionen für ei-

nen fairen Welthandel (Bälle aus Pakistan, Spielzeugindustrie, Kampagne für saubere Kleidung, Blumen-Kampagne), 

mit vielen Aktionsvorschlägen und Praxistipps. 

* Didaktisches Material   Standort: Hängeordner EWSt 

Misereor Lehrerforum, Fair handeln in der Schule, Nr. 96 2-2015, für Grundschule/Sekundarstufe I, Sachunterricht, 

Religion, Ethik, Sozialkunde, Wirtschaft. 

 

* Broschüre 

Neusser Eine-Welt-Initiative NEWI/Verbraucherzentrale NRW (Hg.): Darf’s ein bißchen fair sein?  Strategien 

für Faires Handeln: Agenda 21 praktisch. 

A4, 24 S., Neuss, Okt. 2000. Bezug: gegen Einsendung eines mit 1,50 DM frankierten, als Büchersendung gekennzeich-

neten A4-Umschlags von: NEWI, Drususallee 59, 41460 Neuss. 

Praktische Anregungen für eine zielgruppenspezifische Informationsarbeit im Rahmen der lokalen A21, die Verbrau-

cher/innen dabei unterstützen soll, ihre Kaufentscheidungen verantwortungsvoll zu treffen. 

* Plakatserie 

NEWS (Hg.): made in dignity. Fairer Handel. Respekt für Mensch und Umwelt. 

5 Plakate, A2, Farbe. Hsg. NEWS! DTP: Oxfam-Wereldwinkels, Belgium. O.J. 

* Video Standort: Wandschrank links 
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NEWS (Network of European Worldshops): World Trade: A Fair Game? Food for thought. European World Shops‘ 

Campaign. 

VHS, 15 Min., Feb. 2000 

 s. Weltwirtschaft 

*  Pilz Brigitte: Zum Beispiel Fairer Handel.  Reihe Süd-Nord. 

A6, 96 S., Göttingen 1996, ISBN 3-88977-443-1. Bezug: Lamuv Verlag, PF 2605, 37016 Göttingen. 9.80 DM 

* Themenheft 

PMK (Hg.): Sternsinger Mission Heft 2/2005: Fairer Handel... ...wir sind dabei! 

knapp A4, 16 S., mit vielen Fotos & Abb., mit Beilage zum Spiel Tour de Fair (Ereignis-, Aktions- und Jokerkarten), 

Bezug kostenlos bei: PMK, Stephanstr. 15, 52064 Aachen, T. 0241-4461-0, kontskt@sternsinger.de 

* Broschüre 

Publik-Forum aktuell /AG3WL: Eure Almosen könnt ihr behalten ... wenn ihr gerechte Preise bezahlt. 

A4, 8 S. Hsg.: Arbeitsgemeinschaft der Dritte-Welt-Läden e.V. (AG3WL) und Publik-Forum. Oberursel, ca. 1995. 

* Themenheft 

Schöffel Sportbekleidung GmbH (Hrsg.): Sustainability Report 2017.  

49 S., Bezug: www.schoeffel.com, Zielgruppe: Kunden. 

Inhalt: Vowort Peter Schöffel, Fakten und Zahlen, Weg zur Nachhaltigkeit (Schöffel hat Leader Status bei der Fair Wear 

Foundation), Produktionzyklus für Sommerkollektion 2019, Reperaturservice, Verteilung der Produktionsstätten, Über-

sicht der Produktionspartner, Stakeholder-Dialog, Partnerschaften für eine faire Produktion, On-Boarding-Prozess, Pro-

duktion in Myanmar, Verhaltenskodex- Code of Labour Practice, Implementierung und Kontrolle der Sozialstandards, 

Audit-Ergebnisse, Schadstoff- und Umweltmanagement… 

siehe auch unter: Textilien/ Altkleider 

* Standort: Wandschrank li.  DVD 

Seekem. Aus der Kraft der Sonne. Ibrahim Abuleish – Der Visionär                                                                                    

Ein Film von Bertram Verhaag. Copyright: DENKmal Film GmbH. ISBN 978-3-935573-23-8 

* Heft 

Südwind (Hg.): WeltverbesserIn – Magazin für faire Arbeitsbedingungen weltweit. Themen: Ringen um Men-

schenrechte, Fairer Handel. Clean Cloth Campaign. Nov. 2017, 28 Seiten, zu bestellen über bestellungen@suedwind.at. 

Auch unter Menschenrechte, Textilien 

* Plakatserie 

Transfair: 7 Plakate zum Kaffe aus fairem Handel 

7 Plakate A2, Farbe, DM 9,50. Hsg.: Miseror/ Brot für die Welt, ca 1992 

Standort: Kaffee 

* Plakatserie 

Transfair: 7 Plakate zum Tee aus fairem Handel 

7 Plakate A2, Farbe, DM 9,50. Hsg.: Miseror/ Brot für die Welt, ca Aachen 1997 

Standort: Tee 

* Plakatserie 

Transfair  (Hg.): Tee, Kaffee, Schokolade, Honig aus Fairem Handel. 

8 Plakate A2, Farbe, DM 9,50. Hsg.: TransFair - Verein zur Förderung des Fairen Handels mit der ”Dritten Welt” e.V., 

Köln. O.J. (ca. 1996). 

* Broschüre         Standort: Kiste fairer Handel 

Transfair (Hg.): Verändert der Faire Handel die Gesellschaft? Kurzfassung zum Abschlussbericht, 2/2017 kosten-

los, DIN A 4, 24 Seiten 

* CD-ROM (3 Ex.) 

TransFair (Hg.): Die süße Scheibe von TRANSFAIR. Durchblick, Fun & Action rund um den Fairen Handel mit 

Schokolade, Bonbons und Kakao. 

CD-ROM, lesbar unter MicroSoft Windows 95 oder MicroSoft Windows 3.11. DM 6,50. Hrsg.: TRANSFAIR e. V., 

Verein zur Förderung des Fairen Handels mit der "Dritten Welt", Remigiusstr. 21, 50937 Köln. 1998.  

* Broschüre 

TransFair (Hg.): Eine Idee hat Erfolg! Seit über fünf Jahren Produkte mit dem TRANSFAIR-Siegel im Ladenre-

gal.  

A4, 27 S., DM 4,50. Hrsg.: TRANSFAIR, Verein zur Förderung des Fairen Handels mit der "Dritten Welt" e. V., Re-

migiusstr. 21, 50937 Köln.  

* Broschüre 

TransFair (Hg.): Das Basis-Info-Set. Aktionsleitfaden. 

A4, 12 S., kostenlos, Dez. 2001. Bezug: MVG, Pf. 1450, 52015 Aachen, info@eine-welt-mvg.de. 

Die Broschüre enthält Anregungen zur Gestaltung von Info-Ständen und anderen Aktionen rund um den fairen Handel, 

Fragen und Antworten rund um TransFair, Hinweise auf Materialien. 

* Video 

http://www.schoeffel.com/
mailto:bestellungen@suedwind.at
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TransFair (Hg.): Orangen – Von der Frucht zum Saft. Mit viel Vitamin „F“ wie „Fair“. 

VHS, ca. 22 Min., 1999. Video in Hülle. Produktion: Siegmund Thies/peQUITO, Unabhängiges Journalistenbüro für 

Lateinamerika. Vertrieb: MVG, Postf. 1450, 52015 Aachen, T. 0180-5200210, Fax 0241-4798645, email 

MVG@misereor.de. 28 DM + Versandkosten. 

 s.a. Kinderarbeit 

* Flyer 

TransFair e.V. (Fairtrade Deutschland): Stoffwechsel. Mit fairtrade-zertifizierter Baumwolle. Inhalt: Zahlen und 

Frakten zum Baumwolleanbau weltweit. Vorteile des Fairen Handels, nehr Nachhaltigkeit in der Lieferkette. Hrsg.: 

Trans Fair e.V. (Fairtrade Deutschland), Remigiusstraße 21, 50937 Köln, www.fairtrade.deutschland.de 

→ s.a. Baumwolle 

* Geheft (Ordner) 

Transfair e.V. (Hg.): Zeichen setzen gegen Kinderarbeit. Ein Informationsmaterial für Weltläden und Gruppen.  

A4, ca. 68 S., Hrsg.: Fair Trade e. V., Gewerbepark Wagner/Bruch 4, 42279 Wuppertal. Juni 1998.  

* Dossier 

Transfair e.V.: Handel neu denken – Gemeinsam die Zukunft des fairen Handels gestalten. In Zusammenarbeit mit der 

Redaktion WELT-SICHTEN. 10/2017. 24 Seiten. 

* DVD 

Twentyfair: 20 Kurzfilme für den Fairen Handel, 2nd Edition 

mit Agraprofit 

* DVD 

Twentyfair: 20 Kurzfilme für den Fairen Handel, Herausgeber Forum Fairer Handel e.V., Berlin 

* Themenheft  Standort: Kinderarbeit 

Umweltinstitut München e.V. (Hg.):Münchner Stadtgespräche 31: Kinderarbeit/Fairer Handel. 

A4, 23 S. München 2003. Bezug: Umweltinstitut München e.V., Schwere-Reiter-Str.  35/1b, 80797 München. 

www.umweltinstitut.org. 089-3077490. 

siehe auch: Kinderarbeit. 

* Video 

Weltladendachverband  (Hg.) Kostproben aus dem Fairen Handel. Porträts der ProduzentInnen von Quinua, 

Reis, Mascobado-Zucker, Darjeeling-Tee, Paranüsse, Mangos, Kaffee.  

VHS, DM 12,00.Vertrieb: Weltladen-Dachverband e. V. 

* Broschüre 5 Ex. (2 Arbeitsexemplare, 1 Verleihex., 1 Präsenzex., 1 Ordner Mat. zur Bildungsarbeit zum FH) 

Weltladendachverband (Hg.): Weltladentag 2014 (Begleitheft) – Super Markt Macht Druck 

A4 Broschüre, 32 S., Mainz 2014, Bezug: WL-Dachverband e.V., www.weltladen.de , 5 € zuzügl. Versand 

Arbeits- und Produktionsbedingungen in der Liferkette deutscher Supermärkte, Forderungen der Supermarkt-Initiative, 

Supermarktketten im Überblick, Fairer Handel als Alternative, der Faire Handel und die Europawahlen 2014,/ Manifest 

zum Fairen Handel, EU-Politik und ihr Einfluss auf den globalen Süden, mögliche Aktionen 

* Posterserie    Standort: Regal EWSt 

Weltladen-Dachverband: Land macht satt. Der Weltlebensmittel-Markt, Thema Reis, WTO, Handel mit Nahrungsmit-

teln, Menschenrecht auf Ernährung, freier oder fairer Welthandel , 4 Poster, auch Ernährung/Hunger 

*  

 

* Geheft 

Werkstatt Solidarische Welt (Hg.): Weltladen-Führung. Für 12-13 Jährige. 

A4, 5 S., Hrsg.: Werkstatt Solidarische Welt e. V., Oberer Graben 39, 86152 Augsburg.  

* Geheft 

Werkstatt Solidarische Welt (Hg.): Weltladen-Führung. Für Erwachsene.  

A4, 9 S., Hrsg.: Werkstatt Solidarische Welt e. V., Oberer Graben 39, 86152 Augsburg.  

* Themenheft 

Wir hadeln fair. NRW: Fair play. Sportartikel und Textilindustire:Fairer Handel statt Kinderarbeit 

A4, 55 S., Bezug: Wir handeln fair. NRW. Kampagne für Fairen Handel/LAG3W, c/o CDG, Wallstr. 30, 4o213 Düssel-

dorf, www.wirhandelnfairnrw.de 

Es wird die Kampagne und der Faire Handel vorgestellt, dieProblematik Kinderarbeit und Arbeitsbedingungen anhand 

von den Beispielen Bälle in Pakistan und Sportkleidung gezeigt und es gibt Produktinfos zum fairen Handel. Außerdem 

zeigen Aktionsvorschläge wie das Thema „Fairer Handel“ mit Gruppen gehandelt werden kann. Materialien und Adres-

sen im Anhang zeigen, wie man darüber hinau noch Informationen und Kontakte zum Thema bekommen kann. 

Auch: Sport, Textil 

Familie 

* Broschüre 

http://www.fairtrade.deutschland.de/
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Arbeitsgemeinschaft "Familie in der Stadt": Die Familienverträglichkeits-Prüfung.  

ca. 10 S., Hrsg.: Arbeitsgemeinschaft "Familien in der Stadt Würzburg", Karmelitenstr. 43, 97070 Würzburg.  

* Broschüre 

Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend (Hrsg.): Handbuch der örtlichen und regionalen 

Familienpolitik.  

A 5, 364 S., kostenlos. Hrsg.: Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend. Stuttgart, Berlin, Köln 

1996. ISBN: 3-17-014933-4.  

* Broschüre 

Deutsches Institut für Urbanistik / Agrarsoziale Gesellschaft e. V.: Bundeswettbewerb "Kinder- und familien-

freundliche Gemeinde". Dokumentation. 

A 5, 221 S., Hrsg.: Deutsches Institut für Urbanistik (Difu), Berlin und Agrarsoziale Gesellschaft e. V. (ASG), Göttingen 

im Auftrag des Bundesministeriums für Familie, Senioren, Frauen und Jugend. Berlin 1997.  

* Familie und Kleinkind in der Dritten Welt. Gemeinschaftsseminar mit der Kübel-Stiftung. Seminarbericht 4/85. 

A4, 76 S., Bezug. Förderungswerk bei der Kübel-Stiftung, Darmstädter Str. 100, Bensheim. 

* Familie. Wie es früher war. Sonderhefte Bausteine Grundschule.  

A4, Geheft, Kopiervorlagen,  Bezug: Bergmooser und Höller Verlag. 

* Spiel  ab 12 Jahren 

Kunz, Christoph/ Dritte-Welt-Laden Ludwigsburg: Familienglück. Ein Überlebens- und Gewinnspiel 

A4 in Pappkarton enhält: 6 Spielpläne, 21 violette, 21 orange, 18 blaue, 18 rote, 6 grüne und & gelbe Spielfiguren, 1 

Würfel, je 30 Scheine zu 1,5,10,50 Livos, 42 Ereignisskarten, 21 Feldkarten, 12 Wasserpumpenkarten, 6 Kurzanleitun-

gen für die Spielschritte, 1 Spielbeschreibung; 2002, 14,90€, Bezug: www.spiel-familienglück.de 

Das Spiel, das 2004 mit dem deutschen Lernspielpreis ausgezeichnet wurde, ist ein Gesellschaftspiel für Jugendliche ab 

12 Jahren, die versuchen müssen unter den schweren Bedigungen eine Entwicklungslandes, eine Familie groß zu ziehen. 

Die Jugendlichen lerne wie schwer die Umstände für manche Familien sind und welche Möglichkeiten es gibt aus der 

Teufelsspirale der Armut zu entrinnen.   Für 3-14 Spieler 

Standort: interkulutrelles Lernen   

* Broschüre 

Leben ist Vielfalt. Generationen. Ein Werkheft des Arbeitskreises Ehe und Familie Diözesanverband Augsburg.  

A 4, 43 S., DM 6,00. Hrsg.: Katholischer Deutscher Frauenbund, Diözesanverband Augsburg, Kitzenmarkt 20/22, 86150 

Augsburg. 1996/97. 

* Standort: 

Menzel, Peter: So lebt der Mensch. Familien in aller Welt zeigen, was sie haben. 

256 S.,DM 78,00. GEO im Verlag Gruner + Jahr, Hamburg, 2. Auflage 1996.  

ISBN: 3-570-19063-3. 

Das Buch zeigt Farbbilder aus dem Alltag von 30 Familien aus 30 verschiedenen Ländern der Erde. Die Familien be-

richten über das was sie Haben und Nichthaben, von den Lebensläufen, Wünschen und Hoffnungen. Durch die Gegen-

überstellung werden die kulturellen Unterschiede gut dargestellt. Für Erwachsene, Bilder auch gut für Kinder geeignet. 

siehe auch: Lebensstil, Globales Lernen. 

* Broschüre 

Netzwerk Rundbrief (Netzwerk für örtliche und regionale Familienpolitik September 1998): Familien-und Kin-

derfreundlichkeitskonzepte - Planung und Umsetzung in den Kommunen. Ergebnisse der Fachtagung am 30.6.98 in 

Stuttgart. 

A4, 20 S. Hsg.: Institut für Entwicklungsplanung und Strukturforschung GmbH an der Universität Hannover, Listerstr. 

15, 30163 Hannover. 

* Standort Buch/Familie                                                                                                                                                                    

Wagner, Wolf: Familienkultur  

 A5, 95, Hg: Christina Knüllig, wissen 3000 

* Wochenschau für politische Erziehung. Nr. 5, Ausgabe Sek. I. Thema: Familie. 

A4-5,  Bezug: Wochenschau Verlag, Adolf-Damaschke-Str. 103, 65824 Schwalbach/Ts. 

* Blätter der Wohlfahrtspflege. 9/86. Thema: Familie im Umbruch. 

A4, ISSN 0340-8574. Bezug:  Wohlfahrtswerk für Baden-Württemberg, Falkertstr. 29, Stuttgart. 

Fasten (-aktionen, - für Gerechtigkeit) 

* Fasten für Gerechtigkeit. Eine Anleitung.  

A6, 56 S., Aachen 1988. Bezug: Bischöfliches Hilfswerk Misereor e. V., Mozartstr. 9, Aachen. 

* Fasten für Gerechtigkeit. Misereor Arbeitshefte 

A4, 49 S.,  Bezug: s.o. 4.-DM 

* Fasten für Gerechtigkeit, Nr. 3. Misereor Arbeitshefte 

A4, 17 S., Bezug: s.o. 6.50DM 
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* Päd. Arbeitsh. 

Misereor Lehrerforum Nr. 35/Okt. 99: Im Brennpunkt: „Fremde Kulturen begegnen sich – Fasten in den Weltre-

ligionen“. Ein Projekt für die 6er-Klassen.  

A4, 8 S., kostenlos. Hrsg.: Misereor, Mozartstr. 9, 52064 Aachen. 1999.  

Festung Europa siehe Länder-Katalog! 

Filmhefte 

* Standort Schuber Kopierraum 

Alles auf Zucker! – Film von Dani Levy, D 2004, 90‘  

Filmheft der BpB, Juli 2005, Bezug kostenlos info@bpb.de 

 ab 12, Judentum, Juden in Deutschland nach 45 

* Standort Schuber Kopierraum 

Das weiße Band – Eine deutsche Kindergeschichte. D/Ö/F/I 2009, 145‘ 

Filmheft der BpB, September 2009, Bezug kostenlos info@bpb.de 

FSK ab 12 Jahren, empfohlen ab 14 Jahren. 

siehe auch: Gewalt. 

* Standort Schuber Kopierraum 

Esmas Geheimnis – Grbavica – Film von Jasmila Zbanic, Österreich, Bosnien und Herzegowina, Deutschland, Kroa-

tien 2005, 94‘  

Filmheft der BpB, Juli 2006, Bezug kostenlos info@bpb.de 

 ab 12, Krieg in Bosnien und Herzegowina, Sexualisierte Gewalt, Ethnische Säuberung, Trauma/tiesierung 

* Standort Schuber Kopierraum 

Die fetten Jahre sind vorbei – Film von Hans Weingartner, D/Ö 2004, 126‘ 

Filmheft der BpB, Juli 2005, Bezug kostenlos info@bpb.de 

 ab 12, 68er, pol. Partizipation, Globalisierung, Moral 

* Standort Schuber Kopierraum 

Fokus Afrika: Buud Yam – Film von Gaston Kaboré, Burkina Faso 1997 

Filmheft der BpB, Juli 2005, Bezug kostenlos info@bpb.de 

 Burkina Faso, Afrika, Identität 

* Standort Schuber Kopierraum 

Fokus Afrika: Lumumba – Film von Raoul Peck, Frankreich/Belgien/Haiti/Deutschland 2000 

Filmheft der BpB, Juli 2005, Bezug kostenlos info@bpb.de 

 Kongo, Afrika 

* Standort Schuber Kopierraum 

Fokus Afrika: Mossane – Film von Safi Faye, Senegal/Frankreich/Deutschland 1996 

Filmheft der BpB, Juli 2005, Bezug kostenlos info@bpb.de 

 Senegal, Afrika, Frauen 

* Standort Schuber Kopierraum 

Fokus Afrika: Sankofa – Film von Haile Gerima, USA/Deutschland/Ghana/Burkino Faso 

Filmheft der BpB, Juli 2005, Bezug kostenlos info@bpb.de 

 Ghana, Afrika, Sklaverei, Identität 

* Standort Schuber Kopierraum 

Fokus Afrika: Touki Bouki – Film von Djibril Diop Mambéty, Senegal 1973 

Filmheft der BpB, Juli 2005, Bezug kostenlos info@bpb.de 

 Senegal, Afrika, Migration 

* Standort Schuber Kopierraum 

Fokus Afrika: Yaaba – Film von Idrissa Ouedraogo, Burkina Faso/Frankreich/Schweiz 

Filmheft der BpB, Juli 2005, Bezug kostenlos info@bpb.de 

 Burkina Faso, Afrika,  

* Standort: Schuber Kopierraum 

Knallhart  - Film von Detlev Buck, Deutschland 2006 

Filmheft der BpB, März 2006, Bezug kostenlos info@bpb.de 

 Gewalt, Jugendkriminalität, Prävention 

* Standort: Schuber Kopierraum 

Requiem – Film von Hans-Christian Schmid, Deutschland 2006  

Filmheft der BpB, März 2006, Bezug kostenlos info@bpb.de 

 Exorzismus – Spannungsfeld Naturwiss. – Aufklärung - Glauben, 70-er Jahre, Generationenkonflikte 

* Standort: Schuber Kopierraum 
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Schildkröten können fliegen  - Film von Bahman Ghobadi, Iran/Irak 2004 

Filmheft der BpB, Juli 2005, Bezug kostenlos info@bpb.de 

 Antipersonenminen, Kinder im Krieg, Irak/Golfkriege 

* Standort Schuber Kopierraum 

Das schreckliche Mädchen – Film von Michael Verhoeven, D 1989, 90‘  

Filmheft der BpB, Juli 2005, Bezug kostenlos info@bpb.de 

 ab 12, Zivilcourage, Nationalsozialismus, Geschichte von unten/Lokalgeschichte 

* Päd. Arbeitsh.   

Welthaus Bielefeld (Hg.): Afrika alive... von mutigen Kindern und starken Frauen. Eine Arbeitshilfe für Schule 

(Sek. I/II) und außerschulische Bildungsarbeit. 

A4, 50 S., Bielefeld 2007. EUR 5,-, Bezug: Welthaus Bielefeld e.V., August-Bebel-Str. 62, Bielefeld. 0521-986480. 

Themen: Afrika alive- ein Bildungsprojekt mit afrikan. Spielfilmen (Die kleine Verkäuferin der Sonne/Flame/TGV Ex-

press/Dôlé- das Lottospiel). Afrikanisches Kino; Literatur- und Filmtipps; Arbeitblätter zu Flame. 

Siehe auch: Afrika. 

 

 

Flüchtlinge I und II (Sonderarchiv) 

• Broschüre 

APuZ: Flucht und Asyl, # 25/2015, kostenlos, 8 Beiträge verschiedener Autoren, 1 Verleih- und 1 Präsenzex-

emplar 

* Standort: Buch 

Bade, Klaus J. (Hrsg.): Das Manifest der 60. Deutschland und die Einwanderung.  

231 S., DM 14,80. Beck’sche Reihe, Bd. 1039. München 1994. ISBN: 3-406-37429-8.  

60 namhafte Wissenschaftler haben ein Plädoyer für eine langfristige und gezielte Migrationspolitik in Deutschland ver-

faßt. Das Manifest beschreibt die Ursachen der Wanderungsproblematik und analysiert die nationalen und internationa-

len Rahmenbedingungen. Darüber hinaus zeigt es Handlungsspielräume und Gestaltungsperspektiven für eine Bewälti-

gung der Krise. 

* Standort: Buch 

Bade, Klaus J. (Hrsg.): Deutsche im Ausland - Fremde in Deutschland. Migration in Geschichte und Gegenwart.  

542 S., 96 Abbildungen. DM 68,00. Verlag C. H. Beck. München 1992. ISBN: 3-406-35961-2.  

33 Fachwissenschaftler informieren umfassend und anschaulich über die Geschichte der Ein- und Auswanderungsbewe-

gungen (die teilweise Fluchtbewegungen waren) in Deutschland. 

* Broschüren 

Broschüre zum Tag des Flüchtlings 1995. Gewissen läßt sich nicht einfach abschieben. 

36 S., DM 5,00.  

Broschüre zum Tag des Flüchtlings 1996. Der Einzelfall zählt. 

40 S., DM 5,00.  

Broschüre zum Tag des Flüchtlings 2002. Flüchlinge haben keine Wahl  

A4, 49 S., + jeweils 2 Poster A3 2,50€  (2 Exemplare) 

Hrsg.: Pro Asyl, Arbeitsgemeinschaft für Flüchtlinge, Postfach 101843, 60018 Frankfurt/Main.  

Beide Broschüren setzen sich mit der Flüchtlings-, Asyl- und Abschiebeproblematik in Deutschland auseinander. 

* Ausstellung 

Deutscher Caritasverband (DCV): Fluchtursachen.  

8 Plakate (DIN A 1), DM 18,00. Bezug: DCV, Karlstr. 40, 79104 Freiburg; oder: Misereor, Mozartstr. 9, 52064 Aachen. 

Die acht schwarz-weiß-Poster mit Fotos und knappen Texten verweisen auf die wichtigsten Fluchtursachen. Ein Beiheft 

erläutert in knapper Form die Aussagen. 

* Standort: Buch 

Dritte Welt Haus Bielefeld (Hrsg.): Atlas der Weltverwicklungen. Ein Schaubilderbuch über weltweite Armut, glo-

bale Ökologie und lokales Engagement.  

206 S., DM 19,80. Peter Hammer Verlag. Wuppertal 1992. ISBN: 3-87294-490-8.  

Diese praxisnahe Arbeitshilfe ist eine Fundgrube für Lehrer/innen, Dritte-Welt-Gruppen und alle anderen, die sich für 

eine menschen- und umweltgerechte Entwicklung einsetzen. Von den rund 100 kopierfähigen Doppelseiten (1 Seite 

Graphik, 1 Seite Text) sind mehrere relevant zum Thema Flüchtlinge (z. B. wie viele Flüchtlinge pro 1000 Einwohnern 

in verschiedenen Ländern). 

* Broschüre 

Flüchtlinge in der BRD. Hintergründe, Fakten, Positionen. Ein Reader für MultiplikatorInnen in der Schule und in 

der Jugendarbeit.  

82 S., DM 10,00. IDA, Informations-, Dokumentations- und Aktionszentrum gegen Ausländerfeindlichkeit für eine mul-

tikulturelle Zukunft e. V., Charlottenstr. 55, 4000 Düsseldorf 1. ca. 1992.  

Der Reader soll dazu beitragen, die Lage der Flüchtlinge bei uns zu verdeutlichen. Dabei geht es u. a. um weltweite 
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Fluchtursachen, Ost-West-Migration, um Einwanderungsgesetz und Asylproblematik. Die umfangreiche Dokumentation 

umfaßt Beiträge und Positionen verschiedener Jugendverbände, Initiativen und Parteien zum Thema. Literaturangaben, 

Kontaktadressen u. a. beschließen den Band. 

* Broschüre 

Flüchtlinge - Prüfstein weltweiter Solidarität. Werkheft. 

48 S., DM 5,00. Misereor, Mozartstr. 9, 52064 Aachen. 1994.  

Der 1. Teil des ansprechend gestalteten Werkheftes will durch die Darstellung zentraler Fluchtursachen und ihrer Aus-

wirkungen in Afrika Verständnis für die Betroffenen wecken und unser entwicklungspolitisches Bewußtsein schärfen. 

Der 2. Teil geht der Aufnahme von Flüchtlingen in unserer Gesellschaft nach: Die psychosoziale Lage der Flüchtlinge, 

Fremdenfeindlichkeit und Ängste, Ablehnung, aber auch solidarische Unterstützung der Flüchtlinge, sind die Themen 

der Kurzbeiträge, angereichert durch knappe Quellentexte, Zeichnungen, Schaubilder etc. Der letzte Teil enthält Hand-

lungsbeispiele für die Solidaritätsarbeit mit Flüchlingen in der Gemeinde. 

* Standort: Diaserie 

Flüchtlinge. Prüfstein weltweiter Solidarität. 

36 Dias. Begleitheft 8 S., DM 10,00. Misereor, Mozartstr. 9, 52064 Aachen. 1994. Bestell-Nr.: 6 315 94.  

Die Diareihe - mit Erläuterungstexten zu den einzelnen Bildmotiven - lehnt sich im Aufbau an das gleichnamige Werk-

heft an (siehe ”Broschüren, Schwerpunkt Flucht”). Einen deutlichen Schwerpunkt bildet die Darstellung der Hauptursa-

chen, die Menschen in Afrika zum Verlassen ihrer Heimat bewegen: Verfolgung und Kriegswirren, scharfe räumliche 

Entwicklungsgegensätze sowie die Zerstörung der natürlichen Lebensgrundlagen. Vor dem Hintergrund der jeweiligen 

Problemlage werden Ansätze kirchlicher Entwicklungsarbeit zur Verbeserung der Lebensperspektiven der Betroffenen 

vorgestellt. 

Die Diareihe fragt abschließend auch nach dem Umgang mit Flüchtlingen und Fremden in unserer Gesellschaft. 

* Standort:   / Video 

Fluchtpunkt Todesfalle. Spielfilm von Ben Bolt. 

Video, 89 Min., DM 58.00. Großbritannien 1994. 

* Zeitschrift   Standort: Zeitchriftenregal 

fluter. Thema Flucht, Sommer 2015, Nr. 55 

* Standort: Buch 

Germershausen, Andreas / Narr, Wolf-Dieter (Hrsg.): Flucht und Asyl. Berichte über Flüchtlingsgruppen.  

Herausgegeben für das ”Komitee für Grundrechte und Demokratie” und ”Medico International”.  

162 S., DM 14,00. Edition Parabolis, Verlagsabteilung des Berliner Instituts für Vergleichende Sozialforschung e. V., 

Berlin 1988. ISBN: 3-88402-003-X.  

Das Buch aus dem Jahr 1988 gibt einen Überblick über das Ausmaß der gegenwärtigen Fluchtbewegungen, die asyl-

rechtliche Praxis in der Bundesrepublik, das Verhältnis der Kirchen zum Flüchtlingsproblem und über Gruppen, deren 

Angehörige in der Bundesrepublik und in Berlin Asyl suchen. In den Beiträgen zu Flüchtlingsgruppen werden die sozia-

le und politische Situation im Herkunftsland, besondere Fluchtursachen, die Geschichte der Fluchtbewegungen und die 

Perspektiven für die Gruppen im Exil beschrieben.  

Das Buch informiert über Tendenzen des Weltflüchtlingsproblems, das einerseits von der weltweiten Zunahme der 

Flüchtlinge vor allem in Ländern der sogenannten Dritten Welt und andererseits von Versuchen der sogenannten Indust-

riestaaten, sich gegen Fluchtbewegungen abzuschotten, gekennzeichnet ist. 

* Standort: Buch 

Heinhold, Hubert / u. a.: Recht für Flüchtlinge.  Ein Leitfaden durch das Asyl- und Ausländerrecht für die Praxis.  

350 S., DM 24,80. Hrsg.: PRO ASYL. von Loeper Literaturverlag. Karlsruhe 1996. ISBN: 3-86059-475-3.  

Für ausländische Flüchtlinge in Deutschland soll das Buch ein ”Wegweiser im Paragraphendschungel” sein.  

* Interdependenz Nr. 8. Menschen auf der Flucht. Fluchtbewegungen und ihrre Ursachen als Herausforderung an 

die Politik.  

A4, 74 S.,  ISBN 3-927626-11-2. Bezug: Stiftung Entwicklung und Frieden, Gotenstr. 152, Bonn.  

* Broschüre 

IPPNW Wissenschaftliche Reihe Band 3. Bastian, Till: Städte, Flüchtlinge und Mangel. Wachstumsfixierte Welt-

Wirtschaft und künftige Welt-Kriege. Eine Studie im Auftrag der Internationalen Ärzte für die Verhütung des Atom-

krieges, Ärzte in sozialer Verantwortung (IPPNW). 

A4, 96 S., DM 12,00. Hsg.: IPPNW, Heidesheim. Juni 1992. 

* Broschüre 

Kirchenamt der Evang. Kirche und Sekretariat der Deutschen Bischofskonferenz (Hrsg.): "... und der Fremd-

ling, der in deinen Toren ist." Gemeinsames Wort der Kirchen zu den Herausforderungen durch Migration und Flucht.  

A 5, 104 S., Hrsg.: Kirchenamt der Evangelischen Kirche in Deutschland und Sekretariat der Deutschen Bischofskonfe-

renz in Zusammenarbeit mit der Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kirchen in Deutschland. Bonn/Frankfurt a. 

Main/Hannover 1997.  

(siehe: Migration) 

* Broschüre 

Kirchenamt der Evang. Kirche und Sekretariat der Deutschen Bischofskonferenz (Hrsg.): „... und der Fremdling, 

der in deinen Toren ist.“ Eine Arbeitshilfe zum Gemeinsamen Wort der Kirchen zu den Herausforderungen durch Mig-
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ration und Flucht.  

(siehe: „Migration“) 

* Standort: Jugendbuch 

Mattingley, Christobel: Asmirs Flucht.  

128 S., DM 19,80. Verlag Heinrich Ellermann. München 1994. ISBN: 3-7707-3010-0.  

Asmir - 9 Jahre alt - ist Flüchtling. Der Bürgerkrieg im ehemaligen Jugoslawien hat seine moslemische Familie zur 

Flucht aus Sarajevo bis nach Wien gezwungen. Doch der Alptraum ist noch lange nicht zu Ende. Asmirs Vater durfte 

Sarajevo nicht verlassen, und so wartet die Familie in ständiger Angst und Sorge auf ein Lebenszeichen von ihm. 

Christobel Mattingley hat diese auf tatsächlichen Ereignissen beruhende Geschichte authentisch nacherzählt. Ihr Buch 

weckt darüber hinaus Verständnis für Menschen auf der Flucht und deren Schwierigkeiten, sich in einer fremden Umge-

bung zurechtzufinden. (Ab 10 J.) 

* Standort: Buch 

Müller, Johannes (Hrsg.): Flüchtlinge und Asyl. Politisch handeln aus christlicher Verantwortung.  

240 S., DM 28,00. Verlag Josef Knecht. Frankfurt am Main 1990. ISBN: 3-7820-0604-6.  

Nach einer Dokumentation (Fallbeispiele aus Flüchtlingslagern in der Dritten Welt und von Asylsuchenden in der BRD) 

beschäftigen sich die Beiträge des Bandes mit politischen, historischen, juristischen und ökonomischen Aspekten des 

Flüchtlingsproblems. Am Schluß stehen theologische Überlegungen und konkrete Vorschläge zur politischen Durchset-

zung von Menschenwürde und Menschenrechten. - Empfehlenswert ist auch der einführende Beitrag von J. Müller: ”Das 

Flüchtlingsproblem in seiner weltweiten Dimension”. 

* Standort: Buch 

Nuscheler, Franz: Nirgendwo zu Hause. Menschen auf der Flucht. Mit 9 Karten.  

238 S., DM 10,80. Deutscher Taschenbuch Verlag. TB Nr. 10887. München 1988 (vom Autor überarbeitete und aktuali-

sierte Ausgabe). ISBN: 3-423-10887-8. Dieses Buch ist auch bei dtv junior (Band 79025) erschienen.  

F. Nuscheler zeigt, warum Menschen immer wieder und zu allen Zeiten in die Flucht getrieben werden. Er beschreibt 

Fluchtbewegungen in der Vergangenheit, z. B. die erste Massenflucht der Neuzeit (Hugenotten im 16. Jh.) oder den ar-

menischen Holocaust (1915), und er schildert die Flüchtlingskatastrophe unseres Jahrhunderts mit ihren Ursachen und 

Motiven. - Der Autor wurde für dieses 1984 erstmals erschienene Buch mit dem Gustav-Heinemann-Friedenspreis aus-

gezeichnet. 

* Themenheft 

BRD und Dritte Welt, Heft 7/89: Flüchtlinge 

A5, 46 S., DM 4.-, Bezug: Magazin-Verlag, Kiel. 

* Klingebiel, Stefan: Beiträge der deutschen Entwicklungszusammenarbeit zur Verminderung der internationalen 

Flüchtlings- und Migrationsproblematik. Diskussion und Erfahrungsstand, Berichte und Gutachten 6/1994. 

A4, 81 S.,  ISBN 3-88985-118-5. Bezug: Deutsche Institut für Entwicklungspolitik, Hallerstr. 3, 10587 Berlin. 

* Themenheft 

PMK (Hg.): Sternsinger Mission Heft 2/2007: Auf der Flucht 

knapp A4, 16 S., mit vielen Fotos & Abb., mit Beilage zum Spiel Tour de Fair (Ereignis-, Aktions- und Jokerkarten), 

Bezug kostenlos bei: PMK, Stephanstr. 15, 52064 Aachen, T. 0241-4461-0, kontskt@sternsinger.de 

* Themenheft 

Pro Asyl (Hrsg.): Die Würde des Menschen ist ausweisbar. Tag des Flüchtlings 2000. 

A4, 42 S., Bezug: Pro Asyl e.V., Postfach 160624, 60069 Frankfurt/M. 

* Broschüre 

REFUGIO München: Jahresbericht 1995.  

42 S., Refugio München, Rauchstr. 7, 81679 München. 1995.  

Das Münchner ”Beratungs- und Behandlungszentrum für Flüchtlinge und Folteropfer” stellt in seinem Jahresbericht aus-

führlich mehrere Fälle vor, an denen das weite Wirkungsfeld von Refugio deutlich wird. - Die von Refugio beratenen 

und bereuten Flüchtlinge kamen 1995 aus 34 Ländern, allen voran solche aus Bosnien. 

* Kinderzeitschrift 

Samsolidam. Nr. 32/März 1994. Kein Zuhause. Kinder auf der Flucht.  

32 S., DM 4,50. Aktionsgemeinschaft Solidarische Welt e. V. (ASW), Hedemannstr. 14, 10969 Berlin 61. 1994.  

siehe "Kinder: Flucht, Krieg" 

* Broschüre 

Spuren: Hintergründe und Fakten zu den Weltflüchtlingsbewegungen. Band 2: Ehemaliges Jugoslawien. 

185 S., DM 7,00. Hrsg.: DJO - Deutsche Jugend in Europa, Bundesverband Bonn e. V., Prinz-Albert-Str. 1a, 53113 

Bonn, Tel. 0228/224081. Dezember 1994. (siehe Ex-Jugosl.) 

* Broschüre 

Spuren: Hintergründe und Fakten zu den Weltflüchtlingsbewegungen. Band 3: Kinder und Jugendliche in Krisen- 

und Kriegsgebieten.  

222 S., DM 8,00. Hrsg.: DJO - Deutsche Jugend in Europa, Bundesverband Bonn e. V., Prinz-Albert-Str. 1a, 53113 

Bonn, Tel. 0228/224081. November 1995. (siehe Ex-Jugosl.) 
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* Broschüre 

”...und der Fremdling, der in deinen Toren ist.” Gemeinsames Wort der Kirchen zu den Herausforderungen durch 

Migration und Flucht. 

siehe ”Migration” 

* Standort: Buch 

UNHCR - Der Hohe Flüchtlingskommissar der Vereinten Nationen (Hrsg.): Zur Lage der Flüchtlinge in der Welt 

1995/96. Die Suche nach Lösungen.  

288 S., DM 36,00. Verlag J.H.W. Dietz Nachfolger GmbH. Bonn 1995. ISBN: 3-8012-0226-7.  

In diesem Buch wird dargelegt, wo die Ursprünge des derzeitigen globalen Flüchtlingsproblems liegen und wie sich die 

traditionellen Ansätze zur Lösung seit dem Ende des Kalten Krieges verändert haben. Der Bericht betont die Notwen-

digkeit, das Recht auf Asyl uneingeschränkt aufrechtzuerhalten, fordert jedoch größere Anstrengungen bei der Bekämp-

fung der Ursachen von Flüchtlingsproblemen.  

Das Buch enthält auch umfangreiche statistische Tabellen, Schaubilder und Karten. Zudem werden die weltweit wich-

tigsten Flüchtlingssituationen in 25 Fallstudien (darunter das ehemalige Jugoslawien) untersucht und aufgezeigt, wie die 

neuen Ansätze in die Praxis umgesetzt werden. 

* Broschüre 

Wer Menschenrechte vergißt, vergißt sich selbst. 3. Oktober 1997 Tag des Flüchtlings.  

A4, 44 S., DM 5,00. Hrsg.: Pro Asyl. Bezug: Pro Asyl, Förderverein Pro Asyl e. V., Postf. 101843, 60018 Frankf./M.  

* Broschüre 

Wer Menschenrechte vergißt, vergißt sich selbst. Tag des Flüchtlings 1998. Der Einzelfall zählt. 

A4, 51 S., DM 5,00. Hrsg.: Pro Asyl e. V., Postf. 160624, 60069 Frankfurt/M. 1998.  

* Standort: Buch 

Wöhlcke, Manfred: Umweltflüchtlinge. Ursachen und Folgen. 

132 S., DM 17,80. Beck’sche Reihe, Bd. 485. München 1992. ISBN: 2-406-34077-6.  

Bevölkerungswachstum, Ressourcenplünderung und Umweltzerstörung haben weltweit eine neue, zahlenmäßig in die 

Millionen gehende Kategorie von Migranten entstehen lassen: die Umweltflüchtlinge. Dieses Buch gibt mit vielen Bei-

spielen einen Überblick über Ursachen und Auswirkungen und erörtert die notwenigen Gegenmaßnahmen. 

* Unterrichtsmat. / Sek. II 

Politik betrifft uns, 3/94.6: Flucht - um zu überleben! 

A4, Geheft 31 S., 2 Folien, 17.50, Bezug: Bergmoser und Höller Verlag, Aachen. 

* Info-Magazin Flüchtlingsforum. August 88.  Sonderausgabe anläßlich der Woche der ausländischen Mitbürger 

vom 25.9.-1.10.1988. 

A4, 30 S., Bezug: Deutsches Rotes Kreuz, Generalsekretariat, Friedriche-Ebert-Allee 71, Bonn.  

* Akzente. Aus der Arbeit der GTZ. Im Blickpunkt: Flüchtlingshilfe 

A4, 47 S.,  Bezug: GTZ, PF 5180, Dag-Hammaskjöld-Weg 1-2, 65726 Eschborn. 

* Der Überblick. Zeitschrift für ökumenische Begegnung und internationale Zusammenarbeit. Flüchtlinge: Opfer 

der Politik. Ausgabe 2/88. 

A4, 90 S., ISSN 0343-0553. Bezug: Breklumer Verlag, Bredstedt. 4.-DM 

* Frauen in der Einen Welt. Sonderband 1. Flucht - Vertreibung - Exil - Asyl. Frauenschicksale im Raum: Erlan-

gen, Fürth, Nürnberg, Schwabach.  

A4, 429 S., Nürnberg 1990 ISSN 0967-5848. Bezug: Zentrum für interkulturelle Frauenalltagsforschung und internatio-

nalen Austausch e.V., Nürnberg. 

* Huihlein, Hermann: Ausländische Flüchtlinge in der Bundesrepublik Deutschland. Reihe: Caritas Heft 1, Beihef-

te der Zeitschrift für Caritasarbeit und Caritaswissenschaft 

A5, 36 S., Freiburg 1994, ISSN 0937-7328. Bezug: Karlstr. 40, 79104 Freiburg. 

* ZDWF-Schriftenreihe Nr. 59: Kriegs- und Bürgerkriegsflüchtlinge aus Bosnien-Herzegowina. 

A5, 105 S.,Bonn 1995. Bezug: Zentrale Dokumentationsstelle der Freien Wohlfahrtspflege für Flüchtlinge e.V. , Cecili-

enstr. 8, 53721 Siegburg. 

* Zeitschrift der Kindernothilfe 1/1995: Nirgendwo zu Hause: Jeder zweite Flüchtling ist ein Kind. 

A4, 30 S., ISSN 0946-3992. Bezug: Kindernothilfe e.V., PF 281143, 47241 Duisburg. 

* Caritas-Werkheft 1994: Heimatlos! 

A5, 87 S., ISSN 0937-0404. Bezug: Deutscher Caritasverband, Referat Zeitschriften, Karlstr.  40, 791 4 Freiburg. 

* Diakonie: Psychosoziale Zentren für Flüchtlinge. Eine Übersicht.  

A5, 45 S.,  Stuttgart 1995. Bezug: Zentraler  Vertrieb, Diakonische Werk der EKD, Referat ”Hilfen für Flüchtlinge”, 

Stafflenbergstr. 76, 70184 Stuttgart. 

* Materialhinweise Dritte Welt Haus Bielefeld, August-Bebel-Str. 62, 33602 Bielefeld. 

* Flüchtlinge in der Bundesrepublik Deutschland. Hintergründe, Fakten, Positionen. Ein Reader für Multiplikato-

ren in der Schule und in der Jugendarbeit. 

A4,  86 S.,  Düsseldorf   1996, IDA (Informations-, Dokumentations- und Aktionszentrum gegen Ausländerfeindlichkeit 
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für eine multikulturelle Zukunft e.V., Charlottenstr. 55, Düsseldorf. 10.-DM 

* Kindernothilfe. Informationen für Pfarrerinnen und Pfarrer 1/92: Menschen auf der Flucht. Eine Unterrichts-

einheit für den Konfirmanden- und Religionsunterricht.  

A4, 30 S., Bezug: Kindernothilfe e.V., Düsseldorfer Landstr. 180, Duisburg. 

* Unterrichtseinheit 

Menschen auf der Flucht. Eine Unterrichtseinheit für den Religionsunterricht.  

28 S., kostenlos. Kindernothilfe e. V., Düsseldorfer Landstr. 180, 47249 Duisburg. 2. überarbeitete Auflage. 1993.  

Weltweit ist mindestens jeder zweite Flüchtling ein Kind oder Jugendlicher. Aus diesem Grund gibt die Kindernothilfe 

diese auf 6 Stunden angelegte Unterrichtseinheit heraus, die sich mit ihren Informationen und Anregungen nicht nur an 

Religionslehrer wendet. (Ab Sek. I.) 

* Nachdrucke 1/93 

* epd - Dritte Welt Informationen:  

- Menschen auf der Flucht. Flüchtlingskrisen als Folge von ”globaler Apartheid” 8/9/89. 

  A5, 12 S., Bezug: GEP, PF 500550, 60394 Frankfurt/M. 

- Kinderflüchtlinge in Deutschland. Leben im Wartesaal. 7/8/95. 

  A5, 12 S., Bezug: s.o. 

* Krieg -Vertreibung - Exil. Minderheiten auf der Flucht. Eine Unterrichtseinheit für Schüler ab der 10. Klasse. 

A4,  Geheft, Göttingen 1991. Bezug: Gesellschaft für bedrohte Völker, Göttingen. 

* Politik...betrifft uns. Flucht - um zu überleben. Aktuelle Unterrichtsmaterialien mit OH-Folien.  

A4, ISSN 0938-0884. Bezug: Verlag Bergmoser/Höller, Karl-Friedrich-Str. 76, 52072 Aachen. 15.-DM plus Porto. 

* Misereor - Lehrerforum. Ausgabe Nr. 19, Oktober 1994. Im Brennpunkt: Flüchtlinge 

A4,8 S.,  Bezug: Bischöfliches Hilfswerk Misereor, Mozartstr. 9, 52064 Aachen. 

* Werkheft: Flüchtlinge. Prüfstein weltweiter Solidarität. 

A4, 40 S., Bezug: s.o. 

* Wochenschau für politishe Erziehung: 

- Sonderausgabe Sek. I, 12/1993: Flüchtlingspatenschaft 

  A4, 34 S., Bezug: Wochenschau Verlag, adolf-Damaschke-Str. 103, 65824 Schwalbac/Ts. 

- Nr. 1, Ausgabe Sek. I, 1/2/1987: Flüchtlinge 

  A4, 32 S., Bezug: s.o. 

* Im Jahrhundert der Flüchtlinge. Unterrichtsmaterialien für Sek. I (ab Klasse 8) und  Sek. II.  

A4, 96 S., Bielefeld 1994. Bezug: Misereor, Mozartstr. 9, 52064 Aachen. 10.-DM 

Das Heft gliedert sich in drei Teile: 1. internationale Fluchtursachen, 2. das mitunter schwierige Zusammenleben der 

Kulturen bei uns, 3. welche Bedeutung hat dies alles für jene, die sich als Christen verstehen. Dieser letzte Teil wendet 

sich speziell an Religionslehrer/innen. Die übrigen Ausarbeitungen sind in Fächern wie Politik, SoWi, Erdkunde, 

Deutsch u. a. einsetzbar. 

Auf der Basis neuester verfügbarer Daten werden die komplexen Zusammenhänge so aufgearbeitet, daß sie Zugang zu 

den Schüler/innen finden können. Schaubilder, knappe Hintergrundtexte, Zeitungsartikel und Statistiken gehören des-

halb ebenso zum Angebot dieser Unterrichtsmaterialien wie didaktische Vorschläge der Umsetzung, zur Aktivierung der 

Schüler/innen bei Projekttagen, zur Sensibilisierung mittels verschiedener methodischer Angebote. 

Ausführliche Hinweise auf weitere Materialien sowie auf Filme/AV Medien stehen am Schluß des Heftes. 

* SAM-Solidam. Kein Zuhause. Kinder auf der Flucht. Eine Kinderzeitschrift mit Geschichten aus Einer Welt. Nr. 

32/März 1994 

A4 30 S., Bezug: Aktionsgesellschaft Solidarische Welt e.V., Heidemannstr. 14, 10969 Berlin. 

* Geisz, Martin: Projektmappe ”Flüchtlinge” 

A4, 86 S., ISBN 3-86072-130-5. Mühlheim 1995. Bezug: Verlag an der Ruhr, PF 102251, 45422 Mühlheim an der 

Ruhr. 38.-DM 

* Zuhause. Eine europaweite Unterrichtskampagne zu Einwanderung, Flucht und Asyl. 

A4, Köln 1995. Bezug: IFEP+S e.V. (Institut für empirische Psychologie und Sozialforschung), Kastanienallee 18, 

50968 Köln. 25.50 DM 

Flüchtlinge III (Material für den Unterricht) (Sonderarchiv) 

* Päd. Arbeitshilfe 

Bienemann, G. / Klein-Reid, B. (Hrsg.): Komm, wir reißen Zäune ein. Werkbuch Fremdenfreundlichkeit. Herausge-

geben im Auftrag der Aktionsgemeinschaft Junge Flüchtlinge in NRW. 

107 S., DM 24,00. Votum Verlag. Münster 1993. ISBN: 3-926549-90-4.  

Die Aktionsgemeinschaft Junge Flüchtlinge in Nordrhein-Westfalen führte die landesweite Kampagne ”Komm, wir rei-

ßen Zäune ein! - Kinder- und Jugendschutz für junge Flüchtlinge” durch. Es ging darum, daß Kinder und Jugendliche 

unterschiedlicher Herkunft friedlich bei uns zusammenleben können. - Das Werkbuch richtet sich an Lehrer/innen, Er-

zieher/innen und Gruppenleiter/innen. Mit Grundinformationen (über Kinderflüchtlinge in der BRD, u. a.), Bildern, Im-
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pulstexten, Praxisbeiträgen, Anschriften und Arbeitshilfen vermittelt es viele gute Ideen. 

* Päd. Arbeitshilfe   Standort: Kiste EWSt 

Brot für die Welt, Global lernen: Das Thema: Flüchtlinge, Heft Nr. 1/2015. 

A4, 12 S., kostenlos, Bezug:BfdW, Zentraler Vertrieb, Pf. 101142, 70010 Stuttgart, T. 0711-2159777, Fax –7977502, 

vertrieb@brot-fuer-die-welt.de, als pdf unter www.brot-fuer-die-welt.de/global-lernen 

* Plakat       Standort: Box Flüchtlinge EWSt 

Keller, Ska: Weltkarte der Fluchtursachen – Krieg, Ungleichheit und Armut, Menschenrechte, Klimawandel. Zu 

beziehen über Ska Keller, Die GRÜNEN/EFA im Europäischen Parlament, kostenlos. 2 Exemplare. 

* Päd. Arbeitsh.  

Knittel, Gudrun / Herwegh, Rolf u. a.: zuhause. Eine europaweite Unterrichtskampagne zu Einwanderung, Flucht und 

Asyl. 

ca. 200 S., DM 25,50. Hrsg.: IFEP + S e. V. (Institut für empirische Psychologie und Sozialforschung), im Auftrag und 

gefördert durch die Kommission der Europäischen Gemeinschaften. Eigenverlag. IFEP + S, Kastanienallee 18, 50968 

Köln. 1995.  

Im Auftrag der Kommission der Europäischen Gemeinschaften wurden Unterrichtsmaterialien und -hilfen zum The-

menkomplex ”Einwanderung, Flucht und Asyl” entwickelt, die in allen Ländern der Europäischen Union eingesetzt 

werden können. Sie liegen in 9 Sprachen vor. - Pädagogisch und in interkultureller Arbeit erfahrene Autor/innen, ein in-

ternational besetzter Fachbeirat und die evaluierende Mitwirkung von Lehrer/innen aus den Ländern der EU haben zur 

Entstehung der vorliegenden Materialien beigetragen.  

Indem diese Unterrichtsanregungen das selbstverständliche Grundbedürfnis aller Menschen nach einem Zuhause zum 

Ausgangspunkt nehmen, wird ein Weg eröffnet, sich vor dem Hintergrund eigener Erfahrungen auch mit den Lebensbe-

dingungen, den positiven wie negativen, von Eingewanderten und Flüchtlingen auseinanderzusetzen. 

Das angebotene Material ist zweigeteilt: Material für die Primarstufe und solches für die älteren Schüler/innen zwischen 

10 und 18 Jahren. - Die Unterrichtsvorschläge können sowohl im Fachunterricht, z. B. in Sozialkunde, Sprachunterricht, 

Religion, Geschichte, Politik u. a. m., als auch im Projektunterricht durchgeführt werden. 

Der Band wird mit Hintergrundinformationen zu Einwanderung, Flucht und Asyl abgeschlossen. 

* Päd. Arbeitsh.  

Misereor Lehrerforum Nr. 19/Oktober 1994. Denkanstöße - Handlungsfelder. Im Brennpunkt: Flüchtlinge. Prüfstein 

weltweiter Solidarität.  

8 S., kostenlos. Bischöfliches Hilfswerk Misereor e. V., Mozartstr. 9, 52064 Aachen. 1994.  

Neben der Auseinandersetzung mit dem Weltflüchtlingsproblem direkt vor unserer Haustür werden zentrale Fluchtursa-

chen und ihre Auswirkungen an konkreten Beispielen afrikanischer Länder aufgezeigt. 

* Päd. Arbeitsh.  

Politik betrifft uns. 4/93-6. Menschlichkeit statt Fremdenfeindlichkeit. 

30 S. plus 2 Farbfolien für OH-Projektion, DM 15,00 plus Porto. Bergmoser + Höller Verlag GmbH, Karl-Friedrich-Str. 

76, 52072 Aachen. 1993.  

Die Unterrichtsmaterialien umfassen Kopiervorlagen und zwei OH-Folien, die verschiedene Aspekte (weltweite Flucht-

ursachen, Flüchtlingsabwehr der Deutschen, Asylrecht, Entstehung von Vorurteilen u.a.m.) kompakt zusammenfassen 

und zur Diskussion stellen (ab Klasse 8). 

* Heft, Flyer, DVD 

UNHCR (Hrsg.), The UN Refugee Agency: Flüchtlinge schützen, Informations- und Unterrichtsmaterial für Schule, 

Studium und Fortbildung, 3/2016, UNHCR-Vertretung Deutschland Zimmerstr. 79/80, 10117 Berlin, Tel. 030-202 202 

0, gfrbe@unhcr.org, Heft30 Seiten mit Beispielen von Flüchtlingen aus verschiedenen Ländern, DVD mit Filmen 

MANHATTAN  MENSCHENLEER, GESCHICHTE UNHCR; NEUE HOFFNUNG IN KIEL; ANGEKOMMEN (Dia-

log mit jungen Flüchtlingen), NOT AM HORN VON AFRIKA (Flüchtlingslager in Äthiopien), PROJEKTBESUCH in 

SPANDAU, KARLINCHEN, KRISENEINSÄTZE VON UNHCR, ABDUS GESCHICHTE (von einem gehörlosen  sy-

rischen Jungen, der in Deutschland mit seiner Familie ein neues Leben beginnt). 

* Unterrichtseinheit/Sek II 

Wevering, Siegfried (Hrsg.): Krieg, Vertreibung, Exil. Minderheiten auf der Flucht. Eine Unterrichtseinheit für Schü-

ler ab der 10. Klasse. 

ca. 160 S. (Lose-Blatt-Mappe), DM 22,00. Gesellschaft für bedrohte Völker. Göttingen 1991.  

Die Unterrichtseinheit ist auf 15 - 18 Unterrichtsstunden angelegt und umfaßt folgende Phasen: Einstieg; Grundlagen; 

Flucht und Vertreibung von Minderheiten (die 6 ausgewählten Gruppen sind: Yezidi/Türkei; Kurden/Irak; Tamilen/Sri 

Lanka; Eritreer/Äthiopien; Roma/Jugoslawien; Juden/UdSSR); Situation der Flüchtlinge in der BRD; Handlungsper-

spektiven. Den didaktischen Vorschlägen schließt sich eine sehr umfangreiche Materialiensammlung (ca. 130 S.) an.  

* Päd. Arbeitsh. / Sek. I 

Wochenschau für politische Erziehung, Sozial- und Gemeinschaftskunde. Flüchtlinge. Ausgabe 1/1987. Sek. I. 

42 S., DM 9,50. Wochenschau Verlag, Dr. Kurt Debus GmbH, Schwalbach bei Ffm., 38. Jahrgang. Jan./Febr. 87. ISSN: 

0342-8990.  

Das Heft aus dem Jahr 1987 informiert, stellt Fragen, gibt Arbeitshilfen. Es geht um Fremde bei uns, um das Weltprob-

lem der Flüchtlingsströme (interessant ist die Darstellung der Jahre 1933-45), um Flüchtlinge in der BRD. 

* Päd. Arbeitsh. / Sek. I 

Wochenschau für politische Erziehung, Sozial- und Gemeinschaftskunde. Flüchtlingspatenschaft. Sonderausgabe 

mailto:vertrieb@brot-fuer-die-welt.de
mailto:gfrbe@unhcr.org
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Dez. 1993. Sek. I. 

34 S., DM 9,50. Wochenschau Verlag, Dr. Kurt Debus GmbH, Schwalbach bei Ffm., 44. Jahrgang. Dez. 1993. ISSN: 

0342-8974.  

Der größte Teil des Heftes ist eine Darstellung des Projektes ”Flüchtlingspatenschaft” (bezogen auf ein Asylbewerber-

heim), das Schüler/innen eines Leistungskurses Gemeinschaftskunde angegangen haben. Wie das Projekt in der Sek. I 

durchgeführt werden kann, wird anhand einer 9. Klasse gezeigt. 

Flugverkehr, Auswirkungen des -  

* Broschüre 

Arbeitskreis Gymnasium und Wirtschaft e. V. (Hrsg.): Luftverkehr und Umwelt.  

A 4, ca. 5 S. + 3 Einlegeblätter. Bezug: Hrsg., Bahnhofsweg 8, 82008 Unterhaching. 1997.  

* Duplikat 

* Tutzinger Forum Ökologie. Ökologische Folgen des Flugverkehrs. 

A5, 33 S., Tutzing 1989. Bezug: Tutzinger Forum Ökologie, c/o Evang. Akademie Tutzing, Schloßstr. 2-4, Tutzing. 

* Duplikat 

* Tutzinger Materialien 50/1988. Held, Martin: Ökologische Folgen des Flugverkehrs.  

A4, 131 S., Tutzing 1988, ISSN 0930-7850. Bezug: s.o. 

* Tutzinger Materialien 66/1990. Held, Martin: Ecological Impacts of Aircraft Emissions. 

A4, 59 S., ISSN 0930-7850. Bezug: s.o. 

Fotografie 

 

Franz von Assisi 

 

 

Frauen / Frauen und Entwicklung (o. Indien) (2 Mappen) 

* Broschüre 

ai- Info, März 91: Frauen verfolgt, mißhandelt und unterschätzt. Diskussion um den Golfkrieg. Menschenrechtser-

ziehung. Folter in Chicago. Todesstrafe.  

A 4, 31 S., Hrsg.: amnesty international, Heerstr. 178, 5300 Bonn 1.  

* Broschüre 

Auf dem Weg in eine neue Welt.  Zur Sexualität und reproduktiven Gesundheit von jungen Frauen weltweit.  

A 4, 56 S., DM 9,80. Hrsg.: Deutsche Stiftung Weltbevölkerung. Balance Verlag Hannover. 1998. ISBN: 3-930406-09-

8.  

(siehe: Bevölkerungspolitik: Frauen) 

* Päd. Arbeitsh. 

Brot für die Welt: Frauen gestalten die Welt. Materialien und Aktionen für Gemeinde und Gruppe, Jugend und Er-

wachsenenbildung 1995/96 (37. Aktion). 

A4, 34 S., Bezug: Zentraler Vertrieb, Karlsruher Str. 11, 70771 Leinfelden-Echterdingen.  

* Themenheft 

Bundesministerium für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung (Hg.): BMZ Spezial. „Empowerment“ von 

Frauen in der entwicklungspolitischen Praxis                                                                                                                     

Nr. 012, A4, 25 S., 

Ein Projekt zum Globalen Lernen im Rahmen der Agenda 21 in München (siehe auch Peru) 

* Themenheft 

Der Staatsbürger (Hg.): Der Staatsbürger. Thema: Chanvengleichheit an den Unis?                                                  

Nr. 6/2000, Beilage der Bayerischen Staatszeitung 

* Geheft 

Deutsche Welthungerhilfe (Hrsg.): Armut ist weiblich. Fakten, Berichte, Projekte zur Situation der Frauen. 

(siehe: „Armut“) 

* Broschüre 

Dritte Welt Information (7/8/2005): Zwischen Weltmarkt und Subsistenz. Landfrauen in Nord und Süd fordern 

eine neue Agrarpolitik 

A5, 15 S., Frankfurt am Main 2005, Preis 1,50€, Bezug: Verein zur Förderung der entwicklungspolitischen Publizistik 

e.V., Postfach 500550, 60394 Frankfurt am Main 
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* Standort Schuber Kopierraum 

Fokus Afrika: Mossane – Film von Safi Faye, Senegal/Frankreich/Deutschland 1996 

Filmheft der BpB, Juli 2005, Bezug kostenlos info@bpb.de 

 Senegal, Afrika, Frauen 

* Positionen:  Frauenförderung in der Entwicklungszusammenarbeit. Eine Leitlinie für die Arbeit der Deutschen 

Welthungerhilfe. 

A4, 23 S., Bonn 1996, Bezug: Deutsche Welthungerhilfe, Adenauerallee 134, 53113 Bonn. 

* Themenheft 

Deutsche UNESCO- Kommission (Hg.): Forum: Frauen und Mädchen der Welt  

Heft 3/ 2002, A4, 45 S., Bonn, ISSN 0941-3073 

* BroschüreF 

Forum Umwelt & Entwicklung: Fünf Jahre nach dem Erdgipfel. Stand der Umsetzung der Frauenforderungen der 

Agenda 21 in der BRD. 

32 S., DM 1,00. Hrsg.: Forum Umwelt & Entwicklung. Am Michaelshof 8 - 10, 53177 Bonn. 1997. 

* Broschüre 

Frauenarbeit als globale Billigware? Bd. 30. Entwicklungspolitik. Materialien zur gewerkschaftlichen Bildungsarbeit.  

43 S., Hrsg.: DGB-Bildungswerk e. V., Nord-Süd-Netz, Postfach 10 10 26, 40001 Düsseldorf. Münster 1993.  

Diskriminierung von Frauenarbeit ist ein globales Problem. Schätzungen gehen davon aus, daß Frauen im Erwerbsleben 

ca. 40 % weniger Einkommen haben als Männer. Hinzu kommt, daß der Begriff der Arbeit sich an männlichen Normen 

orientiert - Hausarbeit wird nicht als ökonomische Größe erfaßt und daher nicht entlohnt. Gibt es angesichts dieser uni-

versellen Benachteiligung von Frauen in Form von viel Arbeit - wenig Einkommen und damit wenig Macht und viel 

Abhängigkeit eine gemeinsame Vision und konkrete Strategie von Frauen - obwohl sie in so unterschiedlichen Gesell-

schaften der ”Ersten” und der ”Dritten Welt” leben und arbeiten? Oder dominieren die Mechanismen, die Frauen zu-

nehmend um Arbeitsplätze konkurrieren lassen, z. B. durch Migration oder Arbeitsplatzverlagerung in sogenannte Bil-

liglohnländer. - Das Heft, Ergebnis der DGB-Fachtagung ”Was war, was ist, wohin ...”, enthält Beiträge zu diesen The-

menbereichen. 

* Standort: Buch 

Frauen im Blickpunkt. Zwischen Auflehnung und politischer Verfolgung.  

143 S., Amnesty international publication. Bonn 1991. ISBN: 3-89290-022-1.  

Mit diesem Bericht legt amnesty international zum ersten Mal eine umfangreiche Dokumentation über Menschenrechts-

verletzungen an Frauen vor. Die geschilderten Einzelschicksale belegen nachdrücklich die Muster politischer Verfol-

gung; sie zeigen, welchen Arten von Übergriffen Frauen ausgesetzt sind und welche besonderen Härten Frauen in der 

Haft zu erdulden haben.  

Der Bericht macht darüber hinaus deutlich, daß Frauen überall auf der Welt immer weniger bereit sind, Menschen-

rechtsverletzungen stillschweigend hinzunehmen. Sie setzen sich unbeirrbar gegen Mißstände und für ihre Rechte ein, 

häufig unter hohem persönlichem Risiko. 

* Broschüre 

Frauensolidarität Nr. 51 a. Annotierte Bibliographie 1. (1/95). 

A 4, 33 S., Hrsg.: Frauensolidarität - Entwicklungspolitische Initiativen für Frauen in der "Dritten Welt", Weyrgasse 5, 

A-1030 Wien. 1995. ISSN: 1023-1943.  

* Frauen und Entwicklung. Die Bedeutung geschlechtsspezifischer Entwicklungsansätze.  

A5,32 S., Bonn 1991. Bezug: s.o. 

* Zeitschrift 

Geschichte lernen. Nr. 10. Geschichtsunterricht heute. Haushalt.   

73 S., DM 18,50. Hrsg.: Friedrich Verlag in Velber in Zusammenarbeit mit Klett. Seelze. Juli 1989. ISSN: 0933-3096.  

* Standort: Jugendbuch 

Grütter, Elke/Ryter, Annamarie: Stärker als ihr denkt. Ein Kapitel verschwiegener Geschichte 

A5, 157 S. DM 7.90. dtv junior Nr.70227. München, 3. Aufl. 1993. ISBN 3-423-70227-3. 

In dem mit verschiedenen Preisen ausgezeichneten Buch geht es um die 16jährige Lisa und ihre soziale Lage als Fabrik-

arbeiterin in Basel um 185o 

* Buch 

gtz: Frauenförderung in der ländlichen Entwicklung. Ein Orientierungsrahmen 

A5, 158 S., Eschborn 1989, Preis unbekannt, Bezug: Deutsche Gesellschaft für Technische Zusammenarbeit (GTZ), 

Eschborn 

Es soll ein Rahmen zur Orientierung in der Förderung von Frauen in der länlichen Entwicklung gebildet werden. Dabei 

werden Ausgangslage und Rahmenbedingungen der Länder, Förderbereiche, Empfehlungen zu Förderbereichen, Pla-

nung der Frauenförderung und Instrumente betrachtet. 

* Standort: Buch 

Dankelman, Irene / Davidson, Joan: Frauen und Umwelt in den südlichen Kontinenten.  

263 S., Peter Hammer Verlag. Wuppertal 1990. ISBN: 3-87294-428-2.  

Im Umgang mit den natürlichen Ressourcen spielen Frauen in den südlichen Kontinenten die größte Rolle. Sie sind die 

ersten und am härtesten Betroffenen von den wachsenden Schäden, werden aber weder befragt noch in die Umweltstra-
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tegien in irgendeiner Weise einbezogen.  

Ihr traditionelles Wissen um Ernährungsfragen, Bodenbestellung und Energiebeschaffung liegt brach.  

Dieses Buch vermittelt gutdokumentierte Fallstudien und Interviews mit führenden Frauen in der Dritten Welt und damit 

ein klares Bild davon, was Frauen mit Landbestellung, Wasser, Wäldern, Energie und menschlichen Ansiedlungen kon-

kret zu tun haben. 

* Themenheft 

Verein zur Förderung der entwicklungspolitischen Publizistik e.V. (Hg.): Dritte Welt Information 7-9/2007: 

Frauen im Spannungsfeld. Zwischen Globalisierung und Tradition. 

A5, 15 S., Frankfurt/main 2007. Bezug: Verein zur Förderung der entwicklungspolitischen Publizistik e.V, Pf 500550, 

60394 Frankfurt/Main. 

* : Standort: Buch 

Jung, Reinhardt (Hrsg.): Muchacha. Die unsichtbaren Dienerinnen Lateinamerikas.  

118 S., Lamuv-Verlag, Bornheim 1983. ISBN 3-921521-83-1. 

‘Muchacha’ ist kein Buch über, sondern von Dienstmädchen in Lateinamerika. Sie erzählen über die tägliche Ausbeu-

tung und Erniedrigung. Der Widerstand dieser Frauen ist ein Kampf von ganz unten gegen Vergewaltigung und Ma-

chismo, gegen die Emanzipation der Senora auf dem Rücken ihrer Muchacha. In eindringlicher Klarheit legen die ‘un-

sichtbaren Dienerinnen’ die Widersprüche der Linken, der Kirche und der Frauenbewegung offen. 

* Themenheft 

BRD und Dritte Welt, Nr. 11, 3/88: Frauen 

A5, DM 4.-, Bezug: Magazin-Verlag. 

* Arbeitsgemeinschaft Dritte Welt Läden e.V.: Frauen benutzt, ausgebeutet, unterdrückt... 

A4, 65 S., Darmstadt 1989, Bezug: AG3W e.V., Elisabethenstr. 51, Darmstadt. 

* Päd. Arbeitshilfe 

Quellenheft Sekundarstufe I: "Bei uns arbeiten die Männer und die Frauen tun nichts". Hausarbeit im 18. und 19. 

Jahrhundert.  

A 4, 12 S., DM 2,50. ISBN: 3-617-32145-3.  

* Broschüre 

Verflechtungen. Korbmacherinnen in Zambia und in Oberfranken.  

A 4, 104 S., Hrsg.: Frauen in der Einen Welt - Zentrum für interkulturelle Frauenalltagsforschung und internationalen 

Austausch e. V., Postfach 210421, 90122 Nürnberg. ISSN: 0937-5848.  

* Wichterich, Christa: Auswertung des Fragebogens an Deutsche EZ-Organisationen zur Vorbereitung der 4. 

Weltfrauenkonferenz in Beijing. 

A4,  40 S., Geheft, Bonn/Berlin 1993. 

* What have women `s Projects accomplished so far? Second international conference women in rural develop-

ment. Humboldt-University of Berlin. June 28-30, 1996. 

A4, 27 S.,  Geheft. 

* Burckhardt, Halstenbek: Die weibliche Schattenwirtschaft - sichtbar, aber wenig beachtet. Frauen im informel-

len Sektor in der Dritten Welt. 

A4, 58 S., Geheft,  12/1990. Bezug: AG KED, Planungs- und Grundsatzabteilung, Frauenreferat, Kniebisstr. 29, Stutt-

gart. 

* AG KED-Studientag 2.-3.7.1991: Überlebensstrategien von Frauen und unsere Förderpraxis. 

A4, 40 S., Bezug: s.o. 

* EZE working paper. Themen: 

- Frauen in Afrika - Wirtschaftsfaktor und Wirtschaftsopfer 

- Die Ureinwohner Indiens und die Gewalt der Moderne 

- Frauen und Entwicklung - Kontroversen und Perspektiven 

A4, 35 S., Bonn 1991. Bezug: Evang. Zentralstelle für Entwicklungshilfe, Mittelstr. 37, Bonn. 

* Frauen in Europa 

A5, 56 S.,  ISSN 0177-3291, Bonn 1994. Bezug: Presse- und Informationsamt der Bundesregierung, 53105 Bonn. 

* Nord-Süd. Info-Dienst Nr. 71. Themenschwerpunkt: Vierte UN-Weltfrauenkonferenz Peking 1995. 

A4, 22 S., Bonn 1995.  Bezug: AK Nord-Süd und Parteivorstand der SPD, Ollenhauerstr. 1, 53113 Bonn. 1.- DM 

* Frauen-Magazin zur Rogate-Aktion 1987. Mit anderen Augen sehen. 

A4, 55 S.,  Bezug: Evang. Missionswerk, Mittelweg 134, Hamburg.  kostenlos 

* Frauen der Welt - Welt der Frauen. Schülerarbeitsheft aus ”Geographie heute” Heft 14, Dez. 82. 

A4, 8 S.,  Bezug: Friedrich Verlag 1882, Im Brande 15, Seelze. 3.- DM 

* epd - Dritte Welt Information. Thema: Weltfrauenkonferenz in Peking. 17/95 

A5, 8 S., Bezug: epd, PF 500550, 60394 Frankfurt/M. 

* Einführung in die Misereor Fastenaktion 1990. 
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A4, 24 S.,  Bezug: Bischöfliches Hilfswerk Misereor, Mozartstr. 9, Aachen. 

* Zum Thema Deutsche Welthungerhilfe. Informationen. Afrika, Asien Lateinamerika. Frauen - Materialmappe. 

A4, ca. 20 S., Bonn 1994. Bezug: Deutsche Welthungerhilfe, Adenauerallee 134, 53113 Bonn. 

* Abts, Gisela / Dürste, H.: Frauen in der Dritten Welt. Eie annotierte Bibliographie von Taschenbüchern. Eine 

Handreichung für die entwicklungspolitische Bildung. 

A4, 37 S., Bonn 1988. Bezug: Institut für internationale Begegnungen, Walramstr. 9, Bonn. 

* Li. Wandschrank   Video-Kassetten 

Troeller, Gordian u.a.: Frauen der Welt. 12teilige Serie.  

- Männerherrshaft unbekannt (Mutterrecht auf Sumatra) 

- Vom Nutzen der Vielehe (Togo) 

- Freiheit unter dem Schleier (Persien) 

- Im Dienst der Revolution (Eritrea/Äthiopien) 

- Vom Fluch der Jungfräulichkeit (Bedeutung, Ursprung, Beispiele aus dem Mittelmeerraum) 

- Von Zucht und Unzucht (Formen des chr. Daseins / Bolivien) 

- Abschied vom Lachen (Indianer im Amazonasgebiet) 

- Im Käfig der Freiheit (Frauenemanzipation am Beispiel Peru) 

- Die Herren (Ein Pamphlet gegen die Männerherrschaft) 

- Aufstand der Hexen (Die Frauenbewegung in Deutschland) 

- Verraten und Verkauft (Der Kampf um die Gleichberechtigung in den USA) 

- Im Namen der Liebe (Betrachtungen zur Ehe; Paris, Kairo, Schwarzafrika) 

* Standort: Buch 

Launer, E. / Wilke-Launer, R.: Zum Beispiel Frauenalltag.  

128 S., DM 9,80. Lamuv Verlag. Göttingen 1990. 

”Die Frauen der Welt leisten zwei Drittel der Arbeit, erhalten aber nur ein Zehntel des Einkommens und besitzen nur ein 

Prozent des Eigentums.” Das sehr informative Buch enthält viele prägnante Texte über und von Frauen aus Ländern der 

sog. Dritten Welt. Die Themen: Ehe - Alltagslasten - Industriearbeit - Basisbewegungen. 

* Broschüre 

Entwicklungspolitik. BMZ aktuell. 084 Juli 1997. Konzept für die Förderung der gleichberechtigten Beteiligung von 

Frauen und Männern am Entwicklungsprozeß. Gleichberechtigungskonzept. 

A4, 18 S. Hsg.: Bundesministerium für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung, Referat Presse und Öffent-

lichkeitsarbeit, Bonn. 

* Plakatserie 

Frauen gestalten die Welt - Frauengestalten der Welt. 

6 Plakate A2, doppelseitig, dreifarbig, DM 5,00. Hsg.: Brot für die Welt, Stuttgart. 

 O.J. (ca 1995). 

* Päd. Arbeitsh.  

Frauen im Blickpunkt - Für eine gemeinsame Zukunft. Die Rolle der Frauen im Entwicklungsprozeß. Misereor Bild-

kartei.  

48 Bilder (DIN A 4, schwarz-weiß), davon 4 Bilder zu Lateinamerika, Begleitbroschüre (9 S.)., DM 22,00.  Hrsg.: Bi-

schöfliches Hilfswerk Misereor e. V., Mozartstr. 9, 5100 Aachen. Aachen 1991. ISBN: 3-88916-080-8.  

In dieser Bildkartei werden verschiedene kritische Situationen angesprochen, mit denen Frauen weltweit zu leben und zu 

kämpfen haben. Neben der Darstellung des ”täglichen Überlebenskampfes” von Frauen werden auch Bilder gezeigt, die 

Hoffnung und Kraft erkennen lassen. Die zentrale Botschaft, die mit dieser Bildkartei diskutiert werden soll, ist es, daß 

eine echte und positive Entwicklung nur vorangehen kann, wenn es gelingt, Frauen und Männer gleichermaßen an der 

Gestaltung und Entscheidung von zukünftigen Entwicklungsschritten zu beteiligen.  

Das Begleitheft bietet neben Hintergrundinformationen auch Tips für den Einsatz in der entwicklungsbezogenen Bil-

dungsarbeit. 

* Standort: Wandschrank li. / MC 

Stimmen aus Afrika. Folge 2. Frauen in Afrika. 58 min spannender Journalismus über das Leben von Frauen im südli-

chen Afrika aus Zimbabwe und Malawi. 

siehe ”Afrika” 

Frauen und Entwicklung (Indien)  (Sonderarchiv) 

Freizeit 

Frieden, -spolitik 

* Broschüre 

Alternative Verteidigungskonzepte. Protokoll einer Podiumsdiskussion 

A5, 105 S., München 1985. Bezug: Initiativkreis Neue Sicherheitspolitik, Ausschuß der Studiengesellschaft für Frie-
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densforschung e.V. , München.  

* Materialbrief 

Bayerischer Landesverband des Katholischen Frauenbundes e.V., München: Gebet um Frieden.                          

A4, 28 S., 10/01.(Siehe auch Islam)   

 

* päd. Arbeitshilfe, Themenheft 

Brot für die Welt/Inst. f. Friedenspädagogik (Hg.): Versöhnung. Global Lernen, Nr. 2/2006 

A4, 12 S., kostenlos, Bezug:BfdW, Zentraler Vertrieb, Pf. 101142, 70010 Stuttgart, T. 0711-902165-0, Fax –7977502, 

vertrieb@diakonie.de 

Fotogeschichte, Unrecht und Schuld, Versöhnung und Vergebung, Schritte der Versöhnung, Suche nach Wahrheit, Auf-

arbeiten von Traumata, Ruanda, Filmtipp „Hotel Ruanda“ 

* päd. Arbeitshilfe, Themenheft 

Brot für die Welt/Inst. f. Friedenspädagogik (Hg.): Humanitäre Interventionen. Global Lernen, Nr. 3/2007 

A4, 12 S., kostenlos, Bezug:BfdW, Zentraler Vertrieb, Pf. 101142, 70010 Stuttgart, T. 0711-902165-0, Fax –7977502, 

vertrieb@diakonie.de 

Bundeswehr in Afghanistan – Humanitäre Hilfe als Kriegslegitimation – Grenzen kollektiver schutzverantwortung – 

Frieden von innen etc. 2 Arbeitsblätter 

* Themenheft 

Deutscher Entwicklungsdienst ded (Hg.): ded Brief 4/2007: Postkonfliktsituationen in Afrika. Friedenserziehung, 

Medienarbeit, Reintegration von Flüchtlingen. 

A4, 47 S., Bonn, 2007. Bezug: Deutsche Entwicklungsdienst, Tulpefeld 7, 53113 Bonn, redaktion@ded.de 

* Kinderarbeitsbücher 

Gonsalves, Peter: We choose Peace! (62 S.) 

Gonsaver, Perter: Exercises in Peace Education. Volume 1 (152 S.) 

Beide Bücher ~A4, Mumbai 2003, Preis unbekannt, Bezug: Tej-ParasiniDon Bosco Comunications, Matunga, Mumbai 

Beide englische Arbeitshefte enthalten verschiedenste Aufgaben zum Thema Frieden für verschiedene Altersstufen von 

Kindern und Jugendlichen. Dabei geht es um Selbstwertgefühle, Unterschieder, Kollaboration, Mobbing, Konfliktlösun-

gen, Aufbau eines friedlichen Umfelds und einer „Kultur des Friedens“. Die Kinder müssen beim Bearbeiten der Aufga-

ben vor allem ihre eigenen Gefühle und Handlungen hinterfragen um somit somit festzustellen, das Frieden in der Hand 

jedes einzelnen liegt.  

 

* Standort: Buch 

Hauchler, I. (Hrsg.) / Stiftung Entwicklung und Frieden: Globale Trends 1996. Fakten, Analysen, Prognosen.  

538 S., DM 24,90. Fischer Taschenbuch Verlag, Bd. 12941. Frankfurt a. Main 1995. ISBN: 3-596-12941-9.  

Die ”Globalen Trends” vermitteln aktuellste, wissenschaftlich gesicherte Informationen über Entwicklungen, die die 

Zukunft unserer Welt bestimmen. Sie untersuchen und erklären Ursachen, Folgen und Wechselwirkungen der einzelnen 

Trends. Im einzelnen geht es um Weltgesellschaft, Weltwirtschaft, Weltökologie, Weltfrieden und Weltkultur. 

* Hengesbach, Theo: Ziviler Ungehorsam und Demokratie. Überlegungen am Beispiel der Ökologie-Bewegung. 

A4, 73 S., Kassel-Bettenhausen 1979. Bezug: Versandbuchhandlung Weber-Zucht, Steinbruchweg 14, Kassel-

Bettenhausen. 

* Gewaltfreie Aktion. Vierteljahreshefte für Frieden und Gerechtigkeit. Nr. 105/106/107 

A5, 72 S., 27./28. Jahrg. Berlin 1995/96, ISSN 0016-9390. Bezug: Gewaltfreie Aktion, PF 480409, 12254 Berlin. 

* Antimilitarismus Information. 

A5, 71 S., Berlin 1980, ISSN 0342-5789. Bezug: Antimilitarismus Information, Deidesheimer Str. 3/I, Berlin. 1.75 DM 

* Handbuch Gewaltfreie Aktion. Widerstand Herbst 1983. 

A5, 38 S., Geheft, München 1983.  

* 20 Vorschläge zur Konfliktprävention. Thesen zur künftigen deutschen Politik im Rahmen internationaler Prä-

vention. 

Faltblatt, Bonn 1996. Bezug: Deutsche Gesellschaft für die Vereinten Nationen e.V. (DGVN), Poppelsdorfer Allee 55, 

53115 Bonn. 

* Brooks Svevo u.a.: Handbuch des politischen Fastens. 

A5, 34 S., Kassel 1983, ISBN 3-88713-004-9. Bezug: Verlag Weber Zucht & co., Steinbruchweg 14, Kassel-

Bettenhausen. 3.- DM 

* Krieg und Frieden. Schriftenreihe der bayerischen GEW.  

A4, 95 S., München 1996. Bezug: Gewerkschaft Erziehung und Wissenschaft Bayern, Schwanthalerstr. 64, 80336 Mün-

chen. 

* Frieden schaffen ohne Waffen. Unterrichtsmaterialien. 

A4, 9 S., Lose Blattsammlung. Bezug: Christliche Friedenswerkstatt, Luisenstr. 17, Dortmund. 

* Päd. Themenheft 

Küsters, Matthias (Hg.): Friedensethik. Gewalt überwinden                                                                                          

mailto:vertrieb@diakonie.de
mailto:vertrieb@diakonie.de
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Unterrichtsmaterialien Religion betrifft uns Nr. 1/2002 

A4 

* Broschüre 

Stiftung Entwicklung und Frieden (SEF) (Hg.)/ Gantzel, Klaus Jürgen/ Siegelberg, Jens: Interdependenz 1/1990. 

Kriege der Welt. Ein systematisches Register der kriegerischen Konflikte 1985-1990. 

A4, 60 S., Bonn 1990, Bezug: SEF Bonn. ISBN: 3-927626-05-8. 

Fundamentalismus/Islamismus/Terrorismus (11. Sept.) 

* Themenheft 

APuZ (Aus Politik und Zeitgeschichte): Ohne Titel (Verschiedene Beiträge)                                                                    

A4, 38 S., 2002, Beilage zur Wochenzeitung „Das Parlament“                                                                                            

 

* Päd. Themenheft 

epd- Dritte Welt-Information (Hrsg.): Der 11. September und die Folgen. Entwicklungspolitik und Terrorbe-

kämpfung nach dem Attentat auf die World Trade Towers                                                               

A5, 12 S, 2002.  

* Der Verfassungsschutz informiert:  

- Islamischer Fundamentalismus. 

  A5, 39 S., RB Nr. 03/95/23. Bezug: Bayerisches Staatsministerium des Innern, Odeonsplatz 3, 80539        München. 

- Kurdischer Extremismus 

  A5, 27 S., RB Nr. 03/95/22. Bezug s.o. 

* Broschüre 

Islamischer Extremismus. Der Verfassungsschutz informiert. 

39 S., Hrsg.: Bayerisches Staatsministerium des Innern, Odeonsplatz 3, 80539 München, 1995. 

Nach einer Kurzbeschreibung von Islam und islamischem Extremismus stehen die Auswirkungen des islamischen Ext-

remismus im Mittelpunkt der Broschüre. Dabei wird u. a. sowohl auf die Re-Islamisierung in der Türkei eingegangen, 

als auch besonders auf islamisch-extremistische Gruppierungen in Deutschland. 

* Standort: Buch 

Nirumand, Bahman (Hrsg.): Im Namen Allahs. Islamische Gruppen und der Fundamentalismus in der Bundesrepub-

lik Deutschland. 

163 S., DM 16,80. Dreisam-Verlag. Köln 1990. ISBN: 3-89452-307-7. 

In diesem Buch werden die Aktivitäten islamischer Gruppen in der Bundesrepublik und die zugehörigen ideologischen 

Hintergründe untersucht. Dabei wird die religiöse, politische, wirtschaftliche und logistische Basis dieser Bewegung 

deutlich. 

Der Fundamentalismus Khomeinischer Prägung ist nicht die Sichtweise der Mehrheit der islamischen Welt. Allerdings 

ist auch unter den in der Bundesrepublik lebenden Muslimen das Erstarken einer fundamentalistischen Richtung fest-

stellbar. Auch dieser lange unbemerkt gebliebene und verdeckte Aktionismus und seine Auswirkungen sind Gegenstand 

dieses Bandes. 

Dieses Buch macht die politische Brisanz einer Bewegung deutlich, die die gezielte Abgrenzung von der übrigen Gesell-

schaft propagiert. Es nimmt Partei gegen Ausländerfeindlichkeit bei uns, aber auch gegen das Erstarken reaktionärer 

Kräfte, gleich welcher Herkunft. 

* Broschüre 

Weltmission heute Nr. 13.  Fundamentalismus in Afrika und Amerika. Historische Wurzeln - Erfahrungen - Problem-

anzeigen.  

A 5, 136 S., DM 3,00. Hrsg.: EMW, Normannenweg 17-21, 20537 Hamburg. 1993.  

* Broschüre 

Weltmission heute Nr. 19.  Geistbewegt und bibeltreu. Pfingstkirchen und fundamentalistische Bewegungen - Heraus-

forderung für die traditionellen Kirchen.  

A 5, 108 S., DM 4,00. Hrsg.: EMW, Normannenweg 17-21, 20537 Hamburg. 1995.  

* päd. Arbeitshilfe Sek. I+II 

Wochenschau 52. Jg./Sonderausgabe Dez. 2001: Terror. 11. September 2001. Hintergründe und Folgen. 

A4, 82 S., 13,40 € + Versandkosten. Bezug: Wochenschau-Verlag, Adolf-Damaschke-Str. 12, 65824 Schwalbach/Ts., T. 

06196-84010, Fax –86060 

Täter + Motive, Was heißt Terrorismus?, Reaktionsmöglichkeiten, Länderprofile – die Welt des Islam, Krieg/Dialog der 

Kulturen u.a. 

* päd. Arbeitshilfe Sek. II 

Wochenschau 51. Jg., Nr. 6, Nov./Dez. 2000: Fundamentalismus. 

A4, 40 S., 7,20 €, Bezug: Wochenschau Verlag, Adolf-Damaschke-Str. 12, 65824 Schwalbach/Ts., T. 06196-84010, Fax 

–86060. 

Islamischer und christlicher Fundamentalismus, F. jenseits der Religion (Marktradikalismus, F. der „Grünen“), Apologie  

der Vernunft u.a. 
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* Themenheft  

Weltfriedensdienst (Hg.): Querbrief. Nach Kriegen und Konflikten – Versöhnung von unten                                                

Heft 2/2002, A4, 24 S., 

 

 

Fundamentalismus Indien (Kommunalismus)          (Sonderarchiv) 

Futtermittel, -importe, -anbau 

* Informationsdienst des Evangelischen Pressedienstes (epd).Materialien V/84. Futtermittelimporte. Verelendung 

durch Veredelung? Beiträge zu den entwicklungspolitischen und agrarpolitischen Folgen der europäischen Futtermit-

telimporte aus der Dritten Welt. 

A4, 115 S., Bezug: epd-Entwicklungspolitik/Dritte Welt, Friedrichstr. 2-6, Frankfurt/M. 7.- DM 

* epd-Dritte Welt Information: Nahrungsmittel der Armen als Viehfutter. Zu den Futtermittelimporten de EG. Nr. 

8/81 

A5, 4 S., Bezug: s.o. 

* BUKO: AGRO-Koordination. Aktionsprogramm gegen Futtermittelimporte. 

A5, 11 S., Hamburg 1981. Bezug: Bundeskongress entwicklungspolitischer Aktionsgruppen (BUKO), Nernstweg 32-34, 

Hamburg 

* Duplikat 

* BUKO-Materialien: Veredelungswirtschaft oder Verelendungswirtschaft?. Probleme der Exportlandwirtschaft 

in der ”Dritten Welt” am Beispiel des Maniokanbaus in Thailand. 

A4. 28 S., Hamburg 1981. Bezug: s.o. 5.- DM 

* BUKO-Materialien: Der Futtermittelblues. Materialmappe zum Aktionsprogramm gegen Futtermittelimporte. 

A4, Hamburg 1985. Bezug: s.o. 8.- DM 

* Duplikat 

* grüner brief: Futtermittelimporte 

A5, 36 S., München 1986. Bezug: Landessekretariat des KLJB Bayerns, Kriemhildenstr. 14, München. 

* Futtermittelimporte und 3.Welt. Aktionsmappe zur Futtermittelproblematik. 

A4, 66 S., Bezug: BUND Umweltzentrum Stuttgart, Rotebühlstr. 86/1, Stuttgart. 

Gandhi (Sonderarchiv Indien) 

 

* Broschüre 

Bartolf, Christian (Hrsg.): Brief an einen Hindu. Taraknath Das, Leo Tolstoi und Mahatma Gandhi.  

A 5, 88 S., DM 19,80. Gandhi-Informationszentrum. Selbstverlag. Berlin 1997. ISBN: 3-930093-09-X.  

* Broschüre 

Bartolf, Christian / Sarid, Isa: Hermann Kallenbach: Mahatma Gandhis Freund in Südafrika.  

134 S., DM 14,80. Gandhi-Informationszentrum. Selbstverlag. Belin 1997. ISBN: 3-930093-10-3.  

* Themenheft  Standort: Indienarchiv, Mappe Gandhi 

GOI, Außenministerium (Hg.), India Perspectives: Perspektiven Indien, Jan.-März 08, Themenheft anlässlich des 

60. Todestages von M.K.Gandhi 

A4, 138 S., zahlreiche Fotos, Zeichnungen und Karikaturen. Überreicht vom Indischen Generalkonsulat München. Kos-

tenlos. 

* Standort: Buch 

Lange, Volker: Der gewaltlose Rebell. Mahatma Gandhi in Südafrika.  

175 S., DM 8,90. dtv junior Nr. 78002. München 1994.  

Mahatma Gandhi entwickelte sich in Südafrika vom klugen, aber schüchternen Rechtsanwalt zum hervorragenden Poli-

tiker und Philosophen. Während mehr als 20 Jahren organisierte er dort seine indischen Landsleute und sezte sich für ih-

re Rechte ein. Durch diese Arbeit entstanden seine Ideen und Taktiken: Begriffe aus dem Hinduismus wie Ahisma - 

Nächstenliebe und Satyagraha - gewaltloser Widerstand wurden zu Leitideen seiner Kampagnen. 

Das Buch bietet eine Fülle von historisch und kulturell interessanten Informationen. Es ist lebendig geschrieben und gut 

recherchiert. (Ab 14) 

* Standort:  Buch 

Nicholson, Mike: Mahatma Gandhi. Der Mann, der Indien befreite und die Welt den gewaltlosen Widerstand lehrte. 

64 S., Arena-Verlag. Würzburg 1989. Vergriffen, jedoch im EWMZ entleihbar. 

Dieses Buch ist zwar keine ausführliche, zusammenhängende Biographie über Mahatma Gandhi. Es werden nur die 
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wichtigsten Ereignisse, die ihn prägten, die wichtigsten Stationen seines Lebens, das ein Kampf für die Rechte der Inder 

in Südafrika, für die Unabhängigkeit Indiens von England, für die Einigkeit zwischen Moslems und Hindus war, be-

schrieben. 

Dennoch gibt es einen guten Einblick in Gandhis Leben und Wirken und ist informativ hinsichtlich Lebensweise, Kas-

tenwesen und Religion der Inder. Es wird sachlich erzählt, ohne Gandhi zu idealisieren. Viele sehr gute Fotos. (Ab 13) 

* Standort: Buch 

Pütter, Benjamin (Hrsg.): Die Mörder lassen? Dokumentation eines Schüleraufsatzwettbewerbs. Mahatma Gandhis 

Aktualität für 14- bis 18-Jährige im vereinten Deutschland 1994. 

318 S., DM 16,80. Tier zwo Verlag. Rheinbreitbach 1994. ISBN: 3-929787-62-8. 

Schüler/innen der Klassen 10 bis 13 wurden nach der Bedeutung Gandhis für sie gefragt. Entstanden ist ein Zeitdoku-

ment der 90er Jahre im vereinten Deutschland, das zeigt, daß Gandhi einen greifbaren Bezug für junge Leute darstellt. 

• Standort: Buch 

Seufert, Karl Rolf: Aufbruch am Heiligen Fluß. Gandhis Kampf für Indiens Freiheit. 

183 S., DM 8,90. Arena-Taschenbuch Bd. 1776. Würzburg 1994. ISBN: 3-401-01776-4.  

Eine spannend geschriebene Biographie, deren Schwerpunkt bei Gandhis gewaltlosem Einsatz für die Rechte der Inder, 

für die Freiheit und Einheit Indiens liegt. (Ab 12) 

 

Garten (auch: interkulturell, urban gardening etc.) 

•  

•  

 

Garnelen 

• Reader  

ASW (Hg.): Fragwürdige Leckerbissen. I Aquakultur und Fischerei, II Das indische Beispiel: Neue Wirtschafts-

politik, Aquakultur und Kampagne. 

Geheft, 48 S., DM 8, ASW, Hedemannstr. 14, 10969 Berlin, T. 030-251 02 65, Fax, -251 18 87. Berlin 1997 

• Broschüre 

Aktionsgemeinschaft Solidarische Welt e.V. (ASW) (Hrsg.): Fragwürdige Leckerbissen. Garnelen, Shripms, 

Krabben oder Crevetten aus Aquakulturen                                                             

A5, 10 S, 1994. www.ASWnet.de. 

• Broschüre 

EvB (Hg.): EvB Dokumentation 4/1996: Crevetten: Mit Vorsicht zu genießen. 

A4, 11 S., Zürich 1996. Bezug: Erklärung von Bern (EvB), Quellenstr. 25, Postfach 177, 8031 Zürich. 

 

• Broschüre 

FIAN (Hg.), Falk, Gertrud: Verheerende Delikatessen. Krabben aus industrieller Zucht. Dokumentation. 

A 4, 24 S., DM 7 + Porto. Bezug: FIAN-Sektion der BRD e.V., Overwegstr. 31, 44625 Herne, Fax 02323-490018, 

email fian@fian.de, www.fian.de. August 2000. 

• Video 

FIAN (Hg.): Shrimps. Ein Leckerbissen und die Folgen. 

VHS, 16 Min., 7 € + 2,50 € Porto. Bezug: FIAN e.V., Overwegstr. 31, 44625 Herne, Fax 02323-490018, fian@fian.de 

Am Beispiel Thailand werden die verheerenden Folgen der Garnelenindustrie für den Export für die einheimische Be-

völkerung aufgezeigt, aber auch für die Konsumenten bei uns durch entstehende Antibiotikaresistenzen. Es fehlt: der 

Hinweis auf Öko-Shrimps, die inzwischen angeboten werden (Naturland). Der Film geht unter die Haut. 

• Reader 

Friedrich-Ebert-Stiftung (Hg.): Devastating Delicacies. Human Rights Violations and Environmental Damage by In-

dustrial Shrimp Farming. Boycott or Certification?  

A5, 48 S., ISBN 3-89892-134-4. Bezug: FIAN Dt., Overwegstr. 31, 44625 Herne. 2002 

  

• Reader 

Friedrich-Ebert-Stiftung (Hg.): Shrimp-Aquakulturen. Ökologische, soziale und menschenrechtliche Folgen. Ta-

gungsbericht einer gemeinsamen  Fachtagung von Friedrich-Ebert-Stiftung und FIAN Deutschland am 10.12.97 in 

Bonn. 

A4, 80 S., ISBN 3-86077-719-9. DM 7. Bezug: FIAN Dt., Overwegstr. 31, 44625 Herne. 1998. 

Schwerpunkt: Auf Sand gebaut. Die Shrimp-Industrie in Indien. Ausführliche Dokumentation von Peter Kuchenbuch. 

Hervorragend gestaltet, mit zahlreichen Fotos, sowie Abbildungen, Diagrammen, Tabellen in einem Kapitel „Daten und 
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Hintergründe“. 

• Buch 

Halim Ujjaini: Studien zur Geographischen Entwicklungsforschung 22: Political Ecology of Shrimp Aquacul-

ture in India: A case study in Orissa. 

A5, 286 S., Saarbrücken 2003. EUR 32.-. Bezug: Verlag für Entwicklungspolitik Saarbrücken. ISBN 3-88156-768-2 

GATT 

* Gatt und die Folgen. Ein Kolloquium. 

A4, 74 S., München 1994, ISBN 3-929789-02-7. Bezug: Gesellschaft für internationale Entwicklung München e.V., 

Forschungsstelle Gottstein in der Max-Planck-Gesellschaft, Föhringer Ring 6, 80805 

München. 

* grüner brief: Gatt. Weltweiter Wohlstand oder Katastrophe für die Armen? 

A5, 63 S., München 1992. Bezug: Landesstelle der KLJB e.V., Kriemhildenstr. 14, München. 

* Werkstattpapier: Welthandel am Scheideweg. Probleme und Perspektiven der Uruguay-Runde des Gatt. 

A4, 48 S., Bonn 1991. Bezug: Stiftung Entwicklung und Frieden, Gotenstr. 152, Bonn 

* Handlungsfreiheit statt Freihandel. Informations- und Materialmappe zu den Gatt-Agrarverhandlungen. 

A4, 133 S., Hamburg 1989. Bezug: Kongreßsekreteriat ”Handlungsfreiheit statt Freihandel”, Hayo Hayunga, Nernstweg 

32-34, Hamburg. 

Geld 

* Broschüre 

AES (Hrsg.): „Haste mal ´ne Mark?“  oder Money Makes The World Go Round. Rüstzeitmodell ´94. Hinter-

gründe, Materialien und methodische Vorschläge zum Thema „Geld“ für die Arbeit mit Jugendlichen.  

A4, DM 15,00 + 1,50. Hrsg. und Bezug: Arbeitsgemeinschaft Evangelischer Schülerinnen- und Schülerarbeit (AES) – 

Berliner Büro, Schönhauser Allee 161, 10435 Berlin.  

* Ausstellungskatalog (Kopie) 

Angela Hackberth Verlag (Hg.): Gerechtes Geld-gerechte Welt. Katalog zur Ausstellung. 48 Plakatmotive mit 

Erläuterungstexten. 

A4, 18 S. Bezug: Angela Hackberth Verlag (Hg.), Postfach 1221, 78104 St. Georgen. Bezug der Plakate etc.: Helmut 

Creutz, Monheimsallee 99, 52062 Achen, 0241-34280. 

* Broschüre 

Attac Deutschland (Hg.): Stopp Steuerflucht. Kampagnenbroschüre. 

A4, 18 S., Verden, 2001. DM 6.50. Bezug: Attac Deutschland, Artellerietstr. 6, 27283 Verden. www.attac-netzwerk.de. 

Tel. 04231-957591. 

* Broschüre 

Berliner Landesarbeitsgemeinschaft Umwelt und Entwicklung e.V. (Hg.) Kapital auf der Flucht. Offshore-

Zentren und Steueroasen Über Steuerflucht, Finanzkrisen und Geldwäsche. Einblicke ind die Praxis und mögli-

che Gegenmaßnahmen. 

A4, 19 S., Berlin 2000. DM 5,50. Bezug: Berliner Landesarbeitsgemeinschaft Umwelt und Entwicklung e.V., Gneisen-

austr.2a, 10961 Berlin. www.berlinet.de/blue21 Tel. 030-6946101 

* Broschüre 

Bibel heute, 2. Quart. 1998.  Die Bibel und die Wirtschaft. Erlaßjahr 2000.  

A 4, ca. 25 S., Hrsg.: Katholisches Bibelwerk e. V., Silberburgstr. 121, 70176 Stuttgart. ISSN: 0006-0593.  

* Themenheft 

BRD und Dritte Welt, Nr. 43, 1/90: Kein Geld für Apartheid. 

A5, DM 4.-, Bezug: Magazin-Verlag. 

* Zeitschrift 

Der Dritte Weg. Zeitschrift für die natürliche Wirtschaftsordnung. (Diverse Themen) 

A4, 30 S., Bezug: Freisoziale Union FSU - Demokratische Mitte - Versand Der Dritte Weg, Feldstr. 46, Hamburg. 

* Geheft 

Deutsche Welthungerhilfe (Hrsg.): Kleinkredite. Wege in die Unabhängigkeit. Fakten – Berichte – Projekte.  

A4, ca. 50 S., Hrsg.: Deutsche Welthungerhilfe, Adenauerallee 134, 53113 Bonn. Dezember 1995.  

* päd. Arbeitshilfe Standort: Jg. 

Eine Welt in der Schule, Heft 2/Juni 2002: Schwerpunktthema Geld. 

A4, 24 S., kostenlos, Bezug: Projekt Eine Welt in der Schule, Prof.Dr. Rudolf Schmitt, Universität Bremen, FB 12, 

Postf. 330440, 28334 Bremen, wbruen@uni-bremen.de 

Auch: Kredite für die Ärmsten. das entwicklungspolitische Modell der Grameen Bank in Bangladesch. 

* Broschüre 
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epd-Dritte Welt-Information Nr. 5/6/91: Saubere Geschäfte. Über den ethisch verantwortungsvollen Umgang mit 

Geld.  

A 5, 8 S.,  DM 1,50. Hrsg.: Gemeinschaftswerk der Evangelischen Publizistik (GEP). Frankfurt 1991.  

* Broschüre 

epd-Dritte Welt-Information Nr. 6/97: Saubere Gewinne. Über den ethisch verantwortungsvollen Umgang mit 

Geld.  Neuauflage! 

A 5, 8 S.,  DM 1,50. Hrsg.: Gemeinschaftswerk der Evangelischen Publizistik (GEP). Frankfurt 1997.  

* Broschüre 

epd-Dritte Welt Information Nr. 1/2/98: Tiger in Not: Krisen und kein Ende? Die internationalen Finanzmärkte 

brauchen Fesseln.  

A 5, 12 S., DM 2,50.Hrsg.: Gemeinschaftswerk der Evangelischen Publizistik, Postf. 500550, 60394 Frankfurt/Main. 

1998.  

* Themenheft 

epd – Dritte Welt Information 17/2000: Alternativen zum Aktienfieber – über Geldanlagen nach ethischen Krite-

rien. 8 Seiten, A 5, Bezug: GEP, Postfach 500 550, 60394 Frankfurt.1,50 DM. 

* Broschüre 

Erklärung von Bern: Grünes Geld? Möglichkeiten und Grenzen von ethisch-ökologischen Geldanlagen.  

A 5, 24 S., Hrsg.: Erklärung von Bern, Postfach, 8031 Zürich. 1998.  

* epd-Dritte Welt Information. Geld regiert die Welt - wer regiert das Geld? 

A5, 12 S., Bezug: Informationsdienst des Evangelischen Pressedienstes, PF 500550, 60394 Frankfurt/M. 2,50 DM 

* Päd. Arbeitsh. / Erw., Sek. I, II / Rel., Erdk., Wirtsch. 

Gerechtes Geld - gerechte Welt. Katalog zur Ausstellung - 48 Plakatmotive mit Erläuterungstexten. 

A4, 18 S., DM 5.- plus Porto, Geheft, Bezug: Angelika Hackbarth Verlag, PF 1221, 78104 St. Georgen 

* Zeitschrift 

GLS (Hg.): Bankspiegel. Zeitschrift für ein modernes Bankwesen. 2/1996 Heft 158 

A4, 20 S., ISSN 1430-6492. Bezug: GLS Gemeinschaftsbank eG, PF 100829, 44708 Bochum. 

* Literaturliste 

Hoffmann, M./ Martin, R. (Red.): Geld. Literaturliste zum Thema. 

A5, 31 S., Siegen 1988. Bezug: AurorA Verlagsauslieferung, Knobelsdorffstr. 8, 1000 Berlin 19.  

Stichworte IWF-Verschuldung-Schuldenkrise; Imperialismus-Antiimperialismus; Krisentheorie-Krise der Weltwirt-

schaft; Kontinente-Regionen-Länder; Feministische Theorie-patriarchalische Unterdrückung-Frauenkämpfe; Bevölke-

rungspolitik-Migration-Flüchtlingbewegungen; Zeitschruften-Archive. 

* Zeitschrift 

INKOTA (Hg.): Südlink: Die Macht der Finanzindustrie. Hohe Renditen und schwache Reformen. 

41. Jahrgang, März 2013, Heft 163, 3,80 € (Einzelheft), Bestelladresse: Südlink, Chrysanthemenstr. 1-3, 10407 Berlin 

Das Nord-Süd-Magazin von INKOTA beschäftigt sich in dieser Ausgabe u.a. mit Finanzmarktreformen, Ratingagentu-

ren, Investorklagen, der Situation von Frauen in Wirtschaftskrisen und den Auswirkungen der Finanzkrise in Europa auf 

Entwicklungsorganisationen. 

* Buch 

Kessler, Wolfgang u. Schneeweiß, Antje (Hg.): Geld und Gewissen. Tu Gutes und verdiene daran 

188 S., brosch., 12,90 €, Frankfurt Okt. 2004, Publik Forum/Frankfurter Rundschau, Bezug: Publik Forum, Postf. 2010, 

61410 Oberursel, email: Buecherdienst@Publik-Forum.de, oder im Internet: www.publik-forum.de/shop (unter 25 € 

Versandkostenanteil 2,50 € 

Mit wichtigen Adressen im Anhang 

* Broschüre 

Kleinkredite als Entwicklungshilfe - eine Form der Selbsthilfe. Seminarbericht 3/86. 

A4, 80 S.,Falkenstein 1986. Bezug: Förderungswerk bei der Kübel-Stiftung, Darmstädteter Str. 100, Bensheim. 

* Diaserie Standort: Diakoffer G 

Misereor (Hg.): Teilen mit Gewinn. Diareihe zur Fastenaktion 2001. 

25 Dias, mis01teilen 1-25; Aachen 2001.  Bezug: MVG, Pf. 1450, 52015 Aachen, Best.Nr. 631501, DM 9,50. 

Gerechtigkeit, Kleinkreditprojekte, Verschuldungsproblematik und Erlaßjahrkampagne, Welthandel – Fairer Handel. 

* Päd. Arbeitsh. 

Misereor (Hg.): Lehrerforum: Teilen mit Gewinn. Fastenaktion 2001. 

A4, 7 S., Aachen 2001.Bezug: Misereor Medienproduktion, Bxgraben 73, 52015 Aachen. 

* Didaktisches Material/Mappe     Standort: Regal EWSt 

Oiko CREDIT: Alles nur eine Geldfrage? – August 2017, Inhalt: Infoblätter, CD, Kartenspiel. Ab 10. Klasse für Ju-

gend und Erwachsene, Themen: Die Macht der Finanzmärkte; Macht Geld glücklich?; Ethisch investieren; Bedingungs-

loses Grundeinkommen; Mikrokredite; Reich bin ich, wenn …; Zugang zu Finanzdienstleistungen, Geldfragen sind 

Weltfragen; Geldfragen im Unterricht; Quiz: Geldfragen; Kartenspiel: Geldansichten; Material- und Medienliste. Oi-

kocredit Förderkreis Bayern e.V., Hallplatz 15 – 19, 90402 Nürnberg, Tel. 0911-37 69 000, www.bayern.oikocredit.de, 

http://www.bayern.oikocredit.de/


 105 

bayern@oikocredit.de, kostenlos an alle EWSt verteilt. 

* Standort: Jahrgang Zeitschrift 

Politische Ökologie Nr. 53. Wechsel ohne Deckung. Über den Zusammenhang von Geld und Ökologie.  

A 4, 98 S., DM 19,80. Hrsg.: Jacob Radloff. Verlag: ökom, Gesellschaft für ökologische Kommunikation mbH. Mün-

chen. ISSN: 0933-5722.  

* Publik-Forum-Materialmappe: Gewissen und Kapital. Mit dem Geld das Neue wagen. 

A4, 54 S., Bezug: Publik-Forum, Oberursel. 

* Päd. Arbeitshilfe 

Südwind (Hrsg.): Arme Reiche Christen. Auf der Suche nach einem christlich verantworteten Umgang mit dem 

Geld. Didaktisches Material in vier Einheiten für eine kontextuelle Arbeit mit der Bibel in Gruppen.  

- Arbeitsheft, A 4, 24 S. 

- Faltblatt A 5, 4 S. 

- Arbeitsblätter, ca. 112 S.  

 DM 20,00. Hrsg.: Südwind e. V., Lindenstr. 58-60, 53721 Siegburg. 1996. ISBN: 3-929704-01-3.  

* Broschüre 

Südwind (Hrsg.): Was mache ich nur mit meinem Geld? Alternativen im Umgang mit Geld als Beitrag zu welt-

wirtschaftlicher Gerechtigkeit. Texte 2.  

A 5, 70 S., DM 6,00. Hrsg.: Südwind e. V., Lindenstr. 58-60, 53721 Siegburg. 1993. ISBN: 3-929704-02-1.  

* Ordner        Standort: Regal EWSt 

urgewald: Was macht die Bank mit meinem Geld? – Praktische Philosophie, Sozialwissenschaften, ethische und 

nachhaltige Bankgeschäfte, Sekundarstufe I und II. Inhalt Praktische Philosophie: Was macht die Bank mit meinem 

Geld? Schmutziges Geld. Skrupellos versus fair. Black Box oder gläserne Bank? Verantwortungsvoller und kritischer 

Konsum. Inhalt Sozialwissenschaften: Was haben Streubomben und die Rieser-Rente miteinander zu tun? Du hast Geld 

und willst dies anlegen – welche Kriterien spielen dabei eine Rolle? Welche Fonds entsprechen unseren Kriterien eine 

angeleitete Internetrecherche. Wasser – Ware oder Menschenrecht? Alternativbanken – Eine Alternative für mich? Mit 

Ideen für Projekttage. 90 Seiten, 2016, 17 €, mit Heft „Ist meine Bank ein Klima-Killer?, und Mappe mit Arbeitsmateri-

al. www.urgewald.org, urgewald e.v., Von-Galen-Str. 4, 48336 Sassenberg, Tel. 02583-304 92 11 

* Broschüre 

WEED (Hg.)/ Wahl, Peter/ Waldow, Peter: Devisenumsatzsteuer – Ein Konzept mit Zukunft. Möglichkeiten und 

Grenzen der Stabilisierung der Finanzmärkte durch eine Tobin-Steuer. 

A4, 17 S.., Bonn 2001. DM 9,50. Bezug: Weltwirtschaft, Ökologie und Entwiclung e.V. (WEED). Bertha-von-Suttner-

Platz 13, 53111 Bonn. www.weedbonn.org. ISBN 3-9806757-4-2. 

* Broschüre 

WEED (Hg.): Kapital braucht Kontrolle. Die Internationalen Finanzmärkte: Funktionsweise – Hintergründe- Al-

ternativen. 

A4, 75 S., Bonn 2001, DM16, 50. Weltwirtschaft, Ökologie und Entwiclung e.V. (WEED). Bertha-von-Suttner-Platz 

13, 53111 Bonn. www.weedbonn.org. 

* Broschüre 

Werkstatt Solidarische Welt e.V. (Hg.): Rendige +. Möglichkeiten sozialverantwortlicher Geldanlage 

Bezug: Werkstatt Solidarische Welt e.V., Oberer Graben 39, 86152 Augsburg. Es gibt zu dieser Broschüre auch eine 

Plakateausstellung 

* Standort: /Buch 

Welzk, Stefan: Nieder mit dem Sparschwein! Ein Geldbuch.  

A5, 159 S., DM 29,80. Rowohlt Verlag Berlin. 1999. ISBN: 3-87134-347-1.  

Gemeingüter/Allmende 

* Broschüre  

Gender 

* Magazin     Standort: Zeitschriftenregal 

Bundeszentrale für Politische Bildung: fluter Nr. 57/Winter 2015 – 2016: Thema: Geschlechter (Unterschiede, 

Rollen, sexuelle Abweichungen, kurdische Soldatinnen, die Frau im Alten Testament u.a. 

* Rundbrief 

Bildungsauftrag Nord Süd, Nr. 92, Sept. 2017, SDG Nr. 5: Gleichberechtigung der Geschlechter, 8 Seiten, Hg. 

World University Service (WUS), Deutsches Komitee e.V., Informationsstelle „Bildungsauftrag Nord-Süd“, Goebenstr. 

35, 65195 Wiesbaden, Tel. 0611-944 61 70, infostelle@wusgermany.de, www.wusgermany.de 

Genossenschaften 

mailto:bayern@oikocredit.de
http://www.urgewald.org/
http://www.weedbonn.org/
mailto:infostelle@wusgermany.de
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* Broschüre 

Evangelische Akademie Iserlohn. Tagungsprotokoll 38/85: Genossenschaften für die "Eine Welt". Chancen und 

Grenzen genossenschaftlicher Selbsthilfe.  

A 4, ca. 100 S., DM 6,00. Tagung der Evangelischen Akademie Iserlohn in Zusammenarbeit mit der ökumenischen 

Entwicklungsgenossenschaft. 30.08.-01.09.85 in Iserlohn.  

Genetische Vielfalt, Biodiversität, Gentechnik, Biopiraterie 

* VHS-Kassette      Standort: Wandschrank EWSt 

Altekruse, Joerg: Die Multiknolle- Karriere einer Ackerfrucht, EZEF im Vertrieb des FWU, FWU-Signatur 42 

31038, mit dem Recht zur nichtgewerblichen, öffentlichen Vorführung, 1998, Inhalt: Die Kartoffel als Impfmittel durch 

gentechnische Veränderung oder als Lebensmittel, erhaltenswert in der Vielfalt. Kartoffelanbaugebiete weltweit, Hun-

gergeschichte durch Kälte- und Regenperioden in Europa. 

* Heft 

Aktion Mensch: Lebensfragen – Kontroversen zur Bioethik, in Zusammenarbeit mit dem Gen-ethischen Netzwerk 

GEN, 34 Seiten, für Schüler*innen, Themen u.a. Klonen, Menschenbilder, Forschung, vorgeburtliche Diagnostik, Ster-

behilfe, Organtransplantation, AKTION MENSCH, Heinemannstr. 36, 53175 Bonn, 0228-20 92-362, info@aktion-

mensch.de, GEN-ETHISCHES NETZWERK, Brunnenstr. 4, 10119 Berlin, 030-685 70 73, gen@gen-ethisches-

netzwerk.de 

* Mappe  

Aktion Mensch: Lebensfragen- Kontroversen zur Bioethik.  

Mappe DIN A4, enthält DVD, Floien, Begleitheft, Fragebogen. Unterrichtsmaterial, Bezug: Aktion Mensch, in-

fo@aktion-mensch.de und Gen-ethisches Netzwerk, gen@gen-ethisches-netzwerk.de. 

Themen: Grundsätzliches zur Bioethik, Menschenbilder, Gentechnologie&Klonen, Forschung, Biomedizin&Wirtschaft, 

Vorgeburtliche Diagnostik, Gentests, Eugenik, Sterbehilfe, Organtransplantation, Medien. 

* Reader 

BUKO Agrar Koordination  (Hg.): BUKO Agrar Dossier Gentechnik. 

A4, 50 S., Bremen 1990. Bezug: BUKO Agrar Koordination, Nernstweg 32-34, 22765 Hamburg. 

* Broschüre 

BUKO Agrar Koordination. Rundbrief 11/12 1986: Gentechnologie im Dienst der Ernährungssicherung? 

A4, 27 S., Bezug: s.o. 

* Päd. Arbeitsh. 

BUKO Agrar Koordination (Hg.): Genetische Vielfalt und Ernährung. Ein Arbeitheft für Kinder zum Thema 

„Biologische Vielfalt in der Landwirtschaft“ anlässlich der 9. UN-Vertragsstaatenkonferenz zur Konvention über 

biologische Vielfalt. 

A4, 11 S., Hamburg 2007, EUR 3,35. Bezug: BUKO Agrar Koordination, Nernstweg 32-34, 22765 Hamburg. 

* Päd. Arbeitshilfe 

BUKO Agrar Koordination (Hg.): Biopoli: Bildungsmappe. Für die schulische und außerschulische Einführung 

in die Themen Biologische Vielfalt, Grüne Revolution, Agro-Gentechnik, Biopiraterie und Weltagrarhandel. 

A4, 48 S., 6 € + Versand, Hamburg, Juni 2006. Bezug: BUKO Agrar Koordination, www.bukoagrar.de, T. 040-392526 

Zahlreiche Abb., Diagramme, Karten, Karikaturen, Arbeitsblätter, Arbeitsaufträge, Aktionsvorschläge, Medien- und Li-

teraturhinweise, Adressen von organisationen und Verbänden, Glossar 

* Päd. Arbeitshilfe 

BUKO Agrar Koordination (Hg.) : Biopoly: Für die schulische und außerschulische Einführung in die Themen 

Biologische Vielfalt, Grüne Revolution, Agro-Gentechnik, Biopiraterie (Sekundarstufe I und II) 

A4. 35 S. , Juni 2004. Bezug: BUKO Agrar Koordination, www.bukoagrar.de, T. 040-392526 

Bildungsmappe für Jugendliche und junge Erwachsene zwischen 15 und 25 Jahre, neben den „Basisartikel“ zu den drei 

Themenbereichen enthalt die Mappe Arbeitsaufträge, Vorschläge für Aktionen, kopierfertige Arbeitsbläter sowie Medi-

en- und Literaturhinweise 

* Päd. Arbeitshilfe f. Sek. II 

BUKO Agrar Koordination (Hg.): Biopoli: Agrarkraftstoffe: Eine Antwort in der Klimakrise? Grundlagen und 

Anregungen für eine kritische Diskussion. 

A4-Geheft, 26 S., Okt. 2008, 5 €. Bezug: BUKO Agrar Koordination. 

Im Rahmen des Jugendbildungsprojekts biopoli, über biologische Vielfalt, Grüne Gentechnik, Biopiraterie etc. 

* Päd. Arbeitshilfe  

BUKO Agrar Koordination (Hg.): Genetische Vielfalt und Ernährung. Ein Arbeitsheft f. Kinder zum Thema 

„Biolog. Vielfalt in der Landwirtschaft“ anlässlich der 9. UN-Vertragsstaatenkonferenz zur Konvention über Bi-

olgog. Vielfalt. 

A4, 12 S., 2,50 €, Okt. 07, Bezug: BUKO Agrar Koordination, www.bukoagrar.de, T. 040-392526 

Mit Aktionsvorscvhlägen, rezepten, Rätsel. Kindgerechte Aufbereitung des Themas Biodiversität. 

* Video + DVD 

DENKmal-Film GmbH/Bertram Verhaag & Gabriele Kröber: Leben außer Kontrolle. Von Genfood und Desig-

mailto:info@aktion-mensch.de
mailto:info@aktion-mensch.de
mailto:gen@gen-ethisches-netzwerk.de
mailto:gen@gen-ethisches-netzwerk.de
mailto:info@aktion-mensch.de
mailto:info@aktion-mensch.de
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nerbabies. 

VHS-Cassette in Plastikhülle, 95 Min., 2004, Preis: 82,55 € (mit v+ö Rechten); DENKmal-Film GmbH, Schwindstr. 2, 

80798 München, T. 089-526601, mail@denkmal-film.com 

Die Filmemacher sind auf Weltreise gegangen und haben die Folgen fortschreitender Genmanipulation rund um den 

Globus dokumentiert. Nicht nur auf den Feldern der Bauern, sondern auch in den Laboratorien der Kliniken und Phar-

maforscher. Herausgekommen ist ein Film, der die Zweifler und Kritiker der Gentechnik bestätigt, die vor aunabsehba-

ren Auswirkungen auf Tiere, Pflanzen und Menschen warnen – zumal nooch nicht einmal der wirtschaftliche Erfolg der 

gentechnisch veränderten Saat gesichert zu sein scheint. 

* Video 

DENKmal-Film GmbH/Bertram Verhaag & Gabriele Kröber und Haifischfilm: Von Saatgut und Saatgutmultis. 

VHS-Cassette in Plastikhülle, 60 Min., 2004, Preis: ? € (mit v+ö Rechten); DENKmal-Film GmbH, Schwindstr. 2, 

80798 München, T. 089-526601, mail@denkmal-film.com 

Dieser Film ist aus dem Filmmaterial entstanden, das für den Film “Leben außer Kontrolle“ aufgenommen worden war. 

Er bezieht sich spreziell auf die Situation in Indien: einmal geht es um die Auswirkungen genmanipulierten Baumwoll-

Saatguts auf indische Kleinbauern, außerdem um das Engagement der Trägerin des Alternativen Nobelpreises, Vandana 

Shiva, für das Lebensrecht indischer Kleinbauern und die Erhaltung der Artenvielfalt. Ausführlich wird das Navdanya-

Projekt Vandana Shivas vorgestellt, aus dem auch der Basmati-Reis kommt, der im Fairen Handel vertrieben wird. 

auch: Fairer Handel, Reis, Indien: AV-Medien 

* Broschüre 

development dialogue.  The Parts of Life. Agricultural Biodiversity, Indigenous Knowledge, and the Role of the 

Third System.  

A 5, 184 S., Special Issue. Hrsg.: The Dag Hammarskjöld Centre. Uppsala. Schweden. Nov. 1997. ISSN: 0345-2328.  

* Broschüren 

Gen-Ethisches Netzwerk (Hg.): Essen aus dem Genlabor? Natürlich Nicht! 

A5, Geheft bestehend aus 9 Broschüren. DM 7,00. Hrsg.: GeN – Gen-ethisches Netzwerk e. V., BUND – Bund für Um-

welt und Naturschutz Deutschland e. V. und Bund Naturschutz in Bayern e. V., Bezug: GeN, Schöneweider Str. 3, 

12055 Berlin. 1997.  

Die Broschüren umfassen folgende Themen: 

1) Bier / Wein, 2)Enzyme, Zusatzstoffe, 3)Fleisch / Wurst / Fisch, 4) Kakao, 5) Kartoffeln, 6) Milch / Käse, 7) Nutz-

pflanzen, 8) Soja, 9) Tomaten. 

*  Päd. Arbeitshilfe 

GTZ (Hg.): Entwicklung braucht Vielfalt. Mensch, natürliche Ressourcen und internationale Zusammenarbeit. 

Anregungen aus den Ländern des Südens. 

Nachhaltigkeit hat viele Gesichter. Eine Serie mit Materialien aus der Entwicklungszusammenarbeit als Beitrag zur UN-

Dekade Bildung für nachhaltige Entwicklung. Nr. 1 

A4, 88 S., 1 CD, 1 DVD (Menschen, Wälder, Entwicklung, sowie „The Teff Cereal“), kostenlos, Eschborn 2007 

auch: • Umwelt & Entwicklung 

* Zeitschriftenatlas 

Heinrich Böll-Stiftung, BUND und Le Monde Diplomatique: Insektenatlas. Daten und Fakten über Nütz- und 

Schädlinge in der Landwirtschaft, Januar 2020, 1 Präsenzexemplar im Archiv, 1 Verleihexemplar in EWSt, 50 Seiten, 

Bestell- und Download-Adresse Heinrich-Böll-Stiftung, Schumannstr. 8, 10117 Berlin, www.boell.de/insektenatlas und 

BUND, Kaiserin-Augustea-Allee 5, 10553 Berlin, www.bund.net/insektenatlas.  

* Päd. Arbeitshilfe 

InWent (Hg.): Eine-Welt in den Gewächshäusern. Vielfalt des Lebens – Vielfalt der Kulturen. Ein gemeinsames 

Projekt von InWent und den Botanischen Gärten in Bayern. 

Mappe A4 mit inliegend 5 Faltblättern (Pflanzen im Alltagsleben der ländl. Bevölkerung in Süd-Äthiopien; Kaffee – 

Genußmittel und Lebensgrundlage für viele Menschen; Weltweite Nutzung von Palmen; baumwolle – eine Pfalnze mit 

vielfältiger Nutzung; Welternährung global – regional: Bedeutung der Stärkepflanzen) 

Broschüre A4, 43 S., „Biodiversität: Globale Perspektive für die Umweltbildung.“ 

Bezug: InWent gGmbH, Wielingerstr. 52, 82340 Feldafing. www.inwent.org. ISBN: 3-937235-67-1. 

* Standort: Buch/Gentechnik 

Lüst, Christiane: Regierungen, die gentechnisch erzeigte Nahrungsmittel zulassen, verletzen die Menschenrechte. 

Gentechnik vor dem UN-Ausschuss für wirtschaftliche, soziale und kulturelle Menschenrechte.                                        

A5, 333 S., 2013, Reiskirchen                                                                                                                                             

(Siehe auch: Landwirtschaft) 

* Themenheft 

Madeley, John: Das soll eure Speise sein 

Verfaßt von John Madeley für die Mitgliedorganisation von APRODEV                                                                    

A4, 53 S., 1996, Herausgeber: Christian AID, DanChurchAid, Brot für die Welt 

 

* Päd. Arbeitshilfe Standort: Philippinen 

Misereor (Hg.): Medienkoffer "Lernen für sichere Ernährung"/Philippinen 

Arbeitsmaterial f.d. Schulunterricht bzw. für die Gruppenarbeit in der Gemeinde zum Misereor-Partnerschaftsprojekt Nr. 

http://www.boell.de/insektenatlas
http://www.bund.net/insektenatlas
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410-55/1001.  Schnellhefter mit: Geheft A4, CD Mga a witin ng bayan kong pilipinas, Broschüre A4 "Stoppt die Biopi-

raten", Broschüre A4 Wem gehört die Welt?/Aktionsheft, Werkmappe Teil II Fastenaktion 2003, Poster Biopiraten, 

Faltblatt Wem gehört der Reis. Kein Vertrieb. Aachen 2003, Misereor. 

Inhalt: Land, Projektinfos, Informationen & Hintergründe, Aktionsideen, Medien 

auch: Philippinen, Reis 

* Diaserie: Kasten G   Begleitheft: Mappe Reis  ab Sek. I 

Misereor: Wem gehört die Welt? Diareihe zur Fastenaktion 2003 

24 Dias + Begleitheft, 5 €, Bezug: MVG, Aachen 

Teil 1 (12 Dias): Ungerechte Verteilung der Lebensgüter Land, Wasser, biol. Vielfalt, Gesundheit, kulturelle Verwurze-

lung, Rechtsstaatlichkeit, Bildung, Geschlechtergerechtigkeit, Arbeit, Energie; Teil 2 (9 Dias) projekt Masipag  auf den 

Philippinen – Bauernorganisation, die organischen Landbau/nachhaltige Landnutzung und das Recht auf eigenes Saatgut 

zum Ziel hat; letzte 3 Dias Wege der Hoffnung, z.B. Vorstellung der Aktion "Wem gehört der Reis? kein Patent auf Le-

ben" 

auch: Reis, Gerechtigkeit, Philippinen 

* Broschüre 

Misereor: Wem gehört die Welt? Sachheft zur Misereor Fastenaktion 2003, Werkmappe Teil I 

A4, 62 S., zahlreiche Abb., 5 €. Bezug: MVG Aachen. 

Thema: Ungerechtigkeit beim Zugang zu essentiellen Lebensgütern, Ressourcenkonflikte und Menschenrechte – Grund-

satzartikel von Franz Nuscheler; Ressourcen der Armen: nachhaltige Landnutzung (Reisanbau) auf den Philippinen 

(Masipag); Patente auf Leben – Basisbeitrag von Bernd Nilles 

auch: Gerechtigkeit, Reis, Philippinen 

* DVD 

Monsanto. Mit Gift und Genen. Ein Film von Marie-Monique Robin. 

DVD in Hülle, ö-Rechte 5 Jahre ab 8/08, 109‘, Deutsche Fassung/English version/Version Française; ISBN 978-3-

89848-959-1; ARTE, Vertrieb: absolutMEDIEN GmbH, 40,45 € incl. Versand. 

* Poster und Zeitung 

movum: Biodiversität – Briefe zur Transformation mit Poster „Artenvielfalt – alles im Gleichgewicht?“ 2/2017, mit 

Darstellung der gefährdeten Arten, Gefährdungssituation, Gefahren für wild lebende Tiere, Was gefährdet wen? Ent-

wicklung des globalen living Planet index (LPI) 

* Broschüre 

Umweltinstitut München (Hg.): gut statt Gen. Novel Food, die neuartigen Lebensmittel. Essen aus dem Genla-

bor? Natürlich nicht! 

A 5, 8 S., Hrsg.: Umweltinstitut München e. V., Schwere-Reiter-Str. 35/1b, 80797 München. Oktober 1997. 

* Broschüre 

Umweltinstitut München (Hg.): gut statt Gen. Soja, die manipulierte Bohne. Essen aus dem Genlabor? Natürlich 

nicht! 

A 5, 8 S., Hrsg.: Umweltinstitut München e. V., Schwere-Reiter-Str. 35/1b, 80797 München.  

* Päd. Arbeitsmaterial / „Lernkiste“, Kl.4- 7  

Welthaus Bielefeld: Bildungs-Bag „Die Vielfaltsbande auf Expedition durch die Biodiversität “ 

2012, Bezug: Welthaus Bielefeld,  

Umhänge-Tasche (schwarzes Plastik mit Welt-Motiv) mit folgendem Inhalt: Begleitheft „Die Vielfalts-Bande auf Expe-

dition durch die Biodiversität“ mit DVD, Bildkartei mit 27 Fotos, Mappe „Reise durch die Welt der Vielfalt“, Mappe 

„Einfalt  statt Vielfalt“, Mappe „Die Vielfalt auf dem Teller“ 1 Jute-Sack mit 15 runden Döschen gefüllt mit Sortenpro-

ben, 1 Jute-Sack gefüllt mit Verschiedenem 

Geographie 

* Li. Wandschrank      Päd. Arbeitsh. 

Fischer, Max W.: Karten, Menschen, Märkte. Simulationsspiele für den Geographie-Unterricht. 

A4, 93 S., DM 36.-, Verlag an der Ruhr, Mühlheim 1996. 

* Themenband / Sek. I 

Unterricht Geographie. Modelle, Materialien, Medien. Band 6: Entwicklungsländer. 

A4, 100 S., mit 8 Dias, Aulis Verlag, Köln 1990.  

* Standort      Diskette 

Daten des Worldwatch Institute 

Diskette in Klarsichthülle mit 5 S. Begleittext 

Gerechtigkeit / Solidarität 

* Themenheft 

APuZ (Aus Politik und Zeitgeschichte): ohne Titel (verschiedene Beiträge)                                                                                                              

A4, 38 S., 2002, Beilage zur Wochenzeitung „Das Parlament“        
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* Buch 

Amery, Carl (Hg.): Briefe an den Reichtum 

270 S., Luchterhand Verlag, München 2005, 18 € 

* Geheft 

Arbeitskreis Burg Rothenfels, Osterwoche 1998: Mehr soziale und ökologische Gerechtigkeit - was kann der Ein-

zelne praktisch tun? 

A4, ca. 70 S., DM 15.- Bezug: Dr. Karl H. Goslar, August-Euler-Weg 8, 76133 Karlsruhe. 

* Broschüre 

Barmherzigkeit. Eine neue Sichtweise zu einem vergessenen Aspekt der Diakonie. 

A5, 21 S. Hsg.: Generalsekretariat des Zentralkomitees der deutschen Katholiken, Bonn. 2. Aufl. 1995. 

* Broschüre - Themenheft 

BpB (Hg.): Es lebe der Unterschied? das Gleichheitsheft. Fluter Nr. 21/Dez. 2006 

A4, 52 S., kostenlos, Bezug: Bundeszentrale f. pol. Bildung 

* Päd. Abeitsh. 

bpb (Hg.): Themenblätter im Unterricht Nr. 40: Freiheit und Gleichheit – feindliche Schwestern? 

A4, Bonn 2004. kostenlos, Bezug: Bundeszentrale f. pol. Bildung. www.bpb.de 

enthält 28 Arbeitsblätter. 

* Geheft   

Brot für die Welt: Das Thema: Gerechtigkeit weltweit! Ausgabe 1/ 2019, A4, 19 S., Servie für Lehrerinnen und Leh-

rer der Sekundarstufen 

Dimensionen von Grechtigkeit, Tortenfrage, Perspektiven aus Indien, Solidarität konkret, Gerechte Welt, GeRecht? Der 

UN-Treaty, Jugendliche für Gerechtigkeit, Wie gerecht ist unsere Schule?, Entwicklungserfolge, Theologische Reflexi-

on 

* Mappe 

Brot für die Welt: Hunger nach Gerechtigkeit – 60. Aktion Brot für die Welt, 7/2018, Plakate und Projektberichte 

2018/19.  

* Posterset 

Brot für die Welt: Den Armen Gerechtigkeit. 

3 Poster (A2) und Banderole. Brot für die Welt, Stafflenbergstr. 76, 70184 Stuttgart.  

* Broschüre 

Brot für die Welt (Hg.): Den Armen Gerechtigkeit. Eine Erklärung von Brot für die Welt. 

24 S. Stuttgart ca. 1989 

* Päd. Arbeitsh. 

Brot für die Welt (Hg.): 50 gute Idenn für mehr Gerechtigkeit. Tipps, Bausteine und Materialien für Aktionen in 

Gemeinden, Gruppen und Schulen. 

DIN lang, 75 S., Stuttgart 2008. Bezug: Brot für die Welt, Stafflenbergstr. 76, 70184 Stuttgart. 

Die Aktionen-Broschüre zu 50 Jahre Bort für die Welt. 

* Buch 

Busch/List/Schröder/Seffen/Weiß/Werner: Verdienst, Vermögen und Verteilung. Reichtumsbericht Deutschland. 

A5, brosch., 92 S. DM 13,50. Kölner Universitätsverlag GmbH. Köln 1998. ISBN 3- 87427-073-4. 

* Deutsche Kommission Justitia et Pax: Gerechtigkeit für alle. Zur Grundlegung kirchlicher Entwicklungsarbeit. 

A5, 89 S., Bonn 1991. Bezug: Deutsche Kommission Justitia et Pax, Kaiserstr. 163, 5300 Bonn 1. ISBN: 3-928214-22-

5.  

* Broschüre 

Diak. Werk Hamburg (Hg.): Religionsgemeinschaften gegen Armut in Hamburg.  Dokumentation eines Studien-

tages in der Missionsakademie Hamburg am 7. Juni 1996. 

A4, 98 S., DM 10,00. Produktion: Information und Öffentlichkeitsarbeit des Diakonischen Werkes Hamburg. Dezember 

1996. 

* Broschüre 

DÜ (Hg.): Ost und West - herausgefordert zu mehr Gerechtigkeit in der Weltwirtschaft. Ein Diskussionsbeitrag. 

A 5, 40 S., Hrsg.: Dienste in Übersee (Texte zum Kirchlichen Entwicklungsdienst Nr. 46). Verlag Dienste in Übersee, 

Hamburg 1989. ISBN. 3-921314-23-2.  

* Päd. Arbeitshilfe 

epd Dritte Welt Information. Gerechtigkeit und Solidarität. Die Position der Kirchen zur Weltwirtschaftsord-

nung. Ausgabe 7/97. 

A5, 4 S., Bezug: GEP 

* Geheft 

Gnanadason, Aruna: "Leben im Unrecht - Auf dem Weg zu einer neuen Weltordnung".  Rede von Dr. Aruna 
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Gnanadason, Direktorin der Abteilung "Frauen in Kirche und Gesellschaft" des Ökumenischen Rates der Kirchen, Genf.  

10 S.,  DM 0,50. Übersetzung der Rede zur Eröffnung des Südwind-Instituts für Ökonomie und Ökumene am 27.5.92 in 

St. Augustin.  

* Buch 

Höffe, Otfried: Gerechtigkeit. Eine philosophische Einführung. 

128 S., 7,50 €, C.H.Beck Wissen - bsr 2168, München 2001, C.H. Beck Verlag 

Kulturen- und epochenübergreifende Einführung in Begriff und Geschichte der Gerechtigkeit von der Frühzeit des men-

schen bis in das heutige Zeitalter der Globalisierung. 

* Geheft 

KAB Diözesanverband Köln (Hsg.): Wahlprüfsteine zur Bundestagswahl 1998. 

A4, 8 S. Köln, März 1998. 

* Buch 

Kirchlicher Herausgeberkreis Jahrbuch Gerechtigkeit: Armes reiches Deutschland. Jahrbuch Gerechtigkeit I. 

256 S., Oberursel 2005, 13,90 €, Publik-Forum Verlagsgesell. mbH, ISBN 3-88095-149-7 

Renommierte Autorinnen und Autoren geben neue Einblicke in die theologischen, sozialwissenschaftlichen und politi-

schen Hintergründe von privatem reichtum und öffentlicher Armut. Zahlreiche Schaubilder entlarven wirtschaftliche 

Behauptungen als Mythen im Dienst bestimmter Interessen. 

Gemeinsames Buch von FR und Publik-Forum. 

* Broschüre      Aufbewahrung EWSt Mappe „Methoden“ 

KLJB: Ausgewachsen – wie viel ist genug? 2015 bis 2016 Dokumentation, ein Projekt der KLJB Bayern. 60 Seiten, 

Inhalt: Materialien für die Praxis, vom Jugendgottesdienst über einen Faltweihnachtsbaum zu Nachhaltigkeit im Streich-

holzwald, die Reise eines Reiskorns, zum Planspiel „Gerechtigkeit“ und Bauanleitung für die faire Computermaus von 

NAGER IT. Zu beziehen über KLJB-Landesstelle Bayern, Kriemhildenstr. 14, 80639 München, Tel. 089-17 86 51-0, 

landesstelle@kljb-bayern.de.  

* Broschüre 

Kommende/KSI (Hg.): Für eine Zukunft in Solidarität und Gerechtigkeit. Arbeitshilfe zum Gemeinsamen Wort 

der Kirchen. Themenhefte 30. 

59 S., Hrsg.: Kommende (Dortmund), Katholisch-Soziales Institut der Erzdiözese Köln (Bad Honnef), Bergmoser + 

Höller Verlag (Aachen). Aachen 1997. ISSN: 0937-8766.  

* Broschüre 

Kommissariat der deutschen Bischöfe/Kirchenamt der Evang. Kirche (Hrsg.): Für eine Zukunft in Solidarität 

und Gerechtigkeit. Gemeinsames Wort der Kirchen zur wirtschaftlichen und sozialen Lage in Deutschland. Verzeichnis 

von Texten, Stellungnahmen, Beiträgen, Arbeitshilfen und Publikationen.  

A 5, 24 S., Hrsg.: Kommissariat der deutschen Bischöfe und Kirchenamt der Evangelischen Kirche in Deutschland. 

Stand: 21.01.1998. 

* Zeitschrift 

Körberstiftung (Hg.): Spuren suchen. Vom Armenhaus zur Suchtberatung. Zur Geschichte des Helfens. Die  Er-

gebnisse.  

66 S., DM 3,00. Hrsg.: Körber-Stiftung, Kampchaussee 10, 21033 Hamburg, 11.Jg. 1997.  

* Buch 

Kotteder, Franz: Die Billiglüge. Die Tricks und Machenschaften der Discounter. 

Geb. SU, ca. 250 S., 19,90 €, Droemer Verlag München 2005 

* Standort: Wandschrank links  Video 

Lost and Found – Die verlorene Brieftasche. Ein Kinderfilm aus Indien. 

Regie Kaizad Gustad; 25 Min., m. Kurzbeschreibung/Arbeitshilfe, 75 € m. öV-Rechten 75 €, EZEF/FWU. Ab 6 Jhr. 

Munna, ein Schuhputzerjunge in Bombay, findet die Brieftasche eines Kunden. 

s.a.: Indien: Kinder, Armut, Gerechtigkeit 

* Broschüre 

Miseror: Dossier: Klimawandel und Gerechtigkeit 

A4, 23 S., Frankfurt am Main 2007, kostenlos, Bezug: Verein zur Förderung der entwicklungspolitischen Publizistik 

e.V. 

Obwohl die Hauptverantwortlichen des Klimawandels die Industrieländer mit ihrem Lebensstil sind, sind die Länder des 

Südens am meisten davon betroffen. Die Broschüre zeigt auf, dass Klimaschutz auch eine Frage der globalen Gerechtig-

keit ist,wie die Armut im Süden durch den Klimawandel steigt und wie das ausgenutzt wird  

* Themenheft 

Misereor Lehrerforum, Nr. 26, Mai 1997: ”Stimmen der Sehnsucht - Hungern nach Gerechtigkeit” 

A4, 8 S., Misereor, 52064 Aachen. 

* Broschüre 

Misereor (Hg.): Solidarisch in der einen Welt. Einführung in die Fastenaktion 1989. Werkmappe 89. 

A4, 24 S., Aachen 1989. Bezug: Bischöfliches Hilfswerk Misereor e.V., Mozartstr. 9, Aachen. 

* Broschüre 
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Misereor: Wem gehört die Welt? Sachheft zur Misereor Fastenaktion 2003, Werkmappe Teil I 

A4, 62 S., zahlreiche Abb., 5 €. Bezug: MVG Aachen. 

Thema: Ungerechtigkeit beim Zugang zu essentiellen Lebensgütern, Ressourcenkonflikte und Menschenrechte – Grund-

satzartikel von Franz Nuscheler; Ressourcen der Armen: nachhaltige Landnutzung (Reisanbau) auf den Philippinen 

(Masipag); Patente auf Leben – Basisbeitrag von Bernd Nilles 

auch: Gentechnik/Biodiversität, Reis, Philippinen 

* Diaserie: Kasten G   Begleitheft: Mappe Reis  ab Sek. I 

Misereor: Wem gehört die Welt? Diareihe zur Fastenaktion 2003 

24 Dias + Begleitheft, 5 €, Bezug: MVG, Aachen 

Teil 1 (12 Dias): Ungerechte Verteilung der Lebensgüter Land, Wasser, biol. Vielfalt, Gesundheit, kulturelle Verwurze-

lung, Rechtsstaatlichkeit, Bildung, Geschlechtergerechtigkeit, Arbeit, Energie; Teil 2 (9 Dias) Projekt Masipag  auf den 

Philippinen – Bauernorganisation, die organischen Landbau/nachhaltige Landnutzung und das Recht auf eigenes Saatgut 

zum Ziel hat; letzte 3 Dias Wege der Hoffnung, z.B. Vorstellung der Aktion "Wem gehört der Reis? kein Patent auf Le-

ben" 

 auch: Reis, Gentechnik/Biodiversität, Philippinen 

* Broschüre 

Miseror: Gerechtigkeit im Welthandel. Eine Bewertung aus entwicklungspolitischer und christlicher Perspektive 

A5, 60 S., Aachen 2005, 2,80€, Bezug: Miseror e.V., Mozartstr. 9, 52064 Aachen 

Die Broschüre soll helfen, die schwierige Welthandelsthematik zu verstehen, in dem sie eine Einführung in ihn gibt, sie 

ihn der Entwicklung gegenüber stellt. Ein theologischer Ansatz zeigt, wie gerechtigkeit im Handel möglich sein kann 

und es werden Möglichkeiten zu Engagement im Fairen Handel und der Welthandelskampagne gezeigt. 

* Standort: Diaserie 

Missio (Hg.): Bildgeschichten für Kinder 1. Der ”fromme” Inder. (Märchen aus Indien) 

6 Dias. Begleitheft A5 8S., DM 10,00. Hsg.: Missio Internationales Katholisches Missionswerk, München. O.J. 

* Standort:  Diaserie 

Missio (Hg.): Bildgeschichten für Kinder 10. Die Taube Talitu und der Junge im Brunnen. Märchen aus Armeni-

en. 

6 Dias, Begleitheft (A5, 12 S.), DM 14,00. Hsg.: missio. München 1997. 

* Broschüre 

NMZ (Hg.): Weltwirtschaft und Gerechtigkeit. Materialheft zur Vorbereitung auf die Themensynode 1993 in 

Nordelbien. 

A4, 160 S., Hamburg 1992. Bezug: Nordelbisches Missionszentrum, Agathe-Lasch-Weg 16, Hamburg. Kostenlos. 

* Buch 

Stadlinger, Jörg (Hg.): Reichtum heute. Diskussion eines kontroversen Sachverhalts. 

312 S., 24,80 €, Münster 2001, Verlag Westfälisches Dampfboot, ISBN 3-89691-504-5 

Jörg Stadlinger arbeitet in Marburg als Geschäftsführer der Schrittweis-Stiftung und des Philosophie-Vereins Cogito 

e.V. Die im vorliegenden Band versammelten Beiträge beleuchten die vielfältigen Seiten von „Reichtum“ aus ökonomi-

scher, politologischer, soziologischer, kulturwissenschaftlicher und philosophischer Sicht. Die Mehrzahl der Beiträge 

entstand in Zusammenhang mit der Tagung „Reichtum in Deutschland“ am 3./4.12.1998 in Bochum (Hans Böckler Stif-

tung, Heinrich-Böll-Stiftung, BdWi). 

* Beilage zur SZ 

Süddeutsche Zeitung für Kinder, Ausgabe Nr. 23/September 2015, Ist das fair?, ein Heft über Gerechtigkeit. Inhalt: 

Befangen – Wie sich Lehrer beim Benoten beeinflussen lassen; Musikalisch – Was „Revolverheld“ Johannes Strate SZ-

Lersern antwortet; Ehrgeizig – Wie Politiker die Armut auf der Welt abschaffen wollen. 

Geschichte 

* Zeitschrift 

Geschichte lernen. Nr. 49. Geschichtsunterricht heute. Gedenktage. 

66 S., DM 18,50. Hrsg.: Friedrich Verlag in Velber in Zusammenarbeit mit Klett. Seelze. Januar 1996. ISSN: 0933-

3096.  

Gesundheit 

• Unterrichtsmaterial     Standort: EWSt Regal 

BUKO Pharma-Kampagne: Gesundheit und Eine Welt, 2006, 3 Mappen (rot, gelb, blau) mit folgenden Themen 

und Inhalten: Gelbe Mappe: Filmstreifen, CD mit Wasserbildern überall auf der Welt, Infos zu Straßenkindern, Adiva-

si, Kinderarbeiterin beim Weben, Infos über Kinder in Indien, Brasilien, Kenia, Sudan, Salvador, Nepal. A 3-Poster 

doppelseitig zu Kindern: Tamarice – mein Leben auf der Straße; Rafael – mein Leben in der Favela; Katherine – mein 

Kampf ums Überleben; Ismael – mein Leben im Flüchtlingslager; Yanmaya – mein Leben als Kinderarbeiterin; Bom-

man – mein Leben im Adivasi-Dorf. Einzelne Arbeitsblätter zu diesen Themen, Heft „Kranke Welt – kranke Kinder – 

Ideen und Materialien für den Unterricht an Grundschulen“.  
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Blaue Mappe: A 3-Poster doppelseitig zu Kindern Tamarice – mein Leben auf der Straße; Rafael – mein Leben in der 

Favela; Katherine – mein Kampf ums Überleben; Ismael – mein Leben im Flüchtlingslager; Yanmaya – mein Leben als 

Kinderarbeiterin; Bomman – mein Leben im Adivasi-Dorf. Verschiedenste Arbeitsblätter, Heft „Kein Leben ohne Pil-

len“, Kranke Welt – kranke Kinder, Ideen und Materialien für den Unterricht (Sekundarstufe I). CD mit Themen Was-

serfotos, 2 x ppt zum Thema Wasser, Adivasi und Wasser, Adivasi und Basisgesundheit, Projekte in Indien. 

Rote Mappe: Arbeitsblätter zu Krankenversicherung in Nord + Süd, Verhältnisse in Chile, Indien und anderen Län-

dern, AIDS, Infobroschüre „Sprudelnde Geschäfte – Deutsche Medikamente in der 3. Welt“, „Arzneimittel und Ge-

sundheit in der Einen Welt“, „Kein Leben ohne Pillen“, „GATS: Gesundheit als Handelsware“, „AIDS als Entwick-

lungskrise“, „Malaria – Krankheit der Armen“. 

Auch unter Wasser und Kinder. 

 

* Themenheft                                                                                                                                                                       

Compas (Hg.): Vitality, Health, and Disease in soils, crops, animals and people. Tränen der Sonne. Vom Inka-

reich bis in die Gegenwart. Erzählt aus peruanischer Sicht.                                                                                                                                      

Compas Newsletter for endogenous development. July 2000, A4, 47 S., 

 

* Broschüre 

DAHW (Hrsg.): Die Mittelalterliche Gesellschaft und ihre Pest- und Leprakranken. Anregungen für eine mentali-

tätsgeschichtliche Unterrichtsreihe.  

A 4, 72 S., DM 10,00. Hrsg.: Deutsches Aussätzigen-Hilfswerk e. V., Würzburg. 1997.  

* Gesundheit in der Dritten Welt. Materialien-Sammlung. Nr. 3, 12/1983. 

A4, 444 S., Bensheim 1983. Bezug: Kontakt- und Informationsstelle bei der Kübel-Stiftung, Darmstädter Str. 100, 

Bensheim. 

* Buch 

Zum Beispiel Gesundheit. 

127 S., DM 7.80, 1988, Bezug: Lamuv-Verlag,  

* Gesundheit für alle. PHC acht Jahre nach Alma Ata. Materialien-Sammlung. Nr. 6, 11 1986. 

A4, 164 S., Bensheim 1986. Bezug: s.o. 

* Gemeinsam helfen - Gemeinsam heilen. 

- A4, 70 S., Stuttgart 1984. Bezug: Aktion ”Brot für die Welt”, Stafflenbergstr. 76, Stuttgart. 

- A4, 74 S., Stuttgart 1985. Bezug: s.o. 

- Duplikat 

* Gesundheit ist ein Menschenrecht. Arbeitshilfe zum Projekt Nr. 3776 Chestcore/Philippinen. 

A4, 60 S., Geheft, Münster 1984. Bezug: Referat Kirchlicher Entwicklungsdienst, Friesenring 34, Münster. 

* Aus der Arbeit der GTZ: Gesundheitswesen - Grundlage jeder Entwicklung, Nr. 6/80. 

A4, 16 S., ISSN 0174-0024, Bezug: Deutsche Gesellschaft für technische Zusammenarbeit (GTZ), Dag-Hammaskjöld-

Weg 1, Eschborn/TS. 

* Standort: Jahrgang 

Schule und Mission. Heft 4/99. Heil und Heilung. 

A4, 48 S., DM 5,00 + Porto + Versand. Hrsg.: Kindermissionswerk/Die Sternsinger, Stephanstr. 35, 52064 Aachen.  

* Unicef Nachrichten: Gesundheit für einige oder Gesundheit für alle?, Ausgabe 108/1981/2. 

A4, 34 S.,Bezug: Deutsches Komitee für UNICEF, Steinfelder Gasse 9, Köln. 

* Leitlinien für Arzneimittelspenden. 

A5, 20 S., Aachen 1991: Bezug: Misereor e.V., Mozartstr. 9, 520064 Aachen. 

* Broschüre 

Verein zur Förderung entwicklungspolitischer Publizistik e.V. (Hg.): Dritte Welt Information 9/10/2006. Die Welt 

ist krank. Siegerbeitrag des Wettbewerbs „Jugendliche machen eine Dritte-Welt-Information“. 

A5, 12 S., Bezug: Verein zur Förderung entwicklungspolitischer Publizistik e.V., PF 500550,60394 Frankfurt/main. 

www.entwicklungspolitik.org. 

* ”WAOW” Eine-Welt-Magazin der Kindernothilfe. Gesundheit ist kein Kinderspiel. 

A4, 24 S., Duisburg 1995. Bezug: Kindernothilfe e.V., Düsseldorfer Landstr. 180, 47249 Duisburg. 

Gesundheit / Corona-Pandemie 

*  

*  

*  
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Gewalt / Prävention 

* Broschüre 

Ausländerbeauftragte des Senats (Hrsg.): Der Gewalt die Stirn bieten. Berliner Jugendliche auf der Suche nach neu-

en Normen und Umgangsformen im kulturübergreifenden Milieu.  

A 5, 72 S., Hrsg.: Die Ausländerbeauftragte des Senats, Potsdamer Str. 65, 10785 Berlin. 1993.  

* Broschüre 

Ausländerbeauftragte des Senats (Hrsg.): Towards a tolerant and peaceful democratic European town with no 

racist, xenophobic and fundamentalist violence and discrimination. Congress of Local and Regional Authorities of 

Europe.  

A 5, 19 S., Hrsg.: Die Ausländerbeauftragte des Senats, Potsdamer Str. 65, 10785 Berlin. 1995.  

* Broschüre  

Basta. Nein zur Gewalt. Auch auf Dich kommt es an! Ein Heft für Jugendliche 96/97. 

A4, 24 S. Hsg.: Arbeitsgemeinschaft  Jugend & Bildung e.V., Wiesbaden, in Zusammenarbeit mit dem Bundesministe-

rium des Innern. 1996. 

* 2 Duplikate 

* Kampagnenset 

Basta. Nein zu Gewalt. 

Folie mit 3 mal Broschüre „Basta.Nein zu Gewalt, A4, 23 S., pädagogische Handreichung A5, 23 S., 3 Plaktate A2, Sti-

cker auf A4-Blatt, 3 Buttons, 2 Disketten „Dunkle Schatten“, Bonn, 1994, Bezug: Bundesministerium des Inern, Stich-

wort „Fairständnis“, Graurheindorfer Straße 198, 53117 Bonn 

Wegen der erschreckenden Zunahme fremdenfeindlicher Gewalttaten im März 1993 wurde ein Sofortprogramm gegen 

Extremismus und Fremdenfeindlichketi unter dem Motto „Fairständnis-Menschenwürde achten-Gegen Fremdenhass“ 

auf den Weg gebracht. Die Poster „Gewalt ist die falsche Wahl“, das Heft für Jugendliche und das Computerspiel 

„Dunkle Schatten“ und die pädagogische Handreichung, sollen Jugendlichen zeigen, dass Extremismus keine Möglich-

keit ist. Das Heft und das Computerspiel sind besonders geeignet um Jugendlichen den Apell, dass Gewalt keine Lösung 

ist, zu vermitteln. Die pädagogische Handreichung gibt methodische Vorschläge, wie die Artikel der Broschüre im Un-

terricht weiter verarbeitet werden können. 

* Blätter der Wohlfahrtspflege: Gewalt. Ursachen, Auslöser, Gelegenheiten - Folgerungen für die soziale Arbeit. 

A4, 10/93, Bezug: Wohlfahrtspflege für Baden-Württemberg, PF 105341, 70046 Stuttgart. 

* Broschüre / Erw. 

Brandenburgische Entwicklungspolitische Hefte (BEH), Heft 12/1996: Offener Tisch. Entwicklungspoli-

tik/Ausländerfragen der Landeshauptstadt Potsdam - Geschichte, Erfahrungen, Hoffnungen. 

A5, 33 S., Bezug: Brandenburgisches Entwicklungspolitisches Institut e.V., August-Bebel-Str 89, Haus 5, 14482 Pots-

dam 

* Päd. Arbeitshilfe 

Brot für die Welt, Global lernen: Das Thema: Gewaltfreiheit, Nr. 2/2013. 

A4, 12 S., kostenlos, Bezug:BfdW, Zentraler Vertrieb, Pf. 101142, 70010 Stuttgart, T. 0711-2159777, Fax –7977502, 

vertrieb@brot-fuer-die-welt.de, als pdf unter www.brot-fuer-die-welt.de/global-lernen 

* Standort Filmhefte: Schuber Kopierraum 

Das weiße Band – Eine deutsche Kindergeschichte. D/Ö/F/I 2009, 145‘ 

Filmheft der BpB, September 2009, Bezug kostenlos info@bpb.de 

FSK ab 12 Jahren, empfohlen ab 14 Jahren. 

siehe auch: Filmhefte. 

* Der Friede entspringt einem neuen Herzen. Arbeitsheft zum Thema Frieden 1984. Welttag des Friedens 1.1.1984. 

A4, 29 S., Frankfurt 1984. Bezug: Pax Christi, Windmühlstr. 2, Frankfurt/M. 

* Broschüre 

Deutscher Kinderschutzbund e. V. : Gewaltfrei leben lernen. Was Sie über die Ursachen von Gewalt wissen sollten 

... Informationen für Eltern, Erzieherinnen und Lehrerinnen.  

A 5, 13 S., Hrsg.: Verein für Friedenspädagogik Tübingen e. V., Bachgasse 22, 72070 Tübingen. 1993.  

* Broschüre 

Dokumentation des Modellvorhabens: "Ausbildung in Ziviler Konfliktbearbeitung" 

A 5, 26 S., Hrsg.: Arbeitsgemeinschaft Dienst für den Frieden (AGDF), Bund für Soziale Verteidigung (BSV), Bil-

dungs- und Begegnungsstätte für gewaltfreie Aktion KURVE Wustrow, Forum Ziviler Friedensdienst (forum ZFD). Be-

zug: Arbeitsgemeinschaft Modellvorhaben: Ausbildung in Ziviler Konfliktbearbeitung, Sekretariat, Ringstr. 9a, 32427 

Minden.  

* Broschüre 

EMW (Hrsg.): Schritte gegen Tritte. Vom Umgang mit Gewalt - in Südafrika und bei uns.  

A4, 58 S., kostenlos. Bezug und Hrsg.: Evangelisches Missionswerk in Deutschland (EMW), Normannenweg 17-21, 

20537 Hamburg. April 1999.  

* Broschüre 

mailto:vertrieb@brot-fuer-die-welt.de


 114 

Global Lernen 3/1998. Das Thema: Ökumenischer Rat der Kirchen: Überwindung von Gewalt.  

A4, 12 S., kostenlos. Hrsg.: Brot für die Welt, Stafflenbergstr. 76, 70184 Stuttgart. ISSN: 0948-7425.  

* Standort: Buch 

Gugel, Günther / Jäger, Uli: Global Handeln für Frieden und Entwicklung. Voraussetzungen, Ansätze, Beispiele.  

A5, 231 S., DM 28,00. Hrsg.: Verein für Friedenspädagogik Tübingen e. V., Bachgasse 22, 72070 Tübingen. 1999. 

ISBN: 3-932444-01-9.  

* Faltblatt 

Hinweise und Literaturliste zum Thema Aggression und Gewalt. 

Hsg.: Fränkisches Bildungswerk für Friedensarbeit e.V., Nürnberg, ca. 1994. 

* Standort: Regal / CD-ROM (3 Exemplare) 

Im Netzwerk gefangen. Dunkle Schatten 2. Mit Dunkle Schatten 1. 

PC CD-ROM. Die Innenminister von Bund und Ländern. 1996.  

* Buch 

Jeffreys-Duden Karin: Konfliktlösung und Streitschlichtung. Das Sekundarstufenprogramm. 

A5, 155 S. Weinheim/Basel 2000, gebunden, DM 39,80, Verlag: Belz-Praxis Postfach 100154 Weinheim. 

* Buch 

Jeffreys-Duden Karin/Duden, Thomas: Konflikte spielend lösen. Lernspiele für die Streitschlichtung (mit Ko-

piervorlagen) 

A4, 135 S. Weinheim/Basel 2001, gebunden, DM 49,80, Verlag: Belz-Praxis Postfach 100154 Weinheim. 

* Konflikte lösen - der Gewalt vorbeugen. Modelle zur gewaltfreien Konfliktberatung und Gewaltprävention. 

Broschüre, 74 S., München 1996. Bezug: Ausländerbeauftragte der Stadt München, Plinganserstr. 19, 81369 München. 

* Päd. Arbeitsh.  Standort: Kolumbien 

Kindermissionswerk Die Sternsinger (Hg.): Grenzenlos Heft 2/2008. Thema: Frieden. 

Themenheft A4, 51 S., Aachen 2008. Bezug: Kindermissionswerk Die Sternsinger, Stephanstr. 35, 52064 Achen. 

inkl. Poster „Spirale der Gewalt in Kolumbien“ 

enthält u.a. Spiele, Bastelanleitungen, Bausteine für Unterricht und Gottestdienst, Buchtips. 

siehe auch: Kolumbien 

* Broschüre 

Landeshauptstadt München / Schulreferat - Pädagogisches Institut (Hrsg.): Schule und Gewalt: Eine Bestands-

aufnahme.   

A 4, 16 S., Reihe: Erziehung gegen Rassismus. Miteinander leben. Bezug: Landeshauptstadt München, Schulreferat - 

Pädagogisches Institut, Herrnstr. 19, 80539 München. 1997.  

* Standort 

Miteinander - Erfahrungen mit Betzavta. Ein Praxishandbuch auf der Grundlage der Werks ”Miteinander” von Uki 

Maroshek-Klarman, Adam Institut, Jerusalem. Praxishandbuch für die politische Bildung. 

A4, Ringbuch, ca. 160 Blätter, dazu ungezählte Karteikarten A5 und eine Broschüre (A5, 43 S.) zum methodisch-

didaktischen Ansatz des Adam Istituts, DM 39,80. Verlag Bertelsmann Stiftung. Gütersloh 1997. ISBN 3-89204-817-7. 

* Müller, Barbara / Painke, Uwe: Man kann ja doch was tun! Gewaltfreie Nachbarschaftshilfe. Ein Handbuch für-

die Praxis. 

A4, 162 S., 27.-DM, Minden 1994. Bezug: Bund für Soziale Verteidigung, , Geschäftsstelle, PF  2110, 32378 Minden. 

ISBN 3-9803893-0-8  

* DVD/Film 

PMK (Hg.): Kinder in Kolumbien. Auf der Suche nach Frieden. 

Hülle A5, 1 A4 Poster m. Landkarte und Hinweisen, 9/2008, DVD – Spieldauer des Filmes 22 Min., Bezug: PMK 

Aachen, kostenlos. 

Der Film erzählt in 3 Teilen die Geschichten von Valentina (11) und Alex (13), stellt die Region Chocó vor, spricht 

themen wie Vertreibung, Flucht, Entführung, Gewalt in den Familien, Straßenkinder, die Gefahr von Landminen und die 

ständige Präsenz von Bewaffneten an, zeigt Wege der Friedensarbeit auf und stellt ein Kinderprojekt vor. 

auch: Kolumbien 

* päd. Arbeitshilfe 

PMK (Hg.): Werkheft Aktion Dreikönigssingen 2009 „Kindersuchen Frieden“ 

A4, 84 S., kostenlos, 9/08, Bezug: PMK Aachen 

Infos zu Kolumbien, Thema Gewalt/Friedensarbeit, Bergpredigt, Bausteine – z.B. Rollenspiel „Rechte für Blumenarbei-

ter“, Rezepte; Hintergrund Sternsingen, Projektinfos. 

auch: Kolumbien, Blumen 

* päd. Arbeitshilfe Standort: Kolumbien 

PMK (Hg.): Kindergarten & Mission, Heft 2/2008, „Mit Cometa Kolumbien entdecken/Kinder suchen Frieden“ 

A4, 52 S., kostenlos, Bezug PMK Aachen 

auch:  Kolumbien 

* Päd. Arbeitsh. 
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RAA Potsdam (Hrsg.): Interkulturelle Beiträge 8. Projektwochen gegen Ausgrenzung und Gewalt.  

A4, 84 S., Bezug: Regionale Arbeitsstelle für Ausländerfragen e. V. (RAA), Potsdam, Gartenstr. 22, 14482 Potsdam.  

* Kinderzeitschrift 

Sam Solidam, 7/99.  Heft 52. Kinderstreitschrift zum Vertragen. Streit und Schlimmeres.  

A4, 29 S., DM 6,00. Hrsg.: „Fremde Welten“ e. V., Gneisenaustr. 2a, 10961 Berlin.  Bezug: Samsolidam-

Aboverwaltung, FSP GmbH, Müllerstr. 163, 13353 Berlin.  

* Schulz, Sabine: Gewaltfreie Konfliktlösung an Schulen. Ein Bericht. 

A4, 21 S., Minden 1994. Bezug: Bund für Soziale Verteidigung (Hrg.), PF 2110, 32378 Minden. 6.50DM 

* Was heißt`n hier Gewalt? Ein GEWALTiges Arbeitsheft mit Anregungen und Praxistips für Jugendgruppenlei-

ter/Innen.  

A4, 68 S., Bonn 1995. Bezug: Deutsche Jugendfeuerwehr im DFV e.V., Koblenzer Str. 133, 53177 Bonn. 5.50DM 

* Päd. Arbeitshilfe Sek. I 

Wochenschau 52. Jg., Nr. 2, März/April 2001: Umgang mit Konflikten. 

A4, 40 S., 7,20 € + Versandkosten, Bezug: Wochenschau Verlag, Adolf-Damaschke-Str. 12, 65824 Schwalbach/Ts., T. 

06196-84010, Fax –86060. 

Konfliktfelder Familie, Nachbarschaft, Schule, Arbeitswelt, Politik u.a. 

* Päd. Arbeitsh. Sek 1 

Wochenschau 2/2002: Kriminalität. 

A4, 94 S., Schwalbach 2002, Bezug: Wochenschau Verlag, Adolf-Damaschke-Str. 12, 65824 Schwalbach/Ts., T. 06196-

84010, Fax –86060. 

 

* Video 

Zwischen verfeindeten Nachbarn. Als Friedensarbeiter in Bosnien. Ein Film von Ulrike Baur. 

VHS PAL. 34 Min., DM 20,00. Hrsg.: Renovabis - Co-Produktion mit dem WDR. Bezug: Renovabis, Domberg 27, 

85354 Freising. 1998/99.  

 

Gewerkschaften 

* Broschüre 

epd-Dritte Welt-Information 9/96. Gewerkschafter leben gefährlich. Wie Gewerkschaftsrechte unter Druck geraten.  

A5, 8 S., DM 1,50. Hrsg.: Gemeinschaftswerk der Evangelischen Publizistik (GEP), Postfach 500550, 60394 Frank-

furt/Main.  

Gewürze 

* Diavortrag + Gewürzkiste + Referentin 

Aktion 3. Welt Saar: Scharfer Chili, sanfte Vanille, aromatischer Ingwer. Eine spannende Entdeckungsreise in 

die Welt der Gewürze und des Welthandels 

Plakat + Flyer. Kontakt: Aktion 3. Welt Saar, Weiskirchener Str.24, 66679 Losheim, T. 06872-9930-56, Fax –57, email 

a3wsaar@t-online.de. Kosten: ca. 6-700 DM + Fahrtkosten + (auch private) Unterkunft + Verpflegung. 

Neben der praktischen Anwendung von Gewürzen zum Kochen und zum Wohlbefinden geht es um den kolonialen Ge-

würzhandel im Mittelalter und den „freien“ Welthandel heute. Die Einführung in die Welt der Düfte und Geschmäcker 

beginnt mit einem Ratespiel für alle Teilnehmer/innen, bei dem Gewürze am Geschmack und Geruch zu entdecken sind. 

 auch: Weltwirtschaft/-handel 

* Broschüre 

dwp GmbH Ravensburg (Hg.): Gewürze 

A5, 38 S., 2 €, Bezug: dwp Ravensburg, Deisenfangstr. 31, 88212 Ravensburg, Fax 0751-36155-44, info@dwp-rv.de 

Abbildungen, Erläuterungen, Rezepte zu 23 verschiedenen heimischen und tropischen Gewürzen, Fallgeschichten von 

Kleinproduzenten für den Faien Handel, Darstellung von Kontrolle und Qualitätssicherung. 

* päd. Arbeitshilfe Standort: Jahrgang 

Eine Welt in der Schule. Klasse 1-10. Heft 3/Sept. 1996 

A4, 24 S., Bezug: E. Friedrich Verlag, PF 100150, Im Brande 15a, 30926 Seelze. 

* Dossier 

Erklärung von Bern (Hg.): Schoggi, Zimt und Sterne. Reihe „Dokumentation“ 5/93 

12 S. A4, 5/1993, 1,-- SF. Bezug: EvB, Quellenstr. 25, Pf. 177, CH-8031 Zürich 

Weihnachtsbäckereien in der Schweiz – Sweet-meats in Indien, Gewürze & welthandel, Zimt, Zucker, Vanille, Schoko-

lade/Kakao, Fairer Handel 

* DVD     Standort: Gewürz-Box 

Francel, Mulo & Huber, Evelyn: Songs of spices, 2010, als Gäste Quadro Nuevo, besungen wird Kakao, Koriander, 

Paprika, Kumin und Kümmel, Nelke, Sternanis, Safran, Minze, Rosmarin, Knoblauch, Silphion, Zimt, Paradieskörner, 
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Lavendel, Liebstöckel, Mohn, Ingwer, Salz. 

* Buch 

Morris, Sallie, Mackley, Lesley: Das Handbuch der Gewürze. Würzkunst, Warenkunde und 100 Rezepte. 

256 S., A4, zahlreiche Fotos, München 2002, 9,95 €, Kaleidoskop Buch im Christian Verlag,  

* Buch 

Veranstaltungs- und Kongress GmbH Rosenheim (Hg.): Gewürze – Sinnlicher Genuss. Lebendige Geschichte.. 

Begleitbuch zur Sonderausstellung im Ausstellungszentrum Lokschuppen Rosenheim 25. März – 10. Oktober 2010. 

Breites Format, 334 S., Rosenheim 2010. EUR 24, 95. Bezug: www.lokschuppen.de ISBN: 978-3-00-030589-4. 

Inliegend Flyer zur Ausstellung. 

Globales Lernen   (4 Mappen)       (Sonderarchiv) 

* Standort Buch (Gloables Lernen) Päd. Arbeitshilfe 

Alliance Süd: So essen sie!  

2 teilig, bestehend aus Bildermappe (16 Fotos in Kartonmappe A3) und Broschüre „So essen sie! Fotoporträts von Fami-

lien aus 15 Ländern“  (A4, 72 S.), Verlag an der Ruhr 2007, 29€, Bezug: Verlag an der Ruhr, Allexanderstr. 54, 45472 

Mühlheim an der Ruhr, www.verlagruhr.de, 

Bildermappe zeigt Familien aus 15 Ländern, die zeigen, was für Nahrunsmittel sie in einer Woche verbrauchen  

Die Broschüre zeigt wie mit den Bildern gearbeitet werden kann und gibt Informationen zu den Familienporträts, Ar-

beitsblätter mit Sachinformationen zum Thema Ernährung, Nahrungsmittel,Produktion, Globalisierung, Essen anderswo. 

Im Anhang befinden sich noch Länderinfos und weiterführende Materialien. 

Standort: Ernährung 

* Broschüre 

Arbeitsgemeinschaft der Eine-Welt-Landesnetzwerke in Deutschland e.V. (agl) (Hg.): Eine-Welt Arbeit von Ar-

mut bis Zucker. agl Informationstour 2006. Eine-Welt-Arbeit in Deutschland. Von A-Z. Von Armut bis Zucker. 

Von Augsburg bis Zweibrücken. 

DIN lang, ca 70 S., Hannover 2006. EUR 4,-. Bezug: agl, Hausmannstr. 9-10, 30159 Hanover. www.agl-einewelt.de 

siehe auch: Nord-Süd-Arbeit. 

* Broschüre 

ARD (Hg.): Eine Welt. Zum ARD Programmakzent im Juni 1993 und zu weiteren Planungen im Medienverbund 

mit deutschen Partnern und der EBU. „Programm extra“ zum Pressedienst Erstes Deutsches Fernsehen/ ARD 

21/93. 

A4, 16 S., Bezug: Pressestellen des NDR und Programmdirektion der ARD München. 

* Standort: 

Asare, Meshack, Hrsg: Brot für die Welt:  KWAJO und das Gemeimnis des Trommelmännchens.   Bilderbuch 

48 S., DM19.80. KREUZ Verlag. Stuttgart 1995. ISBN: 3 7831 1390 3 

Kwajo ist ein Ashanti-Junge. Das Volk der Ashanti ist ein einflußreiches Königreich in Ghana. Mit Hilfe von Goldge-

wichten wogen sie früher den Goldstaub, der ihnen als Zahlungsmittel diente. Kwajos Vater stellt solche bronzenen 

Goldgewichte her, und er, Kwajo, darf ihm dabei helfen. Eines Tages schenkt ihm der Vater ein kleines bronzenes 

Trommelmänchen. Plötzlich wird es lebendig und begleitet Kwajo in die vergangene Welt der Ashanti..... 

Ausgezeichnet mit dem höchsten afrikanischen Kinderbuchpreis. 

Mit zahlreichen einfarbigen Illustrationen, Hardcover. 

Ab 6 Jahre. 

* Päd. Arbeitshilfe / Erw., Jug., Sek. I, II / Rel., Erdk., Wirtsch. 

Bayerische Landessynode 1995: Weltweite Verantwortung. Impulse zur Arbeit in Gemeinden und Gruppen. 

A4, 56 S., Geheft, kostenlos gegen Spende, Erlangen 1995, Bezug: Kirchlicher Entwicklungsdienst, Pirckheimer Str. 33, 

90408 Nürnberg. 

In dieser Materialsammlung sollen Informationstexte, Beispiele, statistische Zahlen, Fragebögen und Impulsfragen An-

regungen geben, Themen wie Kolonilismus, Weltmarkt, Wirtschaftswachstum und Verschuldung, Ressourcenverbrauch 

und Umweltzerstörung, Krieg, Flucht und Menschenrechts-verletzungen zu bearbeiten. Eine Medien- und Literaturliste 

hilft bei der Suche nach weiterem Material. 

* Päd. Arbeitshilfe (GS) 

Bertelsmann Kinder-Weltatlas 

70 S., 14,95 €, Gütersloh/München 2006 (2. verb. Auflage), Bertelsmann Lexikon Institut, ISBN 3-577-10239-X 

* Päd. Arbeitsh. / Jug 

Bischöfl. Seelsorgeamt Diözese Augsburg (Hg.): Arbeitshilfe für die kirchliche Jugendarbeit, Tips und Themen 

Nr. 28: Eine Welt für alle. 

A5, 123 S., DM 4.50.-, Augsburg 1996, Bezug: Bischöfliches Seelsorgeamt, Kappelberg 1, 86150 Augsburg. 

* Päd. Arbeitshilfe 

BLK-Programm „21“ (Hg.); Jürgen Wolters/NRW, A21 in der Schule, Tammy Chang/Freie Hansestadt Bremen: 

Das erste Ma(h)l! Umwelt und Entwicklung für Einsteiger. Werkstatt Materialien. (Intercontinental Breakfast) 

Geheft A4, 54 S., mit 7 Kopiervorlagen für Folien in der Materialbox. Kostenlos. Bezug bei: Freie Universität Berlin, 
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BLK-Programm „21“, Arnimallee 9, 14195 Berlin, T. 030-83852515, email info@blk21.de 

Leicht zugängliches Einstiegsthema für die Verknüpfung von Umweltbildung und Globalem Lernen. Geeignet z.B. für 

Lehrerfortbildungen, schulinterne Veranstaltungen, direkt für den Unterricht. 

s.auch: Umwelt und Schule 

* Brettspiel       Standort: EWSt Regal 

BMZ – Engagement Global: VIELFÄLTIG oder EINFÄLTIG, Brettspiel, entwickelt von Schülerinnen und Schü-

lern der Sozial-AG „TAT“ der Max-von-Laue-Schule Berlin im Rahmen des Schulwettbewerbs des Bundespräsidenten 

zur Entwicklungspolitik, Ressourcenspiel zu Wasser, Bodenschätze, Ackerland, Wald. Mit Spielanleitung, Ereigniskar-

ten, Würfel, Sanduhr und 6 farbigen Chips. Ab 12 Jahren, pro Spiel 4 – 6 Schüler*innen, 4 x vorhanden. 

www.eineweltfueralle.de 

* Päd. Arbeitshilfe 

Brot für die Welt: Arbeitshilfen 4. Materialien zur Arbeit in Gemeinde, Schule, Jugend- und Erwachsenenbildung 

A4 –Mappe enhält: Geheft, A4, 40 S., 8 A1 Plakate, 5 A2 Plakate, 2 Broschüren (A4); Stuttgart 1971, 4,50DM, Brot für 

die Welt, Stafflenbergstraße 76, 70184 Stuttgart 

Verschieden Entwürfe zu Gottesdiensten und Aktionen (Erntedank, Buß- und Bettag, Advent), 5 Schaubilder (A1, The-

men: Güterverteilung, Energieverbrauch, Getreideverbrauch, Fleischproduktion, Futtermittel), 3 Fotoplakate (A1), 3 

Plakte mit Comic „Hungermärchen“ (A2), Aktions-„Fahrplan“ (A2 zur 19. Aktion von Brot für die Welt), Plakat (A2) 

„Europas Christen müssen reicher werden“, Broschüre „Empfehlenswerte Kinder- und Jugendbücher zum Thema „Drit-

te Wlt“, Broschüre „Juan und José –zwei Indios aus den Anden“ ( Überlegungen und Bausteine für Arbeit im Kindergar-

ten,mit 6 heraustrennbaren Bildern)  

* Standort: Buch (Pädagogische Materialien Umwelt) Päd. Arbeitsh. 

Brot für die Welt (Hrsg.): Rund ums Fahrrad - rund um die Welt. Unterrichtsmaterial für die Klassen 4 bis 7.  

(siehe: "Verkehr") 

* Zeitung 

Brot für die Welt: Steilpaß für Fair-Life. Aktionszeitschrift zur Fußball-WM`98.  

A 3, 20 S., Brot für die Welt, Stafflenbergstr. 76, 70184 Stuttgart. 1998.  

* Päd. Arbeitsh. / Sek. I, II / Rel., Erdk., fächerübergr. 

Brot für die Welt: Zukunft denken - Zukunft gestalten. Bausteine zum Thema ”Umwelt und Entwicklung”. Reihe 

”Schule und Eine Welt” 

siehe ”Umwelt und Entwicklung” 

* Päd. Arbeitsh. / Erw. 

Brot für die Welt (Hg.): Global Lernen. Service für Lehrerinnen und Lehrer. Ausgabe 3/1996: Globales Lernen 

A4, 12 S., Broschüre, Bezug kostenlos: Schulprojektstelle Globales Lernen: Büro Stuttgart: Brot für die Welt, Stafflen-

bergstr. 76, 70184 Stuttgart. 

Die Informationsbroschüre bietet grundsätzliche Überlegungen und mögliche Ansätze zum Thema für interessierte Leh-

rerinnen und Lehrer. 

* Broschüre    2 Exemplare 

Brot für die Welt: Eine Welt im Unterricht. Materialien für Schule. Gesamtverzeichnis 2003 

A4. 24 S., Stuttgart 2002, kostenlos, Bezug. „ Brot für die Welt“ Zentraler Vertrieb, Postfach 101142, 70010 Stuttgart 

Der Katalog stellt Materialien vor und zeigt wie und für welche Altersstufen sie eingesetzt werden können. 

* Broschüre     

Brot für die Welt: Eine Welt im Unterricht. Materialien für Schule im Überblick 2008-2009 

A4. 24 S., Stuttgart 2008, kostenlos, Bezug. „ Brot für die Welt“ Zentraler Vertrieb, Postfach 101142, 70010 Stuttgart 

Der Katalog stellt Materialien vor und zeigt wie und für welche Altersstufen sie eingesetzt werden können. 

* Broschüre     

Brot für die Welt: Eine Welt im Unterricht. Materialien für Schule im Überblick 2009-2010 

A4. 25 S., Stuttgart 2009, kostenlos, Bezug. „ Brot für die Welt“ Zentraler Vertrieb, Postfach 101142, 70010 Stuttgart 

Der Katalog stellt Materialien vor und zeigt wie und für welche Altersstufen sie eingesetzt werden können. 

* päd. Material 

BUNDJugend (Hg.): Aktionsmappe zum Umwelt-Kinder-Tag 2003 – Unsere Welt – ein Dorf? 

Broschüre A4, 44 S., kostenlos, Bezug: BUNDjugend, Am Köllnischen Park 1a, 10179 Berlin. 

Themenschwerpunkte: Artenvielfalt, Handel, Papier, Aktionstipps für Beteiligung am Aktionstag und am Wettbewerb, 

zum Weiterlesen und Internetlinks. 

auch: Umwelt + Schule 

* Werkmappe      Standort: Mappe Globales Lernen EWSt 

CIR, BDKJ: Kaufwahn oder Konsumieren mit Sinn? Ein Leitfaden zum ethischen Konsum am Beispiel von Oran-

gensaft, Handys und Kleidung. Informationen, Aktionsvorschläge, Didaktische Materialien, Methoden. 52 Seiten, A 4. 

Juni 2014. 

* Päd. Arbeitsh. 

DED (Hrsg.): Globales Lernen. Arbeitsblätter für die entwicklungspolitische Bildungsarbeit.  

A4, Geheft, 105 S., Hrsg. und Bezug: Deutscher Entwicklungsdienst (DED), Kladower Damm 299, 14089 Berlin. 1998.  
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* Video und Begleitheft /Päd. Mat. Standort: EWMZ/Globales Lernen 

Deutsche Stiftung Weltbevölkerung (Hg.): Willkommen Nr. 6 000 000 000. Kenia-Vietnam-Deutschland im Ver-

gleich. 

Video: VHS in Hülle, Länge: 20. Min.; Begleitheft: A4, 25 S., Hannover 2000; Bezug; Westermann Schulbuchverlang 

GmbH, Postfach 4938, Braunschweig 

Siehe auch: Kenia, Vietnam 

* CD-Rom m. Päd. Arbeitshilfen 

Deutsche Welthungerhilfe (Hg.): WeltFrühstück. Informationen rund um unser Bildungsprojekt für Kinder und 

Jugendliche. 

Die CD-Rom vermittelt einen umfassenden Einblick in das Bildungsprojekt WeltFrühstück der DWH mit dem ehrgeizi-

gen Ziel „Gesundes Frühstück für alle, und zwar zu gerechten Preisen und fairen Welthandelsbedingungen unter ökolo-

gisch verträglichen Gesichtspunkten“. Globale Themen wie Ernährung, Nahrungsmittelproduktion und kulturelle Viel-

falt. Zahlreiche Anregungen für Unterrichtsideen in verschiedenen Schularten, Jahrgangsstufen und Fächern, bzw. für 

den fächerübergreifenden Unterricht. 

auch: Fairer Handel 

* Päd. Arbeitsh. (Grundschule) 

Deutsche Welthungerhilfe (Hg.): Praxismappe Grundschule: Die Welt ist Bunt. Eine Reise mit Tabaluga zu den 

Kindern der Welt.  

Mappe A4 mit Inhalt: Poster So leben Kinder in Westafrika; Geheft 51 S. Die Welt ist bunt. Bonn 2001. Bezug: Deut-

sche Welthungerhilfe, Adenauerallee 134, Bonn. 

Themen: Alltag rund um die Welt (Familie, Schule, Kinderarbeit, Spiele, Sport), Feste (Geburtstag, Jahrezeiten), Essen 

(Pflanzen, Esskultur, Wasser, Rezepte), Informationen zu Aktionen der Welthungerhilfe. 

Länderbeispiele aus Afrika, Asien, Lateinamerika. 

* Broschüre 

Deutsche Welthungerhilfe (Hrsg.): Das Fremde zwischen Vereinnahmung und Ausgrenzung. Tagungsbericht der 

Deutschen Welthungerhilfe. Dokumente/Band 3. 

A4, 166 S., Bezug: Deutsche Welthungerhilfe e. V., Adenauerallee 134, Referat Bildung und Publikationen, 53113 

Bonn. 1994.  

* Buch 

Dorling Kindersley (Hg.): Kinderatlas. 

A4, 128 S., Starnberg 2004. EUR 12, 90. Bezug: Dorling Kindersley Verlag, Starnberg. ISBN: 3-8310-0568-0. 

Über 400 farbige Abbildungen. 

* Broschüre 

Dritte Welt Information (1/2004): Weltoffentheit kommt nicht von selbst. Globales Lernen in der Ganztagsschule 

A5, 8 S., Frankfurt am Main 2005, Preis 1,30€, Bezug: Verein zur Förderung der entwicklungspolitischen Publizistik 

e.V., Postfach 500550, 60394 Frankfurt am Main 

* Päd. Arbeitsh. / Prim 

Dritte Welt Haus Bielefeld (Hg.): Die ”Eine Welt” im Unterricht der Grundschule. Didaktische Reflexionen - Er-

fahrungen - Beispiele - Adressen. 

A4, 80 S., DM 14.00. Hsg.: Misereor, Dritte Welt Haus Bielefeld. Aachen 1997. ISBN 3-88916-149-9. 

* Päd. Arbeitshilfe / Sek. I,II / Rel., Erdk., Wirtsch. 

Dritte Welt Haus Bielefeld (Hrg.): Eine Welt für alle. Unterrichtseinheiten für Sek. I und II. 

A4, 64 S., 7.-DM, Bielefeld 1990, Bezug: Dritte Welt Haus, August-Bebel-Str. 62,  

33602 Bielefeld. 

In vier Kapiteln (Zweigeteilte Weltgesellschaft; Welthandel am Beispiel Bananen; Treibhauseffekt, Regenwälder und 

globale Ökologie; 16 Vorschläge für Prokekttage) werden die einzelnen Themen inhaltlich und vor allem didaktisch 

aufbereitet (methodische Vorschläge, Kopiervorlagen, Schaubilder).Statistische Aktualisierungen sind auch hier not-

wendig. 

* Päd. Arbeitshilfe / Erw. 

Dritte Welt Haus Bielefeld (Hg.): Eine Welt im Unterricht. Materialien, Medien, Adressen. Sek. I, II, Ausgabe: 

1995/96 

A4, 48 S., 4.-DM, Broschüre, Bezug: Dritte Welt Haus Bielefeld, August-Bebel-Str. 62, 33602 Bielefeld, Nov. 1995. 

In diesem Heft sind Unterrichtsmaterialien, Broschüren, Bücher, AV-Medien, Ausstellungen u.ä. zusammengestellt, die 

von entwicklungspolitischen Organisationen, Hilfswerken, Verlagen und staatlichen Stellen herausgegeben werden. Die 

Auswahl beschränkt sich auf Veröffentlichungen der 90er Jahre und beinhaltet jeweils knappe Kommentierungen.  

* Wandzeitung 

DWH (Hg.): Küche - Kochen - Konservieren. Wissenswertes über alltägliche Vorgänge in aller Welt. 

Siehe: ”Ernährung” 

* Standort: Buch / Päd. Arbeitshilfe 

Eine Welt in der Schule, Klasse 1 - 10; Schmitt, R. (Hrsg.): Ausleihservice. Klassensätze, Literatur, Medien, Spiele.  

220 S., Bezug: Projekt ”Eine Welt in der Schule”, Prof. Dr. Rudolf Schmitt, Universität Bremen, FB 12, Postfach 330 

440, 28334 Bremen. Tel.: 0421-218-2963, Fax - 4919 (Mo - Fr 8 - 16 h).  
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Das Buch bietet ein Verzeichnis aller beim Projekt ”Eine Welt in der Schule” ausleihbaren Bücher, Unterrichtsmateria-

lien, AV-Medien und Spiele zum Thema Eine Welt, die seit 1979 gesammelt und archiviert wurden. Der Bestand wird 

ständig aktualisiert; dieses Verzeichnis (1996) ist bereits die 7. Auflage. - Alle aufgeführten Materialien können für vier 

Wochen kostenlos entliehen werden (Lateinamerika S. 141 -165). 

* Standort: Buch / Globales Lernen (Box) 

Schmitt, Rudolf (Hg.): Eine Welt in der Schule, Klasse 1 - 10; Projekt des Arbeitskreises Grundschule – Der 

Grundschulverband – e.V.  

Heft 3/September 1995, A4, 24 S., Bezug: Erhard Freidrich Verlag, PF 101150, 30917 Selze  

* Standort: Buch / Globales Lernen (Box) 

Schmitt, Rudolf (Hg.): Eine Welt in der Schule, Klasse 1 - 10; Projekt des Arbeitskreises Grundschule – Der 

Grundschulverband – e.V.  

Heft 3/September 2002, A4, 24 S., Bezug: Erhard Freidrich Verlag, PF 101150, 30917 Selze  

* Standort: Buch / Globales Lernen (Box) 

Schmitt, Rudolf (Hg.): Eine Welt in der Schule, Klasse 1 - 10; Projekt des Arbeitskreises Grundschule – Der 

Grundschulverband – e.V.  

Heft 4/Dezember 2002, A4, 24 S., Bezug: Erhard Freidrich Verlag, PF 101150, 30917 Selze  

 

* Geheft 

Eine Welt / Dritte Welt" in Unterricht und Schule.  - Entwurf -. Beschluß der Kultusministerkonferenz vom 31.1.97. 

Einstimmige Empfehlung des Schulausschusses für die 149. Amtschefskonferenz am 30./31.1.1997 in Bonn. 

A 4, 18 S., Hrsg.: Sekretariat der Ständigen Konferenz der Kultusminister der Länder in der Bundesrepublik Deutsch-

land. Januar 1997.  

 

* Geheft  Standort: EWS 

Eine Welt im Unterricht. Grundschule und Sek. I/II. Konzepte / Ressourcen / Materialien.  

Ausgabe 2019, Herausgeber u. A. Welthaus Bielefeld, 112 S., A4. 

Was ist „Globales Lernen“?, Andere Konzepte Entwicklungspolitischer Bildung, Die „nachhaltigen Entwicklungszie-

le“(SDGs), Das globale Lernen in der Schule, Digitalisierung als Heruasforderung und als Chance des Globalen Ler-

nens, Entwicklungserfolge, Ein anderer Blick auf Entwicklung, Was die Menschen über Entwicklungspolitik denken, 

Wo finde ich was?, Zentrale Portale und Datenbanken, Bundesweite und regionale Service-Adressen. 

* Standort: Wandschrank rechts / Broschüre 

Eine Welt im Unterricht. Materialien, Medien, Adressen. Sek. I u. II, Klassen 5 – 13. Ausgabe: 1998/99. 

A4, 64 S., DM 4,00 + Porto. Hrsg.: Pädagogisches Werkstattgespräch entwicklungspolitischer Organisationen. Bezug: 

Dritte Welt Haus Bielefeld, August-Bebel-Str. 62, 33602 Bielefeld. Juli 1998.  

* Stationenparcours                                                                                             Standort: EWS 

Eine-Welt-Laden Neumarkt e.V.: Der „Rundum Fair“ Parcours. 

7 Themen mit jeweils 4 Stationen, Bezugsquelle: www.eineweltstation.de, Zielgruppe: Schüler ab 3.Klasse – allerdings 

in reduzierter Form- bis 10.Klasse aller Schulstufen. Themen: Bananen, Fußball, Kaffee, Handy, Jeans, Kinderarbeit, 

Kakao. Jeder Themenparcours ist hier einzeln aufgelistet. Siehe auch unter: Fairer Handel 

* Stationenparcours                                                                                             Standort: EWS  

Eine-Welt-Laden Neumarkt e.V.: Bananenstation/-parcours. Teil des „Rundum Fair Parcours“. 

4 Stationen, Bezugsquelle: www.eineweltstation.de, Zielgruppe: Schüler ab 3.Klasse – allerdings in reduzierter Form- 

bis 10.Klasse aller Schulstufen. Aufgaben sind es, sich mit der Bananenpflanze und ihren Besonderheiten auseinander-

zusetzen, ihre Hauptanbauländer herauszufinden und ihren Weg hin zum Verkauf in Europa nachzuvollziehen. Hierbei 

werden die Vorteile des Fairen Handels deutlich. Siehe auch unter: Bananen, Fairer Handel  

* Stationenparcours                                                                                             Standort: EWS 

Eine-Welt-Laden Neumarkt e.V.: Fußballstation/-parcours. Teil des „Rundum Fair Parcours“. 

4 Stationen, Bezugsquelle: www.eineweltstation.de, Zielgruppe: Schüler ab 3.Klasse – allerdings in reduzierter Form- 

bis 10.Klasse aller Schulstufen. Die Schüler sollen das Originalwerkzeug zur Fußballproduktion kennenlernen. Sie ler-

nen wir mühsam das Nähen sein kann und wie sich der Faire Handel positiv auf das Leben der NäherInnen auswirkt. 

Siehe auch unter: Fairer Handel  

* Stationenparcours                                                                                             Standort: EWS 

Eine-Welt-Laden Neumarkt e.V.: Handystation/-parcours. Teil des „Rundum Fair Parcours“. 

4 Stationen, Bezugsquelle: www.eineweltstation.de, Zielgruppe: Schüler ab 3.Klasse – allerdings in reduzierter Form- 

bis 10.Klasse aller Schulstufen. Voraussetzung ist die individuelle Anpassung an den Leistungsstand der jeweiligen 

Klasse. 

Aufgaben sind es die Rohstoffe eines Handys  den einzelnen Bestandteilen und Herkunftsländern zuzuordnen, dabei 

lernt man die Hintergründe der problematischen Herstellung kennen. Ein Film gibt Einblick in die Realität vor Ort. Au-

ßerdem sollen Alternativen aufgezeigt werden im Umgang mit Handys. Siehe auch unter: Rohstoffe, Handys/Elektronik, 

Fairer Handel  

* Stationenparcours                                                                                             Standort: EWS  

http://www.eineweltstation.de/
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Eine-Welt-Laden Neumarkt e.V.: Jeansstation/-parcours. Teil des „Rundum Fair Parcours“. 

4 Stationen, Bezugsquelle: www.eineweltstation.de, Zielgruppe: Schüler ab 3.Klasse – allerdings in reduzierter Form- 

bis 10.Klasse aller Schulstufen. Die Schüler lernen die Baumwollpflanze kennen, verfolgen den Weg einer Jeans und 

machen sich mit den Problemen in der Lieferkette von Textilien vertraut. Siehe auch unter: Textilien, Fairer Handel 

* Stationenparcours                                                                                             Standort: EWS  

Eine-Welt-Laden Neumarkt e.V.: Kakaostation/-parcours. Teil des „Rundum Fair Parcours“. 

4 Stationen, Bezugsquelle: www.eineweltstation.de, Zielgruppe: Schüler ab 3.Klasse – allerdings in reduzierter Form- 

bis 10.Klasse aller Schulstufen. Die Schüler lernen den Kakaobaum kennen und lernen, wie aus Kakao Schokolade ge-

macht wird. Außerdem sollen sie sich mit den Lebensbedingungen der Menschen, die auf den Plantagen in Afrika arbei-

ten, auseinandersetzten und verstehen, was durch Fairen Handel verändert werden kann. Siehe auch unter: Fairer Han-

del, Kakao/Schokolade 

* Stationenparcours                                                                                             Standort: EWS 

Eine-Welt-Laden Neumarkt e.V.: Kaffeestation/-parcours. Teil des „Rundum Fair Parcours“. 

4 Stationen, Bezugsquelle: www.eineweltstation.de, Zielgruppe: Schüler ab 3.Klasse – allerdings in reduzierter Form- 

bis 10.Klasse aller Schulstufen. Der Kaffeestarauch und seine Früchte werden kennengelernt, sowie die unterschiedli-

chen Sorten von Kaffee. Die Schüler sollen die wichtigsten geschichtlichen Fakten lernen und mehr über den Weg von 

der Ernte bis zum fertigen Kaffee erfahren. Dazu sollen sie sich in Bauernfamilien hineinversetzten und für sie handeln. 

Siehe auch unter: Kaffee, Fairer Handel  

* Stationenparcours                                                                                             Standort: EWS 

Eine-Welt-Laden Neumarkt e.V.: Kinderarbeitstation/-parcours. Teil des „Rundum Fair Parcours“. 

4 Stationen, Bezugsquelle: www.eineweltstation.de, Zielgruppe: Schüler ab 3.Klasse – allerdings in reduzierter Form- 

bis 10.Klasse aller Schulstufen. Die Schüler sollen erfahren hinter welchen Produkten Kinderarbeit steckt. Sie sollen 

sich Wissen über die Lebensumstände der Produzenten dieser Produkte aneignen und sich mit ihnen solidarisieren.  Sie-

he auch unter: Fairer Handel, Kinderarbeit                   

* Stationenparcours                                                                                               Standort: EWS 

Eine-Welt-Laden Nuemarkt e.V.: „Meine Plastikwelt“. 

7 Stationen, Bezugsquelle: www.eineweltstation.de, Zielgruppe: alle Schulstufen ab der 5ten Klasse – Voraussetzung ist 

die individuelle Anpassung an den Leistungsstand der jeweiligen Klasse.  Ziel des Parcours ist es, sich mit dem globalen 

Problem des Plastikmülls auseinander zu setzen. Folgende Themen werden anhand von 7 Stationen methodisch aufberei-

tet: 

1. Meine Plastikwelt, 2. Wie entsteht Plastik, 3. Kunststoff im Alltag, 4.Wie lange dauert der Abbau von Plastik?, 5. Wie 

kommt Plastik ins Meer?, 6. Die fünf großen Plastikstrudel in unseren Meeren, 7. Plastik sparen ohne Aufwand         

Siehe auch unter: Klima:Aktionen, Verhalten, pädagogische Materialien                                             

* Standort:   / Themenmappe 

Eine Welt Visionen. Ein Medien- und Lernangebot zu Umwelt und Entwicklung nicht nur für Schule und Erwachse-

nenbildung. Werkbuch. 

A4, Ordner mit ca.140 S. Hsg.: Adolf Grimme Institut des Deutschen Volkshochschul-Verbandes e.V. Marl 1997. ISBN 

3-88513-716-X. 

dazu gehören folgende Videos: 

Azevedo, Licinio: Der Baum der Ahnen.  

Dokumentation, Mosambik 1994 (48 Min.)., siehe: ”Mosambik” 

Die Erben von Malthus. Dokumentation von Deepa Dhanraj, Indien 1994 (47 Min.). 

siehe: ”Bevölkerungspolitik in Indien” 

Megacities. Städte des Elends - Orte der Hoffnung. Dokumentation von Eva Södemann und Andreas Weiss, Deutsch-

land 1994 (60 Min.). 

siehe: ”Städte” 

Globus: Grünes Gold - Das Gen-Kapital der Tropen. Dokumentation von Thomas Weidenbach und Gerd Weiss, 

Deutschland 1994. 

siehe: ”Regenwälder” 

Fluchtpunkt Todesfalle. Spielfilm von Ben Bolt, Großbritannien 1994 (89 Min.). 

siehe: ”Flüchtlinge” 

* Broschüre 

Evang. Missionswerk: Wie leben Kinder anderswo? Unterrichtsmaterial für die Grundschule zu den Ländern: Indo-

nesien, Russland, Kolumbien, Kamerun, Neuseeland, 58 Seiten, Bezug service@emw-d.de 

* Päd. Arbeitsh. / Kl. 10-13, Jug. 

epd-Dritte Welt-Information 9/97. Das Schulcafé Agenda 21. Ein Ort für interkulturelles, globales Lernen. 

Siehe: ”Agenda 21” 

* Päd. Arbeitshilfe / Erw., Prim., Sek. I,II / Erdk., Wirtsch., Rel.  2 Ex. 

Fountain, Susan: Leben in Einer Welt. Anregungen zum globalen Lernen. 

A4, 221 S., 38.-DM, Bezug: Westermann Schulbuchverlag, Braunschweig 1996. ISBN 3-14-162027-X 

Junge Menschen werden täglich mit Informationen über globale Themen konfrontiert: Krieg, Gewalt, Armut, Hunger, 

Zerstörung der Umwelt...Dieses Buch gibt Anregungen, wie man mit Kindern und Jugendlichen die Ursachen dieser und 

anderer Probleme erforschen, nach Problemlösungen suchen und sich kooperativ für Veränderungen einsetzen kann. Das 

http://www.eineweltstation.de/


 121 

Buch bietet Lehrkräften aller Fächer und Klassenstufen 54 praktikable Aktivitäten, gegliedert in fünf Lernfelder:  

Wechselseitige Abhängigkeit, Bilder und Wahrnehmung, Soziale Gerechtigkeit, Konflikte und Konfliklösungen, Zu-

kunft und Wandel. (Mit vielen Photos, Zeichnungen  und Kopiervorlagen)  

* Buch 

Führing, Gisela/Mané, Albert Martin: Globales Lernen im Schulalltag. Beiträge zu einem Wettbewerb. 

A5 quer, br., 205 S., Preis? Waxmann Verlag, Münster 2001.  

Beispiele für Sek. I und Sek. II, sowie GS. Extra-Kapitel über Schulpartnerschaften. 

* Li. Wandschrank     MC 

Fremde werden Freunde 

Kontakte Musikverlag, Ute Horn, Holtackerweg 26, 59558 Lippstadt. 

* Standort: Buch/Päd. Arbeitsh.  

Garscha, Karsten u. a. (Hrsg.): Lesebuch Dritte Welt. Band 2: Neue Texte aus Afrika, Asien und Lateinamerika.  

366 S., DM 16,80. Peter Hammer Verlag. Wuppertal 1984. ISBN: 3-87294-234-4.  

”10 Jahre nach dem 1. Band ”Lesebuch Dritte Welt” legt ein neues Herausgeberteam den Band 2 vor ... Denn nicht nur 

die Nachfrage nach guten neuen Texten ist gewachsen, sondern es gilt auch, den neuen Entwicklungen Rechnung zu tra-

gen, die das Leben auf dieser Welt in den 80er Jahren bestimmen.” Dies bedeutet, daß manche Texte der Aktualisierung 

bedürfen, vieles aber unverändert gültig ist. - 36 Texte aus Lateinamerika (ab S. 257) werden im Anhang ergänzt durch 

Angaben  zu den Autoren, ihren Texten und Übersetzern. 

* Arbeitsbuch m. CD 

Geißler, Katja/Hirschmann, Markus: Mit 18 Bäumen um die Welt. Ein Arbeitsbuch für Umweltbildung und 

Globales Lernen. 

112 S., zahlr. Abb. und Aufgabenblätter, CD-Rom m. Zusatzmaterialien, München 2007, Ökom Verlag, ISBN 978-3-

86581-066-3 

Anhand der Baumarten werden verschiedene Aspekte der Wechselbeziehungen zwischen Mensch und Natur aufgegrif-

fen, neben den ökologischen  auch soziökonomische und kulturelle. Schüler, aber auch erwachsene, sollen angeregt 

werden, über die Nutzung natürlicher Ressourcen nachzudenken, durch das eigene Erleben im wald oder im Park eine 

neue Beziehung zum „Mitlebewesen“ Baum aufzubauen und Möglichkeiten einer nachhaltigen Nutzung herauszuarbei-

ten. 

Baumarten: Eiche, Fichte, Rotbuche, Esche, Würgefeige, Durian, Brotfruchtbaum, Mangroven, Teak, Niem, Gingko, 

Kokospalme, Ölpalme, Kapok, Kautschuk, Eukalyptus, Mahagoni, Baobab. Schwerpunkte: Monokulturen, Nachhaltig-

keit, Entwaldung, Zertifizierung, medizinische Nutzung/Biopiraterie, Fairer Handel, Bioenergie, Papierproduktion, Kli-

ma, Symbolgehalt dre Baumarten u.v.m 

auch :  • Wald 

           • Umwelt 

* Päd. Arbeitshilfe, Themenheft / Erw., Sek. I,II / Erdk., Wirtsch., Rel. 

Geographie heute. Themen, Modelle, Materialien für die Unterrchtspraxis aller Schulstufen. Heft 134, 10/1995: 

Global denken - lokal handeln 

A4, 53 S., 16.-DM, Bezug: Erhard Friedrich Verlag, Selze. 

Das Heft bietet eine Fülle von Informationen, Anregungen, Bausteinen und Unterrichtsvorschlägen: Themen sind u.a.: 

- Energiesparen in der Schule 

- Die ganze Welt in unserer Stadt - Eine Spurensuche am Beispiel Bochum 

- Hilfsprojekt Puquio - Eine Schulpartnerschaft 

- Umweltflüchtlinge 

- Spiel: Lebenschancen auf dem Globus 

Die Rubriken ”Üben, Bastel, Rätseln” und ”Leseecke” runden diese wie auch jede andere Ausgabe ab. 

* Päd. Arbeitshilfe Präsenz- und Verleihexemplar 

gepa (Hg.): Werkbuch. Jute statt Plastik 

A4, 114 S., Schwelm 1983, Preis unbekannt, Bezug: gepa, Talstr. 20, Schwelm 

Das Werkbuch enthält Hintergrundinformationen und Aktionsvorschläge zur Aktion „ Jute statt Plastik“. Außerdem 

wird noch gezeigt wie die Herunterentwicklung eines Landes am Beispiel Bangladesch passiert, welche Auswirkungen 

der Welthandel auf Bauern hat und es werden Projekte und Partner der gepa vorgestellt die zeigen, dass es auch anders 

geht. Das führt dazu, dass der eigene Lebensstil reflektiert wird und dazu Denkanstöße und Aktionen vorgestellt. 

Standort: Textilien 

* Broschüre 

Geschichtswerkstatt e. V. / Werkstatt Solidarische Welt e. V.: Augsburger Kolonialgeschichten. Ein Stadtrund-

gang.  

(siehe "Agenda 21") 

* Bilderkalender 

Gesellschaft für bedrohte Völker-Österreich (Hg.): Lebenszeichen 2009, BeziehungsWeise. Von der Liebe und 

Ehe anderswo 

A3, 14€, Bezug: Gesellschaft für bedrohte Völker-Österreich 

In den 12 Monaten wird jeweils ein Beispiel von Liebe, Beziehung und Ehe eines Volkes der Erde gezeigt und beschrie-

ben 
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* Päd. Arbeitshilfe / Jug., Sek I, II / Rel., Erdk., Wirtsch, fächerübergr. 

Gesellschaft für solidarische Entwicklungszusammenarbeit e.V. (GSE): Von Kaffeebauern, Kokosnüssen und 

Kiswahili. Globales Lernen in der Schule und anderswo. 

A4, 60 S., Berlin 1994, Bezug: GSE, Georgenkirch Str. 70, 10249 Berlin. 

Die GSE versucht mit Bildungsprojekten in den Schulen das Informationsdefizit über das Alltagsleben undd die Kultur 

von Menschen in der Dritten Welt zu beheben und dadurch interkulturelles Lernen zu initieren. Dabei fließen Erafhrun-

gen mitein, die die Mitglieder bei den Partnerorganisationen in der Dritten Welt gesammelt haben. Die vorgestellten 

Beispiele ( u.a. Die Familie Sanchez Gonzales / Wie verdienen Kinder in Thailand ihre Kohle? Was eine Modenschau 

mit der Lebenssituation in Afrika zu tun hat /...)illustrieren das Bemühen, die SchülerInnen nicht nur zu informieren, 

sonder zum ””entwicklungspolitischen Engagement anzustiften”.Der Hauptakzent der Broschüre liegt bei der Darstel-

lung der Projektvorbereitung, des -verlaufs und der -nachbereitung. Weitere Themen sind u.a.: Seminare für Multiplika-

toren, Familientage, Multikulturelle und Informationsveranstaltungen 

* Standort: Wandschrank rechts / Broschüre 

Globales Lernen - mehr als ein Modewort? Handzettel für Lehrerinnen und Lehrer. 

A4, 8 S. Hsg.: Terre des hommes. Osnabrück 1997. 

* Broschüre 

Globales Lernen mit Kindern. Rahmenkonzept für die entwicklungsbezogene Bildungsarbeit mit Kindern in evangeli-

schen und katholischen Jugendverbänden.  

A 5, 31 S., DM 7,00 + Porto. Hrsg.: Entwicklungspolitischer Arbeitskreis der aej und des BDKJ. Bezug: Jugendhaus 

Düsseldorf, Carl-Mosterts-Platz 1, 40477 Düsseldorf. Mai 1998.  

(siehe: "Entwicklungspädagogik") 

* Broschüre / Päd. Arbeitsh.  

Global Lernen.  Ausgabe 1/1998. Das Thema: Sport und Eine Welt. Service für Lehrerinnen und Lehrer.  

A 4, 12 S., kostenlos. Hrsg.: Schulprojektstelle Globales Lernen in Zusammenarbeit mit dem Arbeitskreis Pädagogik 

und "Brot für die Welt". Tübingen 1998. ISSN: 0948-7425.  

* CD Rom (Kinder ab 8 Jahre)  Standort: AV Medien 

GSE (Hg.): Wie weit ist die Welt? Das interaktive Lernspiel. 

CD in Hülle, Booklet.. 2003. Bezug: Gesellschaft für solidarische Entwicklungszusammenarbeit (GSE) e.V., Ger-

berbruch 14, 18055 Rostock. 

Themen: Wasser, Regenwald, Produkte, Feste, Familie, Freizeit, Schule. 

siehe auch: Indien, Fairer Handel, Regenwald. 

* Standort:  / Buch 

Gugel, Günther / Jäger, Uli: Welt ... Sichten. Die Vielfalt des Globalen Lernens. 

ca. A5, 268 S., CD-ROM „Global Lernen“ liegt bei. DM 38,00. Hrsg.: Verein für Friedenspädagogik Tübingen e. V., 

Bachgasse 22, 72070 Tübingen. 1999. ISBN: 3-932444-03-5.  

* Päd. Arbeitsh.  

Hände können viel ... . Schule und Eine Welt.  

Farbige Mappe im Format DIN A 4 mit 6 S., 3 Poster im Format DIN A 2, 10 Poster im Format DIN A 4, Bausteine und 

päd. Hinweise. DM 12,00. Hrsg.: Brot für die Welt. Art.Nr.: 03237. Stuttgart 1995.  

Inhalt: Hände können viel erzählen: Fingerspiele, Handarbeiten, Handspiel, Hände segnen ... . Mit Poster 1 ”Ich bin 6 

Jahre alt” finden die Schüler/innen einen Einstieg zum Thema Kinderarbeit global. Der kolumbianische Junge Andres ist 

stolz darauf, seiner Familie helfen zu können; Poster 2 zeigt ihn bei der ausbeuterischen Arbeit in der Lehmgrube. Poster 

3 zeigt Kinder aus Kolumbien und Indien, die um ihr Überleben hart arbeiten müssen. So regen die verschiedenen Plaka-

te zum Nachdenken  und Handeln an. Prim., Sek I. 

* Päd. Arbeitshilfe / Jug., Sek. I,II / fächerübergreifend 

Hemker, Reinhold/ Warns, Else (Hrg.): ”Dritte Welt” erfahrbar - oder: Einmal leben wie in der ”Dritten Welt” 

A4, 120 S., Geheft, Dortmund 1986, Bezug: Pädagogische Arbeitsstelle Dortmund, ISBN 3-88515-048-4 

Die umfangreiche Dokumentation beschreibt Planungsphase und Verlauf einer Projektwoche am Gymnasium in Oerlin-

ghausen zum genannten Thema. Die Autoren versuchen über ein Theaterstück, Spiele, den Bau einer Hütte und dem da-

bei nachempfundenen Alltagsleben, Erfahrungsprozesse und soziales Lernen anzubahnen, um mit den Erkenntnissen 

auch mögliche Verhaltensänderungen im eigenen Umfeld zu konkretisieren. Die Vorstellung des Projektes auf einer 

Fachtagung für entwicklungsbezogene Bildungsarbeit bildet den Abschluß des mit vielen Erfahrungsbericheten und 

Schülerprotokollen angereicherten Heftes. 

* Dokumentation / Erw. 

Hessisches Institut für Bildungsplanung und Schulentwicklung. Berichte, Materialien. Heft 7: Entwicklungspoli-

tische Bildung in der Hessischen Schule. Erhebung unter hessischen Lehrkräften vom Frühjahr 1994. Fachta-

gung vom 31.10.-1.11.1994. 

A4, 170 S., 13.-DM, Broschüre, Wesbaden 1995, Bezug: Hessisches Institut für Bildungsplanung und Schulentwick-

lung. Dezernat Veröffentlichungen, Bodenstdtstr. 7, 65189 Wiesbaden, ISBN 3-88327-326-0 

Eine Erhebung zum Stand und Perspektiven der entwicklungspolitischen Bildung an hessischen Schulen war Ausgangs-

punkt einer Fachtagung, zu der im Herbst 94 das Hessische Institut für Bildungsplanung und Schulentwicklung Experten 

eingeladen hatte. Ihre Beiträge und die wesentlichen Ergebnisse der Tagung sowie auch die Ergebnisse der zugrundelie-

genden Erhebung sind in dem vorliegenden Tagungsbericht dokumentiert. 



 123 

* Standort      Buch 

Hoffer, Wilfried / Schley, Gernot: Die Dritte Welt beginnt bei uns. 

A4, 94 S., DM 13.80, Peter Hammer Verlag, Wuppertal 1982. (Duplikat) 

* Päd. Arbeitsh. / Sek. II / Rel., Erdk., Wirtsch. 

Informationszentrum 3. Welt Hannover. Dritte Welt Materialien 4/83: Kontaktaufnahme. Ein Spiel zur Begeg-

nung mit der ”Dritten Welt”. 

A4, Karton, 23.-DM, Bezug: Inf.zentrum Dritte Welt Hannover, Ilsede 

Um in das Thema Dritte Welt einzusteigen, bietet sich ein spielerischer Rahmen an. Es geht um eine erste Kontktauf-

nahme zum Themenbereich ”Überentwicklung -Unterentwicklung” und damit indirekt auch zu den betroffenen Men-

schen. Verlauf: Würfelspiel. Auf einer Weltkarte reisen die Spieler durch Staaten der Dritten Welt. Ereigniskarten for-

dern die Beteiligten zu verschiedenen Aktivitäten auf (kurz skizierte Situation in ein Rollenspiel umsetzen, zu einem 

Stichwort/Problem Vermutungen/Meinungen äußern bzw. eine Umfrage unter den Mitspielern machen,...). Zusätzliche 

Hilfsmittel, die zur Lösung mancher Aufgaben notwendig sind, werden beim Spielmaterial aufgelistet. 

Die Aussagen der Ereigniskarten sind auf Aktualität zu überprüfen. 

* Materialliste 

Infozentrum Globales Lernen (Bramfelder Laterne) (Hg.): Globalisierung am Beispiel von... 24 Materialkoffer 

zum Globalen Lernen. 

A4, 54 S., Hamburg 2010. Bezug (auch der Lernkoffer): Infozentrum Globales Lernen, Berner Chaussee 58, 22175 

Hamburg. 040-6415023, wwww.bramfelderlaterne.de 

Themen der Koffer (Auswahl): Afrika, Ananas, Bananen, baumwolle, Brasilien, Fkucht, Fußball, Geld, Indien, Jeans, 

Klimagerechtigkeit, Papier, Regenwald u.a. 

* Broschüre 

InWEnt (Hg.): Bildung für nachhaltige Entwicklung „Für Kultur der Veränderung“ –Dokumentation und Aus-

blick 

A4, 30 S., Bezug: InWEnt- Internationale Weiterbildung und Entwicklung GmbH, Friedrich- Ebert-Allee 40, 53113 

Bonn 

InWEnt ist ein weltweit tätiges Unternehmen für Personalentwicklung, Weiterbildung und Dialog. In der broschüre wer-

den exemplarisch Projekte Projekte vorgestellt, die die Umsetzung der Nachhatigkeitsstrategie des Unternehmens ver-

deutlichen. Interview und Gespräche mit Mitarbeitern zeigen Idden und Zukunftsvisionen auf über die Bildung für 

nachhaltige Entwicklung. 

* Päd. Arbeitsh. / Erw., Jug., Sek. II / Erdk., Wirtsch. 

Institut für internationale Begegnung e.V. (Hrg.): Von und mit der Dritten Welt lernen. Arbeitshilfen für die po-

litische Bildung. (Vier Hefte: Grundlagen, Hilfe zur Selbsthilfe, Arbeitsbeispiele, Lernfeld Dritte Welt) 

A4, ca. 70 S., Bonn 1988, Bezug: Institut für internationale Begegnungen e.V., Wallramstr. 9, Bonn. ISBN 3-89331-

015-0 

Das Anliegen der vier Arbeitshilfen ist es, das Thema ”Lernen von und mit der Dritten Welt” im Rahmen der politischen 

Erwachsenenbildung und außerschulischen  Bildungsarbeit umsetzbar zumachen.  

Heft 1 thematisiert in Aufsätzen die Grundlage von Entwicklungspolitik und interkultureller entwicklungspolitischer 

Bildungsarbeit. 

Heft 2 behandelt das Schwerpunktthema ”Hilfe zur Selbsthilfe”. An Hand eines Projektbeispiels aus Nicaragua werden 

Ziele und Schwierigkeiten deutlich. 

Heft 3 diskutiert für Arbeitnehmer und Gewerkschafter das Thema ”Internationale Arbeitsteilung und Arbeitsplatzverla-

gerung. 

Heft 4 beleuchtet Dritte-Welt-Initiativen, die Rolle  des europäischen Entwicklungshelfers und den Alternativen Dritte-

Welt-Handel. 

Berichte, Informationstexte, Tabellen, Graphiken Arbeitsblätter und didaktische Vorschläge bieten eine Fülle an Bau-

steinen für die entwicklungspolitische Arbeit. 

* Päd. Arbeitshilfe / Erw. 

Institut für Lehrerfortbildung: Globales Lernen. Didaktisches Konzept.  

A4, Geheft, ca. 20 S., Bezug: Institut für Lehrerfortbildung, Beratungsstelle für Geographie und Globales Lernen, Felix-

Dahn-Str. 3, 20357 Hamburg, 1996. 

* Broschüre 

Institut für Lehrerfortbildung (IfL): Vom Apfelsinenbaum bis zur Wassermusik. Schulen arbeiten zur Agenda 

21. Projektvorschläge zum Globalen Lernen.  

34 S., DM 10,00. Institut für Lehrerfortbildung, Beratungsstelle Geographie und Globales Lernen, Felix-Dahn-Str. 3, 

20357 Hamburg. Hamburg 1997. Kein Verleih, auf Wunsch Bestellung.  

(siehe: Agenda 21) 

* Standort:  Buch 

Jäger, Uli: Zum Beispiel Fußball.  

ca. A 5, 144 S., DM 16,00. Lamuv Verlag GmbH. Göttingen 1998. ISBN: 3-88977-511-X.  

* Buch 

Joppich, Andreas: Think Global! Projekte zum Globalen Lernen in Schule und Jugendarbeit, Verlag an der Ruhr 2010, 

für 10 – 19 Jahre, Geländespiele, Livekrimis, Theater- und Medienprojekte, Sport und Spiel 
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* Broschüre / Päd. Arbeitshilfe 

Karl Kübel Stiftung: Eine Welt leben lernen. Anregungen für die pädagogische Praxis.  

A 4, 48 S., Hrsg.: Karl Kübel Stiftung für Kind und Familie. Bensheim 1997. ISBN: 3-980070-3-4-4.  

(Die Broschüre ist 4 x vorhanden.) 

* Standort: Buch 

Keckeis, P. (Hrsg.): Die Welt ist groß und gehört den anderen. Ein Lesebuch der Dritten Welt. (JUBU) 

173 S., DM 6,80. Jeans-Bücher. Otto Maier Verlag. Ravensburg 1982. ISBN: 3-473-38795-9.  

Texte für junge Leute von Autoren der Dritten Welt, v. a. aus Lateinamerika. 

* Geheft /Päd. Arbeitsh. 

Kennwort Unser Engagement: Wir lesen vor. Behelfsmappe 5.  

A 4, ca. 46 S., Hrsg.: Entwicklungshilfe-Klub, Böcklinstr. 44, 1020 Wien.  

* Päd. Arbeitshilfe 13-17 Jahre 

Kindermissionswerk: Kindern helfen! Weltweit. Planspiel 

A4 Broschüre, 17 S., Aachen, August 2001, Preis unbekannt, Bezug: Kindermissonswerk, Stephansstr. 35, 52064 

Aachen 

15-30 Jugendliche lenken fünf bis sieben Stunden die Geschikce eines fiktiven Hilfswerkes und lernen dabei die Grup-

pen und Aufgabenbereichekennen, die bei der Forderung von weltweiten Projekten für Kinder eine Rolle spielen, Ju-

gendliche werden mit det tagtäglichen Arbeit einer Hilfsorganisation konfrontiert, durchleben Erfolge und Schwierigkei-

ten der Realität und setzen sich ganzheitlich mit Eine-Welt-Themen auseinander. 

auch. Entwicklungshilfe 

 

* Päd. Arbeitshilfe 

Kindermissionswerk: Kinderspiele rund um die Welt 

A4, Geheft in Kartonmappe, 61S., Aachen 1996, Preis unbekannt, Bezug: Kindermissonswerk, Stephansstr. 35, 52064 

Aachen. 

Methodisiche Anregungen  und Spielbeschreibungen von Spieln aus der ganzen Welt zum Nachspielen.   

* Standort : Buch (Globales Lernen/Box) Päd. Arbeitshilfe  

Kindermissionswerk: Schule & Mission. Materialien zum „Lernen in der Einen Welt“ 

Heft 1/97, A4 Broschüre, 47 S., Aachen, August 2001, Preis unbekannt, Bezug: Kindermissonswerk, Stephansstr. 35, 

52064 Aachen 

Themen: Eritrea, Äthiopien u.a.                                                                                                                                                       

(siehe auch Eritrea, Äthiopien) 

* Standort : Buch (Globales Lernen/Box) Päd. Arbeitshilfe  

Kindermissionswerk: Schule & Mission. Materialien zum „Lernen in der Einen Welt“ 

Heft 2/2002, A4 Broschüre, 47 S., Aachen, August 2001, Preis unbekannt, Bezug: Kindermissonswerk, Stephansstr. 35, 

52064 Aachen 

Themen: Ghana, Kakao, Märchen aus Afrika u.a.                                                                                                                         

(siehe auch Ghana) 

* Standort : Buch (Globales Lernen/Box) Päd. Arbeitshilfe  

Kindermissionswerk: Schule & Mission. Materialien zum „Lernen in der Einen Welt“ 

Heft 4/2002, A4 Broschüre, 47 S., Aachen, August 2001, Preis unbekannt, Bezug: Kindermissonswerk, Stephansstr. 35, 

52064 Aachen 

Themen: Philippinen, China, Eine Welt Afrika u.a.                                                                                                                     

(siehe auch Philippinen) 

* Standort : Buch (Globales Lernen/Box) Päd. Arbeitshilfe  

Kindermissionswerk: Schule & Mission. Materialien zum „Lernen in der Einen Welt“ 

Heft 3/2003, A4 Broschüre, 47 S., Aachen, August 2001, Preis unbekannt, Bezug: Kindermissonswerk, Stephansstr. 35, 

52064 Aachen 

Themen: Ruanda  u.a.                                                                                                                                                                     

(siehe auch Ruanda) 

* Standort : Buch (Globales Lernen/Box) Päd. Arbeitshilfe  

Kindermissionswerk: Schule & Mission. Materialien zum „Lernen in der Einen Welt“ 

Heft 3/2003, A4 Broschüre, 47 S., Aachen, August 2001, Preis unbekannt, Bezug: Kindermissonswerk, Stephansstr. 35, 

52064 Aachen 

Themen: Wasser 

* Kinderbuch, Bildband  Standort: EWMZ, Globales Lernen 

Kindersley Barnabas und Anabel: Kinder aus aller Welt. 

A4, 79 S. Bindlach 2001. DM 29,80. Bezug: Loewe Verlag, ISBN: 3-7855-2815-9. 

In Zusammenarbeit mit UNICEF. 

„Ein faszinierender Einblick in das Leben der Kinder aus aller Welt.“ 

2 Exemplare: 1 Verleih, 1 Präsenz. 

siehe auch: Kinder 
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* Ordner Kompetenzorientierte Didaktik 

Kita Global. Das Praxisbuch. Ideenschatz zum Globalen Lernen für die pädagogische Bildungsarbeit im Kindergar-

ten und in der ersten Schulezeit. Ordner mit 100 Seiten, verschiedenste Themen, Welthaus Bielefeld, 4/2014, 10 €. 

auch: Kindergarten 

* Buch 

Kreuzinger, Steffi, Meister, Kathrin: Feuerzauber und Weltenreise: Eine Welt für Kinder. 40 Bausteine für Glo-

bales Lernen. Bildung für Nachhaltigkeit in Spiel- und Kulturprojekten 

104 S., zahlreiche Abb., 19,80 €; Prokon Verlag München 2003 

„Dieses Buch biete im ersten Teil eine theoretische Einführung für die Gestaltung von Projekten zu Globalem Lernen für 

Kinder. Im zweiten Teil beschreiben wir Ideen und Anregungen, die entweder als einzelne Aktionen durchgeführt oder 

zu mehrwöchigen Projekten kombiniert werden können. Die Bandbreite der Praxisbausteine erstreckt sich von einfachen 

kreativen Werkstätten über Theateraktionen und aktiver Arbeit mit dem Computer bis hin zu großen Kunstwerken.“ 

* Broschüre / Päd. Arbeitshilfe (Konfirmanden-Arbeit) 

ku-praxis 36. Modelle 7. Leben in der Einen Welt.  Unterrichtseinheiten zu den Themen Gerechtigkeit, Frieden und 

Bewahrung der Schöpfung. 

A 4, 116 S., DM 44,00. 3 Folien in Klarsichthülle. Gütersloher Verlagshaus. Gütersloh 1997. ISBN: 3-579-02774-3.  

* Päd. Arb.hilfe / Sek. I,II 

Landesarbeitskreis Schule für Eine Welt (Hrg.): Global denken - lokal handeln. Sechs Beispiele für Globales 

Lernen in fächerverbindendem Unterricht. Beispielband 1 und 2. 

A4, je Band ca. 120 S., 18.-DM, Stuttgart 1997, Bezug: Landesarbeitskreis Schule für Eine Welt, c/o Zentrum für Ent-

wicklungsbezogene Bildung/Dienste in Übersee, Kniebisstr. 29, 70188 Stuttgart. ISBN 3-89502-041-9 

Aufbauend auf Heft 22 aus der Reihe ”eXpliziet” (Thema ”Global denken -lokal handeln”) wird an sechs Unterrichts-

beispielen das Konzept Globales Lernen umgesetzt. Als Methoden werden u.a. Projektarbeit und Freiarbeit angeboten. 

Graphiken, Karrikaturen, Texte, Aktionsvorschläge und Themen zum Weiterdiskutieren bieten ein breites Spektrum an 

Material, das zum eigenständigen Umsetzen geeignet ist. Die beiden Bände bieten nach konzeptionellen Vorüberlegun-

gen folgende Themen an: 

Bd 1: Solidarität leben und lernen, Verantwortung für Natur und Umwelt, Medien in der ”Einen Welt” 

Bd 2: Leben in der ”Einen Welt”, Tourismus, Indien 

* Broschüre 

Landesinstitut für Schule und Weiterbildung (Hrsg.): Leben und Lernen in der Einen Welt. Bausteine einer Di-

daktik Globalen Lernens im Themenfeld „Entwicklung – Frieden – Umwelt“ mit Erfahrungsberichten, handlungsorien-

tierten Beispielen, Adressen.  

A4, 176 S., Bezug: Verlag für Schule und Weiterbildung, Druck Verlag Kettler GmbH, PF 11 50, 59193 Bönen. Bestell-

Nr.: 2256. Soest 1998. ISBN: 3-8165-2256-4.  

* Standort:   / Buch 

Landesinstitut für Schule und Weiterbildung des Landes Nordrheinwestfalen u.a. (Hsg.): Die Zukunft denken - 

die Gegenwart gestalten. Handbuch für Schule, Unterricht und Lehrerbildung zur Studie ”Zukunftsfähiges Deutsch-

land”. 

Siehe: ”Zukunftsfäh. Deutschland” 

* Päd. Arbeitsh. / Erw., Sek. I,II / Erdk., Rel., Wirtsch. 

Landesinstitut für Schule und Weiterbildung NRW: Nicht nur Bananen. Materialien und Ideen zur Einen Welt 

im Unterricht. Sekundarstufe I und II. 

A4, 333 S., Soest 1994, 26.-DM, Bezug: Landesinstitut für Schule und Weiterbildung, Paradieser Weg 64, 59494 Soest. 

Der Sammelband bietet zu unterschiedlichen Themen sehr verschiedenartige Elemente für den Unterricht an. Dazu ge-

hören u.a. ein ”Planspiel Ungleichheit am Beispiel Bananen”, ”Bitterer Zucker” - Drei Unterrichtsbausteine über den 

Nordosten Brasiliens” und ”Granate in Öl - mititärische Interventionspolitik . Darüber hinaus werden Spenden, Subven-

tionen, Schulden, Afrikalieder, Gerechter Handel u.a. als Themen. aufgegriffen. Eine Ideenbörse zu Hunger, Überbevöl-

kerung und Rssismus, ein Literatur- und ein Adressenverzeichnus bilden den Schlußteil. 

Der Band bietet gute Anregungen für unterschiedlichste unterrichtliche Verwendungszusammenhänge. Sowohl der In-

formationsgehalt (teilweise sind Aktualisierungen notwendig) der Texte als auch die didaktischen /methodischen Anre-

gungen sind eine nützliche Arbeitshilfe für Sek. I und II. 

* Päd. Arbeitsh., Dokumentation / Erw. 

Landesstelle für Schule und Weiterbildung: Entwicklungspolitische Bildung auf dem Prüfstand. Bestandsauf-

nahme und Perspektiven. Dokumentation einer Fachtagung vom 19.-21. 12.1994. 

A4, 163 S., 28.-DM, Broschüre, Soest 1994, Bezug: Verlag für Schule und Weiterbildung, PF 1150, 59193 Bönen, 

Best.-Nr.: 2245, ISBN 3-8165-2245-9 

Die von der ”Schulstelle Dritte Welt/Eine Welt in Nordrhein-Westfalen” durchgeführte Fachtagung versucht in Theorie- 

und Praxisbeispielen Elemente der neueren entwicklungspädagogischen Diskussion abzubilden. Eingangsreferate stellen 

entwicklungspädagogische Herausforderungen und Perspektiven zur Diskussion, die Schulstelle ”Dritte Welt/Eine Welt 

in Nordrhein-Westfalen” vermittelt einen Einblick in ihre Arbeit, die entwicklungspolitische Bildungsarbeit der Nichtre-

gierungsorganisationen wie Dritte Welt Haus Bielefeld, Unicef, Misereor u.a. stellen sich im Überblick vor, während 

ausgewählte Projektbeispiele die Dokumentation konkretisieren. 

* Standort: Buch/Päd. Arbeitsh.  
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Lutze, Lothar u. a. (Hrsg.): Lesebuch Dritte Welt. Band 1: Eine Auswahl von Texten aus afrikanischen, asiatischen 

und lateinamerikanischen Entwicklungsländern für der Unterricht.  

352 S., DM 16,80. Peter Hammer Verlag. 5. Auflage. Wuppertal 1985. ISBN: 3-87294-049-X.  

”... besser als über die Dritte Welt zu reden, ist, sie selber zu Wort kommen zu lassen.” So heißt es im Vorwort dieses 

Sammelbandes. In fast 100 Gedichten, Erzählungen und Berichten aus drei Erdteilen stellen 76 Autoren aus 29 Ländern 

ihre Welt vor, die wir die ”Dritte Welt” nennen (Teil 3, ab S. 220: Lateinamerika). - Im Anhang finden sich Kurzbiogra-

phien aller Autoren. 

* Päd. Arbeitshilfe 

Marcus. J. R. / Schulze, T. und H.: Globales Lernen. Projekte, Prozesse, Perspektiven.  

309 lose Seiten, DM 30,00. Verlag AG SPAK Bücher. München 1995. ISBN: 3-923126-99-9.  

Bei den vielseitig verwendbaren ”Handreichungen” handelt es sich um eine Vielzahl von ausgearbeiteten Modellen. Für 

die Behandlung von Lateinamerika kommt folgendes in Betracht:  

”Zu Gast bei der Familie Sanchez-Gonzales” - Bausteinprojekt zum Thema Kinder, Jugendliche und Familien in Ent-

wicklungsländern (spannender Lebensalltag einer Familie in einem mexikanischen Armenviertel) (S. 31 - 109) 

dazu Erfahrungen aus der Praxis (S. 110 - 130) 

Schlau sein wie die Füchse, um zu überleben. Planspiel über die Situation von Kleinbauerngenossenschaften in Entwick-

lungsländern am Beispiel von kaffeeproduzierenden Indianern im Süden Mexicos sowie über gerechten und ungerechten 

Handel (S. 136 - 201) 

Das Gold von Cajamarca. Planspiel zur Goldmine ”Yanacocha” - Cajamarca / Peru (S. 245 - 258) 

Das Wasser vom nördlichen Dorf. Ein Beispiel für globales, nord-süd-übergreifendes Erfahrungslernen. (Beispiel Mexi-

co) (S. 261 - 273) 

Das Ferne näherholen. Ein Einkaufsspiel. (Beispiel Peru) (S. 274 - 277) 

Indianer in Lateinamerika - früher und heute. Textcollage. (S. 280 - 288) 

Der internationale Blumenkrimi. Hörspiel für 3 - 5 SprecherInnen. (S. 289 - 296) 

u. a. m.  

* Bildband  Standort: Familie 

Menzel, Peter: So lebt der Mensch. Familien in aller Welt zeigen, was sie haben. 

256 S.,DM 78,00. GEO im Verlag Gruner + Jahr, Hamburg, 2. Auflage 1996.  

ISBN: 3-570-19063-3. 

Das Buch zeigt Farbbilder aus dem Alltag von 30 Familien aus 30 verschiedenen Ländern der Erde. Die Familien be-

richten über das was sie Haben und Nichthaben, von den Lebensläufen, Wünschen und Hoffnungen. Durch die Gegen-

überstellung werden die kulturellen Unterschiede gut dargestellt. Für Erwachsene, Bilder auch gut für Kinder geeignet. 

siehe auch: Lebensstil, Familie. 

* Päd. Arbeitsh., / Jug., Sek. I,II / Rel., Erdk. 

Misereor/BDKJ (Hrg.): Lernen für die Eine Welt. Entwicklungspolitische Bausteine für die Jugendarbeit. Ar-

beitsmappe. 

A4, 96 S., Aachen 1989, Bezug: Bischöfliches Missionswerk Misereor, Mozartstr. 9, Aachen. 

Diese Arbeitshilfe greift Fragen und Interessen von Jugendlichen auf, die sich erstmalig bzw. noch nicht lange für den 

Themenbereich ”Entwicklungspolitik - Entwicklungshilfe” interessieren:  

”Entwicklungshilfe - was bedeutet das eigentlich?”  

”Wie können wir den Menschen in der Dritten Welt helfen?” 

”Begegnungen mit Menschen aus der Dritten Welt - was können wir von ihnen lernen?” 

Für diese und andere Fragen bietet die Arbeitsmappe kurze Texte, unterschiedliche Handlungsanregungen, Literatur- 

und Medienhinweise. ”Entwicklungspolitische Bausteine, die helfen sollen, eigene Antworten und Einstellungen zu fin-

den. Ab Klasse 9. 

* Päd. Arbeitshilfe 

Misereor Lehrerforum: Globales Lernen mit Kopf, Herz und Hand, Nr. 98- 4-2015, für GS, Sekundarstufe I + II, als pdf 

erhältlich unter www.misereor.de/Schule + Unterricht/Lehrerforum. Inhalt: Das Erbe des Kolonialismus, Lernen aus 

Entwicklungsprojekten, Kinder auf der Flucht (Unterrichtseinheit für die GS). 

* Lese- und Arbeitsheft / Sek. I, II / Rel., Erdk. 

Misereor: Solidarität mit den Armen. Ein Lese- und Arbeitsheft für Schüler. 

A4, 23 S., Aachen 1987, Bezug: Misereor, Mozartstr. 9, Aachen 

Das Heft stellt die Arbeitsweise der Institution Misereor an Hand von Beispielen/Entwicklungsprojekten dar. Auf den 

einzelnen Seiten werden Situtionen bzw. die handelnden Personen kurz charakterisiert, Handlungsvorschläge zur ”Ver-

änderung der Situation” genannt und unter der Überschrift ”Gefahren und Hindernisse” hinterfragt und problematisiert. 

Ein kurzer Bericht über die Arbeit Misereors auf jeder Seite zeigt, wie die Organisation versucht den Anforderungen ge-

recht zu werden. So will dieses Heft Probleme und Zusammenhänge aufzeigen und dabei Antworten und Perspektiven 

vermitteln. 

Das oftmals zu kleine Schriftbild motiviert wenig zum Lesen. Ab Klasse 9. 

* Standort/Liederheft und MC/ab 5 J. 

Misereor (Hg.): Dicker, Daniela (Text)/Fietz, Siegfried (Musik): Ich will Kind sein.  Unterwegs mit Rucky Reise-

lustig. Singspiel zur Misereor Kinderfastenaktion. 

siehe "Kinderrechte" 

* Bücherliste Standort: Wandschrank rechts 

http://www.misereor.de/Schule
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Misereor: Eine Welt Bücherdienst.  

64 S., Misereor. Aachen. Best.Nr.: 7 615 97.  

* Bildungskiste:                                                                       Standort: EWS 

Mission eine Welt: Handykiste. 

Rund-Lauf-Pacour mit 9 Stationen, in mehreren Schwierigkeitsstufen durchführbar, Zielgruppe: Kinder ab 12 Jahren (6. 

Klasse), Jugendliche und Erwachsene, eine Station kann von einer Kleingruppe (1-5 Personen) bearbeitet werden, 2014 

entwickelt, Bezugsquelle: www.mission-einewelt.de. 

Die Handykiste hilft dabei, ein Verständnis für globale Zusammenhänge zu entwickeln bzw. sein Wissen dazu zu erwei-

tern. Mit Hilfe der enthaltenen Bildungsmaterialien kann man sich spielerisch den Schattenseiten von globalen Produkti-

onsketten, internationalem Handel und Ressourcenverbrauch nähern. Die Ausbeuterischen Arbeitsbedingungen und poli-

tischen Auswirkungen, die hinter der Produktion und Vermarktung unserer Handys stecken, werden thematisiert. 

Siehe auch unter: Handys /Elektronik 

* Bildungskiste:                                                                       Standort: EWS 

Mission eine Welt: Spielzeugkiste „Fair Toys“. Zeigt Probleme von sozialen und ökologischen Problemlagen entlang 

der Wertschöpfungskette von Spielzeug auf. A4 Ordner, enthält 9 Stationen/Spiele: Spiel des Lebens- Privilegiencheck 

Spielzeug, Weltreise, Spielzeug-Tabu, Rot-gelb-grün, Nachhaltig spielen, Upcycling, Kinder arbeiten, Schlafsaal, Rol-

lenspiel.  + Erklärfilm. Zielgruppe: Grundschule ab 2.Klassse und Unterstufe. (auch unter: Spiele/n /Spielzeug, Sport, 

Fußball und Entwicklungspädagogik / Entwicklumgspolitische Bildungsarbeit)  

* Broschüre 

Molkewehrum, Mareike (Hrsg.): Mobile 21. Modelle einer Bildung für nachhaltige Entwicklung durch Integration 

von Umweltbildung und Globalem Lernen.  

(siehe: „Agenda 21 und Schule“) 

* päd. Arbeitshilfe Kindergarten und 1.-2. Klasse Standort: Bibliothek 

Nordelbisches Missionszentrum (NMZ): Ich bin zu Hause in Indien. Ein Projekt zum Globalen Lernen 

A4, Kartonmappe mit Flyer mit Inhaltsverzeichnis, Kinderbuch: „Von Tigern und Tomaten“, „Begleitheft Indien“ für 

Lehrer“, Geheft mit 44 Seiten mit Aktionsideen, Hamburg 2008, kostenlos bestellbar, Bezug: kirchlicher Entwicklungs-

dienst der Nordelbischen Evang.-Luth. Kirche, Wulfsdorfer Weg 29, 22949 Ammersbek 

Die Materialmappe lädt Kinder zu einer Entdeckungsreise  nach Indien ein, sie enhält: 

Geheft mit Arbeitsblättern und Aktionsideen zu den Themen (für kurze Einheiten oder auch lägere Projektphasen): 

Indien allgemein 

Kleidung und Identität 

Indisches Essen 

Natur und bedrohte Tiere 

Hochzeitsbräuche 

Namen in Indien 

Kinderrechte 

Rituale 

Distanz und Nähe 

Das Kinderbuch „Von Tigern und Tomaten oder: Warum Waruna ein Mädchen kennenlernt und einen Schaffner rein-

legt“ : die Geschichte einer Kinderarbeiterin, die im Zug den wohlhabenden Jungen Waruna kennenlernt und sie ge-

meinsam den Schaffner reinlegen, damit sie weiterfahren kann. 

Begleitheft Indien für Lehrer mit statistischen Daten zu Indien, Informationen zu Geschichte, Politik und gesellschaftli-

chem Kontext, Adressen und Literaturtipps und zahlreichen farbigen Abbildungen 

Standort: Indien: Schule 

* Päd. Arbeitsh. / Erw.  

Nord-Süd-Forum München e. V.: Projekt- und Studientage zum Thema "Eine Welt". Eine Empfehlung für fä-

cherübergreifendes und handlungsorientiertes Lernen - Chancen für interkulturelles Lernen -. Heft II.  

A 4, 6 S., Geheft. Hrsg: Pädagogik-AK des Nord-Süd-Forums e. V., Daiserstr. 9, 81371 München in Zusammenarbeit 

mit der Arbeitsstelle Eine Welt (A.E.W.) im Schulreferat der Stadt München / Pädag. Institut, Herrnstr. 19, 80539 Mün-

chen. München, Mai 1996.  

* Päd. Arbeitsh. / Erw., Sek. II / Eng. 

North-South Centre: Education and training for global interdependence. 

A4, 71 S., Broschüre, Lissabon 1995, Bezug: The North-South-Centre, Avenida da Liberdade, 229-4, P-1250 Lisbon. 

Die Broschüre dokumentiert die Ergebnisse einer Veranstaltung in Amsterdam aus dem Jahre 1995 mit dem Titel: ”Co-

ordination Meeting on Pedagogical Materials for Global Citizenship”unter Leitung des Nord-Süd-Zentrums. Die Adres-

saten sind LehrerInnen und BildungsreferentInnen, die mit kreativen Methoden Globales Lernen initiieren möchten. Da-

für werden Projektbeispiele vorgestellt (u.a. Kunst, Musik, Fersehsendungen, Fotografie), die jeweils von der Europäi-

schen Gemeinschaft getragen wurden. 

* Li. Wandschrank      Päd. Arbeitsh. 

ÖIE (Hg.): Aktionsmappe. Eine Welt. 

A4, ca 120 S., Gehefte in Ordner, DM 21.80, Bezug: Österreichischer Informationsdienst für Entwicklungspolitik. 

* Poster 

Oikos (Hg.): Plakate ”Globales Lernen” 
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zu verschiedenen Themen, Bezug: Oikos, PF 180372, Frankfurt/M. 

* Päd. Arb.hilfe, Themenheft / Erw., Sek. I,II / Erdk., Wirtsch., Rel. 

Praxis Geographie, März 3/88: Dritte Welt im handlungsorientierten Unterricht.  

A4, 52 S.,Einzelheft 9.50DM, Bezug: Westermann Verlag 

Themen dieses Heftes mit Folienbeilage sind: 

- Einführung in den ”handlungsorientierten Unterricht” 

- Unterrichtsbeispiele (Tourismus, Entw.politik, Schulpartnerschaft, Müllverwertung) mit u.a. Anregungen zum Rollen-

spiel 

- Aktionsvorschläge an Schulen 

* Päd. Arbeitsh. / Jug., Sek. I,II / Rel., Erdk., Wirtsch., Kunst, fächerübergr. 

Projektbüro Schule. Nürnberger Schülerbüro: Lernen in der einen Welt. 100 Projektideen für die pädagogische 

Praxis. 

A4, 15 S., Geheft, ohne Jahrg., Bezug: Projektbüro Schule, Nürnberger Schülerbüro, Fürther Str. 80 a, Nürnberg. 

”Wandmalerein: Nach dem Vorbild mexikanischer Künstler werden die Bauzäune im Umfeld der Schule bemalt. Die 

Motive gehen auf das Verhältnis der Europäer zu den Entwicklungsländern ein.  

Kinder-Manufaktur: Viele mexikanische Kinder müssen sich ihren Lebensunterhalt durch die Produktion von Strohpup-

pen verdienen. Für einen Tag verwandelt sich das Klassenzimmer in eine solche Kinder-Manufaktur. Anschließend wird 

der Tagesverdienst eines mexikanischen Kindes in eine warme Mahlzeit investiert - und die fällt bestimmt nicht üppig 

aus.” 

Diese und 98 weitere interessante Vorschläge für mehrere Schulstunden, Projekttage oder -wochen bietet das Geheft. 

Eine Fundgrube für alle interessierten LehrerInnen. 

* Päd. Arbeitsh. 

Roller-Aßfalg, Stefan: Eine Reise um die Welt. Vorschulische völkerkundliche Erziehung. Sonderheft. 

A4, Mappe 50 S. mit Poster, DM 18.-, Bezug: Bergmoser und Höller Verlag 

* Kinderzeitschrift 

Samsolidam. Nr. 26/1992. Schule.  

32 S., DM 4,50. Hrsg.: Aktionsgemeinschaft Solidarische Welt e. V. (ASW), Hedemannstr. 14, 1000 Berlin 61. 1992.  

Diese Kinderzeitschrift für 9 - 13jährige beinhaltet in dieser Nummer zum Thema Lateinamerika Beiträge zu Bolivien 

und Chile. 

* Kinderzeitschrift 

Samsolidam. Nr. 35/1994. Von Kinderleben in anderen Ländern.  

32 S., DM 4,50. Hrsg.: Aktionsgemeinschaft Solidarische Welt e. V. (ASW), Hedemannstr. 14, 1000 Berlin 61. 1994.  

In Sachen Lateinamerika bietet diese Kinderzeitschrift für 9-13jährige Beiträge zu Nicaragua, Brasilien, Peru, Bolivien 

(Schwerpunkt Kinderarbeit. 

* Broschüre 

Scheunpflug, Annette/Schröck, Nikolaus: Globales Lernen. Einführung in eine päd. Konzeption zur entwick-

lungsbezogenen Bildung. 

Hg. Diakon. Werk der EKD „Brot für die Welt“, Zentraler Vertrieb, Pf. 10 11 42, 70010 Stuttgart, Fax 0711-797 75 02, 

Art. Nr. 486506. A 4, 34 S., kostenlos. Stuttgart, Jan. 2000 

* Standort: Wandschrank rechts / Päd. Arbeitshilfe / Kl. 1 - 10 

Schmitt, Rudolf (Hsg.): Eine Welt in der Schule. Klasse 1 - 10. 

A4, 320 S., DM 20.00. Arbeitskreis Grundschule - Der Grundschulverband - e.V., Frankfurt am Main. 1997. ISBN 3- 

930024-62-4.  

* Päd. Arbeitshilfe Klasse 8-13 

Schüppel Katrin: Wie global bist du? Infos, Arbeitsblätter, Diskussionsanregungen zur Globalisierung 

A4, 128 S., Mühlheim an der Ruhr 2011, Preis unbekannt, Bezug: Verlag an der Ruhr, Mühlheim an der Ruhr, 

www.verlaganderruhr.de, 

Die unterschiedlichen Aspekter der Globalisierung (z.B. wirtschaftliche, politische und kulturelle),aber auch Ursachen 

und Folgen sowie Vorteile und die Probleme, die sie mit sich bringt werden aufgezeigt. Infotexte, Beispiele, Tabellen, 

Graphiken und Spiele helfen zu verstehen, wie die globalisiette Welt funktioniert und wie man davon betroffen ist. Jede 

Seite enthält Aufgaben, die zum weiterdenken und diskutieren anregen und deren Lösung im Anhang kontrolliert wer-

den kann. Außerdem gibt es noch einen Medienanhang mit Büchern, Internettipps und Filmvorschlägen zum Thema 

Globalisierung  

auch: Globalisierung 

* Päd. Arbeitsh. 

Schul-Pool Eine Welt, Dodo Schulz (Hg.): NGOs und Schulen. Partner im globalen Lernen. Ein Praxishandbuch 

mit Projektbeispielen für weiterführende Schulen. 

A5, 109 S., Essen 2005. EUR 12,00. Bezug: Exile, Wandastr. 9. 45136 Essen. www.school-pool-net. 

„Zu Themenbereichen wie fairer Handel, Ressourcen und Rohstoffe, Migration, Zukunft braucht Vielfalt, Weltblicke, 

Krieg und Frieden finden Sie hier erprobte und neu entwickelte Lernprojekte aus dem globalen Lernen für die Unter-, 

Mittel- und Oberstufe. 

* Standort : Buch (Pädagogische Materialien/Länder) Päd. Arbeitshilfe  
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Schulze, heinz (Hg.): Tränen der Sonne. Vom Inkareich bis in die Gegenwart. Erzählt aus peruanischer Sicht.              

Heft 3/2003, A4 Broschüre, 60 S., 

Ein Projekt zum Globalen Lernen im Rahmen der Agenda 21 in München (siehe auch Peru) 

* Standort:  / Buch 

Singer, Waltraut/Arndt, Marga: Reisekutsche. Reime, Gedichte, Rätsel, Märchen, Erzählungen, Spiele und Lieder 

aus 10 Ländern für Kindergarten, Hort und Familie. 

A5, gebunden, 352 S., DM 24,80. Luchterhand Verlag. Neuwied, Berlin, Frankfurt/Main, 1991. ISBN 3-472-00664-1 

* Buch 

Smith, David J., Armstrong Shelagh: Wenn die Welt ein Dorf wäre… 

A4, 32S., Kanada 2002, Preis unbekannt, Bezug: Verlag Jungbrunnenwien München ISBN 3-7026-5743-6 

Die Verteilung der Weltbevölkerung in Nationalitäten, Sprachen,Religion, Alterstufen, Nahrung, Luft und Wasser, Un-

terricht und Bildung, Geld und Besitz, Elektrizität und Bevölkerungswachstum wird kinderecht und farbig illustriert an-

hand eines symbolischen Dorfes mit 100 Einwohnern erklärt. Im Nachwort des Autors gibt es Anregungen for offene 

Fragen, die zur Diskussion anregen sollen.  

* Buch Standort: Regal 

Solidarisch leben lernen e.V. (Hg.): Praxisbuch Globales Lernen. handbuch für Unterricht und Bildungsarbeit. 

Redaktionelle Bearbeitung. Martin Geisz und Nina Melchers. 

20 x 24 cm, Paperback, 184 S., 17,90 €Frankfurt 2002, Brandes & Apsel. 

Themen – Methoden - Zugänge 

* päd. Arbeitshilfe  

Staatsinst. f. Schulpädagogik  u. Bildungsforschung (ISB), Hg.: Globale Entwicklung. Bd. 1 Handreichung für 

allgemein bildende und berufliche Schulen, Bd. 2 Arbeitsbericht zur Handreichung. 

Bd. 1 A4, 192 S., zahlreiche Diagramme + Abb., Bd. 2 A4, 136 S., broschiert, je 7,80 €. Auer Verlaf, Donauwörth 2001. 

s.a. Entwicklungspädagogik/Entw.pol. Bildungsarbeit 

* Spiel 

terre des hommes: Menschenskinder. Ein terre des hommes Quartett. 

A5, 47 S. mit Spielkarten, Bezug: ISBN 3-924493-04-9. 

* Standort:      Päd. Arbeitsh. / Sek I, II 

Unterrichtspaket zu Nord-Süd.  

Ordner, ca. 50 S., Plakate in 3 Klarsichthüllen, ohne Datum, Bezug: Bundesamt für Umwelt, Wald und Landschaft, 

BUWAL, Hallwylstr. 4, 3003 Bern. 

* Broschüre 

Venro (Hg.):  Halbzeit: Kurskorrekturen auf den Lernwegen zu nachhaltiger Entwicklung. Venro-

Diskussionspapier 1/2009 (Langfassung) zur Halbzeit der UN-Dekade „Bildung für nachhaltige Entwicklung“ 

(BNE). 

A4, 26 S., Bonn 2009. Bezug: Verband für nachhaltige Entwicklung deutscher Nichtregierungsorganisationen  e.V. 

(VENRO), Kaiserstr. 201, 53113 Bonn. www.venro.org, 0228-946770. 

* Broschüre 

Venro (Hg.) Globales Lernen: Wie transformativ ist es? Impulse, Reflexionen, Beispiele. 

Diskussionspapier 2018, Bezug: Verband Entwicklungspolitik und HumanitäreHilfe deutscher Nichtregierungsorganisa-

tionen e.V. (Venro), Stresemannstraße 72, 10963 Berlin, sekreteriat@venro.org, www.venro.de, Berlin, September 

2018, S.69, Anzahl: 3. 

 

* Päd. Arbeitshilfe Sekundarstufe I./II. 

Welthaus Bielefeld (Hg.): Aus Kathastrophen lernen? Globales Lernen nach der Seebebenkatastrophe 

A4, 41 S., Bielefeld 2005, 4 € (plus Versand), Bezug: u.a. Welthaus Nielefeld; August-Bebel-Str. 62, 33602 Bielefeld 

Katastrophen bestimmen zu weiten Teilen von unserer Wahrnehmung der sogenannnten Dritten Welt. Kann aus solchen 

Bildern und aus solcher Wahrnehmung ein Lernprozess entstehen der neue Einsichten über Nord-Süd-Zusammenhänge 

eröffnet. Die zusammengestellten Unterrichtsmaterialien versuchen ein solches „Lernen aus Katastrophen“ zu unterstüt-

zen indem sie die Katastrophen auf ihre menschenverursachten Anteil hin analysieren, die große Verwundbarkeit der 

Armen als Kennzeichen der weltweiten Apartheid der Menschheit zu begreifen und nach unserer weltgesellschaftlichen 

Verantwortung für das Fortbestehen der Armut fragen. Es gibt Informationen , Arbeitsblätter und Abbildungen zu The-

men Katastrophen, katastrophale Wahrnehmung, schwierige Katastrophenhilfe, neues Bewusstsein für die Eine Welt. 

Standort: Katastrophen 

* Posterserie 

Welthaus Bielefeld (Hg.): Handy Cap. 5 Farbposter 

5 Poster A1, mit selbstklebender Folie überzogen durch IH; 10 € zuzügl. Versandkosten in Rolle; Bezug: Welthaus 

Bielefeld – info@welthaus.de. Begleitend zur Unterrichtsbroschüre HandyWelten. 

1- Elektrosmog 

2- Handyschulden 

3- Coltan 

4- Outsourcing 

mailto:sekreteriat@venro.org
http://www.venro.de/
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5- Gerechtigkeit 

* BildungsBag                                                                Standort: EWS 

Welthaus Bielefeld: GhanAfrika. 

Tasche gefüllt mit Materialien, 7 kg, Zielgruppe: Klasse 6-10, Bezugsquelle: www.bildungs-bags.de. 

Themen: Globalisierungsprozesse, kulturelle, religiöse und ethnische Vielfalt, menschenrechte, Kolonialgeschichte. Me-

thoden: Kleingruppenarbeit, (Rollen-)Spiele, Bastelmaterial, Projektideen. Zietbedarf: Die einzelnen Module können 

vielfältig erweitert oder auch einzeln genutzt werden. Inhalt: 2 Broschüren, DVD, Ghanakarte, 50 aktuelle, farbefrohe 

Fotos im DIN A 5 Format, Aktionsspiele mit Ausstattung und Bastelmaterial, Rollenspiel und Projektideen mit The-

menkarten.  

* Pädagogisches Arbeitsmaterial (Bildungs-Bag), Klassen 8-13 + Erwachsene, Standort: Regal Eine Welt-Station 

Welthaus Bielefeld: Bildungs-Bag „Entwicklung ist kein Märchen“.Materialien und Medien für eine andere Sicht 

auf Entwicklung, 

Plastik-Umhängetasche m. Inhalt (s.u.), 2018, Bezug Welthaus Bielefeld, 60 €. 

Umhänge-Tasche mit folgendem Inhalt Broschüre „Entwicklungserfolge“, Unterrichtsmaterialien „Weltentwicklungs-

fragen“, Broschüre „Let‘s talk about Entwicklung“, Spiel 1: Das Weltentwicklungsspiel (Spielbrett + Karten, Geld, 

Holzstäbchen), Spiel 2: Was denken sie über die weltweite Entwicklung? (Kartenspiel), Spiel 3: Wahr oder falsch (Kar-

tenspiel), Plakat „Entwicklung ist kein Märchen, Bildkartei „Entwicklungsbilder“, Diagramm-Tafeln zu Weltentwick-

lung, Meinungsbilder, Zwei DVDs: 1: Filme überEntwicklung, 2: DVD mit Arbeitsmaterialien und Power-Point-

Präsentationen, Quiz 1: Weltentwicklungsfragen, Quiz 2: Zehn Fragen zur Weltentwicklung, Quiz 3: Kahoot-Quiz 

(=online-Quiz) schwerere Version, Quiz 4: Kahoot-Quiz leichtere Version. 

* Pädagogisches Werkbuch 

Welthaus Bielefeld: Lebenswelten Jugendlicher in Nord un Süd – Werkbuch so fern – so nah, 

Broschüre mit DVD, 84 S., 3 Euro, Bezug: Welthaus Bielefeld e.V. August-Bebel-Straße 62, 33602 Bielefeld, bil-

dung@welthaus.de. 

Das Werkbuch dokumentiert unterschiedliche Lernprojekte mit Jugendlichen zu Themen und Methoden des Globalen 

Lernens: Migration, Wasser, Reis, Handy, Probe auf die Zukunft, internationaler Jugend-Internetaustausch, Filmarbeit 

u.a. viele Bilder, organisatorische Tipps und Evaluationsergebnisse machen das Werkbuch zu einem praktischen ratge-

ber, den man/frau gerne in die Hand nimmt und der zum Nachahmen anregt. 

 

* Standort: Buch 

Wieland, Johanna, Frommann, Ronald, Künzig, Andrea, Neumann, Anna: Menschenkinder. Drei Lebensläufe, 

drei Welten: Geschichten von unserer Zukunft auf dem Planeten Erde. 

Geo im Vlg. Gruner + Jahr AG & Co, Hamburg 2000, 78 DM. 

„Ein Buch über den materiellen und kulturellen Kosmos“, der drei Kinder – geboren in Kenya, Vietnam, Deutschland im 

Nov. 1998 – heute umgibt, eine Langzeitaufnahme. Außerdem ein Kapitel zur Lage der Menschheit.  

auch: Kinder, globales Lernen 

* Themenheft , Schülerarbeitsheft / Erw., Sek. I,II 

Wochenschau, Nr. 4/5/92: Eine Welt für alle. 

A4,5, 70 S., Doppelheft 16.-DM, Bezug: Wochenschau-Verlag, Adolf-Damaschke-Str. 103,  

Schwalbach 

Die Broschüre ist als Nachschlagewerk und Arbeitsheft für SchülerInnen in Projektgruppen, Kursen, Arbeitskreisen und 

im Unterricht gedacht. Sie bietet Kurztexte, Statistiken und Schaubilder zu den wichtigsten Problembereichen der Dritt-

Welt-Länder an: 

- das ungleiche Verhältnis zwischen Ind.ländern und Entw.ländern 

- Kennzeichen und Problembereiche von Entw.ländern (Bev.wachstum, Hunger, Arbeit, Welthandel,      Verschuldung, 

Umwelt und Entwicklung) 

- Entwicklungshilfe 

- Flüchtlingsproblematik 

Der Themenbereich ”Global denken -lokal handeln” beschließt diese Ausgabe.  

* Wochenschau, Nr. 3/4, Mai-August 1993.: Globale Probleme: Armut - Umwelt - Frieden.  

A4, ca. 70 S., Preis und Bezug s.o. 

Auch hier bieten Kurztexte, Statistiken und Schaubilder Informationen zu den wichtigen globalen Herausforderungen 

(Armut, Bev.wachstum, Landwirtschaft, Ressourcenverbrauch, Ökologie, Wasser, Flucht und Migration). 

Das umfangreiche Materialangebot bedarf jedoch der Anleitung. Viele Texte sind zudem vom Niveau eher für die Sek. 

II geeignet. 

Globalisierung 

* Buch und 2 Ex. Kartenspiel  Standort: Fußballkiste 

Bundeszentrale für politische Bildung (bpb) (Hg.)/ v. Borries, Friedrich/ Böttger, Matthias: Fanshop der Globali-

sierung. Der Katalog zum WM-Ausstellungsprojekt von Bundeszentrale für politische Bildung und raumtaktik. 

Buch A5, 111 S., Bonn 2006, EUR 2,-. Bezug: bpb, www.bpb.de, ISBN: 3-89331-684-1. 

Kartenspiele: je 33 Karten in Hülle, EUR 1,-. Bezug; bpb. 

Buch mit zahlreichen Abb., u.a. von Designern umgestaltete Fußballtrikots aus aller Welt. Fußballgeschichten. Hinter-
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grundinfos zu Globalisierung. Themen: Verflechtung, Wertschöpfung, Migration, Kulturelle Identität, Social Divide. 

siehe auch: Spiele, Fußball 

* Broschüre 

Bundeszentrale für politische Bildung (bpb)(Hg.): Globalisierung 

A4, 66 S., Bonn 1999, Bezug: Bundeszentrale für politishce Bildung, Berline Freiheit 7, 53111 Bonn, www.bpb.de 

* Broschüre 

Bundeszentrale für politische Bildung (bpb) (Hg.)/ Jäger, Uli: pocket global. Globalisierung in Stichworten. Aus-

gabe 2004. 

A5, 159 S., Bonn 2004. Bezug: Bezug: bpb, www.bpb.de, ISBN:3-89331-572-1. 

enthält Grafken, Fotos, Statistiken, Karikaturen. 

* Buch 

bpb (Bundeszentrale für pol. Bildung): King Cotton, Eine Geschichte des globalen Kapitalismus, 9/2015, 7 €, auch 

unter Baumwolle, Kolonialismus, Weltwirtschaft, 525 Seiten 

*  

* Themenheft 

Brot fürdie Welt: Globalisierung. Reihe: Global lernen. Service für Lehrerinnen und Lehrer. Ausgabe 1/1997. 

A4, 12 S., kostenlos, Bezug: Brot für die Welt, Stafflenbergstr. 76, 70184 Stuttgart. 

* Päd. Arbeitsh.  

Brot für die Welt (Hrsg.): Leben in Zeiten der Globalisierung. Biographien von Jugendlichen aus aller Welt. 

A4, 60 S., Bezug: Zentraler Vertrieb des Diakonischen Werkes der EKD, Postfach 101142, 70010 Stuttgart 

* Broschüre 

DGB Bildungswerk: Weltarbeit - Welt der Arbeit. (Materialien 58) 

siehe "Arbeit" 

* Video 

DGB Bildungswerk/Nord-Süd-Netz, IG Metall (Hg.): Globalisierung sozial gestalten. Internationale Rahmenver-

träge für Global Players. 

VHS Videokassette (20 Min.) in Hülle + Begleitheft, 18 €, Bezug: DGB Bildungswerk, Nord-Süd-Netz, Hans-Böckler-

Str. 39, Düsseldorf, T. 0211-4301-258, Fax –4301-500, nord-sued-netz@dgb-bildungswerk.de 

Am Beispiel der Bekleidungsindustrie wird die Notwendigkeit zur Durchsetzung der Kernarbeitsnormen aufgezeigt. Um 

diese durchzusetzen, fordern Gewerkschaften und NGOs die Einhaltung von Verhaltenskodizes (Codes of Conduct). 

Diese haben Verbesserungen gebracht, werden aber auch von einigen Unternehmen mißbraucht, um Werbung zu ma-

chen, ohne den Beschäftigten wirksam zu helfen. 

Die Praxis zeigt, daß internationale Rahmenverträge zwischen den multinationalen Unternehmen und den Gewerkschaf-

ten notwendig sind. 

auch: Textilien 

* Broschüre 

DSE (Hrsg.): Armut und Globalisierung: Beiträge der Kirchen zur entwicklungs- und sozialpolitischen Debatte.  

A5, 32 S., Hrsg.: DSE, Entwicklungspolitisches Forum, Villa Borsig, Reiherwerder. 13505 Berlin in Zusammenarbeit 

mit Misereor e. V., Aachen. Berlin 1998. ISBN: 3-931227-75-8.  

* Zeitung 

Eine Welt Presse Nr. 1/14. Jahrg. 1997. Nord-Süd-Zeitung. Schwerpunkt: Globalisierung. 

A 3, 8 S., Hrsg.: Deutsche Gesellschaft für die Vereinten Nationen e. V., Dag-Hammarskjöld-Haus, Poppelsdorfer Allee 

55, 53115 Bonn.  

* DVD 

EZEF: Unterwegs in die Zukunft, 12 Filme zum Thema „zukunftsfähiges Deutschland in einer globalisiserten 

Welt“. 2009, Filmtitel: 1. Landfunk (Agricultural Report) 2. Alptraum im Fischerboot – Afrikas Flüchtlinge und Euro-

pas Fischereipolitik 3. Delivery 4. Kein Brot für Öl – der Biosprit-Boom in Kolumbien 5. Heimarbeit 6. Mr. Frog goes 

fishing (Entschleunigung) 7. Das Rad (Parodie zu Fortschritt, Zivilisation, Klima) 8. Sonnenenergie für die Welt der Zu-

kunft 9. Um Fair zu sein – Kaffeegenuss ohne Umwege 10. Wie zerstören wir die Welt 11. Die Küche im Dorf lassen – 

das Modell der Evang. Akademie Bad Boll 12. 350 m bis zum Bäcker – wie wir das Klima verändern; incl. päd. Be-

gleitmaterial auf der DVD. Auch unter Klima, Landwirtschaft, Kaffee 

* päd. Arbeitsh., Sek. II 

Fair Trade e.V. (Hg.), Eine Reise durch die Weltwirtschaft. Ein Schulprojekt über Fairen Handel. Redaktion: Ja-

mes Desai. 

 s.unter Fairer Handel 

* Broschüre 

GKKE (Gemeinsame Konferenz Kirche und Entwicklung) (Hg.): Gloablisierung der Solidarität. Erklärung der 

GKKE zum Weltwirtschaftsgipfel 1999 in Köln 

A5, 31 S., GKKE-Schriftenreihe 25 

* Buch 
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Immel Karl-Albrecht, Tränkle Klaus: Tatort Eine Welt. Was hat mein Handy mit dem Kongo zu tun? Globali-

sierung verstehen. 

199 S., Wuppertal 2007, 19,90 €. Peter Hammer Verlag. 

Kompendium zu Globalisierung und Entwicklungspolitik, mit jeweils einer Grfaik- und einer Textseite zu wichtigen 

Themen. Mitwirkung von Misereor, DWH, tdh, Brot, Medico International. 

* Broschüre 

Kreissl-Dörfler, Wolfgang (Hrsg.): Schicksal Globalisierung? Wege zu einer sozialen und ökologischen Weltwirt-

schaft.  

A5, 190 S., Bezug: DIE GRÜNEN im Europäischen Parlament, Rue Wiertz, LEO 08 G 257, B-1047 Bruxelles. Juli 

1998.  

* Broschüre 

Le monde diplomatique (Hg.): Edition 2/2007: Die Globalisierungsmacher. Konzerne, Netzwerker, Abgehängte. 

A4, 111 S., Berlin 2007. EUR 8,50 Bezug: Le monde diplomatique/taz, Kochstr. 18, 10969 Berlin. 

Zahlreiche Karten und Schaubilder. 

* Magazin 

Praxis Geographie 12-09, Afrika – Globales Lernen, www.praxisgeographie.de, mit Beilagen Millenium-

Entwicklungsziele hinterfragt, Geographische Gesellschaften vorgestellt, westermann-Verlag, auch unter Afrika und 

MDGs 

* Päd. Arbeitshilfe Klasse 8-13 

Schüppel Katrin: Wie global bist du? Infos, Arbeitsblätter, Diskussionsanregungen zur Globalisierung 

A4, 128 S., Mühlheim an der Ruhr 2011, Preis unbekannt, Bezug: Verlag an der Ruhr, Mühlheim an der Ruhr, 

www.verlaganderruhr.de, 

Die unterschiedlichen Aspekter der Globalisierung (z.B. wirtschaftliche, politische und kulturelle),aber auch Ursachen 

und Folgen sowie Vorteile und die Probleme, die sie mit sich bringt werden aufgezeigt. Infotexte, Beispiele, Tabellen, 

Graphiken und Spiele helfen zu verstehen, wie die globalisiette Welt funktioniert und wie man davon betroffen ist. Jede 

Seite enthält Aufgaben, die zum weiterdenken und diskutieren anregen und deren Lösung im Anhang kontrolliert wer-

den kann. Außerdem gibt es noch einen Medienanhang mit Büchern, Internettipps und Filmvorschlägen zum Thema 

Globalisierung  

Standort: Globales Lernen 

* Themenheft  Standort: Diamanten 

Südwind (Hg.): Strukturelle Gewalt in den Nord-Süd-Beziehungen Bd. 2: Kongo: Handys, Gold und Diamanten. 

Kriegsfinanzierung im Zeitalter der Globalisierung. 

A4, 71 S., Siegburg 2003. EUR 5,00. Bezug: Südwind e.V., Lindenstr. 58-60, 53721 Siegburg. 

Themen: 1482-1997: 500 Jahre Ausbeutung und Plünderung; 1998-2003: Ökonomische Interessen erobern einen Krieg; 

Forderungen an Politik, Unternehmen, NGOs und Kirchen; Wie kann ich aktiv werden?. 

siehe auch: Kongo, Rohstoffe, Weltwirtschaft, Diamanten. 

* Päd. Arbeitshilfe, Sek. 1, interdisziplinär (Biologie, Sozialkunde, Erdkunde) 

TransFair, Kindernothilfe, Brot für die Welt (Hg.): Unterrichtseinheit Orangensaft. Globales Lernen am Beispiel 

Orangensaft. 

2 Gehefte A 4: 1) Texte, Arbeitsblätter, Kopiervorlagen 2) 18 Folien in Hüllen; außerdem Dias und Video. Bezug: One 

World Publishing GmbH, Remigiusstr. 21, 50937 Köln, Fax 0221-9417343, email owpverlag@t-online.de. August 

2000. Kosten: incl. Versandkosten + Mwst 75,40 DM!! s.a.: Kolonialwaren, Kinderarbeit 

* Handreichung für den Unterricht/Sek I/II 3. Exemplare 

VENRO (Hg.): Globalisierung ohne Armut. Armut macht uns alle ärmer 

A 4, 20 S., Bonn 1999, kostenlos, Bezug: WUS-Informationsstelle Bildungsauftrag Nord-Süd, Goebenstr. 53, 65195 

Wiesbaden, oder bei VENRO. 

Die Broschüre enthält Ideen und Vorschläge wie das Thema „Globalisierung und Armut( in Deutschland und in der 

Welt)“ in den Unterricht eingebaut werden kann. Viele Abbildungen und Statistiken, vor allem Unterrichtsmaterialien 

und Publikationen von NGOs. Für die Fächer: Politik, SoWi, Erdkunde, Religion 

* Heft 

Wissenschaftliche Arbeitsgruppe für weltkirchliche Aufgaben der Deutschen Bischofskonferenz: Die vielen Gesich-

ter der Globalisierung – Perspektiven einer menschengerechten Weltordnung - Studie der Sachverständigengruppe 

„Weltwirtschaft und Sozialethik“ und der kirchlichen Werke Adveniat, Caritas international, Misereor, missio Aachen, 

missio München und Renovabis, 72 Seiten, DIN A 5 Format 

* Päd. Arbeitshilfe Sek. II 

Wochenschau 52. Jg., Nr. 5/Sept./Okt. 2001: Globalisierung. 

A4, 48 S., 7,20 € + Versandkosten. Bezug: Wochenschau-Verlag, Adolf-Damaschke-Str. 12, 65824 Schwalbach/Ts., T. 

06196-84010, Fax –86060. 

Welthandels- u. Weltfinanzsystem, Merkmale + Entwicklungen, Perspektiven. 

* Buch 

Zakaria, Fareed: Der Aufstieg der Anderen. Das postamerikanische Zeitalter. 

304 S., Bezug über bpb, Kosten 4 €. Siedler Verlag , München 2009. 

http://www.praxisgeographie.de/
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Fareed Zakaria, 1964 in Bombai geboren, ist Chefredakteur von Newsweek International. 

Global Marshall Plan 

* CD-Rom 

Global Marshall Plan Initiative: Für ein aufgeklärtes Leben auf unserer Erde: Global Marshall Plan 

4€, inhaltliche Dokumente zum Thema, weiterführende Internetlinks, literaturhinweise, Unterrichthilfen zum Global 

Marshall Plan und Audio- und Video-Vorträge 

* Buch 

Radermacher, Franz Josef/Global Marshall Plan Initiative (Hg.): Global Marshall Plan. A Planetary Contract. 

For a worldwide Eco-Social Market Economy. 

190 S., Preis?, Hamburg Juli 2004, ISBN 3-9809723-0-5, Bezug: Global Marshall Plan Initiative, Rissener Landstr. 193, 

22559 Hamburg, info@globalmarshallplan.org, Fax 040-822 90 421 

Darstellung des Konzepts und der Planung der Umsetzung 

* Broschüre 

Riegler, Josef/Radermacher, Franz Josef: Global Marshall Plan. balance the world with an Eco-Social Market 

Economy. 

A5, 20 S., 1 €, Wien/Ulm Mai 2005, Bezug: Ökosoziales Forum Europa, FRanz Josefs-Kai 13, A-1010 Wien bzw. Glo-

bal-Marshall-Plan-Initiative, Rissener Landstr. 193, 22559 Hamburg, T. 040-82290420, Fax –421, in-

fo@globalmarshallplan.org 

Deutsch/!)sprachige  Darstellung der Initiative: Vision – Weg – Strategie  

* Päd. Arbeitshilfe Sek. II 

Wochenschau 52. Jg., Nr. 5/Sept./Okt. 2001: Globalisierung. 

A4, 48 S., 7,20 € + Versandkosten. Bezug: Wochenschau-Verlag, Adolf-Damaschke-Str. 12, 65824 Schwalbach/Ts., T. 

06196-84010, Fax –86060. 

Welthandels- u. Weltfinanzsystem, Merkmale + Entwicklungen, Perspektiven. 

* Themenheft 

Verein zur Förderung entwicklungpolitischer Publizistik e.V: (Hg.): Dritte Welt Information 13/14/2005: ... hat 

Politik noch was zu sagen? Antwort: global governance. 

A5, 11 S., Frankfurt/Main 2005. Bezug: Verein zur Förderung entwicklungpolitischer Publizistik e.V., Pf 500550 Frank-

furt/Main 

Glück 

* Broschüre - Issue 2009 

Weitblick - Schüler in Aktion e.V. (Hg.)/Petra Stoll u. Schüler des Otto-von-Taube-Gymnasiums Gauting: Hap-

piness. Indian and German perspectives. 

A4, 56 S., zahlr. Fotos u. Abb., Bezug: Weitblick - Schüler in Aktion e.V., Petra Stoll, Gabrielenstr. 10, 80636 Mün-

chen, info@weitblick-aktion.de, Preis 2,80 € u. Versandkosten. 

s.a. Indien: Kinder 

*  

Gold, Diamanten, Schmuck 

* Broschüre 

DGB Bildungswerk/medico international: Materialien 69. Diamanten: Schattenseite des Glanzes 

A5, 32 S., zahlr. Abb. und Diagramme, Karten. Düsseldorf/Frankfurt 2001, kostenlos. Bezug: DGB Bildungswerk e.V., 

Nord-Süd-Netz, Pf. 101026, 40001 Düsseldorf, Fax 0211-4301-500 

Infos über Kriegsdiamanten und die Kampagne Fatal Transactions, Aktionsvorschläge, Adressen + Literatur. 

* Themenheft 

EMW (Hg.): Weltmission heute 46: Kriegsdiamanten. Illegaler Diamantenhandel und die Kriege Afrikas. 

A5, 64 S., Hamburg 2002. Bezug: EMW, Normannenstr. 17-21, Hamburg.  

* Broschüre 

epd-Dritte Welt-Information Nr. 10/97: Gesichter des Goldes. Wie die "Tränen der Sonne" ihre Schatten werfen.   

A 5, 8 S.,  DM 1,50. Hrsg.: Gemeinschaftswerk der Evangelischen Publizistik (GEP). Frankfurt 1997.  

* Broschüre  1 Verleih- und 1 Präsenzexemplar 

Südwind (Hg.)/ Friedel Hütz-Adams: Der härteste Stoff der Welt. Globaler Diamantenhandel von der DR Kongo 

und Sierra Leone über Indien nach Deutschland. 

A4, 76 S., Siegburg August 2008, Bezug:  Südwind e.V., www.suedwind-institut.de, zahlreiche Abbildungen, Tabellen, 

Diagramme. U.a. Schwerpunkt Kinderarbeit Indien in der Diamanten- und Strass-Produktion. 

s.a. Indien: Kinderarbeit 

* Themenheft  Standort: Diamanten 
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Südwind (Hg.): Strukturelle Gewalt in den Nord-Süd-Beziehungen Bd. 2: Kongo: Handys, Gold und Diamanten. 

Kriegsfinanzierung im Zeitalter der Globalisierung. 

A4, 71 S., Siegburg 2003. EUR 5,00. Bezug: Südwind e.V., Lindenstr. 58-60, 53721 Siegburg. 

Themen: 1482-1997: 500 Jahre Ausbeutung und Plünderung; 1998-2003: Ökonomische Interessen erobern einen Krieg; 

Forderungen an Politik, Unternehmen, NGOs und Kirchen; Wie kann ich aktiv werden?. 

siehe auch: Kongo, Rohstoffe, Weltwirtschaft, Globalisierung. 

* Broschüre 

Südwind (Hg.), Friedel Hütz-Adams, Svea Koch und Antje Schneeweiß:Schmuck - Liebesbeweis, Broterwerb und 

Ausbeutung. 

A4, 68 S., Siegburg 2010, Preis 5 € zuzügl. Versand, Bezug:  Südwind e.V., www.suedwind-institut.de. 

Zzahlreiche Abbildungen, Tabellen, Diagramme. Inhalt: Die Rohstoffe (Gold, Diamanten, edelsteine, Silber, Platin), Die 

Verarbeitung zu Schmuck (Schmuckmarkt im Umbruch, Indien, China, Thailand), Der deutsche Schmuckmarkt, Was 

können Investoren tun?, Initiativen zur Verbesserung der Standards, Forderungen an Politik, Unternehmen, Verbraucher; 

Websites 

Gottesdienstgestaltung 

* Broschüre 

Banzhaf, Günter u.a. (Hg.): Ich höre das Gras wachsen. Schöpfung wahrnehmen, erleben, feiern in Gottesdienst und 

Gemeinde mit Kindern und Erwachsenen.  

(siehe: "Umwelt") 

* Standort:   / Diaserie 

Bildgeschichten für Kinder 1.  Der ”fromme” Inder. (Märchen aus Indien) 

Siehe ”Gerechtigkeit” 

* Päd. Arbeitshilfe 

Das Kind, das nicht schreit, stirbt. Sammelband Kinder- und Familiengottesdienste.  

68 S., DM 5,00. Brot für die Welt. Stuttgart 1994.  

Die Broschüre bietet zum Thema ”Brot für die Welt: Kinder in der Einen Welt” eine aktualisierte Auswahl von Kinder- 

und Familiengottesdienstvorschlägen, die sich in den zurückliegenden 10 Jahren bewährt haben. Für den Einsatz in der 

Schule gibt es nun neu auch Verlaufsvorschläge zu den einzelnen Themen. Die ausgewählten Themen sind: Blumen-

Exporte (Kolumbien), Straßenkinder / Kinderarbeit (Indien), Einer trage des anderen Last, ”Wayra” (Landfrage, Bolivi-

en) und ”Gottes Erde, Land für alle” (Brasilien). Klasse 1 - 6, Primarstufe. 

 

* Broschüre 

Deutsche Kalkutta Gruppe (Hrsg.): Brot für die Welt. Projekt 3028 - Kalkutta.  Informationen - Anregungen - Ma-

terialien.  

A 4, 57 S., DM 7,50 + Porto. Hrsg.: Deutsche Kalkutta Gruppe, Cranachstr. 5, 3000 Hannover 1.   

(siehe: Indien: Kalkutta (Sonderarchiv) 

* Broschüre 

EMW: Wo Freiheit ist und Lachen. Gebete aus der Ökumene 4.  

A5, 157 S., DM 6,80 + Versandk., Hrsg.: EMW, Hamburg. Bezug: Missionshilfe Verlag, Normannenweg 17-21, 20537 

Hamburg. 1999. ISBN: 3-921620-59-7.  

* Broschüre 

Fihavanana! Wer sind meine Nächsten? Bausteine für den Kindergottesdienst zum Weltgebetstag der Frauen 1988. 

Madagaskar. 

siehe: ”Madagaskar” 

* Broschüre 

Fihavanana! Wer sind meine Nächsten? Arbeitsheft zum Weltgebetstag der Frauen 1988. Madagaskar. 

siehe: ”Madagaskar” 

* Broschüre 

Hallo Ravi! Wir kommen nach Indien. Eine Kinderbibelwoche und ein Gemeinde-Fest-Tag mit Gottesdienst und indi-

schem Markt.  

174 S., DM 12,00. Hrsg.: Arbeitsstelle für Kindergottesdienst, Kandelsgasse 4, 35083 Wetter. Tel.: 06423/3299.  

* Geheft 

InfoBlatt 1 - 8. Kampagne gegen Kinderarbeit in der Teppichindustrie. 

A4, Hrsg.: Brot für die Welt, Misereor, terre des hommes, unicef. Koordination der Kampagne: werkstatt ökonomie, 

Obere Seegasse 18, 69124 Heidelberg. 1997.  

Daraus: InfoBlatt 5. Vorschläge für einen Gottesdienst.  

* Broschüre 

Multhaupt, Hermann: Das Licht in der Halle der Welt. Theaterstücke nach Märchen aus fremden Ländern.  

A 5, 99 S., Hrsg.: Kindermissionswerk/Die Sternsinger, Päpstliches Missionswerk der Kinder in Deutschland e. V., Ste-

phanstr. 35, 52064 Aachen. Paderborn 1997. ISBN: 3-9805505-3-2.  
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* Broschüre 

Missio (Hrsg.): Evangelisierung. Inkulturation. Bevölkerungsentwicklung. Materialien und Gebete. Hilfen für Schu-

le und Gemeinde. Bd. 6. 

A 4, 60 S., Hrsg.: Missio, Internationales Katholisches Missionswerk e. V., Goethestr. 43, 52064 Aachen. 1995.  

* Broschüre 

Missio (Hrsg.): Sonntag der Weltmission 1997. Liturgische Hilfen. Bausteine für einen Jugendgottesdienst.  

A 4, 11 S., Hrsg.: Missio, Internationales Katholisches Missionswerk, Ludwig Missionsverein, Pettenkoferstr. 26, 80336 

München.  

* Broschüre 

Missio (Hrsg.): Sonne der Gerechtigkeit. Gebete zu Frieden, Gerechtigkeit und Bewahrung der Schöpfung. Hilfen für 

Schule und Gemeinde. Bd. 5.  

A 4, 72 S., Hrsg.: Missio, Internationales Katholisches Missionswerk e. V., Goethestr. 43, 52064 Aachen. 1994.  

* Geheft  

Missionswerk der Evang.-Luth. Kirche in Bayern: Überall ruft aus seine Botschaft.  Lieder aus den Gemeinden in 

Ostafrika zum Gebrauch für Gemeinden in Deutschland. Bausteine für die Praxis Nr. 2. 

A4, 40 S., Bezug: Missionswerk der Evang.-Luth. Kirche in Bayern, Medienstelle, Postfach 68, Hauptstr. 2, 91561 Neu-

endettelsau. 1991.  

* Broschüre  

Missionswerk der Evang.-Luth. Kirche in Bayern: Kinderlieder aus aller Welt. Zusammengestellt für den Ge-

brauch in Grundschule und Kindergottesdienst.  Bausteine für die Praxis Nr. 3. 

A5, 20 S., DM 2,00. Bezug: Missionswerk der Evang.-Luth. Kirche in Bayern, Medienstelle, Postfach 68, Hauptstr. 2, 

91561 Neuendettelsau. 1996.  

* Broschüre  

Missionswerk der Evang.-Luth. Kirche in Bayern: Gebete aus Afrika.  Bausteine für die Praxis Nr. 7. 

A5, 32 S., DM 2,00. Bezug: Missionswerk der Evang.-Luth. Kirche in Bayern, Medienstelle, Postfach 68, Hauptstr. 2, 

91561 Neuendettelsau. 1996.  

* Broschüre  

Missionswerk der Evang.-Luth. Kirche in Bayern: Gebete aus Papua-Neuguinea und dem Pazifischen Raum.  

Bausteine für die Praxis Nr. 8. 

A5, 24 S., DM 2,00. Bezug: Missionswerk der Evang.-Luth. Kirche in Bayern, Medienstelle, Postfach 68, Hauptstr. 2, 

91561 Neuendettelsau. 1994.  

* Geheft / Päd. Arbeitsh. 

Missionswerk der Evang.-Luth. Kirche in Bayern: Geschichten aus Papua-Neuguinea. Zusammengestellt für den 

Gebrauch in Kindergarten, Kindergottesdienst und Grundschule. Bausteine für die Praxis Nr. 15. 

A4, 17 S., DM 2,00. Bezug: Missionswerk der Evang.-Luth. Kirche in Bayern, Medienstelle, Postfach 68, Hauptstr. 2, 

91561 Neuendettelsau. 1996.  

* Faltblatt 

Seht die Lilien auf dem Felde... Des Kaisers neue Kleider. Faltblatt zum gleichnamigen Kinder- und Familiengottes-

dienst-Vorschlag der 39. Aktion ”Brot für die Welt” im Advent 1997. 

siehe ”Textilien” 

* Standort Buch 

Thuma Mina. Singen mit den Partnerkirchen. Singing with our Partner Churches. Internationales Ökumenisches Lie-

derbuch. International Ecumenical Hymnbook. Hsg.: Basler Mission, Basel und Evang. Missionswerk in Deutschland, 

Hamburg. 

432 S., DM 15,00. Basileia Verlag Basel ISBN 3-85555-045-X, Strube Verlag München-Berlin ISBN 3-921946-17-4. 

1995. 

* Päd. Arbeitsh. 

Weltkindertag 20.9.1997. Kinder haben Rechte - und zwar ganz gerechte! Eine Arbeitshilfe für Gemeinden. 

Siehe ”Kinderrechte” 

* Broschüre 

Woche für das Leben:Gottes Erde-Zum Wohnen gemacht. Impulse dür Praxis und Gottesdienst 

A4, 80 S., Bonn/Hannover 1999, 3€, Bezug: Zentralstelle Pastoral der Deutschen Bischofskonferenz, Geschäftsstelle 

Woche für das Leben, Kasierstraße 163, 53113 Bonn 

Die Initiative der katholischen und evangelischen Kirche gibt in ihrer Broschüre Artikel, Vorschläge, Arbeitshilfen, li-

turgische Anregungen zum Thema Bewahrung der Schöpfung, Verantwortung wahrnehmen und Gerechtigkeit. 

Standort: Lebensstile 

Grundeinkommen 

•  
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Handwerk / alte Berufe 

* Themenmappe Präsenzexemplar und zwei Verleihexemplare 

EZA-Entwicklungszusammenarbeit mit der Dritten Welt: Handwerk 

A4 Mappe bestehend aus verschiedenen Broschüren, 4 DM, Elsbethen, Juni 1983 Bezug: EZA-

Entwicklungszusammenarbeit mit der Dritten Welt, Weißgasse 33, 1170 Wien 

Die Mappe enthält Aktionsanregungen für Informationsveranstaltungen und Ausstellungen von handwerklichen Waren 

aus Entwicklungsländern. 

* Broschüre 

Hefte zur Bayerischen Geschichte und Kultur Band 11. Filser, K.:Flößerei auf Bayerns Flüssen. Zur Geschichte eines 

alten Handwerks. 

A4, 48 S. Haus der Bayerischen Geschichte. München 1991. ISBN 3-927233-08-0. 

* Handwerk, eine Sprache im Dialog Süd-Nord. 

A4, 79 S., 16.-DM, Schwelm 1981. Bezug: GEPA, Talstr. 20, Schwelm. 

* Broschüre 

Verflechtungen. Korbmacherinnen in Zambia und in Oberfranken.  

(siehe: Frauen) 

Handy, IT, Elektronik u. Elektroschrott 

* DVD geeignet ab 14 Jahren  Standort: Wandschrank EWSt 

EZEF: Death by Design: Die dunkle Seite der IT-Industrie. Ein Film von Sue Williams 

2016 (USA), 2018 (DVD/EZEF), 73 Min. Engl. Original mit deutschen Untertiteln, ö-Rechte ( öffentliche Aufführrech-

te in der nicht-gewerblichen Bildungsarbeit) bei Indienhilfe, kein Verleih.  

DVD in Hülle mit inliegender Begleitbroschüre (Booklet) und Begleitmaterial auf der ROM-Ebene der DVD. 

Die Untertitel wurden 2017 von Indienhilfe e.V. und AK Eine Welt der lokalen Agernda 21 Herrsching erstellt als Vo-

raussetzung dafür, in Deutschland/ dem deutschsprachigen Raum in Kinos und Medienverleih zu kommen. 

 

Konsumenten lieben - und leben für - ihre Smartphones, Tablets und Laptops. Eine Welle von neuen Geräten überflutet 

ununterbrochen den Markt und alle versprechen eine noch bessere Kommunikation, pausenlose Unterhaltung und sofor-

tige Information. Die Zahlen sind gewaltig: Bis 2020 werden vier Milliarden Menschen einen Privatcomputer besitzen, 

fünf Milliarden ein Handy.  

Aber diese Revolution hat auch eine dunkle Seite, die den meisten Konsumenten verborgen bleibt. In einer weltweiten 

Ermittlung recherchiert Filmemacherin Sue Williams die Schattenseite der Elektronikindustrie und enthüllt wie sogar 

die kleinsten elektronischen Geräte tödliche Auswirkungen auf Umwelt und Gesundheit haben. Von den extrem ver-

schlossenen Fabriken in China über eine verwüstete New Yorker Gemeinde hin zum Hightech-Korridor Silicon Valley 

zeigt der Film eine Geschichte der Umweltzerstörung, von Gesundheitstragödien und des bevorstehenden Wendepunkts 

zwischen Konsumgesellschaft und Nachhaltigkeit. 

"Death by Design" ist ein Film von sehr hohen Relevanz und zeigt die Verbindungen zur eigenen Lebenswelt auf ein-

drückliche Art auf. Das Thema Elektroschrott wird nur selten gezeigt und deshalb hat dieser Film einen hohen Neuig-

keitswert. Das Recherche und journalistische Leistung sowie die Dokumentationsqualität sind gut.  

Der Film hat einen starken Bezug zum Thema Lebensgrundlagen und ökologischen Schäden. Die Vermittlung von Wis-

sen und Fakten ist klar und durchgezogen und das Aufzeigen des Einfluss des Menschen auf die Erde durch viele empiri-

sche Beispiele ist reichhaltig.  

Der Film spricht eine breite gefühlsmässige Verantwortlichkeit an und weckt einer planetare Perspektive.  

"Death by Design" hat einen logischen Aufbau und ist gleichmässig spannend. Bilder, Schnitt und Musik sind ok. (Text: 

Filme für die Erde, Schweiz, https://filmsfortheearth.org/de ) 

Unterrichtsmaterial zum Download unter: 

https://filmsfortheearth.org/storage/app/media/filmsdb/attachments/Unterrichtshilfe-Death-by-Design.pdf   

* DVD    Standort: Wandschrank EWSt 

EZEF: Digital – mobil – und fair? Filme zum Thema  

Bezug: Evang. Zentrum f. entwicklungsbezogene Filmarbeit Stuttgart, Tel. 0711-28 47 243, info@ezef.de, www.ezef.de 

 

Mehrere Filme: Sklavenarbeit für unseren Fortschritt, 45 Min.; Handy für das gute Öko-Gewissen, 6 Min.; Pfand oder 

Tonne, 4 Min.; Elektroschrott – wohin mit dem Müll?, 6 Min.; Der digitale Friedhof, 16 Min. mit 12seitigem Booklet, 

medienpädagogische Arbeitshilfen, ab 12 Jahren, kein Verleih, IH hat Rechte zur öffentlichen nicht-gewerblichen Auf-

führung, im Rahmen der Handy-Aktion, 2015. 

* DVD 

Germanwatch (Hg.): Gnadenlos billig. Der Handyboom und seine Folgen. Film von Mirjam Leuze u. Ralph 

Weihermann.  

WDR 2009, 28 Min., Bezug über Germanwatch. 

Für die gemeinnützige Bildungsarbeit zugelassen. 

Entwicklungsländer als billiger Produktionsstandort u. Abfallhalde der Industriestaaten? Das Projekt makeITfair zeigt, 

wie sich Hersteller und Verbraucher aktiv für gerechtere Arbeits- und Umweltbedingungen in der Elektronikproduktion 

einsetzen können. 

https://filmsfortheearth.org/de
https://filmsfortheearth.org/storage/app/media/filmsdb/attachments/Unterrichtshilfe-Death-by-Design.pdf
mailto:info@ezef.de
http://www.ezef.de/
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Gezeigtes Beispiel: Sonderwirtschaftszone in Chennai/Indien. 

* Bildungskiste:                                                                       Standort: EWS 

Mission Eine Welt: Handykiste. 

Rund-Lauf-Pacour mit 9 Stationen, in mehreren Schwierigkeitsstufen durchführbar, Zielgruppe: Kinder ab 12 Jahren (6. 

Klasse), Jugendliche und Erwachsene, eine Station kann von einer Kleingruppe (1-5 Personen) bearbeitet werden, 2014 

entwickelt, Bezugsquelle: www.mission-einewelt.de. 

Die Handykiste hilft dabei, ein Verständnis für globale Zusammenhänge zu entwickeln bzw. sein Wissen dazu zu erwei-

tern. Mit Hilfe der enthaltenen Bildungsmaterialien kann man sich spielerisch den Schattenseiten von globalen Produkti-

onsketten, internationalem Handel und Ressourcenverbrauch nähern. Die Ausbeuterischen Arbeitsbedingungen und poli-

tischen Auswirkungen, die hinter der Produktion und Vermarktung unserer Handys stecken, werden thematisiert. 

Siehe auch unter: Globales Lernen 

* Stationenparcours                                                                                             Standort: EWS  

Eine-Welt-Laden Neumarkt e.V.: Handystation/-parcours. Teil des „Rundum Fair Parcours“. 

4 Stationen, Bezugsquelle: www.eineweltstation.de, Zielgruppe: Schüler ab 3.Klasse – allerdings in reduzierter Form- 

bis 10.Klasse aller Schulstufen. Voraussetzung ist die individuelle Anpassung an den Leistungsstand der jeweiligen 

Klasse. 

Aufgaben sind es die Rohstoffe eines Handys  den einzelnen Bestandteilen und Herkunftsländern zuzuordnen, dabei 

lernt man die Hintergründe der problematischen Herstellung kennen. Ein Film gibt Einblick in die Realität vor Ort. Au-

ßerdem sollen Alternativen aufgezeigt werden im Umgang mit Handys. Siehe auch unter: Globales Lernen, Fairer Han-

del, Rohstoffe 

* Dokumentarfilm/DVD                         Standort: Wandschrank 

EZEF- Evangelisches Zentrum für entwicklungsbezogene Filmarbeit (Hg.): Death by Design- Die dunkle Seite 

der IT-Industrie. 

USA 2015, Bezug: EZEF, Kniebisstraße 29, 70188 Stuttgart, info@ezef.de, www.ezef.de, Regie und Buch: Sue Willi-

ams, Produktion: Ambrica Productions mit Impact Partners, Hilary Klotz Steinmann, Sue Williams, geeignet ab 14 Jah-

ren. 

Mit dem Film werden die weitgehend unbekannten Hintergründe des Aufstiegs Chinas zur größsten Handelsnation ana-

lysiert und aufgezeigt, was dies mit der amerikanischen IT-Industrie zu tun hat. Es werden die Schattenseiten der rasan-

ten Entwicklung in der Smartphoneproduktion thematisiert. 

 

* Standort: Wandschrank li.  DVD 

Giftige Geschäfte                                                                                                                                                                

Agenda 21 Kino Januar 2015. Rechte zur einmaligen öffentlichen Aufführung                                                                 

(Siehe auch: Agenda 21 Herrsching) 

* Plakat        Standort: EWSt 

Nager IT: Rohstoffkette in der fairen Computermaus. DIN A 2-Plakat farbig. 

* Rohstoffkoffer Standort: Regal der Eine Welt-Station 

Was steckt im Handy? 

5 Koffer mit Rohstoffen + 2 LehrerInnen-Broschüren, Arbeits- und Lernmaterial, Bezug Naturhistorisches Museum 

Wien, 9-2014, 100 € 

Ab der 7. Jahrgangsstufe. Die Broschüren enthalten Hintergrundwissen + Arbeitsblätter incl. Lösungen.  

* Themenheft  Standort: Diamanten 

Südwind (Hg.): Strukturelle Gewalt in den Nord-Süd-Beziehungen Bd. 2: Kongo: Handys, Gold und Diamanten. 

Kriegsfinanzierung im Zeitalter der Globalisierung. 

A4, 71 S., Siegburg 2003. EUR 5,00. Bezug: Südwind e.V., Lindenstr. 58-60, 53721 Siegburg. 

Themen: 1482-1997: 500 Jahre Ausbeutung und Plünderung; 1998-2003: Ökonomische Interessen erobern einen Krieg; 

Forderungen an Politik, Unternehmen, NGOs und Kirchen; Wie kann ich aktiv werden?. 

siehe auch: Globalisierung, Rohstoffe, Weltwirtschaft, Handys, Gold& Diamanten. 

* Infoblätter     Standort: EWSt Handykiste 

Südwind: Fact-Sheet: Die Wertschöpfungskette von Mobiltelefonen, Dez. 2012, 4 Seiten, 1 Präsenz- und 1 Verlei-

hexemplar 

* Päd. Arbeitsh.  

Welthaus Bielefeld (Hg.): Handy-Welten. Globales Lernen am Beispiel der Mobiltelefone. Unterrichtsmaterialien 

für die Klassen 8-13. 

A4, 72 S., inkl. DVD. Bielefeld 2004. EUR5,00. Bezug: u.a.Welthaus Bielefeld, August-Bebel-Str. 62, 33602 Bielefeld. 

0521-986480, www.welthaus.de. 

Themen u.a.: Warum man heute ein Handy haben muss; Telemobile Kommunikationsformen und SMS Sprache; Handys 

können in Verschuldung treiben; Handy-Strahlung und Gesundheitsrisiken;, Entsorgungsprobleme, Ungleichzeitigkeit 

Nord-Süd, Verbindung Handys mit Krieg im Kongo; Kindersoldaten und Überwindung von Gewaltokonomien; der 

Kongo. 

mit Kopiervorlagen und DVD 

siehe auch: Kongo. 

mailto:info@ezef.de
http://www.ezef.de/
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* Päd. Arbeitsh.  Werkbuch und DVD  Standort: Jugendliche 

Weltlhaus Bielefeld (Hg.): So fern – so nah. Lebenswelten Jugendlicher in Nord und Süd. 

A5, 86 S., Bielefeld 2005. EUR 3, 00 + Versand. Bezug: Welthaus Bielefeld, August-Bebel-Str. 62, 33602 Bielefeld. 

www. welthaus.de 

Gemeinschaftsprojekt 2003-2005. 

siehe auch: Jugendliche. 

Hanf 

 

Heimat 

* Kalender 

Artenreiches Land Lebenswerte Stadt (Hg.): Wurzeln in einer globalisierten Welt 

Monatskalender 2002 mit Bildern und thematischen Sprüchen. Keine weiteren Informationen verfügbar 

 

Heimatforschung 

* Geographie heute. Geographie im Unterricht. Heft 41, 6/1986 Thema: Spuren 

A4, 52 S., 17.50DM, Bezug: Friedrich Verlag, PF 100150, Seelze. ISBN 3-617-06041-2 

* Broschüre 

Geschichtswerkstatt e. V. / Werkstatt Solidarische Welt e. V.: Augsburger Kolonialgeschichten. Ein Stadtrund-

gang.  

(siehe "Agenda 21") 

* Zeitschrift 

Politik und Unterricht. Nr. 2-3/92.  Haltepunkte. Reisen und Nachdenken in Baden-Württemberg.  

A4, 120 S., DM 8,00. Hrsg.: Landeszentrale für politische Bildung Baden-Württemberg. Redaktion: Stafflenbergstr. 38, 

7000 Stuttgart 1. ISSN: 0344-3531.  

(siehe "Reisen") 

Heimatvertriebene (Sonderarchiv) 

* Wandzeitung und Textheft 

Bayerische Landeszentrale für politsche Bildungsarbeit (Hg.): In Bayern angekommen... Flucht-Vertreibung-

Integration 

Wandzeitung Gesellschaft und Staat 4/2002 zum Schülerwettbewern 2002/03 „Die Deutschen und ihr östlichen Nach-

barn“ 

Verlag Heike Schäfer, Merzstr. 6, 81679 München; Bezug: Bayerische Landeszentrale für politsche Bildungsarbeit, Bri-

enner str. 41, 80333 München 

* Standort:   / Buch 

März, Peter (Red.): 1945 - 1995. 50 Jahre nach Flucht und Vertreibung. Hypotheken und Chancen. 

112 S., brosch. Hsg.: Bayer. Landeszentrale für politische Bildungsarbeit, Haus des Deutschen Ostens, Akademie für 

Politische Bildung. München 1995. 

Hermes-Bürgschaften   (Sonderarchiv) 

* Broschüre 

GKKE / WEED (Hrsg.): Die Hermes-Bürgschaften in der Diskussion: Zwischen Exportförderung und nachhalti-

ger Entwicklung. Dokumentation.  

A 4, 30 S., Hrsg.: Gemeinsame Konferenz Kirche und Entwicklung (GKKE), Bonn und Weltwirtschaft, Ökologie & 

Entwicklung e. V. (WEED), Bonn. Bonn 1997.  

* Projektmappe 

WEED, urgewald (Hg.): Hermes Beweg dich! Schluss mit dem Ausssitzen                                                                   

Kampagnen-Set, A4, Bonn, 2002, keine weiteren Informationen verfügbar                                                                                                  

 

Hinduismus 

* Päd. Arbeitshilfe 

Baumann Christoph Peter: Begegnung mit dem Hinduismus am Beispiel der Tamilen. 

A4, 77 S., 16.50DM, Pädagogisches Material für die Erw.bildg., Hamburg 1994. Bezug: E. B.-Verlag, Iserbarg 1, 22559 

Hamburg-Rissen. 
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* Video + DVDWandschrank EWSt 

BR-Alpha: Anschi und Karl-Heinz – Ein Himmlisches Magazin, Nr. 252 „Hinduismus“ vom 19.11.03 

in Zusammenarbeit mit dem Evang. Presseverband für Bayern e.V. und St. Michaelsbund 

VHS Video, 15 Min., in weißer Hülle 

* Päd. Arbeitsh. 

Gierth, Roland u.a.: Christentum in Indien.  Unterrichtsentwürfe und Materialien.  

(siehe: „Christen in Indien“)  

* Standort:       Unterrichteinheiten/ Sek. I / Rel. 

Gröger, Regina u. a.: Hinduismus. Folienmappe mit Unterrichtsvorschlägen und Arbeitsblättern für den RU in der 

Sek.I, 72seitiges Arbeitsheft, 18 Folien. 

Verlag und Auslieferung: Deutscher Katecheten-Verein e. V., Buchdienst, Preysingstr. 83c, 81667 München. ISBN: 3-

88207-299-7.  

Im Textheft wird über die unterschiedlichen Aspekte des Hinduismus informiert, z.B. religiöses Brauchtum, Hinduismus 

als Einheit und Vielfalt, Meditation, Gotteserfahrungen, religiöse Feste, Hinduismus in Europa. Ein möglicher Unter-

richtsverlauf, der durch Arbeitsblätter und Folien eine  sachgemäße und anschauliche Behandlung des Themas ermög-

licht, ist skizziert. Im Anschluß sind Medien zum Thema Hinduismus und eine Literaturauswahl angegeben. 

* Broschüre / Diaserie 

Halbfas, Hubertus: Religionen der Welt. Hinduismus. Glaube, Geschichte, Gegenwart.  

Broschüre, 94 S., 32 Dias in Klarsichthülle. DM 62,00. Verlag Patmos. Düsseldorf 1998. ISBN: 3-491-73317-0.  

* Standort: Päd. Arbeitsh. / Folien 

Hinduismus. Farbfolien und Erläuterungen. Eine Einführung in Religionsgeschichte, Kultur, Brauchtum.  

A5, 29 Bildkarten (schwarz-weiß), 18 Farbfolien. Beiliegend: 

Hinduismus. Farbfolien und Erläuterungen. Eine Einführung in Religionsgeschichte, Kultur, Brauchtum. 

A5, ca. 317 S., beides in Hülle, DM 34,00. Hrsg.: Religionspädagogisches Seminar der Diözese Regensburg, Nieder-

münstergasse 2, 93043 Regensburg. 1999.  

* Broschüre 

Hindu (Shankarar Sri Kamadchi Ampal) Tempel e.V. (Europa): Der Sri Kamadchi Ampal Tempel in Hamm-

Uentrop. Hinweise und Erklärungen zum Tempel. 

A5, 32 S., m. Illustrationen. Hamm 2003, Bezug: Hindu Tempel e.V. Europa, Pf. 1622, 59006 Hamm, Fax 02388-

302224, info@kamadchi-ampal.de 

Inhalt: Begrüßung * Beim Besuch des Tempels zu beachten * Tempel von außen/Tempelinneres * Geschichte * Gründer 

+ Hauptpriester * Literatur * Öffnungszeiten + Gottesdienste * Anfahrt. Authentische Information. 

 

* Video Standort: Wandschrank 

Küng, Hans: Spurensuche. Die Weltreligionen auf dem Weg. Folge 2: Hinduismus. 

Nur für privaten Gebrauch! 60 Min., VHS, Südwestrundfunk, 41 DM. Komplett-Media GmbH, 82031 Grünwald, Fax: 

089-6492260. Teil der 7-teiligen Reihe „Spurensuche“ über die großen Religionen. „So zahlreich wie die Götter sind 

auch die religiösen Strömungen und Traditionen Indiens. Was Europäer Hinduismus nennen, bezeichnen Hindus selbst 

als Sanatana Dharma, als ewige Ordnung. Hans Küng erzählt von den heiligen Schriften, vom Feuerritual, von der Phi-

losophie der Upanishaden und von einer großen Leidenschaft für Erotik.“ 

* Standort:          Dias / Sek. I, II / Rel. 

Lieder, Bernhard: Hinduismus. Missio Bildreihe 4. 

Begleitheft (23 S.) mit 8 Dias, DM 12.-. 

Bezug: Missio Verlags- und Vertriebsgesellschaft mbH, Pettenkoferstr. 26, 80336 München. 

Die acht Dias versuchen, einige wesentliche Züge des Hinduismus darzustellen. Den größten Raum des Begleitheftes 

nehmen Texte aus der Bhagavadgita ein. Geeignet für ältere Jugendliche und Erwachsene, die ihren religiösen Horizont 

erweitern wollen. 

* Standort: Wandschrank links / Video 

Missio (Hg.): Hinduismus. Mystik und Volksfrömmigkeit.. 

35 Min. (114 Dias). DM 60,00.  

Begleitheft mit Inhaltsangabe und Text (A5, 24 S.) und Ergänzungsheft mit weiteren Erläuterungen (A5, ca. 20 S.) 

Hsg.: AVIMO vzw, B-Leuven; missio, Aachen 1997. 

* Päd. Arbeitsh. / Geheft 

Moorcroft, Christine: Religionen kennen lernen: Hinduismus.  

A 4, 51 S., DM 28,00. Verlag an der Ruhr. Mülheim a. d. Ruhr. 1998. ISBN: 3-86072-370-7.  

* Standort:    / Diaserie 

Münchener Reihe. Metz, Wulf: Hinduistische Frömmigkeit. 

Mappe A5 mit 36 Dias in 3 Hüllen, Begleitheft A5, 26 S., DM 78.00. Evang. Presseverband für Bayern. München 1986. 

ISBN 3-583-50593-x  

* Geheft 

Parry, Jonathan: Sacrificial death and the necrophagous ascetic.  

A5 (kopiert auf A4), 37 S., ohne Literaturangabe.  
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* Geheft 

Polzer, Claudia: Tod, Wiedergeburt und Askese – Bestattungsriten in Nordindien.  

A4, 21 S., Referat WS 1987/88. Claudia Polzer, Niemetzstr. 19, 1000 Berlin 44.  

* Standort:   Buch 

Schreiner, Peter: Im Mondschein öffnet sich der Lotus.  Der Hinduismus.  

190 S., DM 19,80. Verlag Patmos. Reihe Weltreligionen. Düsseldorf 1996. ISBN: 3-491-72344-2.  

* Standort:      Buch / Lesealter ab 10 

Singh, Vijay: Die Göttin, die sich in einen Fluß verwandelt. Eine Erzählung aus dem Hinduismus. 

Buch, 39 S., DM 19.80, Verlag Ernst Kaufmann, Lahr 1994, ISBN 3-7806-2354-4 

Das Buch erzählt die Legende über die Entstehung des Ganges und führt damit mitten hinein in die Welt des Hinduis-

mus. Mit sechs Seiten Sachinformation zu den Glaubensvorstellungen, Göttern, Festen und Gebräuchen des Hinduismus. 

Mit zahlreichen Illustrationen.  

* Heft A 5 

Studienkreis für Tourismus und Entwicklung e.V. Sympathiemagazin Hinduismus verstehen, 2003/2007, Kapel-

lenweg 3, 82541 Ammerland/Starnberger See, Tel. 08177-17 83, www.studienkreis.org, 66 Seiten 

 

 

Holocaust 

* Standort:  Buch 

Abram, Ido / Heyl, Matthias: Thema Holocaust. Ein Buch für die Schule. 

A5, 352 S., DM 16,90. Rowohlt Taschenbuch Verlag, Reinbek bei Hamburg. April 1996. ISBN: 3-499-19733-2.  

* Renz, Werner: Auschwitz. Annotierte Bibliographie der deutschsprachigen Auschwitzliteratur. 

A5, 54 S., 5.-DM, Bezug: Arbeitsstelle Fritz Bauer Institut Studien- und Dokumentationszentrum zur Geschichte und 

Wirkung des Holocaust, Brückenstr 3-7, 60594 Frankfurt/M. ISBN 3-88270-805-0 

* Brumlik, Micha: Der Progrom der ”Reichskristallnacht”. Entwurf einer didaktischen Konzeption. 

A5, 28 S., 3.-DM Bezug: s.o. 

* Päd. Arbeitshilfe 

Gieth, van der, Hans-Jürgen: Lernzirkel Schindlers Liste. 14 Lernstationen zum deutschen Faschismus. Lernzirkel 

A908.  

ca. 48 S., DM 19,90. AOL Verlag. Lichtenau 1998. ISBN: 3-89111-908-9.  

* Holocaust. Eine Medienauswahl. 

A5, 76 S., 3.-DM, Frankfurt/M. 1995. Bezug: Staatliche Landesbildstelle Hessen, Gutleutstr. 8-12, 60323 Frankfurt/M. 

* Broschüre Medienkatalog 

Landesfilmdienst Bayern (Hrsg.): Deutschland 1933 - 1945. Konzentrationslager Dachau.  

A 5, 48 S., Landesfilmdienst Bayern für Jugend- und Erwachsenenbildung e. V., Dietlindenstr. 18, 80802 München.  

* Kößler, Gottfried: Entscheidungen. Vorschläge und Materialien zur pädagogischen Arbeit mit dem Film 

”Schindlers Liste”. 

A4, 93 S., 15.-DM, Frankfurt/M. 1995. Bezug: Fritz Bauer Institut, Rheinstr. 29, 60325 Frankfurt/M. 

* Standort: Wandschrank li.     Video 

”KZ Dachau” 

Video in englischer Sprache, VHS-Kassette mit 24 Dias und Begleitheft. 

* Standort: /Buch 

Rogasky, Barbara: Der HolocauSt. Ein Buch für junge Leser.  

A5, 283 S., DM 29,80. Verlag Rowohlt Berlin. 1999. ISBN: 3-87134-350-1.  

* Standort: /Buch (Kiste) 

Spiegel (Hrsg.) spezial: Die gegenwart der Vergangenheit. Die Spiegel-Serie über den langen Schatten des dritten 

Reichs.  Nr. 1/2001. A4, Geheft, 230 S., €5,01  

* Unterrichtsmat. / Kl. 9-13 

Geschichte. betrifft uns, 5/91.8: Holocaust. 

A4, Geheft 32 S., 2 Folien, Bezug: Bergmoser und Höller Verlag, Aachen. 

 

Honig 

* Hintergrund-Broschüre 

Gepa (Hg.): Honig. Genuss pur - fair gehandelt. 

Heft 23 S., kostenlos, 2012, Bezug: Gepa – The Fair Trade Company. 

http://www.studienkreis.org/
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Inhalt: Geschichte des Honigs, Besonderheiten der Bienen, Herstellung von Blütenhonig, Sorten von Gepa-Honig, welt-

weite Handelspartner von  Gepa, Kinderquiz, Rezepte, Kosmetiktipps, weiterführende Literatur und Bienenmuseen 

* Broschüre 

Misereor (Hg.): Honig. Materialien zu Honig aus fairem Handel. 

A4, Broschüre, 14 S., 1996. ISBN 3-88916-138-3. Bezug: Misereor, PF 1450, 52015 Aachen.  

Inhalt: Kriterien des Fairen Handels, Geschichte der Honiggewinnung, Honigexporteure, Bienenzucht in Chile, Materia-

lien und Medien 

Hungertücher Misereor  (Speicher) 

1978  Thema: Äthiopien 

* Standort: Speicher 

Hungertuch (in Plastikhülle) 

* Standort: Speicher Päd. Arbeitsh.  

Misereor: Das Misereor-Hungertuch ausÄthiopien. Arbeitshefte zum Hungertuch. 

20 S., Hrsg.: Misereor. Aachen. ISBN: 3-88916-035-2.  

1980 Thema: Mittelalter 

* Standort: Speicher 

Hungertuch (in Rolle) 

* Standort: Speicher Faltblatt 

Das Misereor-Hungertuch aus dem Mittelalter.  

Prospekt zum Misereor-Hungertuch aus dem Mittelalter. 

4 S., kostenlos. Misereor. Aachen.  

* Standort: Speicher Päd. Arbeitsh. 

Misereor: Das Misereor-Hungertuch aus dem Mittelalter. Arbeitshefte zum Hungertuch. 

36 S., Hrsg.: Misereor. Aachen.  

1982 Thema: Haiti 

* Standort: Speicher 

Hungertuch (in Plastikhülle) 

* Duplikat (in Plastikhülle) 

* Standort: Speicher Päd. Arbeitsh.  

Misereor: Das Misereor-Hungertuch aus Haiti. Arbeitshefte zum Hungertuch.  

40 S., Hrsg.: Misereor. Aachen. 4. Aufl. 1991.  

* Duplikat (5. Aufl. 1995) 

1984 Thema: Indien 

* Standort: Speicher 

Hungertuch (in Plastikhülle) 

* Standort: Speicher Päd. Arbeitsh. 

Misereor: Das Misereor-Hungertuch aus Indien. Teil 4. Werkmappe.  

52 S., Hrsg.: Misereor. Aachen 1984. 

* Standort: Speicher Broschüre 

Misereor: Betrachtungen zum Misereor-Hungertuch aus Indien.  

ca. 18 S., Hrsg.: Misereor. Aachen 1984.  

* Standort: Speicher Faltblatt 

Das Misereor-Hungertuch aus Indien.  

4 S., Hrsg.: Misereor. Aachen 1984.  

* Duplikat 

1986 Thema: Peru 

* Standort: Speicher 

Hungertuch (in Plastikhülle) 

* Standort: Speicher Päd. Arbeitsh. 

Misereor: Das Misereor-Hungertuch aus Peru. Arbeitshefte zum Hungertuch. 

42 S., DM 1,00. Hrsg.: Misereor. Aachen 1986.  

* Duplikat 

* Standort: Speicher Faltblatt 
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Das Misereor-Hungertuch aus Peru.  

4 S., Hrsg.: Misereor. Aachen 1986.  

* Duplikat 

* Standort: Speicher Päd. Arbeitsh.  

Fastenopfer der Schweizer Katholiken / Brot für Brüder / Misereor: Mit Indios von der Bibel lernen. Meditatio-

nen zum Hungertuch aus Peru.  

ca. 22 S., DM 1,00. Hrsg.: Fastenopfer der Schweizer Katholiken, Luzern; Brot für Brüder, Basel; Misereor, Aachen. 

1986.  

* Standort: Speicher  

Bildblatt ”Misereor-Hungertuch aus Peru” 

DIN A 4, 1 S., Hrsg.: Misereor. Aachen.   

* 38 weitere Exemplare des Bildblattes ”Misereor-Hungertuch aus Peru” (in Plastikhülle). Auch zur Weitergabe.  

* Standort: Diakoffer D  Diaserie 

Misereor: Das Misereor-Hungertuch aus Peru. Misereor-Diareihe.  

18 Dias. 15,00 DM. Hrsg.: Misereor. Aachen 1986.  

* Standort: Speicher Päd. Arbeitsh. 

Misereor: Das Misereor-Hungertuch aus Peru. Begleitheft zur Diareihe.  

6 S., Hrsg.: Misereor. Aachen 1986.  

 

1988 Thema: Kamerun 

* Standort: Speicher 

Hungertuch (in Plastikhülle) 

* Standort: Speicher Päd. Arbeitsh.  

Misereor: Das Misereor-Hungertuch aus Kamerun. Arbeitshefte zum Hungertuch.  

64 S., Hrsg.: Misereor. Aachen 1988.  

* Standort: Speicher Päd. Arbeitsh.  

Misereor: Unser tägliches Brot gib uns heute. Betrachtungen zum Misereor-Hungertuch aus Kamerun.  

ca. 17 S., DM 0,50. Hrsg.: Misereor. Aachen 1988.  

* 9 weitere Exemplare ”Unser tägliches Brot gib uns heute”. Betrachtungen zum Hungertuch. 

1990 Thema: Biblische Frauengestalten  

* Standort: Speicher 

Hungertuch (in Plastikhülle) 

* Standort: Speicher Päd. Arbeitsh.  

Misereor: Das Misereor-Hungertuch ”Biblische Frauengestalten - Wegweiser zum Reich Gottes”. Arbeitshefte 

zum Hungertuch.  

60 S., Hrsg.: Misereor. Aachen 1989.  

* Standort: Diakoffer C  Diaserie 

Misereor- Diaserie: ”Biblische Frauengestalten - Wegweiser zum Reich Gottes” 

8 Dias. Hrsg.: Misereor. Aachen  

* Standort: Speicher Päd. Arbeitsh.  

Misereor: Die Würde des Menschen ist unantastbar. Liturgische Hilfen zur Fastenaktion und zum Hungertuch ”Bib-

lische Frauengestalten”.  

37 S., Hrsg.: Misereor. Aachen 1991.  

* Standort: Speicher Päd. Arbeitsh.  

Misereor: Meditationen zum Misereor-Hungertuch ”Biblische Frauengestalten - Wegweiser zum Reich Gottes”.  

ca. 16 S., DM 0.50. Hrsg.: Misereor. Aachen 1990.  

* 8 weitere Exemplare der Meditationen zum Misereor-Hungertuch (in Plastikhülle) 

* Standort: Speicher Faltblatt 

Misereor: Das Misereor-Hungertuch ”Biblische Frauengestalten - Wegweiser zum Reich Gottes”.  

4 S., kostenlos. Hrsg.: Misereor. Aachen 1990.  

* Duplikat 

1994 Thema: Gott begegnen im Fremden 

* Standort: Speicher 

Hungertuch (in Plastikhülle) 

* Standort: Speicher Päd. Arbeitsh.  
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Misereor: Das Misereor-Hungertuch ”Gott begegnen im Fremden”.  Arbeitshefte zum Hungertuch.  

100 S., DM 5,00. Hrsg.: Misereor. Aachen 1994. 

* Standort: Speicher Faltblatt 

Misereor: Das Misereor-Hungertuch ”Gott begegnen im Fremden”.  

4 S., kostenlos. Hrsg.: Misereor. Aachen 1994.  

* 47 weitere Exemplare des Faltblattes zum Misereor-Hungertuch (in Plastikhülle) 

* Standort: Speicher Päd. Arbeitsh.  

Meditationen zum Misereor-Hungertuch ”Gott begegnen im Fremden”.  

ca. 16 S., DM 0,50. Hrsg.: Misereor. Aachen 1994.  

* 9 weitere Exemplare der Meditiationen zum Hungertuch (in Plastikhülle) 

* Standort:  Diaserie 

Misereor: Diareihe zum Misereor-Hungertuch. 

12 Dias (schwarz-weiß), Begleittext. DM 5,00. Hrsg.: Misereor. Aachen 1994. 

* Standort: Wandschrank links  Video 

Das Misereor-Hungertuch ”Gott begegnen im Fremden”. Reportage und Meditation.  

1995 Thema: Afrikanischer Kreuzweg 

* Standort: Speicher Päd. Arbeitsh.  

Misereor: Afrikanischer Kreuzweg. Meditationen und Gebete.  

43 S., DM 2,00. Hrsg.: Misereor. Aachen 1995.  

* 4 weitere Exemplare der Meditationen und Gebete zum Afrikanischen Kreuzweg 

* Standort: Diakoffer D  Diaserie 

Misereor-Diaserie: Afrikanischer Kreuzweg. 

15 Dias. Hrsg.: Misereor. Aachen.  

* Standort: Speicher Postkarten 

Misereor: Postkartenset zum Afrikanischen Kreuzweg.  

6 farbige Doppelkarten nach Linolschnitten von Azaria Mbatha. DM 9,00. Hrsg.: Misereor. Aachen 1995.  

* Standort: Speicher Bildblätter 

Misereor: Bildblätter zum Afrikanischen Kreuzweg.  

15 Bildblätter DIN A 4 in den Grundfarben schwarz, dunkelblau, dunkelgrün, dunkelrot nach Linolschnitten von Azaria 

Mbatha. à DM 3,00. Hrsg.: Misereor. Aachen 1995.  

* 4 weitere Exemplare à 15 Bildblätter zum Afrikanischen Kreuzweg 

1996 Thema: Hoffnung den Ausgegrenzten  

* Standort: Speicher 

Hungertuch (in Plastikhülle) 

* Standort: Speicher Päd. Arbeitsh.  

Misereor: Das Misereor-Hungertuch ”Hoffnung den Ausgegrenzten”. Arbeitshefte zum Hungertuch. 

119 S., DM 6,50. Hrsg.: Misereor. Aachen 1996.  

* Standort: Speicher Päd. Arbeitsh./Rel. 

Misereor: Materialien für die Schule Nr. 20. Bilder erzählen von Hoffnung. Arbeitshilfen für den Religionsunter-

richt zum Misereor-Hungertuch ”Hoffnung den Ausgegrenzten”.  

80 S., DM 19,50. Hrsg.: Misereor. Aachen 1996. 

* Standort: Speicher Päd. Arbeitsh.  

Misereor: Meditationen zum Misereor-Hungertuch ”Hoffnung den Ausgegrenzten”.  

19 S., DM 0,85. Hrsg.: Misereor. Aachen 1996.  

* 9 weitere Exemplare der Meditationen zum Hungertuch 

* Standort: Speicher Faltblatt 

Misereor: Das Misereor-Hungertuch ”Hoffnung den Ausgegrenzten” 

4 S., DM 0,10. Hrsg.: Misereor. Aachen 1996.  

* 49 weitere Exemplare des Faltblattes 

* Standort: Speicher Bildblatt 

Misereor: Das Misereor-Hungertuch ”Hoffnung den Ausgegrenzten” von Sieger Köder. 

DIN A 4, 1 S.,  DM 0,10. Hrsg.: Misereor. Aachen 1996.  

* 48 weitere Exemplare des Bildblattes 

* Standort:  Diaserie 

Misereor: Farbdias zum Misereor-Hungertuch. 
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12 Farbdias, Begleittext. DM 15,00. Hrsg.: Misereor. Aachen. 

1997 Thema: Nimm Platz an unserm Tisch / Brich mit den Hungrigen dein Brot 

* Standort: Speicher 

Hungertuch ”Mahlgemeinschaft” (in Plastikhülle) 

* Standort: Speicher Päd. Arbeitsh. 

Krenzer, Rolf / Horn, Reinhard: Nimm Platz an unserm Tisch. Kinderlieder zum Misereor-Hungertuch ”Hoffnung 

den Ausgegrenzten”. 

32 S., DM 14,80. Hrsg.: Misereor. Aachen 1997. ISBN: 3-88916-148-0. 

* Standort: Wandschrank links  MC 

Krenzer, Rolf / Horn, Reinhard: Nimm Platz an unserm Tisch. MC. 

MC. Hrsg.: Kontakte Musikverlag. Lippstadt 1997. ISBN: 3-89617-060-0.  

* Standort: Speicher Päd. Arbeitsh.  

Misereor: Wenn Jesus einlädt ... . Anregungen für die Erstkommunionvorbereitung zum Bild ”Mahlgemein-

schaft” von Sieger Köder. Arbeitshefte zum Hungertuch.  

54 S., DM 6,50. Hrsg.: Misereor. Aachen 1997.  

* Standort: Speicher Päd. Arbeitsh.  

Misereor: Brich mit den Hungrigen dein Brot. Arbeitsheft zum Mahlbild des Misereor-Hungertuches ”Hoffnung den 

Ausgegrenzten”.  

36 S., DM 6,50. Hrsg.: Misereor. Aachen 1997. 

* Standort: Speicher Tischsets 

Misereor: Tischsets. Quinua, Reis, Linsen. Obstsalat indisch. 

4 Tischsets. DM 7,50.  Hrsg.: Misereor. Aachen 1997.  

* Standort: Speicher Tischsets 

Misereor: Tischsets. Fastenaktion Misereor. 

4 Tischsets. DM 3,00. Hrsg.: Misereor. Aachen 1997. 

2000 Thema: Indonesien 

• Arbeitsheft  

Arbeistheft zum Hungertuch „Ein Jahr, das Gott gefällt“ 

A4, 120 S., 14, 50 DM 

Betrachtungen – Wekstattbericht – Thematische Hintergründe – Arbeitsanregungen für Bibelarbeit, Frauengruppe, Kin-

dergarten, Jugendaktion, Gemeinde etc. 

 

 

Identität ( kulturell, ethnisch, national,...) 

* EPK. Entwicklungspolitische Korrespondenz: Ethnizität 

A4, 36 S., 4/93, 6.-DM. Bezug: Entwicklungspolitische Korrespondenz, Nernstweg 32-34, 22765 Hamburg.  

* Standort Schuber Kopierraum 

Fokus Afrika: Buud Yam – Film von Gaston Kaboré, Burkina Faso 1997 

Filmheft der BpB, Juli 2005, Bezug kostenlos info@bpb.de 

 Burkina Faso, Afrika, Identität 

* Standort Schuber Kopierraum 

Fokus Afrika: Sankofa – Film von Haile Gerima, USA/Deutschland/Ghana/Burkino Faso 

Filmheft der BpB, Juli 2005, Bezug kostenlos info@bpb.de 

 Ghana, Afrika, Sklaverei, Identität 

* Themenheft 

Identität und Nationalität in der Einwanderungsgesellschaft. Ein Reader für Multiplikatoren in der Schule und Ju-

gendarbeit. 

A4, 71 S., DM 10.-, 1996, IDA, Friedrichstr. 61a, 40217 Düsseldorf. 

* Themenheft 

Politikum: Identitätspolitik. Feindbild Identitätspolitik und konservativer Rollback, demokratische Antworten auf 

rechte Identitätspolitik, Unabhängigkeit ohne Identitätspolitik? Der Katalonienkonflikt, Nationalistische Identitätspolitik 

in Mittel- und Osteuropa, Europas Identität, die Suche nach Heimat. 

12/ 2018, www.politikum.org 

Inder in Deutschland/Europa 

* Broschüre 
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Oesterheld, Joachim/Günther, Lothar: Inder in Berlin. 

A4, 56 S., DM 2,00 plus Porto. Hsg.:Die Ausländerbeauftragte des Senats. Berlin 1997. 

Indigene Völker 

* Standort: Buch 

Arens, Werner/Braun, Hans-Martin: Die Indianer. Ein Lesebuch.   

355 S.,  DM 12,00.  Beck-Verlag. München 1993. ISBN 3-406-34091-1 

Das Buch enthält Artikel zu den Themen: Amerika vor Kolumbus, Die Zeit der Entdeckung, Erkundung und Eroberung, 

Die Kolonisierung und ihre Folgen, Die Indianer heute, Sitten, Gebräuche und Lebensweise, Kulturelle Werte, Das reli-

giöse Denken der Indianer, Die Indianer und das Christentum, Das Bild des Indianers in den Köpfen der Weißen.  

* Broschüre 

Berweger, Göpf: Lebensräume und Lebensweisen als Einheit.  

A4, 22 S., Hrsg.: Helvetas, Schweizer Gesellschaft für Entwicklung  und Zusammenarbeit, St. Moritzstr. 15, PF, 8042 

Zürich.  

* Standort: Buch 

Biegert, C.: Indianerschulen. Als Indianer überleben - von Indianern lernen. Survival Schools.  

298 S., DM 10,80. Rowohlt Taschenbuch Verlag GmbH. Reinbek bei Hamburg 1979. ISBN: 3-499-17278-X.  

Diese Survival Schools sind keine exotischen Schaustücke für ehemalige Karl-May-Leser, von ihnen ist zu lernen. Als 

weltoffene Versuche, Indianern Geschichte und Kultur ihrer Völker wiederzugeben, zielen sie nicht auf eine Sonderkul-

tur, sondern vermitteln Einstellungen, Verhaltensweisen und praktisches Wissen, das allen Menschen dient. Erfahrungs-

lernen, gegenseitige Hilfe, Respekt vor dem anderen und Achtung vor den natürlichen Grundlagen des Lebens haben 

Vorrang vor abstraktem Wissen, Leistungszwang, Konkurrenz und Ausbeutungsmentalität gegenüber der Natur.  

Der pädagogische Reisebericht Claus Biegerts, Interviews mit Lehrern, Schülern und Medizinmännern, Materialien zur 

Geschichte und aktuellen Lage der Indianer machen Mut, europäische Überheblichkeit zu vergessen und von unter-

drückten Minderheiten zu lernen. 

* Standort:   / Diaserie 

Bildgeschichten für Kinder 3. Ein Irokese erzählt. 

Siehe: ”Umwelt und Schule” 

* Broschüre 

BMZ aktuell. 073. November 1996. Konzept zur Entwicklungszusammenarbeit mit indianischen Bevölkerungsgruppen 

in Lateinamerika.  

30 S., Hrsg.: Bundesministerium für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung, Referat Presse und Öffentlich-

keitsarabeit. Bonn 1996. 

* Päd. Arbeitsh. 

Brot für die Welt (Hrsg.): “Madeira”. Handreichung für die Grundschule und Sekundarstufe.  

A4, Mappe bestehend aus: 1 Folie, 1 Arbeitsblatt, 1 Poster, Hülle. DM 10,00. Bezug: Zentraler Vertrieb des Diakoni-

schen Werkes der EKD/Aktion BROT FÜR DIE WELT, Postfach 101142, 70010 Stuttgart.  

* DVD 

Die Sternsinger: Willi in Bolivien aus der Reihe „Unterwegs für die Sternsinger“ mit Willi Weitzel. Aktion Dreikö-

nigssingen 2016. 2 Filme, 23 und 12 Min. als Kurzfassung. Es geht um die Problematik, warum viele Indigene in die 

Stadt abwandern, wie sie ihre Kultur verbergen oder leben. Mit Begleitheft. Auch unter Bolivien. 

* Lesemappe 

Institut für Ökologie und Aktions-Ethnologie e.V. (Hsg.): ”Öko-Heilige”. Indigene Völker als Naturschützer? 

A4, Mappe mit Geheft, ca. 60 S. Hamburg ca. 1993. 

Die Diskussion über das alte - neue - Klischee des ‘edlen Wilden’ aoll angeregt werden, um zu einem angemesseneren, 

gerechteren Bild der indigenen Völker zu gelangen. - Insgesamt 7 zum Teil kontroverse Texte zum Thema (teils in Eng-

lisch).  

* Heft          Standort: Brasilien 

Kindermissionswerk, die Sternsinger: Alte Bräuche neu entdeckt, Zu Besuch bei den Tembé in Brasilien, April 

2011, Nr. 2, 16 Seiten, auch unter Brasilien, mit „Leporello-Plakat“, Verlag und Hg. Kindermissionswerk „Die Sternsin-

ger“, Päpstliches Missionswerk der Kinder in Deutschland e.V. Stephanstr. 35, 52064 Aachen, redakti-

on@sternsinger.de, 0241-44 61 -66, -25 

* Standort: Buch 

Niethammer, Carolyn: Töchter der Erde. Legende und Wirklichkeit der Indianerinnen.  

379 S.,  Lamuv-Verlag, Bornheim-Merten 1985. ISBN 3-88977-022-3. 

Indianische Überlieferungen, alte Lieder, Legenden und Zeremonien und viele Gespräche mit Indianerfrauen, Berichte 

und Dokumente der ersten weißen Siedler, Forscher und Missionare in Nordamerika sowie die Arbeiten früherer Anth-

ropologen sind die Grundlagen dieses Buches. In ungeheurem Facettenreichtum stellt die Autorin eine Lebenschronolo-

gie der Indianerin auf. 

* Volkshochschulen und der Themenbereich Afrika, Asien, Lateinamerika.  

- Materialien 26 (diverses zum Themenbereich ”Indianer” in Lateinamerika) 

mailto:redaktion@sternsinger.de
mailto:redaktion@sternsinger.de
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  A5, 251 S., , Bonn 1986. Bezug: Deutscher  Volkshochschul-Verband e. V. (Hrg.), Fachstelle für internationale Zu-

sammenarbeit, Rheinallee 1, Bonn.  

- Materialien 25: Weben der Indios - Textilhandwerk aus den Andenländern. 

  A5, 223 S., Bonn 1985. Bezug: s.o. 

* Misereor Werkmappe `86: Einführung in die Fastenaktion. 

A4, 25 S., Bezug: Bischöfliches Missionswerk Misereor e.V., Mozartstr. 9, Aachen. 

* Misereor Arbeitshefte: Indios in den Anden. Leidenswege - Hoffnungswege. 

A4, 109 S., Aachen 1986. Bezug: s.o. 

* Standort     Diaserie 

Indios in den Anden.  

36 Dias, Misereor 1986. 

* Misereor/BDKJ Arbeitsmappen: 

- Jugendaktion `86. Gemeinsam den Weg der Hoffnung gehen.  

  A4, 59 S., Bezug: s.o. 

- Jugendaktion `87. Hungern nach Gerechtigkeit.  

A4, 47 S., Bezug: s.o. 

* Misereor Materialien für die Schule Nr. 13: Indios. (Sek. I) 

A4, (Lehrerheft, Schülermaterialien, Folien), Aachen 1986. Bezug: s.o. 

* Kalender 

Thema Indios 1997. Von Inge Melzer.  

12 Fotos. 48cm x 42 cm. DM 44,00. idime Verlag. Friedrichshafen. ISBN: 3-924026-63-7.  

Sehr schöne Bilder, v. a. Kinder, Markt- und Straßenszenen in Mittel- und Südamerika. 

* Wandschrank li.  Päd. Arbeitsh. 

Vater, Brigitte / Vater, Dietrich: Sioux. Wilde oder Weise? Eine zweisprachige Projektmappe. 

A4, 100 S., DM 36.-, Verlag an der Ruhr, Mühlheim 1991. 

* Misereor Arbeitshilfe für Aussteller, Lehrer, Multiplikatoren: Zwischen Alpaka und Acryl. Textilhandwerk der 

Indios - kultureller  Reichtum der Vergangenheit.  

A4, 64 S., Aachen 1987. Bezug: s.o. 

* Verlag an der Ruhr: Indianer gibt es überall.  

A4, Geheft, 88 S., 35.-DM, Mühlheim 1994. Bezug: Verlag an der Ruhr, PF 102251, 45422 Mühlheim an der Ruhr. 

ISBN 3-86072-194-1 

Indigene Völker (Interessensvertretung, Menschenrechtsverletzung) 

* Amnesty International: Menschenrechtsverletzungen an indigenen Völkern.. Anregungen zur Menschenrechtser-

ziehung im Unterricht.  

A4, 123 S., Informations- und Materialmappe, München 1992. Bezug: amnesty international, Bonn. 

* Amnesty International: Rundbrief 2/1993.: Menschenrechtsverletzungen an indigenen Völkern. 

A4, 34 S., Hamburg 1993. Bezug: Helmut Müller, Alte Rennbahn 15, Buchholz. 

* Päd. Arbeitsh. 

Brot für die Welt (Hrsg.): Rigoberta Menchú Tum.  

A4, DM 10,00. Arbeitsmappe mit folgendem Inhalt: 12 Stationsblätter, 2 Blätter mit Hintergrundinformationen, 1 Lauf-

zettel, 1 Lösungsblatt, Kommentierte Literatur- und Medienhinweise, 7 Farb-Bilder, 1 Plakat. Bezug: Brot für die Welt, 

Stafflenbergstr. 76, 70184 Stuttgart. 1996.  

* Jugendbuch / ab 10 Jahren 

Georg, Jean Craighead: Julie von den Wölfen. 

156 S., DM 9.90, dtv-junior, München 1997. 

* Päd. Arbeitsh. / Sek I 

Seidler, Burkhard: Eskimokartei. Zum Jugendbuch von Jean Craighead George ”Julie von den Wölfen” 

A4, ca. 70 S., DM 36.-, kein Verleih, Verlag an der Ruhr, Mühlheim 1991. 

Indigene Völker und Wald 

* Regenwälder Kampagne (Hrg.): Indigene Völker und Wald. Statusbericht, Empfehlungen und Perspektiven für 

die Bundesdeutsche Politik. 

A4, 93 S., 9.-DM, Bielefeld 1993. Bezug: Arbeitsgemeinschaft Regenwald und Artenschutz e.V., Jürgen Wolters, 

Klasingstr. 17, PF 100466, 33504 Bielefeld. 

* ARA/infoe: Das Regenwald-Memorandum. Zur Verantwortung und zum Handlungsbedarf der Bundesrepublik 

Deutschland für den Erhalt der verbliebenen tropischen Regenwälder. 
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A4, 36 S., Bielefeld 1989. Bezug: s.o. 

Informeller Sektor   (Sonderarchiv) 

* Broschüre Standort: Jahrgang 

Deutscher Entwicklungsdienst (Hrsg.) Nr. 3/97: Informeller Sektor. Zeitschrift des Deutschen Entwicklungsdiens-

tes.  

A 4, 67 S., Hrsg.: Deutscher Entwicklungsdienst, Kladower Damm 299, 14089 Berlin. 1997.  

* Broschüre 

DGB-Bildungswerk: Schatten. Informeller Sektor.  

30 S., Hrsg.: DGB-Bildungswerk e. V. Nord-Süd-Netz, Postf. 101026, 40001 Düsseldorf. 1995.  

Integration 

* . Heft 

Bundeszentrale für politische Bildung (bpb): fluter – Thema Integration, Heft Frühling 2016, Nr. 58 

Interkulturelle Kalender / Wegweiser... (Sonderarchiv) 

* Broschüre 

Ausländerbeauftragte des Senats Berlin (Hrsg.): Dauerhafte Beziehungen. Zweihundert Jahre Amerikaner in Berlin.  

A 4, 100 S., DM 3,00. Hrsg.: Die Ausländerbeauftragte des Senats, Potsdamer Str. 65, 10785 Berlin. Berlin 1995.  

* Broschüre 

Ausländerbeauftragte des Senats Berlin (Hrsg.): Einheit in der Vielfalt. Weltreligionen in Berlin.  

A 4, 110 S., DM 3,00. Hrsg.: Die Ausländerbeauftragte des Senats, Potsdamer Str. 65, 10785 Berlin. Berlin 1993.  

* Broschüre 

Ausländerbeauftragte des Senats Berlin (Hrsg.): Fisimatenten. Franzosen in Berlin und Brandenburg.  

A 4, 96 S., DM 2,00. Hrsg.: Die Ausländerbeauftragte des Senats, Potsdamer Str. 65, 10785 Berlin. Berlin 1997.  

* Broschüre 

Ausländerbeauftragte des Senats Berlin (Hrsg.): Holländer an der Havel. Flamen und Niederländer in Berlin.  

A 4, 56 S., DM 2,00. Hrsg.: Die Ausländerbeauftragte des Senats, Potsdamer Str. 65, 10785 Berlin. Berlin 1994.  

* Kalender 

Ausländerbeauftragte des Senats Berlin (Hrsg.): Interkultureller Kalender 1997.  

A 3, 1 S., Hrsg.: Die Ausländerbeauftragte des Senats von Berlin, Tel.: 030/2654-2357.  

* Broschüre 

Ausländerbeauftragte des Senats Berlin (Hrsg.): Iraner in Berlin.  

A 4, 86 S., DM 3,00. Hrsg.: Die Ausländerbeauftragte des Senats, Potsdamer Str. 65, 10785 Berlin. Berlin 1994.  

* Broschüre 

Ausländerbeauftragte des Senats Berlin (Hrsg.): Iren und Briten in Berlin.  

A 4, 60 S., DM 2,00. Hrsg.: Die Ausländerbeauftragte des Senats, Potsdamer Str. 65, 10785 Berlin. Berlin 1996.  

* Broschüre 

Ausländerbeauftragte des Senats Berlin (Hrsg.): Italien in Berlin.  

A 4, 88 S., DM 2,00. Hrsg.: Die Ausländerbeauftragte des Senats, Potsdamer Str. 65, 10785 Berlin. Berlin 1996.  

* Broschüre 

Ausländerbeauftragte des Senats (Hrsg.): Koreaner in Berlin.  

A 4, 63 S., DM 2,00. Hrsg.: Die Ausländerbeauftragte des Senats, Potsdamer Str. 65, 10785 Berlin. Berlin 1993.  

* Broschüre 

Ausländerbeauftragte des Senats (Hrsg.): Polen in Berlin. Polacy w Berlinie.  

A 4, 76 S., DM 2,00. Hrsg.: Die Ausländerbeauftragte des Senats, Potsdamer Str. 65, 10785 Berlin. Berlin 1994.  

* Broschüre 

Ausländerbeauftragte des Senats Berlin (Hrsg.): SPREE - ATHEN. Griechen leben in Berlin.  

A 4, 60 S., DM 2,00. Hrsg.: Die Ausländerbeauftragte des Senats, Potsdamer Str. 65, 10785 Berlin.  

* Broschüre 

Ausländerbeauftragte des Senats Berlin (Hrsg.): Vietnamesen in Berlin. Exil und neue Heimat. Zwei Generationen.  

A 4, 63 S., Hrsg.: Die Ausländerbeauftragte des Senats, Potsdamer Str. 65, 10785 Berlin. Berlin 1997.  

* Jug., Sek. I / Rel, Eth 

Evang. Akademie Berlin (Hrg.): Interkultureller Kalender 1994 

A4, 61 S., Broschüre, Verlag für interkulturelle Kommunikation, PF 900965, 60449 Frankfurt/M.  

* Evang. Akademie Berlin (Hrg.): Interkultureller Kalender 1995 

A4, 71 S., Bezug: s.o. 



 148 

* Jug., Prim, Sek. I / Rel, Eth 

Evang. Kirchenkreise Gladbeck/Bottrop/Dorsten (Hrg.): Unser gemeinsamer Festkalender für Juden, Christen, 

Muslime 1996. 

A4, Kalender, 13.-DM, Bezug: Evang. Kirchenkreis Gladbeck, Humboldtstr. 13, 45954 Gladbeck. 

* Duplikat 2mal vorhanden 

* Jug., Prim, Sek. I / Rel., Eth. 

Caritasverband für die Diözese Mainz e.V.: Interkultureller Kalender 1995. 

A4, 24 S., 6.50.-DM, Bezug: Caritasverband für die Diözese Mainz, Holzhofstr. 8, 55116 Mainz. 

* Duplikat 

* Jug., Sek. I,II / Rel., Eth. 

Europäische Arbeitsgemeinschaft für Weltreligionen in der Erziehung: Kalender der Feste der Religionen 1996 

A5, 47 S., Broschüre, Wartburg Verlag Weimar 1995, ISBN 3-86160-170-2 

* Duplikat 

* Prim, Sek. I / Rel., Eth. 

Kalender der Feste der Religionen 1997 

A5, 45 S., Brosch., Wartburg Verlag Weimar 1996, ISBN 3-86160-171-0 

* Jug., Sek. I / Rel., Eth. 

Landesinstitut für Schule und Weiterbildung: Gemeinsam feiern Heft 1. Wie gestalten einen interreligiösen Ka-

lender. 

A4, Geheft, Bezug: Landesinstitut für  Schule und Weiterbildung, Fererat I/6, Paradieser Weg 64, 59494 Soest, August 

1994. 

* Broschüre 

Verzeichnis von Minderheitenorganisationen in der Migrations- und Antirassismusarbeit. Stand: Dezember 1997. 

A 4, 26 S., Hrsg.: IDA / DGB. Bezug: IDA (Informations-, Dokumentations- und Aktionszentrum gegen Ausländer-

feindlichkeit für eine multikulturelle Zukunft) e. V., Friedrichstr. 61 a, 40217 Düsseldorf. 1997.  

* Broschüre 

Weltkonferenz der Religionen für den Frieden u. a. (Hrsg.): Religionen in Hannover.  

A 5, 239 S., DM 10,00 + Porto. Bezug: WCRP-Versand, c/o Ali Faridi, Schaufelder Str. 36, 30167 Hannover. 1997. 

ISBN: 3-9805859-0-5.  

* Themenheft / Erw. 

Hong Meng, Yü-Dembski Dagmar: Chinesen in Berlin. Reihe ”Miteinander leben in Berlin” 

A4, 140 S., Bezug: Die Ausländerbeauftragte des Senats, Potsdamer Str. 65, 10785 Berlin, 1996. 

* Themenheft / Erw. 

Garay, Natacha: Lateinamerika in Berlin. Entdeckungen in Vergangenheit und Gegenwart.  

A4, 42 S., Berlin 1995, Bezug: s.o. 

* Themenheft / Erw. , Sek. II / Rel., Eth. 

Yonan Gabriele: Einheit in der Vielheit. Weltreligionen in Berlin.  

A4, 110 S., Berlin 1995, Bezug: s.o. 

* Themenheft / Erw. 

Burchard, Amory/ Duwidowitsch, Lujudmila: Das russische Berlin.  

A4, 80 S., Berlin 1994, Bezug: s.o. 

* Themenheft / Erw. 

Becker, Bert: Japan an der Spree. Deutsch-Japanische Beziehungen im Spiegel Berlins und Brandenburgs. 

A4, 96 S., Berlin 1996, Bezug: s.o. 

* Themenheft / Erw. 

Reed -Anderson, Paulette: Eine Geschichte von mehr als 100 Jahren. Die Anfänge der afrikanischen Diaspora in 

Berlin. 

A4, 56 S., Berlin 1995, Bezug: s.o. 

* Broschüre / Jug., Sek I, II / Rel., Eth. 

Haß Esther: Der Gregorianische Kalender mit Angaben der christl, jüdischen und islamischen Fest- und Feierta-

ge dieses Jahres. 

A6, 17 S., Bezug: Gesellschaft für Christlich-Jüdische Zusammenarbeit Kassel, ISBN 3-923461-22-4 

* Duplikat 

* Päd. Arbeitsh., / Jug., Prim., Sek. I / Rel. 

Pädagogisch-Theologisches Institut Hamburg (pti), Heft 1: Rums. Religion und multikulturelle Schule. Thema: 

Feste der Religionen 1996/97. 

A4, 52 S., Hamburg 1996, Bezug: Pädagogisch-Theologisches Institut der Nordelbischen Kirche, Teilfeld 1, 20459 

Hamburg. 
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Das Heft bietet Erläuterungen zu den unterschiedlichen Kalendern und Zeitrechnungen, zu den Festen der Religionen , 

sowie Anregungen und Hinweise für den Unterricht ( Klassenkalender, Festkalender in der Pausenhalle, Festanlässe für 

die 1. und 2. Klasse). Eine Literatur- und Medienauswahlliste sowie eine kalendarische Übersicht der Feste und Feierta-

ge runden das Heft ab. Interkultureller Kalender für 1998 und 1999 

Interkulturelles Lernen (allg.)  (Sonderarchiv) 

* Broschüre 

Aktion Gemeinsinn e.V.: Eine Welt oder keine Welt 

~ A5, 32 S. Bonn 1988, Preis unbekannt, Bezug: Aktion Gemeinsinn e.V., Meckenheimer Allee 77, 5300 Bonn 

Die Broschüre will den Leser ermutigen, sich auf Begegnungen und Konfrontationen mit Fremden einzulassen umd das 

eigene Handeln zu verstehen. Es werden Vorurteile abgebaut, die Entwicklung  und der Tourismus besprochen, Rassis-

mus und Integration in Deutschland und kulturelle Unterschiede und Gemeinsamkeiten aufgezeigt. Dabei wird sich  viel 

auf Erfahrungen und Begebenheiten verschiedener  Autoren berufen, die sehr zum Nachdenken des eigenen Verhaltens 

aufrufen. 

* Broschüre 

Arbeitsstelle Weltbilder (Hrsg.): Entdeckungen. Arbeitsformen gegen Rassismus (nicht nur) für den Gebrauch in 

Schulen.  

55 S., DM 7,00. Arbeitsstelle Weltbilder - Agentur für Interkulturelle Pädagogik, Südstr. 71 b, 48153 Münster. Im Auf-

trag des Niedersächsischen Ministeriums für Bundes- und Europaangelegenheiten, Hannover.  

* Päd. Arbeitshilfe 

ASW (Hg., Aktionsgemeinschaft Solidarische Welt e.V.): Sam Solidam. Ich und meine Familie 

A4, 27 S., Berlin 1988, Preis unbekannt, Bezug: Aktionsgemeinschaft Solidarische Welt e.V., Hedemannstr. 14, 1000 

Berlin 

Eine Kinderzeitschrift mit Geschichten, Spielen, Comics und Rezepten zum Thema Familie hier und anderswo. 

* Broschüre 

Ausländerbeauftragte des Senats (Hrsg.): Andere Kulturen verstehen. Kinderbuch-Preis 1994 der Ausländerbeauf-

tragten des Senats.  

A 5, 56 S.,Hrsg.: Die Ausländerbeauftragte des Senats, Potsdamer Str. 65, 10785 Berlin. 1994.  

* Broschüre 

Ausländerbeauftragte des Senats (Hrsg.): Towards a tolerant and peaceful democratic European town with no 

racist, xenophobic and fundamentalist violence and discrimination. Congress of Local and Regional Authorities of 

Europe.  

A 5, 19 S., Hrsg.: Die Ausländerbeauftragte des Senats, Potsdamer Str. 65, 10785 Berlin. 1995.  

* Standort: 

Bausteine Grundschule / Kindergarten: Eine Reise um die Welt. Türkei - China - Japan - Phillipinen - Mexiko - Pe-

ru. Vorschulische völkerkundliche Erziehung. Sonderheft.  

50 S., DM 18,00. Bergmoser + Höller Verlag GmbH, Karl-Friedrich-Str. 76, 52072 Aachen. ISSN: 0173-8585.  

Diese Arbeitsmappe  will Ideen und praktische Beispiele vermitteln, wie Kinder vorurteilsfrei fremden Menschen, Län-

dern, Sitten und Bräuchen begegnen können. Auf der Reise um die Welt lernen sie verschiedene Länder kennen (Türkei 

S. 4 - 8). Sie erfahren, was und wie die Menschen in diesen Ländern essen, spielen, singen und basteln. Außerdem er-

zählen Märchen und Geschichten etwas über diese Länder und geben einen Einblick in die unterschiedlichsten Kulturen.  

* Standort:        Buch / Erw.,Jug., Sek. I, II / Rel. 

Bischofsberger, Otto: Feiern des Lebens. Die Feste in den Religionen. 

215 S., Paulusverlag Schweiz, 1994, ISBN 3 7228 0345 4. 

Das Buch will gewisse Grundkenntnisse der Feste in verschiedenen Religionsgemeinschaften vermitteln. Vertretene Re-

ligionen: Judentum, Christentum, Islam, Hinduismus, Buddhismus, Sikhismus. 

 

* Päd. Arbeitsh. / Ordner 

BMW (Hrsg.): LIFE. Ideen und Materialien für interkulturelles Lernen. 

Ordner u. Schuber, A4, ca. 200 S., Bezug: BMW AG, Presse- und Öffentlichkeitsarbeit, Anneliese Schillinger, Petuel-

ring 130, 80788 München. Fax: 089/382-28017. 1. Aufl. 1997. ISBN: 3-89111-730-2.  

* Duplikat 

* Päd. Arbeitsh. / Broschüre 

BMW (Hrsg.): Welt in der Stadt. Kulturpädagogische Aktionen und Projekte zum interkulturellen Lernen.  

ca. A5, 154 S., Kultur & Spielraum e. V. im Auftrag der BMW AG und in Zusammenarbeit mit dem Stadtjugendamt der 

Landeshauptstadt München. München 1998.  

* Päd. Arbeitsh. / Sek. I, II / Rel., Gesch. 

Breit, Gotthard: Mit den Augen des anderen sehen - Eine neue Methode zur Fallanalyse.  

A5, 40 S., DM 12.80, Broschüre, Wochenschau Verlag Schwalbach/Ts. 1991, ISBN 3-87920-505-1 

Im politischen Unterricht wird ein konkreter Lerngegenstand gewöhnlich von außen untersucht. Er kann aber auch von 

innen aus der Sicht der handelnden Personen gesehen werden. Die Schüler nehmen die Sichtweise der anderen Personen 
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ein, um deren Verhalten verstehend und teilnehmend nachzuvollziehen. Exemplarische Unterrichtsbeispiele zum sozia-

len Lernen mit Unterrichtsplanung, Unterrichtsblättern, Verlaufsanalyse und Kommentar. 

* Duplikat 

* Faltblatt 

Brot für die Welt: Sieben Leben möchte ich haben. Die Geschichte von den Regenbogenkindern. 

4 S., 1996, Bezug: Brot für die Welt. 

* Standort:   / Bilderbuch / Vor, Prim 

Cave, Kathryn/Riddell, Chris: Irgendwie Anders. 

A4, ca. 25 S., DM 19.80. Verlag Friedrich Oetinger. Hamburg 1994. ISBN 3-7891-6352-X. 

* Päd. Arbeitsh. 

Daheim in der Fremde. Aktuelle Kinder-und Jugendliteratur zum Thema Vertreibung, Verfolgung, Integration. Kinder-

filme, Fachliteratur, Hinweise, Informationen. 

siehe ”Migration” 

* Themenheft / Erw. 

Das Forum. Zeitschrift der Volkshochschulen in Bayern. 1/1984: Volkshochschule international. Umgang mit an-

deren Kulturen. 

A5, 63 S., DM 5.-, Broschüre, Bezug: Bayerischer Volkshochschulverband, Fäustlestr. 5, München. 

Die Broschüre versucht mit Beiträgen verschiedener Autoren, Möglichkeiten der Erwachsenenbildung hinsichtlich des 

interkulturellen Dialogs auszuloten. 

* ders.: Auswahlbibliographie Nr. 224, Interkulturelle Erziehung 1984-1994. 

A4, ca. 60 S., kostenlos, Bezug: s.o. 

* Themenheft / Erw. 

ders.: Tagungsprotokoll 6/95: Das Eigene und Das Fremde. Literatur in der Interkulturalität. 

Tagung vom 13.-15. 1.1995. 

A4, 128 S., Bezug: s.o. ISNN 0933-5943 

Das Protokoll der Tagung versucht festzuhalten, wie ausländische Autorinnen und Autoren den Prozeß der Fremdheits-

erfahrung in Deutschland wahrnehmen. Daneben werden unterschiedliche Konzepte der Rezeption für die Bereiche For-

schung, Pädagogik und Politik beschrieben.  

* Themenheft / Erw., Vor, Prim., Sek. I, II / fächerübergreifend 

ders.:Texte des interkulturellen Rates in Deutschland 1. Das Europäische Jahr gegen Rassismus 1997. 

A5, 88 S., DM 5.-, Broschüre, Bezug: s.o. 

Die Broschüre gibt Anregungen und Diskussionsbeiträge zum kulturellen Dialog in der Gesellschaft und ihren Instituti-

onen. 

* Standort: Buch/Themenbox Themenheft 

Deutscher Entwicklungsdienst (DED) (Hg.): Jugendleben. Kinderleben                                                                           

DED Brief. Zeitung des deutschen Entwicklungsdienstes                                                                                                  

A4, 51 S., Nr. 3/2001  

 

* Unterrichtsmat./ Sek. II /Dt. 

Deutsch. betrifft uns. Fremdheit als Faszination und Bedrohung. Unterrichtsmaterialien Nr. 4, 1995/9. 

A4, Geheft mit 1 Folie, DM 17.50, Bezug: Bermoser Verlag. 

* Standort Buch (Interkulturelles Lernen) Fotobuch 

Deutsche Gesellschaft für Techniche Zusammenarbeit (GTZ) GmbH (Hrsg.): Imagine: your photos will open my 

eyes 

A4, 16 €, Deutschland 2002, Bezug: GTZ GmbH Office Berlin, Reichpuetschufer 20, 10785 Berlin, http:// berlin.gtz.de 

Das Fotobuch ist Ergebnis eines Projekts. Es wurden mehr als 500 junge Menschen in 45 Ländern der Welt dazu einge-

laden am gleichen Tag, dem 30. April 2002 ihre Welt zu fotografieren. Das Buch soll die Augen für das Fremde öffnen 

und Unterschiede und Gemeinsamkeiten der unterschiedlichen Kulturen zu erkennen geben 

* Postkartenblock 

Deutsche Gesellschaft für Techniche Zusammenarbeit (GTZ) GmbH (Hrsg.): Imagine: your photos will open my 

eyes 

A6, 8€, Deutschland 2002, Bezug: GTZ GmbH Office Berlin, Reichpuetschufer 20, 10785 Berlin, http:// berlin.gtz.de 

Postenkartenblock zum Fotobuch (siehe oben) 

* Geheft / Erw. 

Deutsche Stiftung für internationale Entwicklung: Literatur zum Themenbereich Entwicklungspoli-

tik/Entwicklungsländer. Auswahlbibliographie Nr. 137. Interkulturelle Kommunikation 1980-1995. 

A4, ca. 60 S., kostenlos, Bezug: Deutsche Stiftung für internationale Entwicklung, Zentrale Dokumentation, PF 300462, 

53184 Bonn. 

* Broschüre 

Deutsche Welthungerhilfe (Hrsg.): Das Fremde zwischen Vereinnahmung und Ausgrenzung. Tagungsbericht der 

Deutschen Welthungerhilfe. Dokumente/Band 3. 
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(siehe: „Globales Lernen“) 

* Materialmappe 

Deutsche Welthungerhilfe (Hrsg.): Bildung für alle. Das uneingelöste Versprechen. Berichte aus Bolivien und an-

deren Ländern. 

(siehe: „Bolivien“) 

* Geheft 

Empfehlung "Interkulturelle Bildung und Erziehung in der Schule".  - Entwurf -. Beschluß der Kultusministerkon-

ferenz vom 13.9.96. Einstimmige Empfehlung des Schulausschusses. Vorlage für die 147. Amtschefskonferenz am 

12./13.9.1996. 

A 4, 11 S., Hrsg.: Sekretariat der Ständigen Konferenz der Kultusminister der Länder in der Bundesrepublik Deutsch-

land. September 1996.   

* Standort:           Buch / Erw., Jug., Sek. I, II / Rel. 

Europäische Arbeitsgemeinschaft für Weltreligion in der Erziehung. Kalender der Feste 1996. 

47 S. , Wartburg Verlag Weimar, 1995, ISBN 3 86160 170 2 

Der dreisprachige (englisch, französisch, deutsch) Kalender will kurze Grundinformationen über die verschiedenen Fes-

te und Bräuche bereitstellen. Der Kalender kann als Kurzinformation in Schulen, Krankenhäusern, bei der Polizei usw. 

eine Hilfe sein, um der multikulturellen Umwelt gerecht zu werden. Vertretene Religionen: Judentum, Christentum, Is-

lam, Hinduismus, Buddhismus, Zoroastrismus, Sikhismus, Bahá`í. 

 

* Themenheft / Erw. 

Evangelische Akademie Iserlohn. Tagungsprotokoll 8/91: Interkulturelle Kommunikation. Zwischen Kolonialis-

mus, Binnenmarkt und Osteuropa. Tagung vom 11.-13.1.1991. 

A4, 77 S., Bezug: Evang. Akademie Iselohn, Berliner Platz 12, Iserlohn, ISSN 0933-5943 

Hintergrund für das Thema dieser Tagung war die Überlegung, daß eine multinationale Gesellschaft neue Denkweisen 

und Kommunikationsformen benötigt. Dabei müssen die Aspekte der Geschichte von Kolonialisierung, Entwicklungs- 

und Ausländerpolitik, von Europa und Osteuropa, von Mission und Ökumene im Zusammenhang gesehen werden. Im 

Mittelpunkt der Tagungen standen Fachvorträge u.a. zu den Themen Psychologische Grundlagen kultureller Identität, 

Grenzen und Chancen interkultureller Kommunikation und Interkulturelles Lernen.  

* Päd. Arbeitshilfe Grundschule 

Evangelisches Missionswerk (Hg.): Unser tägliches Brot gib uns heute. Materialheft für Kinder in Kindergottesdienst 

und Grundschule 

A4, 29 S., Hamburg 1989, kostenlos, Bezug: Evangelisches Missionswerk, Mittelweg 143, Hamburg 

In der Broschüre erzählen vier Kinder aus Indien, Tansania, Agypten und Peru über ihren Alltag, ihre Familie, was sie 

essen und wie sie wohnen. Dabei gibt es Lieder, Bastelvorschläge, Rezepte und biblische Geschichten zum Thema, die 

u. a. lehren sollen, dankbei zu sein, zu teilen und nicht zu vergessen, dass es noch andere Kinder auf der Welt gibt.  

* Päd. Arbeitsh. (Grundschule) 

Evangelisches Missionswerk Deutschland (Hg.): Wie leben Kinder anderswo?  

Heft 1: Unterrichtsmaterial für die Grundschule, A4, 56 S. 

Heft 2 Informationen und Hinweise für Unterrichtende, A4,56 S. Hamburg 2005, Bezug: EMW, Normannenweg 17. 

Hamburg. 040-25456148. 

Länderbeispiele: Indonesien, Russland, Kolumbien, Kamerun, Neuseeland. 

siehe auch: Indonesien, Russland, Kolumbien, Kamerun, Neuseeland. 

* Standort: 

Franger, Gaby / Kneipp, Hubert (Hrsg.): Miteinander leben und feiern. Ausländische und deutsche Kinder feiern 

Feste. 

334 S., DM 29,80. Dagyeli Verlag. Frankfurt 1987. (2. Aufl.) ISBN: 3-924320-03-9.  

Neben Informationen über die religiösen und geschichtlichen Hintergründe von Festen anderer Völker enthält das Buch 

Lieder, Spiele, Basteleien, Vorlesegeschichten und Rezepte. Es ist ein Werkstattbuch für alle, die mit deutschen und aus-

ländischen Kindern im Kindergarten, in der Grundschule, im Hort oder in Spielgruppen leben, arbeiten und feiern. - Aus 

der Türkei werden religiöse, nationale und Familienfeste vorgestellt 

* Kochbuch 

Frankfurter Jugendring (Hg.): Frankfurter Kochbuch der Kulturen 

~ A5, 160 S., Frankfurt 2008, 16,80 €, Bezug: Frankfurter Jugendring, Hansaallee 150, 60320 Frankfurt am Main 

Kulturelles Zusammenleben hat in Frankfurt – der indernationalsten Stadt Deutschlands- Tradition und wird gepflegt, 

wie diese Buch zeigt. Das Kochbuch vereint 73 Rezepte die zum Nachkochen einladen. Die Rezepte wurden zusam-

mengestellt von Schulklassen, Kinder- und Jugendgruppen sowie Kulturvereine aus 34 Ländern, die jeweils auch noch 

vorgestellt werden. 

* Standort: 

Hölsbeck-Grunder, Katja: Anna und Sadek 

24 S., DM 6,80. Verlag Butzon und Bercker, Kevelaer; Kaufmann, Lahr, 1995     

ISBN 3-7666-9963-6 

Wie aus Fremden Freunde werden....  erzählt die Geschichte von Anna und Sadek. Anna ist neu zugezogen und fühlt 

sich noch sehr allein. Sie lernt Sadek kennen, einen libanesichen Jungen, der schon lange im Haus wohnt. Als Anna ihn 
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und seine Familie besucht, erfährt sie nicht nur manches Neue und Fremde, sondern auch die Offenheit und Gastfreund-

schaft einer anderen Kultur.    Ab 5 Jahren. 

* Geheft / Erw. 

Institut für Auslandsbeziehungen: Fremde - Minderheiten - Vorurteile / Literaturauswahl. Literaturrecherchen 

2, Januar 1995. 

A4, 16 S., Bezug: Institut für Auslandbeziehungen, Bibliothek und Dokumentation, Charlottenplatz 17, 70173 Stuttgart.  

 

* Themenheft / Erw., Jug., Sek.I,II / Dt., Gesch., Rel. 

Interkulturelle Pädagogik vor dem Hintergrund einer multikulturellen Gesellschaft. Ein Reader für Multiplika-

torInnen in der Schule und Jugendarbeit. 

A4, 94 S., DM 10.-, Düsseldorf 1996, Bezug: Informations-, Dokumentations- und Aktionszentrum gegen Ausländer-

feindlichkeit für eine multikulturelle Zukunft e.V., Friedrichstr. 61a, 40217 Düsseldorf. 

Inhalte: Konzepte interkulturellen Lernens, Beispiele Interkultureller Jugendarbeit kreative Ansätze Interkulturellen Ler-

nens (Spiele, Darstellende Methoden, Video, Gesang, Malerei, Fotografie, Sport u.a.) sowie Literatur-, Material- und 

Medienhinweise. 

 

* Broschüre 

Interkultureller Rat in Deutschland: Gemeinsam in der Schule gegen Rassismus. Anregungen zum Tag der Verein-

ten Nationen zur Überwindung von Rassismus am 21. März.  

A 4, 4 S., DM 0,25. Bestelladresse: Interkultureller Rat in Deutschland, Riedstr. 2, 64295 Darmstadt. 1998.  

* Themenheft / Erw. 

Interkultureller Rat in Deutschland e.V.:Gleichberechtigung statt Diskriminierung. Herausgegeben zum Tag der 

Vereinten Nationen zur Überwindung von Rassismus am 21.3.1996. 

A5, Broschüre, 42 S., DM 1.50, Bezug: Interkultureller Rat in Deutschland, PF 101143, 60011 Frankfurt/M. 

Der Herausgeber will mit dieser Veröffentlichung dazu anregen, sich mit Rassismus und Fremdenfeindlichkeit ausei-

nanderzusetzen. Dazu werden Beispiele von Diskriminierung im öffentlichen Leben und Handlungsmöglichkeiten be-

schrieben. 

* Themenheft / Erw. 

Karl-Kübel-Stiftung: Miteinander leben - voneinander lernen. Familieninitiativen zum multikulturellen Dialog. 

A5, 115 S., Broschüre, Bensheim 1995, Bezug: Karl-Kübel-Stiftung, Darmstädter Str. 100, PF 1563, 64605 Bensheim. 

Das Heft ist eine Dokumentation zur Verleihung des Karl-Kübel-Preises 1994. Neben einer Vorstellung der Kübel-

Stiftung werden die 25 Bewerberinitiativen vorgestellt, deren Schwerpunkte in der multikulturellen Arbeit mit Kindern, 

Jugendlichen, Familien und Senioren liegen. 

* Geheft / Päd. Arbeitshilfe für Kindergarten 

Kindergarten und Mission 1/98. Kindergartenfest zum Motto: "Wir sind Kinder einer Erde" - Fremde Kulturen verste-

hen lernen.  

A 4, Kopien, 12 S. Auszug aus: Kindergarten und Mission 1/98.  

* Fotoaustellung 

Kindermissionswerk „Die Sternsinger“(Hg.): Kinder aus aller Welt 

A3, 40 Bilder, 4 Beschreibungen Bezug: Kindermissionswerk „Die Sternsinger“, Stephanstr. 35, 52064 Aachen 

Bilder zu den Themen Lebenswelten-Religionen, Kinder und Kirche weltweit, Lebenswelten von Kindern, Kinder auf 

der Schattenseite. Jeweils zehn unterschiedliche Bilder die auf dem Beschreibungsblatt auf sieben Sprachen beschrieben 

und erklärt werden. 

* Poster 

Kindermissionswerk „Die Sternsinger“, Stephanstr. 35, 52064 Aachen, 0241-44 61-0, www.kindermissionswerk.de, 

A 3-Poster farbig zum Thema: Kinder der Welt. Lebenswelten von Kindern, Lebenswelten – Religionen; Kinder und 

Kirche weltweit; Kinder auf der Schattenseite, je 10 Poster pro Thema. In 7 Sprachen die Bildbeschreibung: D, F, NL, 

GB, E, I, PORT 

* Standort: 

Kirchberg, Ursula: Selim und Susanne. 

28 S., DM 24,00. Verlag Heinrich Ellermann. München 1978. ISBN: 3-7707-6174-X. 

Als Taschenbuch erschienen im Ravensburger Verlag. Ravensburg 1989. 

Beide Kinder wohnen in Hamburg. Selim ist Türke und mit seinen Eltern noch nicht lange hier. Er kann sich daher mit 

anderen Kindern nicht verständigen. Die Kinder sprechen ihn an; er antwortet, doch man versteht ihn nicht. Die Kinder 

lachen, wenn er so eigenartig spricht. Er aber meint, sie lachen ihn aus, und läuft weg. Einige folgen ihm. Da bekommt 

er Angst, wird wütend, faßt nach Susis Puppe, so fest, daß ein Arm abreißt. Selims Vater näht den Arm wieder an und 

zwischen Susanne und Selim entwickelt sich eine zarte Freundschaft.  

* Standort:        Buch / Erw., Jug., Sek. I, II / Rel. 

Kirste, Reinhard u.a., Die Feste der Religionen. Ein interreligiöser Kalender mit einer synoptischen Übersicht. 127 S. 

Gütersloher Verlagshaus, 1995, ISBN 3 579 00771 8. 

Die Autoren stellen Geschichte, Bedeutung, Bräuche und Traditionen der Feiersequenzen von neun großen Religionen 

vor. Einer Einführung in die Merkmale der jeweiligen Religion folgt die detaillierte Beschreibung der wichtigsten Feier-

tage des religiösen Jahres. Einen guten Überblick gibt die bunte synoptische Übersicht. Vertretene Religionen: Juden-

http://www.kindermissionswerk.de/
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tum, Christentum, Islam, Hinduismus, Buddhismus, Zoroastrismus, Jainismus, Sikhismus, Bahá`í. 

 

* Broschüre 

KSA 1/98: Kinder ausländischer Herkunft.  

A 4, 43 S., Hrsg.: Deutscher Kinderschutzbund, Bundesverband e. V., Schiffgraben 29, 30159 Hannover.  

(siehe: Ausländerarbeit) 

* Päd. Arbeitsh. / ab 1. Kl. bis einschl. Sek II 

Kunst + Unterricht. Heft 185. Thema: Annäherung an das Fremde. 

A4, 57 S., DM 17,50. Friedrich Verlag in Velber in Zusammenarbeit mit Klett. Seelze, September 1994. 

* Päd. Arbeitsh. 

Kunst + Unterricht. Material. Fremde sehen. 

A4, 12 S., DM 2,50. Erhard Friedrich Verlag Velber. 1994. 

* Standort: EWST Büro  Spiel  ab 12 Jahren 

Kunz, Christoph/ Dritte-Welt-Laden Ludwigsburg: Familienglück. Ein Überlebens- und Gewinnspiel 

A4 in Pappkarton enhält: 6 Spielpläne, 21 violette, 21 orange, 18 blaue, 18 rote, 6 grüne und & gelbe Spielfiguren, 1 

Würfel, je 30 Scheine zu 1,5,10,50 Livos, 42 Ereignisskarten, 21 Feldkarten, 12 Wasserpumpenkarten, 6 Kurzanleitun-

gen für die Spielschritte, 1 Spielbeschreibung; 2002, 14,90€, Bezug: www.spiel-familienglück.de 

Das Spiel, das 2004 mit dem deutschen Lernspielpreis ausgezeichnet wurde, ist ein Gesellschaftspiel für Jugendliche ab 

12 Jahren, die versuchen müssen unter den schweren Bedigungen eine Entwicklungslandes, eine Familie groß zu ziehen. 

Die Jugendlichen lerne wie schwer die Umstände für manche Familien sind und welche Möglichkeiten es gibt aus der 

Teufelsspirale der Armut zu entrinnen.   Für 3-14 Spieler 

auch: Familie 

* Standort:          Buch / Erw. 

Lähnemann, Johannes (Hrsg.): Das Wiedererwachen der Religionen als pädagogische Herausforderung. Interreli-

giöse Erziehung im Spannungsfeld von Fundamentalismus und Säkularismus. Pädagogische Beträge zur Kulturbegeg-

nung Band 10, EB-Verlag Rissen 1992, ISBN 3-923002-62-9 

Eine Sammlung von Beiträgen zum IV. Nürnberger Forum, das unter dem Motto "Das Wiedererwachen der Religionen" 

stand. Folgende Themenbereiche wurden behandelt: 

1. Faktoren neuer religiöser Entwicklungen: Radikalismus, New Age, soziale/politische Religion; 2. Religiöse Implika-

tionen gesellschaftlich-politischer Entwicklungen in verschiedenen Ländern; 3. Pädagogische Konzeptionen: Interreligi-

öses/interkulturelles Lernen in den Bildungssystemen verschiedener Länder; 4. Hilfen für die Schule; 5. Hilfen für die 

Gemeindearbeit. Das Buch wendet sich an den Erwachsenen, der sich theoretisch über Beiträge von Vertretern verschie-

dener Religionen über den interreligiösen Dialog informieren möchte. Einig sind sich die Autoren, daß für den Frieden 

in multireligiösen Gesellschaften und Staaten interreligiöse Dialoge eine Voraussetzung sind.  

 

* Standort:            Buch / Erw. 

Lähnemann, Johannes: "Das Projekt Weltethos" in der Erziehung. 

 410 S., E.B.-Verlag Hamburg, 1994, ISBN 3-923002-86-6. 

Das "Projekt Weltethos" war Thema des V. Nürnberger Forums. Prof. Lähnemann, Initiator des Nürnberger Forums so-

wie auch von WCRP (World Conference of Religions and Peace) gibt in diesem Band die Beiträge des V. Nürnberger 

Forums heraus. 38 Referenten aus 13 Ländern und allen maßgeblichen religiösen Traditionen bearbeiten folgende Fra-

gen: 1. Kann aus den verschiedenen Religionen wirklich ein alle verbindendes Ethos gewonnen werden? 2. Ergeben sich 

auf dieser Grundlage Möglichkeiten zur Konfliktlösung durch interreligiöse Kooperation? 3. Lassen sich gemeinsame 

ethisch-pädagogische Grundsätze formulieren? 4. Welche Konzeptionen und Modelle ergeben sich für die erzieherische 

Praxis und Schulen? 5. Welche Konzeptionen und Modelle ergeben sich für die Arbeit in Gemeinden und Familien? Der 

Band dokumentiert die Referate des Forums sowie wichtige Diskussionsergebnisse und kulturpolitische Perspektiven 

 

* Broschüre 

Landeshauptstadt München / Schulreferat - Pädagogisches Institut (Hrsg.): Neue Lösungen brauchen unsere 

Schulen: K.I.D.S. -München. Entwicklung und Perspektiven eines Modells.  

A 4, 22 S., Reihe: Erziehung gegen Rassismus. Miteinander leben. Bezug: Landeshauptstadt München, Schulreferat - 

Pädagogisches Institut, Herrnstr. 19, 80539 München. 1997.  

(siehe: Rassismus) 

* Broschüre 

Landeshauptstadt München / Schulreferat - Pädagogisches Institut (Hrsg.): Zur interkulturellen Erziehung im 

Bereich Münchner Schulen.  Die Situation von ethnischen Minderheiten an Münchner Schulen und Empfehlungen zur 

nachhaltigen Verbesserung dieser Situation im Sinne der AGENDA-Verpflichtung Münchens.  

A 4, 21 S., Reihe: Erziehung gegen Rassismus. Miteinander leben. Bezug: Landeshauptstadt München, Schulreferat - 

Pädagogisches Institut, Herrnstr. 19, 80539 München. 1997.  

(siehe: Rassismus) 

* Standort:         Themenheft / Erw., Sek. I, II / Rel. 

Landeskirchenrat der Evang.- Luth. Kirche in Bayern (Hrsg.): Multireligiöses Beten. Reihe "Kirche ökumenisch, 

Orientierungshilfe für die Gemeinde. 

 22 S. , München 1993, Exemplare können angefordert werden unter: Ökumenereferat im Landeskirchenamt, Meiserstr. 
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11-13, 80333 München 

Das Heft versteht sich als ein Wegweiser zum Dialog mit Vertetern anderer Religionen. Es umfaßt die Kapitel: Situati-

onsbeschreibung und Anlässe; Fragen, Probleme, Einwände; Grundbedingungen multireligiösen Betens; Hinweise zur 

Durchführung multireligiöser Gebetsveranstaltungen; Stellungnahmen von Theologischen Fakultäten. 

* Standort:        Buch / Erw. 

Leimgruber, Stehpan: Interreligiöses Lernen. 

158 S. , Kösel Verlag München, 1995, ISBN 3-466-36417-5. 

Einführung in die Grundlagen des Dialogs der Religionen. Das Buch versteht sich als religionspädagogische Antwort 

auf das Zusammenleben verschiedener Kulturen und Religionen. Es möchte einen Beitrag leisten zu einer "Didaktik der 

Religionen" und Anstöße zu interreligiösem Lernen in Schule, Religionsunterricht, in Erwachsenenbildung und Ge-

meindarbeit vermitteln. Es behandelt: Interreligiöses Lernen als Gegenstand der Religionspädagogik / Voraussetzungen 

interreligiösen Lernens / Elemente einer Didaktik der Religionen / Lernprozeß zwischen Christen und Juden, Christen 

und Muslimen, Christen und fernöstlichen Religionen / Auf dem Weg zu einem gedeihlichen Zusammenleben. Es gibt 

neben Informationen auch Tips für die Praxis. Geeignet für Lehrer, Pfarrer (ab 10. Kl.), Erwachsenenbildung.  

 

* Themenheft / Erw. 

Micksch, Jürgen: Vielfalt statt Einheit. Strategien gegen Rassismus und Fremdenfeindlichkeit. 

A5, 64 S., Broschüre, , Verlag Otto Lembeck, Frankfurt/M. 1997, ISBN 3-87476-325-0 

Der Autor ist Interkultureller Beauftragter der Evangelischen Kirche in Hessen und Nassau. Aus Anlaß des Europäi-

schen Jahres gegen Rassismus versucht er Erfahrungsberichte, Erscheinungsweisen von Rassismus, Ursachen und Zu-

sammenhänge darzustellen. Breiten Raum in der Darstellung nehmen mögliche Konzepte und Strategien zur Umsetzung 

eines interkulturellen Miteinanders ein. 

* Standort Buch (Interkulturelles Lernen)  Themenheft mit Buch 

Misereor (Hg.): Werkstätten für den Frieden. Impulse für Gruppen und Gemeinden                                                          

A4, 91 S.,2002. ISBN: 3-88916-2245-X, 7,50€  

* Broschüre 

Missio (Hrsg.): Um der Menschen willen: Evangelisierung und Entwicklung. Ein Lese- und Arbeitsheft.  

A 4, 71 S., Hrsg: Missio, Internationales Katholisches Missionswerk e. V., Goethestr. 43, 5100 Aachen. Themenheft / 

Erw. Sek. II / Engl. 

* Themenheft / Erw. 

Miteinander für Gerechtigkeit. Woche der ausländischen Mitbürger 1996. 

A4, 42 S. mit Din A3 Plakat, Bezug: ÖkumenischerVorbereitungsausschuß zur Woche der ausländischen Mitbürger, PF 

101710, 60017 Frankfurt. 

Das Heft bietet Berichte, Beispiele und Anregungen zum interreligiösen Dialogs auf den verschiedensten gesellschaftli-

chen Ebenen (u.a. Arbeitsplatz, Schule). 

* Themenheft / Erw., Vor., Prim., Sek. I,II / Rel., Dt. 

Miteinander für Gerechtigkeit. Woche der ausländischen Mitbürger 1995. 

A4, 34 S. mit DIN A3 Plakat, Bezug: s.o. 

Themen: u.a. Bausteine für einen Gottesdienst, Islam, Kurden -Türken -Deutsche, Kindergarten, Schule und Jugendar-

beit, Tips für Kulturveranstaltungen. 

* Duplikat 

* Newsletter of the European Youth Campaign against racism, xenophobia, antisemitism and intolerance: all dif-

ferent - all equal. Nr. 8, Mai 1996. 

A4, 12 S., Bezug: European Youth Campaign, Council of Europe, F-67075 Straßburg. 

Die Zeitschrift berichtet von Aktionswochen, Tagungen und kulturellen Ereignissen u.a zu den Themen Ausländerfeind-

lichkeit und Toleranz. 

* Arbeitshilfe für Unterricht und Bildungsarbeit 

Ökumenischer Vorbereitungsausschuß zur Woche d.ausl. Mitbürger: Verschiedene Menschen, gleiche Würde. 

A4, 31 S., 3 Folien, 15 DM, Ökumenischer Vorbereitungsausschuß zur Woche der ausländischen Mitbürger, Postfach 

160646, 60069 Frankfurt 1999 

* Arbeitshilfe für Unterricht und Bildungsarbeit 

Ökumenischer Vorbereitungsausschuß zur Woche d.ausl. Mitbürger: Die Würde des Menschen ist unantastbar. 

A4, 50 S., 9 DM, Ökumenischer Vorbereitungsausschuß zur Woche der ausländischen Mitbürger, Postfach 160646, 

60069 Frankfurt 2000. 

* Broschüre 

RAA Brandenburg (Hrsg.): Interkulturelle Beiträge 20. Modellversuch: Projektbericht.  

A4, 100 S., Bezug: Regionale Arbeitsstellen für Ausländerfragen, Jugendarbeit und Schule (RAA), Brandenburg e. V., 

August-Bebel-Str. 88, 14482 Potsdam. 1996. ISBN: 3-931912-20-5.  

* Broschüre 

RAA Potsdam (Hrsg.): Interkulturelle Beiträge 9. Ausländische Pädagogen im Kindergarten und Hort.  

A4, 40 S., Bezug: Regionale Arbeitsstelle für Ausländerfragen e. V. (RAA), Potsdam, August-Bebel-Str. 88, 14482 

Potsdam. 1994.  
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* Broschüre 

Stiftung Interkultur: Interkulturelle Gärten im Porträt 

A4, 16 S, München 2004, Preis unbekannt, Bezug: Stiftung Interkultur, Dr. Christa Müller, Geschäftsführerin, Daiserstr. 

15, 81371 München, www.stiftung-interkulur.de 

Es wird das System der interkulturellen Gärten allgemein und das Profil einiger Beteiligten am interkulturellen Gartens 

Göttingen vorgestellt. 

* Broschüre 

Sympathie Magazin Nr. 28. Fremdes verstehen. 

51 S., DM 6,50. Studienkreis für Tourismus und Entwicklung e. V., Kapellenweg 3, 82541 Ammerland/Starnberger See 

(Tel.: 08177/1783).  

”Die beschämende und menschenverachtende verbale und physische Gewaltbereitschaft einer mehr oder weniger radika-

len Minderheit gegenüber Fremden und dem, was ihr am Fremden bedrohlich zu sein scheint, gebietet es, Zeichen zu 

setzen”, so schreibt Armin Vielhaber in seinem Vorwort. In diesem Heft sind Artikel von Menschen zu finden, die das 

Fremde in seiner Faszination und Widersprüchlichkeit erfahren haben, es zum Teil selbst verkörpern. Hier kommen 

Menschen zu Wort, die für einen respektvollen und menschlichen Umgang miteinander eintreten (S. 44/45: ”Anstand 

verlangt Abstand” zum Thema Verschleierung im Islam). 

* Zeitschrift 

UNESCO-Kommision: Forum 1/2001 unesco-projekt-schulen 

A4, 55S., Bonn 2001, Bezug: unseco-projekt-schulen, Langwartweg 72, 53129 Bonn,  

Anlässlich zum Internationalen Jahr „Dialog zwischen den Kulturen“ befasst sich die Ausgabe der Zeitschrift damit. Zu-

nächst wird in das Thema eingeführt und die Diiskussion zum interkulturellen Lernen dargestellt. Im Praxisteil werden 

Projekte vorgestellt und es gibt eine Reihe von 12 Unterrichtvorschlägen für die Fächer Deutsch, Mathe , Türkisch und 

Fremdsprachen. 

* Heft 

Verband binationaler Familien und Partnerschaften iaf e.V. (Hg.): ZusammenSpiel. Spiele, Bücher und Tips zur 

interkulturellen Erziehung. 

A5, 59 S., Bonn 1997, DM 4,- 

Heft zur interkultureller Erziehung mit Anregungen für die Praxis. 

* Zeitschrift 

Verband Entwicklungspolitik Niedersachsen e.V. (Hg.): Relaciones Ven-Infodienst-Süd-Nord. Thema: Schulen 

und der Süden 

A4, 22 S., Barnstorf 1999, Preis unbekannt, Bezug: Relaciones, 49402 Barnstorf, Postfach 1154 

Artikel um das interkulturelle Lernen in der Schule und Schule und Dritte Welt.  

* Broschüre 

Verschiedene Menschen gleiche Würde. Woche der ausländischen Mitbürger. Interkulturelle Woche.  

A4, 50 S., Hrsg.: Ökumenischer Vorbereitungsausschuß zur Woche der ausländischen Mitbürger (26.9. – 2.10.99), PF 

160646, 60069 Frankfurt/Main.  

* Themenheft / Jug. 

VIA Magazin, Nr. 3-VI-96: Multikulturelles Jugendzentrum. Ein Konzept aus München. 

A5, 68 S., BroschüreDM 4.-, Bezug: Verband der Initiativgruppen in der Ausländerarbeit (Hrg.), Hochemmericher Str. 

71, 47226 Duisburg. 

Die Broschüre stellt das Konzept für ein multikulturelles Jugendzentrum vor. Dabei werden folgende Fragen beantwor-

tet: Was ist unter interkultureller Jugendarbeit zu verstehen? Was ist ein multikulturelles Jugendzentrum? Welche fach-

lichen Maßstäbe müssen an die interkulturelle Arbeit angelegt werden? 

* Broschüre 

VIA (Hrsg.): Spielend Deutsch lernen im Kindergarten. Ein Projekt des IKS (Internationaler Kulturverein - Sprach-

akademie Ingolstadt). Teil 1. Ausgabe 5-VI-97. 

(siehe Kindergarten) 

* Broschüre 

VIA (Hrsg.): Spielend Deutsch lernen im Kindergarten. Ein Projekt des IKS (Internationaler Kulturverein - Sprach-

akademie Ingolstadt). Teil 2. Ausgabe 1-VII-97. 

(siehe Kindergarten)  

* Broschüre 

Weisse, Wolfram (Hsg.): Interreligious and Intercultural Education. Methodologies, Conceptions and Pilot Projects 

in South Africa, Namibia, Great Britain, the Netherlands, and Germany. 

A4, 107 S., DM 15.00. Comenius Institut, Ev. Arbeitsstätte für Erziehungswissenschaft e.V., Münster und Berlin. Müns-

ter 1996. 

* Standort: EWST Büro  Spiel 

Welthaus Österreich (Hsg.): Weltspiel. Verändert Weltsichten .Ein Einstiegs- und Schätzspiel zu Globalisierung und 

Gerechtigkeit                                                                                                                                                                               

Spieldauer: Ca. 20 Minuten, Alter: 12+, ab 5 Personen  

* Broschüre 
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Woche der ausländischen Mitbürger / Interkulturelle Woche 1997: offen für Europa - offen für andere.  

A 4, 51 S., Hrsg.: Ökumenischer Vorbereitungsausschuß zur Woche der ausländischen Mitbürger, Postf. 101710, 60017 

Frankfurt/M.  

* Standort: Buch/Themenbox Interkulturelles Lernen Geheft 

Zeitbild Verlag (Hg.): Was Guckst du so?                                                                                                                     A4, 

15 S., 2002. München  

 

Interkulturelles Lernen (Unterrichtsentwürfe)     (Sonderarchiv) 

* Standort:         Buch / Prim./ Rel. 

Berger, Hartwig u.a.: Von Ramadan bis Aschermittwoch. Religionen im interkulturellen Unterricht Reihe: "Inter-

kulturelle Erziehung in der Grundschule".  

95 S., Beltz Verlag Weinheim, 1994, ISBN 3 407 62112 4 

Das Buch schildert, wie Religion mit Kindern unterschiedlicher Glaubensrichtungen spannend betrieben werden kann. 

Es will LehrerInnen helfen, Religion über den konfessionell getrennten Unterricht hinaus als Fundgrube für allgemein 

interessante Themen zu nutzen. Das Buch beginnt mit allgemeinen Überlegungen zum Thema und zur Umsetzung im 

Unterricht. Ein konkretes Unterrichtsprojekt wird vorgestellt: Die Erkundung religiöser Stätten in einem Stadtteil Ber-

lins. Ein Kapitel über Heilige Bücher und ein interessanter Vergleich der Geschichte von Kain und Abel aus der Bibel 

und dem Koran schließen sich an. Daraufhin folgen Überlegungen, wie religiöse Bräuche über die äußere Aufmachung 

von Menschen sichtbar werden können und ein kurzer Vergleich religiöser Feste aus dem Islam und dem Christentum. 

Unterrichtsvorschläge zum Thema Fasten und zum Beschneidungsfest schließen sich an. Für türkische Eltern ist die 

zweisprachige Information über christliche Feste gedacht. Abschließend ist die zweisprachige Bildergeschichte über 

"Nikolaus" zu lesen, die sich zur Unterrichts- wie auch Elternarbeit eignet.  

 

* Päd. Arbeitsh.  

Cepui, Halim / Etscheid, Manfred / Dr. Papakonstantinon, Christophoros / Schubert-Hartmann, Inga: Gemein-

sam feiern. Heft 1. Wir gestalten einen interreligiösen Kalender. Ein Informationsbuch für Lehrer/innen sowie Schü-

ler/innen über die religiösen Festkreise und Feste im Judentum, Christentum und Islam.  

68 S., Hrsg: Landesinstitut für Schule und Weiterbildung, Paradieser Weg 64, 59494 Soest. Aug. 94 / Febr. 95.  

Durch die Erstellung eines interreligiösen Kalenders ein einer Klasse besteht eine gute Möglichkeit, in praktischer Ar-

beit Kenntnisse über die Religionen und Kulturen der Mitschüler/innen zu erwerben. - Neben praktischen Gestaltungs-

vorschlägen und Materialien bietet das Heft einige Grundinformationen über religiöse Jahreskreise und ihre Feste. 

* Päd. Arbeitsh.  

Cepui, Halim / Etscheid, Manfred / Dr. Papakonstantinon, Christophoros / Schubert-Hartmann, Inga: Gemein-

sam feiern. Heft 2. Essen und Trinken im Judentum, Christentum und Islam. Ein Ergänzungsheft zur Gestaltung 

eines thematischen Schwerpunktes in einem interreligiösen Kalender. 

40 S., Hrsg: Landesinstitut für Schule und Weiterbildung, Paradieser Weg 64, 59494 Soest. Aug. 94. 

Die verschiedenen Unterrichtsbausteine des Heftes sind: die religiöse Bedeutung von Essen und Trinken im Judentum, 

Christentum und Islam; grundlegende Textstellen aus den heiligen Büchern der drei Religionen (Tora, Bibel und Koran); 

Erzählungen von Kindern zu Festen unter besonderer Berücksichtigung von Essen und Trinken; Bilder, die bei der Ein-

führung der rituellen Bedeutung von Essen und Trinken helfen können; Rezepte von Gerichten, die an den religiösen 

Festen gegessen werden und mit Schülerinnen und Schülern zu den Festtagen leicht hergestellt werden können. 

* Standort: 

DAS SIND WIR. Ein Lesebuch mit Geschichten von Olivia, Irfan, Gülcihan, Stephan, Sadber, Filipp.  

72 S., DM 9,80. Hrsg.: Anne Frank Haus, Amsterdam 1995. Alleinvertrieb der deutschsprachigen Ausgabe: Beltz Ver-

lag, 69469 Weinheim. ISBN: 3-407-62306-2.  

Gülcihans Eltern kommen aus der Türkei, Irfan ist erst vor wenigen Monaten aus Kurdistan als unbegleiteter jugendli-

cher Flüchtling eingereist: Die lebensnahen, kurzen Berichte und Fotos von Mädchen und Jungen im Alter von 10 - 12 

Jahren sind wie Momentaufnahmen, die Lust machen auf Fragen und Weiterdenken. 

* päd. Arbeitshilfe (Blumen) 

Eine Welt in der Schule, o.Jg (2000?), Barbara Zahn.: Die Tulpe kommt aus der Türkei – und andere Geschich-

ten vom Garten. 

Fotokopie, 7 S. A4, aus der kostenlosen Vierteljahresschrift Eine Welt in der Schule. 

auch: interkulturelles Lernen (das Unterrichtsbeispiel wurde in einer internationalen Vorbereitungsklasse durchgeführt) 

* Päd Arbeitshilfe Grundschule 

Evangelisches Missionswerk in Deutschland (EMW): Wie leben Kinder anderswo. Schülerheft. Unterrichtsmaterial 

für: Grundschule 

A4, 24S., Hamburg 2003, kostenlos, Bezug: EMW, Normannenweg 17-21, 20537 Hamburg 

Das Leben von Kinder in anderen Teilen der Erde wird vorgestellt, dabei werden die Punkte wie Spielen, Kinderarbeit, 

Wohnen, Schule, Essen und Kirche besprochen. Die Broschüre enthält viele Fotos und Kopiervorlagen für Arbeitsblät-

ter. 

* Standort: Buch/Interkulturelles Lernen  Päd Arbeitshilfe Grundschule 

Evangelisches Missionswerk in Deutschland (EMW): Weihnachten hier und anderswo. Unterrichtsmaterial für: 4.-
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9. Klasse 

A4, 22S., Hamburg 2003, kostenlos, Bezug: EMW, Normannenweg 17-21, 20537 Hamburg 

* Päd. Arbeitshilfe 

Handbuch DAS SIND WIR. Interkulturelle Unterrichtsideen für Klasse 4 - 6 aller Schularten: Anregungen für den Un-

terricht. 

144 S., DM 24,00. Hrsg.: Anne Frank Haus, Amsterdam 1995. Alleinvertrieb der deutschsprachigen Ausgabe: Beltz 

Verlag, 69469 Weinheim. ISBN: 3-407-62307-0.  

Meist wird in Unterrichtsmaterialien von einem weißen, gesunden Mittelschichtskind als Regel ausgegangen. Nichtdeut-

sche Kinder kommen - wenn überhaupt - als Ausnahme vor: als Problem, als Objekt des Mitleids oder zur Bereicherung 

durch das Fremde. Beim DAS SIND WIR-Projekt gehören alle Kinder dazu; sie werden angeregt, positive Erfahrungen 

mit Vielfalt zu machen.  

Das vorliegende Handbuch richtet sich an Pädagog/innen, die in Projekten oder im Unterricht (Deutsch, Sozialkunde, 

Religion u. a.) neue interkulturelle Ideen verwirklichen wollen. Zu jedem der im Lesebuch vorgestellten sechs Kinder 

sind Unterrichtseinheiten (à 8 - 12 Std.) mit Bausteinen vorgegeben (incl. kopierbaren Arbeitsblättern). 

* Päd. Arbeitsh. 

Heigl, Wunibald: Arbeitsbuch gegen Ausländerfeindlichkeit. Unterrichtsvorschläge für Schule und Jugendarbeit: 

Bausteine für eine Erziehung gegen Rassismus. 

A4, 160 S., DM 28.00. Beltz Verlag, Weinheim und Basel, 1996. ISBN 3-407-62310-0. 

* Päd. Arbeitsh. 

Einander verstehen - miteinander leben lernen. Ausländische Schüler stellen sich vor. Handreichung H. 93/94.  

241 S., DM 25,00. Landesinstitut für Erziehung und Unterricht, Abteilung III, Berufliche Schulen, Rotebühlstr. 133, 

70197 Stuttgart (Tel.: 0711/6472982). Stand: Okt. 1993.  

Die Materialien stellen den Versuch dar, die Individualität und den kulturellen Beitrag der italienischen, griechischen 

und türkischen Schüler/innen im Schulunterricht einzubringen. Den Lehrer/innen werden umfangreiche Anregungen zur 

Selbstdarstellung dieser Gruppen an die Hand gegeben. Die Handreichung enthält Informationen zu den Herkunftslän-

dern (im Zentrum stehen dabei kulturelle Werte und praktische Hinweise zum Lebensalltag in Italien, Griechenland und 

der Türkei) und zum Leben der ausländischen Bevölkerung in Deutschland. Einige Teile sind so konzipiert, daß sie ohne 

Probleme als Kopiervorlage verwendet werden können. Die Handreichung enthält zahlreiche Arbeitsanregungen für Ak-

tivitäten der Schüler/innen, die unter der Anleitung der Lehrer - etwa für Schulfeste und Projekttage - das Herkunftsland 

darstellen und ihr Leben in der Bundesrepublik beschreiben sollen. 

* Standort:         Päd. Arbeitsh. 

Staatsinstitut für Schulpädagogik und Bildungsforschung München (ISB): Miteinander und voneinander lernen. Hand-

reichungen für den interkulturellen Unterricht. 

Band 1: Materialien für die Grund- und Hauptschule 

A4, 224 S., München 1992, Bezug: ISB, Arabellastr. 1, 81925 München. (Duplikat) 

Band 2: Materialien für die Hauptschule. 

A4, 232 S., München 1994, Bezug: s.o. (Duplikat) 

Band 3: Interkulturelles Lernen durch Projekte. 

A4, 158, München 1995, Bezug: s.o. (Duplikat) 

* Standort:         Buch / Vor., Prim., / Rel. 

Franger Gaby / Kneipp, Hubert: Miteinander Leben und feiern. Ausländische Kinder und deutsche Kinder fei-

ern Feste. 

 334 S., Dagyeli Verlag, Frankfurt, 1987, ISBN 3 924320-03-9. 

Das Buch ist ein Werkstattbuch für alle, die mit deutschen und ausländischen Kindern im Kindergarten, in der Grund-

schule, im Hort oder in der Spielgruppe leben, arbeiten, feiern. Es vermittelt Wissen über fremde Kulturen aber es zielt 

dabei auch auf das affektive Erleben. Es ist gegliedert in: 

1. Feste und Bräuche in den "Gastarbeiterländern" (Türkei, Griechenland, Jugoslawien, Italien, Portugal, Spanien), 2. 

Deutsche Feste situationsorientiert feiern, 3. Miteinander leben und feiern-Länderprojekte, 4. Feste aus Amerika, Asien 

und Europa. Sehr hilfreich für das praktische Arbeiten und Feiern mit den Kindern ist die große Anzahl an Rezepten, 

Liedern, Spielen, Basteleien und Vorlesegeschichten.  

* Standort: Buch/Päd. Arbeitsh./Sek I 

Hölscher, Petra: Interkulturelles Lernen. Projekte und Materialien für die Sekundarstufe I. 

190 S., DM 29,80. Cornelsen Verlag Scriptor GmbH & Co. Frankfurt am Main 1994. ISBN 3-589-21050-8. 

* Unterrichtsmaterial 

Hofmann, Robert, Dr. (Hgb.): Interkulturelle Kommunikation, Konversationsübungen Deutsch/Englisch, Übun-

gen und Rollenspiele zum interkulturellen Verständnis, Bayerisches Seminar für Politik e.V. Anti Rassismus Training, 2 

x 35 Seiten 

* Unterrichtsmaterial 

Regionale Arbeitsstelle zur Förderung ausländischer Kinder (RAA) (Hgb.): Impulse für das interkulturelle Ler-

nen. Manchen Bruder hast du, den deine Mutter nicht geboren hat. Begegnung von Orient und Okzident: Iberische 

Halbinsel. Heft 1/Deutsch 1995. A4, 68 S.  

* Unterrichtsmaterial 

Regionale Arbeitsstelle zur Förderung ausländischer Kinder (RAA) (Hgb.): Impulse für das interkulturelle Ler-
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nen. Mit dem Rücken zur Zukunft und mit dem Gesicht zur Vergangenheit.                                                         Heft 

5/Geschichte 1996. A4, 112 S.  

* Unterrichtsmaterial 

Regionale Arbeitsstelle zur Förderung ausländischer Kinder (RAA) (Hgb.): Impulse für das interkulturelle Ler-

nen. Romantik – ein Vexierbild Heft 4/Deutsch 1995. A4, 72 S.  

* Unterrichtsmaterial 

Regionale Arbeitsstelle zur Förderung ausländischer Kinder (RAA) (Hgb.): Impulse für das interkulturelle Ler-

nen. Tonleitern der Weltkulturen für Auge und Ohr. Berechung und optische Darstellung von Tonleiterstruktu-

ren. Heft 3/Mathematik 1995. A4, 68 S.  

* Unterrichtsmaterial 

Regionale Arbeitsstelle zur Förderung ausländischer Kinder (RAA) (Hgb.): Impulse für das interkulturelle Ler-

nen. Und es gewöhnt sich nicht mein Geist hierher. Goethes „Iphigenie auf Tauris“ – Reflexionen über Fremheit. 

Heft 1/Deutsch 1995. A4, 64 S.  

* Unterrichtsmaterial 

Regionale Arbeitsstelle zur Förderung ausländischer Kinder (RAA) (Hgb.): Impulse für das interkulturelle Ler-

nen. Was du dir für dich wünschst, das wünsche auch dem anderen. Zugehörigkeits- und Staatsbürgerschaftsfragen. 

Heft 9/Türkisch 1997. A4, 61 S.  

* Unterrichtsmaterial 

Regionale Arbeitsstelle zur Förderung ausländischer Kinder (RAA) (Hgb.): Impulse für das interkulturelle Ler-

nen. …uns näherte sich ein noch nicht erschaffener Morgen. Vom osmanischen Reich zur modernen Türkei.  Heft 

10/Geschichte 1997. A4, 128 S.  

* Päd. Arbeitshilfe / Sek I 

Rotfuchs im Unterricht. Ideen und Materialien für Lehrerinnen und Lehrer. 

Hier zu: Ney, N.: Sie haben mich zu einem Ausländer gemacht ... ich bin einer geworden. Rotfuchs 671. 

A4, 6 S., DM 2,00 (plus 1,50). Hsg.: Rowohlt Taschenbuch Verlag GmbH, Reinbek bei Hamburg. 1995. 

* Päd. Arbeitshilfe / HS  Beihefter „Missio konkret“ 

Missio (Hg.): Schule konkret 1/2008. Dem Fremden begegenen. Bausteine für die Hauptschule. 

A4, 8 S., Hg. Missio München 

5 Unterrichtsbausteine, 11 Materialien/Kopiervorlagen. Lehrplanbezug Bayern: Jahrgangsstufe 7.3, Muslime bei uns – 

einander besser verstehen; Jahrgangsstufe 8.5, Den eigenen Weg suchen – was dem Leben Halt und Richtung gibt. 

* Päd. Arbeitshilfe 

Niedersächsisches Kulturministerium: Sichtwechsel. Wege zur interkulturellen Schule. Ein Handbuch 

A4, 227 S., Hannover 2000, Preis unbekannt, Bezug: Niedersächsisches Kulturministerium, Presse- und Öffentlichkeits-

arbeit, Schiffgraben 12, 30159 Hannover 

Das Buch gibt eine Einführung in das interkulturelle Lernen in der Schule, es werden inhaltliche Grundaussagen der in-

terkulturellen Bildung geklärt, die Schritte zur interkulturellen Schulenwicklung  und zur interkulturellen Öffnung von 

Schulen aufgezeigt und  daargestellt wie und in welchen Fächern oder Projekten die interkulturelle Bildung im Unter-

richt aangewand werden kann. Im Service-Teil befinden sich Adressen und Medienverzeichnisse die als Unterrichthilfe 

helfen können, im Anhang außerdem Auszüge aus Gesetzen, die sich mit interkulturellen Rechten der Kinder beschaf-

fen.   

* Standort: Buch/Päd. Arbeitsh.  

Schmitt, R. (Hrsg.): Dritte Welt in der Grundschule.  

304 S., DM 20,00. Arbeitskreis Grundschule - Der Grundschulverband - e. V., Frankfurt/Main. 4. überarb. Auflage 

1995.  

Der Band gliedert sich in 3 Teile: 1. Das Thema ”Dritte Welt” in den Lehrplänen der Grundschule; 2. Erprobte Unter-

richtsbeispiele; 3. Material- und Arbeitsblattsammlung.  

Aus Teil 2 ist für Lateinamerika folgendes relevant: 

Kinderarbeit (anhand des Buches ”Ein Indio darf den Tag nicht verschlafen” von Günther Flustel) (S. 96 - 106) 

Weihnachten - einmal ganz anders. Ein Sommerfest in Bolivien (S. 128 - 131) 

”Brücke aus Gras”. Ein Film wird lebendig. Ein einmaliges Filmdokument indianischer Kultur. (Peru) (S. 132 - 146) 

Weben und Färben wie in Indonesien, Turkmenistan und Peru. Anregungen aus einem museumspädagogischen Projekt. 

(S. 147 - 153) 

Helfen ist nicht einfach. Die ”Pepe”-Geschichte als Rollenspiel. (”Pepe” von Gudrun Pausewang) (S. 174 - 179) 

”Ein Mann, der sich Kolumbus nannt ...” Kolumbien - ein Dritte-Welt-Projekt um ein bekanntes Spottlied (S. 186 - 193) 

Wie Kinder im Barrio Meissen / Bogotá leben. (S. 194 - 201) 

Sowie Unterrichtsbeispiele zu den Produkten Kartoffeln, Kaffee, Kakao und Schokolade, Waren aus Übersee 

* Standort: Buch/Päd. Arbeitsh.  

Schreiner, Kay-Michael (Hrsg.): Wir bauen an einer Straße. Literatur der Dritten Welt im Unterricht.  

160 S., DM 6,80. Jugenddienst-Verlag. Wuppertal 1982. ISBN: 3-7795-7627-9.  

Wenn Unterricht nicht ausschließlich intellektuell sein soll, dann müssen andere als nur kognitive Vermittlungsmetho-

den eingesetzt werden, z. B. Literatur. - Die hier vorgestellten Unterrichtsmodelle stellen Anregungen dar und sollen 

zeigen, wie und warum mit literarischen Texten aus der Dritten Welt umgegangen wurde, wie die Schüler darauf reagiert 
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haben usw. Verschiedene Autoren bieten Texte und Unterrichtsmodelle an, zu Themenkreisen wie ”Politische Lyrik zur 

Situation der Frau” oder ”Textproben lateinamerikanischer Literatur im Fach Deutsch” u. a. m.  Ab Sek I. 

* Standort Buch (Interkulturelles Lernen) Päd. Arbeitshilfe 

Schultze, Miriam: Sag mir, wo der Pfeffer wächst. Eine ethnologische Erlebnisreise für Kinder 

gebundenes Buch, 118 S., Münster 1997, 36DM, Bezug:Ökotopia Verlag, Münster, ISBN 3-931902-15-3 

Die unterschiedlichsten Themenbereiche der Ethnologie, wie etwa die ersten Entdeckungsfahrten, Gewohnheiten frem-

der Kulturen, Kindheit anderswo, aber auch Mythen und Märchen aus einer fremden Kultur werden durch Spiele und il-

listrierte Sachtexte kinderfreundlich dargestellt.  

* Päd. Arbeitsh. 

Sieben Leben möcht ich haben. Die Geschichte von den Regenbogenkindern. 

A5, Faltblatt mit 6 S. Hsg.: Brot für die Welt. Stuttgart 1996. 

* Päd. Arbeitshilfe 

Steinwende, Dietrich und Ryssel, Ingrid (Hg.). Gemeinschaft mit Fremden. Verstehen und gestalten. Kinder be-

gleiten in Schule, Gemeinde und Familie 

~A4, 48 S., Gütersloh 2003, Preis unbekannt, Bezug: Gütersloher Verlagshaus GmbH, www.gtvh.de, ISBN 3-579-

02286-5 

Didatkisch aufbereitetes Material, enthält Geschichten bzw. Buchauszüge zum Thema Gemeinschaft mit Fremden. Au-

ßerdem direkt verwertbare Arbeitsblätter als Kopiervorlagen mit vielen Spielideen und kreativen Vorschlägen 

 

* Unterrichtsentw. / Prim./ Dt., Rel. 

Veit, Reinhard: Fünf Unterrichtsentwürfe mit Kopiervorlagen für die Grundschule. 

A4, 70 S., Broschüre, DM 26.-,Bezug: Verlag Ernst Kaufmann, Lahr 1994, ISBN 3-7806-2294-7 

Der Band enthält fünf ausgearbeitete Entwürfe für den Religionsunterricht beider Konfessionen zum Lehrplanthema 

”Miteinander leben”. Die Themen:  

- Thomas lebt bei seiner Mutter - Zusammenleben in der Familie; 

- Wie Großvater und Großmutter leben - Zusammenleben mit der Generation der Großeltern; 

- Johanna kommt aus Rußland - Begegnung mit Aussiedlerkindern; 

- Muslime leben mit uns zusammen - Begegnung mit einer anderen Religion; 

- Ein Dorf in Kamerun - Bewußtmachen der Beziehungen, die zwischen uns und Menschen in anderen    Erdteilen be-

stehen. 

* Päd. Arbeitsh. / Jug., Sek. I, II / Dt., Rel. 

”Pädagogisches Werkstattgespräch” entwicklungspolitischer Organisationen: Dritte Welt Haus Bielefeld (Hrg.): 

Fremde(s) zulassen. Arbeitshilfe zum Thema ”Fremdenfeindlichkeit” für Unterricht und Bildungsarbeit. 

A4, 16 S., Broschüre, Bielefeld 1993, Bezug: Dritte Welt Haus Bielefeld, August-Bebel-Str. 62, 33602 Bielefeld. 

Das Heft will pädagogische Anregungen geben, Vorschläge, Ideen und Projekte vorstellen, die den Themenkomplex 

Fremdenfeindlichkeit (aber auch Rassismus, Gewalt, Flüchtlinge und internationale Fluchtursachen) jenseits rein kogni-

tiver Wissensvermittlung zum Gegenstand einer ganzheitlichen Auseinandersetzung machen. 

* Päd. Arbeitsh. Unterrichtseinh. / Sek. II / Dt., Rel., Erdk. 

Unterrichtsmaterialien Deutsch, Nr. 4, 1995 / 9: Betrifft uns - Fremdheit als Faszination und Bedrohung. 

A4, 32 S., 1 Folie, DM 15.-, Geheft, Bezug: Bergmoser und Höller Verlag, ISSN 0178-0417 

Die Arbeitshilfe bietet interessante Erzählungen, Biographische Notizen, Reiseschilderungen und Berichte zum Thema. 

Zielvorstellungen und  Leitfragen/Arbeitsaufträge bereiten die Texte didaktisch auf. Schwerpunktthemen sind: Fremd-

heit als Faszination / Das Fremde als Bedrohung oder Verächtliches / Fremd im eigenen Land / Fremdheit in Satire und 

Didaktik / Fremde sind wir uns selbst. 

* Päd. Arbeitsh. / Jug., Sek. I, II / Dt., Rel. 

Alle anders - alle gleich. Erinnern an die Reichsprogromnacht 9. November 1938. Setz Dich ein! Gegen Rassis-

mus, Fremdenfeindlichkeit, Antisemitismus und Inteleranz. Pädagogishe Arbeitshilfe. 

A4, Broschüre, 32 S., Plakat,Bonn 1995, Bezug: Geschäftsstelle des deutschen Komitees der Jugendkampagne des Eu-

roparates, Haager Weg44, 53127 Bonn. 

Die Arbeitshilfe will mit Informationstexten, Augenzeugenberichten und Projektideen Jugendlichen einen Zugang zum 

Theme Reichskristallnacht ermöglichen. Anlaß für diese Broschüre ist die Kampagne des Europarates gegen Rassismus, 

Fremdenfeindlichkeit, Antisemitismus und Intoleranz, die am 9. November 1995 ihren Abschluß fand.  

* Duplikat 

* Päd. Arbeitsh. / Jug., Sek. I, II / Dt., Rel., fächerübergreifend 

Pädagogisches Landesinstitut Brandenburg (PLIB): Interkulturelle Erziehung.  

Teil 1: Leben in anderen Kulturen. PLIB-Werkstattheft 17 

A4, 79 S., Broschüre, DM 4.-, Ludwigsfelde 1993, Bezug: PLIB, 14974 Ludwigsfelde, ISSN 0943-8300 

Im Rahmen der Aktivitäten der Landesregierung Brandenburg ”Zur Eindämmung rechtsextremistischer und gewalttäti-

ger Entwicklungen für den Schul-, Jugend, und Sportbereich” stellt das Pädagogische Landeinstitut Brandenburg Lehre-

rInnen verschiedene Publikationen als Arbeitshilfen zur Verfügung. Drei Hefte beschäftigen sich dabei mit dem Thema 

”Interkulturelle Erziehung”. Die Textsammlung des ersten Teils befaßt sich  - überwiegend aus der Sicht Jugendlicher - 

mit Themen, die das Leben aller Menschen entscheidend prägen.: Arbeit und Existenz, Beziehungen zwischen den Ge-

schlechtern und Generationen, dem Sinn des Lebens, der Bedeutung des Todes u. a. m. Allen Texten sind Vorschläge 
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zur Bearbeitung zugeordnet. Die meisten Anleitungen dienen der Texterfassung, andere beziehen sich auf die Einbezie-

hung eigener Erfahrungen und manche eigenen sich als Einstieg in größere Projekvorhaben, die auch über den Unter-

richt als solchen hinausgehen. Die überwiegend afrikanischen Beispiele ergaben sich aus dem Hintergrund der beiden 

Autoren. 

 

Teil 2: Bist du wirklich so anders? Bericht über eine interkulturelle Projektwoche. PLIB-Werkstattheft 18 

A4, 42 S., Broschüre, DM 4.50, Ludwigsfelde 1993, Bezug: s.o. 

Im Mittelpunkt steht der Bericht über eine interkulturelle Projektwoche, die in einer Grundschule in Berlin-Pankow 

durchgeführt wurde. In einem weiteren Teil wurde diese Schilderung mit Überlegungen verknüpft, welchen Beitrag ein 

Projektunterricht zur Förderung von Förderung von Friedfertigkeit und Toleranz in einer Schule leisten kann. 

 

Teil 3: Kindheit eines Schwarzafrikaners. PLIB-Werkstattheft 19. 

A4, 33 S., Broschüre, DM 4.50, Bezug: s.o. 

Mit diesem Heft soll eine Anregung gegeben werden, Schülern auf anschauliche Weise eine andere, ”fremde” Kultur 

vorzustellen und das mit der europäischen Kultur verwobene Leben eines Schwarzafrikaners dieses Jahrhunderts nach-

vollziebar zu machen.Im Mittelpunkt steht der Bericht Chico-Kaleu Muyembas, der über die afrikanische Gesellschaft 

im ehemaligen Kongo zur Zeit des Umbruchs in den fünfziger und sechziger Jahren berichtet.  

* Unterrichtseinheit / Sek. I, II / Dt., Gesch., Pol./Sozi., Wirtsch./Recht,Rel., fächerübergreifend, Projektunterricht 

Bayerisches Seminar für Politik e.V.: Unterrichtshilfen gegen Rechtsextremismus und Ausländerfeindlichkeit. 

A4, 69 S. mit Diskette, Broschüre, DM 15.-, München 1995, Bezug: Bayerisches Seminar für Politik e.V., Oberanger 

38/I, 80331 München. 

Der 1. Teil: ”Rechtsextremismus und Bildungseinrichtungen” dient zur Hintergrundinformation und Selbstreflexion des 

Pädagogen/der Pädagogin. 

Der 2. Teil: ”Jugendliche erziehen Jugendliche - das Beispiel A.R.T. (Antirassismus-Training)” nimmt Bezug auf ein 

konkretes Unterrichtsprojekt, das peer education als wichtiges Erziehungsmittel für Toleranz und Solidarität einsetzt. 

Der 3. Teil: ”Unterrichtsmaterialien” enthält Karikaturen, Graphiken und Textblätter, die als Kopiervorlagen bzw. als 

Overheasd-Folien dienen. Sie können beliebig gemäß dem Interesse, der aktuellen Problematik un dem Alter der Schü-

ler/innen zusammengestellt wedren. 

Der 4. Teil: Arbeit mit den Unterrichtsmaterialien” befaßt sich didaktisch detailliert mit den beigefügten Unterrichtsma-

terialien, wirft zu bearbeitende Fragen auf, geht auf mögliche Schülerreaktionen ein und regt weiterführende Diskussio-

nen an.  

Der 5. Teil enthält das kurze und mehrfach ausgezeichnete Theaterstück ”Deutschsein ist alles!”, das als Beispiel für 

edutainment in der politischen Bildung gelten kann. 

Dem 6. Teil können Verweise auf weiterführende Literatur und Filme entnommen werden. 

Die Materialien sind in der Praxis erprobt. 

* Päd. Arbeitsh. / Prim., Sek. I / Rel., Erdk., Pol., Wirtsch. 

Eine Welt in der Schule. Klasse 1-10. Heft 2 / Juni 1995 

A4, 24 S., Broschüre, Bezug: Erhard Freidrich Verlag, PF 101150, 30917 Selze 

Themen:  

- Neben mir ist noch Platz. Unterrichtsreihe zum Thema Ausländerfeindlichkeit in einer 3. Klasse. 

- Dem ”anderen” begegnen - Chancen der Dialogförderung. Schule und Interkulturelles Lernen. 

- 10 kleine Menschenkinder. Ein Bilderbuch. 

- Wegweiser des Friedens. Prokekt der Kunstschule Noa Noa e.V. Barsinghausen. 

- Sprache hat mehr als Worte...Ein Plädoyer für sprachliche Vielfalt und kulturelle Identität. 

* Unterrichtseinheit / Sek. I / fächerübergreifend 

Steinemann, Yvonne / Schiele, Barbara: Kommunikation - ein Kinderspiel. Unterrichtseinheit ab 6. Klasse. 

A4, 64 S., Photokopien im blauen Schnellhefter, Fr 16.-, Bern 1990, Bezug: Schulstelle, Monbijoustr. 31, PF, 3001 

Bern. 

Mit dieser Unterrichtseinheit sollen die Schüler herausfinden, welche Spielarten von Kommunikation der Mensch erfun-

den hat, wie er sie gebraucht und welche Rolle sie im Miteinander der Kulturen spielt. Die Themen reichen von der rich-

tigen Form von Kommunikation mit unserer Umgebung, über Fernsehen als Kommunikationsmitel bis zu Kommunika-

tionsformen anderer Kulturen (Zeichensprache der Indianervölker, Trommelsignale in Sulawesi u.a.). Daneben werden 

die Zusammenhänge zwischen Sprache, Gruppe und Macht erläutert und Möglichkeiten der spielerischen Umsetzung 

gegeben. Das Geheft bietet Anregungen zum Sprechen, Spielen, Schreiben, Gestalten, Beobachten, Diskutieren und Re-

cherchieren. Arbeitsvorschläge bieten didaktische Hilfen zum Gebrauch der Texte und Bildvorlagen im Unterricht. 

* Päd. Arbeitsh. / Sek. I / Dt., Rel. Math. Erdk., Mus. 

Hüsler-Vogt, Sylvia: Unsere Klasse hat viele Gesichter. Arbeitsmappe für den interkulturellen Unterricht im 5.-7. 

Schuljahr. 

A4, 51 S., lose Arbeitsblätter in Mappe, DM 24.-, Mühlheim 1993, Bezug: Verlag an der Ruhr, ISBN 3-86072-114-3 

Die Unterrichtseineit regt dazu an, Erfahrungen ausländischer Kinder stärker in den Unterricht einzubeziehen. Sie ent-

hält Arbeitsblätter und Unterrichtsideen sowie Wissenswertes über die Zweisprachigkeit ausländischer Kinder und deren 

Familien in der Schweiz. 

* Päd. Arbeitsh. / 8., 9. Kl. / Rel., Dt. 

Rotfuchs im Unterricht. Ideen und Materialien für Lehrerinnen und Lehrer: : Thema: Ausländerfeindlichkeit.  

A4, 4 S., kostenlos, Bezug: Rowolth Taschenbuch Verlag, Hamburg 1995. 
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ders.: Thema: Ausländer bei uns 

A4, 8 S., Bezug: s.o. 

* Päd. Arbeitsh.  

Knittel, Gudrun / Herwegh, Rolf u. a.: zuhause. Eine europaweite Unterrichtskampagne zu Einwanderung, Flucht und 

Asyl. 

ca. 200 S., DM 25,50. Hrsg.: IFEP + S e. V. (Institut für empirische Psychologie und Sozialforschung), im Auftrag und 

gefördert durch die Kommission der Europäischen Gemeinschaften. Eigenverlag. IFEP + S, Kastanienallee 18, 50968 

Köln. 1995.  

(siehe: "Flüchtlinge") 

* Päd. Arbeitshilfe / Jug., Sek. I / Dt., Rel., Gesch., Erdk. 

Landesinstitut für Erziehung und Unterricht Stuttgart. Handreichungen H-93/94: Einander verstehen - mitei-

nander leben lernen. Ausländische Schüler stellen sich vor. 

A4, 241 S., DM 25.-, Bezug: Landesinstitut für Erziehung und Unterricht, Abteilung III, Berufliche Schulen, Rotebühl-

str. 133, 70197 Stuttgart. (Duplikat Standort) 

Die Materialien stellen den Versuch dar, die Individualität und den kulturellen Beitrag der italienischen, griechischen 

und türkischen SchülerInnen im Schulunterricht einzubringen. Die Handreichung enthält Informationen zu den Her-

kunftsländern und zum Leben der ausländischen Bevölkerung in Deutschland sowie Arbeitsanregungen für Aktivitäten 

der SchülerInnenfür Schulfeste und Projekttage. Dadurch wird das Ziel verfolgt, durch Information Unkenntnis abzu-

bauen und der möglichen Spirale von Unkenntnis zu Mißtrauen, Haß und Gewalt vorzubeugen. 

* Päd. Arbeitsh. / Jug., Sek. I,II / Rel., Erdk., Wirtsch. 

Führing, Gisela: Begegnung mit dem Fremden. Materialien für die entwicklungspolitische Bildungsarbeit. 

A4, 58 S., Geheft, Bezug: Deutscher Entwicklungsdienst. 

Diese Unterrichtsbögen sollen helfen, den Prozeß interkultureller Begegnung bewußt zu machen. Aufeinander aufbau-

end und zunehmend komplexer werdend sind sie ab der achten Jahrgangsstufe aber auch als frei kombinierbare Einzel-

bausteine für Kurse der Oberstufe geeignet. Inhaltlich passen die Unterrichtsbögen in verschiedene fachliche und über-

fachliche Zusammenhänge und vergegenwärtigen die Kommunikations- und Beziehungsmuster zwischen Nord und Süd. 

Berichte von Entwicklungshelfern geben praktische Beispiele, die zum Vergleich mit eigenen Erfahrungen anregen sol-

len. 

* Päd. Arbeitshilfe 

Özer, Arif / Conrad, W.: Handreichung für Lehrer an Klassen mit türkischen Schülern. Teil 2. Probleme der schu-

lischen Integration.  

115 S., DM ca. 25,00. Hrsg.: Landesinstitut für Erziehung und Unterricht, Abteilung III, Berufliche Schulen, Rotebühl-

str. 133, 70197 Stuttgart. Stand Mai 1986.  

Es gibt immer wieder bei türkischen Schülern Schwierigkeiten bei der Integration in das Schulleben. Die vorliegende 

Handreichung kann helfen, solche Probleme anzugehen, indem sie Wissen vermittelt und Verständnis weckt für Beson-

derheiten von Sitten und Gebräuchen von Türken und Deutschen; diese Texte sind zweisprachig abgefaßt, so daß sie 

auch türkischen Eltern zugänglich gemacht werden können. - Daneben beinhaltet die Handreichung Kurzinformationen 

zur Türkei allgemein, einen längeren Abschnitt über türkische Namen und ihre Bedeutung im Deutschen und einen Teil 

über türkische Küche (mit Rezepten). 

* Päd. Arbeitsh. 

Rösch, Heidi: Interkulturell unterrichten mit Gedichten. Zur Didaktik der Migrationsforschung. 

142 S., DM 32,00. IKO Verlag. Frankfurt/Main 1995. ISBN: 3-88939-019-6.  

Wer gerne auf Gedichte im Unterricht zurückgreift, wird in diesem Band zahlreiche Anregungen und Textbeispiele 

deutschsprachiger türkischer Autoren finden. 

Interkulturelles Lernen (Spiele und Projekte)      (Sonderarchiv) 

* Päd. Arbeitsh. / Sek. I, II, fächerübergreifend 

Aktion Courage: Erste Informationen zum Start des Projektes ”Schule Ohne Rassismus” 

A4, Geheft, ca. 25 S., Bonn 1995, Bezug: Schule ohne Rassismus, c/o Aktion Courage SOS-Rassismus, PF 2644. 53016 

Bonn. 

Um eine Schule Ohne Rassismus zu werden, diskutieren die jeweiligen SchülerInnen die vorliegenden Regeln für eine 

Schule Ohne Rassismus und führen dazu einen Abstimmungsprozeß herbei. Erst wenn sich 70% aller SchülerInnen, 

LehrerInnen und MitarbeiterInnen einer Schule durch Eintragung in eine Unterschriftenliste für dieses Projekt entschie-

den haben, kann es losgehen. Ziel ist die Thematisierung von Rassismus in allen Unterrichtsfächern mit der Bearbeitung 

in Projekten, Aktionen, Begegnungen, Festen und kreativen Veranstaltungsformen. Dazu bieten sich z.B. auch besonde-

re Daten wie der 21. März, 8. Mai, 1. September, die interkulturelle Woche oder der 9. November an. 

* Päd. Arbeitsh. / Sek. I, II / Rel., Dt., Sozi., Erdk., Gesch., Kunst 

Brot für die Welt (Hrg.): Gemeinde und eine Welt. Deutschland den Deutschen. Märchen vom Auszug aller Aus-

länder. Handreichung für einen Schülergottesdienst in der Sekundarstufe. 

A4, Geheft in Mappe mit 4 Postkarten, Stuttgart 1993, Bezug: Brot für die Welt, PF 101142, 70010 Stuttgart, Art.-Nr.: 

03208 

Dieser Vorschlag für einen Schülergottesdienst basiert auf dem Text ”Märchen vom Auszug aller Ausländer”, gehalten 

als Morgenandacht im Radio in der Adventszeit 1991. Die Handlungshilfe mit ihren zwei Verlaufsvorschlägen ermög-
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licht ein handlungsorientiertes Vorgehen. Neben den Fächern Religion und Ethik ist die Handreichung auch in andere 

Fächer einsetzbar. Der abschließender Schülergottesdienst sollte fächerübergreifend-ökumenisch geplant, vorbereitet 

und durchgeführt werden. 

* Päd. Arbeitsh. / Jug., Sek I, II / Rel., Wirtsch., Sozi. 

Brot für die Welt: Texte und Hinweise zur Jugendaktion ”Dritte Welt bei uns”. 

A4, 39 S. mit Plakat, DM 5.-, Stuttgart 1991, Bezug: Brot für die Welt, PF 101142, Stuttgart. 

Das Arbeitsheft will Jugend- und Gemeindegruppen anregen, Spuren im Alltag, in der Gesellschaft zu entdecken, die 

mit ”Dritte Welt” zu tun haben. Das Thema wird in drei Bereichen entfaltet: ”Mensch”, ”Produkt” und ”Kultur”. Die 

Materialien geben Kriterien zur Bewertung von Spuren an die Hand und zeigen ”neue Spuren” auf, die zu einem kriti-

schen Konsum, einem toleranterem Umgang mit ausländischen Mitbürgern fühen können.  

* Schriftenreihe Band 1579   Standort: Mappe „Interkulturelles Lernen“ in Bibliothek 

Bundeszentrale für politische Bildung: Alle da! Unser kunterbuntes Leben. Band für Kinder ab 5 Jahren, bunt auf-

gemacht, mit illustrierten Beispielen aus verschiedenen Ländern, 4 Exemplare, 8/2015. www.bpb.de, 2 €/Band, ISBN 

978-3-8389-0579-2. 

* Spiel  /Geheft 

Burger / Rendel / Sahin / Seegebrecht: Ich bin o.k., du bist o.k.!? Planspiel - gegen Intoleranz und Vorurteile.  

A 4, ca. 90 S., Hrsg.: AusländerInnenbeauftragte der Landeshauptstadt München, Plinganserstr. 19, 81369 München. 

1995.  

* Päd. Arbeitshilfe 

Europäische Kommission: Entwicklung eine interkulturellen Perspektive 

A4, 287 S. mit 4-seitigen Ergänzungen im Heft, Luxemburg 1997, Preis unbekannt, Bezug: Luxemburg: Amt für amtli-

che Veröffentlichungen der Europäischen Gemeinschaften, ISBN 92-828-1337-1 

Im Rahmen des Europäischen Jahres gegen Rassismus (1997) ist die Broschüre entstanden, allerdings sind die enthalten 

Informationen und Beispile weit über das Jahr 1997 relevant. Zunächst historische Überblick was bis 1997 von europäi-

schen Institutionen gegen Rassismus, Fremdenfeindlichkeit und Antisemitismis gemacht oder beschlossen wurde/wird, 

dann Darstellung von Formen von Rassismus, Diskriminierung und Vorurteile und Schulungsübungen zur Förderung 

der interkulturellen Kommunikation 

Standort: Rassismus 

* CD-Rom   ab 8 Jahren 

Gesellschaft für solidarische Entwicklungszusammenarbeit (GSE) e.V. : Wie weit ist die Welt- DAS interaktive 

Lernspiel 

Bezug: Gesellschaft für solidarische Entwicklungszusammenarbeit (GSE) e.V., Gerberbruch 14, 18055 Rostock 

Mit Hilfe der CD soll Wissenswertes über die Länder der sogennanten Dritten Welt spielerisch Kindern nahegebracht 

werden  und die weltweiten Zusammenhänge auggezeigt werden. Die CD stellt 7 verschiedene Themenbereiche wie 

Wasser, Feste und Schule vor und mischt Spiele und vielfältige Arbeitsaufgaben, sodass sie auch sehr gut für den Unter-

richt eingesetzt werden kann. 

* Päd. Arbeitsh. / Prim. / Projekte, Freiarbeit für alle Fächer 

Hoefs, Hartmut: Durchblick. Freies Lernen in Projekten. Ausländer - meine Freunde. Klasse 3/4. 

A4, Mappe mit Beiheft und ca. 75 Arbeitsblättern, Mühlheim 1993, Bezug: Verlag an der Ruhr, PF 102251, 45422 

Mühlheim an der Ruhr. 

Die Projektmappe bietet Anregungen, den Unterricht vielseitig zu gestalten. Jeder Ordner der ”Durchblick”-Reihe be-

zieht sich auf einen Interessen- und Erfahrungsbereich des Grundschulkindes einer Altersstufe, hier: ”Mit Ausländern 

leben”.  Ihm sind 25 Themen bzw. Zugänge zugeordnet (u.a. Ferien imAusland, Ausländer arbeiten bei uns, Ausländer 

spielen mit uns, Flucht vor dem Krieg), welche sinnvoll aufeinander aufbauen, sich aber aus dem Gesamtzusammenhang 

lösen lassen. Zu jedem einzelnen Thema werden drei Zugangsmöglichkeiten angeboten, die sich durch Fachbezug, 

Schwierigkeitsstufe, Arbeits- und Sozialform sowie Arbeitsaufwand unterscheiden und für LehrerInnen und SchülerIn-

nen durch klare Symbolik auf einen Blick zuzuordnen sind. Konkret geht es um die verschiedenen Kulturen und Spra-

chen, um Möglichkeiten aufeinander zuzugehen und voneinander zu lernen, aber auch um Gründe von Angst und Frem-

denfeindlich-keit. 

* Päd. Arbeitsh. / Erw., Jug., Sek.  I, II / Rel., Dt., Kunst 

Holzbrecher, Alfred: Wahrnehmungen des Fremden - kreativ gestalten. Eine Sammlung von Übungen für die 

schulische und außerschulische Bildungsarbeit. 

A4, 21 S., Kopien in weißem Schnellhefter, ohne Datum und Bezug. 

* Päd. Arbeitsh. / Jug., Sek. I, II / Rel., Dt. 

Informations- und Dokumentationsstelle gegen Gewalt, Rechtsextremismus und Ausländerfeindlichkeit in Nord-

rhein-Westfalen: Spielsammlung. Spiele, Projekte, Werkstoffe, Karikaturen. 

A4, Mappe mit Geheft, ca. 25 S., ohne Jahrgang und Bezug. 

* Spiel / Erw., Jug., Sek. I, II / Rel., Dt. 2 Ex. 

Jansen Jürgen: Schwarz-Weiß-Spiele. Drei Spiele zum Verhältnis von schwarzen und weißen Menschen. 

A4, Mappe mit Bögen , Aachen 1981, Bezug: Misereor, Mozartstr. 9, Aachen. 

Die Spiele vermitteln Kenntnisse über Afrika und unser Verhältnis zu den Afrikanern. Um deutlich zu machen wie es 

ist, wenn man Opfer des Gegegneinander ist, werden die Rollen von Schwarz und Weiß getauscht. Es werden Begeg-

nungen dargerstellt, in denen der schwarze Mensch uns so behandelt, wie wir im allgemeinen die schwarzen Menschen 

http://www.bpb.de/
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behandeln. Schließlich wird im Spiel das gemeinsame Denken und Handeln eingeübt. Gewinner sind alle, die gemein-

same Kenntnisse sammeln, darüber nachdenken und sprechen. Die Bestandteile der drei Spiele sind aus den vertrauten 

Gesellschaftsspielen bekannt. 

* Standort: Spiel- und Aktionsbuch 

Nick, Peter / Sladek, Brigitte: Farbe ins Spiel bringen. Interkulturelles Lernen: Erfahrungen, Anstöße, Aktionsideen. 

152 S., DM 15,80. Georgs-Verlag. Neuss-Holzheim 1995. ISBN: 3-927349-35-6.   

Das Buch bietet neben Beiträgen verschiedener Autoren (z. B. Dorothee Sölle, Muhammed S. Abdullah) viele Spiel- 

und Aktionsideen für Gruppen. Genannt seien das ”Deutsch-Türkische Memory”, das ”Türkei-Quartett”, das ”Istanbul-

Stadtspiel” und ”So leben wie in der Türkei”. 

* päd. Mat. – Buch + CD KG, Schulen, Musikschulen, Kinder- & Jugendfreizeiteinrichtungen 

Steffe, Susanne, Höfele, Hartmut E.: Europa in 80 Tönen. Eine multikulturelle Europareise mit Liedern, Tänzen, 

Spielen und Bräuchen. 

aus der Reihe Auf den Spuren fremder Kulturen. Ökotopia Verlag, Münster 2002. Buch 18,40 €, CD 13,70 €. 

Alle Lieder in Deutsch und Originalsprachen gesungen. 

GB, Irland, Benelux, Frankreich, Spanien, Portugal, Italien, Griechenland, Türkei, Serbien, Slowenien, Kroatien, Un-

garn, Tschechische Republik, Slowakische Republik, Bulgarien, Rumänien, Sinti & Roma, Ukraine, Russland, Polen, 

Baltische Länder, Skandinavien, Dänemark, Grönland, island, Österreich, Schweiz, Deutschland. Literaturhinweise, Re-

gister. 

Sehr empfehlenswert! 

* Computerspiel / Sek I,II / Dt., Rel. 

VIA (Hrg.): Die Story. Ein ”ausländerfreundliches” Computerspiel 

Diskette in Klarsichthülle 

”Die Story” ist ein Computer-Adventurespiel, in dem man u.a. als Reporter in der Neonazi-Szene recherchieren, mit Ar-

beitsimigranten und Flüchtlingen sprechen, Asylbewerber aus einem brennenden Flüchtlingsheim retten , und eine aus-

länderfreundliche Demo organisieren muß. Zusätzlich gibt es viel Hintergrundinformationen zum Thema ”Ausländer in 

Deutschland”. 

Interkulturelles Lernen: AV-Medien 

* Standort: Wandschrank li.    Medienpaket 

Arbeitsgemeinschaft Friedenspädagogik: Projekt United Culture. Was heißt´n hier multikulturell? 

Video 30 Min., Kassette 65 Min., 2 Begleithefte, München 1994, Bezug: AG Friedenspädagogik, Untere Weidenstr. 12, 

München. 

Das Begleitheft ”Erfahrungen und Anmerkungen” gibt Hintergrundinformationen über das Projekt zum Thema im 

Münchner Stadtteil Haidhausen. Die Darstellung des Rahmenplanes, der Aktionen, Adressatengruppe, Auswertung...ist 

eine Hilfe, ein ähnliches Projekt in einer anderen Stadt zu versuchen. Der Videofilm bietet Ausschnitte aus der in Haid-

hausen vorgefundenen multikulturellen Alltagssituation und spiegelt sie mittels einer Umfrage wieder. In aufgelockerter 

aber auch informativer Form wird dem Begriff ”mulikulturell” nachgegangen. 

Die Tonbandkassette bietet eine Vielzahl von unterschiedlichsten Beiträgen: selbstkomponierte Raps, Kulinarisches, 

Türkische Kultur (ein jugendlicher Türke erzählt), Kroaten berichten aus ihrem Leben, eingedeutschte Wörter, Berichte 

von ”Radio Lora”  sowie von Sport- und Freizeitaktivitäten. 

Die Stadtteilbroschüre ”Fundstücke” bietet eine Auswahl an anschaulichen Beispielen für das soziale multikulturelle 

Leben in Haidhausen: Einkaufen, Arbeit, Freizeit, Wohnen... 

* Duplikat 

* Standort: Wandschrank         Medienpaket 

Stadtjugendamt München: Kids together. Hauptschulprojekt für ein interkulturelles Verständnis und Zusam-

menleben. 

Video mit 2 Begleitheften, München 1995, Bezug: Stadtjugendamt München, Rupprechtstr. 25-27, 80636 München. 

Die Broschüre ”Standpunkte und Bewegung” entstand 1993 als Ergebnis einer Arbeitsgruppe im Stadtjugendamt 

München. Sie hatte sich zur Aufgabe gestellt, Projekte mit Jugendlichen gegen rechsextreme Tendenzen, Ausländer-

feindlichkeit und Gewaltbereitschaft zu entwickeln. Einige dieser Projekte aus den Feldern Jugendbildung, Jugendarbeit 

und Jugendkulturarbeit werden in Umrissen in der Broschüre vorgestellt, vor allem als Anregung für eigene Vorhaben.  

Die Broschüre ”Kids together” skiziert eine dieser Projektideen ausführlich. Der Grundgedanke dabei ist, daß die Le-

benswelt der HauptschülerInnen eine multikulturelle und multiethnische Wirklichkeit darstellt. Mehr als die Hälfte der 

Münchner Hauptschulen sind nichtdeutscher Nationalität. Unsicherheit und Angst gegenüber den jeweils Anderen herr-

schen vor. Die hier aufgeführten Arbeitsmethoden sind produkt- und Handlungsorientiert. Es wurden Formen gewählt, 

die unterschiedliche Fähigkeiten und alle Sinne der Jugendlichen ansprechen. Die methodischen Vorschläge verstehen 

sich als Projektbausteine, die benutzt und ersetzt werden können, solange der Projektrahmen erhalten bleibt.So wird in 

einer ersten Phase ein fächerübergreifender Einstieg in das Thema gewählt. Die zweite Phase ist produktorientiert und 

findet auf einem einwöchigen Seminar außerhalb der Schule statt. Schwerpunktthemen dort sind Musik, Theater und Vi-

deoarbeit. In einer dritten Phase werden die Ergebnisse im Unterricht ausgewertet und eine Dokumentation erstellt (Vi-

deo). 

* Standort           Video 

DAS SIND WIR. 
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VHS, Farbe, 30 Min., DM 34,00. Hrsg.: Anne Frank Haus, Amsterdam 1995. Alleinvertrieb der deutschsprachigen Aus-

gabe: Beltz Verlag, 69469 Weinheim. ISBN: 3-407-62308-9.  

Konkrete Unterrichtsarbeit mit dem ”DAS SIND WIR - Projekt” wurde in einer Berliner Schulklasse gefilmt. Das Video 

läßt sich einsetzen zur Einführung in Kollegien, für Elternabende, in der Aus- und Weiterbildung von Lehrkräften.  

* Standort: Wandschrank li.   Video 

Gott begegnen im Fremden 

VHS, 37 Min., Misereor 1994, Bezug: Misereor Vertriebsgesellschaft, Aachen. 

Das Hungertuch des afrikanischen Künstlers Azariah Mbatha lädt zum Schauen, Zuhören und Nachdenken ein. Wer die 

Bilder betrachtet und den Worten nachgeht soll spüren: Ich bin gemeint! ”Gott begegnen im Fremden” bedeutet: der 

Fremde - und damit Gott - kommt auf uns zu, und wir gehen auf den Fremden zu. Die biblischen Bilder des Hungertu-

ches gehen dabei in die Szenen unserer Tage über. 

* Standort: Wandschrank li. / CD 

Der Mensch hat viele Farben. Lieder gegen Rassismus. 

CD mit 13 Liedern, begleitendes Textheft in der CD-Hülle mit 12 S., DM 20,00. Hsg.:Interkultureller Rat in Deutsch-

land e.V. Darmstadt 1997. 

Interkultureller Rat in Deutschland (Materialien)   (Sonderarchiv) 

* Broschüre / Erw., Sek. II / Dt., Rel., Eth. München. 

Interkultureller Rat in Deutschland e.V.: Tag der deutschen Einheit - nur ein Feiertag der Deutschen? 

A5, Broschüre, 43 S., 2.50.-DM, Bezug: Interkultureller Rat in Deutschland e. V., PF 101143, 60011 Frankfurt/M., den 

3. Okt. 1996. 

Interkulturelle Zentren     (Sonderarchiv) 

Islam (ohne Indien) / Muslime, s.a. Vegetarismus/Schächten 

* Standort: Medienarchiv Dialog  Themenheft 

APuZ (Aus Politik und Zeitgeschichte): Religiöse Minderheiten im Islam                                                                             

A4, 38 S., 2008, Beilage zur Wochenzeitung „Das Parlament“                                                                                           

(Siehe auch Islam)   

 

* Broschüre 

Ausländerbeauftragte des Senats: Der Islam und die Muslime. Geschichte und religiöse Traditionen.  

A 4, 52 S., DM 2,00. Hrsg.: Senatsverwaltung für Soziales - Ausländerbeauftragte, Potsdamer Str. 65, 10785 Berlin. 

1995. 

 

* Ordner       Standort: EWSt weißes Regal 

Bundeskoordination Schule ohne Rassismus – Schule mit  Courage (Hsgb): Islam und Schule, Ahornweg 5, 10787 Ber-

lin, Tel. 030-21 45 86 0, schule@aktioncourage.org, Inhalt: Lernziel Gleichwertigkeit; der Islam; Die Muslime; Debat-

ten rund um den Islam, Muslimische Lebenswelten; Islam in der Schule; 215 Seiten, 2014.  

* Broschüre 

Ceyhun, Özan/Die Grünen im Europäischen Parlament  (Hg.), Seidel, Eberhard, Dantschke, Claudia, Yildirim, 

Ali: Politik im Namen Allahs. Der Islamismus – eine Herausforderung für Europa.  

A 5, 102 S., 3 DM in Briefmarken. Bezug: Die Grünen im Europ. Parlament, Özan Ceyhun, MdEP, Rue Wirtz, B-1047 

Brüssel, Fax: 0032-2-2849973. 1. Auflage Sept. 2000. 

* Standort: DVD 

Dill-Riaz, Shaheen:  Koran Kinder.  

89min., FSK ab 6 freigegeben, good!movies, 2010. 

Der Film zeigt die Institution der Madrasa (Koranschule) durch die Augen von Lehrern, Schülern und Eltern. 

* Standort: Buch 

Khoury, Adel Theodor (Hg.):  Der Koran. Übersetzung von Adel Theodor Khoury, unter Mitwirkung von 

Muhammed Salim Abdullah.  

580 S., DM 36,00. Gütersloher Verlagshaus Gerd Mohn. GTB Nr. 783. 2. Aufl. 1992. ISBN: 3-579-00783-1.  

Diese Ausgabe enthält neben einer umfangreichen Einleitung von M. S. Abdullah die 114 Suren des Korans, sowie im 

Anhang Texte aus der Tradition (Hadith) zu Themen des Korans. 

* Broschüre / Päd. Arbeitsh. 

Staatliche Museen zu Berlin (Hg.): Die fünf Säulen des Islam.  Eine Einführung in die Religion des Islam und ein 

Rundgang im Museum für Islamische Kunst. Arbeitsblätter für Schüler.  

A4, 43 S., DM 2,00. Hrsg.: Staatliche Museen zu Berlin – Preußischer Kulturbesitz, Außenamt / Museumspädagogik. 

1998. ISBN: 3-88609-423-5.  

* Päd. Arbeitsh.  
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Gebauer, Klaus / Yannidakis-Hahne, Catherine: Wir besuchen eine Moschee. Ein Erkundungsbuch für die ganze 

Klasse. 

30 S., Hrsg: Landesinstitut für Schule und Weiterbildung, Paradieser Weg 64, 59494 Soest. Jan. 1994 - vergriffen.  

Bilal aus einer 5. Klasse Gymnasium in Düsseldorf führt Katerina und Sebastian aus seiner Klasse durch eine Moschee. 

- Auf diese einführende Geschichte folgen Fragen an die Schüler und mehrere Seiten anschauliche Sachinformation zu 

Moschee und Islam, abschließend ein Glossar. Das Heft eignet sich sehr gut - siehe Untertitel - als ”Erkundungsbuch für 

die ganze Klasse”. 

* Broschüre 

Ghanie Ghaussy, A.: Der Islam in Afghanistan. Seine Entwicklung von den historischen Anfängen bis zur Gegen-

wart. Ein Beitrag zur Tagung „Bewahrung von Kultur und Menschenrechten in Zeiten des Krieges in Afghanistan“. Stu-

dienheft 12-96. 

(siehe: „Afghanistan“) 

* Unterrichtsmat. / Sek. I, II / Rel.      Standort: Schuber EWSt 

Geschichte. betrifft uns, 3/94.8: Der Islam. 

A4, Geheft27 S. mit 2 farbigen Folien, DM 17.50, Bezug: Bermoser Verlag. 

* Standort: Buch 

Kamphoevener, Elsa Sophia von: Islamische Christuslegenden. Fromme Legenden des Islams.  

55 S., Verlags AG ”Die Arche”. Zürich 1963. 

E. S. von Kamphoevener bringt uns mit ihren Erläuterungen über Moses, Jesus und Mohammed und mit ihren in 

schlichter Prosa erzählten islamischen Christuslegenden die Wertschätzung der Moslems für Christus nahe. 

* Standort: Buch 

Khoury, Adel Th.: Der Islam. Sein Glaube, seine Lebensordnung, sein Anspruch.  

238 S., DM 16,80. Verlag Herder. Herder Spektrum TB Nr. 4167. Freiburg im Breisgau 1988. ISBN: 3-451-04167-7.  

A. Th. Khoury, im Libanon geboren, ist Professor für Religionswissenschaft an der Universität Münster. Der renom-

mierte Islam-Kenner gibt hier eine kompetente Einführung. Er erschließt Herkunft und Grundlagen des Islam: sein heili-

ges Buch, sein Rechtssystem, seinen Entwurf einer religiösen Gesellschafts- und Staatsordnung. 

* Broschüre 

Orientierungen. Materialien und Beiträge zu Weltanschauungsfragen und Interreligiöser Begegnung. Heft 3. Der 

Islam. Glaube - Kult - Ethik - Politik. 

A4, 33 S. Hsg.: Diözese Rottenburg-Stuttgart., Referat für Religions- und Weltanschauungsfragen. 1992. 

* Standort:   Päd. Arbeitsh. / Erw., Jug., Prim, Sek. I, II / Rel. 

Religionspädagogisches Seminar der Diözese Freiburg: Der Islam. Folien und Erläuterungen. 

Din A5 und Erläuterungsbuch, 38.-DM, Regensburg 1993, Bezug: Religionspäd. Seminar der Diözese Regensburg. Nie-

dermünstergasse 2, 93043 Regensburg. 

Die Folien mit Abbildungen, Graphiken und Karten geben einen anschaulichen Einblick in die Welt des Islams. In den 

Erklärungen und Kommentierungen des Begleitbandes wird nicht nur die jeweilige Bildbeschreibung geliefert, sondern 

dabei gleichzeitig auch zu den grundlegenden Themen des Islams hingeführt. Die Zusammenstellung erlaubt eigenstän-

digeAkzentsetzungen und Vertiefungen im Unterricht. 

* Standort: Päd. Arbeitsh. / Folien 

Religionspädagogisches Seminar der Diözese Regensburg (Hg.): Der Islam. Folien und Erläuterungen. 

A5, 81 Folien. 

Beiliegend: Der Islam. Farbbilder und Erläuterungen. 

A5, ca. 175 S., Folien und Buch in Hülle. DM 49,00. Hrsg.: Religionspädagogisches Seminar der Diözese Regensburg, 

Niedermünstergasse 2, 93043 Regensburg.   

* Standort: Buch 

Rotter, Gernot (Hrsg.): Die Welten des Islam. Neunundzwanzig Vorschläge, das Unvertraute zu verstehen.  

237 S., DM 16,90. Fischer Taschenbuchverlag. TB Nr. 11480. Frankfurt am Main 1993. ISBN: 3-596-11480-2.  

Der Orientwissenschaftler Prof. G. Rotter, einem breiten Publikum durch seine Kritik an Gerhard Konzelmann und Peter 

Scholl-Latour bekanntgeworden, hat hier professionelle Islam-Spezialisten aus dem In- und Ausland zusammengeführt, 

die in 29 Beiträgen ein plastisches und vielgestaltiges Bild der Welten des Islam zeichnen. 

Die Autoren versuchen, über die Jahrhunderte verfestigte Mythen und Vorurteile zu zerstören. In knappen Aufsätzen 

greifen sie sich die griffigsten Schlagworte (Heiliger Krieg, Fundamentalismus, Scharia, Frau und Islam) heraus und 

machen sich an die mühsame Aufklärungsarbeit. - Hinweis auf folgende zwei Beiträge des Buches: ”Atatürks Erben” (P. 

Kappert) und ”Das Islam-Bild der Deutschen. Von Goethe bis Karl May” (K. Hörner). 

* Themenheft 

Studienkreis Tourismus und Entwicklung (Hg.): Sympathie Magazin Islam verstehen Nr 26.  

A5, 66 S., Ammerland 2007. Bezug: Studienkreis Tourismus und Entwicklung, Kapellenweg 3, 82541 Ammerland. 

www.studienkreis.org. 

* Broschüre         Standort: Schuber EWSt 

südostasien informationen Nr. 2. Islam in Südostasien. 

A 4, 70 S., DM 7,00. Hrsg.: Verein für entwicklungsbezogene Bildung zu Südostasien e. V., Südostasien - Informations-

stelle, Josephinenstr. 71, 4630 Bochum 1. 1991. ISSN: 0930-7826.  
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* Päd. Arbeitsh.  

Tworuschka, Monika: Kinder erleben die Weltreligionen. Ein Abenteuerspielbuch - Band 1. Buddhas Geheimnis: 

Der verborgene Pfad. Eine islamische Zeitreise: Auf dem Zauberpferd.  

A5, 190 S., DM 29,90 incl. MC (s. u.). Gütersloher Verlagshaus. Gütersloh 1998. ISBN: 3-579-00724-6.  

(siehe: Weltreligionen) 

* MC 

Tworuschka, Monika: Kinder erleben die Weltreligionen.  Zwei Hörspiele für Kinder.  

DM 29,90 incl. Buch (s. o.). Produktion des WDR Köln 1998. Gütersloher Verlagshaus. Gütersloh 1998.  

(siehe: Weltreligionen) 

* Broschüre / Päd. Arbeitsh.       Standort: Schuber EWSt 

Staatliche Museen zu Berlin (Hg.): Von Allah bis Zakat. Ausgewählte Stichworte zum Islam. Eine Information 

für Lehrer und Schüler.  

A4, 24 S., DM 2,00. Hrsg.: Staatliche Museen zu Berlin – Preußischer Kulturbesitz, Museumspädagogik / Besucher-

dienst, Bodestr. 1-3, 10178 Berlin. 1993. ISBN: 3-88609-322-0.  

* Standort:      Buch / Prim., Sek. I / Rel..  

Zeghidour, Slimane: Der Mann, der Gott begegnen wollte. Eine Erzählung aus dem Islam. Reihe: Geschichten 

von Himmel und Erde. 

39 S., Klett Verlag, Stuttgart 1994, ISBN 3-12-690951-5 

Warum gelangen schlechte, nichtsnutzige Menschen oft zu Reichtum und Ansehen, während andere, die rechtschaffen 

und fromm sind, ihr Leben lang arm und unbeachtet bleiben? Um diese Frage geht es in dieser Geschichte, die mitten 

hineinführt in die Welt des Islam. Mit sechs Seiten Sachinformation zur Gschichte, den Glaubensvorstellungen, Festen 

und Gebräuchen des Islam.  

* Standort:         Päd. Arbeitsh., Dias / Erw., Jug, Sek. II / Rel. 

Eichinger, Anna: Islam. Missio bildreihe 6. Begleitheft (34 S.) mit 18 Dias, DM 23.- 

Hrsg. Missio Verlags- und Vertriebsgesellschaft mbH, Pettenkoferstr. 26, 80336 München, Tel. 089/51620 

Die Bildreihe besteht aus 6 Einheiten: Merkmale des Islam, Gottesvorstellung, Weltverständnis, Haltung des Menschen, 

Koran, Islamisches Gesellschaftssystem. Zu den genannten Themen geben Textstellen aus dem Koran Erläuterungen. 

Für Erwachsene und Schüler der Sek. II. 

* Themenheft 

Der Islam im Unterricht. Beiträge zur interkulturellen Erziehung in Europa. Grundwissen über den Islam. 

54 S., DM 19.-, Braunschweig 1996, ISBN 3-88304-026-6. 
* Buch 

Lehnert, Amal: Grundzüge der islamischen Erziehungslehre. 

A5, 108 S., DM 8.-, Bezug: Islamische Bibliothek, ISBN 3-8217-0097-1. 

 
* Standort:             Buch / Lesealter 8-14 / Rel. 

Tworuschka, Monika u. Udo(Hrsg.): Judentum Islam. Vorlesebuch Fremde Religionen. 

 475 S. , Kaufmann/Patmos Verlag, Düsseldorf, 1993, ISBN 3 7806 2179 7 (Kaufmann) 3 491 80023 4 (Patmos) 

Die Geschichtensammlung ist vor allem für Religionslehrer und Pfarrer gedacht, die Erzähl- bzw. Vorlesematerial zu 

den im Lehrplan beschriebenen Fremdreligionen suchen. Die Geschichten sind 

von unterschiedlichem Schwierigkeitsgrad. Das Buch enthält für den Gebrauch im Unterricht ausführliche Sachinforma-

tionen, Literaturhinweise und Begriffserklärungen. Indem die Geschichten den Leser oder Zuhörer gefühlsmäßig an-

sprechen, erreichen sie weit tiefere Schichten, als es je ein Sachtext vermag. Die einzelnen Geschichten sind mit einem 

Vorspann versehen, der einen raschen Überblick über Inhalt, Vorlesedauer und geeignetes Vorlesealter ermöglicht. 

Auch für LehrerInnen geeignet, die religiöse oder interkulturelle Themen oder auch Deutsch unterrichten. 

 

* Standort:          Buch / Erw 
Lähnemann, Johannes (Hg.): Islam. Teil II. Reihe ”Weltreligionen im Unterricht” 

299 S. , Vandenhoeck & Ruprecht Verlag, Göttingen, 1986, ISBN 3-525-61257-5 

Das Buch beschreibt den Islam und versteht sich als eine theologische Didaktik für Schule, Hochschule und Gemeinde. 

Bestimmend sind die drei Elemente 1. inhaltliche Einführung, 

2. theologische und didaktische Reflexionen, 3. religionspädagogische Anleitung. Bei der Behandlung der Weltreligio-

nen im Unterricht geht es um das Ziel, junge Menschen im Blick auf die nichtchristlichen Religionen dialogfähig zu ma-

chen und Handlungsziele mitzugeben. Nach der Beschreibung des Islam findet man ein interessantes Kapitel: Religion 

im Vergleich, in dem Ausführungen über das "Gottesbild und Ethik bei Jesu und im Koran" und "Perspektiven für die 

Begegnung mit dem Islam" zu lesen sind. Im Kapitel "Didaktische Bilanz" sind thematische Vorschläge für verschiede-

ne Altersstufen aufgeführt.  

 

* Standort: Diaserie 

Missio Bildreihe Nr. 6: Islam. 

18 Dias. Begleitheft 34 S., DM 23,00. Missio Verlags- und Vertriebsgesellschaft mbH, Pettenkoferstr. 26, München. 

Tel.: 089/51620. Ohne Jahr. 

Prägnante Dias werden begleitet von kurzen Koran-Texten und längeren Ausführungen zu Grundzügen des Islam. 
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* Päd. Arbeitsh. / Geheft 

Moorcroft, Christine: Religionen kennen lernen: Islam. (ab Klasse 5) 

A 4, 49 S., DM 28,00. Verlag an der Ruhr. Mülheim a. d. Ruhr. 1998. ISBN: 3-86072-338-3.  

* päd. Arbeitshilfe Religionslehre, Sekundarstufe 

Moorcroft, Christine: Arbeitsblätter Islam. Weltanschauung und Moral.  

Arbeitsmappe m. 55 Blatt, Geheft, 17 €.. Verlag an der Ruhr, Mülheim 2002 

* Standort:        Buch / Lesealter ab 10 / Rel. 

Sefrisui, Anne / Welphy, Michael: Islamische Kulturen. Reihe ”Geschichte der Menschheit” 

77 S. , Union Verlag Stuttgart, 1992, ISBN 3 8139 5707 1 

In einfacher Sprache, schön bebildert und ansprechend aufgemacht kann sich der Leser mit folgenden Themen ausei-

nandersetzen: Im Namen des allmächtigen und barmherzigen Gottes, Die Ausbreitung, Die moslemischen Reiche, Von 

der Wüste in die Stadt, Moschee und Palast, Auf der Suche nach der Vergangenheit. Eine Zeittafel erleichtert die ge-

schichtliche Einordnung. Geeignet für Erwachsene, Jugendliche, Kinder. 

* Standort: Buch 

Schimmel, Annemarie: Der Islam. Eine Einführung. 

160 S., DM 6,50. Philipp Reclam jun., Universal-Bibliothek Nr. 8639 (2). Stuttgart 1991. ISBN: 3-15-0086-39-6.  

Eine Einführung für alle, die mehr über den Islam erfahren wollen als die gängigen Schlagworte, verfaßt von einer der 

besten Kennerinnen des Islam in Deutschland.  

* Broschüre 

Sympathie Magazin Nr. 26. Islam verstehen. 

52 S., DM 6,50. Studienkreis für Tourismus und Entwicklung e. V., Kapellenweg 3, 82541 Ammerland/Starnberger See. 

1992/93. ISBN: 3-88857-159-6.  

Islam verstehen heißt Muslime verstehen (so der Titel des ersten Beitrages). Islam verstehen heißt auch, die vielfältigen 

Ausprägungen und Gebräuche wahrnehmen: in der Welt und bei uns, sowie in der Geschichte und vor allem in der Ge-

genwart. Nur so können - oft irrationale - Ängste vor ”dem” Islam abgebaut werden. 

* Buch 

Rassoul, Ahmad: Was ist Islam? 

A5, 68 S., 1991, DM 2.-, Bezug: Islamische Bibliothek, ISBN 3-8217-0087-4. 

* Themenheft 

Ahmad, Kurshid: Grundzüge der islamischen Erziehung. Schriftenreihe des islamischen Zetrums München, Nr. 

3. 

A5, DM 3.-, München 1976, Bezug: H. Schmiede, Wallnerstr. 1-3, München. 

* Themenheft 

Al-Hasani, Ali: Propheten-Geschichte für Kinder.  

A5, 20 S., DM 3.-, Bezug: H. Schmiede, Wallnerstr. 1-5, München. 

* Themenheft 

Rassoul, M.: Wir reinigen uns! Du dich auch?. Die Tahara im Islam für Kinder. 

A5, DM 6.-, Köln 1979 

* Kinderbuch 

Das Kinderbuch über den Islam. Teil 1. 

A5, 48 S., DM 5.-, München 1977, Bezug: Islamisches Zentrum, Wallnerstr. 1, 80939 München. 

* Standort: Wandschrank links / Video 

Islam. Herausforderung zum Dialog. 

35 Min. (115 Dias). DM 60,00.  

Begleitheft mit Inhaltsangabe und Text (A5, 32 S.) und Ergänzungsheft mit weiteren Erläuterungen (A5, ca. 30 S.) 

Hsg.: AVIMO vzw, B-Leuven; missio, Aachen 1996. 

* Standort: Buch 

Kepel, Gilles: Allah im Westen. Die Demokratie und die islamische Herausforderung. 

400 S., DM 48.00. Piper Verlag. München 1996. ISBN 3-492-03790-9. 

* Standort: Buch 

Lüders, Michael (Hsg.): Der Islam im Aufbruch. Perspektiven der arabischen Welt. 

302 S., DM 16.90. Piper Verlag. München 1992. ISBN 3-492-11569-1. 

Islam in Deutschland 

▪ Mappe mit Buch, Poster und DVD 

Bundeszentrale für politische Bildung: Was glaubst Du denn?! Muslime in Deutschland. 2015. Das Buch zur 

Ausstellung incl. Materialmappe und DVD. Die Ausstellung „Was glaubst Du denn?! Muslime in Deutschland“ 

wandert seit 2 Jahren durch Deutschlands Schulen. Sie gibt Einblick in das Leben junger Musliminnen und Musli-
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me. Mit Comics, interaktiven Stationen, Fotoinstallationen, Videos und Animationsfilmen lädt sie zum Nachden-

ken über Identitäten, Zuschreibungsprozesse und Vorurteile ein. Das Buch zur Ausstellung soll es ermöglichen, 

diese Themen auch ohne den Besuch der Ausstellung im Unterricht zu vertiefen. Neben fachlichen Beiträgen do-

kumentiert es die Exponate, jeweils begleitet von didaktischen Hinweisen. Um der Medienvielfalt der Ausstellung 

gerecht zu werden, sind dem Buch 3 Poster und 1 DVD mit sämtlichen Videoclips, Animationsfilmen und Comics 

sowie mit zahlreichen Kopiervorlagen für den Unterricht beigefügt. 

 

* Broschüre 

Friedrich-Ebert-Stiftung/Abt. Arbeit und Sozialpolitik (Hg.), Thomas Lemmen, Melanie Miehl: Islamisches All-

tagsleben in Deutschland. 

A4, 110 S., kostenlos, Bonn April 2001, ISBN 3-86077-886-2 

Die Expertise gibt Einblick in die Grundzüge des Islam, seine rituellen Besonderheiten und die unterschiedlichen For-

men der praktizierten Religionsausübung. 

* Standort: Diaserie 

Islamische Geschichte in Deutschland.  Diaserie in 4 Teilen. 

125 Dias. Türkisch-deutsches Begleitheft (23 S.), DM 250,00. Schulbuchverlag Anadolu GmbH (Rheinstr. 102, 5142 

Hückelhoven 1). 1991.  

Die Serie gliedert sich chronologisch in 4 Teile: islamische Geschichte in Preußen / Vom Kaiserreich bis 1918 / 1918 - 

1945 / 1945 bis heute. - Von der Gründung der ersten Moslemgemeinde im Jahre 1731 in Potsdam bis in unsere Tage 

wird die Geschichte des Islam in Deutschland skizziert. Da ist die Rede von der Einstellung Friedrichs des Großen ge-

genüber Religion im allgemeinen, von Kants Promotionsschrift; wir sehen preußische Janitscharen und deutsche Mos-

lems. Beeindruckend sind Bilder des ”Mohammedanischen Kriegsgefangenenlager” in Wünsdorf aus dem Jahre 1916, in 

dem auch eine Moschee erbaut wurde. Moslemische Einheiten, die in der Deutschen Wehrmacht von 1941 - 45 gedient 

haben, sind zu sehen, sowie schließlich Moscheen, die in den letzten 40 Jahren entstanden sind. 

* Themenheft / Erw.       Standort: Schuber EWSt 

Johansen, Barbara/Steppat, Fritz: Der Islam und die Muslime. Geschichte und religiöse Traditionen. Reihe ”Mit-

einander leben in Berlin” 

A4, 52 S., Berlin 1995, Bezug: Der Auslänfderbeauftragte des Senats, Potsdamer Straße 65, 10785 Berlin. 

*  

Islam/Frauen im -  

* Päd. Arbeitsh.  Standort: Dialog Islam – Christ. 

Bauer, Jochen: Konfliktstoff Kopftuch. Eine thematische Einführung in den Islam. Ein Schülerarbeitsbuch für 

die Sekundarstufe. 

A4, 137 S., Mühlheim ad. Ruhr 2001. DM36,27. Bezug: Verlag an der Ruhr, Pf 102251, Mühlheim ad Ruhr. ISBN 3-

86072-614-5. 

Themen: Musliminnen stellen sich vor; eine Lehrerin mit Koptuch?, in den Quellen des Isalm, Westöstliche Begegnun-

gen, Frauen des Islam, Reflektionen. 

siehe auch: Dialog Islam – Christ., Kopftuch. 

* Standort: Buch 

Heine, Ina und Peter: O ihr Musliminnen ... Frauen in islamischen Gesellschaften. 

218 S., DM 18,80. Verlag Herder, Herder Spektrum TB Nr. 4217. Freiburg im Breisgau 1993. ISBN: 3-451-04217-7.  

Die beiden Islam-Wissenschaftler machen mit diesem Buch die Situation von Frauen im Islam in Gegenwart und Ver-

gangenheit verstehbar, schildern anschaulich ihre Kultur zwischen religiösem, rechtlichem Ideal und sozialer Realität. 

* Standort: Diaserie 

Kopftücher nur für Türkinnen?  

24 Dias, Hrsg.: ”Frauen in der Einen Welt”, Zentrum für interkulturelle Frauenalltagsforschung und internationalen Aus-

tausch e. V., Nürnberg. 

1. Teil: 12 Dias, Schwarz-Weiß und Farbe. Deutschland 1988. ”Kopftücher aus drei Jahrtausenden”. 

Gezeigt werden Beispiele für weibliche Kopfbedeckungen aus 3000 Jahren morgen- und abendländischer Geschichte: 

Göttinnen, Künstlerinnen, Bürgersfrauen, Alltag, Trauer- und Heirat; hier werden Überlieferungen und Moden sichtbar. 

2. Teil: 12 Dias, Farbe. Deutschland 1988. ”Mein Kopftuch”.  

Eine türkische Arbeitsmigrantin, eine aus Österreich stammende Frankfurterin und eine fränkische Bauersfrau stellen in 

je 4 Situationen ihre dafür bevorzugten Kopftücher vor. Sichtbar werden die Funktionen des Wärmens, Schmückens und 

Schützens bei der Arbeit. 

* Standort: Buch 

Pinn, Irmgard / Wehner, Marlies: EuroPhantasien. Die islamische Frau aus westlicher Sicht. 

257 S., DM 29,80. DISS. Duisburg 1995. ISBN: 3-927388-49-1.  

Das westliche Bild der Muslimin, wie es durch die Medien, durch Romane und Bücher mit wissenschaftlichem An-

spruch vermittelt wird, basiert zu einem großen Teil auf Projektionen ”abendländischer” Werte und Gefühle. Muslima 

gelten als unterdrückt, unselbständig, familienfixiert, ungebildet und rückständig. In diesem Buch geht es weniger da-

rum, zu erläutern, wie es in ”islamischen Ländern” wirklich zugeht oder was wirklich im Koran über die Frau gesagt 
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wird. Ziel ist es, Klischeebilder und deren Konstruktions- und Reproduktionsprinzipien aufzuzeigen sowie die Diskussi-

on darüber anzuregen, wie Mechanismen von Ausgrenzung auch in progressiven, feministischen, internationalistischen 

Kreisen wirken, welche Funktion sie haben und wie solche Denk- und Handlungsblockaden überwunden werden könn-

ten.  

Islam, Indien 

* Geheft 

Linder, Regine: Islam in Indien.  

A 4, 20 S., Dezember 1997.  

Jerusalem (siehe Dialog: Abrahamsreligionen) 

Judentum, s.a. Vegetarismus/Schächten 

* Themenheft / Erw. 

Bibel heute: Jüdische Richtungen damals und heute / 2. Quartal 1996. 

A4, ca. 30 S., Informationsbroschüre, Bezug: Katholisches Bibelwerk  e.V., Silberburgstr. 121, 70176 Stuttgart. 

* Themenheft / Erw. 

Bibel und Kirche: Jüdische Schriftauslegung / 2. Quartal 2/1996. 

A5, 92 S., Bezug: s.o. 

* Kinderzeitschrift 

Chai und Chabad Lubavitsch Schweiz:  Little Big Magazine 

~A4, 16 S., Zürich 2002, Preis unbekannt, Bezug: Chai und Chabad Lubavitsch Schweiz, Rügiderstraße 10, CH- 8027 

Schweiz 

Eine jüdische Kinderzeitschrift mit dem Schwerpunkt zum Pessachfest, aber auch Spielen, Witzen und anderen Ge-

schichten. 

* Kinderbuch 

Children´s Village of Jerusalem (Hg.): The Children´s Passover Haggadah 

~ A5, 24 S., USA 1999, Preis unbekannt, Bezug: Children´s Village of Jerusalem, 5 Beekmann Street Suite 400. New 

York, NY 10038 

Bunt illustriert wird auf Englisch die Vorbereitung und die Durchführung des Sedermahls erklärt. 

* Päd. Arbeitsh. 

Geschichte lernen - Schülerheft. "Höre Israel, der Ewige ist unser Gott, der Ewige ist einzig!" Religion und All-

tag im Judentum.  

A4, 8 S., DM 2,00. Erhard Friedrich Verlag GmbH & Co. KG. Seelze. ISBN: 3-617-32173-9. 

* Päd. Arbeitshilfe 

Kozodoy,  Ruth Lurie: The book of Jewish holidays 

A4, 154 S., USA 1997, 27,50 USD, Bezug: Berman House, Inc., 235 Watchung Avenue, West Orange, NJ 07052 

Das Buch zeigt und erklärt alle jüdischen Feste welche im jüdischen Kalender festgelegt sind. Nicht nur der historische 

Hintergrunde, sondern auch die Gebräuche werden in Englisch und mit vielen farbigen Fotos für Kinder UND Erwach-

sene erklärt.  

* Standort:      Päd. Arbeitshilfe / Sek. I, II / Rel. 

Lohrbächer, A. (Hrg.): Was Christen vom Judentum lernen können. Modelle und Materialien für den Unter-

richt. 

A4, 220 S., Buch, DM 58.-, Bezug: Herder Verlag Freiburg, 1994, ISBN 3-451-23226-X 

Das vorliegende Buch will ReligionslehrerInnen zunächst Wissensgrundlagen über Juden und Judentum vermitteln. Alle 

Kapitel enthalten unmittelbar für den Unterricht und dessen Vorbereitung verwendbare Materialien. Daneben richtet sich 

das Handbuch auch an jene, die zum Bereich christlich-jüdischer Dialog eine erste kompakte Orientierung suchen. 

Schwerpunktthemen sind: Selbstverständnis der Juden; Gemeinsamkeiten zwischen Juden- und Christentum; Vorurteile; 

Lügen und Mißverständnisse; Unterrichtsvorschläge und Medien. 

(Dialog: Judentum, Christentum, Abrahamsreligionen, Weltreligionen) 

* Päd. Arbeitsh. / Geheft 

McCreery, Elaine: Religionen kennen lernen: Judentum. 

A 4, 49 S., DM 28,00. Verlag an der Ruhr. Mülheim a. d. Ruhr. 1998. ISBN: 3-86072-339-1. 

* Päd. Arbeitshilfe 

O´Hare: Hanukkah, Happy Hanukkah 

~ A4, 32 S., USA 1994, Preis unbekannt, Bell Books Boyds Mills Press, Inc., 815 Church Street, Pennsylvania 18431 

In dem Heft wird spielerisch die Geschichte Hannukahs erklärt, mit vielen farbigen Illustrationen, Spielen, Bastelvor-

schlägen, Rezepten und Liedern (Sprache: Englisch).   

* Broschüre 
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Orientierungen. Materialien und Beiträge zu Weltanschauungsfragen und Interreligiöser Begegnung. Heft 4. Ju-

dentum. Glaube - Brauchtum - Ethik - Politik. 

A4, 37 S. Hsg.: Diözese Rottenburg-Stuttgart., Referat für Religions- und Weltanschauungsfragen. 1994. 

* Standort:     Buch / Lesealter ab 10 

Quéré, France: Gott sprach und Sara lachte. Eine Erzählung aus der Bibel. 

Buch, 39 S., DM 19.80, Verlag Ernst Kaufmann, Lahr 1994, ISBN 3-7806-2351-X 

Die Erzählung von der kinderlos gebliebenen Sara, ihren Hoffnungen und Sehnsüchten sowie der wundersamen Wen-

dung der Geschichte führt den jungen Leser zurück zu den Anfängen Israels und der jüdischen Religion. Mit sechs Sei-

ten Sachinformation und vielen Abbildungen über die Welt der Bibel. 

* Standort: Päd. Arbeitsh. / Folien 

Religionspädagogisches Seminar der Diözese Regensburg (Hg.): Das Judentum. Text und Folien.  

A5, 45 Folien. Beiliegend: 

Das Judentum. Farbbilder und Erläuterungen.  

A5, ca. 343 S., beides in Hülle, DM 29.00 + Porto. Hrsg.: Religionspädagogisches Seminar der Diözese Regensburg, 

Niedermünstergasse 2, 93043 Regensburg. 1994. 

* Päd. Arbeitshilfen/Medienpaket  Standort: Wandschrank links 

Religionspäd. Zentrum Heilsbronn (Hg.): Haus der Ewigkeit Jüdische Friedhöfe. Ein Medien- und Materialpaket f. 

Lehrkräfte aller Schularten, Hauptamtliche und Ehrenamtliche in der Gemeinde und interessierte Laien. 

Karton-Kassette mit Begleitheft A4126 S. (enthält Kopiervorlagen für Arbeitsblätter), Karte d. jüd. Friedhöfe in Bayern, 

Video „Jüdische Trauerrituale“, VHS-VC in Hülle, 8 Min., Hülle mit 36 Farbfolien. Preis: 98 DM + Versand. Bezug: 

RPZ Heilsbronn, Ref. Medien, Abteigasse 7, 91560 Heilsbronn, T. 09872-509-129, Fax –509-113,  Materialstelle@rpz-

heilsbronn.de. Heilsbronn 2001. 

u.a. Raster für den Besuch eines Friedhofs (Vorbereitung, Durchführung, Nacharbeit), Lehrplanbezüge, ausführlicher 

Adressenteil, Literatur und Medien. 

* Broschüre / Erw. 

Salamander, Rachel (Hrg.): Literatur zum Judentum.  

- Nachtrag 1994, Nachtrag 1995, Nachtrag 1996, Nachtrag 1997, Nachtrag 1998, 1999, 2000, 2001 

A5, ca. 90 S., Broschüre, Bezug: Literatur Handlung, Fürstenstr. 17, 80333 München. 

* Päd. Arbeitshilfe 

Saypol, Judith R.: My very own Haggadah 

~ A4, 32 S., USA 1983, Preis unbekannt, Bezug: Kar-Ben Copies, Inc. 6800 Tildenwood Lane, Rockville, MD 20852 

Auf English wird kindergrecht erklärt wie und warum das Pessah-Feste gefeiert wird. Dabei gibt es Ausmalbilder, die 

die Vorgänge aufzeigen und im Anhang sind die Lieder, die gesungen werden aufgeschrieben. 

* Broschüre 

Sympathie Magazin Nr. 38. Judentum verstehen. 

A5, 52 S., DM 6,50. Studienkreis für Tourismus und Entwicklung e.V., Ammerland/Starnberger See. 1997. 

Neuauflage: Januar 2008, 68 S., 3,60 €, Bezug: Studienkreis für Tourismus und Entwicklung e.V., Ammerland, Fax 

08177-1347 

* Standort:            Folien / Erw., Jug., Prim., Sek. I, II / Rel. 

Theu, Reinhold: Das Judentum. Text und Folien. 

A5, Mappe mit Buch und 45 Folien, DM 38.-, Regensburg 1994, Bezug: Religionspädagogisches Seminar der Diözese 

Regensburg, Niedermünstergasse 2, 93043 Rgensburg. 

Das Erläuterungsbuch zu den Folien bietet neben Kurzbeschreibungen eine Einführung in die Kultur- und Religionsge-

schhichte des Judentums sowie offizielle kirchliche Verlautbarungen zum Verhältnis Judentum Christentum. Die einzel-

nen Folien bieten sich für Einstiegssituationen, Motivationsphasen aber auch für Erarbeitungsphasen an, um einen oder 

mehrere Themenbereiche zu erläutern. 

(Dialog: Judentum-Christentum, Abrahamsreligionen, Weltreligionen) 

 

Jüdische Geschichte (o. Holocaust) 

• Beiheft zur Ausstellung 

Hoffnung für Osteuropa (Hg.): Jüdisches Leben in Osteuropa. Beiheft zur Ausstellung.  

A4 schmal, 39 S., 2001. Bezug: Hoffnung für Osteuropa, Diakonisches Werk der EkD, Postfach 101142, 70010 Stutt-

gart. 

(siehe auch: Mittelosteuropa) 

 

Jüdische Kultur / Musik, Literatur, Film, ”Schtetl”  

* Reader Standort: Schuber Filmhefte im Kopierraum 

Freunde der Deutschen Kinemathek e.V. (Hg.): Jüdische Lebenswelten im Film 

A4, 379 S., 16,- € + Versand, ISBN 3-927876-06-2 
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Als Katalog begleitend zu einer Retrospektive – ein Streifzug durch die Welt des jüdischen Kinos in seinen verschiede-

nen Epochen und Erscheinungsformen. Kompromiß zwischen einer sammlung von Informationsblättern zu den einzel-

nen Filmen (106) und einem Handbuch über das jüdische Kino. 

 

Jüdisches Leben in München / Bayern / Deutschland   

* Broschüre 

Ausländerbeauftragte des Senats: Von Aizenberg bis Zaidelman. Jüdische Zuwanderer aus Osteuropa in Berlin und 

die Jüdische Gemeinde heute.  

A 4, 80 S., DM 2,00. Hrsg.: Die Ausländerbeauftragte des Senats, Potsdamer Str. 65, 10785 Berlin. Berlin 1995.  

* Geheft / Sek. I, II / Dt., Rel., Eth. 

Jüdische Kulturbühne (diverse Ausgaben) 

A4, Geheft, Bezug. Theresienstr. 6B, 85276 Pfaffenhofen/Ilm. 

* Themenheft / Jug., Sek. II / Rel., Eth., Dt. 

Themenhefte Landsberger Zeitgeschichte. Landsberg im 20. Jahrhundert. Heft 4: Die Vernichtung der Juden im 

Rüstungsprojekt ”Ringeltaube”. 

A4, 54 S., Bezug: Bürgervereinigung ”Landsberg im 20. Jahrhundert” e.V., PF 1132, 86881 Landsberg/Lech, 1993, 

ISBN 3-9803775-3-9 

* Geheft / Sek. II / Dt. Erdk., Gesch., Rel., Eth. 

Treml Manfred: Exkursionsblätter zur Geschichte und Kultur der Juden in Bayern. 

A4, Geheft mit diversen Ausgaben (1988-97), Bezug: Haus der Bayerischen Geschichte, Liebigstr. 22, München. 

Jugendliche 

* Broschüre 

Ausländerbeauftragte des Senats (Hrsg.): Der Gewalt die Stirn bieten. Berliner Jugendliche auf der Suche nach neu-

en Normen und Umgangsformen im kulturübergreifenden Milieu.  

A 5, 72 S., Hrsg.: Die Ausländerbeauftragte des Senats, Potsdamer Str. 65, 10785 Berlin. 1993.  

* DVD 

Baobab (Herausgeber): schulwelten – Lernen, Liebe und Konflikte, 6 internationale Kurzfilme von 10 – 21 Min. 

Dauer  mit Begleitmaterial, 2014, 40 €. Filme: Hast Du Cristina am 7. März gesehen? Über eine 14jährige aus Kolumbi-

en zu den Themen Mobbing, Gewalt, Gewaltprävention; Auschwitz on My Mind, über israelische Jugendliche, die nach 

Auschwitz fahren, zu den Themen Klassenexkursion, erste Liebe, Holocaust, Erinnerungskultur; Alles oder nichts, über 

2 Jugendliche aus Brasilien, Themen HIV/AIDS, Liebesbeziehung, Homosexualität, Vorurteile, Diskriminierung; Der 

Heimweg über einen britischen Jungen, der nach Indien gebracht wird und dort für einen Inder gehalten wird; Amar, 

Dokufilm über einen indischen Jugendlichen, der sowohl arbeitet als auch zur Schule geht, Themen Alltag eines Jugend-

lichen in Indien, Kinderarbeit, Bewältigung von herausfordernden Lebenssituationen; Amal, ein 12jähriges Mädchen aus 

Marokko, Themen Zugang zu Bildung, Recht auf Bildung von Mädchen, Gleichberechtigung, traditionelle Rollenbilder. 

Auch unter Kinderarbeit. 

* Themenheft / Erw., Sek. II / Dt., Sozi., Rel., Eth. 

Blätter der Wohlfahrtspflege / März 1991: Jugendliche und junge Erwachsene. 

A4, 84 S., Bezug: Deutsche Zeitschrift für Sozialarbeit, Stuttgart, ISSN0340-8574 

* Päd. Arbeitsh.  

Brot für die Welt (Hrsg.): Leben in Zeiten der Globalisierung. Biographien von Jugendlichen aus aller Welt. 

A4, 60 S., Bezug: Zentraler Vertrieb des Diakonischen Werkes der EKD, Postfach 101142, 70010 Stuttgart 

* Päd. Arbeitsh. 

Christ sein weltweit. Spuren Gottes im Leben der Menschen entdecken. Arbeit. Material für den Religionsunterricht. 

(siehe: „Arbeit“) 

* Päd. Arbeitsh.  Broschüre / Wandzeitung 

Deutsche Welthungerhilfe (Hrsg.): AFRIKA total normal! Jugendliche in Mali und Burkina Faso. Hintergrundin-

formationen, Projekte, Aktionen für Schulen und Arbeitsgruppen. Materialheft zur Wandzeitung. 

A4, 43 S., Bezug: Deutsche Welthungerhilfe, Adenauerallee 134, 53113 Bonn. 1998. 

Beiliegend: 2 Exemplare Wandzeitung, A1.  

(siehe: „Afrika“) 

* Zeitschrift 

Geschichte lernen. Nr. 24. Geschichtsunterricht heute. Kindheit und Jugend im Nationalsozialismus.  

69 S., DM 18,50. Hrsg.: Friedrich Verlag in Velber in Zusammenarbeit mit Klett. Seelze. Nov. 1991. ISSN: 0933-3096.  

(siehe: Deutschland/Nationalsozialismus) 

* Heft 

KLJB (Kath. Landjugendbewegung Bayern): Wir haben was zu sagen! Infos und Aktionen zur Landtagswahl in 
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Bayern am 14.10.18. Inhalt: Wahlprüfsteine und Methoden. 60 Seiten, 2018. Zu  bestellen unter 

www.landjugendshop.de oder werkmaterial@kljb-bayern.de 

* Broschüre 

LBS-Studie Mobilität und Zukunft. Herausforderung der jungen Generation.  

A4, 97 S., Institut für Entwicklungsplanung und Strukturforschung - GmbH an der Universität Hannover, Lister Str. 15, 

30163 Hannover im Auftrag der LBS (Hrsg.). Hannover 1997.  

(siehe: Mobilität) 

* Broschüre 

Mission und Entwicklung am Beispiel „Schule“ in Papua-Neuguinea.  

(siehe: „Papua-Neuguinea“) 

* Broschüre 

Missio: Papua Neuguinea: Junge Straftäter proben den Ausstieg.  

A 4, ca. 10 S., Hrsg.: Missio. München 1997.  

(siehe: Papua Neuguinea) 

* Standort:   / Buch 

Molitor, U./ Beckerhoff, L. (Red.): Informationen für junge Leute. Tips und Hinweise zum Nachschlagen und Wei-

tersagen. 

240 S. Hsg.: Presse- und Informationsamt der Bundesregierung, Bonn. November 1996. ISSN 0177-1663. 

* Zeitschrift 

Münchner Agenda 21 (Hg.): Jugend – Wertewandel und bürgerschaftliches Engagegement                                                                           

Münchner Stadtgespräche Nr. 24 / März 2002                                                                                                                            

A4, 16 S.,  

* Broschüre 

Rhöndorfer Hefte Nr. 5. Regionalentwicklung Hohenlohe. Ein Modellprojekt der Katholischen Landjugendbewegung 

Deutschlands e. V. (KLJB).  

(siehe: Ländlicher Raum) 

* Broschüre 

Rhöndorfer Hefte Nr. 7. Aufsuchen, Aushandeln, Anerkennen. Konsequenzen aus der Landjugendstudie Zünd-

stoff.  

ca. A 5, 40 S., DM 9,80. Hrsg.: Akademie der Katholischen Landjugend e. V., Landjugendverlag. Bad Honnef-Rhöndorf 

1996. ISBN: 3-931716-03-1.  

* Buch 

13. SHELL Jugendstudie. Jugend 2000. Bd. 1 (Hauptergebnisse, 496 S.) und 2 (biografische Porträts, 395 S.) im 

Schuber. 

DM 29,80. Verlag Leske + Budrich, Opladen 2000. ISBN: 3-8100-2579-8. 

* Themenheft / Erw., Sek. II / Dt., Rel., Eth., Sozi. 

UNICEF Nachrichten / Ausgabe 121/1984/3: Aussichten und Versprechen: Jugend mit der Zukunft konfrontiert. 

A4, 35 S., Bezug: Deutsches Komitee für Unicef, Steinfelder Gasse 9, Köln. 

* Standort: Wandschrank li.    Video 

Schattenrisse. Ein Bericht der Selbsthilfegruppe Jugendlicher, die einen Bruder oder eine Schwester verloren ha-

ben. 

VHS, 25 Min., München 1989.Bezug: Durchblick e.V., Schwindstr. 2, 80798 München. 

* Päd. Arbeitsh.  Werkbuch und DVD 

Weltlhaus Bielefeld (Hg.): So fern – so nah. Lebenswelten Jugendlicher in Nord und Süd. 

A5, 86 S., Bielefeld 2005. EUR 3, 00. Bezug: Welthaus Bielefeld, August-Bebel-Str. 62, 33602 Bielefeld. www. welt-

haus.de 

Gemeinschaftsprojekt 2003-2005. 

siehe auch: globles Lernen. 

Kaffee 

* Standort: Buch 

Baum, H. / Offenhäußer, D.: Kaffee. Armut - Macht - Märkte. Ein Produkt und seine Folgen.  

157 S., DM 14,80. Horlemann Verlag. Unkel/Rhein und Bad Honnef 1994. ISBN: 3-89502-014-1.  

Nach dem Anbau und dem Handel von Kaffee beschäftigen sich die Autoren mit ”Deutschland - Kaffeeland” und mit 

Fairem Handel. Eine kleine Kulturgeschichte des Kaffees schließt das Buch ab. DAS Standardbuch zum Thema Kaffee 

und Fairer Handel. 

* Geheft  Standort: Fairer Handel 

Brot für die Welt (Hg.): Multiplikatorenmappe zu CaféPlus 

A4, Mappe mit Inhalt: Geheft ca. 30 S., Faltblatt CaféPlus. Jahr 2005. Bezug: Brot für die Welt, Stafflenbergstr. 76, 

70184 Stuttgart. 

http://www.landjugendshop.de/
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siehe auch: Kirchen, Fairer Handel. 

* Päd. Arbeitsh. 

Brot für die Welt/Misereor (Hg.): Kaffee. Materialien für Bildungsarbeit und Aktionen. 

A4, Blattsammlung 32 S. EUR 4,30. Bezug: MVG, Postfach 101545, Aachen. 0180-5200210. 

 

* Themenheft / Erw., Sek. II / Erdk., Rel., Eth. 

Deutscher Kaffee-Verband e.V. / 2/90: Kaffee. Produkt der Entwicklungsländer, Welthandelsgut und Genußmit-

tel. 

A4, 39 S., Geheft, kostenlos, Bezug: Deutscher Kaffee-Verband, Pickhuben 3, Hamburg. 

* Stationenparcours                                                                                             Standort: EWS 

Eine-Welt-Laden Neumarkt e.V.: Kaffeestation/-parcours. Teil des „Rundum Fair Parcours“. 

4 Stationen, Bezugsquelle: www.eineweltstation.de, Zielgruppe: Schüler ab 3.Klasse – allerdings in reduzierter Form- 

bis 10.Klasse aller Schulstufen. Der Kaffeestarauch und seine Früchte werden kennengelernt, sowie die unterschiedli-

chen Sorten von Kaffee. Die Schüler sollen die wichtigsten geschichtlichen Fakten lernen und mehr über den Weg von 

der Ernte bis zum fertigen Kaffee erfahren. Dazu sollen sie sich in Bauernfamilien hineinversetzten und für sie handeln. 

Siehe auch unter: Globales Lernen, Fairer Handel  

* Päd. Arbeitsh. / Sek. I, II / Erdk., Rel., Eth. 

Ein Leseheft für einen alternativen Handel / August 1989: Von Kaffeebohnen und Teeblättern. Medien, Materia-

lien, Geschichten, Aktionen. 

A4, 45 S., Bezug: GEPA, Talstr. 20, Schwelm. 

* Päd. Arbeitsh. / Erw., Sek. II / Erdk., Rel., Eth. 

epd - Dritte Welt Information:  

- Fairer Kaffee - aber wie? 10/91 

  A5, 8 S., Broschüre, Bezug: Gemeinschaftswerk der Evang. Publizistik (GEP) Hrg., , PF 500550,      60394 Hamburg. 

- Fairer Kaffee im Aufwind. Handel(n) wider die Macht des Marktes 9/95 

  A5, 8 S., Broschüre, Bezug: s.o. 

* DVD 

EZEF: Unterwegs in die Zukunft, 12 Filme zum Thema „zukunftsfähiges Deutschland in einer globalisiserten 

Welt“. 2009, Filmtitel: 1. Landfunk (Agricultural Report) 2. Alptraum im Fischerboot – Afrikas Flüchtlinge und Euro-

pas Fischereipolitik 3. Delivery 4. Kein Brot für Öl – der Biosprit-Boom in Kolumbien 5. Heimarbeit 6. Mr. Frog goes 

fishing (Entschleunigung) 7. Das Rad (Parodie zu Fortschritt, Zivilisation, Klima) 8. Sonnenenergie für die Welt der Zu-

kunft 9. Um Fair zu sein – Kaffeegenuss ohne Umwege 10. Wie zerstören wir die Welt 11. Die Küche im Dorf lassen – 

das Modell der Evang. Akademie Bad Boll 12. 350 m bis zum Bäcker – wie wir das Klima verändern; incl. päd. Be-

gleitmaterial auf der DVD. Auch unter Klima, Landwirtschaft, Globalisierung 

* Themenheft / Erw., Sek II / Erdk., Rel., Eth. 

Friedrich-Ebert-Stiftung: Kaffee / Armut - Macht - Märkte. 

A4, 65 S., Broschüre, Friedrich-Ebert-Stiftung (Hrg.), Godesberger Allee 149, Bonn 1992. 

* Standort    Diaserie 

gepa (Hg.): Cafe Organico 

36 Dias, Gepa 1986. 

* Video 

gepa (Hg.)/Anne Welsing: Fairer gepa-Kaffee – Genuß weitergedacht. der Weg des gepa-Kaffees von der Bohne 

bis zur Tasse. 

VHS/PAL, 39 Min., Sept. 2004, 4 €, Bezug: gepa, Gewerbepark Wagner, Bruch 4, 42279 Wuppertal, tel. 0202-26683-0, 

email: zentrale@gepa.org 

Von der Bohne bis zur Tasse beleuchtet der im Auftrag der gepa entstandene Film alle Aspekte rund um den fairen Kaf-

fee. 

* Broschüre 

gepa Infodienst 1-2001: Kaffee – interessiert mich nicht die Bohne? 

ca. A4, 28 S., Wuppertal April 2001, kostenlos. Bezug: gepa, Pf. 260147, 42243 Wuppertal, T. 0202-26683-0. 

* Standort: Buch 

Hadwiger, P. / Hippler, J. / Lotz, H.: Kaffee. Gewohnheit und Konsequenz.  

Herausgegeben von der Gesellschaft zur Förderung der Partnerschaft mit der Dritten Welt.  

100 S., Edition Marandú, Wuppertal / Edition diá, St. Gallen. 1983. ISBN: 3980030628.  

Die Themen des Bandes sind: Kaffee: Trinken - Anbauen - Handeln - Vermarkten - Reagieren. 

* Standort     Tonbild 

Kaffee 

50 Dias, Begleitheft, MC, 3wl Aachen 1983/84. 

* Standort:  Buch 

Mager, Jeanette: Ein bisschen Kaffee.  

31 S., DM 9,80. Hrsg. in Zusammenarbeit mit Misereor, Aachen und der Gepa, Schwelm. Peter Hammer Verlag. Wup-
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pertal 1995. ISBN: 3-87294-705-2.  

* Standort: Buch Jug., Sek. I / Erdk. 

Mignon, Antoinette u. a.: Reihe ”Die Welt erkennen” - Die Welt der Plantagen und des Kaffees.  

77 S., DM 12,80. Ravensburger Buchverlag Otto Maier GmbH. 1991. ISBN: 3-473-38522-0.  

Viel Wissenswertes rund um den Kaffee wird geboten: Geschichte des Kaffees, Anbau / Ernte / Verarbeitung / Zuberei-

tung, Anbauzonen, Kulturgeschichte des Kaffees in Europa, Vermarktung. Das reich bebilderte Büchlein bietet mit sei-

nen knappen Texten einen sehr guten Überblick. Die Problematik des Anbaus in Ländern der ”Dritten Welt” wird jedoch 

fast ausgespart. Ab 8 Jahre. 

* Päd. Arbeitsh. / Sek. I, II / Erdk., Rel., Eth. 

Misereor: Kaffe. Materialien für Bildungsarbeit und Aktionen. 

A4, 35 S., 5.-DM, Broschüre, Bezug: Misereor, Mozartstr. 9, 52064 Aachen 1995, ISBN 3-88916-121-9 

* Plakate 

Misereor/Brot für die Welt für TransFair: Kaffee aus Fairem Handel 

7 Plakate A 2, DM 12 + Porto. Bezug: Diak. Werk, Zentraler Vertrieb, Karlsruher Str. 11, 70771 Leinfelden-

Echterdingen, Fax 0711-7977502. 

* Video 

Teleglobus/Peter Puhlmann: Café: Olé! Die Erfolgsgeschichte mexikanischer Bauern. 

Video in Hülle, VHS, 30 Min., Erstausstrahlung 24.9.01, 21.45 Uhr SWR-TV, Bezug: gepa. 

Zehn Jahre nach dem Film “Raus aus der Kaffee-Krise” kehrt der Teleglobus zurück zur Genossenschaft Uciri in Oa-

xaca, Mexiko, dieser Keimzelle des fairen Umgangs zwischen erster und dritter Welt, um die Verbesserung der Lebens-

situation für tausende mexikanischer Familien aufzuzeigen. 

* Päd. Arbeitsh.  Standort: Archiv EWST Büro 

Transfair: Kaffee. Materialien für Bildungsarbeit und Aktionen 

A4, 29 S., Vertrieb über: Brot für die Welt, Zentraler Vertrieb, Postfach 101142, 70010 Stuttgart, vertrieb@diakonie.de 

* Päd. Arbeitsh./Comic 

TransFair Deutschland u.a. (Hsg.): Der Kampf um die braunen Bohnen. Abenteuer in Guatemala. Eine Bilderge-

schichte der Max Havelaar-Stiftung Belgien in der deutschsrachigen Ausgabe von TransFair. 

A4, ca. 32 S. DM 5.-. Misereor Medienproduktion und Vertriebsgesellschaft. Aachen 1998. ISBN 3-88916-177-4. 

Der Kampf um die braunen Bohnen erzählt die Geschichte der kleinen Kaffeebauern in Guatemala. Der Comic schneidet 

Themen wie den Fairen Handel, Großgrundbesitz, Gewalt und Unterdrückung, Solidarität und Zusammenarbeit an. 

* Diaserie / Erw., Jug., Sek. I, II / Erdk. 

TransFair-Diaserie ”Kaffee” 

36 Dias, Bezug: TransFair-Verein zur Förderung des Fairen Handels mit der Dritten Welt e.V., 

Aachen 1992. 

* Plakatserie 

Transfair: 7 Plakate zum Kaffe aus fairem Handel 

7 Plakate A2, Farbe, DM 9,50. Hsg.: Miseror/ Brot für die Welt, ca Aachen 1992 

auch: Fairer Handel 

* Standort: Video 

TransFair: Kaffee, der auch der ”Dritten Welt” bekommt. Ein Videofilm über fairen Kaffeehandel und eine Kaffee-

bauern-Kooperative in Guatemala.  

VHS/PAL, Farbe, 22 Min., TransFair e. V., Remigiusstr. 21, 50937 Köln. 

* Päd. Arbeitshilfe: Konzept für Unterrichtsprojekt/Projektwoche Geographie, Biologie, Sozialwissenschaften... 

UNESCO-Projekt-Schulen forum 3-4/2004:Partnerschaftskaffee. Vom Fachunterricht zur UNESCO-Projekt-

Schul-Identität. 

Fotokopie in Klarsichthülle, 6 S. A4 

Die Dimensionen der Nachhaltigkeit (Ökologie, Ökonomie, soziale/kulturelle Bedingungen/Bezüge) lassen sich gut her-

ausarbeiten. Intrerdisziplinärer Ansatz, Schülerfirma... 

Kakao / Schokolade 

siehe auch Kolonialwaren 

* DVD Standort: AV-Medien 

BanaFair (Hg.): Wege des Widerstands. Die Friedensgemeinde von San Jose de Apartadó in Kolumbien. Film 

von Jochen Schüller und Cecilia Gray. 

15 Min., copyright Jochen Schüller, jochen.schueller@t-online.de, gefördert von BanaFair, gepa, eed. 

Die Friedensgemeinde ist Symbol der Hoffnung und für einen friedlichen Weg jenseits der Gewalt in Kolumbien. Von 

doret kommen die Baby-Bananen von BanaFair und die Schokolade „Choco de Paz“. 

s.a.: Bananen, Kolumbien 

* Buch 

Coe, Sophie D. und Michael D.: Die wahre Geschichte der Schokolade. 



 175 

Fischer TB 14447, 9,95 €. Frankfurt/M., 1999. Mit zahlr. Abb., Sach- und Namensregister, Bibliographie. 

* Geheft       Standort: Box Fairer Handel EWSt 

Die Sternsinger: Fairer Handel. Unterrichtsbausteine für Klasse 3 – 6, A 4, 20 Seiten, Zu bestellen über bestel-

lung@sternsinger.de, www.shop.sternsinger.de, Inhalt: Einschätzungsspiel, Fragenspiel, Geschichten von Kindern aus 

fair handelnden Familien, Zuordnungsspiel Kakao/Schokolade, Schokoladenquiz, allgemeine Infos zu Fairem Handel. 

Auch unter Kinderrechte und Fairer Handel. 

* Päd. Arbeitshilfe / Erw., Jug., Sek. II / Erdk. 

DGB (Hg.): Entwicklungspolitik. Materialien zur gewerkschaftlichen Bildungsarbeit.: ”Kakaobohne und  

Schokoriegel” - Multis im ”süßen Geschäft” / 12/90. 

A4, 40 S., Bezug: DGB-Bildungswerk e. V., Nord-Süd-Netz, Düsseldorf 1990 

* Stationenparcours                                                                                             Standort: EWS  

Eine-Welt-Laden Neumarkt e.V.: Kakaostation/-parcours. Teil des „Rundum Fair Parcours“. 

4 Stationen, Bezugsquelle: www.eineweltstation.de, Zielgruppe: Schüler ab 3.Klasse – allerdings in reduzierter Form- 

bis 10.Klasse aller Schulstufen. Die Schüler lernen den Kakaobaum kennen und lernen, wie aus Kakao Schokolade ge-

macht wird. Außerdem sollen sie sich mit den Lebensbedingungen der Menschen, die auf den Plantagen in Afrika arbei-

ten, auseinandersetzten und verstehen, was durch Fairen Handel verändert werden kann. Siehe auch unter: Fairer Han-

del, Globales Lernen  

* Päd. Arbeitsh. / Erw., Jug., Sek. II / Erdk. 

epd Dritte Welt Information 12/95: Bittere Schokolade. Über Multis, Macht und Märkte 

A5, 8 S., Bezug: s.o. 

* Aktionsbox  8-12 Jahre 

Fair Trade e.V. : Schokobox 2008 

Bestandteile: Praxisbuch, A4, 95 S. CD-Rom, Klassensatz des Comics „Bruno&Alberto, A5 , Spiel Schokoladendetekti-

ve (Spielanleitung, Spielbrett, 6 Spielsteine, 1 Würfel, 120 Spielkarten) 

Themen: Kakaoanbau, Fairer Handel, Schokoladenherstellung, Leben in der Elfenbeinküste, Leben in Bolivien, Ausbeu-

terische Kinderarbeit, Gesunde Ernährung. 

Das Praxisbuch besteht aus einem onhaltlichem Teil über kakaoanbau und –ernte, Schokoladenherstellung und Fairem 

Handel. Darüber hinaus befinden sich im Praxisteil Methoden für außerschulische Arbeit mit Kindern, Spielideen aus 

der Elfenbeinküste und Bolivien, Unterrichtsvorschläge, Ideen für eine Gottesdienst sowie weiterführende Literaturtipps 

und Adressen 

Aud der CD-Rom befinden sich Fotogeschichten sowie zahlreiche Arbeitsmaterialien 

Im Kakao-Comic wird von zwei Bären in Bolivien erzählt, die den fairen Handel kennen lernen. Weitere Exemplare 

können unter fairtrade@gepa.org angefordert werden 

Das Spiel bringt Kindern mit viel Dpaß und Bewegung den Fairen Handel näher und kann von Groß- und Kleingruppen 

gespielt werden. 

 

 

* Schullektüre – ab 9 Jahren 

Fairtrade, Misereor (Hg.), Stephan Sigg: Emmas SchokoLaden 

Taschenbuch, 89 S., Aachen 2006, Bezug: MVG 

Im Anhang Informationen über fairtrade, den Fairen Handel, Unterrichtsideen über Kakaomarkt, den Preis von Schoko-

lade etc. 

* Video Standort: Wandschrank EWSt 

gepa (Hg.): Speise der Götter. GEPA-Schokolade aus Fairem Handel. 

Sept. 2007, 29 Min., Buch-Regie-Kamera: Anne Welsing. 2,50 €, Bezug: gepa, www.gepa.de 

* päd. Mat. Jugendarbeit 

gepa (Hg.): Kakao-News 

Broschüre A4, 8 S., kostenlos, Wuppertal 2003. Bezug: gepa Fair Handelshaus, Pf. 260147, 42243 Wuppertal, T. 0202-

26683-0, Fax 0202-2668310 

Die Broschüre richtet sich an Jugendliche, erschienen als Begleitmaterial zur Schoko-Aktion im Fairen Handel Frühjahr 

2003. 

* Broschüre – Anregungen f. Unterricht (Geographie, Biologie, Geschichte, Kochen) 

gepa (Hg.): Kakao – auf die Bohne fahr ich ab! Infodienst 1-2003 

A4, 28 S., kostenlos, Frühjahr 2003 Wuppertal. Bezug: gepa Fair Handelshaus, Pf. 260147, 42243 Wuppertal, T. 0202-

26683-0, Fax 0202-2668310 

Herkunft und Geschichte des Kakaos, Rezepte, Kakaobaum, Verarbeitung und Herstellung von Schokoladenprodukten, 

die Produzenten, Weltmarkt, Hinweise auf Aktionsmaterialien, Literatur, Homepages 

* Broschüre 

Germanwatch (Hg.): Kakaobuttersubstitute in Schokolade. Das Kohärenzprinzip wird durch den Kakao gezo-

gen.  

32 S., DM 5,00. Hrsg.: GERMANWATCH, Budapester Str. 11, 53111 Bonn / BUKO Agrar Koordination, Nernstweg 

32-34, 22765 Hamburg. Hamburg Okt. 1998.  

mailto:bestellung@sternsinger.de
mailto:bestellung@sternsinger.de
http://www.shop.sternsinger.de/
mailto:fairtrade@gepa.org
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* Kopien 

Indienhilfe e.V.: Wo kommt der Kakao her? Stundenbild für Kindergärten und Kindergruppen.  

4 S., Hrsg.: Dialog-Projekt der Inhienhilfe e. V., Herrsching 1996.  

Kakao und Schokolade sind im Kindergarten sehr gut bekannt ... . Das Stundenbild bezieht sich auf den Einsatz der Ka-

kao-Kiste im Kindergarten oder anderen Kindergruppen. 

Die Kakao-Kiste kann entliehen werden bei: GEPA, Regionalstelle Bayern, Bayer. Dritte Welt Handel eG, Amperpet-

tenbach 11, 85778 Haimhausen. Tel.: 08133/1482, Fax: 6744. 

* päd. Arbeitshilfe (Kiga) Standort: Kakao 

Kindermissionswerk (Hg.): Kindergarten und Mission, 1. Hj. 2002. Schokolade – die bittersüße FAIRsuchung?! 

A4-Broschüre, zahlreiche Abb., Graphiken, 52 S., ohne Preisangabe. Bezug: Kindermissionswerk, Stephanstr. 35, 52064 

Aachen, Fax 0241-4461-40, kontakt@kindermissionswerk.de 

Aus dem Inhalt: Geschichte der Schokolade, Länderschwerpunkt Ghana, Festzeit: Ostern; sehr viele einfache Rezepte 

für Schokolade-Produkte!!! und andere praktische Vorschläge 

* Poster 

Kindermissionswerk (Hg.): Von der Kakaobohne bis zum Schokoriegel. 

A2 Poster, beidseits bedruckt. Beilage zu Kindergarten und Mission 1. Hj. 2002. Innenseite: Anleitung Kakaobohnen-

Sackhüpfen, Choco und Pi entdecken das Geheimnis der Schokoladenherstellung. Bezug: Kindermissionswerk, Ste-

phanstr. 35, 52064 Aachen, Fax 0241-4461-40, kontakt@kindermissionswerk.de 

* päd. Hilfe 

Kindermissionswerk (Hg.): Kakao – nicht nur aus Ghana. Impulse für Gemeinde, Schule und Katechese 

A4, 4 S., Beilage zu Sternsinger Mission Heft 2/2002. Bezug: Kindermissionswerk, Stephanstr. 35, 52064 Aachen, Fax 

0241-4461-40, kontakt@kindermissionswerk.de 

* päd. Arbeitshilfe (Kiga) Standort: Kakao  2 Exemplare 

Kindermissionswerk (Hg.): Kindergarten und Mission, 1. Hj. 2002. Schokolade – die bittersüße FAIRsuchung?! 

A4-Broschüre, zahlreiche Abb., Graphiken, 52 S., ohne Preisangabe. Bezug: Kindermissionswerk, Stephanstr. 35, 52064 

Aachen, Fax 0241-4461-40, kontakt@kindermissionswerk.de 

Aus dem Inhalt: Geschichte der Schokolade, Länderschwerpunkt Ghana , Festzeit: Ostern; sehr viele einfache Rezepte 

für Schokolade-Produkte!!! und andere praktische Vorschläge 

auch: Ghana 

* päd. Hilfe 

Kindermissionswerk (Hg.): Sternsinger Mission Heft 2/2002. Kakao – nicht nur aus Ghana. 

A4, 16 S., kostenlos. Bezug: Kindermissionswerk, Stephanstr. 35, 52064 Aachen, Fax 0241-4461-40, kon-

takt@kindermissionswerk.de 

* Broschüre/Päd. Arbeitsh.  

KSJ (Hg.): Der Blick über den Kakaotassenrand. Eine Arbeitshilfe zu Fairem Handel und Kakao.  

A 5, 66 S., kostenlos. Hrsg.: Katholische Studierende Jugend (KSJ). Bestellanschrift: KSJ - Bundesamt -, Gabelsber-

gerstr. 19, 50674 Köln.  

* DVD          Standort: AV- Medien 

Miki Mistrati und U. Roberto Romano: The Dark Side of Chocolate 

46 Min., 25 €, deutsche Version 

Ein Dokumentationsfilm über die Bedingungen auf Kakaoplantagen in Ghana und in der internationalen Schokoladenin-

dustrie 

* Diaserie: Koffer G, Begleittext: Mappe Kakao KG/GS, Sek I 

Misereor: "Wo die Schokolade wächst!" Eine Reise zu den Zutaten der Schokolade. Diareihe zur Kinderfasten-

aktion 2003 

15 Dias + Text, 3,50 €. Bezug: MVG Aachen 

Zeigt, wo die Grundzutaten von Schokolade, Kakao und Zucker, angebaut werden und wie sie in ihren herkunftsländern 

verarbeitet werden. Hier: Bolivien, Philippinen. 

auch: Zucker, Bolivien, Philippinen 

* päd. Material  KG, GS, Kinder bis 12 in der Schule u. in der Gemeindearbeit  

Misereor: Schoko-Alarm! Wo die Schokolade wächst – der Schokolade auf der Spur. Aktionsheft zur Kinderfas-

tenaktion 2003. 

Geheft A4 in Hülle (= Poster), Comic beigeheftet, 2,50 €. Bezug: MVG Aachen 

Arbeitsblätter, Aktionsideen, Fahrpläne, Bausteine, Umschlag = Poster A2 zum Aufklappen, Comic.  

auch: Zucker, Bolivien, Philippinen 

* CD + Lieder- und Textheft KG, GS 

Misereor: Schoko-Alarm! oder: Wo die Schokolade wächst. Singspiel ab 4 Jahre. zur Misereor Fastenaktion 2003 

CD 14,95 €, Liederheft 5,50 €, Bezug: MVG Aachen 

Rucky Reiselustig reist in die Herkunftsländer von Kakao und Zucker, weil dem Osterhasen die Schokoladeneier ver-

schwunden sind. 

* Broschüre 

Nel/ Sakurai, Heiko/ Skott, Bernd u.a.: Weltfinsternis. Erhellende Karikaturen zur Lage der Welt. 
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A5, 96S., Achen 2004. Bezug: MVG Aachen, Best nr. 548504. 

* Päd. Arbeitshilfe, Unterrichtseinheiten, -projekt / Jug., Sek. I, II / Erdk., Wirtsch., Rel. 2 Ex. 

Reliprax Spezial: Kakao - mehr als SCHWARZ/WEISS / Ideen und Anregungen zum Welt-Handel am Beispiel 

Kakao und Schokolade. 3. Jahrg., Sept. 1994. 

A4, 108 S., Geheft, 18.-DM, Bezug: Reliprax, Züricher Str. 2, 28325 Bremen. ISSN: 0941-553X 

* Buch 

Roder, Hartmut (Hg.): Schokolade. Geschichte, Geschäft und Genuss. „Bremer Handelsgüter“ – Schriftenreihe 

der Sparkasse Bremen. 

ca A4, geb. + SU, 112 S., 14,80 €, Bremen 2002. Edition Temmen 

Die Publikation begleitete das Ausstellungsprojekt „Schokolade – Die süßen Seiten Bremens“ im Bremer Übersee-

Museum im Rahmen der kulturgeschichtlichen Ausstellungsreihe „Bremer Handelsgüter“. 

Botanik, Weltmarkt, Kolonialismus, Produktionsgeschichte, Bremer Schokoladenindustrie, Kultur, Gesundheit, Attrak-

tivität, Zukunft, Rezepte. 

* Standort: Spiel / Prim. 2 Ex. 

Spiele zur Entwicklungspolitik: Kakao-Spiel.  

1 Spielplan, 1 Anleitung, 1 Dokumentation mit 7 S., Hrsg.: Brot für Brüder u. a. 1984.  

Würfelspiel ab 5 J., 2 - 6 Teilnehmer, ½ - 1 Std. Spieldauer, ½ Std. Auswertung.  

Das Spiel verfolgt den Weg der Kakaobohne, angefangen als Zahlungsmittel in Zentralamerika, über den Bürgertrank in 

Europa, zum Anbau in Afrika bis zur Verwendung in der Schokolade. 

* Broschüre + Fact-Sheet 3 Exemplare, davon 1 Präsenzexemplar, 2 Verleihexemplare 

Südwind e.V. Institut für Ökonomie und Ökumene (Hg.): Vom Kakaobaum bis zum Konsumenten. Die Wert-

schöpfungskette von Schokolade. 

A4, 34 S., 2012, 5 Euro, Bezug: Südwind e.V. Lindenstr. 58-60, 53721 Siegburg. 

Analyse der Wertschöpfungskette von Schokolade; mit Tabellen, Infoboxen und Bilder, Broschüre und Fact-Sheet gut 

geeignet als Kopiervorlage 

* Broschüre      1 Exemplar bei Migration, 1Ex. Bei Kakao/Schokolade EWSt 

SÜDWIND (Hg.), Autor Hütz-Adams, Friedel, Nicht jedeR will nach Europa, Motivationen für Flucht und Mig-

ration aus der Demokratischen Republik Kongo und Ghana, 1 Präsenz-Exemplar, 1 Arbeitsexemplar, 11/2017, 3.- €, 

28 Seiten, Südwind e.V., Kaiserstr. 201, 53113 Bonn, Tel. 0228-76 36 98-0, info@suedwind-institut.de, 

www.suedwind-institut.de, auch unter Migration, Kongo und Ghana 

* Buch  

TransFair (Hg.): Komm# mit in unser Schokoladendorf!. Ein malbuch-Abenteuer für große und keine Kinder, 

die (nicht nur) Osterhasen und Weihnachtsmänner mögen. 

A4, 19.S, DM 6,50. Bezug: TransFair e. V., Remigiusstr. 21, 50937 Köln. 

gut geeignet als Kopiervorlage. 

* Broschüre 

TransFair (Hg.): Fair gehandelte Schokolade - wie funktionert das? 

Prospekt, 12 S., DM 1,00. Hrsg.: TransFair e. V., Köln.  

Wichtige Informationen rund um das Thema Schokolade aus Fairem Handel. Fragen nach der Situation der Kakaobau-

ern und Zuckerrohr-Arbeiter werden ebenso beantwortet wie nach den TransFair-Handelskriterien und nach der Pro-

duktqualität. Für Aktionsgruppen, Lehrer/innen, Multiplikator/innen und alle, die genauer Bescheid wissen wollen über 

Schokolade, das erste Mischprodukt aus Fairem Handel. 

* Päd. Arbeitsh. / Erw., Jug., Sek I, II / Erdk., Wirtsch., Rel., Eth. 

TransFair (Hg.): Schokolade. Materialien zu Kakao und Zucker aus Fairem Handel. 

A4, 35 S., Bezug: TransFair e. V., Köln 1996, ISBN 3-88916-138-3 

* Standort: Video 

TransFair: Frucht vom goldenen Baum. Kakao aus Fairem Handel.  

VHS/PAL, Farbe, 13 Min., DM 30,00. TransFair e. V., Remigiusstr. 21, 50937 Köln.  

Der kurze Film spielt in einem Dorf in Ghana und zeigt insbesondere die Arbeit der Kakao-Kooperative, die mit Trans-

Fair zusammenarbeitet. Es wird deutlich, wie notwendig für die Bauern der von TransFair gezahlte Mehrpreis für Kakao 

ist. 

* Dias / Erw., Jug., Sek. I,II / Erdk., Wirtsch., Rel. 

TransFair-Diaserie: Schokolade  

36 Dias, Bezug: TransFair e.V., Köln 1995. 

* Posterserie / Erw., Jug., Sek. I,II / Wirtsch., Erdk., Rel. 

TransFair (Hg.): Die süße Seite des Fairen Handels: Schokolade und Kakao mit dem TransFair-Siegel. 

Bezug: TransFair., Köln 1996. 

* Päd. Arbeitsh. (Klasse 5-7) 

Verbraucherzentrale NRW (Hg.): Schokologie: immer fair bleiben- auch beim Naschen.  

A4, 27 S., + CD Rom. Düsseldorf 2006, EUR 12,50.. Bezug: Verbraucherzentrale NRW, Gruppe Ernährung, Mintropstr. 

27, 40125 Düsseldorf. 0211-3809121. 

mailto:info@suedwind-institut.de
http://www.suedwind-institut.de/


 178 

Heft: Begleitheft zum Workshop (Hintergrundinfos, Konzeption d. Workshops, Die einzelenen Stationen, Checklisten, 

weiterführende Infos. 

CD-ROM: Vorlagen, Arbeitsblätter, Arbeitmittel, Hintergrundinfos zu den einzelnen Stationen. 

Stationen: Knack die Nuss; Voll was drin!; Sag an!; Ganz schön bitter; Schwarz auf weiß; Woher das Ganze?. Tu was! 

* Päd. Arbeitsmaterial / „Lernkiste“, Kl.3- 5 Standort: 

Welthaus Bielefeld: Bildungs-Bag „Schoko-Expedition“ 

2009, Bezug: Welthaus Bielefeld, Euro 94,- plus Versand 

Umhänge-Tasche (schwarzes Plastik mit Schoko-Motiv) mit folgendem Inhalt: Begleitheft „Schoko-Expedition zu Naki 

nach Ghana“ mit DVD, Bildkartei mit 20 Fotos, 12 Bild-Tafeln, 1 Jute-Sack mit 10 runden Döschen, 3 Plastik-

Schachteln mit 3 Karten-Spielen (Fairer Handel, In der Schokofabrik, Schoko-Activity), 1 Comic «Bruno und Alberto – 

Bärenstark für Fairen Handel», Materialheft „Eine Welt im Grundschulunterricht“ Ausgabe 2007, 2 Flyer (Bildungs-

bags, Schokobox) 

(siehe auch: Ghana) 

Karikaturen / Comics 

* Päd. Mat./Comic  Standort: Bolivien 

Deutsche Welthungerhilfe (Hg.): Die Leidenschaften des Herrn Lührs- Spezialauftrag in Bolivien. 

A4, 33 S., Bonn, 2001. Bezug Deutsche Welthungerhilfe, Adenauerallee 134, 53113 Bonn 

Siehe auch: Bolivien 

* Broschüre  Standort: Rassismus 

Europäische Kommission (Hg.): Ich, Rassist? 

A4, 31 S., Luxemburg 1998. Bezug: Amt für Veröffentlichungen der Europäischen Gemainschaften, L-2985 Luxem-

burg. 

Comics und Hintergrundinfos. 

siehe auch: Rassismus 

* Zeitschrift 

Geschichte lernen. Nr. 37. Geschichte im Comic. 

69 S., DM 18,50. Hrsg.: Friedrich Verlag in Velber in Zusammenarbeit mit Klett. Seelze. Januar 1994. ISSN: 0933-

3096.  

* Broschüre 

Lucky Red und Black Donald. Eine Comic Buchausstellung.  Das Begleitheft. 

A5, 48 S. DM 5.-. Bezug: Arbeitskreis Eine Welt/Comic, Gerhard Rauch, Dorfstr.22, 78591 Durchhausen. ca. 1998. 

* Buch         Standort: Regal EWSt 

Misereor: Glänzende Aussichten, Buch zur gleichnamigen Ausstellung, Karikaturen zu Klima, Konsum und anderen 

Katastrophen. 100 Seiten, 5,. €, auch unter Konsum und Klima, zu bestellen über www.ein-welt-shop.de 

* Päd. Arbeitsh./Comic 

TransFair Deutschland u.a. (Hsg.): Der Kampf um die braunen Bohnen. Abenteuer in Guatemala. Eine Bilderge-

schichte der Max Havelaar-Stiftung Belgien in der deutschsprachigen Ausgabe von TransFair. 

siehe "Kaffee" 

* Päd. Arbeitsh. / Themenheft 

Verein zur Förderung der entwicklungspol. Publizistik e.V. (Hg.): Dritte Welt Information 1-3/2008, Comics in 

Unterricht und entwicklungsbezogener Bildungsarbeit. 

Ca. A5, 16 S., zahlreiche Abb., 1 € (Mindestbestellwert 5 €, Preisstaffelung!), Bezug: Pf. 50 05 50, 60394 Frankfurt, re-

daktion@welt-sichten.org,  069-58098-138 

Katastrophen, -hilfe 

* Päd. Arbeitshilfe Sekundarstufe I./II. 3 Exemplare 

Welthaus Bielefeld (Hg.): Aus Kathastrophen lernen? Globales Lernen nach der Seebebenkatastrophe 

A4, 41 S., Bielefeld 2005, 4 € (plus Versand), Bezug: u.a. Welthaus Nielefeld; August-Bebel-Str. 62, 33602 Bielefeld 

Katastrophen bestimmen zu weiten Teilen von unserer Wahrnehmung der sogenannnten Dritten Welt. Kann aus solchen 

Bildern und aus solcher Wahrnehmung ein Lernprozess entstehen der neue Einsichten über Nord-Süd-Zusammenhänge 

eröffnet. Die zusammengestellten Unterrichtsmaterialien versuchen ein solches „Lernen aus Katastrophen“ zu unterstüt-

zen indem sie die Katastrophen auf ihre menschenverursachten Anteil hin analysieren, die große Verwundbarkeit der 

Armen als Kennzeichen der weltweiten Apartheid der Menschheit zu begreifen und nach unserer weltgesellschaftlichen 

Verantwortung für das Fortbestehen der Armut fragen. Es gibt Informationen , Arbeitsblätter und Abbildungen zu The-

men Katastrophen, katastrophale Wahrnehmung, schwierige Katastrophenhilfe, neues Bewusstsein für die Eine Welt. 

auch: Globales Lernen, Armut 

* Päd. Arbeitshilfe 

Welthungerhilfe: Nach der Flut… Schulen für Schulen 

A4-Mappe mit Geheft 76 S. und 4 A4 Blättern mit Fotos, Bonn 2005, Preis unbekannt, Berug: Deutshe Wlethungerhilfe 

e.V., Friedrich-Ebert-Str. 1, 53173 Bonn 
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Aufgrunder der Tsunamikatasastrophe 2004 wurde Materialmappe erstellt, die anregt sich intensiv im Unterrrichtmit 

dieser Kathastrophe und ihren Folgen auseinander zu setzen. Ein besonders Anliegen ist dabei, dass auch das normale 

Leben in den Ländern thamtisiert wird, da die betrofffenen Menschen nicht nur als Opfer gesehen werden wollen. So 

gibt es zunächst einen Rückblick auf die Tsunami Katastrophe 2004, was genau passiert ist und  wie die erste schnelle 

Hilfe aussah. Dann gibt es Länderinformationen zu den betroffenen Ländern und Menschen aus ihnen kommen zu Wort 

und erzählen ihre Sicht. Abschließend gibt es Aktionsvorschläge wie im Unterricht und an Aktionstagen aktiv den Flut-

opfern geholfen werden kann. 

 

Kautschuk, Gummi 

* Fact Sheet 

Südwind (Hg.): Nachhaltigkeit beim Anbau von Naturkautschuk. Ein Überblick. 

6 S. A4, Bonn 2019, Bezug: Südwind, www.südwind-institut.de, kostenlos/Porto 

* Fact Sheet 

Südwind (Hg.): Nachhaltigkeit beim Anbau von Naturkautschuk. Unternehmensansätze. 

 6 S. A4, Bonn 2019, Bezug: Südwind, www.südwind-institut.de, kostenlos/Porto 3 € 

* Fact Sheet 

Südwind (Hg.): Warum nur sicher und nicht auch fair? Öffentliche Beschaffung von Sicherheitsschuhen für 

Kommunen. 

6 S. A4, Bonn 2019, Bezug: Südwind, www.südwind-institut.de, kostenlos/Porto 3 € 

 

⚫ s.a. Weltwirtschaft, Beschaffung 

*  

*  

 

Kinder (allg., ohne Indien, Straßenkinder, Kinder und Armut) 

* Broschüre 

Aktion: Zukunft.  Kinderpolitisches Programm des DKSB.  

A 4, 23 S., Hrsg.: Deutscher Kinderschutzbund, Bundesverband e. V., Schiffgraben 29, 30159 Hannover. 1996.  

* Broschüre 

Alltagsgeschichten. Wünsche - Träume - Tatsachen. Kinder schreiben. 

A 4, 46 S., DM 10,00 + 3,00 Porto. Hrsg.: Schreibwerkstatt Gibitzenhof Stadtbibliothek Nürnberg. 1997.  

* Broschüre 

Bal Samsara. Ausgabe 1/97. Zukunftschancen für behinderte Kinder. 

A4, 16 S. Hsg.: Deutsche Welthungerhilfe. Bonn 1997. 

* Broschüre 

Bal Samsara 2/97. Kinder und Jugendliche unserer Welt. Kinder und Ernährung.  

(siehe: Ernährung) 

* Mappe 

Brot für die Welt: Kindern Zukunft schenken. 62. Aktion, 2020. Inhalt: Katalog 2020/21, 2 Broschüren „Projekte 

und Positionen“ und „Gottesdienste und Gemeindearbeit“. Evang. Werk für Diakonie und Entwicklung e.V., Caroline-

Michaelis-Str. 1, 10115 Berlin. info@brot-fuer-die-welt.de. 

* Unterrichtsmaterial     Standort: EWSt Regal 

BUKO Pharma-Kampagne: Gesundheit und Eine Welt, 

2006, 3 Mappen (rot, gelb, blau) mit folgenden Themen und Inhalten: 

Gelbe Mappe: Filmstreifen, CD mit Wasserbildern überall auf der Welt, Infos zu Straßenkindern, Adivasi, Kinderar-

beiterin beim Weben, Infos über Kinder in Indien, Brasilien, Kenia, Sudan, Salvador, Nepal. A 3-Poster doppelseitig zu 

Kindern: Tamarice – mein Leben auf der Straße; Rafael – mein Leben in der Favela; Katherine – mein Kampf ums 

Überleben; Ismael – mein Leben im Flüchtlingslager; Yanmaya – mein Leben als Kinderarbeiterin; Bomman – mein 

Leben im Adivasi-Dorf. Einzelne Arbeitsblätter zu diesen Themen, Heft „Kranke Welt – kranke Kinder – Ideen und 

Materialien für den Unterricht an Grundschulen“.  

Blaue Mappe: A 3-Poster doppelseitig zu Kindern Tamarice – mein Leben auf der Straße; Rafael – mein Leben in der 

Favela; Katherine – mein Kampf ums Überleben; Ismael – mein Leben im Flüchtlingslager; Yanmaya – mein Leben als 

Kinderarbeiterin; Bomman – mein Leben im Adivasi-Dorf. Verschiedenste Arbeitsblätter, Heft „Kein Leben ohne Pil-

len“, Kranke Welt – kranke Kinder, Ideen und Materialien für den Unterricht (Sekundarstufe I). CD mit Themen Was-

serfotos, 2 x ppt zum Thema Wasser, Adivasi und Wasser, Adivasi und Basisgesundheit, Projekte in Indien. 

Rote Mappe: Arbeitsblätter zu Krankenversicherung in Nord + Süd, Verhältnisse in Chile, Indien und anderen Län-

dern, AIDS, Infobroschüre „Sprudelnde Geschäfte – Deutsche Medikamente in der 3. Welt“, „Arzneimittel und Ge-

http://www.südwind-institut.de/
http://www.südwind-institut.de/
http://www.südwind-institut.de/
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sundheit in der Einen Welt“, „Kein Leben ohne Pillen“, „GATS: Gesundheit als Handelsware“, „AIDS als Entwick-

lungskrise“, „Malaria – Krankheit der Armen“. 

Auch unter Wasser und Gesundheit. 

 

* Kinderbuch, Bildband  Standort: Globales Lernen  2 Exemplare: 1 Verleih, 1 Präsenz 

Kindersley Barnabas und Anabel: Kinder aus aller Welt. 

A4, 79 S. Bindlach 2001. DM 29,80. Bezug: Loewe Verlag, ISBN: 3-7855-2815-9. 

In Zusammenarbeit mit UNICEF. 

„Ein faszinierender Einblick in das Leben der Kinder aus aller Welt.“ 

siehe auch: Globales Lernen 

* Standort:  Buch 

Coles, Robert: Moralische Intelligenz oder Kinder brauchen Werte.  

207 S., DM 32,00. Rowohlt. Berlin 1998. ISBN: 3-87134-335-8.  

(Siehe Ethik) 

* Broschüre 

Deutsche Welthungerhilfe (Hrsg.): Förderungsprogramm für Kinder und Jugendliche.  

ca. A5, 22 S., Bezug: Deutsche Welthungerhilfe, Förderungsprogramm für Kinder und Jugendliche, Adenauerallee 134, 

53113 Bonn.  

* Zeitschrift 

ded Brief: Kinder unserer Welt 

A4, 79 S., Berlin 1993, Bezug: Deutscher Entwicklungsdienst, Gemeinnützige GmbH, Kladower Damm 299, 14089 

Berlin, 

Verschiedene Berichte über Einzelschicksale von Kindern aus der ganzen Welt und die Arbeit des DEDs und Rückkeh-

rern 

* Broschüre 

EMW: Gefährliche Freiheit. Straßenkinder in Deutschland. 

62 S., Evangelisches Missionswerk in Deutschland (EMW). Hamburg 1998.  

* DVD 

EZEF: Die Straße gehört uns – 8 Filme zum Thema „Kinder auf der Straße“. 40 €, 2010, Titel der Filme: Akini und die 

tanzenden Geister von Trinidad; Sei still; Deweneti – irgendwo in Afrika; Der fliegende Magier; Menged – auf dem 

Weg; Muana Mboka; Die Straße gehört uns; Ein Schritt, zwei Schritte …; incl. Begleitmaterial auf der DVD 

* Zeitschrift 

Geschichte lernen. Nr. 24. Geschichtsunterricht heute. Kindheit und Jugend im Nationalsozialismus.  

69 S., DM 18,50. Hrsg.: Friedrich Verlag in Velber in Zusammenarbeit mit Klett. Seelze. Nov. 1991. ISSN: 0933-3096.  

(siehe: Deutschland/Nationalsozialismus) 

* päd. Arbeitshilfen  4. Kl. GS, Sek. 

Gieth, Hans-Jürgen van der, Gröting, Anja: Lernzirkel Kinderwelten – früher und heute, hier und anderswo. 

Broschüre A4, 50 S., 12,40 €. Buch Verlag Kempen (BVK), 2002 

Kinder früher und heute, in Indien, in Brasilien, in aller Welt 

auch: Kinderarbeit, Indien: Kinder 

* Standort: Buch 

Große-Oetringhaus, H.-M.: Kein Platz für Tränen. Geschichten von Kindern in der ”Dritten Welt”.  

183 S., Peter Hammer Verlag. Wuppertal 1986. ISBN: 3-87294-314-6.  

Die Geschichten beschreiben einfühlsam, realistisch und spannend das Leben von Kindern in Afrika, Lateinamerika 

(Argentinien, Peru) und Asien. Sie handeln von gewöhnlichen und außergewöhnlichen Ereignissen. Sie zeigen das Lei-

den und den Überlebenskampf, aber auch die Stärke und Kraft dieser Kinder. Die Geschichten machen betroffen, aber 

nicht mutlos.  

Es ist ein Buch für Kinder, Jugendliche und Erwachsene gleichermaßen und eignet sich zur stillen Lektüre genauso wie 

zur Arbeit in der Schule, Gruppe oder bei der Solidaritätsarbeit. 

* Standort: Buch 

Hermann, K.: Die Starken. Von Kindern, die für das Leben kämpfen.  

223 S., STERNBUCH im Verlag Gruner + Jahr AG & Co., Hamburg 1990. ISBN: 3-570-8620-8.  

Der Autor berichtet über Begegnungen mit außergewöhnlichen Kindern in der 3. Welt (z. B. aus Mexico, Guatemala) 

und läßt sie ihre Geschichten erzählen. Der Kampf dieser Kinder gegen Elend und Gewalt fordert mehr Bewunderung 

als Mitleid. Berichtet wird von Kindern, die ihre Familien ernähren und politisch kämpfen. Begleitende Texte erläutern 

die Ursachen für millionenfaches Elend von Kindern und die Verantwortung der Industriestaaten. 

* Standort: Buch 

Holm, K. /Dewes, J. (Hrsg.): Neue Methoden der Arbeit mit Armen. Am Beispiel Straßenkinder und arbeitende 

Kinder. Dokumentation einer internationalen Tagung in der Fachhochschule Düsseldorf 1995.  

191 S., DM 32,00. Verlag für Interkulturelle Kommunikation. Frankfurt 1996. ISBN: 3-88939-082-X.  

Siehe Kinderarbeit.  
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* Broschüre / Päd. Arbeitshilfe 

Misereor: 1 : 0 für Pele.  Arbeitshilfe zur Kinderfastenaktion 1998. Für ErzieherInnen, GruppenleiterInnen, LehrerIn-

nen. Informationen, Handlungsanregungen, Impulse, Arbeitsblätter.  

A 4, 24 S., 1 Poster (A 2). DM 5,00. Hrsg.: Misereor. Aachen 1998.  

* Mappe 

Misereor: Aktionsheft Schule in Sicht! Kinderfastenaktion 2007, für Kinder zwischen 6 und 12 Jahren, Arbeitsblätter, 

Plakat, Comicheft, Bischöfl. Hilfswerk 52064 Aachen, Mozartstr. 9. 

* Broschüre 

Missionswerk der Evang.-Luth. Kirche in Bayern (Hrsg.): Schau mal nach Afrika. Elineema und seine Freunde am 

Kilimandscharo.  

A5, 48 S., Bezug: Hrsg., Hauptstr. 2, 91564 Neuendettelsau. 1996.  

* Standort: Diaserie 

"Nomoschka".  Dia-Serie "Bangladesch".  Shanaz Parveen: "Ich möchte Näherin werden ..." - Mädchenträume und 

Tatsachen in Bangladesch.  

(siehe: Bangladesh) 

* Renschler, R. (Hrsg.): Wer sagt denn, dass ich weine. Geschichten über Kinder in Afrika, Asien und Lateinamerika, 

den USA und der Schweiz.  

224 S., DM 20,00. Lenos Verlag und Z-Verlag. 6., überarb. Auflage. Basel 1981. ISBN: 3-85787-040-0.  

Lateinamerika ist mit zwei Geschichten vertreten (Peru und Brasilien).  

* Themenheft / Erw. 

Spiegel special: Kinder, Kinder. Erziehung in der Krise. Nr. 9/1995 

A4, 146 S., 8.50DM, Bezug: Spiegel-Verlag, Leserdienst, 20454 Hamburg. 

* Kindernothilfe: global march. für kinderrechte. weltweit. 1/1998 März.  

27 S., Kindernothilfe e. V., Düsseldorfer Landstraße 180, 47249 Duisburg. ISSN: 0946-3992.  

* Standort: Buch 

Kindersley, Barnabas und Anabel (in Zusammenarbeit mit UNICEF): Kinder aus aller Welt. 

Bildband 

80 S., DM 29,80. Loewe Verlag. Bindlach 1995. ISBN 3-7855-2815-9. 

Herrliche Farbbilder zeigen Kinder aus allen Kontinenten. Die Familie in ihrem Lebensraum, Kultur- und Eßgewohnhei-

ten, Kleidung und Spiele aus den verschiedenen Ländern aller Kontinente werden in Farbbildern dargestellt. Gut geeig-

net, verschiedene Kulturkreise aufzuzeigen. 

Kindergarten- und Schulalter. 

 

* Broschüre und Plakatreihe 

Kinderwelten. Nachdenken über Erfahrungen von Kindern dieser Welt. 

4 Poster A2, 1 Poster A1, Broschüre A4, 15 S., DM 7,50. Hsg.: Misereor. Aachen 1995. 

* Päd. Arbeitsh. 

Mundkowski, Leonie u.a.: Strassenkinder.  Unterrichtsentwürfe und Materialien.  

A5, 55 S., DM 3,50. Herausgegeben im Auftrag der Missionspädagogischen Arbeitsgemeinschaft von Niels-Peter Mori-

tzen, Jordanweg 2, 8520 Erlangen. Freimund-Verlag. Neuendettelsau. 1992.  

* Päd. Arbeitsh. / Klassenstufe 5, Gemeindearbeit 

Projekt Freiarbeit. Materialien für Schule und Gemeinde. Schuler, Ute: Kinder hier und anderswo. 

A4, Arbeitsmappe mit einem Geheft von 120 S., 3 Bildbögen, 1 Weltkarte, DM 48.00. Quell Verlag. Stuttgart 1997. 

ISBN 3-7918-4218-8. 

* Standort:    

Escala, Jaume/Vendrell, Carme Sole: Die Kinder vom Meer. Bilderbuch 

36 S., DM 24,00. Alibaba Verlag. Frankfurt 1994. ISBN: 3-86042-161-1 

Kinder schlafen im Sand, sind zugedeckt mit Wellpappe. Dann kommt ein Märchenerzähler und erzählt ihnen von ver-

grabenen Schätzen, einer traurigen Prinzessin und siebenköpfigen Drachen, doch die Kinder stellen sich dabei harte 

Szenen aus ihrem Leben vor. Der Märchenerzähler schenkt dem Jungen das Märchenbuch, aber dieser wirft es ins Feuer, 

um sich mit den anderen Kindern zu wärmen.  

Ein Bilderbuch, das unseren Kindern zeigt, wie gut es ihnen geht. 

* Päd. Arbeitsh. / Prim 

Unser tägliches Brot gib uns heute. Materialheft für Kinder in Kindergottesdienst und Grundschule. 

A4, mit Päd. Begleitheft und Lehrerheft, Evangelische Missionswerk, Hamburg 1996. 

* Themenhefte / Erw. 

Blätter der Wohlfahrtspflege:  

- Kinder in der Bundesrepublik 4/1990.  

- Gewalt gegen Kinder 6/92 

- Tageseinrichtungen für Kinder 3/93 

A4, ca. 40 S., Bezug: Wohlfahrtswerk für Baden-Württemberg, Stuttgart. 
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* Broschüre 

Taking Education To Street Children. A Report of the Non-formal Education Workshop for Street Educators on 

”Strategies for Non-formal Education”.  

40 S., Documentation Research and Advocacy Centre of the Butterflies Programme of Street and Working Children. 

New Delhi. 

Diese Broschüre dokumentiert den 1991 vom NGO-Forum für Straßen- und arbeitende Kinder organisierten Workshop 

zur Bildung von Straßenkindern. Die teilnehmenden Organisationen schildern ihre bisherigen Probleme in diesen Bil-

dungsbereichen, entwickeln einen der Zielgruppe angemessenen Lernprozeß und tauschen Unterrichtsmaterialien aus. 

Eine Dokumentation, die Möglichkeiten der non-formalen Bildung aufzeigt und eine neue, alternative Pädagogik for-

dert.  

* Broschüre / Erw. 

Tätigkeitsbericht der Kinder-, Jugend- und Familienberatungsstelle des Landkreises Starnberg für das Jahr 

1995. 

A4, 40 S., Bezug: Strandbadstr. 2, 82319 Starnberg. 

* Broschüre Päd. Arbeitsh.  

terre des hommes: Auch Straßenkinder haben Rechte. Unterrichtsbogen 12.  

A 4, 8 S., terre des hommes, Postfach 4126, 49031 Osnabrück.  

* Broschüre  

terre des hommes: Auf der Straße leben ... . Obdachlose Kinder.  

A 4, 31 S., kostenlos. terre des hommes, Postfach 4126, 49031 Osnabrück.  

* Broschüre 

terre des hommes: Kinder im Datennetz schützen. Save Children in the Net.  

(siehe: „Medien“) 

* DVD 

terre des hommes: Kinder des Himmels, ab 6 Jahre, im Kartonschuber DIE ZEIT. Geschichte eines iranischen Mädchens 

und ihres Bruders aus ärmlichen Verhältnissen, die sich Schuhe teilen. 

* DVD 

terre des hommes: Whale Rider, ab 10 Jahre, im Kartonschuber DIE ZEIT. Film über den 12jährigen Maori Pai 

* DVD 

terre des hommes: Soul Boy, ab 12 Jahre, im Kartonschuber DIE ZEIT. Film von Tom Tykwer, der mit Jugendlichen 

des größten Slums in Nairobi nach deren Ideen gedreht hat. 

* DVD 

terre des hommes: Lippels Traum, ab 6 Jahre, im Kartonschuber DIE ZEIT. Geschichte des 11jährigen Philipp zwischen 

Traum und Wirklichkeit.  

* DVD 

terre des hommes: Die Stimme des Adlers, ab 9 Jahre, im Kartonschuber DIE ZEIT. Geschichte eines Mongolenjungen 

in der Steppe, der nach Ulan-Bator in die Hauptstadt will mit all den Abenteuern. 

* DVD 

terres des hommes: Tsatsiki, ab 8 Jahre, im Kartonschuber DIE ZEIT. (Liebes-)Geschichte eines Jungen mit deutscher 

Mutter und griechischem Vater. 

* DVD 

terre des hommes: Ein Pferd für Winky, ab 6 Jahre, im Kartonschuber DIE ZEIT. Geschichte eines kleinen chinesischen 

Mädchens, das nach Holland kommt und dort Pferde lieben lernt. 

* DVD 

terre des hommes: Zaina, ab 9 Jahre, im Kartonschuber DIE ZEIT.  Emanzipationsgeschichte eines marrokanischen 

Mädchens. 

* DVD 

terre des hommes: Billy Elliot, ab 11 Jahre, im Kartonschuber DIE ZEIT. Geschichte eines nordenglischen Jungen aus 

dem Bergarbeitermilieu, der zum Ballett kommt. 

* DVD 

terre des hommes: Wintertochter, ab 12 Jahre, im Kartonschuber DIE ZEIT. Suche der 12jährigen Kattaka nach ihrem 

biologischen Vater. 

* Broschüre 

Wenn das Leben uns scheidet. Eltern von Straßenkindern in Deutschland reden.  

ca. A5, 208 S., DM 24,90. Hrsg. und Bezug: ZEITDRUCK-Verlag Berlin beim KARUNA – Hilfe für suchtgefährdete 

und suchtkranke Kinder und Jugendliche Int. e. V., Kaskelstr. 15, 10317 Berlin. 1998. ISBN: 3-932003-01-2.  

* Päd. Arbeitsh. / Prim. / Rel. 

Bundesministerium für wirtschaftliche Zusammenarbeit: Kinderfibel. Ein Bilderbuch zum Mitdenken. 

A4, 36 S., Kopien, ohne Jahrg., Bezug: BMZ, Karl-Marx-Str. 4, Bonn. 
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* Unterrichtsmat. / ab Kl. 8 

Politik. betrifft uns, Nr. 4, 1995/6: Kinder als Konfliktopfer. 

A4, Geheft 29 S., 2 Folien, Bezug: Bergmoser und Höller Verlag, Aachen. 

* Päd. Arbeitsh. / Erw. 

Praxis Geographie 4/1988: Kinder der Erde 

A3, 60 S., Bezug: Westermann Verlag Braunschweig 

* Päd. Arbeitsh., Themenheft / Erw. 

Medieninformation Entwicklungspolitik. Bausteine für die Bildungsarbeit: Kinderrechte - Kinderalltag. Filmbei-

spiele aus aller Welt. Nr. 21, 2/1993 

A4, 32 S., Bezug: Diakonisches Werk Hamburg, ISSN 0178-8698 

* Themenheft / Erw. 

Zeitschrift der Kindernothilfe 4/1996: An der Seite der Schwächsten. Berichte über die Situation von Kindern in 

Pakistan, Indien und Brasilien. 

A427 S., ISSN 0946-399 

* Broschüre / Erw. 

Verein für Friedenspädagogik (Hrg.): Friedenspädagogischer Medienservice, Ausgabe 3/93: Kinderwelten 

A5, 37 S., ISSN 0942-5942 

* Plakat mit Infoteil / Sek. I / Erdk., Rel., 

Deutsche Welthungerhilfe (Hrg.): Kinder 

Bezug: Deutsche Welthungerhilfe, Adenauerallee 134, Bonn 1990. 

* Duplikat 

* Standort: Buch 
Deutsches Komitee für UNICEF (Hrsg.): Zur Situation der Kinder in der Welt 1995. 

203 S., DM 16,90. Fischer Taschenbuch Nr. 12383. Frankfurt/Main 1995. ISBN: 3-596-12383-6. 

Dieser Jahresbericht von UNICEF ist eine Dokumentation der Strategie und Erfolge internationaler Entwicklungshilfe 

für Kinder und Frauen. Besonders informativ sind die zahlreichen Schaubilder und detaillierten Statistiken (beispiels-

weise zur Kindersterblichkeit, gesehen als Gradmesser menschlichen Fortschritts). 

* Standort: Buch 

Deutsches Komitee für UNICEF (Hrsg.): Zur Situation der Kinder in der Welt 1996.  

203 S., DM 16,90. Fischer Taschenbuch Nr. 12942. Frankfurt/Main 1995. ISBN: 3-596-12942-7.  

50 Jahre nach seiner Gründung beschreibt UNICEF in seinem Jahresbericht die verzweifelte Lage von Kindern im 

Krieg. UNICEF schlägt ein Schutzprogramm für Kinder im Krieg vor, das u. a. ein Rekrutierungsverbot für Jugendliche 

unter 18 Jahren, die Ächtung von Landminen sowie eine schärfere Verfolgung von Kriegsverbrechern vorsieht. Zugleich 

bilanziert UNICEF die Fortschritte in der Entwicklungshilfe für Kinder seit 1946 und hebt hervor, daß das Eintreten für 

die Rechte des Kindes eine der wichtigsten Aufgaben der Gegenwart und Zukunft ist. 

* Standort: Buch 

Dritte-Welt-Haus Bielefeld (Hrsg.): Atlas der Weltverwicklungen. Ein Schaubilderbuch über weltweite Armut, glo-

bale Ökologie und lokales Engagement. 

207 S., DM 19,80. Peter Hammer Verlag. Wuppertal 1992. ISBN: 3-87294-490-8. 

Das ist eine hilfreiche Fundgrube für Lehrer/innen, Dritte-Welt-Gruppen und alle anderen, die sich für eine menschen- 

und umweltgerechte Entwicklung einsetzen. Von den rund 100 Doppelseiten (1 Seite Graphik, 1 Seite Text) sind mehre-

re relevant zum Thema Kinder (z. B. Hungertod, Kinderarbeit, Kinderwunsch, Bildung u. a.). 

* Buch 

Giesler, Renate / Grosse-Oetringhaus, Hans-Martin: Nakosi. Mädchen in der Dritten Welt. Ein terre des hommes - 

Buch. 

224 S., DM 32. Signal-Verlag. Baden-Baden 1991. ISBN: 3-7971-0287-9. 

Oftmals härter als die gleichaltrigen Jungen sind Mädchen von der Armut in der Dritten Welt betroffen, denn zu den oh-

nehin schweren Verhältnissen kommt noch die geschlechtsbedingte Benachteiligung dazu. - Dieses Buch, das einen um-

fangreichen Teil der Lage der Mädchen in Deutschland bzw. Indien widmet, berichtet von dem harten Leben vieler 

Mädchen in aller Welt, aber auch vom Widerstand heranwachsender Frauen. - Im Anhang sind zahlreiche Aktionsideen 

zum Thema zu finden. 

* Buch 

Launer, Ekkehard: Datenhandbuch Süd-Nord.  

240 S., DM 16,80. Lamuv TB Nr. 112. Göttingen 1992. ISBN: 3-88977-288-9.  

Das Kapitel über Kinder (S. 45 - 56) gibt in Form von Tabellen und kurz gefaßten Meldungen Aufschluß z. B. über 

Säuglings- und Kindersterblichkeit weltweit, Kinderarbeit, Kinder und Krieg. 

* Unterrichtsmat. / Jug., Sek. II / Sozi., Erdk., Wirtsch., Rel. 

Politik...betrifft uns alle: Verbaute Zukunft! Kinderarmut in der Dritten Welt. 12/91.6 

A4, Geheft, ca. 50 S., 15.-DM, Bergmoser Verlag, Aachen 1991, ISSN 0938-0884 

* Themenheft / Erw., Sek. II / Erdk., Wirtsch., Dt. 

Terre des Hommes (Hrg.):  
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- Auf der Straße leben...Obdachlose Kinder 

  A4, 30 S., Bezug: Terre des Hommes, Ruppenkampstr. 11a, PF 4126, 49031 Osnabrück , 1997 

- Freibeuter im Elend. Straßenkinder weltweit 

36 S., Terre des hommes, Postfach 4126, 49031 Osnabrück. 1994. Bestell-Nr. 411.1156.02. 

Neben fundierten Beiträgen zu ”Ursachen” und ”Alltag” von Straßenkindern weltweit sind in der Broschüre mehrere 

eindrucksvolle Länder- und Projektbeispiele zu finden (z. B. über Deutschland; über Indien: Die Müllsammler von 

Bombay). 

* Duplikat 

* Themenheft / Jug., Sek. I, II /Dt., Wirtsch., Erdk., Rel. 

Unicef: Kinder der Welt.  

- Endstation Straße? Nr. 4/94 

  A4, 8 S.,Bezug: Unicef Deutschland, Höninger Weg 104, 50969 Köln. 

- Wege aus der Armut, Nr. 1/95 

A4, 8 S., Bezug: s.o. 

* Themenheft / Erw. 

Zeitschrift der Kindernothilfe 2/1996: Auch Straßenkinder haben Rechte! Berichte aus Indien, Brasilien und 

Chile. 

A4, 30 S., ISSN 0946-3992 

* Themenheft / Erw. 

Magazin ”Bal-Samsara. Kinder und Jugendliche unserer Welt.”: Straßenkinder, Ausgabe 2/96 

A4, 15 S, Bezug: Deutsche Welthungerhilfe, Adenauerallee 134, 53113 Bonn. 

* 2 Duplikate 

* Dia-Serie /  

Misereor Diareihe: ”Tötet meine Kinder nicht!” Straßenkinder in Brasilien. 

siehe Hauptschlagwort ”Brasilien” 

* Broschüre 

WAOW (We are one world). Das Eine-Welt-Magazin der Kindernothilfe. Die Sklaven von heute.  

24 S., Hrsg.: Kindernothilfe e. V., Düsseldorfer Landstr. 180, 47249  Duisburg.  

Das Heft enthält u. a. den Report Kinderarbeit:  ”Unter ungeheuerlichen Bedingungen schuften Kinder bis zum Umfal-

len - auch für unsere Billigprodukte”. 

* Standort: Buch 

Wieland, Johanna, Frommann, Ronald, Künzig, Andrea, Neumann, Anna: Menschenkinder. Drei Lebensläufe, 

drei Welten: Geschichten von unserer Zukunft auf dem Planeten Erde. 

Geo im Vlg. Gruner + Jahr AG & Co, Hamburg 2000, 78 DM. 

„Ein Buch über den materiellen und kulturellen Kosmos“, der drei Kinder – geboren in Kenya, Vietnam, Deutschland im 

Nov. 1998 – heute umgibt, eine Langzeitaufnahme. Außerdem ein Kapitel zur Lage der Menschheit.  

auch: Kinder, globales Lernen 

* Kalender 

Misereor (Hsg.): Fastenkalender 99. Ich will Kind sein! 

ca. A5, ca. 55 Doppelseiten, DM 3,20. Aachen 1999. 

* Standort: Buch 

Misereor (Hsg.): Kinder. Unsere Zukunft in der einen Welt. Mit einem Grundlagenartikel von Johannes Müller. 

Zsgest. von Petra Gaidetzka. 

174 S., brosch., DM 22.-. Horlemann, Bad Honnef. Misereor Medienproduktion und Vertriebsgesellschaft, Aachen. 

1999. ISBN 3-89502-090-7. 

* Duplikat 

* Broschüre 

Misereor (Hsg.): Liturgische Hilfen zur Fastenaktion 1999. Ich will Kind sein! 

A4, 28 S. Aachen 1999. 

* Päd. Arbeitsh./ab Kl. 5 

Misereor (Hsg.): Materialien für die Schule Nr. 29. Kinder. Autoren: Klaus Gouders, Fritz-Georg Kersting, Konrad 

Kleyboldt, Hans-Michael Mingenbach. 

A4, Geheft mit 56 Materialienblättern und 9 gelben Textblättern, DM 19.50. Aachen 1999. 

* Broschüre 

Misereor (Hsg.): Werkheft '99. Einführung in die Fastenaktion. Ich will Kind sein! 

A4, 28 S. Aachen 1999. 

* Standort/Liederheft und MC/ab 5 J. 

Dicker, Daniela (Text)/Fietz, Siegfried (Musik): Ich will Kind sein.  Unterwegs mit Rucky Reiselustig. Singspiel zur 

Misereor Kinderfastenaktion. 
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siehe "Kinderarbeit" 

* Plakat 

Wahrung der Kinderrechte im Internet! Kinder im Datennetz schützen.  

 A 1, Hrsg.: Karstadt AG, terre des hommes, Augsburger Allgemeine. (siehe: „Medien“) 

Kinder (Gewalt und Mißbrauch) 

* Themenblätter 

Bundeszentrale für politische Bildung: Mobbing in der Schule, kostenlos, 6/2015, doppelseitige Themenblätter mit 

den Themen „Was kann man gegen Mobbing tun?“ und „Rund um Mobbing“.  

 

Kinder (Flucht, Krieg) 

* Kinderzeitschrift 

ASW (Hg.): Samsolidam. Nr. 32/März 1994. Kein Zuhause. Kinder auf der Flucht.  

32 S., DM 4,50. Aktionsgemeinschaft Solidarische Welt e. V. (ASW), Hedemannstr. 14, 10969 Berlin 61. 1994.  

In dieser ”Kinderzeitschrift mit Geschichten aus einer Welt” (für Kinder zwischen 9 und 13 Jahren) finden sich leicht 

verständliche Beiträge über Flucht im allgemeinen, über das Leben in Flüchtlingslagern in der Dritten Welt. Wir nehmen 

Anteil an der Flucht von Kindern aus Ex-Jugoslawien, Iran u. a. m. 

* Zeitschrift/Themenheft 

Berliner Missionswerk (Hg.): nah & fern 16. Kinder und Flüchtlinge. Ein Material-und Informationsdienst für 

Ökumenische Ausländerarbeit. 

A4, 43 S. Berliner Missionswerk, Referat Ausländerarbeit, Georgenkirchstr. 70, 10249 Berlin/u.a. September 1994. 

* Buch 

Brett, Rachel/ McCallin Rachel/Save the Children Sweden (Hg.): Kinder-die unsichtbaren Soldaten. 

A5, 272 S., 2001. Verlag Deutschland: Gerhard R. Alberts. 

* Päd. Arbeitsh. 

Daheim in der Fremde. Aktuelle Kinder-und Jugendliteratur zum Thema Vertreibung, Verfolgung, Integration. Kinder-

filme, Fachliteratur, Hinweise, Informationen. 

siehe ”Migration” 

* Themenheft 

Der Staatsbürger (Hg.): Der Staatsbürger. Thema: Die Kinder in unserer Welt.                                                                                      

Heft 1/1995, Nr. 1. Beilage der Bayerischen Staatszeitung 

* Hefter 

Deutsche Koordination Kindersoldaten (Hg.): Weltreport 2004 Kindersoldaten 

A4, 36 S. in Mappe Aktion Volltreffer. Bezug: Aktion VolltrefferPettenkoferstr. 26-28, 80336 München, 

www.volltreffer.de 

* Themenheft / Erw. 

DJO (Hg.): Spuren. Hintergründe und Fakten zu den Weltflüchtlingsbewegungen. Band 3: Kinder und Jugendli-

che in Krisen- und Kriegsgebieten. 

A4, 222 S., 8.-DM, Bezug: DJO-Deutsche Jugend in Europa, Bundesverband, Prinz-Albert-Str. 1a, 53113 Bonn, 1995. 

* Themenheft / Erw. (4 Ex.) 

DWH (Hg.): Magazin Bal-Samsara. Kinder und Jugendliche in unserer Welt. Ausgabe 2/95. Kinder und Krieg. 

A4,15 S., Bezug: Deutsche Welthungerhilfe, Adenauerallee 134, 53113 Bonn. 

* Zeitschrift/päd. Mat.  

epd Dritte Welt Information 10-11/2000, in Kooperation mit Pro Asyl: Alle Kinder haben rechte. Kinderflücht-

linge und die deutsche Politik. 

A5, 12 S. mit Literatuerhinweisen, Adressen und Internethinweisen. 2,50 DM + Versand. Bezug: GEP, Pf. 500550, 

60394 Frankfurt, T. 069-58098-0, Fax 069-580981139. Günstige Preisstaffelung. 

* Buch 

Hax-Schoppenhorst Thomas /Misereor (Hg.): Im Inneren der Erde verschwinden – Kinder sind keine Soldaten! 

A5, 132 S., Aachen 2000. Bezug: Misereor Medienproduktion und Vertriebsgesellschaft, Aachen. 

* Buch / päd. Mat. 

Große-Oetringhaus, Hans-Martin: Kinder im Krieg – Kinder gegen den Krieg. ein Aktions- und Informations-

buch. 

212 S., 29,80 DM, Verlag an der Ruhr. Mülheim a.d. Ruhr, 1999. 

Neben theoretischen Beiträgen wird eine Fülle von Geschichten, Reportagen, Gedichten und Aktions- sowie Unterrichts-

ideen angeboten. 

* Päd. Arbeitsh. 
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Kindermissionswerk Die Sternsinger (Hg.): Schule und Missions 2/2001: Steh auf, nimm das Kind und flieh. Kin-

der auf der Flucht – weltweit. 

A4, 107 S., Aachen 2001 Bezug: Kindermissionswerk Die Sternsinger, Stephanstr. 35, 520064 Aachen, 

www.kindermissionswerk.de 

Fachezeitschrift zum Thema „Lernen in der Einen Welt“. 

* Päd. Arbeitshilfe 

Kindermissionswerk: SternsingerMission 1/2003: Krieg- kein Kinderspiel 

A4, 15 S., kostenlos, Aachen 2001 Bezug: Kindermissionswerk Die Sternsinger, Stephanstr. 35, 520064 Aachen, 

www.kindermissionswerk.de 

Berichte über ehemalige Kindersoldaten, das Krieg Spielen der Kinder in Deutschland und Aktionen gegen Kindersolda-

ten 

* Päd. Mat. /Broschüre  2 Exemplare 

Misereor (Hg.): Ein neuer Anfang. Sudanesische Flüchtlingskinder in Kairo/Ägypten. 

A5, 16 S., 2002, Bezug: Misereor Medienprodultion und Vertriebsgesllschaft mbH 

siehe auch: Sudan 

* Themenheft / Erw.   2 Exemplare 

KNH (Hg.): Zeitschrift der Kindernothilfe 2/1995. Jeder Krieg ist ein Krieg gegen Kinder.  

A4, 30 S., Bezug: Kindernothilfe e.V., PF 281143, 47241 Duisburg. 

* Standort: Schuber Kopierraum 

Schildkröten können fliegen  - Film von Bahman Ghobadi, Iran/Irak 2004 

Filmheft der BpB, Juli 2005, Bezug kostenlos info@bpb.de 

 Antipersonenminen, Kinder im Krieg, Irak/Golfkriege 

* Broschüre Päd. Arbeitsh.  

tdh (Hg.): Kinder im Krieg. Unterrichtsbogen 13.  

A 4, 8 S., terre des hommes, Postfach 4126, 49031 Osnabrück.  

* Standort: Buch 

Türk, Margit/Refugio/AuskänderInnenbeauftragte der LH München (Hsg.) in Zusammenarbeit mit Regenbogen 

Bayern: Ich besiege alle Drachen. Künstlerische und therapeutische Arbeit mit Flüchtlingskindern. 

128 S., brosch. Horlemann Verlag. Bad Honnef 1997. ISBN 3-89502-072-9. 

* Buch (Serie) 

Zum Beispiel: Kinder im Krieg. Reihe. Süd-Nord. 

128 S., DM 7.80, 1987, Bezug: Lamuv-Verlag. 

Kinderarbeit (ohne Indien) 

* Broschüre 

Anti-Slavery International und ICFTU (Hg.): Zwangsarbeit und Sklaverei im 21. Jahrhundert 

A4, 26 S, London/Brüssel 2001, gegen Spende, Bezug: Werkstatt ökonimie e.V., Obere Seegasse 18, 69124 Heidelberg 

Trotz dem weltweiten Verbot von Zwangsarbeit und Sklaverei ist heute die alleine die Zahl der Sklaven mit mindestens 

27 Millionen größer denn je. Auf dieses Verbrechen soll die Broschüre anhand von ausgewählten Landerbeipielen auf-

merksam machen: sie skizziert die wichtigsten Formen von Zwangsarbeit und Sklaverei, bei der es sich oft um die Ar-

beit von Kindern handelt, klärt mit dem Verweis auf einschlägige Menschenrechtsnormen, wann es sich um den Tatbe-

stand Zwangsarbeit oder Sklaverei handelt, welche Verhältnisse dies ermöglichen oder verursachen, wie Regierungen im 

Kampf dagegen versagen und elche Maßnahmen Zwangsarbeit und Sklaverei effektiv unterbinden könnten. 

Standort: Sklaverei 

* DVD 

Baobab (Herausgeber): schulwelten – Lernen, Liebe und Konflikte, 6 internationale Kurzfilme von 10 – 21 Min. 

Dauer  mit Begleitmaterial, 2014, 40 €. Filme: Hast Du Cristina am 7. März gesehen? Über eine 14jährige aus Kolumbi-

en zu den Themen Mobbing, Gewalt, Gewaltprävention; Auschwitz on My Mind, über israelische Jugendliche, die nach 

Auschwitz fahren, zu den Themen Klassenexkursion, erste Liebe, Holocaust, Erinnerungskultur; Alles oder nichts, über 

2 Jugendliche aus Brasilien, Themen HIV/AIDS, Liebesbeziehung, Homosexualität, Vorurteile, Diskriminierung; Der 

Heimweg über einen britischen Jungen, der nach Indien gebracht wird und dort für einen Inder gehalten wird; Amar, 

Dokufilm über einen indischen Jugendlichen, der sowohl arbeitet als auch zur Schule geht, Themen Alltag eines Jugend-

lichen in Indien, Kinderarbeit, Bewältigung von herausfordernden Lebenssituationen; Amal, ein 12jähriges Mädchen 

aus Marokko, Themen Zugang zu Bildung, Recht auf Bildung von Mädchen, Gleichberechtigung, traditionelle Rollen-

bilder. Auch unter Jugendliche. 

*  

* Buch 

Berker, Claudia u. Grosse-Oetringhaus, Hans-Martin (Hg.): Getäuscht Verkauft Missbraucht. Reportagen und 

Hintergründe zum weltweiten Kinderhandel. 

230 S., Pb, Zürich 2003, Rotpunktverlag, 19,80 € 

http://www.kindermissionswerk.de/
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* Päd. Arbeitsh./Grundschule u.a. (2 Ex.) 

Brot für die Welt: Hände können viel... Handreichung für die Grundschule. 

Farbige Mappe A4 mit 6 S., 3 Poster A2, 10 Poster A4, Bausteine und päd. Hinweise. DM12.-. Stuttgart 1995. 

* Zeitschrift/Päd. Arbeitsh./Sek. 

Brot für die Welt (Hg.): Global lernen 2/1998: Kinderarbeit. Service für Lehrerinnen und Lehrer. 

A4, 12 S., kostenlos. Brot für die Welt. Stuttgart/Tübingen. 1998. ISSN 0948-7425. 

* Unterrichtsmaterial       Standort: Kinderarbeitskiste EWSt 

Brot für die Welt: Fair Play for Fair Life – Unterrichtsbausteine für die Sekundarstufe I und II und für außerschulische 

Jugendarbeit, 44 Seiten, Themen: Fair behandelt im Leben?; Chancengleichheit – Chancengerechtigkeit; Fußballwelt-

meisterschaft 2014; Fußball mit anderen Regeln. www.brot-fuer-die-welt.de 

* Standort: Buch 

Bruning, Reinhard / Sommer, Birgit (Hrsg.): Kinderarbeit. Probleme, Politische Ansätze, Projekte. 

160 S., DM 19,80. Terre des hommes-Buch im Horlemann Verlag. Bestell-Nr. 220.1451.01. ISBN: 3-927905-72-0.  

Der Schwerpunkt des Buches liegt bei der Darstellung der wirtschaftlichen Hintergründe. Ausgewählte Länder- und Pro-

jektbeispiele aus Peru, Indien und Europa veranschaulichen typische Problemlagen und Ansätze zur Hilfe. In Reporta-

gen und Erfahrungsberichten kommt neben der Anklage gegen die ”Ausbeutung der Wehrlosen” aber immer wieder die 

Achtung vor der Leistung der arbeitenden Kinder zum Ausdruck. Ausführlich beschäftigt sich das Buch auch mit der 

Arbeit der Internationalen Arbeitsorganisation ILO und der Geschichte der Kinderarbeit in Deutschland. 

* Unterrichtseinheiten 

Datta, Asit (Hrsg.): Projektwoche Dritte Welt. Unterrichtseinheiten für die Sekundarstufe I. 

198 S., DM 38. Beltz Verlag. Weinheim und Basel 1988. 

H.-M. Große-Oetringhaus hat zum Thema Kinderarbeit in der Dritten Welt zwei Unterrichtseinheiten beschrieben. Es 

handelt sich um das sehr anschauliche ”Papiertütenspiel” für die Klassen 5/6 (Dauer: 4 Unterrichtsstunden): das Spiel 

soll helfen, die Schwierigkeiten im Überlebenskampf zu verstehen, in einem Land, in dem es große Arbeitslosigkeit und 

keine soziale Absicherung gibt. Ort der Handlung sind die Hütten von Kalkutta. 

Die zweite Einheit ”Knoten von Kinderhand” ist auch auf 4 Unterrichtsstunden angelegt und für die Klassen 7/8 konzi-

piert. Es handelt sich um ein Rollenspiel, das erst durch eine intensive Auswertung sinnvoll wird. 

Für beide Unterrichtseinheiten stellt das Kinderhilfswerk terre des hommes Material zur Verfügung (den Unterrichtsbo-

gen ”Das Papiertütenspiel” gibt es kostenlos). 

* Broschüre 

DGB (Hg.): Kinderarbeit in der Dritten Welt - Rücksichtslos billig! Entwicklungspolitik. Materialien zur gewerk-

schaftlichen Bildungsarbeit. EP 28. 

A4, 56 S., kostenlos. Bezug: DGB-Bildungswerk e. V., Nord-Süd-Netz, Postfach 101026, 40001 Düsseldorf. 1993. 

Nach einem allgemeinen Teil (z. B.  Merkmale von Kinderarbeit, Mindestalter für Arbeit in verschiedenen Ländern, 

Anmerkungen zu unserem Kindheitsbegriff) beschreiben die Artikel dieser ausgezeichneten Broschüre Kinderarbeit in 

ausgewählten Ländern (z. B. Teppichindustrie und Ledergerbereien in Indien). Schließlich geht es um Selbsthilfe-

Projekte von Kindern und um die Bekämpfung der Kinderarbeit ”von oben”. 

* Standort/Liederheft und MC/ab 5 J. 

Dicker, Daniela (Text)/Fietz, Siegfried (Musik): Ich will Kind sein.  Unterwegs mit Rucky Reiselustig. Singspiel zur 

Misereor Kinderfastenaktion. 

Liederheft A5, 32 S, DM 9.80. MC (44 Min.), DM 19.80. ABAKUS Musik Barbara Fietz, Fax 06478-1355. Greifenstein 

1999. 

* Broschüre 

DWH (Hg.): Bal-Samsara. Kinder und Jugendliche unserer Welt. Kinder und Arbeit. 

16 S., kostenlos. Deutsche Welthungerhilfe, Adenauerallee 134, 53113 Bonn. 1/1995. 

In dieser knappen und fundierten Broschüre werden Aspekte der Kinderarbeit in Indien, Lateinamerika, Afrika sowie in 

den Industrieländern aufgezeigt. Daneben wird aber auch darauf aufmerksam gemacht, daß Arbeit Kindern ein gutes 

Selbstwertgefühl geben kann, und daß unsere jahrzehntelange Ausbildung fragwürdig sein kann. 

* Broschüre 

DWH (Hg.): Kinder und Jugendliche unserer Welt. Kinder und Arbeit. 

16 S., kostenlos. Deutsche Welthungerhilfe, Adenauerallee 134, 53113 Bonn. 1/1995. 

In dieser knappen und fundierten Broschüre werden Aspekte der Kinderarbeit in Indien (Streichholz-Herstellung), La-

teinamerika, Afrika sowie in den Industrieländern aufgezeigt. Daneben wird aber auch darauf aufmerksam gemacht, daß 

Arbeit Kindern ein gutes Selbstwertgefühl geben kann, und daß unsere jahrzehntelange Ausbildung fragwürdig sein 

kann.  

* päd. Material  Standort: Kiste Kinderarbeit Speicher 

DWH (Hg.): Kinderarbeit – eine globale Herausforderung 

Klappkarte Karton, A4/6 S., farbig,  ca. 2005, Bezug: DWH, Adenauerallee 134, 53113 Bonn, www.schule-ist-der-

beste-arbeitsplatz.org 

Material zur Kampagne. Sehr gute Darstellung in Kürze – gute Schaubilder und Graphiken. 

* Stationenparcours                                                                                             Standort: EWS  

Eine-Welt-Laden Neumarkt e.V.: Kinderarbeitstation/-parcours. Teil des „Rundum Fair Parcours“. 
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4 Stationen, Bezugsquelle: www.eineweltstation.de, Zielgruppe: Schüler ab 3.Klasse – allerdings in reduzierter Form- 

bis 10.Klasse aller Schulstufen. Die Schüler sollen erfahren hinter welchen Produkten Kinderarbeit steckt. Sie sollen 

sich Wissen über die Lebensumstände der Produzenten dieser Produkte aneignen und sich mit ihnen solidarisieren.  Sie-

he auch unter: Globales Lernen, Fairer Handel                                                                                 

* päd. Mat. 

epd-Dritte Welt-Information: Ausbeuterische Kinderarbeit ächten 

A5, 12 S., 2,50 DM, Bezug: GEP, Postfach 500550, 60394 Frankfurt/Main 

* päd. Arbeitshilfen  4. Kl. GS, Sek. 

Gieth, Hans-Jürgen van der, Gröting, Anja: Lernzirkel Kinderwelten – früher und heute, hier und anderswo. 

Broschüre A4, 50 S., 12,40 €. Buch Verlag Kempen (BVK), 2002 

Kinder früher und heute, in Indien, in Brasilien, in aller Welt 

auch: Kinder, Indien: Kinder 

* Standort: Buch 

Große-Oetringhaus, H.-M. / Strack, P.: Verkaufte Kindheit. Kinderarbeit für den Weltmarkt.  

219 S., DM 29,80. Verlag Westfälisches Dampfboot. Münster 1995. ISBN 3-929586-56-8.  

Das Buch beschreibt Fallbeispiele und Hintergründe von Kinderarbeit in verschiedensten Sektoren und untersucht an-

hand von 12 Exportprodukten, wo wir von dieser Kinderarbeit ökonomisch profitieren (Zucker; Kaffee; Schuhe; Oran-

gen; Baumwolle aus Brasilien, Bolivien, Guatemala; Honig; u. a). 

* Standort: Buch 

Lewis W. Hine/Vicki Goldberg: Children at Work. 

ca. 80 s/w-Aufnahmen, ca. A4, geb., SU, 104 S., Prestel Verlag Munich . London . New York 1999, ISBN 3-7913-2156-

0. Nur antiquarisch, Preis incl. Versand 41,45 €. 

The images captured by the American photographer Lewis W. Hine are at once unusual and disturbing. His early-20th-

century pictures of children selling newspapers, working on the assembly line, or digging in the fields are still moving 

evidence of America'’ dark side at the beginning of the century, when for many children there was little time for child-

hood. 

Vicki Goldberg is a photographic critic for the New York Times and the author of several books on photography. 

Die Bilder eignen sich für den Einsatz zum Thema Kinderarbeit im Unterricht und schaffen Bezug zwischen heutiger 

und historischer Kinderarbeit, Nord und Süd. 

* Standort: Kiste Kinderarbeit                                                                                                                                        Ge-

heft                                                                                                                                                                              Heidel, 

Klaus, Werkstatt Ökonomie e.V. (Hg.): Kinderarbeit- Kinderrechte. Beiträge zur Qualifizierung des Umgangs 

mit Kinderarbeit in kinderrechtlicher Perspektive  

53 S., Deutsches NRO-Forum Kinderarbeit. Heidelberg 

* Standort: Buch 

Holm, K. /Dewes, J. (Hrsg.): Neue Methoden der Arbeit mit Armen. Am Beispiel Straßenkinder und arbeitende 

Kinder. Dokumentation einer internationalen Tagung in der Fachhochschule Düsseldorf 1995.  

191 S., DM 32,00. Verlag für Interkulturelle Kommunikation. Frankfurt 1996. ISBN: 3-88939-082-X.  

Im Zentrum der o. g. Tagung standen die zahlreichen pädagogischen und sozialen Projekte mit arbeitenden und Straßen-

kindern und deren methodische Konzepte. Dabei wurden vor allem die in den Ländern Lateinamerikas bereits erfolg-

reich eingeführten subjektorientierten Ansätze diskutiert, die - richtungsweisend auch für die europäische Sozialpäda-

gigik - auf Kompetenzstärkung abzielen und das Kind in den Vordergrund stellen: In sozialen Bewegungen organisiert, 

wird es als handelndes Subjekt zum Träger gesellschaftlicher Veränderungen!  

Die umfassende Tagungsdokumentation versammelt hierzu theoretische und praxisbezogene Beiträge aus den Ländern 

Mexiko, Nicaragua, Chile, Deutschland, Rumänien und Rußland. 

* Standort/ Kinderbuch 

Holzwarth, Werner/Werkstatt Yatiyawi: "Ich heiße José und bin ziemlich okay!"  Drei Geschichten von José, dem 

Reifenflicker. 

A4, 37 S., DM 24,80. Peter Hammer Verlag. Wuppertal 1996. ISBN 3-97294-731-1. 

* Heft 

IESA: Arbeitende Kinder weltweit. Mit Grafiken zur weltweiten Kinderarbeit nach Ländern sortiert. 1999. Bezug: In-

ternationale Entwicklung und Soziale Arbeit e.V. (IESA), c/o Jürgen Dewes, Forstbachstr. 8, 40723 Hilden, Tel. 02103-

805 07. 

* Standort: Buch 

Informationsbüro Nicaragua (Hg.): Si al trabajo. No a la explotación. (Ja zur Arbeit. Nein zur Ausbeutung)  

Ideen und Anregungen für entwicklungsbezogene Bildungsarbeit zum Themenbereich Kinderarbeit / Arbeitende Kinder. 

116 S., DM 16,00. Hrsg.: Informationsbüro Nicaragua e. V., Postfach 10 13 20, 42013 Wuppertal. Juni 1996. 

* Standort: Buch 

Institute of Psychological and Educational Research (IPER): Child Exploitation And Abuse. A Global Phenome-

non. The Report of the First Asian Conference on Child Exploitation & Abuse.  

216 S., $ 20. IPER. Calcutta 1992.  

Dieser Tagungsband beinhaltet Beiträge der in Kalkutta stattgefundenen ”First Asian Conference on Child Exploitation 



 189 

& Abuse” vom 17. - 19.12.1990. Hier sind differenzierte, relativ aktuelle Daten zur Situation der Ausbeutung von Kin-

dern in asiatischen Ländern zu finden, des weiteren wird auf gesellschaftliche Hintergründe der Kinderarbeit eingegan-

gen. 

* Päd. Arbeitsh.  

Kall, Dr. A.: Mädchen im Nordosten Brasiliens. Unter Einbeziehung des Projektes ”Sex-Tourismus”.  

In: Schule und Mission. Fachzeitschrift zum Thema ”Lernen in der Einen Welt”. Heft 3, 1. Quartal 1997. S. 138 - 153. 

Hrsg.: Kindermissionswerk. Aachen 1997. 

Der Unterrichtsentwurf beinhaltet neben mehreren Materialien für die Hand des Schülers Anregungen für die Unter-

richtsgestaltung zu den Themen Kinderarbeit, Kinderprostitution, Dienstmädchen, Gehorsam, Betteln, Diebstahl, Traum 

vom Gringo. Sek I u.II. 

* Standort: Wandschrank li.       Literaturkartei 

Katzer, Elisabeth: Umsonst geht nur die Sonne auf. Kindheit und Kinderarbeit vor 100 Jahren und heute. Kartei 

zum Jugendbuch von Els Pelgrom. 

A4, 83 S., DM 35.-, Verlag an der Ruhr, Mühlheim 1995. 

Das Unterrichtsmaterial (für die Klassen 7 - 10) nimmt Bezug auf das gleichnamige Buch von Els Pilgrom (dtv junior 

Nr. 70189, 86 S., DM 8,90). Es enthält Kopiervorlagen für die Schülerarbeit, welche die sozialen, kulturellen und öko-

nomischen Wurzeln der Kinderarbeit zum Thema haben. Die Bezüge sind weitgehend historischer Natur (Frühindustria-

lisierung). Kinderarbeit in der Dritten Welt wird relativ knapp abgehandelt. 

* Päd. Arbeitsh. 

Kindernothilfe (Hg.): Kinderarbeit in der Dritten Welt. 

A4, 18 S., Kindernothilfe e. V., Düsseldorfer Landstr. 180, 47249 Duisburg. 1993.  

Dieses Materialheft wendet sich an Lehrer/innen in Grundschulen und Mitarbeiter/innen in Kindergottesdiensten (Ziel-

gruppe: Kinder zwischen 6 und 10 Jahren). Es enthält neben kurzer Sachinformation 4 Konzepte für jeweils eine Unter-

richtseinheit oder einen Kindergottesdienst mit Aktionsvorschlägen. Abschließend findet man Verweise auf weitere 

Ausstellungen und Diaserien, die von der Kindernothilfe entliehen werden können. 

* Textreader 

Kindernothilfe (Hrsg.): Kinderarbeit 

A 4, 50 S., Kindernothilfe, Düsseldorfer Landstraße 180, 47249 Duisburg, 1998 

* Päd. Arbeitsh. 

Kindermissionswerk Die Sternsinger (Hg.): Kindergarten und Mission 1/2005 (Schwerpunkt Kinder und Arbeit). 

A4, 51 S., Aachen 2005, Bezug: Kindermissionswerk Die Sternsinger, Stephanstr. 35, 520064 Aachen, 

www.kindermissionswerk.de 

* Standort: Buch 

Liebel, Manfred: Wir sind die Gegenwart. Kinderarbeit und Kinderbewegungen in Lateinamerika. 

189 S., DM 29,80. Verlag für Interkulturelle Kommunikation. Frankfurt 1994. ISBN: 3-88939-109-5.  

Das Buch vermittelt ein umfassendes Verständnis von Kinderarbeit und macht deutlich, daß ohne die Arbeit der Kinder 

die Armut noch größer wäre. Es gibt Einblicke in die Probleme, die zur Entstehung der neuen Kinderbewegungen füh-

ren, und diskutiert ihre gesellschaftliche, kulturelle und pädagogische Bedeutung. Ausgehend von den Erfahrungen mit 

den sich organisierenden Kindern, entwickelt der Autor Grundzüge einer Pädagogik der sozialen Bewegung. 

* Standort: Buch 

Liebel, M. / Overwien, B. / Recknagel, A. (Hrsg.): Arbeitende Kinder stärken. Plädoyers für einen subjektorientier-

ten Umgang mit Kinderarbeit.  

ca. 370 S., DM 39,80. Verlag für interkulturelle Kommunikation. Frankfurt / M. 1998. ISBN: 3-88939-455-8.  

* Arbeitsmappe     Standort: Kiste Kinderarbeit EWSt 

Misereor: Kinderarbeit? Ohne uns! Materialien für den Offenen Ganztag, für Projekttage und Unterricht (Primarstufe, 

Sekundarstufe I), Misereor-Materialien für die Schule Nr. 42, 9.50 €, 2/2016, Inhalt: 5 Poster mit Arbeitsblättern zu den 

Themen: Schuften statt in die Schule zu gehen; Arbeitsplatz: Haus und Hof; Arbeitsplatz: Straße; Das ist nicht fair!; Ar-

beitsplatz: Müllhalde und Steinbruch. 2 Exemplare vorhanden. 

* Arbeitsmappe         Standort: EWSt Kiste Kinderarbeit 

Misereor: Kinderarbeit? Ohne uns! Materialien Nr. 42 für den Offenen Ganztag, für Projekttage und Unterricht (Pri-

marstufe, Sekundarstufe I). Inhalt: Schuften statt in die Schule zu gehen; Arbeitsplatz Haus und Hof; Arbeitsplatz Stra-

ße; Das ist nicht fair; Arbeitsplatz Müllhalde und Steinbruch. 2014 aktualisiert, pro Thema 1 Plakat und bis zu 10 Ar-

beitsblätter, 2 x vorhanden (1 Präsenz- und 1 Verleihexemplar), auch unter Afrika und Indien/Kinderarbeit, 

www.misereor.de 

* Broschüre und CD 

Nord Süd Forum München (Hg.): Kinder sind keine Sklaven. made by Kinderhand. Handreichungen zur Kam-

pagne München gegen ausbeuterische Kinderarbeit 

CD in Hülle mit Hintergrundtexten, Fotos, Logos, Pwoerpoint-Präsentationen (z.B. für Vorträge).  

Broschüre A4, 110 S.,München 2003. Bezug: Nord Süd Forum München e.V., Schwanthalerstr. 80, 80336 München, 

www.nordsuedforum.de 

* Standort: Buch 

Nuscheler, Franz / Grosse-Oetringhaus, Hans-Martin: Kinderhände. Kinderarbeit in der Dritten Welt. Ein terre des 
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hommes-Buch. 

224 S., DM 32. Signal-Verlag. Baden-Baden 1988. ISBN: 3-7971-0274-7.  

Nach einer kurzen Sozialgeschichte der Kinderarbeit v. a. in Deutschland berichtet das Buch über Kinderarbeit in der 

Dritten Welt (ausführlich über Indien). Das Buch zeigt auch, wie viele Werke dieser Kinderhände - z. B. Teppiche oder 

exotische Artikel - in unsere Wohnzimmer kommen. Und es zeigt Möglichkeiten auf, wie wir diesen Mißständen begeg-

nen können. 

* Päd. Arbeitsh. 

Päpstliches Missionswerk der Kinder u. europäische Kindermissionserke (Hrsg.): Kinderarbeit. Medien. Materia-

lien.  

6 Dias und Textheft (A5, 11 S.), 1 Poster (A3) + 2 Arbeitsblätter (A4), Kalender (1991), Geheft (A4, ca. 40 S.), Bezug: 

Päpstliches Missionswerk der Kinder und europäische Kindermissionswerke, Stephanstr. 35, 5100 Aachen.  

* Broschüre 

Piepel, Klaus / Heidel, Klaus / Kleinert, Uwe: Unfaire Spielregeln. Die Verletzung von ArbeiterInnen- und Men-

schenrechten in der Spielzeugindustrie Südostasiens - Chancen der Einflußnahme.  

(siehe: Spiele/Spielzeug) 

* Standort: Buch 

Pollmann, Uwe: Zum Beispiel Kinderarbeit.  

128 S., DM 9,80. Lamuv-Verlag. Göttingen 1991. ISBN: 3-88977-149-1.  

Kurzgefaßte Übersicht zum Thema Kinderarbeit - auch in Indien -  (Stadt, Land, Einzelbeispiele, ökonomische und sozi-

ale Hintergründe, Ansätze zur Veränderung), geeignet als schnelle Orientierungslektüre für ”EinsteigerInnen”. 

* Standort: Buch 

Schibotto, Giangi: Unsichtbare Kindheit. Kinder in der informellen Ökonomie.  

211 S., DM 29,80. Verlag für Interkulturelle Kommunikation. Frankfurt 1993. ISBN: 3-88939-107-9. 

Das Buch macht deutlich, daß es sich bei der Kinderarbeit in der städtischen informellen Ökonomie des Südens nicht um 

eine nachholende Entwicklung oder simple Wiederholung der Ausbeutung kindlicher Arbeitskraft im frühkapitalisti-

schen Europa des 18. und 19. Jh. handelt, sondern um ein weitgehend neuartiges Phänomen. Ausgehend von seiner jah-

relangen Erfahrung mit einer selbstorganisierten Bewegung arbeitender Kinder in Lima/Peru, hält sich der Autor nicht 

dabei auf, die Arbeit nur als Quelle des Leidens zu beklagen, sondern er wertet sie auch als mögliche Basis von Selbst-

vertrauen und Identität. Interessant ist auch der kurze Abriß der Geschichte der Kinderarbeit zu Beginn des Buches. 

* Zeitschrift/Päd. Arbeitsh. 

Schule und Mission 3/99. Fachzeitschrift zum Thema "Lernen in der Einen Welt": Kinderarbeit.  Vorschläge für 

einen handlungsorientierten Unterricht. 

A4, ca. 52 S, inliegend: Sternsinger Mission Heft 3/99: Kinderarbeit.(16 S.). Kindermissionswerk. Aachen 1999. 

* Broschüre 

SPD-Bundestagsfraktion (Hg.): Recht auf Kindheit. Strategien zur Bekämpfung der Kinderarbeit in der Welt. 

Anhörung der SPD- Bundestagsfraktion, Bonn, am 15. November 1996, A5, 56 S. 

Arbeitsgruppe Menschenrechte und Humanitäre Hilfe der SPD-Bundestagsfraktion 

 

* Broschüre – Aktionsleitfaden 

Südwind e.V. (Hg.)/Friedel Hütz-Adams: Kinderarbeit in indischen Steinbrüchen: Was können Kommunen da-

gegen tun? Ein Leitfaden für Verwaltungen und Nichtregierungsorganisationen. 

A5, 28 S., Siegburg 2006, kostenlos, Bezug: Südwind, Lindenstr. 58-60, 53721 Siegburg, info@suedwind-institut.de 

Praxisorientierte Anleitung. 

 auch Indien: Kinderarbeit, Kommunale EZ 

 

* Heft 

Südwind: Flinke Finger – Kinderarbeit auf indischen Baumwollsaatgutfeldern. Inhalt: Kinderarbeit in Indien, Saat-

gutproduktion in Indien, Untersuchungsergebnisse. Juni 2018, 28 Seiten, Verleih- und Präsenzexemplar. in-

fo@suedwind-institut.de, Kaiserstr. 201, 53113 Bonn. Auch unter Textilien. 

*  

* Broschüre  

tdh (Hg.) Schuften statt spielen. Kinderarbeit weltweit. 

40 S., kostenlos (bitte 2.- DM in Briefmarken zusenden). Terre des hommes, Postfach 4126, 49031 Osnabrück. 1993. 

Bestell-Nr. 401.1158.00. 

375 Millionen Kinderarbeiter wird es zum Ende des Jahrtausends geben, schätzt die Internationale Arbeitsorganisation 

ILO. In der Broschüre wird der Frage nachgegangen, welche Tätigkeiten und Probleme sich hinter dieser Zahl verber-

gen, wo Kinder in Afrika, Asien (Indien: Billigzigaretten, Teppiche), Lateinamerika und Deutschland Waren produzie-

ren, und was man dagegen tun kann. Außerdem werden viele Beispiele aus der Projektarbeit von terre des hommes ge-

zeigt. 

* Broschüre 

tdh (Hg.): Sonderdruck zum Thema Kinderarbeit. Auszug aus Zeitschrift 4/84. Osnabrück. 

* Materialheft (2 Ex.) 

mailto:info@suedwind-institut.de
mailto:info@suedwind-institut.de
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TransFair (Hrsg.):  Orangensaft 

A4, 35 S., 4 DM. ISBN 3-88916-184-7, Vertrieb: MVG, Postf. 1450, 52015 Aachen, T. 0180-5200210, Fax 0241-

4798645, email MVG@misereor.de oder TransFair, Remigiusstr. 21, 50937 Köln 1999 

* Video 

TransFair (Hg.): Orangen – Von der Frucht zum Saft. Mit viel Vitamin „F“ wie „Fair“. 

VHS, ca. 22 Min., 1999. Video in Hülle. Produktion: Siegmund Thies/peQUITO, Unabhängiges Journalistenbüro für 

Lateinamerika. Vertrieb: MVG, Postf. 1450, 52015 Aachen, T. 0180-5200210, Fax 0241-4798645, email 

MVG@misereor.de. 28 DM + Versandkosten. 

* Geheft 

UNICEF Information. Schule statt Arbeit. 

A4, 10 S., DM 1,00. Deutsches Komitee für UNICEF. Köln 9/1996. 

* Päd. Arbeitsh. 

UNICEF (Hg.): KinderArbeit. Eine Bildkartei für Unterricht und Bildungsarbeit. 

A4, geheftete Loseblatt-Sammlung mit ca. 20 S. Text und 30 s/w Foto-Seiten, DM 18,00. Hsg.: Deutsches Komitee für 

UNICEF, Köln. April 1997. 

* Päd. Arbeitsh. 

Werkstatt Ökonomie (Zusammenstellung): Fundgrube: Materialhinweise für die Arbeit vor Ort und in Schulen. 

Global march against child labour. Weltweit unterwegs für Kinderrechte. 

A4, 16 S. Heidelberg 1998. 

* Themenheft 

Umweltinstitut München e.V. (Hg.):Münchner Stadtgespräche 31: Kinderarbeit/Fairer Handel. 

A4, 23 S. München 2003. Bezug: Umweltinstitut München e.V., Schwere-Reiter-Str.  35/1b, 80797 München. 

www.umweltinstitut.org. 089-3077490. 

siehe auch: Fairer Handel. 

* päd. Hintergrundsmat. 

Werkstatt Ökonomie im Auftrag des Deutschen NRO-Forums Kinderarbeit (Hg.), Heidel, Klaus: Kinderarbeit in 

Zeiten der Globalisierung. Daten, Fakten, Beispiel. 

Broschüre A4, 46 S., kostenlos, Heidelberg Mai 2003. Bezug: Werkstatt Ökonomie, Obere Seegasse 18, 69124 Heidel-

berg, Fax 06221-4333629, klaus.heidel@woek.de 

Behandlung des Themas aus menschenrechtlicher Perspektive und in Zusammenhang mit der Globalisierung und ihren 

Folgen, Vorschläge des NRO-Forums Kinderarbeit zur Politikgestaltung. Zielgruppen: Lehrkräfte der Sek II, Mitarbeiter 

der außerschulischen + entw.pol. Bildungsarbeit, Journalisten, Politiker. 

* Standort: Wandschrank links / Video 

Wir sind Kinder. Ein IAA-Film über Kinderarbeit.  

VHS-PAL, 54 Min., DM 54,00. Hrsg.: IAA, 4, route des Morillons, CH-1211 Genf 22, Schweiz.  

* Zeitschrift 

Wochenschau für politische Erziehung, Sozial- und Gemeinschaftskunde. Kinderarbeit. Ausgabe 3/1986. Ausgabe 

Sek I.  

40 S., DM 9,50. Wochenschau Verlag. Schwalbach bei Frankfurt/Main. 37. Jahrgang. Mai/Juni 1986. ISSN: 0342-8990.  

Kinderarbeit in Deutschland, in Entwicklungsländern (Lateinamerika, Indien), im 19. Jahrhundert in Deutschland: ob-

wohl manches der Aktualisierung bedarf, ist das Heft aufgrund seiner Texte, Ideen, Anregungen empfehlenswert. Sek I. 

* Geheft (Ordner) 

Zeichen setzen gegen Kinderarbeit. Ein Informationsmaterial für Weltläden und Gruppen.  

A4, ca. 68 S., Hrsg.: Fair Trade e. V., Gewerbepark Wagner/Bruch 4, 42279 Wuppertal. Juni 1998.  

(siehe: Fairer Handel) 

Kindergarten 

* Broschüre   Standort: Lebensstil. 

Aktion Jugendschutz (Hg.)/ Schubert, Elke/ Strick, Rainer: Spielzeugfreier Kindergarten. Ein Projekt zur Sucht-

prävention für Kinder und mit Kindern. 

A4, 31 S., München 1996. Bezug: Aktion Jugenschutz, Landesarbeitsstelle Bayern, Fasanierstr. 17, 80636 München. 

siehe auch: Lebensstil. 

* Standort: Kindergarten Mappe EWST  Päd. Arbeitsh./ KG 

BUNDjugend Baden-Württemberg (Hg.): NaturTageBuch. Manfred Mistkäfer Magazin 

September 2002, A4, 24 S., Bezug: www.naturtagebuch.de  

* Standort:   / Bilderbuch / Vor, Prim 

Cave, Kathryn/Riddell, Chris: Irgendwie Anders. 

siehe: ”Interkult. Lernen” 

* Standort: Wandschrank links / Video 

Der Spielzeugfreie Kindergarten. Ein Beitrag zur Suchtprävention. 

http://www.naturtagebuch.de/
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Aktion Jugendschutz, Landesarbeitsstelle Bayern e.V., München 1996. Dokumentarfilm. Farbe. 29 Min. 

* Themenheft / Erw. 

DPWV (Hg.): Blätter der Wohlfahrtspflege. Fachzeitschrift für Sozialarbeit und Sozialpädagogik, Heft 6 / Juni 

1987: Kindergarten heute. 

A4, ca. 30 S., Bezug: Wohlfahrtswerk für Baden-Württemberg, Stuttgart., ISSN 03340-8574 

* Broschüre/Päd. Arbeitshilfe 

Dritte Welt Haus Bielefeld: "Dritte Welt" im Kindergarten.  Anregungen für die Arbeit mit 3- bis 6jährigen Kin-

dern.  

A 4, DM 10,00. 48 S., Hrsg.: Dritte Welt Haus Bielefeld in Kooperation mit der Heinrich Böll Stiftung. Bestelladresse: 

Dritte Welt Haus Bielefeld, August Bebel Str. 62, 4800 Bielefeld 1. Bielefeld 1991.  

* Päd. Arbeitsh./ KG 

Indienhilfe (Hg.): Verzeichnis von Literatur und Medien für Kindergärten.  

A4, 12 S., Kopien, DM 5.-, Herrsching, Febr. 1997, Bezug: Eine Welt-Medienzentrum (EWMZ) der Indienhilfe e.V. 

Herrsching, Luitpoldstr. 20. 

* Standort: Kindergarten Mappe EWST  Päd. Arbeitsh./ KG 

Kindermissionswerk (Hg.): Kindergarten und Mission. Den Kindern ein Zuhause geben 

2. HJ 2002, A4, 52 S., Bezug: Kindermissionswerk „Die Sternsinger“, Stephanstraße 35, 52064 Aachen, kon-

takt@kindermissionswerk.de. 

* Standort: Kindergarten Mappe EWST  Päd. Arbeitsh./ KG 

Kindermissionswerk (Hg.): Kindergarten Mission. Spielend Lernen in der Einen Welt 

1/2006, A4, 51 S., Bezug: Kindermissionswerk „Die Sternsinger“, Stephanstraße 35, 52064 Aachen, kon-

takt@kindermissionswerk.de. 

* Standort: Kindergarten Mappe EWST  Päd. Arbeitsh./ KG 

Kindermissionswerk (Hg.): Kindergarten Mission. Spielend Lernen in der Einen Welt 

2/2007, A4, 51 S., Bezug: Kindermissionswerk „Die Sternsinger“, Stephanstraße 35, 52064 Aachen, kon-

takt@kindermissionswerk.de. 

* Standort: Kindergarten Mappe EWST  Päd. Arbeitsh./ KG 

Kindermissionswerk (Hg.): Weit-sicht – Welt-sicht. Interreligiöser Dialog  

A4, 62 S., Bezug: Kindermissionswerk „Die Sternsinger“, Stephanstraße 35, 52064 Aachen, kon-

takt@kindermissionswerk.de 

* Standort: Kindergarten Mappe EWST  Päd. Arbeitsh./ KG 

Kindermissionswerk (Hg.): Weit-sicht – Welt-sicht. Gloables Lernen, Solidarität und Glaube mit Kindern in der 

Einen Welt  

A4, 62 S., Bezug: Kindermissionswerk „Die Sternsinger“, Stephanstraße 35, 52064 Aachen, kon-

takt@kindermissionswerk.de 

* Standort: Kindergarten Mappe EWST  Päd. Arbeitsh./ KG 

Kindermissionswerk (Hg.): Weit-sicht – Welt-sicht. Kinderrechte hier und anderswo  

A4, 62 S., Bezug: Kindermissionswerk „Die Sternsinger“, Stephanstraße 35, 52064 Aachen, kon-

takt@kindermissionswerk.de 

* Fotomappe        Standort: Box Kinderrechte EWSt 

Kindermissionswerk: Kinderalltag anderswo, 10 folierte Bilder A 4 mit kurzen Texten auf der Rückseite mit Kindern 

aus Kambodscha, Senegal, Brasilien, Tansania, Bolivien, Nicaragua, Brasilien, Haiti, Senegal, Philippinen. Einsetzbar 

beim Thema Kinderrechte, 2018. 

 

* Ordner Kompetenzorientierte Didaktik 

Kita Global. Das Praxisbuch. Ideenschatz zum Globalen Lernen für die pädagogische Bildungsarbeit im Kindergar-

ten und in der ersten Schulezeit. Ordner mit 100 Seiten, verschiedenste Themen, Welthaus Bielefeld, 4/2014, 10 €. 

auch: Globales Lernen 

* Päd. Arbeitsh./Kindergarten, GS Standort: Regal, Kinderbücher 

Landesbund für Vogelschutz (Hg.): Das große LBV Natur-Kindergarten-Buch. Entdeckungsreise durch die Jah-

reszeiten. 

Geb., 30 x 30 cm, zahlreiche Abb., April 1999, Preis unbekannt. ISBN 3-00-004224-5. Bezug: LBV in Bayern e.V., Eis-

vogelweg 1, 91161 Hilpoltstein, T. 09174-4775-0, info@lbv.de 

Zahlreiche Ideen zu den 4 Jahreszeiten – Naturbeobachtung, Spiele, Bastelarbeiten, Rezepte, Kapitel Stolpersteine auf 

neuen Wegen, Naturforscherausrüstung, detaillierte Hinweise zur Außengeländegestaltung. 

auch: Umwelt + Schule 

* Geheft / Päd. Arbeitshilfe für Kindergarten 

PMK (Hg.): Kindergarten und Mission 1/98. Kindergartenfest zum Motto: "Wir sind Kinder einer Erde" - 

Fremde Kulturen verstehen lernen.  

A 4, Kopien, 12 S. Auszug aus: Kindergarten und Mission 1/98. (siehe: Interkulturelles Lernen allg.) 

mailto:kontakt@kindermissionswerk.de
mailto:kontakt@kindermissionswerk.de
mailto:kontakt@kindermissionswerk.de
mailto:kontakt@kindermissionswerk.de
mailto:kontakt@kindermissionswerk.de
mailto:kontakt@kindermissionswerk.de
mailto:kontakt@kindermissionswerk.de
mailto:kontakt@kindermissionswerk.de
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* Broschüre 

RAA Potsdam (Hrsg.): Interkulturelle Beiträge 9. Ausländische Pädagogen im Kindergarten und Hort.  

A4, 40 S., Bezug: Regionale Arbeitsstelle für Ausländerfragen e. V. (RAA), Potsdam, August-Bebel-Str. 88, 14482 

Potsdam. 1994. (siehe: ”Interkulturelles Lernen”) 

* Päd. Arbeitsh. / Vor 

Schubert, Elke / Strick, Rainer: Spielzeugfreier Kindergarten. Ein Projekt zur Suchtprävention für Kinder und 

mit Kindern. 

A4, 31 S., München 1996, Bezug: Aktion Jugendschutz (Hg.), Landesarbeitsstelle Bayern, Fasaneriestr. 17, 80636 Mün-

chen. 

* Broschüre 

Spielplatz Umwelt. Essen mit Lust und Laune. Anregungen zur Umwelterziehung im Vorschulalter.  

A 4, 19 S., Hrsg.: BUND, Landesverband Baden-Württemberg e. V., Dunantstr. 16, 79110 Freiburg. Hamburg, Januar 

1996.  

* Broschüre Päd. Arbeitsh.  

terre des hommes: Dritte Welt im Kindergarten. Unterrichtsbogen 10.  

A 4, 8 S., terre des hommes, Postfach 4126, 49031 Osnabrück.  

* Broschüre /Päd. Arbeitsh.  

Umwelterziehung im Kindergarten. Gemeinsam geht es am besten.  

A 4, 44 S., Hrsg.: Bayerisches Staatsministerium für Arbeit und Sozialordnung, Familie, Frauen und Gesundheit, Winze-

rerstr. 9, 80792 München. 1997. Kein Verleih. 

* Duplikat (für Verleih) 

* Broschüre 

VIA (Hrsg.): Spielend Deutsch lernen im Kindergarten. Ein Projekt des IKS (Internationaler Kulturverein - Sprach-

akademie Ingolstadt). Teil 1. Ausgabe 5-VI-97. 

A 5, 76 S., DM 4,00. Hrsg.: Verband der Initiativgruppen in der Ausländerarbeit, Hochemmericher Str. 71, 47226 Duis-

burg. ISSN: 0943-1985.  

* Broschüre 

VIA (Hrsg.): Spielend Deutsch lernen im Kindergarten. Ein Projekt des IKS (Internationaler Kulturverein - Sprach-

akademie Ingolstadt). Teil 2. Ausgabe 1-VII-97. 

A 5, 64 S., DM 4,00. Hrsg.: Verband der Initiativgruppen in der Ausländerarbeit, Hochemmericher Str. 71, 47226 Duis-

burg. ISSN: 0943-1985.  

 

Kindergarten: Stundenbilder 

* Stundenbilder für den Kindergarten. Erstellt vom Dialog-Projekt der Indienhilfe e.V., Luitpoldstr. 20, 8221 Herr-

sching. 

Themen: 

1. ”Wie kleiden sich Inder? (Sai-, Dhoti-Anprobe, Punkt auf Stirn...) 

2. ”Wokommt der Reis her?” (Wachstumsbedingungen u. Produktie aus Reis) 

3 ”Gewürz-Memory” (ind. Gewürze erraten) 

4. ”Spürst du den Boden unter den Füßen?” (Barfuß-Parcours) 

5. ”Ein Tag als indischer Elefant” (Erlebnisgeschichte) 

6. ”Was ißt Aminata aus Afrika?” (Kim-Spiel mit afrikanischen Früchten) 

7. ”Was spielen Kinder in Afrika?” (Spiele aus kostenlosem Mat. herstellen) 

8. ”In China gibt es Drachen” (Chin. Märchen, Kalenderzyklus und Symboledes Drachens kennenlernen) 

9. ”Kinderspiele aus aller Welt”  

10. ”Ohne Wasser können wir nicht leben” (Experimente mit Wsser: Wasser hören, Flaschenorgel spielen,        Wasser-

trommel bauern, Wasser säubern) 

* Mappe      Standort: Kindergarten EWSt 

Misereor: Kinder dieser Welt – Rajan, ein Junge aus Indien, Materialien für Kindergarten und Grundschule, 2004, 

Bischöfl. Hilfwerk 52064 Aachen, Mozartstr. 9, Plakat, Arbeitsblätter. 

Kinderhandel/Kinderprostitution 

* Standort: /Buch 

Block, Martin (Hrsg.): Tatort Manila. Entführt, verkauft, mißbraucht – Tourismus und Kinderprostitution.  

A5, 238 S., DM 14,90. Rowohlt Taschenbuch Verlag GmbH. Reinbek bei Hamburg. April 1998.  

* Päd. Arbeitsh. / Erw., Jug., Sek. I, II / Rel., Erdk., Wirtsch. 

Brot für die Welt (Hrg.): Kampagne gegen Kinderprostitution. Projektmappe. 

A4, ca. 80 S., Geheft in Mappe, Bezug: Brot für die Welt. PF 101142, 70010 Stuttgart. 
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* Brot für die Welt (Hg.): Den Armen Gerechtigkeit. Gegen Kinderprostitution. Projekt XSC 9610-005. 

A4, 40 S., Geheft in Mappe, Stuttgart 1997, Bezug: s.o. 

Aus der Fülle von Projekten, die jedes Jahr von Brot für die Welt gefördert werden, sind in diesen Mappen einige weni-

ge ausgewählt, um dem Leser und Multiplikator einen Einblick in die Arbeit der Partner von Brot für die Welt zu ver-

mitteln. Intention der Mappen ist es, daß die Beschäftigung mit einem Projekt zum Ausgangspunkt für einen länger an-

haltenden Lernprozeß wird, der die Ursachen des Nord-Süd-Konfliktes, die Abhängigkeit von Über- und Unterentwick-

lung und die Zusammenhänge zwischen unserem Reichtum und der dortigen Armut thematisiert. Dazu dienen Projektin-

formationen (Situation, Kosten,...), Länder- und Fallbeispiele sowie Anregungen für die Gemeindearbeit. 

* Broschüre 

ECPAT Deutschland (Hg.): Aktiv zum Schutz der Kinder vor sexueller Ausbeutung. Die Hilfeswerke. Spenden-

projekte zur Prävention – Rehabilitation-Öffentlichkeitsarbeit 

A5, 27 S., Freiburg 2001. Bezug: ECPAT Deutschland, Postfach 5328, 79020 Freiburg. www.ecpat.de 

* Päd. Arbeitsh.  Standort: Jg. 

Kall, Dr. A.: Mädchen im Nordosten Brasiliens. Unter Einbeziehung des Projektes ”Sex-Tourismus”.  

In: Schule und Mission. Fachzeitschrift zum Thema ”Lernen in der Einen Welt”. Heft 3, 1. Quartal 1997. S. 138 - 153. 

Hrsg.: Kindermissionswerk. Aachen 1997. 

Der Unterrichtsentwurf beinhaltet neben mehreren Materialien für die Hand des Schülers Anregungen für die Unter-

richtsgestaltung zu den Themen Kinderarbeit, Kinderprostitution, Dienstmädchen, Gehorsam, Betteln, Diebstahl, Traum 

vom Gringo. Sek I u.II. 

* Standort: Wandschrank li. / MC 

Kinderspiele. Die verkauften Kinder - Sextourismus in Thailand. Philippinen - hinter der Fassade eines Paradieses. 

ca. 65 Min., begleitendes Heft in der Hülle 24 S., kostenlos. Hergestellt im Auftrag des Bundesministeriums für wirt-

schaftliche Zusammenarbeit und Entwicklumg (BMZ). Bezug über INTERKOM, Pf 120519, 53047 Bonn. o.J. 

* Broschüre 

missio (hrsg.): Sextourismus bricht Kinderseelen 

A 4, 16 S., Bezug: missio, Pettenkoferstr. 26-28, 80336 München, 1999 

* päd. Arbeitshilfe/ Kath. Religionslehre Sek. II 

missio Aachen (Hg.): Religion erleben: Wa(h)re Liebe Bausteine Unterricht zum Thema Sexualität-Liebe-

Partnerschaft/Sextourismus/Pädophilie 

A4, 43 S. (lose Blätter) + 2 Folien als Geheft in Papphülle, Aachen 2001, 3,90 €, Bezug: missio, Goethestr. 43, 52064 

Aachen 

* Themenheft, auch: Päd. Arbeitsh.   Standort: Kinderhandel, -prostitution 

Missio (Hg.): Aktion Schutzengel. 

A4, 71 S., Aachen 2002. EUR 3,90. Bezug: Missio, Goethestr. 43, 52064 Aachen.  

Themen: Information; Praxis Gemeinde (mit Aktionsbeispielen), Schutzengel Projekte (Afrika, Thailand/Philippinen, Sri 

Lanka, Indien/Nepal), Praxis Schule (mit Unterrichtsbausteinen und –materialien). 

Siehe auch: Mango. 

* Buch 

O’Grady, Ron: Die Vergewaltigung der Wehrlosen. Sextourismus und Kinderprostitution. 

Paperback, 190 S.,  Unkel 1997. Horlemann Verlag 

Ron O’Grady ist einer der Initiatoren von ECPAT = End Child Prostitution, Child Pornography and the Traficking of 

Children for Sexual Purposes 

* Faltblatt 

Sex mit Kindern ein Verbrechen weltweit.  

4 S., Hrsg.: Ausländerbeauftragte des Berliner Senats, Potsdamer Str. 65, 10785 Berlin.  

* Broschüre 

terre des hommes: Alles käuflich? Kinderprostitution.  

A 4, 17 S., kostenlos. Hrsg.: terre des hommes, Postf. 4126, 49031 Osnabrück. 1996. 

* CD-Rom 

terre des hommes: Childtrafficking.com 

2 CDs, kostenlos, Bezug: Terre des hommes, Nepal, P.O:Box 2430, Kathmandu 

Die 2 CDs enthalten 1604 Dokumente der Internetseite www.childtrafficking.com zu den Themen Kinderhandel, Unter-

stützung gegen Kinderhandel, Reintegration, Prostitution, HIV/Aids und Schutz und Ethik (Sprache: Englisch)  

* Broschüre 

Widerspruch (Hg.): Sextourismus, Kinderprostitution und Kinderpornographie im Internet. Dokumentation ei-

ner fachtagung 21.2.1997 in Kiel. 

A5, 41 S., Kiel 2000. Bezug: Widerspruch Kritisch-solidarische Jungen- und Männerarbeit, Königsweg 9, 24103 Kiel. 

Kinderrechte/ Partizipation 

* Themenheft / Jug. Sek. I / Rel., Erdk. 
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AHA, Heft 4/1995: Kinderrechte weltweit. 

A4, 31 S., Geheft, Bezug: Berliner Missionswerk, Handjerystr. 19-20, 12159 Berlin. 

* Themenheft /Erw. 

Aktionsbündnis Kinderrechte (Hrg.): Round table zur UN-Konvention über die Rechte des Kindes. Dokumenta-

tion einer Veranstaltung des Aktionsbündnisses Kinderrechte am 3. und 4. Dez. 1994. 

A4, 32 S., Broschüre, Hannover 1995, Bezug: Deutsches Kinderhilfswerk e.V., Rungestr. 20, 10179 Berlin, ISBN 3-

923828-39-X 

* Päd. Arbeitsh. 

Amnesty International: Kinder sind k(l)eine Menschen. Kinder haben Rechte. 

A4, 86 S., DM 30.-, Verlag an der Ruhr, Mühlheim 1989. 

* Arbeitshilfe für Gemeinden 

Amt für Jugendarbeit (Hrsg.): Weltkindertag 4 You, Recht auf Bildung. 

A 4, 80 S., 3 DM, Amt für Jugendarbeit, Rochusstr. 44, 40479 Düsseldorf 1999 

* Broschüre Werkheft + Posterserie: 2 Ex. 

Brot für die Welt (Hg.): „Gebt den Kindern eine Chance – Aktion Flagge zeigen“. Werk- und Leseheft.  

A4, 34 S., Bezug: Brot für die Welt, Stafflenbergstr. 76, 70184 Stuttgart. Juni 1998.  

Dazugehörig in Klarsichthülle: 

* Faltblatt/Leporello: Flagge zeigen für die Rechte der Kinder. 

* Faltblatt (A4, 4 S.): Aktion Flagge zeigen. 

* Faltblatt (A4, 4 S.): Wettbewerb Kinder zeigen Flagge.  

* Faltblatt (A5, 6 S.): „Gebt den Kindern eine Chance“ „Mit Flagge gegen Kinderarbeit“ 

* Poster Nr. 1: Zwei von ihnen werden sich prostituieren. 

* Poster Nr. 2: Einer von ihnen hat schon drei Menschen umgebracht.  

* Poster Nr. 3: Nur zwei von ihnen werden das 20. Lebensjahr erreichen.  

* Poster Nr. 4: Zwei von sechs werden einen Schulabschluß haben. 

* Poster Nr. 5: Keiner von ihnen wird heute nacht ein Dach über den Kopf  haben.  

* Poster Nr. 6: Zwei von ihnen werden von Sozialhilfe abhängig sein.  

* Broschüre        Standort: Zeitschriftenregal 

Brot für die Welt: Das Thema: Das Recht auf gewaltfreie Erziehung, Service für Lehrerinnen und Lehrer der Se-

kundarstufen, auch für Vorbereitungsklassen geeignet, 24 Seiten, Ausgabe 1-2/2016, Inhalt: Gewaltfreie Erziehung; 

Gewalt hat viele Gesichter; Anspruch: Niemals Gewalt!; Herausforderungen, Konflikte gewaltfrei lösen; No blame: Ge-

gen Mobbing; Streitschlichtung; Kinderrechte; Infoblatt für Eltern, Reihe Global lernen 

* Broschüre        Standort: Zeitschriftenregal 

Brot für die Welt: Das Thema: Menschenwürdige Arbeit, Service für Lehrerinnen und Lehrer, Ausgabe 1/2017, 12 

Seiten, Inhalt: Menschen(un)würdige Arbeit; Meine Zukunft: Arbeit 4.0; Infos über wahre Kosten, gerechten Lohn, Ar-

beitsglück, „Arbeit“ in der Bibel. Kostenlos, www.brot-fuer-die-welt.de 

* Broschüre 

Bundesmin. f. Familie, Senioren, Frauen und Jugend (Hg.), Bruner Claudia, Winklhofer Ursula, Zinser Claudia: 

Partizipation – ein Kinderspiel? Beteiligungsmodelle in Kindertagesstätten, Schulen, Kommunen und Verbänden 

A4, 102 S., München 2001, kostenlos, Bezug: DJI, Nockherstr. 2, 81541 München, Fax 089-62306-162, www.dji.de 

* Buch 

Bundesmin. f. Familie, Senioren, Frauen und Jugend (Hg.), Bruner Claudia, Winklhofer Ursula, Zinser Claudia: 

Beteiligung von Kindern und Jugendlichen in der Kommune. Ergebnisse einer bundesweiten Erhebung. 

90 S., München 1999, Bezug: DJI, Nockherstr. 2, 81541 München, Fax 089-62306-162, www.dji.de 

* Poster und Memory  Standort: Schachtel Eine Welt-Station 

Bundeszentrale für politische Bildung: 3 Poster Kinderrechte und 1 Memory zur Kinderrechtskonvention der 

Vereinten Nationen, 6/2015, kostenlos, 10 Kinderrechte nach UNICEF sind abgebildet, Vorder- und Rückseite. Ge-

dacht ist es so, dass eine Posterseite vorne und hinten hängen kann, das dritte Plakat kann zerschnitten werden und auf 

die Rückseite geklebt werden. 

 

* Themenheft / Erw. 

Children for a Better World (Hg.): Dokumentation der Veranstaltung ”Auch Kinder haben Rechte!” Die Kinder-

rechtskonvention der Vereinten Nationen - Utopie oder durchsetzbares Recht? 19.11.1994 

A4, 26 S. plus Anhang, Geheft, München 1995, Bezug: Cildren for a better world e.V., Byonienstr. 1, 80939 München. 

Die Broschüre dokumentiert Verlauf und Ergebnisse einer Tagung am 19.11.1994, zu der die Deutsche Gesellschaft für 

die Vereinten Nationen, Landesverband Bayern, und Children for a Better World eingeladen hatten.  

* Themenheft, Päd. Arbeitsh. / Erw., Prim., Sek. I / Rel., Erdk., fächerübergr. 

Children for a better world (Hrg.):. Rettungsaktion Planet Erde.  

- News 1 

  A4, ca. 40 S., Geheft, ohne Jahrg., Bezug: s.o. 

- News 2 

http://www.dji.de/
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  A4, 37 S., Geheft, ohne Jahrg., Bezug: s.o. 

* Päd. Arbeitsh. / Erw., Prim, Sek. I / Rel., Erdk., fächerübergr. 
Children for a Better World e. V. (Zusammenstellung): Kinderrechte. Dokumentation der Aktionswoche Kinder-

arbeit und Kinderrechte in Indien. Ein Projekt der Klasse 6 c der Icho-Schule, München unter der Leitung von 

Carola Bakir. 

39 S., DM 5 (plus 3 DM Porto). Children for a Better World, Byonienstr.1, 80939 München. 1995.  

Die ausgezeichnete Dokumentation beschreibt Unterrichtsabläufe und bietet die notwendigen Informationen und Materi-

alien im Anhang. Die einzelnen Teile sind Indien / 3 Lebensläufe  / Leben in der Stadt / Kinderarbeit / Rechte der Kinder 

/ Kinderarbeit in Indien (Teppichindustrie) / Aktionstage / Nacharbeit. 

* Broschüre 

Deutscher Kinderschutzbund (Hg.): Meine Rechte.  5 - 8 Jahre. UN-Konvention über die Rechte des Kindes.  

A 5, ca. 16 S., Bezug: Deutscher Kinderschutzbund, Bundesverband e. V., Hannover 1997. ISBN: 3-923828-40-3.  

* Broschüre 

Deutscher Kinderschutzbund (Hg.) Meine Rechte.  9 - 12 Jahre. UN-Konvention über die Rechte des Kindes.  

A 5, ca. 20 S., Bezug: Deutscher Kinderschutzbund, Bundesverband e. V., Hannover 1997. ISBN: 3-923828-41-1.  

* Broschüre 

Deutscher Kinderschutzbund (Hg.): Meine Rechte.  13 - 18 Jahre. UN-Konvention über die Rechte des Kindes.  

A 5, ca. 32 S., Bezug: Deutscher Kinderschutzbund, Bundesverband e. V., Hannover 1997. ISBN: 3-923828-42-X.  

* Themenheft / Erw. 

Deutscher Kinderschutzbund (Hg.): Kinderschutz aktuell. Zeitschrift des Deutschen Kinderschutzbundes 3/93: 

Rechte. UN-Kinderkonvention: Vom Papier zur Praxis? 

A4, 26 S., Hannover 1993, Bezug: Deutscher Kinderschutzbund, Schiffgraben3029, 30159 Hannover. 

* Broschüre 

Deutsches Inst. f. Menschenrechte (Hg.), Motakef, Mona: Recht aus Bildung. Das Menschenrecht auf Bildung 

und der Schutz vor Diskriminierung. Exklusionsrisiko und Inklusionschancen. Studie 

A4, 50 S., Berlin Mai 2006, Bezug: kostenlos bei Deutsches Inst. f. Menschenrechte, Zimmerstr. 26/27, 10969 Berlin, T. 

030-259359-0, Fax 030-259259-59, info@institut-fuer-menschenrechte.de 

* Broschüre 

Deutsches Inst. f. Menschenrechte (Hg.): Die Menschenrechte von Kindern und Jugendlichen stärken: Dokumen-

tation eines Fachgesprächs über die Umsetzung der Kinderrechtskonvention in Deutschland. 

A4, 49 S., Berlin Februar 2006, Bezug: kostenlos bei Deutsches Inst. f. Menschenrechte, Zimmerstr. 26/27, 10969 Ber-

lin, T. 030-259359-0, Fax 030-259259-59, info@institut-fuer-menschenrechte.de 

* Geheft       Standort: Box Fairer Handel EWSt 

Die Sternsinger: Fairer Handel. Unterrichtsbausteine für Klasse 3 – 6, A 4, 20 Seiten, Zu bestellen über bestel-

lung@sternsinger.de, www.shop.sternsinger.de, Inhalt: Einschätzungsspiel, Fragenspiel, Geschichten von Kindern aus 

fair handelnden Familien, Zuordnungsspiel Kakao/Schokolade, Schokoladenquiz, allgemeine Infos zu Fairem Handel. 

Auch unter Kakao/Schokolade und Fairer Handel. 

*  

* Broschüre 

Fesenfeld, Bergit: Presse- und Öffentlichkeitsarbeit für Kinderrechte. Ein Praxisbuch. 

ca. A 5, 226 S., Kooperation von Verlag an der Ruhr, WDR, Unicef, Deutscher Kinderschutzbund, terre des hommes, 

Deutsches Kinderhilfswerk. Verlag an der Ruhr. Mülheim a. d. Ruhr. Sept. 1997. ISBN: 3-86072-340-5.  

* Broschüre 

Giebeler / Kreuzinger / Loewenfeld / Winterer-Scheid (Hrsg.): AUFSTAND - für eine lebenswerte Zukunft. Öko-

logische Kinderrechte: Bestandsaufnahme - Ermutigung - Wege zum Handeln.  

ca. A 5. 167 S., DM 24,80 + Porto. Verlag Ökologie & Pädagogik München. 1996. ISBN: 3-9803197-7-6.  

* Standort: Buch 

Große-Oetringhaus, H.-M.: Kinder haben Rechte - überall. Ein Aktions- und Informationsbuch.  

143 S., DM 26,90. Elephanten-Press-Verlag. Berlin 1993.  

Ausgangspunkt des Buches ist die von der UNO verabschiedete ”Kinderkonvention”. Eine Vielzahl von Geschichten, 

Reportagen, Spielen und Aktionsvorschlägen soll dabei helfen, den Sinn dieser Schutzbestimmungen zu erfassen, die Si-

tuation von Kindern in verschiedensten Ländern der Erde kennenzulernen und Anregungen für ein Engagement zuguns-

ten der Kinder zu geben.  

* DVD 

Kindermissionswerk: Nicaragua: Kindern fordern ihre Rechte! 

Dauer: 26 min, Aachen 2011,  Bezug: www.sternsinger.de 

Armin Maiwald, Erfinder der Sendung mit der Maus, ist für die Sternsinger nach Nicaragua gereis. Sein Film zeig, wie 

Kinder in dem Land leben und ihren Alltag meistern- oft unter Bedigungen, die den Maßgaben der UN-

Kinderechtskonventionen nicht genügen. Doch viele Kinder wissen um ihre Rechte und setzen sich für sie ein. 

Standort: Nicaragua 

mailto:info@institut-fuer-menschenrechte.de
mailto:bestellung@sternsinger.de
mailto:bestellung@sternsinger.de
http://www.shop.sternsinger.de/
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* Themenheft 

Kindermissionswerk: Klopft an Türen, pocht auf Rechte 

A4, 82 S., Aachen 2011, enhält 2 Plakate und CD Bezug: www.sternsinger.de 

Das Werkheft sollte auf die Aktion Dreikönigssingen die unter dem Motto „Klopft an Türen, pocht auf Rechte“. Es geht 

dabei um die Rechte der Kinder mit Nicaragua als Besipielland. Nicaragua wird vorgestellt und es gibt verschiedene Ak-

tionsideen. Zum Schluss werden auch noch andere Prohekte der Sternsinger vorgestellt und es geht ums Sternsingen all-

gemein. 

Standort: Nicaragua 

* CD 

Kindermissionswerk: Klopft an Türen, Pocht auf Rechte! 

CD zur Aktion Dreikönigssingen 2012 Zusammen für die Kinderrechte in Nicaragua und auf der ganzen Welt 

Standort: Nicaragua 

* Päd. Arbeitsh. 

Kindermissionswerk (hg.): Schule&Mission Heft 1/2004 

A4, 51S., kostenlos, Bezug: Kindermissionswerk „Die Sternsinger“, Stephansstr. 35, 52064 Aachen, 2004 

Das Heft eröffnet verschiedene Zugänge zum Thema Kinderrrechte, Berichte über unbegleitete minderjahrige Flüchtlin-

ge in Deutschland, ein Kinderrechtsprojekt in Bolivien und die Umsetzung der UN-Kinderechtkonvention, Ausmalbuch 

als Kopiervorlage, Spiele und Bausteine für Unterricht zum Thema Recht auf Religion. 

* Kartenspiel       Standort: EWSt Kiste Kinderrechte 

Kindermissionswerk „Die Sternsinger“: 1, 2, 3 … ich bin dabei! Kinderrechte – (k)ein Kinderspiel? 2 – 4 Spieler, 

ab 6 Jahren, auf jeweils 3 Karten werden die Themen Gleichheit, Entwicklung, Namen, Medizin, Liebe, Hilfe, Schutz, 

keine Verfolgung, Bildung, Betreuung behandelt, 1,50 €, 4/2014 

* Päd. Material       Standort: Kinderrechte EWSt 

Kindermissionswerk: Das Kinderrechte-Würfelspiel zum Selbermachen, Spielanleitung, Spiel für 4 – 15 SpielerIn-

nen ab 4 Jahren, mit Bild- und Ereigniskarten, 0,40 €, 4/2014 

* Leporello       Standort: Kinderrechte EWSt 

Kindermissionswerk: Eine Welt, kindgerechte Darstellung der wichtigsten Kinderrechte in Farbe, 4/2014, 

www.kindermissionswerk.de 

*  

* Päd. Arbeitsh. 

Kindernothilfe (Hg.): Weltkindertag 20.9.1997. Kinder haben Rechte - und zwar ganz gerechte! Eine Arbeitshilfe 

für Gemeinden. 

A4, 52 S. und ein Poster A3, DM 2,00. Hsg.: Amt für Jugendarbeit der Ev. Kirche im Rheinland, Kindernothilfe e.V. 

Duisburg, Ökumenische Werkstatt Wuppertal, Rheinischer Verband für Kindergottesdienst. 1997. 

* Päd. Arbeitsh. 

Kneip, Winfried / Heinrich, Karin / Stascheit, Wilfried: Kinder sind k(l)eine Menschen ?! Kinder haben Rechte.  

86 S., DM 30. Verlag an der Ruhr. Mühlheim an der Ruhr. 1989. ISBN: 3-927279-33-1.  

Arbeitsmaterialien zur UN-Deklaration der Rechte des Kindes. Überall auf der Welt - auch bei uns, in unserer ”humanen 

Gesellschaft” - werden Kinder, die Schwächsten und Schutzlosesten, verletzt, gedemütigt, vergewaltigt. Hier wurden 

Materialien erstellt, die sensibel machen für die alltäglichen Verletzungen, die Kindern zugeführt werden, vor allem aber 

den Kindern Wege aufzeigen, ihr Selbstvertrauen zu stärken und sich ihrer Rechte bewußt zu sein. Viele Lieder, Spiele, 

Rollenspiele, Geschichten, Gedichte usw. Zum Teil schon im Kindergarten einsetzbar! 

* Buch                                                   Standort: EW-Bibl. 

Meckel: Die Rechte des Kindes. Das Übereinkommen über die Rechte des Kindes verabschiedet von der General-

versammlung der vereinten Nationen in New York am 20. November 1989. Mit 28 Radierungen von Christoph Meckel.  

Ravensburg, Hrsg: Ravensburger Buchverl., 1994. ISBN: 3-473-34287-4. 

Inhalt: Das Übereinkommen über die Rechte des Kindes. Anhang: Genfer Erklärung des Völkerbunds vom 26.9.1924, 

Erklärung der Rechte des Kindes (UN-Resolution vom 20.11.1959), Nachwort des Zeichners Christoph Meckel. 

* Broschüre 2 Ex. 

Misereor (Hg.): Jugendaktion 1999. Der Kick für Kinderrechte weltweit. Kicks für die Gruppenstunde.  

A4, 16 S., DM 5,00. Hrsg.: Misereor e. V., Mozartstr. 9, 52064 Aachen / Bund der Deutschen Katholischen Jugend 

(BDKJ), Carl-Mosterts-Platz 1, 40477 Düseldorf.  

* Päd. Arbeitsh./Lehrerforum Nr. 99/1-2016    Standort: Zeitschriften 

Misereor /Hrg.): Fastenaktion 2016 – Das Recht ströme wie Wasser. Für Grundschule/Sek.stufe I: Sachunterricht, 

Religion, Ethik, Politik, Sozialwissenschaft. Auch Brasilien und Wasser.  

* Päd. Arbeitsh. / Jug., Sek. I / Rel., Erdk. 

Misereor (Hrg.): Kinderrechte in der Einen Welt! Anregungen für die Gruppenarbeit mit Kindern. 

A4, 38 S., Aachen 1993, Bezug: Misereor, Mozartstr. 9, Aachen 

* Broschüre 

National Coalition für die Umsetzung der UN-Kinderrechtskonvention in Deutschland (Hg.): Publikationsreihe 

zum Monitoring der UN-Kinderrechtskonvention in Deutschland – Das Einstiegsmodell. Band 1 

http://www.kindermissionswerk.de/
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A5, 38 S., Berlin 2006, 5,45 €, Bezug: AGJ, Mühlendamm 3, 10178 Berlin, Fax 030-40040-232, info@international-

coalition.de, www.national-coalition.de und www.agj.de 

* päd. Zeitschrift: Themenheft Kiga 

PMK (Hg.): Kindergarten & Mission 1/2004 – Schwerpunkt Kinderrechte 

A4, 62 S., mit Kinderrechte-Würfelspiel, kostenlos; Bezug:PMK, Stephanstr. 35, 52064 Aachen, Fax 0241-4461-40 

Allgemeines zu den Kinderrechten – Kinderrechte im Kindergarten – Kinderrechte ganz konkret  

* Broschüre 

Pfeiffer, Constanze: Kinderrechte sind Menschenrechte                                                                                                         

Herausgeber: Brot für die Welt  

A5, 15 S., 1998 

* Zeitschrift Standort: Jahrgang 

Sam Solidam. Heft 48: "Bahay Tuluyan" Was dürfen Kinder anderswo? Wenn Eltern sich trennen.  

A 4, 29 S., DM 6,00. Hrsg.: "Fremde Welten" e. V., Gneisenaustr. 2 a, 10961 Berlin. 1998.  

* Päd. Arbeitsh.   

Society for International Develpment (SID) (Hg.): Agenda 21 macht Schule. In Mering entsteht ein Jugendpar-

lament. Schulartenübergreifendes Projekt. 

A4, 69 S., Verlag: ForschungsstelleGottstein in der Max-Planck-Gesellschaft, Föhringer Ring 6, 80805 München. 

Siehe auch: Agenda 21: Schule 

* Zeitschrift/Päd. Arbeitshilfe 

SternsingerMission 2/2004: Alles was Recht ist – Kinderrechte 

A4, 15 S., kostenlos, Bezug: Kindermissionswerk „Die Sternsinger“, Stephansstr. 35, 52064 Aachen, 2004 

v.a. Vorstellung von Aktionen für mehr Kinderrechte 

* Heft A 5     

Studienkreis für Tourismus und Entwicklung e.V.: Sympathiemagazin Kinderrechte verstehen, 66 Seiten, Druck 

2008, Kapellenweg 3, 82541 Ammerland/Starnberger See, 08177-17 83, www.studienkreis.org 

* Themenheft / Jug., Sek. I / Dt., Rel. 2 Ex. 

terre des hommes: Ayudame! Teresa. Kinder haben Rechte - überall! 

A4, 16 S., Comic-Heft, Osnabrück 1995, Bezug: terres des hommes, Hilfe für Kinder in Not, Rupenkampstr. 11a, PF 

4126, 49031 Osnabrück.  

Der Großteil des Heftes ist ein Kinder-Comic über Kinderarbeit in Kolumbien. In der Mitte finden sich zwei Seiten über 

die UN-Kinderrechtskonvention: die wesentlichen Rechte der Kinder sind hier gut verständlich formuliert. 

* Standort:    Buch, 2 Ex. 

terre des hommes (Hg.): Die Rechte der Kinder. Die Kinderrechtskonvention der Vereinten Nationen. 

A6, 114 S., DM 7,80. Hsg.: terre des hommes, Osnabrück. 1997. ISBN 3-9 24493-27-8. 

* Themenheft/Comic 

terre des hommes: Fit oder Feige. Connie&Co. das Kinderrechtsteam  

A 4, 15 S., kostenlos. Hrsg.: terre des hommes, Postf. 4126, 49031 Osnabrück. 1999.  

* Broschüre 

terre des hommes (Hg.): Kinderrechtsteams. Ich mach mit! 

A5, 10 S., Osnabrück 2000, Bezug: terres des hommes, Hilfe für Kinder in Not, Rupenkampstr. 11a, PF 4126, 49031 

Osnabrück.  

* Geheft 

terre des hommes: Alle Kinder haben Rechte. Du auch! Kinderrechtswahl 1998 - 1999. Aktionsmappe mit Tips 

für die Umsetzung vor Ort.  

A4, Geheft, ca. 55 S., Bezug: terre des hommes, Ruppenkampstr. 11 a, 49084 Osnabrück. August 1998.  

* Broschüre 

terre des hommes: Spezial I. Materialien UN-Konvention über die Rechte der Kinder.  

A4, 73 S., Bezug: terre des hommes, Ruppenkampstr. 11 a, 49084 Osnabrück. Okt. 1992.  

* Broschüre 

terre des hommes: Weil der Mensch ein Mensch ist.  Gesundheit und Ernährung.  

A 4, 40 S., kostenlos. Hrsg.: terre des hommes, Postf. 4126, 49031 Osnabrück. 1996.  

* Buch – päd. Arbeitshilfe 

UNICEF (in Zusammenarbeit mit ...): Kinder dieser Welt 

128 S., 14,90 €, zahlr. Fotos, Diagramme, Abb., Starnberg 2003, Dorling Kindersley Verlags GmbH, ISBN 3-8310-

0469-2 

In vier großen Kapiteln (Überleben, Entwicklung, Schutz, Beteiligung) werden auf anschauliche und sehr ansprechende 

Weise die Kinderrechte dargestellt, anhand von Fotos von Kindern in verschiedenen Ländern der Welt, z.B. Sibasis, 13, 

aus Kalkutta, der die UNICEF-Kampagne zur Ausrottung von Polio mit einer Kinderaktionsgruppe unterstützt. 

* Päd. Arbeitshilfe / Sek. I, II / Rel., Erdk., Wirtsch.  
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UNICEF / Deutscher Kinderschutzbund (Hg.): Kinder haben Rechte. Eine Materialiensammlung zur UN-

Konvention. 

118 S., DM 10. Bezug: UNICEF, Höninger Weg 104, 50939 Köln. 1991. 

Ausgerichtet auf die UN-Konvention zum Schutze des Kindes werden in dieser Mappe die rechtlichen Forderungen zu-

gunsten der Kinder (Ernährung, Unversehrtheit, Schutz vor Verfolgung und sexuellem Mißbrauch, Bildung etc.) mit der 

Realität der Kinder in unterschiedlichen Ländern verglichen. Über diese Fallstudien hinaus, welche die desolate Lebens-

situation vieler junger Menschen (auch Beispiele aus der BRD) belegen, enthält die Mappe Vorschläge für eine didakti-

sche Umsetzung, kurze Texte, Zeichnungen, Gedichte sowie Lehrerinformationen. 

* Themenmappe / Erw. 

UNICEF / Deutscher Kinderschutzbund (Hg.): Pressemappe/Weltkindertag 1989 ”Kinder haben Rechte”. Eine 

Konvention zu Schutz, Förderung und Beteiligung des Kindes. 

A4, Mappe mit drei Geheften, Bezug: Deutsches Komitee für Unicef, Steinfelder Gasse 9, Köln. 

* Themenheft / Erw. 3 Ex. 

Unicef Information: 1996 / 50 Jahre Unicef - ”Kinder haben Rechte” 

A4, 4 S., Bezug: Deutsches Komitee für Unicef, Höninger Weg 104, 50969 Köln. 

* Standort: Bilderbuch 

Unicef: Die Rechte der Kinder. 

ca. 24 S., bohem press. Zürich / Recklinghausen / Wien 1989. ISBN 3-85581-216-0.  

Zum 30-jährigen Jubiläum der Erklärung der Rechte des Kindes durch die Vereinten Nationen 1959 erschien dieses 

schöne Bilderbuch. Zu jedem der 10 Grundsätze haben namhafte Kinderbuchzeichner verschiedener Nationen (z. B. 

Helme Heine, Tony Ross) je eine Doppelseite gestaltet. (Ab 6) 

* Broschüre 

UNICEF (Hg.), Hart, Roger. A.: Children's Participation. From Tokenism to Citizenship. Innocenti Essys No. 4. 

ca. A 5, 44 S., $ 4.Hg:  UNICEF, Innocenti Research Centre, Florence, Italy, Bezug: SMI Ltd., P.O. Box 119, Steven-

age, Hertfordshire, SG1 4TP, UK, Fax: 0044-1438-748844, email enquire@earthprint.co.uk. 1. Aufl. 1992, 4. Aufl. May 

1998. ISBN 88-85401-05-8 

* Broschüre 

UNICEF (Hg.), Gerison Landsdown: Promoting Children’s Participation in Democratic Decision-Making. Inno-

centi Insight 

A5, 47 S., Florenz 2001, kostenlos, Bezug: UNICEF Innocenti Research Centre, Piazza SS. Annunziata 12, 50122 

Florenz, Italien, florence.orders@unicef.org, ISBN: 88-85401-73-2 

* Broschüre 

UNICEF (Hg.): Dokumentation Nr. 6. Konvention über die Rechte des Kindes. Das ”Grundgesetz” der Kinder-

rechte. 

A4, 22 S., DM 5,00. Hsg.: Deutsches Komitee für UNICEF. Köln 1994. 

* Geheft 

UNICEF Information. Kinderrechte in Industrieländern. Ein Überblick über zentrale Probleme von Heranwach-

senden. 

A4, 6 S., DM 1,00. Deutsches Komitee für UNICEF. Köln 7/1996. 

* Geheft 

UNICEF Information. 1996. 50 Jahre UNICEF - ”Kinder haben Rechte”. 

A4, 4 S., DM 1,00. Deutsches Komitee für UNICEF. Köln 8/96.  

* Broschüre 

UNICEF: Was Eltern wissen wollen. Die Konvention über die Rechte des Kindes. 

A4, 8 zusammenhängende S., DM 3,00. Hsg.: Deutsches Komitee für UNICEF e.V., Köln, National Coalition für die 

Umsetzung der UN-Kinderrechtskonvention in Deutschland, Bonn. 1996. 

* Päd. Arbeitshilfe/Jug.  

UNICEF (Hg.): Wir haben Rechte ... und nehmen sie auch wahr. Kinderrechte kennenlernen und verwirklichen! 

Eine Arbeitsmappe für Jugendliche. 

128 S., DM 28. Unicef (Hrsg.) 1995.  

Spielerisch werden Inhalt und Bedeutung der Kinderrechte erarbeitet; Fallstudien aus aller Welt zeigen, daß es sich 

lohnt, dafür einzustehen. Der Anhang dokumentiert beispielhafte Projekte bei uns und in den ”Entwicklungsländern”, 

empfehlenswerte Bücher und wichtige Adressen - eine rundum praxisorientierte, direkt nutzbare Anleitung für Pädago-

gInnen in Schule und Jugendarbeit.  

* Broschüre 

UNICEF East Asia and Pacific Regional Office (Hg.)/Junita Upadhyay: Child and Youth Participation Resource 

Guide. 

A4, 96 S. & CD, Bangkok 2006, kostenlos, Bezug: UNICEF East Asia and Pacific Regional Office, 19 Phra Atit Road, 

Bangkok 10200, Thailand, eapro@unicef.org, www.unicef.org resp. from chongkolnee@unicef.org 

1) Introduction to child and youth participation 

2) children involved in research, analysis, planning, implementation and evaluation 

3) children’s participation in programme areas 
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4) children involved in political decision making 

* Päd. Arbeitsh. 

Werkstatt Ökonomie (Zusammenstellung): Fundgrube: Materialhinweise für die Arbeit vor Ort und in Schulen. 

Global march against child labour. Weltweit unterwegs für Kinderrechte. 

siehe ”Kinderarbeit” 

Kinder- und Jugendliteratur zu Eine Welt (Empfehlungen)    (Sonderarchiv) 

* Broschüre 

Ausländerbeauftragte des Senats (Hrsg.): Andere Kulturen verstehen. Kinderbuch-Preis 1994 der Ausländerbeauf-

tragten des Senats.  

A 5, 56 S.,Hrsg.: Die Ausländerbeauftragte des Senats, Potsdamer Str. 65, 10785 Berlin. 1994.  

(siehe: Interkulturelles Lernen) 

* Bilderbuch 

BMZ: Kinderfibel. Ein Bilderbuck zum Mitdenken 

A4, 34 S, Kopie, Hg.: BMZ Informatin/Bildungsarbeit, Karl-Marx-Straße 4-6, 5300 Bonn 

Das Heft spricht in Kindersprache und mit vielen ausmalbaren Zeichnungen Themen wie Wasser, Essen, Kleidung, 

Wohnen, Schule in der Welt und viele mehr an. 

* Standort:   / Buch 

Daubert, H./ Ewers, H.-H. (Hsg.): Veränderte Kindheit in der aktuellen Kinderliteratur. 

152 S, DM 24,00. Westermann Schulbuchverlag GmbH, Braunschweig 1995. ISBN 3-14-1620020-8. 

* Broschüre 

Fremde Welten. Kinder- und Jugendbücher zu den Themen: Afrika, Asien, Lateinamerika, ethnische Minderheiten und 

Rassismus empfohlen von den Lesegruppen des Kinderbuchfonds Baobab.  

A 5, 80 S., DM 12,50. Hrsg.: Kinderbuchfonds Baobab, Basel, eine Arbeitsstelle der Erklärung von Bern und von terre 

des hommes Schweiz. 12. Ausgabe 1997. ISBN: 3-905550-17-2.  

* Broschüre 

Guck mal übern Tellerrand! Lies mal, wie die andern leben! Aktionen in Kindergarten und Schule rund um Eine-

Welt-Kinder-und Jugendbücher. 

A4, 48 S. Hsg.: Deutsche Welthungerhilfe, UNICEF Deutschland, Gesellschaft zur Förderung der Literatur aus Afrika, 

Asien und Lateinamerika e.V. Bonn 1995. 

* Broschüre 

Guck mal übern Tellerrand! Lies mal, wie die andern leben!. Kinderbuchmagazin 1995. 

A4, 28 S. Hsg.: Deutsche Welthungerhilfe, UNICEF Deutschland, Gesellschaft zur Förderung der Literatur aus Afrika, 

Asien und Lateinamerika e.V. Bonn 1995. 

* Broschüre 

Guck mal übern Tellerrand! Lies mal, wie die andern leben! Empfehlenswerte Kinder- und Jugendbücher aus der Ei-

nen Welt 1996/97. 

A5, 28 S., DM 2,50. Hsg.: Deutsche Welthungerhilfe. 1996. 

* Broschüre 

Guck mal übern Tellerrand! Lies mal, wie die andern leben! Magazin 1997/98. 

A4, 26 S., DM 2,50. Hsg.: Deutsche Welthungerhilfe und Gesellschaft zur Förderung der Literatur aus Afrika, Asien 

und Lateinamerika e.V. Bonn, 1997. 

 

Kirchliche Entwicklungsarbeit, -politik 

* Geheft  Standort: Fairer Handel 

Brot für die Welt (Hg.) Multiplikatorenmappe zu CaféPlus 

A4, Mappe mit Inhalt: Geheft ca. 30 S., Faltblatt CaféPlus. Jahr 2005. Bezug: Brot für die Welt, Stafflenbergstr. 76, 

70184 Stuttgart. 

siehe auch: Kaffee, Fairer Handel. 

* Broschüre 

epd Entwicklungspolitik 11/97. Zukunftsperspektiven der kirchlichen Entwicklungszusammenarbeit als Aufgabe der 

Kirchen. Dokumentation. 

A4, 48 S., DM 6,00 (plus Porto). Hsg.: Gemeinschaftswerk der Evang. Publizistik e.V. Frankfurt 1997. ISSN 0720-

4957. 

* Broschüre 

epd-Dritte Welt-Information Nr. 11/12/97: Barmherzigkeit und Gerechtigkeit. Der Entwicklungsdienst der Evange-

lischen Kirche.   

A 5, 12 S.,  DM 2,50. Hrsg.: Gemeinschaftswerk der Evangelischen Publizistik (GEP). Frankfurt 1997.  



 201 

* Geheft 

Evangelische Akademie Iserlohn. Tagungsprotokoll 60/84. Der kirchliche Entwicklungsdienst. 

A 4, ca. 51 S. (Kopien),  DM 6,00. Tagung der Evangelischen Akademie Iserlohn in Zusammenarbeit mit dem Referat 

für kirchlichen Entwicklungsdienst, Münster. 02.-03.November 1984 in Iserlohn.  

* Broschüre 

Gabriel, K. / Keller, S. / Nuscheler, F. / Treber, M.: Handeln in der Weltgesellschaft: Christliche Dritte-Welt-

Gruppen.  

A 5, 105 S., Hrsg.: Wissenschaftliche Arbeitsgruppe für weltkirchliche Aufgaben der Deutschen Bischofskonferenz. Be-

zug: Zentralstelle Weltkirche der Deutschen Bischofskonferenz, Kaiserstr. 163, 53113 Bonn. ISBN: 3-928214-72-1. De-

zember 1995. Duplikat. 

* Broschüre 

Gabriel, Karl / Treber, Monika (Hrsg.): Christliche Dritte-Welt-Gruppen: Herausforderung für die kirchliche 

Pastoral und Sozialethik.  

A 5, 136 S., Reihe Projekte, Wissenschaftliche Arbeitsgruppe für weltkirchliche Aufgaben der Deutschen Bischofskon-

ferenz. Bezug: Zentralstelle Weltkirche der Deutschen Bischofskonferenz, Kaiserstr. 163, 53113 Bonn. ISBN: 3-

932535-18-9. Bonn 1998.  

* Broschüre 

Gemeinsam Zukunft sichern. Die entwicklungspolitische Zusammenarbeit zwischen der Bundesregierung und den 

Kirchen. 

ca. A4, 48 S. Hsg.: BMZ, Evang. Zentralstelle für Entwicklungshilfe, Kathol. Zentralstelle für Entwicklungshilfe. 1997. 

* Standort: Buch 

Hermanns, Johannes: Ich habe den Schrei meines Volkes gehört. Unruhestifter in Gottes Namen.  

120 S., DM 24,80. Misereor-Vertriebsgesellschaft mbH. Aachen 1988. ISBN: 3-88916-063-8.  

Über die Schilderung von Lebensumständen und Versuchen, Armen bei ihrer Lebensgestaltung solidarisch beizustehen 

(in Afrika, Asien und Lateinamerika), wird den Lesern in Reportagen und Berichten dieses Buches das Typische der 

Kirchlichen Entwicklungshilfe vor Augen gestellt. 

* Themenheft / Erw. 

Keller, Sabine u.a.: Handeln in der Weltgesellschaft: Christliche Dritte-Welt-Gruppen. 

A5, 105 S., Bonn 1995, Bezug: Zentralstelle Weltkirche der Deutschen Bischofskonferenz, Kaiserstr. 163, 53113 Bonn. 

ISBN 3-928214-72-1 

* Standort:  Entwicklung/Bibliothek 

Kürschner-Pelkmann, Frank: Botschaft der Hoffnung. Theologische Grundlagen für eine menschliche Entwick-

lung. Weltmission heute Nr. 37 

A5, 268 S., Hamburg 1999, Hrsg: Evangelisches Missionswerk in Bayern (EMW). Kostenlos. Bezug: EMW, Norman-

nenweg 17-21, 20537 Hamburg.  

* Themenheft / Erw. 

Brot für die Welt: Projekte 1985/86 

A4, 50 S., Suttgart 1985, Bezug: Brot für die Welt, Stafflenbergstr. 76, Stuttgart 

* Broschüre 

Brot für die Welt (Hrsg.): Projekte in Afrika, Asien und Lateinamerika. 1998/99. 

A4, 64 S., Bezug: Brot für die Welt, Stafflenbergstr. 76, 70184 Stuttgart. Mai 1998.  

* Päd. Arbeitsh. / Sek. I,II / Rel., Erdk. 3 Ex. 

Misereor: Solidarität mit den Armen. Ein Lese- und Arbeitsheft für Schüler. 

A4, 23 S., Heft, Aachen 1987, Bezug: Bischöfliches Hilfswerk Misereor, Mozartstr. 9, Aachen. 

* Themenheft, Päd. Arbeitsh. / Erw., Jug. 

Misereor Arbeitshefte: Der Weg entsteht beim Gehen. Beispiele und Erfahrungen kirchlicher Entwicklungsar-

beit. 

A4, 120 S., Aachen 1989, Bezug: s.o. 

* Standort           Diaserie/Erw. 

Misereor: ”Vom Aufgang der Sonne bis zu ihrem Untergang.” Hundert Jahre Weltgebetstag der Frauen. 

36 Dias, Aachen 1986, Bezug: Misereor Vertriebsgesellschaft 

Die Dias bieten 36 Wegstationen aus der Grschichte und Entwicklung des Weltgebetstages. Sie bieten eine ausführliche 

Information über Sinn und Hintergrund dieser Einrichtung. 

* Standort         Tonbildserie/Erw., Sek. II/Rel. 

Misereor: Auftrag und Antwort.  

48 Dias, Kassette, Begleitheft, Aachen 1986, Bezug: s.o. 

Die Serie gibt einen Einblick in die Arbeit und die entwicklungspolitischen Grundsätze der Organisation Misereor. 

* päd. Arbeitshilfe 

Misereor (Hg.): Nachhaltigkeit konkret. Entwicklungen im ländlichen Raum. Materialien für die Schule 36. Mi-

sereor Fastenaktion 2003. 

Broschüre A4 ohne Angabe von Seiten mit Lehrermaterial, 3 Poster, CD-ROM (für Windws 95/98/ME, NT, Macintosh) 
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mit Arbeitsblättern, Medien/Materialien und Hintergrundsinformationen; 15 €. Bezug: MVG Aachen od. Schroedel Ver-

lag Hannover, ISBN 3-507-52890-8. 

auch: Umwelt/Schöpfung, Zukunftsfähigkeit, Agenda 21 

* Buch mit CD 

ÖKOTOPIA-Verlag: Kindertänze aus aller Welt, Lebendige Tänze, Kreis-, Bewegungs- und Singspiele rund um den 

Globus, Auf den Spuren fremder Kulturen 

Klima (Box, Literatur) 

* Broschüre 

Arbeitskreis Gymnasium und Wirtschaft e. V. (Hrsg.): Luftverkehr und Umwelt.  

A 4, ca. 5 S. + 3 Einlegeblätter. Bezug: Hrsg., Bahnhofsweg 8, 82008 Unterhaching. 1997.  

(siehe: Flugverkehr) 

* Päd. Arbeitsh.  

Arbeitskreis Gymnasium und Wirtschaft e. V.: Schutz der Erdatmosphäre. Lehrerhandreichung. Handreichungen 

zum fächerübergreifenden Unterricht im Gymnasium. 

A 4, 220 S., Hrsg.: Arbeitskreis Gymnasium und Wirtschaft e. V., Unterhaching in Kooperation mit Staatsinstitut für 

Schulpädagogik und Bildungsforschung, München. Februar 1997.  

* Broschüre                                                                                                Standort: Archiv EG 

Brot für die Welt, Misereor, Powershift (Hg.): Weniger Autos, mehr globale Gerechtigkeit. Diesel, Benzin, Elekt-

ro: Die Antriebstechnik allein macht noch keine Verkehrswende. 

A4, 54 S., 2 Auflage, 2019, Autorinnen: Merle Groneweg und Laura Weis (Powershift), Bezug: PowerShift- Verein für 

eine ökologisch-solidarische Energie-&Weltwirtschaft e.V., Greifswalder Str.4 , 10405 Berlin, E-Mail: info@power-

shift.de, Website: http://power-shift.de 

Kapitel: Autoland Deutschland- Zahlen und Fakten, Klima-, Umwelt- und Gesundheitsfolgen von Verbrennungsmotor 

und Autoverkehr, Menschenrechtlich, sozial, ökologisch ein problem: der Bedarf an metallischen Rohstoffen für Auto-

mobilität und Elektroautos, Auf die Herkunft kommt es an- Strom für die Elektromobilität 

Auch zu finden unter: Rohstoffe, Energiepolitik, Mobilität 

* Heft 

BUND, Heinrich-Böll-Stiftung: Kohleatlas 2015, Daten und Fakten über einen globalen Brennstoff. 50 Seiten, 

8/2015, kostenlos, auch bei Rohstoffe und Klimagerechtigkeit. www.bund.net, www.boell.de. Auch unter Energiepolitik 

und Rohstoffe 

* Themenheft 

Bundesumweltministerium: Umweltpolitik. Kommunaler Klimaschutz in der Bundesrepublik Deutschland. 

A4, 176 S., Bonn, März 1995, Bezug: Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz und Reaktorsicherheit, , PF 120629, 

53048 Bonn. 

* Broschüre  Ausgabe in deutscher sowie in engl. Sprache 

Bundesumweltministerium: Umweltpolitik. Klimaschutz in Deutschland.  

A4, 209 S., Bonn 9/94, Bezug: s.o. 

* Broschüre 

Bundesumweltministerium: Umweltpolitik. Beschluß der Bundesregierung zur Verminderung der co-Emissionen 

und anderer Treibhausgasemissionen in der Bundesrepublik Deutschland. 

A4, 191 S., 11/94, Bezug: s.o. 

* Broschüre 

Bundesumweltministerium: Umweltpolitik. Beschluß der Bundesregierung zurVerminderung der energiebeding-

ten co-Emissionen. 

A4, 97 S., Bonn 1992, Bezug: s.o. 

* Broschüre 

Bundesumweltministerium: Umweltpolitik. Gemeinsam umgesetzte Aktivitäten zur globalen Klimavorsorge. 

A4, 16 S., 3/96, Bezug: s.o. 

* Broschüre   Standort: Eine Welt-Station  

Bundeszentale für politische Bildung: Prima Klima!? Aus der Reihe „Was geht?“, kostenlos, 6/2015, A 5-Brochüre 

reich bebildert zu den Bereichen Kleidung – unsichtbares Wasser, Artenschutz, Ernährung und Klima, Mobilität, Atom-

kraft, Ressourcen, Müll. 

* Themenblätter  Standort: Eine Welt-Station 

Bundeszentrale für politische Bildung: Gerechter Klimaschutz, kostenlos, 6/2015, doppelseitige Arbeitsblätter zum 

Thema „Maßnahmen für den Klimaschutz“ und „Klimawandel und gerechter Klimaschutz“ 

* Broschüre 

BUNDjugend (Hsg.): Die Wette. Wie Jugendliche das Klima retten. 

A5, 159 S., 16,80 plus Porto. Bonn 1998. 

mailto:info@power-shift.de
mailto:info@power-shift.de
http://power-shift.de/
http://www.bund.net/
http://www.boell.de/
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* Unterrichtshilfe 

Dritte Welt Information/Päd. praktisch 6/7/2004: Die Kraft der Sonne. Sahara-Strom für Entwicklung und Kli-

maschutz. 

A5, 12 S., Graphiken + Diagramme, 1,30 €, Bezug: Verein zur Förderung der entw.pol. Publizistik, Pf. 50 05 50, 60394 

Frankfurt, Fax 069-58098-139 

auch: Energie 

* Themenheft / Erw. 

Evangelische Akademie Bad Boll. Protokolldienst 33/89: Mit Volldampf in die Klimakatastrophe? Fragen an unse-

ren Umgang mit Energie(trägern) 

A4, 217 S., ISSN 0170-5970 

* Broschüre 

Forum Umwelt & Entwicklung: Fünf Jahre nach dem Erdgipfel. Klimapolitik.  

24 S., Hrsg.: Forum Umwelt & Entwicklung, Am Michaelshof 8 - 10, 53177 Bonn. 1997.  

* Buch  Standort: Umwelt/A21 

Gore, Al: Eine unbequeme Wahrheit. Die drohende Klimakatastrophe und was wir dagegen tun können. 

328 S., München 2006, Riemann Verlag, 19,95 € 

Mit Hilfe von Fotos, Satellitenaufnahmen, Projektionen, Grafiken, Tabellen und wissenschaftlichen Kronzeugen zeigt 

der Autor, wie die Menschheit der Erde einheizt und so ihre eigene Lebensgrundlage zerstört. 

* Buch  Standort: Umwelt/A21 

Gore, Al: Eine unbequeme Wahrheit. Klimawandel geht uns alle an. Bearbeitete Ausgabe für junge Leser. 

208 S., München 2007, cbj – Kinder- und Jugendbuchverlag in der Verlagsgruppe Random House. 14,95 €. 

* DVD  Standort AV Medien 

Gore, Al: Eine unbequeme Wahrheit. Eine globale Warnung. 

DVD in Hülle, 93 min, Sprachen D, E. Untertitel zahlr. Sprachen 

„Der ehemalige Vizepräsident der USA, Al Gore, präsentiert den Dokumentarfilm des Jahre, der uns zwingt, die Augen 

zu öffnen und einen Blick auf die Zukunft unseres Planeten und unserer Gesellschaft zu werden. Der Film räumt auf mit 

Mythen und Missverständnissen und überbringt die klare Botschaft: Die globale Erwärmung ist eine eche und gegenwär-

tige Gefahr.“ 

„Gore überzeugt nicht nur durch gute Argumente sonder auch durch Charme und Witz.“ Greenpeace Magazin. 

siehe auch: Klime (Aktionen, Verhalten, Päd. Mat.). 

* Broschüre 

Heinrich-Böll-Stiftung (Hg.): Klimawandel. Neue Ziele.Neue Allianzen. Neue Politik. Das Magazin der Heinrich-

Böll-Stiftung Ausgabe 3, 2006. 

A4, 36. S., 4 € + Versandkosten. Bezug: thema@boell.de (www.boell.de/thema) 

Was sind die Gebote der Stunde? Wie muss eine erfolgreiche Klimapolitik aussehen? Was läuft falsch beim Emissions-

handel? Wo sind die Kristallisationskerne einer neuen Politik? 

* Broschüre                                                                                        Standort: Archiv EG 

INKOTA-Netzwerk e.V. (Hg.): Verkehrswende jetzt! Wie sie global gerecht gelingen kann.  

A4, 22.S, September 2018, kann für 2,50 Euro plus Versandkosen Beim INKOTA Netzwerk bestellt werden (Rabatt ab 

5 Ex. 20%, ab 10 Ex. 30%), E-Mail: inkota@inkota.de, Website: www.inkota.de, 

Inhalt/Artikel: Weniger Autos, mehr globale Gerechtigkeit, mit Zahlen Politik machen, Eine Verkehrswende für 

Deutschland, Kratzer im Hochglanzlack, Das kongolesische Moment, Ausgelagerte Probleme, Wege in die smarte Infra-

struktur, Energie für die Verkehrswende, Die Groko gibt Vollgas, Ein Stückchen vom fahrzeug, Wenn die Haare im 

Fahrzeugwind wehen.  

Auch zu finden unter: Rohstoffe, Energiepolitik, Mobilität 

* Broschüre 

Le monde diplomatique (Hg.): Atlas der Globalisierung spezial: Klima. 

A4, 96 S. Berlin 2008. EUR 8,50. Bezug: Le monde diplomatique/taz, Kochstr. 18, 10969 Berlin. ISBN 978-3-937683-

16-4. 

über 100 Karten und Schaubilder. 

* Unterrichtsmat. / ab Kl. 8 

Politik. betrifft uns, Nr. 3, 1995/6: Schutz desKlimas. Kohlendioxyd und Ozon kennen keine Grenzen. 

A4, Geheft 29 S., 2 Folien, DM 17.50, Bezug: Bergmoser und Höller Verlag, Aachen. 

* Unterrichtsmat.  Sek. I + II 

Politik betrifft uns 6/2002: Hochwasser und Überschwemmungen. Folgen des verfehlten Klimaschutzes? 

A4 Geheft, 30 S. + 2 Folien, 9,95 €. Verlag Bergmoser + Höller 

motivierender Einstieg, Ausmaße der Naturkatastrophe August 2002 in Dt., Ursachen von Hochwasserkatastrophen und 

Überschwemmungen erkennen lernen, anthropogener Treibhauseffekt als mögliche Ursache, Kyotoprozess, Entwick-

lung des globalen Klimaschutzes, kritische Auseinandersetzung mit dem politischen Prozess des Klimaschutzes auf 

überregionaler und lokaler Ebene. 

auch: Wasser 

* Unterrichtshilfe  

mailto:inkota@inkota.de
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Stiftung Lesen (Hg.): The Day After Tomorrow. Ideen für den Unterricht. 

A4, 28 S., farbige Illustrationen, kostenlos, Mainz 2004; Bezug: Stiftung Lesen, Fischtorpl. 23, 55116 Mainz, T. 06131-

28890-0, Fax 06131-230333. 

Fächerübergreifend zu Klima, Wetter, literarische + philosoph. Auseinandersetzung m.d. Thema Mensch & Natur. För-

derung der Medienkompetenz – wie funktioniert action-Kino? 

* Broschüre 

UBA (Hg.): Klimaveränderung und Ozonloch. Zeit zum Handeln. Treibhaus Erde – Umweltproblem Ozon – Den 

Tätern auf der Spur – Viele Wege führen ... – Denke global, handle lokal. 

ca. A5, 35 S., Hrsg.: Umweltbundesamt, Postfach 330022, 14191 Berlin. 1990/1992.  

* Broschüre 

UBA (Hg.): Alles Panikmache? oder Was ist dran an der Klimakatastrophe? 10 Behauptungen ... und was wir 

davon halten.  

A5, 15 S., Hrsg.: Umweltbundesamt, Fachgebiet „Schutz der Erdatmosphäre“, Postfach 330022, 14191 Berlin.  

* Broschüre – Unterrichtshilfe (Chemie) 

UBA (Hg.): letze & eberhard. der große Fall. 

A 4, 20 S., o.J., kostenlos bei: UBA, Fachgebiet Umweltaufklärung, Fax 030-89032912 

Comic zum Thema Ozonschichtzerstörung, Treibhauseffekt 

* Broschüre 

Umweltbundesamt (Hg.): Klimaveränderung. Festhalten an der vorgefassten Meinung? Wie stichhaltig sind die Ar-

gumente der Skeptiker 

A5, 36S., kostenlos,  Bonn 2005, Bezug: Umweltbundesamt c/o GVP, Postfach 300361, 53183 Bonn 

In der Broschüre werden die Einwände der Zweifler des Klimawandels, aufgeteilt in Themen beantwortet. 

* Buch                                                                                                      Standort: EWSt       

Umweltinstitut München e.V. (Hrsg.): Klimawende von unten. Wie wir durch direkte Demokratie die Klimapoli-

tik in die Hand nehmen. Weitere Herausgeber: Bürgerbegehren Klimaschutz, Mehr Demokratie. 

128 S., 2. Auflage, Mai 2019, Bezug: www.umweltinstitut.org, Zielgruppe: Aktivisten, Aktionsgruppen. 

Inhalt: Wo sich BürgerInnen für mehr Klimaschutz entschieden haben. Wie wir lokalen Klimaschutz mit direkter De-

mokratie umsetzen. Wie wir unser Bürgerbegehren zum Erfolg bringen. Hilfestellungen und Beratung.  

 

* zahlreiche weitere Artikel und Broschüren zum Thema 

Klima: Aktionen, Verhalten, päd. Materialien (Box, ewmz, AV) 

* DVD Standort: ewmz/AV 

Eine unbequeme Wahrheit. Film von Davis Guggenheim. 

Der Film (Oscar 2007) präsentiert den argumentativ, aber auch mit Charme und Witz geführten Feldzug des ehemaligen 

Vizepräsidenten der USA, Al Gore,  gegen den Klimawandel. Er dokumentiert Anzeichen und Gefahren der Erderwär-

mung, erklärt die menschengemachten Gründe und appelliert an die Menschheit, unsere Erde zu schonen. 

DVD in Hülle, Englisch/Deutsch, Untertitel in weiteren Sprachen, 93 Min., Fechner Media, 18 € + 3,50 € Versand 

siehe auch: Klima (Box, Literatur) 

* Broschüre (auch bei Müll, Zukunftsfähigkeit)       Standort: EWSt 

Bay. Staatsmin. für Umwelt und Verbraucherschutz: TU WAS! ….. mit Nachhaltigkeit – damit die Erde auch für 

uns erhalten bleibt. Inhalt: Klima und Ernährung, Klima und Wald, Waldbodenfauna, Müll, Fußabdruck. 1 Präsenz- und 

1 Verleihexemplar 

* Broschüre       Standort: EWSt 

Bay. Staatsmin. für Umwelt und Verbraucherschutz: TU WAS! … für den Klimachutz. Gletscher, Tiere, Treibhaus-

effekt im Marmeladenglas. 1 Präsenz- und 2 Verleihexemplare 

* Broschüre       Standort: EWSt 

Bay. Staatsmin. für Umwelt und Verbraucherschutz: TU WAS! … bei jedem Wetter, 24 Seiten, Wettertiere, Wol-

ken, blauer Himmel, Experiment Wasser auf der Erde. 1 Präsenz-, 2 Verleihexemplare 

* Informationsmaterial, Adressen / Erw. 

Brot für die Welt: Reforest the Earth project. 

A4, Mappe mit Unterschriftenliste und Info.-Material, 1991, Bezug: Brot für die Welt, Stafflenbergstr. 76, Stuttgart. 

* Broschüre 

Bundesumweltministerium (Hrsg.): Meine Agenda 21. Das Energie-Sparbuch für Ihren Beitrag zum Klimaschutz.  

ca. 16 S., Hrsg.: Bundesumweltministerium - Referat Öffentlichkeitsarbeit -, Postfach 12 06 00, 53048 Bonn. Bonn 

1997.  

(siehe: Energiepolitik, Agenda 21) 

* Themenheft 

Bundesmin. für Umwelt, Naturschutz und Reaktorsicherheit: Klimachutz und Klimapolitik, Materialien für Bil-

dung und Information, 3. Aufl. 2008, 112 Seiten. Inhalt: Folgen Klimawandel, CO²-Ausstoß, Forschung, Zukunftssze-

http://www.umweltinstitut.org/
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narien u.a. 

* Magazin  Standort: Jg. od. Stichwort 

Bundeszentrale für politische Bildung (Hg.): Fluter 35. Es liegt was in der Luft. Thema CO2. 

A4, 50 S., Bonn  2010. Bezug: www.bpb.de 

* Dias / MC / Textheft 

BUNDjugend (Hrsg.): Ton-Dia-Show zum Thema „Klima“.  

131 Dias im Kasten, MC „Klima-Dia-Show“, Text der Ton-Dia-Show (A4, 6 S.). DM 100.-; Bezug: BUND-jugend-

Projektbüro, Zeppelinstr. 44, 14471 Potsdam.  

* Stationenparcours                                                                                               Standort: EWS 

Eine-Welt-Laden Nuemarkt e.V.: „Meine Plastikwelt“. 

7 Stationen, Bezugsquelle: www.eineweltstation.de, Zielgruppe: alle Schulstufen ab der 5ten Klasse – Voraussetzung ist 

die individuelle Anpassung an den Leistungsstand der jeweiligen Klasse.  Ziel des Parcours ist es, sich mit dem globalen 

Problem des Plastikmülls auseinander zu setzen. Folgende Themen werden anhand von 7 Stationen methodisch aufberei-

tet: 

1. Meine Plastikwelt, 2. Wie entsteht Plastik, 3. Kunststoff im Alltag, 4.Wie lange dauert der Abbau von Plastik?, 5. Wie 

kommt Plastik ins Meer?, 6. Die fünf großen Plastikstrudel in unseren Meeren, 7. Plastik sparen ohne Aufwand         

Siehe auch unter: Globales Lernen                                   

* DVD 

EZEF: Unterwegs in die Zukunft, 12 Filme zum Thema „zukunftsfähiges Deutschland in einer globalisiserten 

Welt“. 2009, Filmtitel: 1. Landfunk (Agricultural Report) 2. Alptraum im Fischerboot – Afrikas Flüchtlinge und Euro-

pas Fischereipolitik 3. Delivery 4. Kein Brot für Öl – der Biosprit-Boom in Kolumbien 5. Heimarbeit 6. Mr. Frog goes 

fishing (Entschleunigung) 7. Das Rad (Parodie zu Fortschritt, Zivilisation, Klima) 8. Sonnenenergie für die Welt der Zu-

kunft 9. Um Fair zu sein – Kaffeegenuss ohne Umwege 10. Wie zerstören wir die Welt 11. Die Küche im Dorf lassen – 

das Modell der Evang. Akademie Bad Boll 12. 350 m bis zum Bäcker – wie wir das Klima verändern; incl. päd. Be-

gleitmaterial auf der DVD. Auch unter Globalisierung, Landwirtschaft, Kaffee 

* Broschüre 

GCN/A21 München (Hg.): Unternehmen Feuerstelle. Energiewende vor Ort. 

ca. A4, 16 S. Global Challenges Network e.V./lokale Agenda 21. München 1997. 

Broschüre 

* DVD      Standort: Wandschrank EWSt 

Green City Energy: Das Praterkraftwerk – Ökostrom aus dem Herzen Münchens, 2011, Filmlänge 12 Min., Doku-Film 

über das moderne innovative Kraftwerk an der Maximiliansbrücke in München. Zu beziehen bei Green City Energy 

GmbH, Goethestr. 34, 80336 München, Tel. 089-89 06 68-800, info@greencity-energy.de. 

* Greenpeace: Ausstellungs-Info Luft/Klima. Ozonsmog. Alles eitel Sonnenschein? Eine Greenpeace-

Wanderausstellung. 

A5, 20 S. Greenpeace e.V. Hamburg 5/1997. 

* Brettspiel        Standort: Regal EWSt 

Keep cool, Klima-Planspiel, entwickelt vom Potsdam-Institut für Klimafolgenforschung, ab 12 Jahren, für 6 – 12 Spie-

ler, sehr gut für Projekttag in kleiner Gruppe einsetzbar, Dauer 2 – 3 Stunden, mit 6 Karten „Europa, USA & Partner, 

OPEC, Ehemalige Sowjetunion, Entwicklungsländer, Schwellenländer“. Sehr gut erfahrbar, was welches Verhalten in 

Bezug auf Klima ausmacht. 2015, bestellbar über Spieltrieb 29.90 € + Versand,  www.spieltriebgbr.de, kon-

takt@spieltriebgbr.de.  

* Broschüre 

Klima, Kommune, Konsum. Möglichkeiten der Schule, einen Beitrag zu leisten. Dokumentation der vierten Ta-

gung des ”Klimabündnis niedersächsischer Schulen” am 25.9.96 in Hannover. 

siehe ”Energie und Schule” 

* Ordner     Standort: Regal EWSt 

Misereor: Aufbrüche im Zeichen des Klimawandels – an der Seite der Armen, Inhalt: Den Klimawandel bekämp-

fen, Herausforderungen des Klimawandels – Perspektiven des Klimaschutzes, Aufbrüche im Zeichen des Klimawandels, 

Lern- und Handlungsfeld „Schöpfungsspiritualität“, Lern- und Handlungsfeld „Politik/soziale Verantwortung“, Lern- 

und Handlungsfeld „Nachhaltig haushalten“, Methodische Zugänge „Anlagen und Arbeitsblätter“, September 2006, 8.50 

€. 

* Buch         Standort: Regal EWSt 

Misereor: Glänzende Aussichten, Buch zur gleichnamigen Ausstellung, Karikaturen zu Klima, Konsum und anderen 

Katastrophen. 100 Seiten, 5,. €, auch unter Konsum und Karikaturen, zu bestellen über www.ein-welt-shop.de 

* CD Rom  Standort: AV Medien 

Müncher Rück (Hg.): Welt der Naturgefahren/Worl of Natural Hazards. 

2004. Bezug: Müncher Rück, geo@munichre.com, Bestnr. 302-02650 

Inhalt: Weltkarte; Grundlageninformation; Katastrophenkatalog; Geo-Specials; Geo-Services; Länderlexikon. 

* Aktionsmappe     Standort: EWSt. Klima 

NEZ – Naturerlebniszentrum Allgäu des BUND Naturschutz: Einfach komplex – vernetztes Denken für eine 

http://www.eineweltstation.de/
http://www.spieltriebgbr.de/
mailto:kontakt@spieltriebgbr.de
mailto:kontakt@spieltriebgbr.de
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nachhaltige Welt. Grundlagen und Methoden zur Förderung des systemischen Denkens in der Bildung für Nachhaltige 

Entwicklung (BNE), Nov. 2020. 38 Seiten, Inhalt: Begriffsklärung Systemisches Denken, Methoden zu dessen Förde-

rung, Wirkungsketten, Rückkopplungen, Grenzen des Wachstums, Umgang mit Unsicherheiten, Vernetzte Systeme, 

Veränderungen in Systemen, viele Methoden zur Vermittlung des Wissens/der Kompetenzen. Als Download: www.nez-

allgaeu.de/fileadmin/oekostation-schwaben/Dokumente_2020/Aktionsmappe_Einfach_komplex.pdf 

* Broschüre 

Ökoinstitut Freiburg (Hg.): Klimaschutz-Programme für Kommunen. Ein Angebot des Öko-Instituts. 

A4, 11 S. Hsg.: Öko-Institut e.V. Freiburg 1997. 

* Päd. Arbeitsh. 

Prima Klima. Modellprojekt der Bavarian International School vor dem Internationalen Klimagipfel in Berlin. In Zu-

sammenarbeit mit Global Challenges Network e.V. und Children for a Better World e.V. 

A3, 12 S. München, o.J. (ca. 1995) 

* Themenheft / Erw., Jug, Sek. I,II / Erdk., Bio. 

Verband kommunaler Unternehmen e. V. (Hg.): Alle müssen handeln! Was jeder gegen den CO-Treibauseffekt 

tun kann. Fakten und Ratschläge für den Haushalt. 

A4, 39 S., Broschüre, ohne Jahrg., Bezug: Verband kommunaler Unternehmen, Brohler Str. 13, 50968 Köln. 

* Päd. Arbeitsh. 

Verbraucher-Zentrale Nordrhein-Westfalen e.V. (Hsg.): Klimaschutz in Aktion. Zehn Aktionssteckbriefe für ein 

Klimaschutz-Netzwerk. 

Handbuch A4, 136 S., Diskette zum Handbuch, DM 10,00 plus Porto. Düsseldorf 1995. ISBN 3-923214-70-7.  

* Päd. Arbeitsmaterial / „Lernkiste“, Kl.3- 6 Standort: ewmz 

Welthaus Bielefeld: Bildungs-Bag „Klima-Kids“ 

2009, Bezug: Welthaus Bielefeld, Euro 94,- plus Versand 

Umhänge-Tasche (schwarzes Plastik mit Schoko-Motiv) mit folgendem Inhalt: Begleitheft „Klima-Kids… zu Teera 

nach Tuvalu“ mit DVD, gelbe Mappe – Projekteinheit „Klimazonen“ (1 Klimakarte, 25 Projektkarten), rote Mappe – 

Projekteinheit „Klimawandel“ (1 Anleitung Experiment, 13 Treibhauseffekt-Karten), grüne Mappe – Projekteinheit 

„Tuvalu“ (30 Projektkarten - je 3 Info-Karten zu einem tuvaluischen Kind: Portrait-Foto, Steckbrief mit Zitat zum Mee-

resspiegel-Anstieg, landeskundliche Information), weiße Mappe – Projekteinheit „Treibstoff-Pflanzen“ (9 Fotokarten, 

WeltSpiel Treibstoff-Pflanzen), blaue Mappe – Projekteinheit „Was tun?!“ (20 Projektkarten für vier Detektiv-Gruppen, 

2 Zusatzkarten Abfall & Recycling), 1 Baumwoll-Säckchen mit 7 runden Döschen, Flyer Klimaexpedition – Live-

Satelliten-Bilder machen Schule 

(siehe auch: Südsee) 

* Wiss. Hintergrundsmat. f. Arbeit mit Kindern u. Jugendlichen 

WWF (Hg.)/Unabhängiges Inst. f. Umweltfragen e.V., Dr. René Zimmer, Iken Dräger: Wie wollen Kinder und 

Jugendliche das Klima schützen? Projektbericht, im Auftrag des WWF Deutschland 

42 S., Berlin, 16.11.2009; Ausdruck  in Heftstreifen 

Die Studie zielt auf die Beantwortung folgender Fragen (gekürzt): 

Was wissen Kinder zum Thema Klimaschutz? 

Verstehen sie Zusammenhänge? 

Welchen Einfluss hat das Wissen auf ihr Handeln? 

Wie steht es um Vorbilder für die untersuchte Zielgruppe? 

Wer wird für den Klimawandel verantwortlich gemacht? 

Welche Motivation haben Kinder, sich für den Klimaschutz zu engagieren? 

Zukunftsvisionen 

Klima (Mappe Archiv  überwiegend Zeitungsausschnitte, Artikel) 

* Broschüre      Standort: Mappe Archiv Klima 

Germanwatch: Wendepunkt auf dem Weg in eine neue Epoche der globalen Klima- und Energiepolitik – Die Er-

gebnisse des Pariser Klimagipfels COP 21, Jan. 2016, 35 Seiten, 7,50 €. Das Hintergrundpapier analysiert die wich-

tigsten Ergebnisse des Klimagipfels (Kapitel 1), stellt das Paris-Abkommen im Detail vor (Kapitel 2) und gibt einen 

Ausblick auf die nächsten klima- und energiepolitischen Schritte auf internationaler Ebene (Kapitel 3).  

 

 

Klimagerechtigkeit/ Klima & Entwicklung 

• Heft 

BUND, Heinrich-Böll-Stiftung: Kohleatlas 2015, Daten und Fakten über einen globalen Brennstoff. 50 Seiten, 8/2015, 

kostenlos, auch bei Rohstoffe und Energiepolitik. www.bund.net, www.boell.de. 

 

* Broschüre 

EED (Hg.) Tourism Watch 56, Schwerpunkt Klimawandel. 

http://www.nez-allgaeu.de/fileadmin/oekostation-schwaben/Dokumente_2020/Aktionsmappe_Einfach_komplex.pdf
http://www.nez-allgaeu.de/fileadmin/oekostation-schwaben/Dokumente_2020/Aktionsmappe_Einfach_komplex.pdf
http://www.bund.net/


 207 

A4, 21 S., Bonn 2009. Bezug: EED, Ulrich-v.-Hassel-str. 76, 53123 Bonn. www.tourim.watch.de. 

Inhalt u.a.: Perspektiven zum Klimawandel; Kleine Inseln unter Druck; Flugverkehr; Widerstandfähigkeit gegen Kli-

mawandel und Katastrophen; Literatur und Materialien. 

* Heft          Standort: EWSt Klima/Essen 

FIAN: Klimawandel und Menschenrechte – die Folgen des Klimawandels für das Recht auf Nahrung und das 

Recht auf Wasser. Anforderungen an die internationale, europäische und deutsche Klimapolitik. 40 Seiten, 1/2018, 

Herausgeber FIAN Deutschland e.V., Briedeler Str. 13, 50969 Köln, fian@fian.de, www.fian.de, auch unter Menschen-

rechte 

* Berichtshefte       Standort: EWSt Klima 

IPCC (Zwischenstaatlicher Ausschuss für Klimaänderungen): Klimaänderung. Verschiedene Hefte: 1. Klimaände-

rung 2014, Folgen, Anpassung und Verwundbarkeit – Häufig gestellte Fragen und Antworten, 60 Seiten. 2. Klimaände-

rung 2013/2014, Zusammenfassungen für politische Entscheidungsträger, 130 Seiten. 3. Klimaänderung 2014, Minde-

rung des Klimawandels, Häufig gestellte Fragen und Antworten, 34 Seiten. 4. Klimaänderung 2014, Folgen, Anpassung 

und Verwundbarkeit, Häufig gestellte Fragen und Antworten, 58 Seiten. 5. Klimaänderung 2014, Synthesebericht, 144 

Seiten. Zu beziehen über Deutsche IPCC-Koordinierungsstelle, DLR Projektträger „Umwelt, Kultur, Nachhaltigkeit“, 

Heinrich-Konen-Str. 1, 53227 Bonn, Tel. 0228-38 21 15 54, de-ipcc@dlr.de, www.de-ipcc.de, Kostenfreie Exemplare. 

* Werkmappe 

Misereor: Aufbrüche im Zeichen des Klimawandels 

Ordner in A4, Aachen 2010, Bezug: www.misereor-medien.de 

In 7 verschiedenenen Kapiteln wird auf verschiedenen Facetten der Klimagerechtigkeit eingegangen. Zunächst gibt es  

eine thematische Hinführung durch Themen wie: Global, aber gerecht – Herausforderungen des Klimawandels- Perspek-

tiven des Klimaschutzes und  Aufbrüche im Zeichen des Klimawandels, danach werden verschiedene Felder diskutiert 

(Schöpfungsspirtualität, Politik/soziale Verantwortung, nachhaltiges Haushalten). Das letzte Kapitel enthält methodische 

Zugänge, Anlagen und Arbeitsblätte, die  wieder einzelene Themen aufgreifen (Klima und Gerechtigkeit, Kirche und 

Klimaschutz, Konsum und Lebensstil, Sittlichkeit) ,außerdem werdeb Projekte von Misereor präsentiert und es enthält 

ein Literatur und Medienverzeichnis. 

* Methodenmappe 

nordkirche weltweit, Zentrum für Mission und Ökumene, Infostelle Klimagerechtigkeit, Methodenmappe zum 

Thema Klimagerechtigkeit, 12/2015, 46 Seiten, kostenlos, www.klimagerechtigkeit.de, www.nordkirche-weltweit.de, 

Mit Weltverteilungsspiel mit Bevölkerung, Einkommen, CO2-Emission; Klima-Ampelspiel; Klimazeugen berichten; 

Klimasalat zur eigenen Handlungsüberprüfung; Klima-Rallye; Klima-Waage (ausleihbar, muss bestellt werden), 2,5 m-

Weltkugel auf Bestellung ausleihbar. 

* Studie 

Südwind (Hg.), Irene Knoke: Die Armen tragen der reichen Last? Auswirkungen des Klimawandels auf die Ent-

wicklungsländer 

A4-Farbausdruck (Geheft), Siegburg 2009 

* Broschüre 

Südwind (Hg.), Irene Knoke: Klimaschutz in der Partnerarbeit. Der projektbasierte Emissionshandel als Finan-

zierungsoption? 

A4-Farbausdruck (Geheft), Siegburg 2009 

Klima - Indien, Energiepolitik Indien 

* Broschüre 

Kokain 

* Unterrichtseinheit / Sek 1 

Keiner, Sabine: Kokaspur. Ein Unterrichtsvorschlag zum interkulturellen Literaturunterricht in der Sekundarstufe I. 

A4, Geheft von 11 S. aus: Eine Welt in der Schule, Klasse 1 - 10. 

* Päd. Arbeitsh. / Jug., Sek I, II / Erdk., Wirtsch. 

Misereor. Materialien für die Schule: Coca ist nicht Kokain.  

A4, Geheft, ca. 60 S., Aachen 1991, Bezug: Misereor, Mozartstr. 9, Aachen 

* Broschüre 

Warum Coca? ”Brot für die Welt” - Partnerorganisationen in Bolivien und Kolumbien über die kulturellen, sozialen 

und politischen Wurzeln des Kokains in Südamerika. (BRO) 

64 S., kostenlos. Bezug: Brot für die Welt, Zentraler Vertrieb, Pf. 10 11 42, 70010 Stuttgart; 3. Aufl. Nov. 1993. 

Kokos 

* Themenheft / Erw. 

PalmPool e.V.: Umwelt- u. sozialverträgliches Handeln - weltweit. 

mailto:fian@fian.de
http://www.fian.de/
mailto:de-ipcc@dlr.de
http://www.de-ipcc.de/
http://www.klimagerechtigkeit.de/
http://www.nordkirche-weltweit.de/
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A4, 16 S., Iserlohn 1995, Bezug: PalmPool e.V. c/o: Projektreferat Kokossektor/Nachwachsende Rohstoffe an der 

Evangelischen Akademie Iserlohn, Berliner Platz 12, 58638 Iserlohn 

* Kurzinfo / Erw. 

ders.: Kokosbrief. Kurzinfos des Projektreferates Kokossektor. 

A4, 8 S., Iserlohn 1996, Bezug: s.o. 

* Duplikat 

* Text zur Diaserie 

Shertallai (Südindien) 

A4, ca. 30 S. Kopien, Schwelm 1985, Gepa, Talstr. 20, Schwelm. 

* Themenheft / Erw. 

Niklas, Christine, Pütz, Jean: Hobby Tip der Hobbythek Nr. 247: Leckeres und Interessantes rund um die Ko-

kosnuß. 

A5, 28 S., Broschüre, ohne Jahrgang und Bezugsangabe. 

* Päd. Arbeitsh. / Erw. Jug., Sek. I, II / Rel., Erdk., Wirtsch. 

KED - Westfalen Informationen. Ausgabe : August 1996: Die Kokoskiste - ein Aktionsmodell für die entwick-

lungspolitische Bildungsarbeit in Schule und Gemeinde. Eine Handreichung zum Einsatz der Kokoskiste in Zusam-

menhang mit den Materialien zur 38./39. Aktion Brot für die Welt 1996-1998. 

A4, 44 S., Broschüre, Bezug: Schütze Bernhard, Referat Kirchlicher Entwicklungsdienst im Diakonischen Werk der 

Evang. Kirche von Westfalen, Friesingring 32/34, 48147 Münster. 

* 3 Duplikate 

* Päd. Arbeitsh. / Erw., Jug., Sek. I, II / Rel., Erdk., Wirtsch. 

Brot für die Welt: Arbeitsmappe zum Kokoslesebuch ”Baum des Lebens”. Ein Beitrag zur Konkretisierung der 

Erklärung ”Den Armen Gerechtigkeit” 

A4, Geheft mit Lesebuch ”Baum des Lebens”, Münster 1990, Bezug: s.o. 

* Lesebuch / s.o. 

Groeschke, Hanns F.: ”Alles über die Kokosnuß.” Baum des Lebens.  

Buch, 93 S., Bezug: Peter Hammer Verlag, Wuppertal 1990, ISBN 3-87294-431-2 

Kolonialismus, deutscher -  

* Heft 

Bundeszentrale für politische Bildung (Hrsg.): APuZ: Kolonialismus. 

62. Jahrgang, 44-45/2012, A4, 54 S., www.bpb.de/apuz 

In dem Heft werden Themen von europäischem und deutschen Kolonialismus über Postkolonialismus bis hin zu neoko-

lonialer Weltordnung und antikolonialen Bewegungen in Afrika in acht Artikeln unterschiedlicher AutorInnen behan-

delt.  

* Buch 

bpb (Bundeszentrale für pol. Bildung): King Cotton, Eine Geschichte des globalen Kapitalismus, 9/2015, 7 €, auch 

unter Globalisierung, Baumwolle, Weltwirtschaft, 525 Seiten 

*  

* Standort: Buch 

Daus, Ronald: Die Erfindung des Kolonialismus.  

382 S., DM 24,80. Peter Hammer Verlag. Wuppertal 1983. ISBN: 3-87294-202-6.  

Der Autor geht der Entstehungsgeschichte und den Formen des Kolonialismus nach, wobei er sich auf die Portugiesen 

konzentriert, die zeitweise auf vier Kontinenten, von Brasilien bis Ost-Indonesien, herrschten. 

* Zeitschrift 

Geschichte lernen. Nr. 31. Geschichtsunterricht heute. Imperialismus.  

69 S., DM 18,50. Hrsg.: Friedrich Verlag in Velber in Zusammenarbeit mit Klett. Seelze. Januar 1993. ISSN: 0933-

3096.  

* Broschüre 

Geschichtswerkstatt e. V. / Werkstatt Solidarische Welt e. V.: Augsburger Kolonialgeschichten. Ein Stadtrund-

gang.  

(siehe "Agenda 21") 

* Schülerarbeitsheft Sek 1 

Mayer, Ulrich/Pandel, Hans-Jürgen: "Denn von Natur ist nichts wohl träger als so ein faultierhafter Neger". 

Deutscher Kolonialismus in Südwest-Afrika. 

A4, 8 S. DM 2.-. Ohne Angaben, ca. 1998. ISBN 3-617-32132-1. 

* Standort:   / Jugendbuch 

Mwangi, Meja: Kariuki und sein weißer Freund. Eine Erzählung aus Kenia. 

http://www.bpb.de/apuz
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siehe: ”Kenia” 

* Päd. Arbeitsh./ Erw. Jug., Sek. I, II / Erdk., Pol. 

Patemann, Helgard: Lernbuch Namibia. Ein Lese- und Arbeitsbuch. Deutsche Kolonie 1884-1915. 

A4, 264 S., DM 19.80, Peter Hammerverlag, Wuppertal 1984, ISBN 3-87294-254-9 

Kolonialwaren 

* Geheft 

ASW (Hrsg.): Fragwürdige Leckerbissen.  

A 4, Kopien, 48 S., DM 8,00. Hrsg.: Aktionsgemeinschaft Solidarische Welt e. V., Hedemannstr. 14, 10969 Berlin.  

* Standort: Buch 

Grießhammer, R. / Burg, C.: Wen macht die Banane krumm. Kolonialwarengeschichten.  

285 S., DM 12,90. Rowohlt Taschenbuch Verlag GmbH. Reinbek bei Hamburg 1993. ISBN: 3-499-19361-2.  

Geschichten um Baumwolle, Banane, Regenwald, Hamburger, Zigaretten, Brot, Schokolade, Kaffee, Zucker, Blumen. 

Mit vielen kurzen und prägnanten Beiträgen beschreiben die Autoren die Zusammenhänge zwischen Welthandel und 

Welthunger, zwischen Veredlung und Verelendung, zwischen Schuldenkrise und Überschußproduktion, zwischen Eß-

kultur und Klimakatastrophen.  

* Themenheft / Erw. 

Informationszentrum Dritte Welt, Freiburg, Februar 1995. Pressedokumentation: Bananen, Kaffee, Zucker. 

Nahrungsmittel aus dem Trikont. 

A4, 116 S., DM 12.-, Bezug: iz3w, PF 5328, 79020 Freiburg. 

* Wandschrank li.   Päd. Arbeitsh. 

Vater, Brigitte und Dietrich: The Tea Projekt. Projekt Tee 

A4,  Ordner 89 S., Verlag an der Ruhr, Mühleim 1991 

* Wandschrank li.    Päd. Arbeitsh. 

Hadorn, Verena u.a. : Schokolade. Eine Aktivmappe. 

A4, 86 S., DM 35.-, Verlag an der Ruhr, Mühlheim 1995. 

* Päd. Arbeitsh. / Vor 

Roller-Aßfalg, Stefan: Eine Reise um die Welt. Vorschulische völkerkundliche Erziehung. Sonderheft. 

Mappe 50 S. mit Poster, Bezug: Bergmoser und Höller Verlag. 

* Standort: Buch 

Kaminski, S. (Red.): Colonialwaren-Lesebuch. Gemeinsam herausgegeben mit der Gesellschaft zur Förderung der 

Partnerschaft mit der Dritten Welt.  

121 S., DM 16,00. Edition diá. St. Gallen / Köln 1986. ISBN: 3-905482-25-8.  

Kaffee, Tee, Kakao, Zucker, Gewürze, Tabak, Baumwolle, Kautschuk: Zu diesen Kolonialwaren sind viele gute Texte 

aus verschiedenen Jahrhunderten zusammengestellt. Die Vielfalt der Texte macht Lust zum Schmökern.  

* Päd. Arbeitsh. / Erw., Jug., Sek. I,II / Erdk.,  

Krupicka Annette: Quinua. Ein Geschenk der Sterne. Texte u. Arbeitshilfen für Gemeinde, Jugendarbeit und 

Schule. 

A4, 64 S., DM 14.80, Düsseldorf 1996, Bezug: Bund der Deutschen Katholischen Jugend, Carl-Mosterts-Platz 1, 40477 

Düsseldorf. 

* Päd. Arbeitsh. / Erw. Jug., Sek. I, II / Projektwochen 

Misereor. Materialien für die Schule und die Bildungsarbeit: Colonialwaren.  

A4, Mappe mit 5 Broschüren, 20 Folien, 5 Plakaten, DM 28.-, Aachen 1995, Bezug: Misereor Aachen ISBN 3-88916-

137-5 

* Päd. Arbeitsh. / 4.-6. Schuljahr / Rel., Erdk. 

Brot für die Welt. Lernwege: Viele Völker decken unseren Tisch - Auf dem Weg zu gerechtem Handel. Handrei-

chungen für die Grundstufe und Sekundarstufe. 

A4, 22 S., DM 5.-, Suttgart 1993, Bezug: Brot für die Welt, Stafflenbergstr. 76, 70184 Stuttgart. 

* Broschüre 

Sternsinger-Mission Heft 4. fruchtig.  

A 4, 16 S., Hrsg.: Kindermissionswerk / Die Sternsinger. Aachen, 2. Quartal 1998.  

 

 

Kommunale Entwicklungszusammenarbeit (EZ)/A 21 + Eine Welt 

* Themenheft / Erw. 

Alternative Kommunalpolitik, 3/88: Global denken - lokal handeln: Kommunale Dritte Welt Politik.  

A4, 66 S., DM 7.-, Bezug:Alternative Kommunalpolitik, Luisenstr. 40, 33602 Bielefeld. 
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* Themenheft / Erw. 

ders, 2/94.: Eine Welt für alle. Kommunale Entwicklungszusammenarbeit. 

A4, 66 S., Broschüre, Bezug: s.o. 

* Themenheft / Erw. 

Bonner Erklärung. Arbeitsergebnisse der 6. Bundeskonferenz der Kommunen und Nord-Süd-Foren. 

A4, 6 S., Bonn 1996, Bezug: Gustav-Stresemann-Institut, Langer Grabenweg 68, 53175 Bonn. 

* Heft         Standort: Box Fairer Handel EWSt 

CIR, Weltwirtschaft, Ökologie & Entwicklung – WEED e.V, Netzwerk für Unternehmensverantwortung (CorA) 

(Hsgb.): Quo vadis, Beschaffung? Eine Bestandsaufnahme der sozial verantwortlichen öffentlichen Beschaffung: 

Reformen, Spielräume, Vorreiter. A e, 56 Seiten, 2014. Inhalt: Spielräume nutzen – die neue EU-Vergaberichtlinie 

schafft Anreize für eine faire Beschaffung. Landesspezifische Mindestlohnvorgaben im Vergabenetz – warum es trotz 

der Einführung eines allgemeinen Mindestlohnes Sinn macht, daran festzuhalten. FAIRgabe auf Landesebene: von der 

Ausnahme zum bundesweiten Trend und zurück. Erklären, Überprüfen, Verifizieren: Verankerung sozialer Kriterien in 

Vergabeverfahren in der Praxis. Soziale Kriterien in der Kommunikation mit Unternehmen. Electronics Watch: Moni-

otring- und Reformprogramm für sozial verantwortliche IT-Beschaffung. Vorreiter für nachhaltige Bechaffung – von 

mutigen und engagierten Kommunen. Literatur Quo vadis? Anhang I: Synopse zum Stand der ILO-Kriterien in den Ta-

riftreue- und Vergabegesetzen in den Bundesländern. Anhang II: Bewertung der Einhaltung von sozialen Kriterien. Mit 

Doppelblatt Großer FAIRNESS-Check zur Übergabe an Kommunen. Auch unter Fairer Handel. 

* Themenheft / Erw. 

Deutscher Bundestag 13. Wahlperiode. Drucksache 13/5780.. Kleine Anfrage vom 9.10.96 und Antwort.: Stär-

kung der kommunalen Nord-Süd-Arbeit und Aufbau kommunaler Selbstverwaltungsstrukturen in Entwick-

lungsländern. 

A4, 10 S., Kopien ohne Bezug. 

* Themenheft / Erw. 

Deutscher Volkshochschulverband: Materialien 32. Volkshochschulen und kommunale Entwicklungszusammen-

arbeit. 

A5, 240 S., Bonn 1990, Bezug:Deutscher Volkshochschulverband, Fachstelle für internationale Zusammenarbeit, 

Rheinallee 1, Bonn, ISBN 3-88513-865-4 

* Themenheft / Erw. 

Die Dritte Welt im Rathaus. Anleitungen und Hinweise zur Beteiligung der Gebietskörperschaften an der Ent-

wicklungszusammenarbeit. 

Broschüre, 72 S., Düsseldorf 1988, Bezug: Der Ministerpräsident des Landes Nordrhein-Westfalen, Mannesmannufer 

1a, Düsseldorf. 

* Themenheft / Erw. 

Dokumentation Kommunale Nord-Süd-Politik. 

A4, 42 S., DM 2.-, Bonn 1991, Bezug: Vorstand der SPD, Nord-Süd-Referat, Ollenhauerstr. 1, Bonn. 

* Broschüre 

Eid, Uschi u.a.: Kommunale Entwicklungszusammenarbeit. Handlungsmöglichkeiten vor Ort. 11. Januar 1997. 

Stadthalle Nürtingen. Dokumentation. 

A4, 48 S. Hsg.: Grüne und Alternative in den Räten von Baden-Württemberg. 1997. 

* Broschüre 

epd-Entwicklungspolitik. Materialien III/96. Nord-Süd- eine Zukunft, eine gemeinsame Aufgabe für Städte und 

Kommunen.  

A 4, 52 S., DM 8,00. Hrsg.: Gemeinschaftswerk der Evangelischen Publizistik e. V. (GEP). Frankfurt 1996. ISSN: 0177-

5510.  

* Arbeitshilfe / Erw. 

Global denken - kommunal handeln. 

A5, 42 S., DM 2.-, Wernau 1992, Bezug: Dachverband Entwicklungspolitischer Aktionsgruppen, Blumenstr. 15, Stutt-

gart. 

* epd - Dritte Welt Information, 11/12/87: Global denken -lokal handeln. Leitlinien für kommunale Nord-Süd-

Aktivitäten 

A5, 12 S., Broschüre, Bezug: GEP, Friedrichstr. 2-6, Frankfurt/M. 

* Themenheft / Erw. 

Friedrich-Ebert-Stiftung: Kommunale Nord-Süd-Zusammenarbeit. Hintergründe, Tips für die Praxis, Beispiele. 

A4, 46 S., Bonn 1994, Bezug: Friedrich-Ebert-Stiftung, Godesberger Allee 149, 53170 Bonn. ISBN 3-86077-250-3 

* Broschüre 

Fröhlich, Kathrin/ Lämmlin, Bernd: die Discussion Paper 1/2009: Kommunale Entwicklungspolitik in Deutsch-

land. Studie zum entwicklungspolitischen Engagement deutscher Städte, Gemeinden und Landkreise.  

A4, 183 S., Bonn 2009. Bezug: Deutsches Institut für Entwiclungspolitik (die), Tulpenfeld 6, 53113 Bonn. www.die-

gd.de 

* Broschüre  Präsenz- und Verleihexemplar vorh.  Präsenzex. Standort Fairer Handel, Verleihex. Komm. EZ 
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giz/ Servicestelle Kommunen in der Einen Welt  (Hg.):Fair Handeln in Kommunen. Ein Praxisleitfaden. 177 Bei-

spiele für global verantwortungsvolles und nachhaltiges Handeln in Kommunen. Dialog Global  Heft 23. 

A4, 82 S., ISSN 1610-9163, Bezug: kostenlos von giz - Servicestelle Kommunen in der Einen Welt, info@service-eine-

welt.de, Bonn Nov. 2010 

U.a. Strukturelle Maßnahmen, Informations- und Öffentlichkeitsarbeit, Kommunale Beschaffung, Faires Stadtmarketing, 

Vermarktung u. Verkauf von fairen Produkten, Entwicklungsbezogene Bildung. 

s.a. Fairer Handel 

* Informationsmappe 

Kontaktstelle für Umwelt und Entwicklung e.V. (Hsg.): Lokale Agenda 21 und kommunale Entwicklungszusam-

menarbeit. 

A4, Mappe mit 6 Broschüren.. Bezug: Zionskirchstr. 18, 10119 Berlin, Tel 030-4405-3110, Fax 3109. 

(siehe: Partnerschaften: Kommunen) 

* Broschüre 

Misereor (Hg.), Milcher, Andrea, Nitschke, Ulrich: Eine-Welt-Aktivitäten im lokalen Agenda-Prozeß in Deutsch-

land. Eine quantitative und qualitative Untersuchung des CAF/Agenda-Transfer-Büros Bonn im Auftrag von Mi-

sereor. 

A 4,  34 S. + Anhang, DM 5 + Porto. Bezug: CAF/Agenda-Transfer, Budapester Str. 11, 53111 Bonn, Fax 0228-60461-

17, email caf@agenda-transfer.de; www.agenda-transfer.de 

* Broschüre 

Misereor (Hg.): Leitbild Rio + 20. Entwurf. Die Eine-Welt-verträgliche Kommune im Jahr 2012 bewegt Globales 

durch lokales Handeln. Ergebnisse eines Workshops von Misereor und CAF/Agenda-Transfer in Zusammenar-

beit mit AGL und VENRO am 22./23.3.2000. 

A 4, 8 S., DM 5 + Porto. Bezug: CAF/Agenda-Transfer, Budapester Str. 11, 53111 Bonn, Fax 0228-60461-17, email 

caf@agenda-transfer.de; www.agenda-transfer.de 

* Broschüre 

Nitschke, Ulrich u.a.: Kommunen in der Einen Welt. Reihe der epd-Entwicklungspolitik, Materialien Nr. II/98. 

A5, 123 S., DM 12.- plus Porto. Hsg.:epd- Entwicklungspolitik u.a. Frankfurt 1998. ISSN 0177-5510. 

* Broschüre – Aktionsleitfaden 

Südwind e.V. (Hg.)/Friedel Hütz-Adams: Kinderarbeit in indischen Steinbrüchen: Was können Kommunen da-

gegen tun? Ein Leitfaden für Verwaltungen und Nichtregierungsorganisationen. 

A5, 28 S., Siegburg 2006, kostenlos, Bezug: Südwind, Lindenstr. 58-60, 53721 Siegburg, info@suedwind-institut.de 

Praxisorientierte Anleitung. 

 auch Kinderarbeit, Indien: Kinderarbeit 

*  

Konsum (siehe auch: Lebensstil) 

* Broschüre 

ag3wl (Hrsg.): Wegweiser durch den Supermarkt.  

A 4, 72 S., Hrsg.: Arbeitsgemeinschaft Dritte Welt Läden e. V., Geschäftsstelle, Elisabethenstr. 51, 6100 Darmstadt. Juli 

1990.  

* Broschüre 

ag3wl (Hrsg.): Wegweiser durch den Supermarkt.  

A 4, 78 S., Hrsg.: Arbeitsgemeinschaft Dritte Welt Läden e. V., Geschäftsstelle, Elisabethenstr. 51, 6100 Darmstadt. 

1992. 

* CD 

agrarkoordination: Going Green – Deine Konsumrevolution, 2014, info@agrarkoordination.de, 

www.agrarkoordination.de, Tel. 040-39 25 26, CD mit Arbeitsheften, Powerpoint, Arbeits- und Aktionsvorschläge, Kl. 

8 – 13. Themen: Verantwortungsvoller Konsum, Nahrungsmittelproduktion und –verschwendung, Verpackung, Plastik- 

und Müllvermeidung. 

* Broschüre 

Bericht über die menschliche Entwicklung 1998.  

A4, 252 S., DM 43,00. Hrsg.: Deutsche Gesellschaft für die Vereinten Nationen e. V.; UNO-Verlag. Bonn 1998. ISBN: 

3-923904-42-8.  

* Broschüre      Standort: EWSt 

Brot für die Welt: Mein Auto, mein Kleid, mein Hähnchen – Wer zahlt den Preis für unseren grenzenlosen Konsum? 

Reihe Analyse 55, Wertschöpfungsketten Arbeitshilfe, 50 Seiten, Themen: Konsum in Deutschland, Die Verantwortung 

der Autokonzerne, Ein gutes Leben – ohne Wirtschaftswachstum – Der Preis der Kleidung – Essen, kleiden, fahren – Im 

Schatten der Fleischfabriken – Das Völkerrecht muss sich den veränderten Bedingungen einer globalisierten Welt an-

passen – Für eine ökologisch und sozial nachhaltige Wertschöpfungskette – Jan. 2016, mit Bild von Rana Plaza, auch 

unter Rohstoffe, Ernährung, Baumwolle, Wirtschaft 

mailto:info@agrarkoordination.de
http://www.agrarkoordination.de/
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* Themenheft 

Bundeszentrale für politische Bildung (bpb) (Hrsg.): Haushalt- Markt- Konsum                                                            

Magazin: Informationen zur politischen Bildung 308 

A4, 67 S, 2010.  

* Poster     

CIR: Das Supermarkt-Wimmelbild, mit den Themen: Es ist nicht alles Gold, was glänzt, Und Action!, Das könnt Ihr tun, 

Woher kommen mein T-Shirt, mein Orangensaft und mein Hähnchen?, Die Supply Cha!nge Kampagne, Alternativen für 

eine bessere Welt von morgen, 2017 

* Broschüre 

epd-Dritte Welt Information 12/98: Konsum-Armut-Umwelt. Die menschliche Entwicklung von morgen erfordert 

ein neues Konsumverhalten. 

A5, 8 S. DM 1.50. Hsg.: Gemeinschaftswerk der Evang. Publizistik. Frankfurt. 

* Buch 

Fair Trade e.V. (Hg.): Im Zeichen der Nachhaltigkeit. Verknüpfung von Öko- & Fair-Trade-Initiativen. Produk-

te, Firmen und Organisationen im Agenda-21-Prozeß. 

A4, brosch. Kostenlos. Wuppertal 1999. Bezug: Fair Trade e.V., Gewerbepark Wagner, Bruch 4, 42275 Wuppertal, Fax 

0202-6489-235 oder Bundesumweltministerium. 

Hervorragend übersichtlich gestaltet und sehr sehr nützlich! 

* Broschüre 

Fritzler, Marc: Ratgeber für den bewußten Einkauf. Lebensmittel. 

ca. A5, 127 S., DM 19,80. Verlag Dietz. Bonn 1997. ISBN: 3-8012-0249-6.  

* Buch         Standort: Regal EWSt 

Misereor: Glänzende Aussichten, Buch zur gleichnamigen Ausstellung, Karikaturen zu Klima, Konsum und anderen 

Katastrophen. 100 Seiten, 5,. €, auch unter Klima und Karikaturen, zu bestellen über www.ein-welt-shop.de 

* Themenheft 

Rat für nachhaltige Entwicklung (Hg.),: Der Nachhaltige Warenkorb. Ein Wegweise zum zukunftsfähigen Kon-

sum 

A5, 39 S., Bezug: www.nachhaltigkeitesrat.de 

* Lehrbuch                                                   Standort:  (2 Exemplare)   1x EW-St.,   1x EW-P 

Retzmann, Thomas und Grammes, Tilman (Hrsg.): Wirtschafts- und Unternehmensethik. 15 Unterrichtsbaustei-

ne für die ökonomische und gesellschaftspolitische Bildung. 

309 S., Preis: 29,80 Euro, ISBN: 978-3-89974940-3, Wochenschau Verlag, www.wochenschau-verlag.de, Zielgruppe: 

Sekundarstufe II. 

Inhalt: 15 innovative Unterrichtsbausteine rund um das Thema „Ethik in der Wirtschaft“, welche wirtschaftsethische 

Kenntnisse vermitteln sollen und dabei helfen wirtschaftsmoralische Urteils- und Handlungskompetenzen zu entwickeln. 

Die 15 ethos-Bausteine richten sich an Lehrkräfte der Wirtschaft und Politik an allgemeinbildenden und beruflichen 

Gymnasien. Bereits in der Sekundarstufe I lassen sich ausgewählte Unterrichtsmaterialien verwenden.  

Siehe auch unter: Umweltethik, Umweltschutz,-politik, Weltwirtschaft  

* Broschüre 

Schüppel, Katrin: Kann ich die Welt retten? Verantwortungsvoll leben – clever konsumieren 

 Angesprochen werden Themen wie Lebensmittel, Medikamente, Kosmetika, Kleidung, Müll, Wasser, Mobilität -  

Verlag an der Ruhr 2009 

* Broschüre 

Umweltbundesamt (Hrsg.): Trendsetter - Schritte zum Nachhaltigen Konsumverhalten am Beispiel der privaten 

Haushalte. Initiativen - Projekte - Rahmenbedingungen. Texte 64/97.  

A4, 116 S., DM 15,00. Bezug: Fa. Werbung und Vertrieb, Ahornstr. 1-2, 10787 Berlin. Berlin, Februar 1998.  

* Buch 

Verein Partnerschaft 3. Welt Gießen, Weltladen-Dachverband e.V., BUKO-Agrarkoordination (Hg.), Einkaufen 

verändert die Welt. Die Auswirkungen unserer Ernährung auf Umwelt und Entwicklung. 

ca. A 5, 125 S., 14,80 DM (12 DM für Mitglieder des Weltladen-Dachverbands bei Bezug dort).  Schmetterling Verlag, 

ISBN 3-89657-006-4, Stuttgart 2000 

„Ziel ist es zu zeigen, welch weitreichende, oft im Verborgenen bleibenden Folgen unsere Ernährung in anderen Teilen 

der Welt, vor allem der „Dritten Welt“, hat. Wir wollen die Hintergründe in der Produktion, der Verarbeitung und im 

Handel anhand konkreter Beispiele aufzeigen. Dabei ist uns wichtig, Alternativen anzubieten, die eine Entscheidungs-

grundlage beim Einkauf sein können. Nicht Verzicht steht bei uns im Vordergrund, sondern Lebensfreude und Genuß 

durch bewußten Konsum. Verantwortlicher Einkauf und Genuß sind auf Dauer nur gleichzeitig möglich.“ 

* Broschüre 

Werkbrief. Kann denn kaufen Sünde sein. Anregungen für einen zukunftsfähigen Konsum.  

ca. A 5, 60 S., DM 8,80. Hrsg.: Bundesvorstand der KLJB Deutschland e. V., Landjugendverlag. Bad Honnef 1996. 

ISBN: 3-931716-04-X. 

* Buch/päd. Arbeitshilfe Kl. 3-6, bzw. Vorbereitung der Spielaktion für Jüngere durch Kl. 10-13 

http://www.nachhaltigkeitesrat.de/
http://www.wochenschau-verlag.de/


 213 

Wuppertal Institut (Hg.), Carolin Baedeker, Michael Kalff, Maria J. Welfens: Clever leben: MIPS für Kids. Zu-

kunftsfähige Konsum- und Lebensstile als Unterrichtsprojekt. 

144 S., mit CD-ROM , 15,80 €, München 2001, Ökom Verlag. 

Innovatives Umweltbildungskonzept, der am Naturverbrauch des gegenwärtigen Konsum- und Lebensstils ansetzt. Öko-

logischer Rucksack von Produkten, Alternativen zum materialintensiven Konsumieren, Sensibilisierung für die Grenzen 

des Ökosystems/Umweltraums. MIPS = Material-Input pro Serviceeinheit; MIPS-Formel zur Abschätzung des Umwelt-

verbrauchs für unseren Konsum, „MIPS-Tipps“ für jeden Tag... Teil 1: Theoretische Aspekte des MIPS-Ansatzes, Teil 

2: praktische Anleitung für Vorbereitung, Durchführung und Nachbereitung der Spielaktion „Sarahs Welt“ für 9-

12jährige, Teil 3: Spielideen und Variationsmöglichkeiten.  

 s.a. A21 und Schule, Lebensstil 

Kopftuch 

* Päd. Arbeitsh.  Standort: Dialog Islam – Christ. 

Bauer, Jochen: Konfliktstoff Kopftuch. Eine thematische Einführung in den Islam. Ein Schülerarbeitsbuch für 

die Sekundarstufe. 

A4, 137 S., Mühlheim ad. Ruhr 2001. DM36,27. Bezug: Verlag an der Ruhr, Pf 102251, Mühlheim ad Ruhr. ISBN 3-

86072-614-5. 

Themen: Musliminnen stellen sich vor; eine Lehrerin mit Koptuch?, in den Quellen des Isalm, Westöstliche Begegnun-

gen, Frauen des Islam, Reflektionen. 

siehe auch: Dialog Islam – Christ., Islam: Frauen im-. 

* Policy Paper 

Deutsches Institut für Menschenrechte: Zur aktuellen Kopftuchdebatte 

A4, 11 S., Berlin 2004, Bezug: www.institut-fuer-menschenrechte.de 

Anmerkungen aus der Perspektive der Menschenrechte von Heiner Bielefeldt 

* Broschüre 

Frauen in der Einen Welt (Hrsg.): Kopftuch-Kulturen. 

A4, 268 S., DM 57,00. Hrsg.: Frauen in der Einen Welt, Zentrum für interkulturelle Frauenalltagsforschung und interna-

tionalen Austausch, PF 210421, 90122 Nürnberg. 1999. ISSN: 1434-0402.  

* Standort: Jg. 

Frauen in der einen Welt, Zeitschrift für interkulturelle Frauenalltagsforschung: Junge Türkinnen in Deutsch-

land.  1/1998. 

siehe "Türken in Deutschland" 

* Standort: 

Merel Akkent / Franger Gaby: Das Kopftuch. Ein Stückchen Stoff in Geschichte und Gegenwart. 

A4, 286 S., DM 38.-, deutsch-türkisch, Frankfurt 1987, ISBN 3-924320-61-6. 

* Themenheft / Erw. 

Randlinger, Anita: Auszüge aus Akkent Meral, Franger Gaby: Das Kopftuch. Ein Stückchen Stoff in Geschichte 

und Gegenwart. 

A4, Kopien, ca. 100 S., Bezug: Indienhilfe e.V., Luitpoldstr. 20, 82211 Herrsching 

* Duplikat 

Korruption 

* Themenheft / Erw. 

Evangelische Akademie Bad Boll. Protokolldienst 8/91: Korruption - eine Herausforderung für Gesellschaft und 

Kirche. Tagung vom 14.-16. 11.1990. 

A4, 83 S., Bezug: Evangelische Akademie Bad Boll, ISSN 0170-5970 

* Heft A 5 

EMW (Evang. Missionswerk): Korruption und Transparenz, Rechenchaft in ökumenischen Beziehungen, 

WELTMISSION HEUTE, Nr. 72, kostenlos, 136 Seiten 

Landkarten, Atlanten (Standort) 

* BMZ (Hg.): Keine Hälfte der Welt kann ohne die andere Hälfte überleben. Weltkarte. 

Großformat, gefalzt auf A4. Bezug: BMZ, Dienstsitz Bonn, Friedrich-Ebert-Allee 40. 53113 Bonn. poststel-

le@bmz.bund.de 

* Winter, Rudolf / Beckel, Lothar: Geo. Satellitenbildatlas Deutschland. 

240 S., Berlin 1992, RV Verlag, ISBN 3-575-11765-9. 

* Peters Atlas of the world. The earth in true proportion for the first time. 

230 S., 29.99 Pfd., Essex 1989, Longman Verlag.  
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* Westermann: Dircke Weltatlas 

275 S., DM 58.-, Braunschweig1 1996, Westermann Schulbuchverlag, ISBN 3-14-100600-8. 

* Myers, Norman: Gala. Der Öko-Atlas unserer Erde. 

272 S., Fischer Taschenbuch Verlag, Frankfurt/M. 1985, ISBN 3-596-24554-0. 

* Durrell, Lee: Gala. Die Zukunft der Arche. Atlas zur Rettung unserer Erde. 

223 S., DM 36.-, Fischer Taschenbuch Verlag, Frankfurt 1987, ISBN 3-596-24557-5. 

* Myer, Norman: The Gala Atlas of Planet Managment. 

272 S., London 1985, ISBN 0-330-284-91-6. 

* Standort: Weltkarte 

Weltkarte.  

138 cm x 98 cm, gefalzt. DM 19,50. Misereor. Aachen 1985.  

Maßstab 1 : 27,5 Mio.; politische Darstellung der Welt; die Karte enthält zusätzlich einen kurzen Text zur Misereor-

Arbeit und 6 Nebenkarten, u. a. zum Bruttosozialprodukt wichtiger Entwicklungsländer, zur Situation von Unter- und 

Überernährung in der Welt sowie eine Religionskarte der Erde. Eine Nebenkarte stellt die geographische Verteilung der 

Misereor-Projekte dar. 

Ländlicher Raum 

* Themenheft / Jug. 

Werkbrief für Landjugend: Leben auf dem Land - wir haben`s in der Hand. 

A5, 72 S., Broschüre, München 1980/III, ISSN 0083-8020 

* Themenheft 

Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz und Reaktorsicherheit: Flächenverbrauch und Landschaftszer-

schneidung, 3. Aufl. 2008, A 4, 54 Seiten 

* Themenheft / Erw. 

epd - Dritte Welt Information, 16/17/96: Nachhaltigkeit - Ein Modell für die Landwirtschaft der Zukunft?  

A5, 12 S., DM 2.50, Broschüre, Bezug: Gemeinschaftswerk der Evang. Publizistik (GEP), PF 500550, 60394 Frank-

furt/M. 

* Themenheft/Erw. 

epd-Entwicklungspolitik 7/87: Ausgezogen das Fürchten zu lehren. Aggressive US-Agrarpolitik. 

A4, 28 S., Broschüre, Bezug: s.o. 

* Themeheft / Erw. 

epd - Materialien 1/80: Unsere Agrarentwicklung: Sackgasse für die Dritte Welt. Referate einer Tagung und wei-

tere Materialien. 

A4, 102 S., Geheft, Bezug: s.o. 

* Themenhefte / Erw. 

Forschungsinstitut der Schweizerischen Stiftung zur Förderung des biologischen Landbaus (Hg.):  

- ZB: Heuen. Ein Wettlauf mit der Zeit. Nr.6, 28.5.1986 

- ZB: IFOAM. Bio-Landbau international - im Vergleich mit der Schweiz.Nr. 11, 11.8.87 

- ZB: FIBL. Wegweisend für eine moderne Landwirtschaft. Nr. 7, 27.5.1988 

- ZB: Berglandwirtschaft. Nr. 7, 20.10. 1989 

* Päd. Arbeitsh. / Erw., Jug., ab Kl. 9 / Rel., Erdk., Wirtsch., Dt. 

Krieg, Peter: Septemberweizen. Der Mensch stirbt nicht am Brot allein... Ein Teldok Film 1980. 

A4, Mappe mit Geheft, ca. 25 S., DM 5.-, Bezug: Teldok, Schillerstr 52, Freiburg.  

* Themenheft / Jug. 

Landjugendverlag GmbH (Hg.): Jung auf dem Land. Bald sehen wir alt aus                                                                

Bundesforum. Zeitschrift der Katholischen Landjugendbewegung Deutschland. Nr. 6/2003 

A4, 26 S., Broschüre, München 1980/III, ISSN 0083-8020 

* Themenheft / Erw. 

Locumer Protokolle 5/1983: Konkurrenz und Solidarität im ländlichen Raum. Locumer Landwirtschaftstagung 

1983. 

A4, 108 S., Bezug: Evangelische Akademie Locum 

* Broschüre                                                                                                                                                                    Mise-

reor (Hg.): Land sichert überleben 

26 S., Bezug: Bischöfliches Hilfswerk MISEREOR e.V., Mozartstraße 9, 52064 Aachen.                                         Klei-

ner informativer Flyer zu den Themen Land, Landflucht, Landrechte u.a. schafft kurzen Überblck über verschiedene 

mögliche Perspektiven auf die Thematik 

* Broschüre 

Mission EineWelt:Perspektive Land 

A5, 162 S., Neuenddettelsau 2011, Preis unbekannt; Bezug: www.mission-einewelt.de 
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Anlässlich der Kampagne „Muttererde- Vaterland-Menschenskinder“ gibt Mission EineWelt eine Broschüre mit unter-

schidlichen Artikeln und Geschichten zum Thema „Land“ heraus. Dabei geht es um das „heilige land“, die biblischen 

Perspektiven, Landwirtschaft, die Sicht anderer Völker auf das Land und vieles mehr 

 

* Broschüre 

Rhöndorfer Hefte Nr. 5. Regionalentwicklung Hohenlohe. Ein Modellprojekt der Katholischen Landjugendbewegung 

Deutschlands e. V. (KLJB).  

ca. A 5, 80 S., DM 5,00. Hrsg.: Bundesstelle der Katholischen Landjugendbewegung e. V., Landjugendverlag. Bad 

Honnef-Rhöndorf 1992.  

* Broschüre 

Welt-sichten: Land ist Leben 

A4, 23 S., Franfurt am Main 2011,  Presi undbekannt, Bezug:  Redaktion „welt-sichten“ Postfach 500550 Frankfurt am 

Main 

Verschiedene Artikel behandeln das Thema Land grabbing in der ganzen Welt und zeigen die Probleme auf, die dadurch 

entstehen. 

Landwirtschaft 

• Plakat 

Aktion 3. Welt Saar e.V.: Für eine faire Landwirtschaft weltweit – Woher kommt unser tägliches Brot? Un-

sere Milch, unser Fleisch, Gemüse und Obst? Und vor allem: Wer produziert dies wie? Und wie hätten wir es denn 

gerne? Themen: Milch billiger als Wasser? Deutsche Kühe weiden in Paraguay und scheißen auf die Bauern im 

Senegal. Für eine Welt ohne Hunger – Hunger ist kein Schicksal. 10 Ideen für eine faire Landwirtschaft, 2. Aufl. 

2018,  

* Broschüre 

Bayerisches Staatministerium für Landwirtschaft und Forsten: Regionale Vermarktung in Bayern 

A4, 10 S., München 2002, kostenlos, Bezug: Bayerisches Staatsministerium für Landwirtschaft und Forsten, Postfach 

220012, 80535 München 

* Magazin  auch unter Ernährung 

Bayerische GRÜNE: Schmeckt’s? Schwerpunkt Landwirtschaft und Essen, Magazin Nr. 7 

* Broschüre 

Brot für die Welt: Nachhaltige Landwirtschaft. Orientierungsrahmen für eine sozial- und umweltverträglische Land-

wirtschaft aus Sicht der kirchlichen Entwicklungszusammenarbeit 

A4- Mappe mit Klarsichtfolie, 36 S., September 1997, Preis unbekannt, Bezug: Brot für die Welt, www.brot-fuer-die-

welt.de 

Das Papier soll die Grundlage für weitere Diskussion benutzt werden. Es gibt Hintergrundinformationen zur nachhalti-

gen Landwirtschaft, sie wird definiert, es werden die verschiedenen Dimensionen besprochen und der Schlussfolgerung 

folgen Empfehlungen.  

* Päd. Arbeitshilfe 

Brot für die Welt/eed (Hg.): Fischereiwirtschaft 

A4, 23 S., 2009, Preis unbekannt, Bezug: Brot für die Welt, www.brot-fuer-die-welt.de; oder Evangelischer Entwick-

lungsdienst e.V., www.eed.de 

Eine Arbeitshilfe für die Gemeindearbeit zur Studie „Zukunftfähiges Deutschland in einer globalisierten Welt“. Vor-

schläge für eine Arbeieinheit mit dem Thema Fischereiwirtschaft, , Hintergrundinformationen über die EU in den Fisch-

gründen Westafrikas, die Folgen und einer neuer Ansatz vom Fischen, Denkanstöße und Impulse zeigen wie man aktiv 

dagegen handel kann und regenen zum weiteren Nachdenken an. 

* Studie         Standort: Box Ernährung EWSt 

CIR: Unser täglich Fleisch. Verletzungen des Arbeitsrechts in den brasilianischen Lieferketten von Supermarkt-

Chicken Nuggets. Inhalt: Im Supermarkt; Chicken-Nuggets aus dem „Schweinegürtel“; Billiger geht es in Brasilien; 

Arbeiten im Schlachthaus; Die Geflügelfänger*innen, Aktiv werden. 52 Seiten, A 5, Jan. 2018, mit Grafiken und Über-

sichten, auch unter Brasilien. 

* Broschüre 

epd-Entwicklungspolitik. Materialien III/97. Pflanzenschutz und nachhaltige Landwirtschaft.  

A 4, 100 S., DM 12,00 + Versandkosten. Erstellt vom: Forum Umwelt und Entwicklung, Arbeitsgruppe Nachhaltige 

Landwirtschaft, Am Michaelshof 8-10, 53177 Bonn.  Hrsg.: Gemeinschaftswerk der Evangelischen Publizistik e. V. 

(GEP), Frankfurt 1997.  ISSN: 0177-5510.  

* DVD 

EZEF: Unterwegs in die Zukunft, 12 Filme zum Thema „zukunftsfähiges Deutschland in einer globalisiserten 

Welt“. 2009, Filmtitel: 1. Landfunk (Agricultural Report) 2. Alptraum im Fischerboot – Afrikas Flüchtlinge und Euro-

pas Fischereipolitik 3. Delivery 4. Kein Brot für Öl – der Biosprit-Boom in Kolumbien 5. Heimarbeit 6. Mr. Frog goes 

fishing (Entschleunigung) 7. Das Rad (Parodie zu Fortschritt, Zivilisation, Klima) 8. Sonnenenergie für die Welt der Zu-

kunft 9. Um Fair zu sein – Kaffeegenuss ohne Umwege 10. Wie zerstören wir die Welt 11. Die Küche im Dorf lassen – 

das Modell der Evang. Akademie Bad Boll 12. 350 m bis zum Bäcker – wie wir das Klima verändern; incl. päd. Be-
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gleitmaterial auf der DVD. Auch unter Klima, Globalisierung, Kaffee 

• Studie                      

Gnekow-Mezt Dr., Andreas: Zusammenhänge der Agrarproduktion in Deutschland, der EU und ausgewählten 

Entwicklungsländern   

A4, 62S., 1999. Im Auftrag von Brot für die Welt, Bezug: Brot für die Welt, www.brot-fuer-die-welt.de 

                                                                                                                                                                                     

* Buch 

Harrison, Ruth: Tiermaschinen 

A5, 236 S., London, Preis unbekannt, 1968, Bezug: Biederstein Verlag, München 

Das Buch beschreibt die neuen Formen der Landwirtschaft und weist somit darauf hin, dasss die Zustände in landwirt-

schaftlichen Fabrikbetrieben grausamer Tierquälerei sehr nahe kommen und lenkt die Aufmerksamkeit auf die Gefahren, 

die dadurch den Menschen drohen 

* Standort: Buch/Gentechnik 

Lüst, Christiane: Regierungen, die gentechnisch erzeigte Nahrungsmittel zulassen, verletzen die Menschenrechte. 

Gentechnik vor dem UN-Ausschuss für wirtschaftliche, soziale und kulturelle Menschenrechte.                                        

A5, 333 S., 2013, Reiskirchen                                                                                                                                             

(Siehe auch: Landwirtschaft) 

* Broschüre 

Tag der Regionen. Dokumentation 

A4, ca 120 S., Borgentreich/Feuchtwangen 2001, Preis unbekannt, Bezug: www.tag-der-regionen.de 

Zusammenfassender Berciht und Pressespiegel vom Tag der Regionen am 30.September 2011, enhält „der Kreis“, In-

formationsschrift über den Tag der Regionen 2002 

* Broschüre 

Themenhefte Naturschutzfonds: Streuobst: Ideen-Aktionen-Konzepte zum Erhalt der Steuostwiesen in Baden-

Würtenberg 

A4, 70 S.,  Stuttgart 1997, Preis unbekannt, Bezug:  Stiftung Naturfons beim Ministerium Ländlicher Raum Baden-

Würtenberg, Kernerplatz 10, 70182 Stuttgart 

Einführung zu Streuobstwiesen, Vorstellung der Öffentlichkeitsarbeit, Ökologie und Pflege, Schutz und Erhalt, Ernte 

und Verwendung und Vermarktung von Steuobstiesen und der daraus entstehenden Produkte. 

* Standort: linker Wandschrank VHS                                                                                                                          Zent-

rum  für Entwicklungsforschung (Hg.): Globaler Dialog. Das Dorf im 21. Jahrhundert: Arbeit, Technologie und 

nachhaltige Politik 

Bezug:  Zentrum für Entwicklungsforschung (ZEF), Center for Development, Research, Walter-Flex-Str. 3, 53113 

Bonn, zef@uni-bonn.de 

 

Leben und Sterben (auch: Euthanasie)/ Menschenwürde 

*  

 

Lebensstil (neuer Lebensstil, einfach / nachhaltig / zukunftsfähig leben etc., Lebensstilkritik, 

Konsumgesellschaft) (Sonderarchiv) 

* Broschüre 

Aktion Jugendschutz (Hg.)/ Schubert, Elke/ Strick, Rainer: Spielzeugfreier Kindergarten. Ein Projekt zur Sucht-

prävention für Kinder und mit Kindern. 

A4, 31 S., München 1996. Bezug: Aktion Jugenschutz, Landesarbeitsstelle Bayern, Fasanierstr. 17, 80636 München. 

siehe auch: Kindergarten. 

* Broschüre 

Banzhaf, Günter u.a. (Hg.): Ich höre das Gras wachsen. Schöpfung wahrnehmen, erleben, feiern in Gottesdienst 

und Gemeinde mit Kindern und Erwachsenen.  

(siehe: "Umwelt") 

* päd. Arbeitsh., GS 

Bausteine Grundschule Sonderheft 7, Wie es früher war: Haushalt: Wie Oma die Familie versorgt hat. 

Geheft 48 S. und I-IV in Karton-Hülle, 18 DM + Versandkosten. Vlg. Bergmoser + Höller, Karl-Friedrich-Str. 76, 

52072 Aachen, Fax 0241-93888134. Aachen 1997. 

Forts. + Vertiefung der Handreichung "Familie" (s. unter Stichwort Familie). Themen u.a.: Versorgung, Küche, , Ernäh-

rung, Wäsche, Körperpflege. 

 

* Broschüre 
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Bericht über die menschliche Entwicklung 1998.  

A4, 252 S., DM 43,00. Hrsg.: Deutsche Gesellschaft für die Vereinten Nationen e. V.; UNO-Verlag. Bonn 1998. ISBN: 

3-923904-42-8. 

(siehe: „Konsum“) 

* Broschüre 

Bodenstein / Elbers / Spiller / Zühlsdorf: Umweltschützer als Zielgruppe des ökologischen Innovationsmarketing 

- Ergebnisse einer Befragung von BUND-Mitgliedern -.  Diskussionsbeiträge des Fachbereichs Wirtschaftswissen-

schaft der Gerhard-Mercator-Universität - Gesamthochschule - Duisburg. Nr. 246.  

A 4, 63 S., Gerhard-Mercator-Universität - GH - Duisburg, Fachbereich Wirtschaftswissenschaft, Fachgebiet Marketing 

& Konsum. Duisburg. Feb. 1998.  

* Themenheft (2 Ex.) 

Brot für die Welt (Hg.): Aktion Nr.4: einfacher leben, einfach überleben, Leben entdecken.  

A4, 70 S., Bezug: Brot für die Welt, Stafflenbergstr 76, Stuttgart. 

* Päd. Arbeitsh. (Sekundarstufe) 

Brot für die Welt u.a. (Hg.):Entwicklung anders lernen. Unterrichtsmaterialen zum Globalen Lernen in der Se-

kundarstufe ind Anlehung an den Orientierungsrahmen der KMK. 

A5, 160 S., Wuppertal 2009,. EUR 10,-. Bezug: Peter Hammer Verlag, ISBN 978-3-7795-0229-6. , www.brot-fuer-die-

welt.de/shop. 

Themen u.a.: Weltfrühstück für interkulturelles Lernen (Biologie); Fair Play for Fair Life (Projekttag); HIV-Therapie 

unter Armutsbedingungen (Biologie); Weltweite Ungerechtigkeit (Ethik, Religion); Grameen Bank in India (Englisch); 

Hunger durch Bioenergien? (Politik, Geographie). 

* Unterrichtsmaterial (Sekundarstufe II)     

Brot für die Welt (Hg.): Im Wettlauf mit der Zeit – weltweit gut leben, Konsumrausch, Profitgier, Speed, Soziale 

Gerechtigkeit, Nachhaltigkeit, ökologisches Gleichgewicht, Solidarität. Autorinnen Ursula Seybold und Regina 

Winkler-Sangkuhl,  10 Karten, 2 Hefte gleichen Inhalts: Teil 1: Gut leben zwischen Gewinnmaximierung und globaler 

Gerechtigkeit (Leben wie im Paradies? Vorstellungen vom guten Leben früher und heute, Es fehlt nur noch ein Funke; 

Teil 2: Schneller, besser, mehr (Die Zeit und ich; Im Takt der Uhr; In Kreisen und Geraden ans Ende der Zeit; Speed – 

die Geschichte der Beschleunigung; Psychologische Aspekte der Zeit; Gucken, Klicken, Konsumieren); Teil 3: Spontan 

oder nach Plan? (Leben heißt aussuchen; Immer unter Kontrolle? Kontrolle durch künstliche Intelligenz), Teil 4: In Zu-

kunft gut leben (Agenda 2030; Ballast über Bord werfen; Zukunft der Wirtschaft, weltweit gut leben, Welt verstehen 

und gestalten, Visionen der UN). 1/2017, 35 Seiten, Brot für die Welt – evangischer Entwicklungsdienst, Caroline-

Michaelis-Str. 1, 10115 Berlin, 030-65 211-0, info@brot-fuer-die-welt.de, www.brot-fuer-die-welt.de 

* Broschüre 

Das Ökoteam-Handbuch. Global Action Plan. Wie Sie in 6 Monaten die Öko-Bilanz Ihres Haushalts in Ordnung 

bringen und dabei auch noch Spaß haben! 

A4, 107 S., DM 20,00 + Porto. Bezug: GAP Büro Deutschland, Declan Kennedy & Roland Kühne, Ginsterweg 11, 3074 

Steyerberg. 1991.  

* Standort: Wandschrank links / Video 

Der Spielzeugfreie Kindergarten. Ein Beitrag zur Suchtprävention.  

Siehe ”Kindergarten” 

* Broschüre 

Eine Welt Netzwerk Bayern e.V. (Hg.): bio – regional – fair 

Quadratisch, 36 S., Dez. 2004, erstellt im Rahmen der Kampagne Fair Handeln Bayern. 

* Päd.  Arbeitsh. / Sek. I,II / Erdk., Rel. 

epd-Informationen 19-21/96: Der tägliche Wahn. Ein Comic überm Tellerrand. 

A4, 16 S., Bezug: GEP, PF 500550, 60394 Frankfurt/M. 

* Päd. Arbeitsh. / Prim, Sek. I, II / Rel., Erdk., Hausw. 

Erklärung von Bern (Hg.): Einkaufen, Kochen, Essen. Anregungen, Entscheidungshilfen, Arbeitsblätter und Re-

zepte für den alltäglichen Gebrauch im Haushalt oder im Unterricht. 

A4, Mappe mit losen Blättern, DM 7.50, Bern 1982, Bezug: Erklärung von Bern, Gartenhofstr. 27, Zürich. 

* Broschüre 

Ev. luth. Landeskirchenamt: Ökologische Bürofibel… eine kirchliche Handreichung für die Praxis 

~A5, 42 S.,München 2002, 3€, Bezug: Evang. Luth. Landeskirchenamt –Umweltreferat- Postfache 200751 80007 Mün-

chen 

Die Broschüre zegit auf, wie im Büro Schadstoffe vermieden, Abfälle verringert und  Rohstoffe, Energie und Wasser 

gepart werden kann. 

* Broschüre 

Forum Umwelt & Entwicklung: Die Lebensstil-Diskussion in Deutschland. Projekte von Nichtregierungsorganisati-

onen und Wissenschaft. 

28 S., Hrsg.: Forum Umwelt & Entwicklung, Am Michaelshof 8 - 10, 53177 Bonn. 1995. Kein Verleih. 

* Päd. Arbeitsh. 

mailto:info@brot-fuer-die-welt.de
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Geschichte betrifft uns. Nr. 1 1999. Alltag im Altertum und im Mittelalter. Unterrichtsmaterialien.  

A4, 30 S. incl. 2 Folien, DM 17,50 + Versandk., Bergmoser + Höller Verlag GmbH, Karl-Friedrich-Str. 76, 52072 

Aachen.  

* Päd. Arbeitsh. 

Geschichte betrifft uns. Nr. 4 1999. Alltag in der frühen Neuzeit (1500 – 1800). Unterrichtsmaterialien.  

A4, 29 S. incl. 2 Folien, DM 17,50 + Versandk., Bergmoser + Höller Verlag GmbH, Karl-Friedrich-Str. 76, 52072 

Aachen.  

* Broschüre 

Global Action Plan. Handbuch für dauerhafte Lebensqualität. 100 Handlungstips, die Ihren Haushalt für die Zukunft fit 

machen.  

A4, 128 S., DM 39,00. Verlag Orell Füssli, Zürich. 1997. ISBN: 3-280-02450-1. Kein Verleih. Präsenzexemplar. 

* Stan dort: li. Wandschrank  Video 

Global Challenges Network e.V. (GCN): Wie lebt der Mensch. Vom Leben mit den Dingen, die wir haben.                                          

1999, Dauer: 20 Minuten  

* Standort: Buch 

Gronemeyer, Reimer: Die neue Lust an der Askese.  

189 S., DM 34,00. Verlag Rowohlt. Berlin 1998. ISBN: 3-87134-320-X.  

(siehe: Zukunftsfähigkeit) 

* Päd. Arbeitsh. / Sek. I, II / Rel. 

Hennig, Reiner: einfach - 7 Bibeltage zum Lebensstil. 

184 S., München 1985, Bezug: Konferenz der Umweltbeauftragten der Ev.-Luth.-Kirche in Bayern, PF 200751, Mün-

chen. (Pfr. Dr. reinhard Hennig ist Beauftragter für Umweltfragen der Ev-Luth. Landeskirche Bayern. 

* Broschüre 

Holzinger, Hans: Nachhaltig leben. 25 Vorschläge für einen verantwortungsvollen Lebenstil 

~ A4,65 S., 12 €,Salzburg 2002, Bezug: Robert-Jungk-Bibliothem für Zukunftsfragen, Robert-Jungk-Platz 1, A 5020 

Salzburg, 

Die 25 Vorschläge für einen veranwortugnsvollen Lebensstil versuchen deutlich zu machen, dass ein ökologische Le-

bensstil nicht Verzicht bedeuten muss, sondern einen Zugewinn an Lebensqualität darstellen kann 

* Broschüre 

KLJB (Hg.): Werkbrief. Alles eine Frage des Stils. Unsere Gesellschaft der Lebensstile.  

ca. A 5, 68 S., DM 8,80. Hrsg.: Bundesvorstand der KLJB Deutschland e. V., Landjugendverlag. Bad Honnef 1995. 

ISBN: 3-931716-00-7.  

* Standort:   / Buch 

Landesinstitut für Schule und Weiterbildung des Landes Nordrheinwestfalen u.a. (Hsg.): Die Zukunft denken - 

die Gegenwart gestalten. Handbuch für Schule, Unterricht und Lehrerbildung zur Studie ”Zukunftsfähiges Deutsch-

land”. 

Siehe: Zukunftsfäh. Deutschland 

* Bildband  Standort: Familie 

Menzel, Peter: So lebt der Mensch. Familien in aller Welt zeigen, was sie haben. 

256 S.,DM 78,00. GEO im Verlag Gruner + Jahr, Hamburg, 2. Auflage 1996.  

ISBN: 3-570-19063-3. 

Das Buch zeigt Farbbilder aus dem Alltag von 30 Familien aus 30 verschiedenen Ländern der Erde. Die Familien be-

richten über das was sie Haben und Nichthaben, von den Lebensläufen, Wünschen und Hoffnungen. Durch die Gegen-

überstellung werden die kulturellen Unterschiede gut dargestellt. Für Erwachsene, Bilder auch gut für Kinder geeignet. 

siehe auch: Globales Lernen, Familie. 

* Päd. Arbeitsh. / Erw., Jug., Sek.II / Rel., Erdk. 

Misereor u.a.: Gemeinsam anders leben. Arbeitshilfen zu Fragen von Entwicklung bei uns, in Afrika, Asien und 

Lateinamerika. 

A4, 190 S., Aachen 1981, Bezug: Misereor, 52064 Aachen. 

* Broschüre 

Misereor: Gemeinsam unterwegs zu einem befreienden Lebensstil. Stationenweg zu Lebensbereichen, 5 Wege der 

Besinnung. 28 Seiten, Inhalt: Befreiung von … der Ausbeutung der Schöpfung, Gewalt und Krieg, Ausbeutung und Un-

gerechtigkeit, Wachstumszwang und Gier, Kirchengemeinde und Gruppierungen als Motor der Befreiung. Angespro-

chen ist Wasser, Flucht, Krisenherde, Frieden, Schokolade, „Markenkrake“, Konsum, thematische Links, Webadressen 

von Initiativen und NGOs. 

* Themenheft 

Naudascher, Eduard: Lesebuch zu den bedrängenden Fragen unserer Zeit. 

A4, 131 S.,  Karlsruhe 1989, Bezug: Prof. Naudascher, Kaiserstr. 12, Karlsruhe. 

* Zeitschrift Standort: Jahrgang 

Politische Ökologie Nr. 33, 10/93: Thema: Lebensstil oder Stilleben. Lebenswandel durch Wertewandel. 

A4, 76 S., DM 16.80, ISSN 0933-5722. 
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* Broschüre 

Publik-Forum (Hg.): Dossier Einfach die Welt verändern. 20 Schritte zu einer besseren Zukunft. 

A4, 16 S., 2 € (Staffelpreise!), Oberursel Juni 2006, Bezug: Publik-Forum, Postf. 2010, 61410 Oberursel, Buecher-

dienst@Publik-Forum.de, Fax 06171-700346 

auch: Zukunftsfähigkeit (Standort) 

* päd. Arbeitshilfe 

Umweltreferat  der Ev.-Luth. Kirche in Bayern: Lebensstil. Leporello zur Ausstellung. 

A4, 2 x 8 Seiten in Leporelloform. 5 DM + Versand. Bezug: Umweltreferat im Landeskirchenamt, Pf. 20 07 51, 80007 

München, T. 089-548219-11, Fax 089-548219-20. München 2000 (?) 

Bild- und Textmaterial aus dem Buch „einfach. 7 Bibeltage zum Lebensstil“ (s.o., Hennig) 

* Bildtafeln/Plakat 

Umweltreferat im Landeskirchenamt (Hg.) Und Gott der Herr nahm den Menschen und setzte ihn in den Garten 

Eden, dass er ihn bebeuate und bewahrte. 7x2 Tafeln zum Lebensstil 

Plakat aus 14 Tafeln, je A4. Bezug: Umweltreferat im Landeskirchenamt, PF 200751, 80007 München. 

Je eine Bildtafel mit 1 Erläuterungstafel (Statistiken, Denkanstöße)zu den Themen: Brot, Weg, Zeit, Wahrheit, Sonne, 

Leben, Wasser. 

* Ausstellung 

Umweltreferat der Ev.-Luth. Kirche in Bayern. Lebensstil. 

7 x 2 Poster A1, 2 Poster A0, in Röhre. Preis: 80 DM + 10 DM Versand. Bezug: Umweltreferat im Landeskirchenamt, 

Pf. 20 07 51, 80007 München, T. 089-548219-11, Fax 089-548219-20. München 2000 (?) 

Bild- und Textmaterial aus dem Buch „einfach. 7 Bibeltage zum Lebensstil“ (s.o., Hennig) 

* Spielkarten       Standort: EWSt 

Welthaus Bielefeld: Wohin soll die Weltentwicklung gehen? 3 Spielkartensätze mit Fragen und JA/NEIN-Karten zu 

den SDGs (nachhaltigen Entwicklungszielen). Ab 8. Kl., kostenlos verteilt, für 5 – 30 SchülerInnen, in 3 Kleingruppen 

mit je 10 Pers., 45 Min., kann verkürzt werden, Karten können auch einzeln in Unterrichtseinheiten eingebaut werden. 

Welthaus Bielefeld, August-Bebel-Str. 62, 33602 Bielefeld, Art.Nr. 17407-3 – 2015. 

* Broschüre 

Woche für das Leben:Gottes Erde-Zum Wohnen gemacht. Impulse dür Praxis und Gottesdienst 

A4, 80 S., Bonn/Hannover 1999, 3€, Bezug: Zentralstelle Pastoral der Deutschen Bischofskonferenz, Geschäftsstelle 

Woche für das Leben, Kasierstraße 163, 53113 Bonn 

Die Initiative der katholischen und evangelischen Kirche gibt in ihrer Broschüre Artikel, Vorschläge, Arbeitshilfen, li-

turgische Anregungen zum Thema Bewahrung der Schöpfung, Verantwortung wahrnehmen und Gerechtigkeit. 

auch: Gottesdienstgestaltung 

* Päd. Arbeitsh. / Sek. I / Erdk., Rel. 

Wochenschau Nr.3, 5,6/91: Konsumgesellschaft. Leben im Überfluß? 

A4, ca. 30 S., DM 7.-, Bezug: Wochenschau Verlag, Adolf-Damaschke-Str. 103, Schwalbach. 

* Buch/päd. Arbeitshilfe Kl. 3-6, bzw. Vorbereitung der Spielaktion für Jüngere durch Kl. 10-13 

Wuppertal Institut (Hg.), Carolin Baedeker, Michael Kalff, Maria J. Welfens: Clever leben: MIPS für Kids. Zu-

kunftsfähige Konsum- und Lebensstile als Unterrichtsprojekt. 

144 S., mit CD-ROM , 15,80 €, München 2001, Ökom Verlag. 

Innovatives Umweltbildungskonzept, der am Naturverbrauch des gegenwärtigen Konsum- und Lebensstils ansetzt. Öko-

logischer Rucksack von Produkten, Alternativen zum materialintensiven Konsumieren, Sensibilisierung für die Grenzen 

des Ökosystems/Umweltraums. MIPS = Material-Input pro Serviceeinheit; MIPS-Formel zur Abschätzung des Umwelt-

verbrauchs für unseren Konsum, „MIPS-Tipps“ für jeden Tag... Teil 1: Theoretische Aspekte des MIPS-Ansatzes, Teil 

2: praktische Anleitung für Vorbereitung, Durchführung und Nachbereitung der Spielaktion „Sarahs Welt“ für 9-

12jährige, Teil 3: Spielideen und Variationsmöglichkeiten.  

 s.a. A21 und Schule, Konsum 

Leder/ Schuhe/ Lederverarbeitung 

* Broschüre 

Aktionsgemeinschaft Solidarische Welt e.V. (ASW) (Hrsg.): Leder. Es stinkt zum Himmel…                                          

Magazin: Informationen zur politischen Bildung 286 

A5, 10 S, 2002. www.ASWnet.de 

Lobbyismus 

*  

 

Lokale Agenda 21 

* Broschüre 
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Evang. Umweltreferat: „auf dass es euch wohl ergehe und ihr lange lebet auf Erden!“ 

A4, 20 S., München 2002, 2€, Bezug. Evang. Umweltreferat Pf 200751, 8007 München 

Eine Handreichung für Kirchengemeinde zur lokalen Agenda 21, die Grundiformationen zur Agenda liefert, erklärt, wa-

rum sie für Christen ein Thema ist und praktische Beispiele gibt. 

* Broschüre 

Häusler, Richard u. a.: Lokale Agenda 21. Zukunft braucht Beteiligung. Wie man Agenda-Prozesse initiiert, orga-

nisiert und moderiert.  

A4, 152 S., DM 28,00. Hrsg.: Wissenschaftsladen Bonn, Buschstr. 85, 53113 Bonn. 1998. ISBN: 3-9802020-8-9.  

* Standort:  / Ordner 

Landkreis Starnberg: Umweltbericht.  

A 4, ca. 202 S., Hrsg.: Landratsamt Starnberg, Strandbadstr. 2, 82319 Starnberg. Mai 1993.  

Themenschwerpunkte: Strukturdaten des Landkreises, Lärmschutz und Lärmminderung, Luftreinhaltung und Klima, Na-

turschutz und Landschaftspflege (Sonderkapitel: Wald), Grundwasserschutz, Abwasserreinigung und Gewässerschutz, 

Abfallwirtschaft und Beseitigung, Bodenschutz (Sonderkapitel: Landwirtschaft), Übergreifende Aufgaben im Umwelt-

schutz.  

Mädchen (allg. einschl. Indien) 

* Päd. Arbeitshilfe 

Kindernothilfe e.V.: Nur ein Mädchen. Unterrichtsmaterialien für die Sek I zum Thema”Mädchen und Frauen in 

der Dritten Welt”. 

A4, 30 S., Broschüre kostenlos, Duisburg 1994, Bezug: Kindernothilfe e.V., Düsseldorfer Landstr. 180, 47249 Duisburg. 

* Päd. Arbeitshilfe  f. d. fächerübergreifenden Unterricht in der Sek. I 

KNH (Hg.): Mädchen sind stark!  

A4, 12 S., Dzuisburg 2000. Bezug: KNH, Düsseldorfer Landstr. 180, 47249 Duisburg 

* Themenheft / Erw., Jug., Sek. I, II / Rel., Erdk. 

Unicef Nr. III/95: Kinder der Welt: Apartheid der Geschlechter. 

A4, 6 S., Broschüre kostenlos, Bezug: Unicef Deutschland, Höninge Weg 104, 50969 Köln. 

* Materialheft zur Wandzeitung / Erw., Jug., Sek. I, II / Rel., Erk. 

Deutsche Welthungerhilfe: Mädchen in aller Herren Länder. Ihr Recht auf Bildung, Arbeit, Leben. Hintergrund-

informationen, Projekte, Aktionen für Schulen und Arbeitsgruppen. 

A4, 47 S., Broschüre mit 2 Wandzeitungen je DM 6.-, Bonn 1996, Bezug: Deutsche Welthungerhilfe, Adenauerallee 

134, 53113 Bonn. 

* Themenheft / Vor., Prim / Dt.,  

Mädchen im Bilderbuch. Eine Ausstellung. 

A4, 19 S., Broschüre, Bonn 1987, Bezug (der Ausstellung): Bundesministerium für Jugend und Familie, Kennedyallee 

105-107, Bonn. 

* Kinderzeitschrift 

Samsolidam. Nr. 38. Mädchen. 

32 S., DM 4,50. Hrsg.: Aktionsgemeinschaft Solidarische Welt e. V. (ASW), Hedemannstr. 14, 1000 Berlin 61.  

Unter anderem werden Mädchen aus Guatemala und Peru in dieser Kinderzeitschrift vorgestellt. Als Star von Indio-

Kindern wird Rigoberta Menchú porträtiert. 

* Broschüre Päd. Arbeitsh.  

terre des hommes: Zukunft für Mädchen. Unterrichtsbogen 7.  

A 4, 8 S., terre des hommes, Postfach 4126, 49031 Osnabrück.  

 

Mango 

* Themenheft, auch: Päd. Arbeitsh.   Standort: Kinderhandel, -prostitution 

Missio (Hg.): Aktion Schutzengel. 

A4, 71 S., Aachen 2002. EUR 3,90. Bezug: Missio, Goethestr. 43, 52064 Aachen.  

Themen: Information; Praxis Gemeinde (mit Aktionsbeispielen), Schutzengel Projekte (Afrika, Thailand/Philippinen, Sri 

Lanka, Indien/Nepal), Praxis Schule (mit Unterrichtsbausteinen und –materialien). 

Siehe auch: Kinderhandel, -prostitution. 

* Themenheft 

oxfam: Mangos mit Makel, die Marktmacht deutscher Supermarktketten und unfaire Arbeitsbedingungen in Peru. 

2013, mit Übersicht der Arbeitsbedingungen verschiedenster Firmen, www.oxfam.de, info@oxfam.de, Tel. 030-45 30 

69-0. Verleih- und Präsenz-Exemplar. 

 

http://www.oxfam.de/
mailto:info@oxfam.de
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Martinsfest 

* Pä. Arbeitsh. 

Brot für die Welt (Hg.): Geteilte Freude ist doppelte Freude. Umzug und Sammelaktion zu Sakt Martin. 

Mappe A4 mit Inhalt: 1 Spiel- und Aktionsheft (A4, 11 S.); 1 Klebefolie zum Basteln von Laternen (A4), 1 Poster Ko-

piervorlagen Martinslieder (A2), 1 Prospekt Begegnungen mit Sankt Martin DIN lang, 15 S., 1 Prospekt geteilte Freude 

ist doppelte Freude (A6, 6 S.). 

EUR 2,20 Bezug: Brot für die Welt, Pf 101142, 70010 Stuttgart. 

Anregungen und Ideen für alle, die engagiert mit Kinern das MArtinsfets begehen wollen. 

* Päd. Arbeitsh. / Erw., Jug., Vor., Prim., Sek.I 

Caritasverband für das Bistum Aachen e.V.: ”St. Martin” oder: Den Mantel teilen. Anregungen zur Gestaltung 

des Martinsfestes für jung und alt. 

A4, 145 S., Broschüre, DM 7.-Aachen 1990, Bezug: Caritasverband für das Bistum Aachen 

* Päd. Arbeitshilfe 

Kindermissionswerk / Die Sternsinger: Arbeitshilfe zur Sankt-Martins-Aktion 1998.  

A 4, 31 S., 1 Leporello "Die Perlenkette".  Hrsg.: Kindermissionswerk, Stephanstr. 35, 52064 Aachen.  

* Päd. Arbeitshilfe/Vor., Prim / Rel. 

Kindermissionswerk: Sankt Martins-Aktion. Damit Kinder leben können! 

A4, Arbeitsblätter mit Ausschneidbögen, Aachen 1996, Bezug: Kindermissionswerk, Stephanstr. 35, 52064 Aachen. 

* Päd. Arbeitsh.  weiteres Exemplar unter: Textilien/Altkleider 

Kindermissonswerk Die Sternsinger (Hg.): Sankt Martings Aktion 2001: Meins wird Deins. 

A4, 30 S., inliegend Bastelbogen. Aachen 2001. Bezug: Kindermissonswerk Die Sternsinger, Stephanstr. 35, 52064 

Achen. www.sternsinger.de 

Inhalte: Anregungen für einen Glaubenstag, Altkleiderfairwertung, Stoffe aus aller Welt, Lie-

der/Geschichten/Bastelideen. 

* Broschüre 

Kindermissionswerk: Martins-Kurier 

A3, 4 S., Aachen 2003, kostenlos, Bezug: www.kindermissionswerk.de 

Anlässlich des St. Martins-Tag eine Zeitung für Kinder mit Geschichten zum Martinstag, Vorstellung eines Projektes 

und ein Spiel, in dem die Idee vom Teilen spielerisch umgesetzt werden kann 

* Päd. Arbeitshilfe 

Kindermissionswerk / Die Sternsinger: Sankt-Martins-Aktion 1997. Kinder helfen Kindern.  

A 4, 31 S., kostenlos. Hrsg.: Kindermissionswerk, Stephanstr. 35, 52064 Aachen.  

* Päd. Arbeitsh. / Vor., Prim. / Rel. 

Misereor: St. Martin. Eine Arbeitshilfe. 

A4, 10 S., Broschüre mit Plakat, Bezug: Misereor, Mozartstr. 9, 52064 Aachen. 

 

* Zeitschrift Standort: Jahrgang 

Schule und Mission. Fachzeitschrift zum Thema "Lernen in der Einen Welt". Sankt Martin – Fest des Teilens. Heft 

2/98. 

(siehe: „Bangladesh“) 

Medien/Datenschutz/Überwachung 

* Broschüre 

Arbeitsgemeinschaft Kinder- und Jugendschutz: Computerspiele. Spielspaß ohne Risiko. Hinweise und Empfeh-

lungen.  

A 5, 96 S., Hrsg.: Arbeitsgemeinschaft Kinder- und Jugendschutz Landesstelle Nordrhein-Westfalen e. V., Hohenzol-

lernring 85-87, 50672 Köln. Köln 1995.  

* Themenheft 

BRD und Dritte Welt, Nr. 46, 1/92: Aspekte des Golfkriegs: Medien und Sprache. 

A5, 46 S., DM 4.-, Bezug: Magazin-Verlag. 

* Magazin 

Bundeszentrale für politische Bildung (Hg.): fluter: Ich bin dann mal web. 

Frühjahr 2013/Nr. 46, Kostenloses Abo unter www.fluter.de/abo. 

Das Magazin der Bundeszentrale für politische Bildung beschäftigt sich mit dem Thema Internet, u.a. mit sozialen 

Netzwerken, Datensicherheit, Cyberwar und dem Austausch von Ideen, Wissen und Software. 

* Päd. Arbeith. 

Bundeszentrale für politische Bildung (Hg.): Perlen im Netz. Ausgewählte Internetseiten für Schule und Unter-

richt.  

A4, 80 S., Bonn 2009, Bezug: bpb, Adenauerallee 86, Bonn. www.bpb.de 

http://www.fluter.de/abo
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Gute Internetseiten zu den Bereichen: Politik, Geschichte, Geographie, Religion/Ethik, Deutsch, Fremdsprachen 

Auflage 2009! 

* Themenblätter 

Bundeszentale für politische Bildung: Medien – die „vierte Gewalt“?, kostenlos, 6/2015, doppelseitige Arbeitsblätter  

zum Thema „Skandale, Sensationen und Enthüllungen“ und Medien, die „vierte Gewalt“? 

* Themenheft / Erw. 

Der Überblick. Zeitschrift für ökumenische Begegnung und internationale Zusammenarbeit, 4/1986: Medienwelt 

und Dritte Welt. 

A4, 98 S., Bezug: Vertrieb ”der überblick”, Breklumer Verlag Breklum, ISSN 0343-0553 

* Broschüre 

Deutsche Welthungerhilfe (Hrsg.): Das Fremde zwischen Vereinnahmung und Ausgrenzung. Tagungsbericht der 

Deutschen Welthungerhilfe. Dokumente/Band 3. 

(siehe: „Globales Lernen“) 

* Broschüre / Standort: ewmz Schreibtisch 

Dritte Welt Information Nr. 9/98. Globales Lernen mit dem World Wide Web.  

A 5, 8 S., DM 1,50. Hrsg.: Gemeinschaftswerk der Evangelischen Publizistik (GEP) in Kooperation mit der Schulbera-

tungsstelle Globales Lernen / Eine Welt / HeLP / PI Falkenstein. Frankfurt/Main. Juli 1998.  

* Themenheft / Erw. 

epd - Dritte Welt Information, 13/14/95: Dritte Welt goes On-line. Was gibt es wo? 

A5, 12 S., DM 2.-Bezug: GEP, PF 500550, 60394 Frankfurt/M. 

* Themenheft 

epd – Dritte Welt Information, 15-16/2000: Die digitale Kluft – eröffnen die Informationstechnologien Entwick-

lungsländern neue Chancen? A 5, 12 Seiten, Bezug: GEP, Postfach 500 550, 60394 Frankfurt/Main. 

* Päd. Arbeith. 

Grieser, Harald/ McCready Christine: Lernorte im Internet. Hilfreiche Adressen für Schule und Unterricht. 

A4, 95 S., Mühlheim ad. Ruhr 1998, DM19,80. Bezug: Verlag an der Ruhr, Pf 102251, 45422 Mühlheim ad. Ruhr.  

Auflage 1998! 

* Li. Wandschrank    Päd. Arbeitsh. / 3., 4. Kl. 

Hoefs, Hartmut (Hg.): Werbung. Reihe ”Durchblick” Freies Lernen in Projekten.  

A4, Mappe mit Begleitheft und 89 Arbeitsblättern, DM 45.-, Kein Verleih, Bezug: Verlag an der Ruhr, Mühlheim 1994. 

* Buch Präsenzex. – kein Verleih 

Karzauninkat, Stefan: Die Suchfibel. Wie findet man Informationen im Internet? 2. Aufl. 

mit CD-Rom.240 S., geb., ISBN 3-12-238105-2, 20,40 €. Ernst Klett Schulbuchverlag Leipzig GmbH, Leipzig 1999. 

* Päd. Arbeitsh. 

Martin Geisz: Unsere Welt online. Globales Lernen im Internet. 

A4 Kartonmappe, 96 S., Mühlheim an der Ruhr 1999, Preis nicht bekannt,  Bezug: Verlag an der Ruhr, Pf 102251, 

45422 Mühlheim an der Ruhr, www. verlagruhr.de 

Information zum Umgang mit dem Internet und Unterricht mit Internet, es wird gezeigt wie das Globale Lernen anhand 

von ausgewählten Beispielen (Flucht und Asyl, Zeitungen, UNO, Afrika, Umwelt,Indien) möglich ist, zu jedem Thema 

sind Arbeitsmaterialien und Projektblätter enthalten.  

* Geheft 

Medienpädagogischer Forschungsverbund Südwest (Hsg.): Medienkompetenz und Medienpädagogik in einer 

sich wandelnden Welt. 

A5, 8 farbige Faltblätter mit je 6 S. Postadresse: Südwestrundfunk, Medienforschung, Hans-Bredow-Str., 76530 Baden-

Baden. ca. 1998. 

Die Titel der Faltblätter: Fernsehen/Gewalt und Fernsehen/Radio und Hören/Multimedia/Lesen/Werbung/Medien und 

Wirklichkeit: 10 Antworten; Der Medienpädagogische Forschungsverbund Südwest. 

* Buch 

Moser, Sonja/Dreyer, Klaus (Hg.): Brieftauben im Internet. Kinder- und Jugendprojekte rund ums Internet.  

Reihe Multimedia Band 3, Hg. vom SIN – Studio im Netz e.V. 

108 S., 15 DM, ISBN  3-929061-33-3. KoPäd Verlag. München 1999. 

Zahlreiche praktische Multimedia-Projekte aus der Kinder- und Jugendkulturarbeit. S. auch www.sin-net.de 

* Buch 

Moser, Sonja/Dreyer, Klaus (Hg.): Schätze im Netz. Kinder- und Jugendprojekte rund ums Internet. Reihe Mul-

timedia Band 4, Hg. vom SIN – Studio im Netz e.V. 

108 S., 15 DM, ISBN  3-934079-07-5. KoPäd Verlag. München 2000. 

Zahlreiche praktische Multimedia-Projekte aus der Kinder- und Jugendkulturarbeit. S. auch www.sin-net.de 

* Buch 

Moser, Sonja/Dreyer, Klaus (Hg.): Spuren im Netz – Kinder- und Jugendprojekte rund ums Internet, Reihe Mul-

timedia Band 6, 144 Seiten, 10 €, ISBN 3-935686-35-8, kopaed Verlag, München 2002, zahlreiche Projekte der Kin-

http://www.sin-net.de/
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der- und Jugendarbeit. www.sin-net.de 

* Broschüre 

terre des hommes: Kinder im Datennetz schützen. Save Children in the Net.  

A5, 143 S., deutsch und englisch. Bezug: terre des hommes Deutschland e. V., Ruppenkampstr. 11a, 49084 Osnabrück. 

1999.  

* Standort: Wandschrank li.    Video 

Verein für Friedenspädagogik Tübingen e.V (Hg.): Krieg im Fernsehen. Filmbeispiele für die Medienerziehung. 

34 Min., DM 40.-, Tübingen 1996, Bezug: Verein für Friedenspädagogoik Tübingen e.V., Bachgasse 22, 72070 Tübin-

gen. 

* Plakat 

Wahrung der Kinderrechte im Internet! Kinder im Datennetz schützen.  

 A 1, Hrsg.: Karstadt AG, terre des hommes, Augsburger Allgemeine.  

* Themenheft 

Weltmission heute, Studienheft Nr. 26: Von Gutenberg bis Internet. Kirche und soziale Kommunikation.  

A5, 207 S., Hamburg 1997, Bezug: Evang.  Missionswerk, ISSN1430-6530. 

Menschenrechte 

* Broschüre  

ai (Hg.): Allgemeine Erklärung der Menschenrechte 

22 S., Bezug: ai, Sektion der Bundesrepublik Deutschland e.V., Heerstr. 178, Bonn 

* Themenheft / Erw. 

ai-LehrerInnen Service, Nr. 37: Entwicklung und Systematik der Menschenrechte. 

A4, 16 S., Bonn 1994, Bezug: ai, 53108 Bonn. 

* Standort: Buch 

ai (Hg.): Frauen im Blickpunkt. Zwischen Auflehnung und politischer Verfolgung.  

143 S., Amnesty international publication. Bonn 1991. ISBN: 3-89290-022-1. 

Siehe ”Frauen”.  

* Wandzeitung 

Bayerische Landeszentrale für politische Bildungsarbeit: Menschenrechte. Wandzeitung Gesellschaft und Staat. 

WZ 5/98.  

1 S., Hrsg.: Bayer. Landeszentrale für politische Bildungsarbeit, Brienner Str. 41, 80333 München. 1998. 

* Textheft zur Wandzeitung 

Bayerische Landeszentrale für politische Bidungsarbeit: Menschenrechte. WZ 5/98. 

A 5, 15 S., Hrsg.: Bayer. Landeszentrale für politische Bildungsarbeit, Brienner Str. 41, 80333 München. 1998.  

* Broschüre 

BMZ aktuell Nr. 090/April `98. Förderung der Menschenrechte, eine Aufgabe der Entwicklungszusammenarbeit.  

A 4, 44 S., Hrsg.: BMZ, Bonn 1998.  

* Themenheft 

Bundeszentrale für politische Bildung (bpb) (Hrsg.): Menschenrechte                                                            Maga-

zin: Informationen zur politischen Bildung 297 

A4, 75 S, 2005.  

* Themenheft  

Brot für die Welt (Hg.): Global lernen. Service für Lehrerinnen und Lehrer, Ausgabe 1/1996: Einmischung für 

Menschenrechte. 

A4, 12 S., Bezug kostenlos: Brot für die Welt, Stafflenbergstr. 76, 70184 Stuttgart. 

* Themenheft  

Brot für die Welt (Hg.): Global lernen. Service für Lehrerinnen und Lehrer, Ausgabe 3/2012: In Würde leben. 

A4, 12 S., Bezug kostenlos: Brot für die Welt, Postfach 101142, 70010 Stuttgart, vertrieb@brot-fuer-die-welt.de  

* Päd. Arbeitsh. /Arbeitsmappe 

Brot für die Welt (Hrsg.): Rigoberta Menchú Tum.  

(siehe: ”Indigene Völker”) 

* Arbeitsheft f.d. Unterricht 

Bundeszentrale für politische Bildung (Hg.), Axel Hermann: Menschenwürde, Menschenrechte. Arbeitsheft 11 

(1997) 

A4, 40 S., Bezug: Bestell-Nr. 5.321, kostenlos, Franzis-Druck, Postf. 150740, 80045 München 

Wichtige Grundlage für das Verständnis der Menschenwürde! 

* Broschüre 

Bundeszentrale für politische Bildung (Hrsg.): Menschenrechte. Dokumente und Deklarationen.  

mailto:vertrieb@brot-fuer-die-welt.de
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ca. A5, 701 S., Hrsg.: s. o., Bonn 1999. ISBN: 3-89331-321-4.  

* Päd. Arbeitsh. (Grundschule) 

Bundeszentrale für politische Bildung (Hg.): Themenblätter für die Grundschule Frühjahr 2008/4: Grundrechte. 

Grundsätzlich gemeinsam, friedlich und gerecht. 

A4, Bonn 2008. Bezug: bpb Bonn, www.bpb.de 

enthält Lehrerblätter, Spielplanpuzzle DIN A0, 64 Ausschneidefiguren 

* Päd. Arbeitsh.  

Bundeszentrale für politische Bildung (Hg.): Compasito. Handbuch zur Menschenrechtsbildung mit Kindern. 

Themen und Materialien. 

A4, 334 S., Bonn 2009. Bezug: bpb Bonn, www.bpb.de 

Inhalt: Einführung in die Menschenrechte; Was ist Menschenrechtsbildung?; Compasito in der Praxis; Aktivitäten; 

Themen;  

* Zeitung 

CIR (Hg.): UN Treaty, Menschenrechte vor Profit, Oktober 2017, Infos zu „Lehre aus TTIP“, „Sklavenarbeit für Kon-

sumgüter“, „Landraub ohne Konsequenzen“, „Rechte wirksam durchsetzen“ u.a., 1 Ex. Auch EWSt 

* Mappe       Standort: Regal EWSt 

CIR: Supply Cha!nge – Supermärkte in die Verantwortung nehmen!, , CIR, Schillerstr. 44 a, 48155 Münster, 0251-895 

03, www.ci-romero.de, Inhalt: 1 A 4-Mappe mit folgenden Kapiteln: Supermarktmacht, Lieferketten, Die SUPPLY 

CHA!NGE Kampagne, Aktiv werden, Materialien; 1 DVD mit Powerpoint-Präsentation, Fotoausstellung, 6 Kurzfilmen 

(u.a. Mensch Schröder, Agraprofit), Methodenblätter für Sek.Stufe I + II; Bilder im Postkartenformat; Brennpunkt-Infos 

zu Eigenmarken der Discounter, Orangensaft, Menschenrechte vor Profit und Konsum; Supermarkt-Wimmelbild; Info 

über Chicken-Nuggets; Bulletin über „Gifte hin, Früchte her – Der globalisierte Lebensmittelmarkt; Infos zu Orangen-

saftherstellung; Werbebeispiele von Aldi, Lidl und Edeka, April 2016, auch unter Weltwirtschaft und Arbeit 

*  

* Themenheft / Erw. 

Deutsche Welthungerhilfe: Menschenrechte und Entwicklungszusammenarbeit in Theorie und Praxis (im Rah-

men der ”Woche der Welthungerhilfe 1992”). 

A4, Geheft, Bonn 1992, Bezug: Deutsche Welthungerhilfe 

* Buch 

Deutsche Gesellschaft für die Vereinten Nationen/ Deutsche UNESCO Komission (Hg.)/ Hüfner, Klaus/ Reuther 

Wolfgang: DGNV-Texte 48: Menschenrechtsverletzungen: Was kann ich dagegen tun? Menschenrechtsverfahren 

in der Praxis.  

A5, 177 S., Bonn 1998, DM 18,-. Bezug: DGNV, Poppelsdorfer Allee 55, 53115 Bonn. ISBN: 3-923904-40-1. 

* Policy Paper 

Deutsches Institut für Menschenrechte: Das Folterverbot im Rechtsstaat 

A4, 11 S., Berlin 2004, Bezug: www.institut-fuer-menschenrechte.de 

von Heiner Bielefeldt 

* Plakat 

DGVN (Hg.): Allgemeine Erklärung der Menschenrechte.  

A 2, Poster. Hrsg.: Vereinte Nationen, Genf.  

* Päd. Arbeitsh.  /Broschüre 

DGVN: Die Menschenrechtsarbeit der Vereinten Nationen.  Materialien für den Unterricht Nr. 5.  

A 4, 28 S., Hrsg.: Deutsche Gesellschaft für die Vereinten Nationen e. V., Poppelsdorfer Allee 55, 53115 Bonn. 1998.  

* Broschüre 

DGVN: Menschenrechte und die Vereinten Nationen. 50 Jahre Allgemeine Erklärung der Menschenrechte.  

A 4, 20 S., Hrsg.: Deutsche Gesellschaft für die Vereinten Nationen e. V., Poppelsdorfer Allee 55, 53115 Bonn. 1998.  

* Broschüre/Erw. 

DGVN (Hg.): Blaue Reihe Nr.  67, 12/96: ”Das Recht auf Entwicklung” - Fortschritt oder Danaergeschenk in der 

Entwicklung der Menschenrechte? 

A5, 45 S., Bezug: Deutsche Gesellschaft für die Vereinten Nationen, Dag-Hammarskjöld-Haus, Poppelsdorfer Allee 55, 

53115 Bonn. Duplikat. 

(siehe: Entwicklung) 

* Zeitung 

DGVN (Hg.): Eine Welt Presse Nr. 1/1998. Nord-Süd-Zeitung. Schwerpunkt: Menschenrechte. 

A 3, 8 S., Hrsg.:  Deutsche Gesellschaft für die Vereinten Nationen e. V., Poppelsdorfer Allee 55, 53115 Bonn.  

* Standort: /Buch 

DGVN (Hg.)/Tomuschat, Christian: Menschenrechte. Eine Sammlung internationaler Dokumente zum Men-

schenrechtsschutz. DGVN-Texte 42. 

491 S., Veröffentlichung der Deutschen Gesellschaft für die Vereinten Nationen (DGVN). UNO-Verlag, Bonn 1992. 

ISBN: 3-923904-23-1.  

http://www.ci-romero.de/
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* Broschüre 

Dritte Welt Information: Recht auf Nahrung- ein Menschenrecht 

A5, 11S, Frankfurt am Main 2004,1,30€, Bezug: Verein zur Förderung der entwicklungspolitischen Publizistik e.V., 

Postfach 500550, 60394 Frankfurt/Main 

illustierter Bericht 

Standort: Ernährung 

* Broschüre 

DÜ (Hg.): Texte 57. Soziale Menschenrechte in der Entwicklungszusammenarbeit. Eine Herausforderung für die 

Kirchen.  

A 5, 105 S., DM 18,50. Studie im Auftrag der Arbeitsgemeinschaft Kirchlicher Entwicklungsdienst. Verlag Dienste in 

Übersee, Hamburg. ISBN: 3-921314-34-8.   

* Buch 

Engelmann, Reiner, Fiechtner, Urs (Hg.): Frei von Furcht und Not. Ein menschenrechte-Lesebuch über die wirt-

schaftlichen und sozialen Rechte. 

223 S., 2004 Düsseldorf, 19,90 €, Sauerländer Verlag im Patmos Vlg. 

Bei der Lektüre wird deutlich, dass jeder mensch etwas für ein besseres soziales und ökonomisches Gleichgewicht in der 

Welt tun kann. Junge Leser erhalten in diesem Buch Informationen über die politische und soziale Weltlage, die nicht 

durch sennsations- und Horrormeldungen der Medien oder veraltetes Schulbuchwissen geprägt sind. 

* Themenheft 

epd - Dritte Welt Information, 18/96: Vier Kamele für Suleika. Sklaverei hat viele Gesichter. 

A5, 8 S., DM1.50, Bezug: s.o. 

* epd Dritte Welt Information, 7/8/96: Keine Menschenrechte zweiter Klasse. Wirtschaftliche, soziale und kulturelle 

Rechte 

A5, 12 S., DM 2.50, Bezug: s.o. 

* Broschüre 

Fian (Hg.): Internationaler Pakt über wirtschaftliche, soziale und kulturelle Menschenrechte.  

ca. A 6, 49 S., Hrsg.: FIAN, Sektion der Bundesrepublik, Overwegstr. 31, 4690 Herne 1.  

* Broschüre       Standort: Zeitschriftenregal 

FIAN – FoodFirst: Wirtschaft und Menschenrechte – Bindende Regeln für Unternehmen statt Selbstverpflich-

tungen. 15 Seiten, 3/2017, Inhalt: G 20-Gipfel, Treaty-Verhandlungen, Zuckerindustrie in Kambodscha, Ernährungssti-

tuation in Indien, Studie zu Hunger und Migration, FIAN Deutschland e.V. Briedeler Str. 13, 50969 Köln, ISSN 1611-

5880, auch unter Wirtschaft 

* Heft          Standort: EWSt Klima/Essen 

FIAN: Klimawandel und Menschenrechte – die Folgen des Klimawandels für das Recht auf Nahrung und das 

Recht auf Wasser. Anforderungen an die internationale, europäische und deutsche Klimapolitik. 40 Seiten, 1/2018, 

Herausgeber FIAN Deutschland e.V., Briedeler Str. 13, 50969 Köln, fian@fian.de, www.fian.de, auch unter Klimage-

rechtigkeit 

*  

* Broschüre 

Forum Menschenrechte (Hsg.): Jahresbericht 1997. Materialien Nr. 10. 

A5,48 S. Forum Menschenrechte, c/o Terre des femmes e.V., Kanzlei Kalthegener, Wilhelmstr. 26, 53111 Bonn. 1998. 

* Ausstellungskatalog 

Friedrich Ebert Stiftung (Hg.): Austellung Kunst und Menschenrechte. Strukturen der Gewalt, Ökonomien der 

Gewalt. 

ca A4,. 128 S.,Braunschweig 2007. Bezug: Friedrich Ebert Stiftung, Plattform Dalit Solidarität in Deutschland. 

Schöne Farbdrucke, ausführliche Erläuterung und Hintergrundinformation. 

* Artikel 

INKOTE e.V. (Hg.): Menschenrecht auf Nahrung- INKOTA-Infoblätter Globale Landwirtschaft                              

A4, 12 S., Berlin 2008, 

* Themenhefte / Erw. 

Kirchenamt der Evangelischen Kirche Deutschland. Menschenrechte aktuell. Infodienst . 

diverse Ausgaben 

* Zeitschrift 

Lesben- und Schwulenverband (LSVD) (Hrsg.): respekt – Zeitschrift für Lesben- und Schwulenpolitik. 50.000 

Menschenrechtsverletzungen. 

Heft 19, Januar 2013, 25 S., LSVD-Hauptstadtbüro, Chausseestr. 29, 10115 Berlin, presse@lsvd.de 

* Broschüre 

Missio (Hrsg.): Kirche und Menschenrechte. Ein Informations- und Arbeitsheft.  

A 4, 74 S., Hrsg.: Missio, Internationales Katholisches Missionswerk e. V., Goethstr. 43 , 5100 Aachen. Aachen und 

München 1988. 

mailto:fian@fian.de
http://www.fian.de/
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* Broschüre 

missio/ Schreiber, Anne: Zur Lage der Menschenrechte in Myanmar/Birma. Kirche unter Militärdiktatur 

A5, 48 S., Aachen 2004, Preis unbekannt, Bezug: Internationales Katholisches Missionswerk e.V., Fachstelle Menschen-

rechte, Postfach 101248, 52012 Aachen 

In Birma herrscht seit vierzig Jahren eine Militärdiktatur ohne Rechtssicherheit. Die christlichen Kirchen, die eine Min-

derheit im Land sind, erfahren Restriktionen, Kontrolle und Unterdrückung. Die Studie konzentriet sich auf die Situation 

der ethnischen bzw. religiösen Minderheiten. Dabei stehen die christliche Kirche, insbesondere die Katholische Kirche 

im Mittelpunkt 

Standort: Birma 

* Broschüre 

Piepel, Klaus / Heidel, Klaus / Kleinert, Uwe: Unfaire Spielregeln. Die Verletzung von ArbeiterInnen- und Men-

schenrechten in der Spielzeugindustrie Südostasiens - Chancen der Einflußnahme.  

(siehe: Spiele/Spielzeug) 

 

* Broschüre / Erw. 

Schwartländer, Johannes / Bielefeldt, Heiner: Christen und Muslime vor der Herausforderung der Menschen-

rechte. 

A5, 53 S., Bonn 1992, Bezug: Zentralstelle Weltkirche der Deutschen Bischofskonferenz, Kaiserstr. 163. Bonn, ISBN 3-

928214-30-6 

* Broschüre 

südostasien informationen Nr. 1. Asiatische Werte?  

A 4, 71 S., DM 9,00. Hrsg.: Verein für entwicklungsbezogene Bildung zu Südostasien e. V., Südostasien Informations-

selle im Asienhaus, Bullmannaue 11, 45327 Essen. 1996. ISSN: 0930-7826.  

* Heft 

Südwind (Hg.): WeltverbesserIn – Magazin für faire Arbeitsbedingungen weltweit. Themen: Ringen um Menschenrech-

te, Fairer Handel. Clean Cloth Campaign. Nov. 2017, 28 Seiten, zu bestellen über bestellungen@suedwind.at. Auch un-

ter Fairer Handel, Textilien 

 

* Themenheft  Standort: Wirtschaft und Entwicklung 

Verein zur Förderung entwicklungpolitischer Publizistik e.V: (Hg.): Dritte Welt Information 3/4/2005: UN-

Normen  für die Wirtschaft. Menschenrechtliche Verantwortung von Unternehmen. 

A5, 11 D., Frankfurt/Main 2005. Bezug: Verein zur Förderung entwicklungpolitischer Publizistik e.V., Pf 500550 

Frankfurt/Main 

siehe auch: Wirtschaft und Entwicklung 

Menschenrechte: LGBTS (Lesben, Schwule, Bissexuelle, Transgender u. Intersexuelle) 

* Buch  Standort Bibliothek 

Hirschfeld-Eddy-Stiftung:Yogyakarta Plus. Menschenrechte für Lesben, Schwule, Bissexuelle, Transgender und In-

tersexuelle 

A5, 161 S., Berlin 2011, kostenlos, Bezug: Hirschfeld-Eddy-Stiftung, Chaussestraße 29, 10115 Berlin, www.hirschfeld-

eddy-stiftung.de 

Mit den Yogyakarta-Prinzipien haben Menschenrechtsexpertinnen und –experten die Anforderungen dargelegt, die die 

völkerrechtlich bindenden Menschenrechtsstandards für Lesben, Schwule, Bissexuelle, Transgender und Intersexuel-

le(LGBTI)  formulieren. Das Buch erklärt die Bedeutung der Menschenrechte von LGBTI im Kontext der Außenpolitik 

und der Entwicklungszusammenarbeit. 

* Karte 

Hirschfeld-Eddy-Stiftung: Rechte der Lesben und Schwulen in der Welt 

A4, kostenlos, Bezug: Hirschfeld-Eddy-Stiftung, Chaussestraße 29, 10115 Berlin, www.hirschfeld-eddy-stiftung.de 

Die Weltkarte zeigt auf in welchen Ländern der Welt Lesban und Schwule bestraft oder verfolgt werden,geschützt wer-

den und/oder heiraten dürfen. Stand Mai 2012 

Migration 

* Broschüre 

ASW (Hrsg.): Traumwelten. Migration und Arbeit.  

A 4, 48 S., Bezug: ASW, Hedemannstr. 14, 10969 Berlin.  

* Broschüre 

ASW (Hrsg.): Solidarische Welt. Recht auf Gehen, Recht auf Bleiben – (Binnen-)Migration in Afrika, Indien und Bra-

silien. 12/2019. 48 Seiten. Bezug Aktionsgemeinschaft Solidarische Welt e.V., Potsdamer Str. 89, 10785 Berlin. 

* Broschüre 

Ausländerbeauftragte des Senats Berlin (Hrsg.): Deutsche im Schmelztiegel der USA: Erfahrungen im größten 

mailto:bestellungen@suedwind.at
http://www.hirschfeld-eddy-stiftung.de/
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Einwanderungsland der Europäer. 

A 4, 43 S., DM 2,00. Hrsg.: Die Ausländerbeauftragte des Senats, Potsdamer Str. 65, 10785 Berlin. Berlin 1994. 

* Standort: Buch 

Bade, Klaus J. (Hrsg.): Das Manifest der 60. Deutschland und die Einwanderung.  

231 S., DM 14,80. Beck’sche Reihe, Bd. 1039. München 1994. ISBN: 3-406-37429-8. (siehe Flüchtlinge I) 

* Standort: Buch 

Bade, Klaus J. (Hrsg.): Deutsche im Ausland - Fremde in Deutschland. Migration in Geschichte und Gegenwart.  

542 S., 96 Abbildungen. DM 68,00. Verlag C. H. Beck. München 1992. ISBN: 3-406-35961-2. (siehe Flüchtlinge I) 

* Standort: Buch 

Böhme, G. / Chakraborty, R. / Weiler, F. (Hrsg.): Migration und Ausländerfeindlichkeit.  

214 S., Wissenschaftliche Buchgesellschaft. TB Nr. 86. Darmstadt 1994. ISBN: 3-534-80170-9.  

Im vorliegenden Band beziehen namhafte am gesellschaftspolitischen Diskurs beteiligte Wissenschaftler Stellung. Sie 

geben einen fachübergreifenden Überblick über Ursachen und Wirkungen von Migration und Ausländerfeindlichkeit 

und versuchen, angemessene politische Handlungsmöglichkeiten aufzuzeigen. 

* Päd. Arbeitsh. 

Daheim in der Fremde. Aktuelle Kinder-und Jugendliteratur zum Thema Vertreibung, Verfolgung, Integration. Kinder-

filme, Fachliteratur, Hinweise, Informationen. 

A5, 57 S. Hsg.: Arbeitskreis für Jugendliteratur e.V. München 1991. 

* Themenheft / Erw. 

die tageszeitung, Nr 2, 8.Juni 1991, Sonderausgabe: Die neue Völkerwanderung. 

95 S., Bezug: taz, PF 610229, Berlin. 

* Standort: Buch 

Dritte Welt Haus Bielefeld (Hrsg.): Atlas der Weltverwicklungen. Ein Schaubilderbuch über weltweite Armut, glo-

bale Ökologie und lokales Engagement.  

206 S., DM 19,80. Peter Hammer Verlag. Wuppertal 1992. ISBN: 3-87294-490-8.  

Diese praxisnahe Arbeitshilfe ist eine Fundgrube für Lehrer/innen, Dritte-Welt-Gruppen und alle anderen, die sich für 

eine menschen- und umweltgerechte Entwicklung einsetzen. Von den rund 100 kopierfähigen Doppelseiten (1 Seite 

Graphik, 1 Seite Text) sind mehrere relevant zum Thema Flüchtlinge (z. B. wie viele Flüchtlinge pro 1000 Einwohnern 

in verschiedenen Ländern). 

* Unterrichtsmat./10-13 Jhr./9. Kl., Konfirmanden 

Dritte Welt Information 3-4/2000: Weltmarkt für Arbeitskraft. Migrationsbewegungen in der globalen Weltwirt-

schaft. 

ca. A 5, 12 S. , Karikatur, Schaubilder. 2,50 DM + Versand. Bezug: GEP, Pf. 500550, 60394 Frankfurt, Fax: 069-

580981139 

Themen: Weltwirtschaft/Welthandel, Flucht/Asyl, Globalisierung 

* Stanort Schuber Kopierraum 

Fokus Afrika: Touki Bouki – Film von Djibril Diop Mambéty, Senegal 1973 

Filmheft der BpB, Juli 2005, Bezug kostenlos info@bpb.de 

 Senegal, Afrika, Migration 

* Unterrichtsmat. / ab Kl. 8 

Geschichte. betrifft uns, 4/93.8: Migration im 19. Jahrhundert I. Deutsche Amerikaauswanderer um 1850. 

A4, Geheft 27 S., 2 Folien, DM 17.50, Bezug: Bergmoser und Höller Verlag, Aachen. 

* Geschichte. betrifft uns, 5/93.8: Migration im 19. Jahrhundert II. Die ”Ruhrpole” im Deutschen Kaiserreich. 

A4, Geheft28 S., 2 Folien, DM 17.50, Bezug: s.o. 

* Zeitschrift 

Geschichte lernen. Nr. 33. Geschichtsunterricht heute. Migration. 

62 S., DM 18,50. Hrsg.: Friedrich Verlag in Velber in Zusammenarbeit mit Klett. Seelze. Mai 1993. ISSN: 0933-3096.  

* Standort: Buch/Migranten in Deutschland Päd. Arbeitsheft 

Gesellschaft für bedrohte Völker (Hg): Sinti undf Roma- eine Minderheit in Deutschland. Unterrichtseinheit für 

Schülerinnen und Schüler ab der 9. Klasse 

A4, 154 S. Göttingen,  1995.  

(siehe auch Minderheiten) 

* Päd. Arbeitsheft                                                                                                                                                                               

Kilzer, Annette: In This World                                                                                                                                              

A4, 26 S., Herausgeber: Bundeszentrale für politische Bildung, www.bpb.de                                                           Film-

heft zur Begleitung des Films In This World von Michael Winterbottom, 2002                      

* Broschüre 

Kirchenamt der Evang. Kirche und Sekretariat der Deutschen Bischofskonferenz (Hrsg.): "... und der Fremd-

ling, der in deinen Toren ist." Gemeinsames Wort der Kirchen zu den Herausforderungen durch Migration und Flucht.  

http://www.bpb.de/
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A 5, 104 S., Hrsg.: Kirchenamt der Evangelischen Kirche in Deutschland und Sekretariat der Deutschen Bischofskonfe-

renz in Zusammenarbeit mit der Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kirchen in Deutschland. Bonn/Frankfurt a. 

Main/Hannover 1997.  

(siehe: Flüchtlinge) 

* Broschüre 

Kirchenamt der Evang. Kirche und Sekretariat der Deutschen Bischofskonferenz (Hrsg.): „... und der Fremdling, 

der in deinen Toren ist.“ Eine Arbeitshilfe zum Gemeinsamen Wort der Kirchen zu den Herausforderungen durch Mig-

ration und Flucht.  

A5,120 S., Hrsg.: Kirchenamt der Evangelischen Kirche in Deutschland und  Sekretariat der Deutschen Bischofskonfe-

renz in Zusammenarbeit mit der Ökumenischen Centrale der Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kirchen in Deutschland. 

Bonn / Frankfurt am Main / Hannover 1998.  

* Politik. betrifft uns, 4/1996.6: Migration. Zuwanderung in die Bundesrepublik. 

A4, Geheft 30 S., 2 Folien, DM 17.50, Bezug: s.o. 

* Buch  2 Ex. (1/2 - Präsenzex. Büro EWSt, 2/2 Verleihex. EWMZ Stichwort Orangen) 

Eigentum: Agenda 21 Herrsching/AK Eine Welt 

Reckinger Gilles, Bittere Orangen. Ein neues Gesicht der Sklaverei in Europa. 

232 S., zahlreiche Fotos sowie Karten; Sonderausgabe in der Schriftenreihe der Bundeszentrale f. pol. Bildung (BpB) als 

Band 10253, Bonn 2018, 4,50 € - Bezug https://www.bpb.de/shop/buecher/schriftenreihe/280737/bittere-orangen . 

Buchausgabe Peter Hammer Verlag, Wuppertal.. 

Gilles Reckinger, geb. 1978 in Luxemburg, ist Europäischer Ethnologe mit den Arbeitsschwerpunkten Migration, Preka-

rität und Europäisches Grenzregime. Er hat afrikanische Erntehelfer in Kalabrien über einen längeren zeitraum begleitet. 

In der strukturschwachen Gegend Italiens bilden illegalisierte Afrikaner das Rückgrat der Obst- und Gemüseindustrie. 

Es herrschen ausbeuterische Arbeitsverhältnisse, menschenunwürdige Lebensbedingungen, tiefste verzweiflung, soziale 

Kälte und Rassismus. 

s.a. Sklaverei, Italien, Festung Europa, Migration 

* Broschüre  1 Exemplar bei Migration, 1 Ex. Bei Kakao/Schokolade EWSt 

SÜDWIND (Hg.), Autor Hütz-Adams, Friedel: Nicht jedeR will nach Europa, Motivationen für Flucht und Mig-

ration aus der Demokratischen Republik Kongo und Ghana, 1 Präsenz-Exemplar, 1 Arbeitsexemplar, 11/2017, 3.- €, 

28 Seiten, Südwind e.V., Kaiserstr. 201, 53113 Bonn, Tel. 0228-76 36 98-0, info@suedwind-institut.de, 

www.suedwind-institut.de, auch unter Kongo und Ghana und Kakao/Schokolade 

* Infoblatt 

Südwind: Mauern werden fallen – das „Globale Forum zu Migration und Entwicklung“, 8/2017, kostenlos, 4 Sei-

ten, Hg. Südwind e.V., Kaiserstr. 201, 53113 Bonn, 0228-76 36 98.0, info@suedwind-institut.de, www.suedwind-

institut.de 

* Infoblatt 

Südwind“, Migration und Flucht – in Zeiten der Globalisierung, 4/2017, kostenlos, 4 Seiten, Hg. Südwind e.V., Kai-

serstr. 201, 53113 Bonn, 0228-76 36 98.0, info@suedwind-institut.de, www.suedwind-institut.de 

* Infoblatt 

Südwind: Arbeitsmigration von Frauen – globale Trends, 5/2017, kostenlos, 4 Seiten, Hg. Südwind e.V., Kaiserstr. 

201, 53113 Bonn, 0228-76 36 98.0, info@suedwind-institut.de, www.suedwind-institut.de 

*  

* Broschüre 

”...und der Fremdling, der in deinen Toren ist.” Gemeinsames Wort der Kirchen zu den Herausforderungen durch 

Migration und Flucht. 

A5, 105 S. Hsg.: Kirchenamt der Evang. Kirche in Deutschland und Sekretariat der Deutschen Bischofskonferenz in Zu-

sammenarbeit mit der Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kirchen in Deutschland. Bonn/Frankfurt a.M./Hannover 1997. 

* Themenheft 

Verein zur Förderung der entwicklungspolitschen Publizistik (Hg.): Dritte Welt Information 11-14/2006: Diaspo-

ra und Entwicklung. 

A5, 19 S., Frankfurt/Main 2006, EUR 5,00. Bezug: Verein zur Förderung der entwicklungspolitschen Publizistik, Pf 

500550, 60394 Frankfurt/Main. 

* Unterrichtseinheit/Sek II 

Wevering, Siegfried (Hrsg.): Krieg, Vertreibung, Exil. Minderheiten auf der Flucht. Eine Unterrichtseinheit für Schü-

ler ab der 10. Klasse. 

ca. 160 S. (Lose-Blatt-Mappe), DM 22,00. Gesellschaft für bedrohte Völker. Göttingen 1991.  

Die Unterrichtseinheit ist auf 15 - 18 Unterrichtsstunden angelegt und umfaßt folgende Phasen: Einstieg; Grundlagen; 

Flucht und Vertreibung von Minderheiten (die 6 ausgewählten Gruppen sind: Yezidi/Türkei; Kurden/Irak; Tamilen/Sri 

Lanka; Eritreer/Äthiopien; Roma/Jugoslawien; Juden/UdSSR); Situation der Flüchtlinge in der BRD; Handlungsper-

spektiven. Den didaktischen Vorschlägen schließt sich eine sehr umfangreiche Materialiensammlung (ca. 130 S.) an. 

Minderheiten 

https://www.bpb.de/shop/buecher/schriftenreihe/280737/bittere-orangen
mailto:info@suedwind-institut.de
http://www.suedwind-institut.de/
mailto:info@suedwind-institut.de
mailto:info@suedwind-institut.de
mailto:info@suedwind-institut.de
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* Broschüre 

Bundesministerium der Justiz, Referat für Presse und Öffentlichkeitsarbeit (Hsg.): Schutz nationaler Minderhei-

ten in Europa. Texte, Materialien, Erläuterungen zum Rahmenübereinkommen des Europarats zum Schutz nationaler 

Minderheiten. 

A5, 96 S. Bonn, ca. 1998. ISSN 0172-7575. 

* Standort: Buch/Migranten in Deutschland Päd. Arbeitsheft 

Gesellschaft für bedrohte Völker (Hg): Sinti undf Roma- eine Minderheit in Deutschland. Unterrichtseinheit für 

Schülerinnen und Schüler ab der 9. Klasse 

A4, 154 S. Göttingen,  1995.  

(siehe auch Migration) 

* Broschüre 

Landeshauptstadt München / Schulreferat - Pädagogisches Institut (Hrsg.): Zur interkulturellen Erziehung im 

Bereich Münchner Schulen.  Die Situation von ethnischen Minderheiten an Münchner Schulen und Empfehlungen zur 

nachhaltigen Verbesserung dieser Situation im Sinne der AGENDA-Verpflichtung Münchens.  

A 4, 21 S., Reihe: Erziehung gegen Rassismus. Miteinander leben. Bezug: Landeshauptstadt München, Schulreferat - 

Pädagogisches Institut, Herrnstr. 19, 80539 München. 1997.  

(siehe: Rassismus) 

* Päd. Arbeitsh. / ab 7.Kl.  

Levenson, Claud B.: Minderheiten in Asien. Unterrichtsmappe der Schulstelle Dritte Welt, Bern. 

A4, Mappe mit Arbeitsblättern, 48 S., Fr. 14.-Bern 1993, Bezug: Schulstelle Dritte Welt, Monbijoustr. 3, PF, 3001 Bern. 

* Themenheft 

Dritte Welt, Nr. 27, 4/94: Ethnische Minderheiten: Assyrer, Hutus und Tutsis, Indianer, Roma, Sorben. 

A4, Geheft 26 S., Bezug: Dritte-Welt-Laden Landsberg/Lech. 

* Themenheft / Sek. I / Erdk., Rel., Wirtsch. 

Wochenschau Nr. 6, Nov./Dez. 1985: Gruppen - Minderheiten - Vorurteile. 

ca. 35 S., DM 5.20, Bezug: WochenschauverlagAdolf-Damaschke-Str. 103-105, Schwalbach/Ts. 

Minen 

* Standort: Taschenbuch 

Bayle, Reine-Marguerite: Landminen. Ein Bein für fünf Dollar.  

A5, 125 S., DM 19,90. Elefanten Press Verlag GmbH Berlin. 1999. ISBN: 3-88520-725-7.   

* Päd.  Arbeitsh. / Sek. I,II / Dt., Rel., Sozi. 

Brot für die Welt (Hg.): Global lernen Nr. 2/1995. Service für Lehrerinnen und Lehrer. Das Thema: Ächtung von 

Landminen. 

A4, 12 S., Geheft kostenlos, Bezug: Brot für die Welt, Stafflenbergstr. 76, 70184 Stuttgart. 

* Broschüre 

Deutscher Initiativkreis für das Verbot von Landminen (Hg.): Für ein verbot von Landminen – die Kampagne 

geht weiter.  

A4, 18 S., Berlin 2003. Bezug: Deutscher Initiativkreis für das Verbot von Landminen, Rykestr. 13, 10405 Berlin. 

* Themenfheft / Erw. 

medico international (Hg.): Rundschreiben extra. Minencampagne 1996. Eine Rechenschaft. 

A5, 15 S., kostenlos, Bezug: medico international, Obermaainanlage 7, 60314 Frankfurt/M. 

* Themenheft / Erw., Sek. I,II / Dt., Rel., Sozi. 

epd-Dritte Welt Information, 10/1995: Massenvernichungswaffen in Zeitlupe. Kampagne zur Ächtung von 

Landminen. 

A5, 8 S., DM 1.50, Bezug: GEP, PF 500550, 60394 Frankfurt /M. 

* Standort: Schuber Kopierraum 

Schildkröten können fliegen  - Film von Bahman Ghobadi, Iran/Irak 2004 

Filmheft der BpB, Juli 2005, Bezug kostenlos info@bpb.de 

 Antipersonenminen, Kinder im Krieg, Irak/Golfkriege 

* Themenheft / Erw. 

Unicef (Hg.): Anti-personnel land-mines: a scourge on children. 

A4, 48 S., New York 1994, Bezug: Unicef House, H-9F, Three United Nations Plaza, New York, NY 10017, USA, 

ISBN 92-806-3098-9 

 

Misereor-Kampagnen 

 Bezug sämtlicher Materialien über MVG, Aachen 
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* Vortrag. Misereor- Fastenaktion 2000: Jetzt ist die Zeit. Gemeinsam anders handeln                                                         

ca. 25 S. 

* Aktionsheft 

Werkmappe zur Fastenaktion 2003 Teil II: Aktionsheft für Gruppen und Gemeinden: Wem gehört die Welt  

A4, 40 S. 

* Liturgische Bausteine 

Werkmappe zur Fastenaktion 2003 Teil III: Liturgische Bausteine: Wem gehört die Welt  

A4, 64 S. 

 

Misereor Fastenaktion 2004 
 

* Aktionsheft 

Aktionsheft für Gruppen und Gemeinden: Unser tägliches Brot gib uns. Heute.  

A4, 44 S., 5 € 

Inhalt: Vorwort von Prof.Dr. sayer, Aktionsfahrplan, Für eine Entwicklung ohne Hunger (Strategien Misereors), Gesich-

ter der Armut, Hunger – Verzichten – Gesättigt (§ Bibelabende), Einladung zum Mitmachen – Aktionsvorschläge. 

* Gegenstand 

Hungertuch Brot und Rosen 

Kleine Version, Tuch 136 x 83 cm, Motiv 102 x 69 cm52% Baumwolle, 48 % Viskose, schwer entflammbar (entspricht 

Sicherheitsvorschriften für öffentliche Gebäude), 19,90 €.   

* Arbeitsheft  

Hungertuch: Arbeitsheft 

A4, 88 S., incl. 1 CD-Rom, 6 € 

Betrachtungen – Wekstattbericht – Thematische Hintergründe – Arbeitsanregungen für Bibelarbeit, Frauengruppe, Kin-

dergarten, Jugendaktion, Gemeinde etc. 

* päd. Arbeitshilfe 

Hungertuch Begleitheft für die Schule: Brot & Rosen. Unser tägliches Brot gib uns. Heute. 

A4, 28 S., 4,90 €, nur in Verbindung mit dem Arbeitsheft 

Unterrichtsentwurf „Gemeinschaft stillt Hunger“ mit 4 Einheiten f. Klassen 5-8, Rollenspuiele zu Schuld, Verstrickung 

und Vergebung „Wer hat Schuld an der Misere?“ f. Klassen 9/10, Hunger heute – strukturelle Ursachen von Hunger und 

Ansätze zur Überwindung, Entwurf f. 11 Stunden f. Klassen 7/8 Realstufe bzw. Gy., Konsequenzen der nachfolge Chris-

ti f.d. Zusammenleben und die Wirklichkeit der lateinamerikanischen Christen, Halbjahresplanung f.g. gy. Oberstufe. 

* Aktionsheft  

Jugendaktion 2004: Malzeit – wir setzen Lebens-Zeichen. 

A4, 20 S., Poster, Postkarte, kostenlos 

Malzeit: Farbe, Bilder und Lebens für Alle! 

Praktische Tipps und Ideen 

Lebenszeichen in Gotetsdienst und Liturgie 

Die zentrale Idee ist es, bundesweit auf grauen Wänden, Transparenten, Bussen, Kirchen bunte Bilder entstehen zu las-

sen, Graffitti, Pflastermalerei, Collagen, als Lebens-Zeichen für das, was Kinder und Jugendliche weltweit zum Leben 

brauchen. 

* Aktionsheft  2 Ex. 

Kinderfastenaktion: Walles und die Freundschaftsbande 

Umschlag = Poster A2 gefalzt auf A4, Geheft A4 S. 1-36 + 1 Abb. Hungertuch A4, Comic , 2,75 € 

Einstieg „Hunger!“, Länderkunde Brasilien, Walles zeigt uns seine Heimat (Norosten Brasiliens), Teilen und Handeln, 

Das Hungertuch wird angefertigt, Literaturverzeichnis 

* Liederheft, Comic, CD 

Kinderfastenaktion: Walles und die Freundschaftsbande 

Comic A5, 16 S., Liederheft 28 S., brosch., 5,50 €, CD in fester Hülle, 14,95 € 

* Arbeitsheft 

Liturgische Bausteine zu Hungertuch und Fastenaktion. 

A4, 64 S., kostenlos 

Predigtvorschläge, Bausteine für Predigten zum Hungertuch, Gottesdienstbausteine (Bußgottesdienst, Kreuzweg, Ju-

gendgd., Frauenliturgie, Wortgottesdienst Gefängnis), Früh- und Spätschichten 

* Arbeitsheft 

Liturgische Bausteine zu Mut ist, zu geben, wenn alle nehmen. Fastenaktion 2014  

52 Seiten 

* DVD 

Misereor: Fastenaktion 2018. Heute schon die Welt verändert? Gemeinsame Fastenaktion mit der Kirche in Indien. 

Auch unter Indien. 
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Mission 

* Buch 

Bauer, Marcel: Abenteurer Gottes. Eine Geschichte der Mission. Eine Geschichte der Mission in Briefen und Bil-

dern 1850-1900. 

135 S., zahlreiche Abb., 14,90 €, Pattloch Verlag, München 2003. 

Begleitbuch zur gleichnamigen Fernsehreihe. „Europa lernte die weite Welt zuerst mit den Augen der Missionare ken-

nen. Marcel Bauer, einer der besten Kenner der Materie, verbindet einzigartige Originalberichte mit den exotischen 

Bildwelten alter Fotografien und Gravuren zu einem unvergleichlichen Gesamtporträt der Missionsbewegung des 19. 

Jh.“ (Klappentext) 

* Broschüre 

EMW informationen Nr. 117. Chinas Christen und wir. Geschichte und Perspektiven. 

(siehe: „China“) 

* Broschüre 

EMW: Arbeitsheft Weltmission ´94. „…wie im Himmel so auf Erden“ 

A4, 66 S., Hamburg 1994, Preis unbekannt, Bezug: Evangelisches Missioswerk in Deutschland, Normannenweg 17-21, 

20537 Hamburg 

Das Heft gibt Gedanken zum Thema und außerdem auch noch Bausteine,Anregungen- und Ideen für Unterricht und 

Gemeindeveranstaltungen außerdem auh noch Materialien für den Gottesdienst 

* Geheft 

EMW: Der Mission verpflichtet. 25 Jahre Evangelisches Missionswerk in Deutschland. Rückblick, Rechenschaft und 

Perspektiven. 

A4, 63 S., Hamburg 2002, Preis unbekannt, Bezug: Evangelisches Missioswerk in Deutschland, Normannenweg 17-21, 

20537 Hamburg  

* Broschüre 

Gossner Mission (Hrsg.): Christlicher Glaube, Mission und Kirche und Kultur in Zimbabwe. Informations- und 

Arbeitsmaterial für die Arbeit in Gemeinden und Gruppen.  

42 S., Hrsg.: Gossner Mission, Fennstr. 31, 12349 Berlin. Juni 1997. 

* Standort: / Buch 

Hertlein, S./Rudmann, R. (Hsg.): Zukunft aus empfangenem Erbe. 100 Jahre benediktinische Missionsarbeit. 

223 S., DM 28,00. EOS Verlag Erzabtei St Ottilien. St. Ottilien 1983. ISBN 3-88096-150-6. 

* Standort: Wandschrank links / Diaserie 

missio Diareihe 2. Evangelisierung - ein Begriff wird Programm. 

10 Dias, Begleittext (A5, 6 S.), DM 13,20. Hsg.: missio. Aachen 1995. 

* Broschüre 

Missio (Hrsg.): Missionarische Gemeinde. Ein Informations- und  Arbeitsheft.  

A 4, DM 4,90. 74 S., Hrsg.: Missio, Internationales Katholisches Missionswerk e. V., Goethestr. 43, 5100 Aachen. 

Aachen und München 1986.  

* Themenheft / Erw. 

Missionswerk der Evang.-Luth. Kirche in Bayern (Hg.): Dokumentation zur Tutzinger Tagung vom 9.-

11.12.1994: Religion-Kultur-Politik. Ist Mission (noch) legitim? 

A4, 44 S., DM 10.-, Bezug: Missionswerk der Evang.-Luth. Kirche in Bayern, Medienstelle, PF 68, 91561 Neundettel-

sau. 

* Standort: Wandschrank links / Diaserie 

missio Bildreihe 29. Fremdes China. Mission und Kirche im Reich der Mitte. 

siehe ”China” 

* Standort: Wandschrank links / Diaserie 

missio Diareihe 1. missio - ein Kurzprtrait. 

10 Dias, Begleittext (A5, 6 S.), DM13,20. Hsg.: missio. Aachen 1995. 

* Themenheft / Erw. 

Missio (Hg.): Zeichen unter den Völkern. Die prophetische Kraft christlicher Minderheiten. 

A4, 98 S., DM 9.-, München 1996, Bezug: Missio, Internationales Katholisches Missionswerk, Pettenkoferstr. 26-28, 

80336 München, Best.Nr.: 148. 

* Video  Wandschrink li. 

missio (Hg.), Marcel Bauer: Abenteurer Gottes. Eine Geschichte der Mission. Teil 1: Mission in Asien. 

VHS Video, 43 Min., 12,50 €. Vertrieb: missio münchen, T. 089-5162-0. 

„Der Autor Marcel Bauer hat in ganz Europa nach alten Missionsfilmen gesucht und in Klöstern und Ordenshäusern au-

ßerordentliche, vielfachj vergessene Werke früher Filmkunst entdeckt. In der Fernsehreihe des BR „Abenteurer Gottes“ 

wurden diese Filme erstmals im Sept. 2003 im dt. Fernsehen gezeigt. Drei Filme erzählen in alten und neuen Bildern die 

Geschichte der Mission in Asien, Afrika und Amerika. Deutsche Missionare führen mit ihren Kommentaren an die Ori-

ginalschauplätze und konfrontieren die Archivbilder mit der zeitgenössischen Mission. 
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Teil 1: Die Erfolge, die die Missionen der Jesuiten und Franziskaner im 16. Jh. in Indien und im Fernen Osten erzielten, 

ließen eine baldige Christianisierung erwarten. Aber bald setzten blutige Verfolgungen ein. Heute sind in Asien, wo 

zwei Drittel der menschheit leben, nur drei Prozent der Einwohner Christen. Asien ist das Prüffeld für den Dialog der 

Weltreligionen, der über die Zukunft der Kirche mitntscheiden dürfte.“ (Video-Cover) 

 s. o. Bauer, Marcel: Abenteurer Gottes 

* Päd. Arbeitsh. 

Reliprax Spezial: Mission? Mission! Hintergrundmaterial und Unterrichtsbausteine für die Sek I + II und den kirchli-

chen Unterricht. 

A4, 115 S. DM 18.-. Bestellanschrift: Reliprax, Auf den Hornstücken 83, 28359 Bremen. Oktober 1998. 

* Standort: / Buch 

Renner, P. Frumentius: St. Ottilien - sein Werden und Wirken. 

160 S., DM 14,80. EOS Verlag St. Ottilien. St. Ottilien, 4., erweiterte Auflage 1985. ISBN 3-88096-015-1. 

* Standort: Adivasi-Bücher / Buch 

Triebel, Johannes (Red.): Miteinander weltweit unterwegs. Das Missionswerk der Evang.-Luth. Kirche in Bayern. 

180 S., brosch., DM 20,00. Verlag der Ev.-Luth. Mission Erlangen. !997. ISBN 3-87214-273-9.  

* Broschüre 

Simons, Konrad: Goethestraße 43. Die Geschichte einer nicht geheimen Mission. 

A5, 94 S., DM 5,00. Hsg.: missio. Aachen 1995. 

* Standort: / Buch 

Walter, Bernita: Von Gottes Treue getragen. Die Missions-Benediktinerinnen von Tutzing. Band I: Gründung und 

erste Entwicklung der Kongregation. 

265 S., DM 28,00. EOS Verlag Erzabtei St. Ottilien. St. Ottilien 1985. ISBN 3-88096-143-3. 

* Standort: / Buch 

Walter, Bernita: Von Gottes Treue getragen. Die Missions-Benediktinerinnen von Tutzing. Band II: Gottes Treue 

verkünden. Wegbereitung für die Kirche in Ostafrika. 

433 S., DM 38,00. EOS Verlag Erzabtei St. Ottilien. St. Ottilien 1992. ISBN 3-88096-646-X. 

* Broschüre 

Weltmission heute Nr. 24. An die Zukunft glauben. Auf dem Wege zu einer Missionstheologie für die westliche Kul-

tur.  

A 5, 54 S., DM 3,00. Hrsg.: EMW, Normannenweg 17-21, 20537 Hamburg. ISSN: 1430-6530. 1997.  

* Broschüre 

Weltmission heute Nr. 25. Missionarische Kirche im multireligiösen Kontext.  

A 5, 72 S., DM 3,00. Hrsg.: EMW, Normannenweg 17-21, 20537 Hamburg. 1996. ISSN: 1430-6530.  

Mobilität 

* Broschüre                                                                                                Standort: Archiv EG 

Brot für die Welt, Misereor, Powershift (Hg.): Weniger Autos, mehr globale Gerechtigkeit. Diesel, Benzin, Elekt-

ro: Die Antriebstechnik allein macht noch keine Verkehrswende. 

A4, 54 S., 2 Auflage, 2019, Autorinnen: Merle Groneweg und Laura Weis (Powershift), Bezug: PowerShift- Verein für 

eine ökologisch-solidarische Energie-&Weltwirtschaft e.V., Greifswalder Str.4 , 10405 Berlin, E-Mail: info@power-

shift.de, Website: http://power-shift.de 

Kapitel: Autoland Deutschland- Zahlen und Fakten, Klima-, Umwelt- und Gesundheitsfolgen von Verbrennungsmotor 

und Autoverkehr, Menschenrechtlich, sozial, ökologisch ein problem: der Bedarf an metallischen Rohstoffen für Auto-

mobilität und Elektroautos, Auf die Herkunft kommt es an- Strom für die Elektromobilität 

Auch zu finden unter: Rohstoffe, Energiepolitik, Klima 

* Broschüre                                                                                        Standort: Archiv EG 

INKOTA-Netzwerk e.V. (Hg.): Verkehrswende jetzt! Wie sie global gerecht gelingen kann.  

A4, 22.S, September 2018, kann für 2,50 Euro plus Versandkosen Beim INKOTA Netzwerk bestellt werden (Rabatt ab 

5 Ex. 20%, ab 10 Ex. 30%), E-Mail: inkota@inkota.de, Website: www.inkota.de, 

Inhalt/Artikel: Weniger Autos, mehr globale Gerechtigkeit, mit Zahlen Politik machen, Eine Verkehrswende für 

Deutschland, Kratzer im Hochglanzlack, Das kongolesische Moment, Ausgelagerte Probleme, Wege in die smarte Infra-

struktur, Energie für die Verkehrswende, Die Groko gibt Vollgas, Ein Stückchen vom fahrzeug, Wenn die Haare im 

Fahrzeugwind wehen.  

Auch zu finden unter: Rohstoffe, Energiepolitik, Klima 

* Broschüre 

LBS-Studie Mobilität und Zukunft. Herausforderung der jungen Generation.  

A4, 97 S., Institut für Entwicklungsplanung und Strukturforschung - GmbH an der Universität Hannover, Lister Str. 15, 

30163 Hannover im Auftrag der LBS (Hrsg.). Hannover 1997.  

* Broschüre 

UBA (Hg.): letze & eberhard, in 18 Tagen um die Erde? 

mailto:info@power-shift.de
mailto:info@power-shift.de
http://power-shift.de/
mailto:inkota@inkota.de
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A4, 20 S., 1996, kostenlos bei: UBA, Fachgebiet Umweltaufklärung, Pf. 330022, 14191 Berlin, Fax 030-89032912 

Comic zum Thema Reisen, Verkehr, Klima 

s. auch: Reisen 

Müll - Plastik (Stoffkreisläufe, Entsorgung) 

* Broschüre 

Bayer. Staatsmin. für Landesentw. und Umweltfragen: Abfallarm leben und einkaufen. Mit praktischen Tips für 

zuhause und unterwegs. 

Brosch., 98 S., kostenlos. 2. geänderte Auflage Mai 1999, ISBN 3-910088-45-7. Bezug: StLMU, Rosenkavalierplatz 2, 

81925 München, www.bayern.de/stmlu 

* Broschüre    Standort: EWSt 

Bayer. Staatsmin. Für Umwelt und Verbraucherschutz: TU WAS! … mit Nachhaltigkeit – damit die Erde auch für 

uns erhalten bleibt. 24 Seiten, auch Bodenfauna Wald abgebildet 

* Päd. Material        Standort: Fach Müll/Konsum EWSt 

Bildungscent e.V. - Kurswechsel-Karten: Plastikmüll in den Meeren und Ozeanen. 26 Karten A 5, mit Anleitung 

Plan-/Rollenspiel, 2018. Themen: Kunststoff – Entstehung, Produktion, Verbrauch, Bedeutung. Mikroplastik. Biokunst-

stoffe. Weg des Plastiks, Meeresstrudel. Fischerei, Meerestiere. Gesundheit und Verpackung bei Nahrungsmitteln, Tex-

tilien, Tourismus, Abfallmanagement, Ökobilanz. Zu beziehen über Lea Bruns lbruns@bildungscent.de. 

* Päd. Arbeitshilfe - Themenheft 

Brot f.d. Welt (Hg.): Müllexport. Global Lernen Heft 3/06. 

A4, 12 S., kostenlos, Bezug:BfdW, Zentraler Vertrieb, Pf. 101142, 70010 Stuttgart, T. 0711-902165-0, Fax –7977502, 

vertrieb@diakonie.de 

* Päd. Arbeitshilfe – Themenheft 

Brot f.d. Welt (Hg.): Das Thema: Plastikmüll. Global Lernen Heft 3/2014. 

A4, 12 S., kostenlos, Bezug:BfdW, Zentraler Vertrieb, Pf. 101142, 70010 Stuttgart, T. 0711-902165-0, Fax –7977502, 

vertrieb@diakonie.de 

* Büchlein 

bpb, Pia Ratzesberger: Plastik. 100 Seiten, Band 10487, Inhalt: Das Plastik, der Müll, die Gefahren, die Herkunft, der 

Weg, der Mensch, die Zukunft. Sonderausgabe 2020. ISBN 978-3-7425-0487-6, zu beziehen über Bundeszentrale für 

politische Bildung, Adenauerallee 86, 53113 Bonn, www.bpb.de 

* Themenheft / Erw. 

BUND (Hg.): BUNDargumente, 5/1988. Die Deponie: Vom Verscharren zur Hochtechnologie? 

A4, 8 S., Bezug: Bund für Umwelt und Naturschutz Deutschland e.V., Im Rheingarten 7, Bonn. 

* ders.: BUNDargumente 11/1988. Müllverbrennung: Ein brennendes Problem für Mensch und Natur. 

A4, 12 S., Bezug: s.o. 

* Zeitschrift 

Bundesministerium für Bildung und Forschung, Projektgruppe Wissenschaftsjahr Zukunftsprojekt ERDE 

(Hrsg.): forscher. Das Magazin für Neugierige: Alles Müll odeer was? Von A wie Abfall bis Z wie Zauberei. 

Heft, 23 S., Ausgabe 2_November 2012, Bezug: publikationen@bundesregierung.de 

Heft für Kinder mit Erklärungen, Tipps und Experimenten rund um Müll, Recycling und  Rohstoffe. 

* Bildungsmaterial 

Bundesministerium für Bildung und Forschung, Plastikpiraten – Plastik in der Umwelt. März 2019, bestehend aus 

1 Plakat, 2 Hefte Lehr- und Arbeitsmaterial für Lehrkräfte, 2 Aktionshefte für Jugendliche, 1 Leitfaden 1 Blatt DIN A 4. 

Kostenlos, zu bestellen www.bmbf-plastik/plastikpiraten, auch unter → Wasser 

* Broschüre 

Bundesumweltministerium (Hrsg.): Kreislaufwirtschaft statt Abfallbeseitigung.  

32 S., Hrsg.: Bundesumweltministerium (BMU), Referat Öffentlichkeitsarbeit, Postf. 120629, 53048 Bonn. März 1995.  

* Unterrichtseinheiten / Prim. / Dt., HSK 

Christliche Friedenswerkstatt (Hg.): Vier Unterrichtsmaterialien zu den Themen: (hier:)Schöpfung bewahren. 

Ein Umweltprojekt zum Thema Hausmüll. 

A4, 14 S., Bezug: Chr. Friedenswerkstatt, Luisenstr. 14, Dortmund. 

* Themenheft / Erw. 

Das Bessere Müllkonzept (Hg.), 10/1989: Die Alternative. Das Bessere Müllkonzept. Eine Müllverbrennung, die 

ohne Verbrennung auskommt. 

A4, 8 S., DM 3.-, Bezug: Das Bessere Müllkonzept, Dachverband der Bayerischen Müllinitiativen, Pfarrstr. 4, Zorne-

ding. 

* ders.; 6/1989: Gefahren für die Gesundheit durch: TA-Luft, Müllverbrennung, Deponien. 

A4, 54 S., DM 5.-, Bezug: Das Bessere Müllkonzept, Ludwig Schorer, Illerberg, Zur Heusteige 13, Vöhringen/Iller. 

* Plakat  

http://www.bayern.de/stmlu
mailto:vertrieb@diakonie.de
mailto:vertrieb@diakonie.de
http://www.bmbf-plastik/plastikpiraten
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Deutsche Welthungerhilfe (Hg.): ”Die Blechdose” (Inhalt: Die Wiederverwertbarkeit einer Blechdose) 

A1, Bezug: Deutsche Welthungerhilfe, PF 120509, Adenauerallee 134, Bonn. 

* Themenheft / Erw. 

EPEA-Umweltinstitut (Hg.): Studie zu Abfall- und Energiebilanzen einer Müllverbrennungsanlage am Beispiel 

der Müllverbrennungsanlage Weißenhorn. 

A4, 51 S., DM 20.-, Hamburg 1989, Bezug: EPEA-Umweltinstitut, Hoheluftchaussee 29, Hamburg. 

* DVD-Video und DVD-ROM 

Filme für eine Welt (Hg.): Filme zum Wegwerfen – Müll und Recycling als globale Herausforderung 

9 Filme und Begleitmaterial für Unterricht und Bildung 

* Themenheft / Erw. 

Greenpeace (Hg.): Giftmüllverbrennung an Land? - Nein danke! 14 Argumente für die Verbrennung und die 

Antworten darauf. 

A4, 34 S., Hamburg 1988, Bezug: Greenpeace e.V., Vorsetzen 53, Hamburg. 

* Dossier 

iz3w: Zugemüllt – und wer räumt den Dreck weg? Mai 2016 24 Seiten, Inhalt: PlastiksammlerInnen, Plastik im Meer, 

Sondermüll nach Accra, Peak Waste, Überfluss bei Lebensmitteln, Recycling, Industrieabfälle aus Bergbau. 

* Broschüre 

Kommunalreferat der Landeshauptstadt München (Hrsg.): Reparieren statt Wegwerfen. Reparaturführer für 

München.  

A5, 63 S., Hrsg.: Kommunalreferat der Landeshauptstadt München, Amt für Abfallwirtschaft, PF 900726, 81507 Mün-

chen. Stand: Dezember 1998.  

* Themenheft / Erw. 

Merz, Tino: Müllverbrennung (Hg.): Der Emissionscocktail toxicologisch-sensitiv bewertet. Ein Leitfaden für die 

Umweltverträglichkeitsprüfung. 

A4, 30 S., DM 4.-, ohne Jahrg., Bezug: Dr. Tino Merz, Frankennstr. 15,  Wüstenzell. 

* Themenheft 

Müll kommt uns teuer zu stehen. Der beste Abfall ...ist derjenige, der erst gar nicht anfällt... 

Broschüre, 34 S., 1996, Bezug: Umweltbundesamt, PF 330022, 14191 Berlin. 

* Standort:   / Buch 

Third World Network (Hsg.): Toxic Terror. Dumping of Hazardous Wastes in the Third World. 

132 S., ca. DM 16,00. Third World Network. Penang, Malaysia 1989. ISBN 983-99573-0-9. 

Multikulturelle Feste / Treffen etc. 

Multikulturelle Gesellschaft 

* Manuskript / Erw. 

Bayerischer Rundfunk (Hg.): Multikulturelle Gesellschaft. Zukunftsvision oder Sackgasse? Manuskript der 

Hauptabteilung Erziehung und Gesellschaft. Gesendet: 8./9./10.8.1995 

A4, 59 S., Bezug: Bayer. Rundfunk, Rundfunkplatz 1, 80300 München. 

* Themenheft 

DPWV (Hg.): Blätter der Wohlfahrtspflege, 4/1991: Auf dem Weg zur multikulturellen Gesellschaft. 

A4, ca. 30 S., DM 9.80, Bezug: Blätter der Wohlfahrtspflege, Deutsche Zeitschrift für Sozialarbeit, PF 105341, Stutt-

gart. 

* Päd. Arbeitsh. /  

IDA (Informations-, Dokumentations- und Aktionszentrum gegen Ausländerfeindlichkeit für eine multikulturelle 

Zukunft) e.V.- (Hg.): Multikulturelle Gesellschaft als Lebensform. Wirklichkeit, Zukunftsvision oder Bedro-

hung? Ein Reader für MultiplikatorInnen in der Schule und Jugendarbeit. 

A4, 96 S., DM 10.-, ohne Jahrg., Bezug: IDA, Charlottenstr. 55, Düsseldorf. 

* Themenheft / Erw. 

Micksch, Jürgen: Kulturelle Vielfalt statt nationaler Einfalt. Eine Strategie gegen Nationalismus und Rassismus. 

A5, 48 S., DM 11.60, Bezug: Verlag Otto Lembeck, Frankfurt/M. 1989, ISBN 3-87476-259-9 

ders.: Multikulturelles Zusammenleben. Theologische Erfahrungen. 

A5, 96 S., Bezug: s.o., ISBN 3-87476-205-X 

* Zeitschrift 

VIA (Verband der Initiativgruppen in der Ausländerarbeit) e.V. (Hg.), Sonja Richter: VIA Magazin Nr. 3-VIII-

00. Konzepte einer Multikulturellen Gesellschaft. Vergleich USA – Bundesrepublik. Diplomarbeit. 

A5, 85 S., ISSN 0943-1985. 4 DM + Versandkosten. bezug: VIA e.V., Hochemmericher Str. 71, 47226 Duisburg, T. 

02065-53346, Fax 02065-53561, email VIA-BUND@t-online.de. 

Überblick über Begriffe, die zum Verständnis der Multikulturalismusdebatte in Dt. und Amerika wichtig sind. Gesell-
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schaftspol. Hintergründe und Entwicklungen des Konzeptes der multikulturellen Gesellschaft in Dt. und den USA. 

Überblick über die dt. Ausländerpolitik und die am. Einwanderungspolitik mit ihren entsprechenden Gesetzgebungen. 

Problematik der praktischen Umsetzung. 

* Päd. Arbeitsh. / Sek. II / Dt., Sozi., Rel. Zeitschrift/Themenheft 

Wochenschau Nr. 3, Mai/Juni 1992: Multikulturelle Gesellschaft. 

A4, 40 S., DM 8.-, Bezug: Wochenschau Verlag, Adolf-Damaschke-Str. 103, Schwalbach/Ts. 

Multireligiöse Gesellschaft 

• Kinderbuch 

Moorman Margret: Light the Lights: A story about celebrating Hanukkah& Chrismas 

~ A4, 32 S., USA 1994, 6USD, Bezug: Scholastic Inc., 555 Broadway, New York, NY 10012 

Das farbig illustrierte Kinderbuch erzählt die Geschichte einer Familie, die die Traditionen zweier religiösen Feiern 

bewahrt, Weihnachten und Hannukah. 

 

• Broschüre 

nah & fern. Heft 22. Heimatglaube – Glaubensheimat. Religion und Glaube fern der Heimat. Ein Material- und Infor-

mationsdienst für Ökumenische Ausländerarbeit.  

A4, 42 S., DM 3,50 + Porto. Hrsg.: Berliner Missionswerk, Referat Ökumenische Ausländerarbeit, Handjerystr. 19, 

12159 Berlin / Ev.-Luth. Missionswerk Leipzig.  

 

• Standort: Medienarchiv Islam Themenheft 

APuZ (Aus Politik und Zeitgeschichte): Religiöse Minderheiten im Islam                                                                             

A4, 38 S., 2008, Beilage zur Wochenzeitung „Das Parlament“                                                                                           

(Siehe auch Islam)   

Musik (-unterricht) 

* Standort: 

Böhle, Reinhard C. (Hrsg.): Aspekte und Formen Interkultureller Musikerziehung.  

190 S., DM 36,80. IKO Verlag. Frankfurt/Main 1996. ISBN: 3-88939-198-2.  

Ein spezieller Teil des Buches beschäftigt sich mit türkischer Musik und ihrer Vermittlung im Unterricht. 

* Standort: Buch mit CD 

Bücken, Eckart/Horn,Reinhard (Zusammenstellung): Welt-Lieder für Kinder.  Hrg. von Misereor, missio, Brot für 

die Welt. 

A5, geb.,104 S. Eine CD ist hinten im Buch eingeklebt. DM 29.80. Kontakte Musikverlag. Lippstadt 1998. ISBN 3-

89617-077-5. 

* Broschüre  

Missionswerk der Evang.-Luth. Kirche in Bayern: Kinderlieder aus aller Welt. Zusammengestellt für den Ge-

brauch in Grundschule und Kindergottesdienst.  Bausteine für die Praxis Nr. 3. 

(siehe: „Gottesdienstgestaltung“) 

* Broschüre 

Missionswerk der Evang.-Luth. Kirche in Bayern (Hrsg.): Nyimbo zu watoto kutoka Tanzania. Kinderlieder aus 

Tansania.  

A5, 39 S., Bezug: Hrsg., Box 68, 8806 Neuendettelsau. 1990.   

* Zeitschrift Standort: Jahrgang 

Schule und Mission. Fachzeitschrift zum Thema "Lernen in der Einen Welt". Bangladesch. Materialheft 1/98. 

A 4, 59 S., DM 5,00. Hrsg.: Kindermissionswerk. Aachen.  

(siehe: Bangladesh) 

* päd. Mat. – Buch + CD KG, Schulen, Musikschulen, Kinder- & Jugendfreizeiteinrichtungen 

Steffe, Susanne, Höfele, Hartmut E.: Europa in 80 Tönen. Eine multikulturelle Europareise mit Liedern, Tänzen, 

Spielen und Bräuchen. 

aus der Reihe Auf den Spuren fremder Kulturen. Ökotopia Verlag, Münster 2002. Buch 18,40 €, CD 13,70 €. 

Alle Lieder in Deutsch und Originalsprachen gesungen. 

GB, Irland, Benelux, Frankreich, Spanien, Portugal, Italien, Griechenland, Türkei, Serbien, Slowenien, Kroatien, Un-

garn, Tschechische Republik, Slowakische Republik, Bulgarien, Rumänien, Sinti & Roma, Ukraine, Russland, Polen, 

Baltische Länder, Skandinavien, Dänemark, Grönland, island, Österreich, Schweiz, Deutschland. Literaturhinweise, Re-

gister. 

Sehr empfehlenswert! 

* Broschüre Päd. Arbeitsh.  

terre des hommes: Das Lied vom Leben. Mit vielen Anregungen für den Musikunterricht. Unterrichtsbogen 5.  

A 4, 8 S., terre des hommes, Postfach 4126, 49031 Osnabrück.  

* Wandschrank / MC 
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Unterwegs. Musik verbindet. 

MC, Begleitheft A6, ca. 24 S., kostenlos. Hsg.: Interkom. Gesellschaft für Internationale Kommunikation und Kultur e. 

V. Bonn, 1991. 

Nationalstaat / Nationalismus / nationale Minderheiten 

* Zeitschrift 

Geschichte lernen. Nr. 12.  Nation.  

77 S., DM 18,50. Hrsg.: Friedrich Verlag in Velber in Zusammenarbeit mit Klett. Seelze. November 1989. ISSN: 0933-

3096.  

* Wochenschau, Nr. 2, März/April 1992: Nationen/Nationale Minderheiten. 

A4, 40 S., DM 8.-, Bezug: s.o. 

Naturreligionen (Standort!) 

* Standort: Buch 

Pitcher, Diana: ERSTERMANN und ERSTEFRAU. Afrikanische Schöpfungsgeschichten.  

96 S., DM 6,80. Peter Hammer Verlag. Wuppertal 1991. ISBN: 3-87294-452-5.  

(siehe: Afrika) 

* Standort: Wandschrank links / Video 

missio (Hg.): Traditionelle Religionen.  

42 Min.,  (80 Dias), VHS-PAL, 1996. DM 60,00. Hrsg.: AVIMO vzw, B-Leuven; missio, Aachen 1996. Bezug: missio 

Aachen, Goethestr. 43, Fax 0241-7507336 

Begleitheft mit Inhaltsangabe und Text (A5, ca. 25 S.) und Ergänzungsheft mit weiteren Erläuterungen (A5, ca. 26 S.)  

  

„Neue Rechte“ (Walser, Sloterdijk etc.) 

 

NGO´s (Nichtregierungsorganisationen), ohne Indien 

* Buch 

Bayerische Landeszentrale für politische Bildungsarbeit (Hg.): Weltbürger und Lokalpatrioten. Eine Einführung 

in das Thema Nichtregierungsorganisationen. 

A5, 185 S., München 2002. Bezug: Bayerische Landeszentrale für politische Bildungsarbeit München. 

Inhalt u.a.: Was sind NGOs, Wo engagieren sich NGOs, Wie arbeiten NGOs, die neuen Selbstständigen in der Politik. 

* Buch 

Kindermissionswerk: Damit Kinder leben können. Die Geschichte des Kindermissionswerkes/Die Sternsinger 

A5, 156 S.., Düsseldorf 2000, Bezug: www.kindermissionswerk.de 

Das Buch zeichnet umfassend die spannende Geschichte der größten Bürgerinititive junger Christen, die es je in 

Deutschland gab und die seit 1843 gegründet als bescheidene Einzelinitaitive in Frankreich innrhalb andetrhalb Jahr-

hunderten zu einem Weltweiten Netzwerk der Solidarität wurde. 

* Arbeitspapier/Themengeheft / Erw. 

Martens, Jens: Vom Konsultativ-  zum Partizipativistatus. Die künftige Rolle von nichtstaatlichen Organisatio-

nen (NGO´s) in den Vereinten Nationen. Ein Arbeitspapier. 

A4, Geheft, ca. 50 S., Bonn 1994, Bezug: WEED, Weltwirtschaft, Ökologie & Entwicklung e.V., Berliner Platz 1, 

53111 Bonn. 

* Infomaterial    ab Sekundarstufe II 

Misseror: Auftrag undAntwort 

Papphülle mit 48 Dias, 1 Kassette, Textheft, Aachen 1986, Preis 10 DM, Bezug: bischöfliches Hilfswerk Miseror e.V., 

Mozartstraße 9, Aachen 

In dieser Diaserie stell Miseror sich und die Projektarbeit vor. Themen: Organisation von Miseror,Arbeit, Sinn und 

Zweck der Arbeit und Aktionen in Deutschland. Sehr interessanter Überblick über die Arbeit von Miseror. 

* Aktionsanleitung 

Sternsinger für die Eine Welt 

Plastikfolie mit Werkheft A4, 99 S., Plakat A4 und A3, CD-ROM,,DVD,Broschüre A4 „Bausteine“ Aachen 2007, kos-

tenlos, Bezug: www.sternsinger.de 

Werkeft zur Sternsingeraktion mit Rückblick auf die Geschichte der Sternsinger, zum 50. jährigen Jubiläum, Spiele, 

Texte, Projektvorstellungen, DVD zeigt Szenen von der weltweiten Not von Kindern, dem Engagement der Sternsinger 

und der Hilfe, die daraus erwächst, Broschüre „Bausteine“ gibt Bausteine für Gottensdienst und Katechese 

Nomaden 

http://www.sternsinger.de/
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* Broschüre 

NGO Strategies for Livestock Development in Western Rajasthan (India): An Overview and Analysis.  

A4, 39 S., Hrsg.: League for Pastoral Peoples, Pragelatostr. 20, 64372 Ober-Ramstadt. 1998.  

Nord-Süd-Arbeit / Nord-Süd-Foren 

* Broschüre  Standort: Globales Lernen 

Arbeitsgemeinschaft der Eine-Welt-Landesnetzwerke in Deutschland e.V. (agl) (Hg.): Eine-Welt Arbeit von Ar-

mut bis Zucker. agl Informationstour 2006. Eine-Welt-Arbeit in Deutschland. Von A-Z. Von Armut bis Zucker. 

Von Augsburg bis Zweibrücken. 

DIN lang, ca 70 S., Hannover 2006. EUR 4,-. Bezug: agl, Hausmannstr. 9-10, 30159 Hanover. www.agl-einewelt.de 

siehe auch: Globales Lernen. 

* Themenheft / Erw. 

epd-Entwicklungspolitik. Materialien V/94: Nord-Süd-Foren. Dialog mit der Wirtschaft unter besonderen Be-

rücksichtigung der fünften Bundeskonferenz der Nord-Süd-Foren vom 1. bis 12. Juni 1994 in Gießen. 

A4, 116 S., DM 14.-, Bezug: GEP (Hg.), PF 500550, 60394 Frankfurt/M. 

* Themenheft / Erw. 

Zentrum für kommunale Entwicklungszusammenarbeit (Hg.): Bonner Erklärung. Arbeitsergebnisse der 6. Bun-

deskonferenz der ”Kommunen und Nord-Süd-Foren”. 

A4, 6 S., Bonn 1996, Bezug: ZKE, Langer Grabenweg 68, 53175 Bonn 

Ökolandbau allgemein, Ifoam (Indienarchiv) 

Ökologische Steuerrefom / Ökobilanz  

* Geheft 

Landesanstalt für Umweltschutz Baden-Württemberg (Hrsg.): Übertragung des Öko-Audits auf Kommunen und 

Verwaltungen. Erfahrungen des Modellprojekts Kommunales Öko-Audit Baden-Württemberg.  

ca. 24 S., Hrsg.: Landesanstalt für Umweltschutz Baden-Württemberg, Referat 21, Konzeptentwicklung, Forschungs-

transfer. März 1998.  

Orangen/Orangensaft 

* Projektmappe       2 Exemplare 

Brot für die Welt (Hg.): Fairer Handel  mit Orangensaft. Brasilien. 

A4 Geheft + Broschüre Orangensaft (TransFair) in Mappe. Kostenlos. Bezug: Brot für die Welt, Projektinformation La-

teinamerika, Stafflenbergstr. 76, 70184 Stuttgart, T. 0711-2159-376. Stuttgart 1999. 

Informatioen zu Brasilien und dem Projekt, auch Medienhinweise und Materialheft Orangensaft 

auch: Fairer Handel, Brasilien 

* Buch 

Christliche Initiative Romero; verdi (Hg.): Orangensaft bei Edeka, Rewe, Lidl, Aldi und co. Blind für Arbeits-

rechte? 

86 S., Münster 2013 Bezug: www.ci-romero.de 

Hintergrundinformationen vom Anbau bis Verkauf. 

* Päd. Arbeitsh. 

Dritte Welt Haus Bielefeld-Brasiliengruppe (u. a.): Kinderarbeit und Orangensaft. Wir importieren Kinderarbeit 

aus Brasilien. 

A4, 48 S., DM 7. Dritte Welt Haus Bielefeld, August Bebel Str. 62, 33602 Bielefeld. 1995. 

Am Beispiel des Orangensaftes, der zu fast 90 % aus Brasilien kommt, kann man eine Menge lernen über Kinderarbeit 

und über Lebensbedingungen von Kindern in Brasilien, über Öko-Bilanzen, Systemzwänge und über den schwierigen 

Versuch, aus dem Teufelskreis der Kinderarbeit auszubrechen. Eine Broschüre - in der es im letzten Drittel um Kinder-

arbeit im allgemeinen geht -  mit Hintergrundinformationen, Schaubildern, Kopiervorlagen und Aktivierungsvorschlä-

gen. (Klasse 6 - 12) 

* Standort     Diaserie 

Dritte Welt Haus Bielefeld (Hg.): Kinderarbeit für unseren Orangensaft. 

30 Dias mit Begleitheft, Dritte Welt Haus Bielefeld, 1996. 

* Didakt. Arbeitsh.  Standort: Jahrgang (EW-Station, Schuber) 

Eine Welt in der Schule (Zeitschrift), Heft 2/2001,  

Schmitt, Rudolf Prof. Dr. (Hg.): Klasse 1-10. Themen Apfel aus China/Rund um die Orange u.a. 

A4, 23 S. Bremen 2001, Bezug: www.weltinderschule.uni-bremen.de 

Das Projekt „Eine Welt in der Schule“ ist ein Projekt des Grundschulverbandes e. V., Erscheinungsweise: halbjährlich, 

Herausgabe und Redaktion: Prof. Dr. Rudolf Schmitt, Ulrike Oltmanns (V.i.S.d.P.), Universität Bremen, FB 12, Post-

fach 33 04 40, 28334 Bremen, Telefon: 0421 /218-697 75, Homepage: www.weltinderschule.uni-bremen.de,.. Univ. 
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Bremen, FB 12, PF 330440, 28334 Bremen. 

* Arbeitsblätter 

Evang. Missionswerk in Südwestdeutschland: Jetzt geht’s rund: Orangen! 

einzelne Arbeitsblätter zur Frucht, Anbau, Herkunft, fairer Handel. 

* Buch  2 Ex. (1/2 - Präsenzex. Büro EWSt, 2/2 Verleihex. EWMZ Stichwort Orangen) 

Eigentum: Agenda 21 Herrsching/AK Eine Welt 

Reckinger Gilles, Bittere Orangen. Ein neues Gesicht der Sklaverei in Europa. 

232 S., zahlreiche Fotos sowie Karten; Sonderausgabe in der Schriftenreihe der Bundeszentrale f. pol. Bildung (BpB) als 

Band 10253, Bonn 2018, 4,50 € - Bezug https://www.bpb.de/shop/buecher/schriftenreihe/280737/bittere-orangen . 

Buchausgabe Peter Hammer Verlag, Wuppertal.. 

Gilles Reckinger, geb. 1978 in Luxemburg, ist Europäischer Ethnologe mit den Arbeitsschwerpunkten Migration, Preka-

rität und Europäisches Grenzregime. Er hat afrikanische Erntehelfer in Kalabrien über einen längeren zeitraum begleitet. 

In der strukturschwachen Gegend Italiens bilden illegalisierte Afrikaner das Rückgrat der Obst- und Gemüseindustrie. 

Es herrschen ausbeuterische Arbeitsverhältnisse, menschenunwürdige Lebensbedingungen, tiefste verzweiflung, soziale 

Kälte und Rassismus. 

s.a. Sklaverei, Italien, Festung Europa, Migration 

* Päd. Arbeitshilfe, Sek. 1, interdisziplinär (Biologie, Sozialkunde, Erdkunde) 

TransFair, Kindernothilfe, Brot für die Welt (Hg.): Unterrichtseinheit Orangensaft. Globales Lernen am Beispiel 

Orangensaft. 

2 Gehefte A 4: 1) Textseiten (23), Arbeitsblätter (15 – A1–A10), Kopiervorlagen 2) 16 Folien in Hüllen; außerdem Dias 

und Video (nicht im Medienzentrum wg. hoher Kosten). Bezug: One World Publishing GmbH, Remigiusstr. 21, 50937 

Köln, Fax 0221-9417343, email owpverlag@t-online.de. August 2000. Kosten: incl. Versandkosten + Mwst 75,40 DM!! 

s.a.: Kinderarbeit 

* Materialheft (2 Ex.) 

TransFair (Hrsg.):  Orangensaft 

A4, 35 S., 4 DM. ISBN 3-88916-184-7, Vertrieb: MVG, Postf. 1450, 52015 Aachen, T. 0180-5200210, Fax 0241-

4798645, email MVG@misereor.de oder TransFair, Remigiusstr. 21, 50937 Köln 1999 

* Päd. Arbeitsh.  Standort: Archiv EWSt Büro 

Transfair: Orangensaft. Materialien für Bildungsarbeit und Aktionen 

A4, 29 S., 2003,  Vertrieb über: Brot für die Welt, Zentraler Vertrieb, Postfach 101142, 70010 Stuttgart, ver-

trieb@diakonie.de 

* Video 

TransFair (Hg.): Orangen – Von der Frucht zum Saft. Mit viel Vitamin „F“ wie „Fair“. 

VHS, ca. 22 Min., 1999. Video in Hülle. Produktion: Siegmund Thies/peQUITO, Unabhängiges Journalistenbüro für 

Lateinamerika. Vertrieb: MVG, Postf. 1450, 52015 Aachen, T. 0180-5200210, Fax 0241-4798645, email 

MVG@misereor.de. 28 DM + Versandkosten. 

Organhandel 

* Themenheft / Erw. 

*  

 

Orient 

* Themenheft / Erw. 

 

*  

. 

 

Orthodoxe Kirchen 

* Themenheft / Erw. 

Seide, Gernot: Die Russische Orthodoxe Kirche im Ausland. 

A5, 72 S., Bezug: Kloster des Hl. Hiob von Pocaev zu München, München 1983. 

* Unterrichtsmat. / ab Kl. 9 

Religion. betrifft uns, 3/90.3: Orthodoxie. Eine totgesagte Kirche lebt. 

A4, 31 S., DM 17.50, Bezug: Bergmoser und Höller Verlag, Aachen. 

https://www.bpb.de/shop/buecher/schriftenreihe/280737/bittere-orangen
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Papier 

siehe auch: Regenwald oder Wald 

 

* Video VHS 

Altemeier, Inge & Hornung, Reinhard: Das verbürgte Elend. Zellstoffproduktion in Indonesien. 

Altemeier&Hornung Filmproduktion 2001, Arnoldstr. 59, 22763 Hamburg. 29,48 € + 3 € Versandk. 

Blütenweisses Papier für Europa – Umweltzerstörung und Vertreibung auf Sumatra. Staatsgelder aus Europa in Milliar-

denhöhe finanzieren und verbürgen gigantische papier- und Zellstoffabriken in Indonesien. Die giftigen Abwässer in den 

Flüssen machen die Menschen krank. Für die hungrigen Zellstoffmühlen werden die letzten Regenwälder abgeholzt. Ur-

einwohner verlieren ihre Lebensgrundlage. 

s.a. Umwelt/Schöpfung/Natur, Regenwald, Indonesien 

* Unterrichtsmaterialien 

ANU/Min. f. Natur- und UWS, Landw. + Verbraucherschutz NRW (Hg.), Barbara Maué: Papier – ein be-

sond’rer Stoff. Unterrichtsmaterialien Papier. von Natur bis Kultur. Schriftenreihe der Arbeitsgemeinschaft Na-

tur- und Umweltbildung e.V. Band 11 

A4, 264 S., 10 € + Versandkosten, Dez. 2001, Bezug: ANU NRW e.V., Geschäftsstelle: Biol. Station Kreis Recklingha-

usen, Im Höltken 11, 46286 Dorsten, Fax 02369-77607 

* päd. Arbeitshilfe 

ARA – Monika Nolle/Urgewald – Agnes Dieckmann (Hg.): Papier hat viele Seiten. Dokumentation einer Pro-

jektwoche und Arbeitsmaterialien für den Unterricht. 

A4, Reader mit Spiralbindung, ohne Angabe der Seiten (116 S.), 10 €, Bielefeld Jan. 2003, Bezug: ARA e.V., August-

Bebel-Str. 16-18, 33602 Bielefeld. 

Das Thema Papier ist in besonderer Weise geeignet, den Einstieg in die Nachhaltigkeitsthematik, in Globales Lernen zu 

wagen – und das fast mit Erfolgsgarantie. Zum einen, weil es sich beim Papier um einen Wertstoff handelt, der in der 

Schule wie im privaten Bereich alltäglich genutzt wird und bei dem wir sehr konkrete Handlungsalternativen im Res-

sourcenumgang haben: Papier sparen und Recyclingpapier verwenden anstelle von gedankenlosem Umgang mit einem 

Konsumgut. Zum anderen, weil es die unterrichtliche Behandlung aller relevanten Facetten eines gebotenen Nachhaltig-

keitsdiskurses erlaubt: Der Papiermarkt ist ein anschauliches Beispiel globaler Wirtschaftsinteressen und –

verflechtungen. 

Die Dokumentation ud Arbeitshilfen stellen die vielfältigen Zusammenhänge in leicht verständlicher Form dar und bie-

ten vielfach erprobte Hilfen zur unterrichtlichen Auseinandersetzung mit den gebotenen globalen, ökonomischen, öko-

logischen und sozialen Fragen an. 

Sollte in keiner Lehrerbibliothek fehlen!! 

* päd. Mat. 

BUND/UBA/Karstadt Warenhaus AG (Hg.): Das könnt ihr für die Umwelt tun! Clever durch alle Klassen. Cle-

mens Clever, der pfiffige Umweltigel von Karstadt 

A5, 8 S., kostenlos bei: UBA, Umweltaufklärung/Zentraler Antwortdienst, Bismarckpl. 1, 14193 Berlin, Fax: 030-

89032912 

Umwelt-Tipps für Schüler, gleich zu Beginn zu Recyclingpapier – Abb. von ÖKOPAplus-Heften (Green-

peace/Venceremos)). 

s. auch: Umwelt + Schule 

* Broschüre 

BUNDjugend Berlin: Umweltschutzpapier an Schulen.  

16 S., A 5, Berlin Jan. 2000. Kostenlos. Bezug: BUNDjugend Berlin, Jagowstr. 12, 10555 Berlin, Fax 030-3927997, 

email info@bundjugend-berlin.de. 

Wie man einen Papierverkauf organisiert, was alles zu beachten ist und warum es einen Papierverkauf auch an Deiner 

Schule geben sollte! 

s.a. Papier 

* Broschüre 2 Ex. (Präsenz/Verleih) 

Initiative 2000 plus (Hg.), Jupp Trauth, Evelyn Schönheit: Kritischer Papierbericht 2004 

A4, 44 S., 7 € + Versandkosten, Essen 2004. Bezug: ARA e.V., August-Bebel-Str. 16-18, 33602 Bielefeld, moni-

ka.nolle@araonline.de, T. 0521-65943 

Entwicklung des Papierverbrauchs, Altpapierfluß, Papier und Ökologie, Wald, Holz und Papier, Marktübersicht Recyc-

lingpapier, Glossar. 

* Präsentation/ Broschüre  

Initiative 2000 plus (Hg.), Jupp Trauth, Evelyn Schönheit u.a.: Schulmaterialien aus Recyclingpapier 

keine weiteren Angaben 

* Aktionsbroschüre 

Initiative Pro Recyclingpapier (Hg.): In Zukunft Recyclingpapier. Überzeugende Argumente für das Büro. 

A5, 8 S., Berlin 15..5.2001. kostenlos bei: Initiative pro Recyclingpapier, c/o Burson-Marsteller, Schützenstr. 5, 10117 

Berlin, Fax 030-24079399 

* Buch 
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Lang, Chris: The Pulp Invasion. The International Pulp and Paper Industry in the Mekong Region. 

A5 , 220 S., Preis unbekannt, Dec. 2002, World Rainforest Movement, Northern office, 1c Fosseway Business Centre, 

Stratford Road, Moreton-In-Marsh, GL56 9NQ, UK. T. 0044-1608-652893, info@fppwrm.gn.apc.org, ISBN 9974-

7608-8-7. 

Cambodia, Thailand, Laos, Vietnam. 

* Unterrichtshilfe f. Sek. I, 9. Schuljahr 

mathematik lehren, Heft 120/S. 50-53: Papierrecycling – (k)ein Thema für den Mathematikunterricht?! 

3 S. Kopie A5 in Klarsichthülle 

* Themenheft/päd. Arbeitshilfen  Standort: Jahrgang 

PMK (Hg.): grenzenlos. Eine Welt in Schule und Gemeinde 2/2006.  

A4, 68 S., Bezug: kostenlos beim PMK, Stephanstr. 35, 52064 Aachen. 

Themen: Leben in Madgaskar, Ökosystem Wald – Übernutzung, Armut & Umwelt, Umweltschutz, Unterrichtsbaustein 

„ökologischer Fußabdruck“, Unterrichtsbaustein „Umweltzerstörung vor der Haustür“ (Zerstörung des Regenwaldes – 

Verbrauch von Papiertaschentüchern, Produkte von Adidas, Nike, Levi’s – Globalisierung) 

auch: Umwelt/Schöpfung, Madagaskar 

* Zeitschrift 

Pro Regenwald (Hg.): News-Letter Nr. 19/20, November 2003. Info und Hintergrund über Wälder, menschen, 

Politik und Aktionen. 

A4, 16 S., Bezug kostenlos für Fördermitglieder und Freund/innen: Pro Regenwald, Frohschammerstr. 14, 80807 Mün-

chen, Tel. 089-3598650, email: info@pro-regenwald.de 

Das Heft enthält wichtige Hintergrundsinformationen zum Raubbau an Regenwäldern (auch in Norwegen!), Import ille-

galen Holzes, „Papier frißt Wälder“ – Anregungen zur Reduktion des Papierverbrauchs, Industrialisierung der Waldwirt-

schaft durch Plantagen. 

* päd. Arbeitshilfe GS ab dem 2. Schuljahr 

Undorf, Alice: Lernwerkstatt „Papier“ 

A4 Broschüre, 62 S., 14,90 €, Buch Verlag Kempen (BVK), 2002. 

Intensive Auseinandersetzung mit dem Werkstoff Papier, Umgang der Menschen mit den notwendigen Rohstoffen für 

die Papierherstellung, Recycling. Werkbereiche, Werkstattplan, Auftragskarten, Arbeitsblätter, Lösungen. 

* Broschüre 

VDP (Verband Deutscher Papierfabriken e.V.), Hg.: Papier ABC 

1/3 S. A4-Format, 28 S., kostenlos; Bezug: VDP, Adenauerallee 55, 53113 Bonn, Fax 0228-26705-62, info@vdp-

online.de 

Rund 3.000 Papiersorten sind bekannt. Das Papier ABC stellt die wichtigsten vor und gibt einen Überblick über Roh-

stoffe und die Herstellung von Papier. 

* Broschüre 

VDP (Verband Deutscher Papierfabriken e.V.), Hg.: Altpapier. Liste der Europäischen  (CEPI/B.I.R.) Standorts-

orten und ihre Qualitäten.  

 Heftchen im Kalenderformat, Stand: Juli 2000, kostenlos. Bezug: VDP, Adenauerallee 55, 53113 Bonn, Fax 0228-

26705-62, info@vdp-online.de 

* Broschüre 

VDP (Verband Deutscher Papierfabriken e.V.), Hg.: Papier total. Informationen zu Geschichte, Herstellung und 

Rohstoffen. 

Quadratische Broschüre, 44 S., zahlreiche Farbfotos und andere Abbildungen. Juli 2001, kostenlos. Bezug: VDP, Ade-

nauerallee 55, 53113 Bonn, Fax 0228-26705-62, info@vdp-online.de 

* päd. Material 

VDP (Verband Deutscher Papierfabriken e.V.), Hg.: Kaspers Umweltschule Papier. Malbuch. 

Broschüre A4, 24 S., 2003, kostenlos; Bezug: VDP, Adenauerallee 55, 53113 Bonn, Fax 0228-26705-62, info@vdp-

online.de 

Geschichte des Papiers bis hin zur heutigen modernen Papierfabrik. Jeweils links große farbige Illustration, rechts das 

gleiche Bild zum Ausmalen. 

* Arbeitsmaterialien für Fachunterricht und Projektarbeit Kl. 7-10 

VDP (Verband Deutscher Papierfabriken e.V.), Hg.: Papierschule. 

A4-Broschüre, 68 S., zahlreiche Arbeitsblätter als Kopiervorlagen, kostenlos, Bezug: VDP, Adenauerallee 55, 53113 

Bonn, Fax 0228-26705-62, info@vdp-online.de 

Natürlich wenig kritische Information – Hochglanzdarstellung der Papierindustrie. 

* Prospekt 

VDP (Verband Deutscher Papierfabriken e.V.), Hg.: Papier machen. Informationen zu Rohstoffen und Papier-

herstellung. 

Quadratischer Prospekt, 8 S., Fotos und schematische Abb., wichtige Begriffe der Papierherstellung. Kostenlos; Bezug: 

VDP, Adenauerallee 55, 53113 Bonn, Fax 0228-26705-62, info@vdp-online.de 

* Poster 

VDP (Verband Deutscher Papierfabriken e.V.), Hg.: Der Papierkreislauf. 
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A1, Komikartige Illustrationen, kostenlos.  

Stellt Papierproduktion dar incl. Altpapier-Recycling. Bezug: VDP, Adenauerallee 55, 53113 Bonn, Fax 0228-26705-62, 

info@vdp-online.de 

* Video 

VDP (Verband Deutscher Papierfabriken e.V.), Hg.: Faszination Papier. Informationen zu Studium und Ausbil-

dung in der Papierindustrie 

D 1998, 8 Min., VHS in Papphülle. Bezug: VDP, Adenauerallee 55, 53113 Bonn, Fax 0228-26705-62, info@vdp-

online.de 

* Broschüre /Erw.bildg. 

vup (Hg.): Papierfibel 

A5, 42 S., 2. Aufl. Nov. 1991, Verband selbstverwalteter Betriebe für UWS-Papier 

Danach erschienen nur noch online-Versionen im Internet, die derzeit (9/03) nicht greifbar sind. Geschichte, Herstel-

lung, Rohstoffverbrauch, Wasser- und Energieverbrauch, Schadstoffe, Recycling, Papierverbrauch, Altpapierverwer-

tung, was wir tun können. 

Parsen (Zoroastrier) 

* diverse Artikel 

Partnerschaften: Kirchen 

* Standort: Buch 

Bauerochse, Lothar: Miteinander leben lernen. Zwischenkirchliche Partnerschaften als ökumenische Lerngemein-

schaften.  

491 S., DM 45,00. Verlag der Ev.-Luth. Mission Erlangen. ISBN: 3-87214-513-4. Erlangen 1996.  

* Broschüre 

Landsberger, Eckhard: Kirche im Chaosland. Unterrichtsskizze über die Gründung und die Arbeit der Evang.-Luth. 

Kirche in Zaire.  

(siehe: „Zaire“) 

* Broschüre 

Missionswerk der Evang.-Luth. Kirche in Bayern (Hrsg.): Kartenvorlagen.  Zur Weiterverwendung.   

A4, ca. 11 S., Bezug: Hrsg., Hauptstr. 2, 8806 Neuendettelsau.  

* Broschüre 

Missionswerk der Evang.-Luth. Kirche in Bayern (Hrsg.): Papua-Neuguinea. Das Land ... und seine Evang.-Luth. 

Kirche.  

A5, 40 S., Bezug: Hrsg., PF 68, 91561 Neuendettelsau. 1995. 

* Broschüre 

Missionswerk der Evang.-Luth. Kirche in Bayern (Hrsg.): Tansania. Kenia. Zaire. Mosambik.  Länder und kirch-

liche Arbeit.  

A5, 45 S., Bezug: Hrsg., PF 68, 91561 Neuendettelsau. 1995. 

Partnerschaften: Kommunen 

* Standort:   / Geheft 

Beining, Anke: Kommunale Partnerschaften. Rechtliche Voraussetzungen kommunaler Partnerschaften. 

A4, 44 S. Seminararbeit, Seminarleitung Prof. Dr. Lohse, Kurs K4/93. 

* Dritte Welt in der Schule: Städte-Partnerschaft. 

A4,  ca. 40 S. (Kopien), Hrsg.: Stadt Erlangen/Schulreferat. Erlangen 1990.  

* Themenheft / Erw. 

Europa kommunal, 1/1997: Spezial: 50 Jahre Europäische Partnerschaftsbewegung. Brücken der Verständigung. 

A4, 52 S., DM 9.-, Bezug: Rat der Gemeinden und Regionen Europas, Deutsche Sektion (Hg.), Lindenallee 13-17, 

50968 Köln. 

* Europa kommunal, 5/1996: Forum Partnerschaft. 

A4, ca. 20 S., Bezug: s.o. 

* Europa kommunal, 6/1996: Forum Partnerschaft. 

A4, ca. 20 S., Bezug: s.o. 

* ders.: Die Partnerschaften der Städte, Gemeinden und Kreise der Bundesrepublik Deutschland. 

A4, 168 S., DM 21.-, Köln 1993, Bezug: s.o. 

* Themenheft / Erw. 

Evangelische Akademie Iserlohn (Hg.): Tagungsprotokoll 29A/86. Kommunale Partnerschaften mit der Dritten 
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Welt. 

A4, 123 S., DM 10.-, Bezug: Ev. Akademie Iserlohn. 

* Päd. Arbeitsh. / Sek. I, II / Rel., Erdk. 

Klein ist die Welt. Schritte auf dem Weg der Partnerschaft in der Einen Welt. 

A4, 47 S., Limburg 1994, Bezug: Bischöfliches Ordinariat Limburg, Referat Weltkirche, Roßmarkt 4, 65549 Limburg. 

* Informationsmappe 

Kontaktstelle für Umwelt und Entwicklung e.V. (Hsg.): Lokale Agenda 21 und kommunale Entwicklungszusam-

menarbeit. 

A4, Mappe mit 6 Broschüren.. Bezug: Zionskirchstr. 18, 10119 Berlin, Tel 030-4405-3110, Fax 3109. 

* Geheft 

Schreitmüller, Karen: "Städtepartnerschaft". Darstellung und Dokumentation ausgewählter Alltagssituationen in 

Bombay. Auswertungsbericht zum ASA-Projekt 1987. 

A 4, 33 S. (Kopien). Städtepartnerschaft: Stuttgart - Bombay 

Beigeheftet:  

Püschel, Maria: "Städtepartnerschaft". Darstellung und Dokumentation ausgewählter Alltagssituationen in Bombay. 

Auswertungsbericht zum ASA-Projekt 1987. 

A 4, 22 S. (Kopien).  Städtepartnerschaft: Stuttgart - Bombay 

* Standort:   / Geheft 

Schwanenflügel, Dr. Matthias von: Entwicklungszusammenarbeit und kommunale Selbstverwaltung. 

A4, 7 S. DVBl 1. Mai 1996, S. 491-97. 

* Standort:   / Geheft 

Struve, Frauke: Kommunale Partnerschaften (1996). Entwicklungszusammenarbeit Bielefeld - Esteli.  Beispiel 

einer kommunalen Partnerschaft mit der Dritten Welt. 

A4, 138 S. Seminararbeit, Seminarleitung Prof. Dr. Lohse, Fachhochschule für öffentliche Verwaltung Nordrhein-

Westfalen - Abt. Bielefeld -. Kurs K3/94. 

Partnerschaften: Schulen 

* Broschüre  

Global Lernen.  Ausgabe 3/1997. Das Thema: Schulpartnerschaften.  

A 4, 12 S., kostenlos. Hrsg.: Schulprojektstelle Globales Lernen in Zusammenarbeit mit dem Arbeitskreis Pädagogik 

und "Brot für die Welt". Stuttgart 1997. ISSN: 0948-7425.  

* Hinweise zu Literatur und Materialien für Nord-Süd-Partnerschaften (kopierte Liste) 

* Broschüre 

MLU Schleswig-Holstein, Diakonie, InWent (Hg.):  Nord-Süd-Schulpartnerschaft – wie geht das? Eine Orientie-

rungshilfe. 

A4, 80 S., Nov. 2007, Bezug: T. 0431-988-2141, frauke.hitzing@mlur.landsh.de 

Enthält 7 Bausteine und ein Planstil mit 2 Modulen, sowie Adressen und links. 

* Päd. Arbeitsh.  

Misereor (Hg.): Lehrerforum, Nr. 24, 11/1996: Projekt-Partnerschaften in der Schule. 

A4, 12 S., Bezug: Misereor, Mozartstr. 9, 52064 Aachen. 

* Geheft 

NLI (Hg.): Globale Solidarität und Nord-Süd-Schulpartnerschaften.  Fachtagung vom 26. bis 28.06.1998 im In-

ternationalen Haus Sonnenberg.  

A4, 67 S., kostenlos. Hrsg.: Niedersächsisches Landesinstitut für Fortbildung und Weiterbildung im Schulwesen und 

Medienpädagogik (NLI), Keßlerstr. 52, 31134 Hildesheim. Sept. 1998.  

* Broschüre 

nli-Drucksache. Heft 2. Schulpartnerschaften mit der Dritten Welt. Das Partnerschaftsprojekt Osterholz- Costa 

Rica.  

A4, 44 S., Hrsg.: Niedersächsisches Landesinstitut für Lehrerfortbildung, Lehrerweiterbildung und Unterrichtsforschung 

(NLI), Keßlerstr. 52, 31134 Hildesheim. Aug. 1994.  

* Broschüre 

nli-Drucksache. Heft 3. Schulpartnerschaften mit der Dritten Welt. Das Partnerschaftsprojekt Braunschweig – 

Niger. 

A4, 41 S., Hrsg.: Niedersächsisches Landesinstitut für Lehrerfortbildung, Lehrerweiterbildung und Unterrichtsforschung 

(NLI), Keßlerstr. 52, 31134 Hildesheim. Aug. 1994.  

* Broschüre 

nli-Drucksache. Heft 4. Schulpartnerschaften mit der Dritten Welt. „Lernen für eine bessere Zukunft“. Moor-

meerland – Sukuta. Schwanewede – Brinkama. 

A4, 60 S., Hrsg.: Niedersächsisches Landesinstitut für Lehrerfortbildung, Lehrerweiterbildung und Unterrichtsforschung 

(NLI), Keßlerstr. 52, 31134 Hildesheim. April 1995. 
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* Broschüre 

nli-Drucksache. Heft 5. Schulpartnerschaften zwischen Grundschulen und Bildungseinrichtungen in der Dritten 

Welt. Zwei Beispiele aus Niedersachsen.  

A4, 47 S., Hrsg.: Niedersächsisches Landesinstitut für Fortbildung und Weiterbildung im Schulwesen und Medienpäda-

gogik (NLI), Tel.: 05121/1695-0. April 1996.  

* Broschüre 

nli-Drucksache. Heft 6. Schulpartnerschaften mit der Dritten Welt. Göttingen – Mlalo, Tansania. 

A4, 58 S., Hrsg.: Niedersächsisches Landesinstitut für Fortbildung und Weiterbildung im Schulwesen und Medienpäda-

gogik (NLI), Tel.: 05121/1695-0. August 1996.  

* Geheft 

nli-Drucksache. Lernausstellung. „Die ganze Welt“ in Niedersachsens Schulen. Interkulturelles Lernen und 

Schulpartnerschaften.  

A4, 38 S., Hrsg.: Niedersächsisches Landesinstitut für Lehrerfortbildung, Lehrerweiterbildung und Unterrichtsforschung 

(NLI), Keßlerstr. 52, 31134 Hildesheim. Okt. 1994. 

* Geheft 

nli-Drucksache.  Globale Solidarität und Nord-Süd-Schulpartnerschaften. 

A4, 67 S., Hrsg.: Niedersächsisches Landesinstitut für Fortbildung und Weiterbildung im Schulwesen und Medienpäda-

gogik (NLI), Tel.: 05121/1695-0. September 1998. 

* Geheft 

Nord-Süd-Forum München e. V.: Schülerkontakte Nord-Süd. Empfehlungen für den Aufbau von Beziehungen 

zwischen Schulen im Norden und Süden, z. B. mit dem Ziel einer Schulpartnerschaft. - Chancen für interkultu-

relles Lernen -  

A 4, 6 S., Hrsg: Pädagogik-AK des Nord-Süd-Forums e. V., Daiserstr. 9, 81371 München in Zusammenarbeit mit der 

Arbeitsstelle Eine Welt (A.E.W.) im Schulreferat der Stadt München / Pädag. Institut, Herrnstr. 19, 80539 München. 

München, April 1995. 

* Standort:   / Broschüre 2 Duplikate 

Nord-Süd-Schulpartnerschaften. Eine Handreichung für alle, die Schulpartnerschaften mit Schulen in der ”Drit-

ten Welt” durchführen oder durchführen wollen. 

A5, 128 S., DM 10,00. Hsg.: Solidarisch leben lernen e.V., epd-Entwicklungspolitik. Frankfurt/Main 1994. ISSN 0177-

5510. 

* Päd. Arbeitsh.  

Partnerschaft mit Südafrika. Lernen für die Eine Welt – Ein Bausteinheft.  

(siehe: „Südafrika“) 

* Themenheft / Prim. / fächerübergreifend 

Projekt Eine Welt in der Schule Bremen Klasse 1-10 (Hg.): Partnerschaften mit einer tansanischen Schule. 

A4, 8 S. 

* Standort:   / Arbeitshilfe 

RGRE (Hg.): Schulpartnerschaften - Städtepartnerschaften. 

A5, DM 30,00. Hsg.: Rat der Gemeinden und Regionen Europas, Deutsche Sektion. Bonn 1993. 

* Standort:   / Broschüre 

Schlosser, H. / Schmidt, E.: Lernziel Partnerschaft. Ein Beispiel für internationale Partnerschaft. Bericht zur in-

ternationalen Schulpartnerschaft zwischen der Heinr.-Böll-Schule Hattersheim, Deutschl. und der Dorfschule 

Daniel Salamanca Ocurí, Bolivien. 

A5, ca. 86 S., DM 8.50. Bezug: Heinrich-Böll-Schule, Dürerstr., 65795 Hattersheim. O.J. (ca. 1995). 

* Standort:   / Päd. Arbeitsh. 

Schulpartnerschaften in der Einen und für die Eine Welt. Eine Handreichung für Lehrer, zusammengestellt vom 

Schulreferat des Kindermissionswerkes und dem Lehrerarbeitskreis ”Lernen in der Einen Welt” der Diözese Rottenburg-

Stuttgart. 

A4, Ordner mit ca. 90 S., DM 15,00 (plus Porto). Hsg.: Kindermissionswerk und Aktion ”Jugend in der Dritten Welt”. 

O.J. (ca. 1992). 

* Standort:   / Themenmappe 

SIS (Hg.): Handreichung für Nord-Süd-Schulpartnerschaften. 

A4, Ordner mit ca. 140 S., DM 30,00. Hsg.: Stiftung für internationale Solidarität und Partnerschaft. Bonn 1997. 

* Geheft  /Päd. Arbeitshilfe 

Stadt Erlangen, Schulreferat (Hrsg.): Schul-Partnerschaft. Nanos libro.  

A 4, 26 S. (Kopien). Aus: Stadt Erlangen, Schulreferat (Hrsg.): Dritte Welt in der Schule.  

Patenschaften 

* Geheft 

Dritte Welt in der Schule: direkte Hilfe.  
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A4,  ca. 21 S. (Kopien), Hrsg.: Stadt Erlangen/Schulreferat.  

* Broschüre / Erw. 

Stelck, Edda / Wilß, Cornelia: Zum Beispiel Patenschaften.  

A5, 112 S., DM 9.80., Bezug: Lamuv Verlag, Göttingen 1994, ISBN 3-88977-394-X 

* Buch / Erw. 

Farnung, Angelika (Hg.): Die verkauften Kinder. Patenschaften - eine Hilfe für die Dritte Welt? 

160 S., Jugenddienst-Verlag, Wuppertal 1984, ISBN3-7795-7360-1 

* Päd. Arbeitsh. / Erw., Jug., Sek. I, II / Dt., Rel.,Sozi. 

Stelck Edda / Becker Ulrich: Pro & contra Kinderpatenschaften. Eine Arbeitshilfe für Gemeinden, Gruppen, 

Schulen und Einzelpersonen. 

A4, 63 S., DM 3.-, ohne Jahrg., Bezug: Breklumer Druckerei, Manfred Siegel KG, Breklum. 

Pharmaindustrie 

* Themenheft / Erw. 

BUKO Pharma-Kampagne: Kinder im Visier der Pharmaindustrie. 

A4, 20 S., Bielefeld 1995, Bezug: Gesundheit und Dritte Welt e.V., Buko Pharam-Kampagne, August-Bebel-Str. 62, 

33602 Bielefeld. 

* Themenheft / Erw. 

BUKO Pharma-Kampagne: Runmdbrief 

A4, 8 S., Bielefeld, Nr.10/ 2003, Bezug: Gesundheit und Dritte Welt e.V., Buko Pharam-Kampagne, August-Bebel-Str. 

62, 33602 Bielefeld. 

* Standort            Diaserie / Erw., Sek. II / Rel., Erdk., Wirtsch. 

Buko: Macht Hoechst krank? Diaserie zur Pharmapolititik der Hoechst AG. 

35 Dias, 1986, ohne Bezug. 

Die Dias und der Begleittext informieren über die Vermarktung meist unwirksamer, überflüssiger und oft gefährlicher 

Medikamente in der 3. Welt.  

Prostitution 

* Themenheft / Erw. 

Schmitz, Annemarie/Schär, Eva: Der neue Sklavenmarkt. Eine Tagung zum Themenkreis ”Handel mit Frauen 

aus der Dritten Welt”. Tagungsbericht. 

A4, 80 S., Gwatt 1986, Bezug: Reformierte Heimstätte Gwatt, CH-3645 Gwatt. 

* Standort: Buch 

Schmitz, A.: ”Das Zeitalter der Sklaverei ist noch nicht vorbei.” Prostitution und Frauenhandel am Beispiel Domini-

kanische Republik. (S. 130 - 154) 

In: Renschler, R. u.a.: Ware Liebe. Sextourismus, Prostitution, Frauenhandel.  

235 S., DM 18,80. Peter Hammer Verlag. Wuppertal. 3. Aufl. 1991. ISBN: 3-87294-345-6.  

Rassismus/ Fremdenfeindlichkeit, Rechtsextremismus, Neonazis, Erziehung gegen Rassismus 

* Referent/in + Diavortrag 

Aktion 3. Welt Saar: Neger, Mohren, Bimbos - Rassismus in der Kinderliteratur. Eine Spurensuche am Beispiel 

Afrikas. 

Referentin: Gertrud Selzer od. Claudia Backhausen. Kosten: ca. 6-700 DM + Fahrkosten + (auch private) Unterkunft + 

Verpflegung.  Alle Unterlagen (Plakat, Handzettel, Vertragstext, Literaturliste, Pressemitteilung, Presseartikel) in Ar-

chiv-Mappe Afrika. 

 weitere Infos s. Länderverzeichnis/Afrika 

* Themenheft / Erw. 

argumente / SPD-Bundestagsfraktion: Stop. Gegen Gewalt, Rassismus und Rechtsextremismus. 

A4, 32 S., Bonn 1993, Bezug: Günter Verheugen (Hg.), Bundeshaus, Bonn. 

* Broschüre 

Ausländerbeauftragte des Senats (Hrsg.): Der Gewalt die Stirn bieten. Berliner Jugendliche auf der Suche nach neu-

en Normen und Umgangsformen im kulturübergreifenden Milieu.  

A 5, 72 S., Hrsg.: Die Ausländerbeauftragte des Senats, Potsdamer Str. 65, 10785 Berlin. 1993. (siehe Stichworte Ju-

gendliche, Gewalt, Ausländerarbeit) 

* Broschüre / Erw. 

Bayerisches Staatsministerium des Innern (Hg.): Reihe: Der Verfassungsschutz informiert: Revisionismus. 

A5, 38 S., ohne Datum, Bezug: Bayerisches Staatsministerium des Innern, Odeonsplatz 3, 80539 München, RB Nr. 

03/95/24. 
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* Broschüre        Standort: EWSt Kiste Rassismus 

BER: Develop-mental Turn – neue Beiträge zu einer rassismuskritischen entwicklungspolitischen Bildungs- und 

Projektarbeit. 100 Seiten, 2013, Herausgeber Berliner entwicklungspolitischer Ratschlag e.V., Greifswalder Str. 4, 

10405 Berlin. 5.- € 

* Reader/päd. Arbeitshilfen 2 Exemplare ?  1 Exemplar Standort: Weißes Regal links von Marions Schreibtisch 

Berliner entwicklungspol. Ratschlag (Hg.): Von Trommlern und Helfern. Beiträge zu einer nicht-rassistischen 

entwicklungspolitischen Bildungs- und Projektarbeit 

A4, 84 S., Berlin Nov. 07, 5 € + Porto, Bezug: Berliner entwicklungspolitischer Ratschlag, Greifswalder Str. 4, 10405 

Berlin, T. 030-42851587, 1. Aufl. 2007, 6. Auflage 9.2011 

Sensibilisierung für institutionellen Rassismus im Bereich der EZ mit Trainingsanregungen und Literatur- und Linkliste. 

* Broschüre    Standort: Weißes Regal links von Marions Schreibtisch 

Berliner entwicklungspol. Ratschlag (Hg.): Wer andern einen Brunnen gräbt… Rassismuskritik/ Empowerment/ 

Globaler Kontext 

A4, 87 S., Berlin 2012,  8€, Bezug: Berliner entwicklungspolitischer Ratschlag, Greifswalder Str. 4, 10405 Berlin, T. 

030-42851587,  

Fortsetzung von „Von Trommlern und Helfern“, In Teil I „Rassismuskritik und Empowerment“ führt in verschiedene 

Rassismusverständnisse ein, thematisiert Auswirkungen, und zeigt persönliche Auseinandersetzungen mit weißen Privi-

legien und Abwehrmechanismen, internationaliesierten Rassismus und Empowermentstratigien; Teil II zeigt Rassimus 

im historischen und globalen Kontext und kritischer Blick aud die Debatte um arbeitende Kindr und allgegenwärtige 

Praxis des Rassismus; Teill III befasst sich kritisch mit internationalen Freiwilligendiensten; Teil IV „Work in progress“ 

soll Ausblicke geben, was mögliche Veränderungsprozesse innerhalb mehrheitlich Weißer EZ- und Entsendeorganisati-

onen betrifft. 

* Zeitschrift: Themenheft 

BRD und Dritte Welt, Nr. 45, 90/91: Rassismus 

A5, DM 4.-, Bezug: Magazin-Verlag 

* Standort          Computerspiel / Sek. I,II / Dt, Rel. 

Bundeministerium des Innern: ”Dunkle Schatte” 

Diskette, Bonn 1994, Bezug: kostenlos, Bundesministerium des Innern, Kennwort ”Fairständnis”, Graurheindorfer Str. 

198, 53117 Bonn. 

”Dunkle Schatten” ist ein mit anspruchsvoller Graphik ausgestattetes Abenteuerspiel, bei dem der Spieler in die Haut 

des 16jährigen Schülers Carsten schlüpft, der in seiner Heimatstadt einen Jugendtreff aufbauen will. Dabei hat er eine 

Fülle von Aufgaben zu bewältigen, bei denen er mit Gewalt und Fremdenfeindlichkeit konfrontiert wird. Der Spieler 

wählt dabei eine von Carstens möglichen Reaktionen. Zum Ziel führen jedoch nur moralische Entscheidungen; aggressi-

ve Schlüsse sind nicht möglich. Das Spiel ist ein Versuch, Jugendliche auf zeitgemäße Art und Weise anzusprechen. 

* Schriftenreihe „Was geht?“  Standort: Box Eine Welt-Station 

Bundeszentrale für politische Bildung: Begleitheft Rassismus und Rechtsextremismus, kostenlos 

• Buch 

Bundeszentrale für politische Bildung: Pegida – Die schmutzige Seite der Zivilgesellschaft? Autoren Lars Gei-

ges/Stine Marg/Franz Walter, 4,50 € + Versand,  

* Poster    Standort: Box Eine Welt-Station 

Bundeszentrale für politische Bildung: Was sage ich, wenn …. Antisemitismus begegnen, Hilfestellung für Alltag 

und Verein, 2 Stück, kostenlos 

* Unterrichts-Kit mit DVD  Standort: Box Eine Welt-Station 

Bundeszentrale für politische Bildung: „Mit Satire gegen Rechtsextremismus“, Geheft mit DVD mit 15 Film-Clips 

aus NDR extra 3, 7. - € 

 

* Standort: Wandschrank li.   Video / Sek. II / Dt. 

”Clips gegen rechts” 

39 Min., München 1994, DM 38.-, Bezug:Medienzentrum München / KoPäd. Verlag. 

* Themenheft / Erw. 

Der Spiegel, Nr. 40, 9/91: Gewalt gegen Fremde. 

A4, ca. 24 S., Leitartikel, ohne Bezug. 

* Unterrichtsmat. / ab Kl. 10 

Deutsch. betrifft uns, 6/94.9: Literarische Auseinandersetzung mit dem Rassismus. 

A4, 24 S., 2 Folien, DM 15.-, Bezug: Bergmoser und Höller Verlag, Aachen. 

* Themenheft / Erw. 

Dokumentation des Anti-Rassistischen Telefons:  Diskriminierung und Rassismus in München 1994. 

A4, 39 S., DM 5.-, München 1994, Bezug: Anti-Rassistisches Telefon München, c/o Manfred Bosl, postlagernd, 80074 

München 32. 
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* Bildungsmappe  Standort: Box Eine Welt-Station 

Entwicklungspolitisches Netzwerk Sachsen e.V.: Bildungsmaterial WEISS –SCHWARZ, 4/2014, 22,50 + 4,10 = 

26.60 €, blaue Plastikmappe, Inhalt: 50 Leporellos „Wie sag ich’s richtig?“, 1 Karte zur Adoption von Kindern aus Kri-

sengebieten, 8 laminierte Karten zu den Methoden, der VENRO-Kodex, Kopiervorlagen und Bilder von Menschen zu 

Kolonialismus und Afrika, Tipps zur Bildbetrachtung.  

* Päd. Arbeitshilfe 

Europäische Kommission: Entwicklung eine interkulturellen Perspektive 

A4, 287 S. mit 4-seitigen Ergänzungen im Heft, Luxemburg 1997, Preis unbekannt, Bezug: Luxemburg: Amt für amtli-

che Veröffentlichungen der Europäischen Gemeinschaften, ISBN 92-828-1337-1 

Im Rahmen des Europäischen Jahres gegen Rassismus (1997) ist die Broschüre entstanden, allerdings sind die enthalten 

Informationen und Beispiele weit über das Jahr 1997 relevant. Zunächst historischer Überblick, was bis 1997 von euro-

päischen Institutionen gegen Rassismus, Fremdenfeindlichkeit und Antisemitismis gemacht oder beschlossen wur-

de/wird, dann Darstellung von Formen von Rassismus, Diskriminierung und Vorurteile und Schulungsübungen zur För-

derung der interkulturellen Kommunikation. 

auch: interkulturelles Lernen 

* Broschüre 

Europäische Kommission (Hg.): Ich, Rassist? 

A4, 31 S., Luxemburg 1998. Bezug: Amt für Veröffentlichungen der Europäischen Gemainschaften, L-2985 Luxem-

burg. 

Comics und Hintergrundinfos. 

siehe auch: Karikaturen/Comics 

* Broschüre 

glokal (Hg.): Mit kolonialen Grüßen…Berichte und Erzählungen von Auslandsaufenthalten rassismuskritisch be-

trachtet. 

38 S., Berlin 2012, www.glokal.org 

* Themenheft / Erw. 

Human Rights Watch/Helsinki: ”Deutschland den Deutschen”. Fremdenhaß und rassistische Gewalt in Deutsch-

land. Bericht März 1995. 

A4, 70 S., DM 15.-, Bezug: Aktion Courage e.V.-SOS Rassismus, PF 2644, 53016 Bonn. 

* Themenmappe / Erw. 

IDA (Informations- und Dokumentationsstelle gegen Gewalt, Rechtsextremismus und Ausländerfeindlichkeit in 

Nordrhein-Westfalen): ”Neue Rechte”. Wer sie sind, wie sie denkt, wo sie auftaucht, was sie macht. 

A4, Mappe mit Geheft, 24 S., Düsseldorf 1996, Bezug: IDA e.V., Friedrichstr. 61 a, 40217 Düsseldorf. 

* IDA (Informations- und Dokumentationsstelle gegen Gewalt, Rechtsextremismus und Ausländerfeindlichkeit in 

Nordrhein-Westfalen): ”rechts” im Internet. Thule Netz. Mailboxen. Who is who im Datennetz? 

A4, Mappe mit Geheft, 20 S., Düsseldorf 1996, Bezug: s.o. 

* Broschüre 

Kattmann, Ulrich / Seidler, Horst: Rassenkunde und Rassenhygiene. Ein Weg in den Nationalsozialismus.  

16 S., DM 2,50. Friedrich Verlag. Velber 1989. Best. -Nr.: 3-617-32667-6.  

* Päd. Arbeitshilfe 

Landeshauptstadt München / Schulreferat - Pädagogisches Institut (Hrsg.): A.R.T. Antirassismustraining für Ju-

gendliche ab Sekundarstufe 1. Ein Baustein zum Unterrichtsprojekt "Miteinander leben".  

A 4, ca. 33 S., Reihe: Erziehung gegen Rassismus. Miteinander leben. Bezug: Landeshauptstadt München, Schulreferat - 

Pädagogisches Institut, Herrnstr. 19, 80539 München.  

(Projektbeschreibung kann mit Kopiervorlagen und methodischen Anregungen bestellt werden bei: Wunibald Heigl, 

Herrnstr. 19, 80539 München) 

* Broschüre 

Landeshauptstadt München / Schulreferat - Pädagogisches Institut (Hrsg.): Neue Lösungen brauchen unsere 

Schulen: K.I.D.S. -München. Entwicklung und Perspektiven eines Modells.  

A 4, 22 S., Reihe: Erziehung gegen Rassismus. Miteinander leben. Bezug: Landeshauptstadt München, Schulreferat - 

Pädagogisches Institut, Herrnstr. 19, 80539 München. 1997.  

* Broschüre 

Landeshauptstadt München / Schulreferat - Pädagogisches Institut (Hrsg.): Schule und Gewalt: Eine Bestands-

aufnahme.   

A 4, 16 S., Reihe: Erziehung gegen Rassismus. Miteinander leben. Bezug: Landeshauptstadt München, Schulreferat - 

Pädagogisches Institut, Herrnstr. 19, 80539 München. 1997.  

(siehe: Gewalt) 

* Broschüre 

Landeshauptstadt München / Schulreferat - Pädagogisches Institut (Hrsg.): Zur interkulturellen Erziehung im 

Bereich Münchner Schulen.  Die Situation von ethnischen Minderheiten an Münchner Schulen und Empfehlungen zur 

nachhaltigen Verbesserung dieser Situation im Sinne der AGENDA-21-Verpflichtung Münchens.  



 247 

A 4, 21 S., Reihe: Erziehung gegen Rassismus. Miteinander leben. Bezug: Landeshauptstadt München, Schulreferat - 

Pädagogisches Institut, Herrnstr. 19, 80539 München. 1997.  

* Broschüre / Präsenzexemplar + Verleihex. 

Misch Dich ein <. Karikaturen und Texte für Toleranz und gegen Gewalt.  

A 5, 47 S., Bezug: CCC, Postfach 400448, 80704 München.  

* Broschüre 

Ökumenischer Vorbereitungsausschuß zur Woche der ausländischen Mitbürger: Rassismus erkennen. Farbe be-

kennen 

A4, 51 S.,Frankfurt, Preis unbekannt, Bezug: www.woche-der-auslaendischen-mitbuerger.de, 

www.interkulturellewoche.de 

Broschüre zur interkulturellen Woche 2002, verschiedene Berichte über Zuwanderung, Integration und Rassismus; au-

ßerdem Bausteine für den Gottesdienst zum Thema und Breichte über den Christlich-islamischen Dialog; Beispiele und 

Anregungen wie v.a. mit Jugendlichen gegen den Rassismus gearbeiten werden kann, die Stellungnahmen der Kirchen 

und Materialhinweise vervollständiegen die Broschüre 

* Päd. Arbeitsh.  

Posselt, Ralf-Erik / Schumacher, Klaus: Projekthandbuch: Gewalt und Rassismus.  

352 S., DM 23,30. Verlag an der Ruhr. Mühlheim an der Ruhr 1993. ISBN: 3-86072-104-6.  

Der letzte Abschnitt des Buches befaßt sich mit ”Muslimen und Christen”. Die Arbeitsblätter und Texte informieren und 

laden zur Diskussion ein. 

* Buch 

Riepe, Regina + Gerd: FREMD ist der Fremde zur in der Fremde. Argumente gegen Rassismus. 

Lamuv Taschenbuch 299, A5, 160 S., Göttingen 2001. 

Was heißt hier fremd? Bilder von Fremden, Zum pol. Spiel mit Ängsten,Wissenschaftliche Erklärungsversuche von 

Fremdenfeindlichkeit und Rassismus, Das Denken in menschlichen Rassen. 

* Unterrichtskit mit DVD  ????? 

 

* Video 

Sünner, Rüdiger: „Schwarze Sonne“. Kultorte und Esoterik des III. Reichs. Mythologische Hintergründe des Na-

tionalsozialismus. 

Farbe, ca. 90 Min., VHS, Copyright by absolut Medien. Freigegeben ab 6 Jahre. NUR FÜR PRIVATEN GEBRAUCH. 

Bezug: absolut Medien GmbH, Rosenthaler Str. 38, 10178 Berlin, Fax 030-285 39 87-26 

* Broschüre 

UN-Berichtes über die gegenwärtigen Formen des Rassismus in Deutschland. Deutsche Übersetzung. 

A4, 42 S., DM 10,00 (plus Porto). Hsg.: Dokumentations- und Informationszentrum für Rassismusforschung/DIR und 

Pro Asyl. Marburg, 1995 

* Broschüre  / Erw. 

VIA-Magazin, Nr. 1-VI-96: Antirassistische Praxis in Anti- Diskriminierungs-Büros.  

A5, 92 S., DM 4.-, Bezug: Verband der Initiativgruppen in der Ausländerarbeit VIA e.V., Hochemmericher Str. 71, 

47226 Duisburg. 

* Buch/päd. Mat. Sek. I + II an allgemeinbildenden Schulen 

VIA e.V. (Verband der Initiativgruppen in der Ausländerarbeit) (Hg.)/Czuba-Konrad, Susanne: Grenzüber-

schreitungen  Band 2. Integration. Eine Handreichung für die pädagogische Praxis. 

A4, 168 S., 29,80 DM. Brandes & Apsel Verlag. Frankfurt a.M. 2000. 

Unterrichtsbuch für die Schule: 5 Kapitel „Interaktionen und Gruppenprozesse“, „Kultur“, „Kommunikation“, „Gesell-

schaft“, „Recht und Politik“, mit Fakten, Forschungsergebnissen und Diskussionsansätzen, sowie zu jedem Thema ein 

umfangreicher unterrichtspraktischer Teil mit Spielen, texten und Dokumenten aus der Praxis mit didaktischen und me-

thodischen Anregungen. 

* päd. Mat. Sek. II - Themenheft 

Wochenschau Heft Nr. 5, Sept./Okt. 1999: Rassismus. Antisemitismus 

A4, 48 S., Einzelheft 14 DM. Bezug: Wochenschau-Verlag, Adolf-Damaschke-Str. 103, 65824 Schwalbach, T.  06196-

84010, Fax –86060. 

* Standort: Wandschrank li.    Video / Sek. II / Dt. 

”Wahrheit macht frei” - Fernsehdokumentation 

60 Min. 1990, Bezug: Medienwerkstatt Franken, Rosenaustr. 7, Nürnberg. 

 

 

Rassismus: Pegida (auch regional) 

*  
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*  

 

 

Referenten 

* Geheft 

Mitarbeit von Rückkehrerinnen und Rückkehrern des DED in der entwicklungspolitischen Informations- und 

Bildungsarbeit. 

A4, ca. 75 lose Seiten. Stand März 1997. 

Regenwald (sowie Amazonien)/Papier (2 Mappen) 

* Broschüre 

Amazonien. Die Zerstörung, die Hoffnung, unsere Verantwortung.  

144 S., DM 14,00. Hrsg.: Misereor, Mozartstr. 9, Aachen. Tel.: 0241/442-0. Aachen 1993. ISBN: 3-88916-106-5.  

Die Autoren möchten verständlich machen, daß sich an der Zerstörungsdynamik und folglich auch am weltweit herr-

schenden Produktions- und Konsumptionsmodell entscheidend etwas ändern muß, damit Amazonien eine Zukunft hat 

und die Menschen dort menschenwürdig leben können. In der sogenannten ”internationalen Arbeitsteilung” spielen die 

Menschen in der ”Dritten Welt” eine untergeordnete Rolle als billige Arbeitskräfte. Eine ähnliche Rolle haben auch die 

Länder selbst, die nicht mehr nur billige Rohstoffe und Energie für unsere Industrien liefern: Inzwischen werden auch 

stark umweltbelastende Industrien - wie z. B. die Aluminiumindustrie - in diese Länder verlagert. So zahlen die Armen 

den sozialen, ökonomischen und ökologischen Preis für unseren Wohlstand. Eine solche Wirtschaftsordnung ist men-

schenverachtend, und wir alle sind aufgerufen, unseren Beitrag zu leisten, damit sich dies ändert. 

* Video VHS 

Altemeier, Inge & Hornung, Reinhard: Das verbürgte Elend. Zellstoffproduktion in Indonesien. 

Altemeier&Hornung Filmproduktion 2001, Arnoldstr. 59, 22763 Hamburg. 29,48 € + 3 € Versandk. 

Blütenweisses Papier für Europa – Umweltzerstörung und Vertreibung auf Sumatra. Staatsgelder aus Europa in Milliar-

denhöhe finanzieren und verbürgen gigantische papier- und Zellstoffabriken in Indonesien. Die giftigen Abwässer in den 

Flüssen machen die Menschen krank. Für die hungrigen Zellstoffmühlen werden die letzten Regenwälder abgeholzt. Ur-

einwohner verlieren ihre Lebensgrundlage. 

s.a. Umwelt, Indonesien 

* Broschüre (für Kinder und Jugendliche) 

ARA konkret 3: Pfoten weg vom Regenwald. 

A 4, 52 S., DM 8,50. Hrsg.: Arbeitsgemeinschaft Regenwald und Artenschutz e. V. (ARA), Klasingstr. 17, Postfach 

100466, 33602 Bielefeld. 1995.  

* Quartett        Standort: EWSt  

Arbeitskreis München Ashaninka: Regenwald-Quartett. Febr. 2020, 33 Karten zu den Themen Früchte, Bäume, 

Blumen, Kinder, Insekten, Säugetiere, Vögel, Reptilien und 1 Anleitungskarte. Geschenk von Jürgen Bednarz. 

* Spiel         Standort: EWSt 

Arbeitskreis München Ashaninka: Tropisches Doppel (Memory). 2020, Karten zu Pflanzen und Tieren des Regen-

waldes. AK des Nord-Süd-Forums München, Schwanthalerstr. 80, 80336 München, akma@nordsuedforum.de 

* Broschüre 

Argumente. Schutz der Tropenwälder: Unsere Verantwortung.  

110 S., DM 3,00. Hrsg.: DIE GRÜNEN. Arbeitskreis Umwelt und Arbeitsgruppe Dritte Welt. Bezug: DIE GRÜNEN, 

Bundesgeschäftsstelle, Colmantstr. 36, 5300 Bonn 1. Aug.1990.  

Die GRÜNEN legen mit dieser Broschüre die Texte ihrer Zusatz- und Minderheitsvoten in der Enquete-Kommission 

”Vorsorge zum Schutz der Erdatmosphäre” vor. 

* Broschüre 

ASW (Hrsg.): regenwald dokumentation. Die Tage scheinen gezählt ... 

A 4, ca. 60 S., Hrsg.: Aktionsgemeinschaft Solidarische Welt e. V., Hedemannstr. 14, 1000 Berlin 61.  

* Broschüre 

ASW (Hg.): Waldpolitik auf dem Holzweg? Einblicke in den Dschungel der Initiativen und Interessen 

“Ist Tropenholz für das Überleben der EuopäerInnen notwendig? Und was ist der wirkliche Preis für dieses Holz?“            

A 5, ca. 12 S., Hrsg.: Aktionsgemeinschaft Solidarische Welt e. V., Hedemannstr. 14, 1000 Berlin 61.  

* Kopien / Erw. 

Barth von Wehrenalp, Erwin u.a.: Europa blickt nach Afrika. (Geschichte der kolonialen Ausbeutung der tropi-

schen Regenwälder; deutsche Kolonialgeschichte) 

A4, Kopien, ca. 50 S., Berlin um 1938. 

* Brabozz-ecoline. Ein Konzept zur Rettung der Regenwälder. Projektbeschreibung/Costa Rica. 

A4, ca. 20 S., Geheft, Herrsching 1991, Bezug: Brabozz, Seepromenade 5, Herrsching. 
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* Broschüre 

Brasilien Dialog 1/2/90. Lebensraum Amazonas. 

124 S., DM 17,80. Hrsg.: Institut für Brasilienkunde, Sunderstr. 15-17, 4532 Mettingen. ISSN: 0175-1859.  

Aus dem Inhalt der Sammlung wissenschaftlicher Beiträge zum Lebensraum Amazonas: Goldrausch und Quecksilber-

vergiftung; Yanomami zwischen Wirtschaft und Politik; Biologischer Holokaust; Forstwirtschaft in tropischen Feucht-

wäldern - Irrtümer und Chancen; Regenwald und Artenschutz; Sammerreservate; Strategien der Militärs für den Ama-

zonasraum. 

* Broschüre 

BRD und Dritte Welt. Band 39.  

Kröger, M.: Die grüne Hölle - der Garten Eden der Erde. 

48 S., DM 4,00. Magazin Verlag. Kiel. Dezember 1989. ISBN: 3-925900-65-9.  

In dieser Broschüre wird die Abholzung des Regenwaldes und ihre Folgen dargestellt, es werden aber auch die Verant-

wortlichen, unter anderem die in der BRD benannt. Es werden konkrete Maßnahmen zum Regenwaldschutz aufgezeigt 

und auch den VerbraucherInnen von Tropenhölzern in der BRD Alternativen angeboten. 

* Päd. Arbeitsh. 

Brot für die Welt (Hrsg.): “Madeira”. Handreichung für die Grundschule und Sekundarstufe.  

A4, Mappe bestehend aus: 1 Folie, 1 Arbeitsblatt, 1 Poster, Hülle. DM 10,00. Bezug: Zentraler Vertrieb des Diakoni-

schen Werkes der EKD/Aktion BROT FÜR DIE WELT, Postfach 101142, 70010 Stuttgart. 

(siehe: “Indigene Völker”) 

* Broschüre 

Chico Mendes. Gummizapfer in Amazonien.  

24 S., Hrsg.: Mandacaru - Widerstand gegen tödliche Hilfe und Kampagne für das Leben in Amazonien e. V., Brasilien-

kunde-Verlag. Mettingen 1990. ISBN: 3-88559-036-0.  

Diese kleine Broschüre vermittelt einen Ausschnitt aus dem Leben und der Ideale des Gummizapfers und Umweltschüt-

zers Chico Mendes. Er wurde wegen seines Einsatzes für den Regenwald kaltblütig ermordet. 

* Broschüre 

Die Schöpfung bewahren, damit alle leben können. Misereor Fastenkalender 1993.  

48 S., DM 2,50. Hrsg.: Misereor, Mozartstr. 9, Aachen. Tel.: 0241/442-0. Aachen 1993. 

Der Fastenkalender befaßt sich mit dem Problem der gefährdeten Schöpfung und den Folgen für die Menschen in Ama-

zonien und bei uns. Er gibt Anstöße zum Nachdenken, zum Weiterdenken und zum Handeln, nicht nur für Erwachsene, 

sondern auch für Kinder. 

* Broschüre 

epd Entwicklungspolitik 4/88. Information, Analyse, Kommentar. Wie ist der Tropenwald zu retten? 

A4, 36 S., DM 3,80 + Porto. Hrsg.: Informationsdienst des Evangelischen Pressedienstes. ISSN: 0177-7637. 

* Standort: Buch 

George, Uwe: Regenwald. Vorstoß in das tropische Universum.  

380 S., GEO im Verlag. Hamburg 1985. ISBN: 3-570-04572-2.  

Ein beeindruckender Bildband! 

* Standort: Buch 

Gesellschaft für ökologische Forschung (Hrsg.): AMAZONIEN. Ein Lebensraum wird zerstört.  

213 S., DM 24,00. Raben Verlag. München 1989. ISBN: 3-922696-62-7.  

Zerstörung der Regenwälder, Erhaltung von Ökosystem und Pflanzenvielfalt, Zerstörung des Lebensraums der Urein-

wohner und Staudämme - Die Autoren geben fundierte Informationen, machen auf die Gefahren für Klima und Mensch 

aufmerksam und zeigen Handlungsmöglichkeiten auf.  

* Standort:   / Video 

Globus: Grünes Gold - Das Gen-Kapital der Tropen. Dokumentation von Thomas Weidenbach und Gerd Weiss. 

Video, DM 58.00. Deutschland 1994. 

* Broschüre für Kinder 

Greenpeace: Regenwald. Mehr Grün für den blauen Planeten 

~ A5, 11 S., Hamburg 1994, Preis unbekannt, Bezug: Greenpeace e.V:, Kinder und Jugendprojekt, 20450 Hamburg 

Zunächst wird das Ökosystem Regenwald mit all seinen Bewohnern wird vorgestellt, dann  auf die Gründe und Proble-

matik seiner Zerstörung eingegangen, außerdem gibt es noch Tipps wie Kinder gegen diese Zerstörung demonstrieren 

können. 

* Faltblatt 

Greenpeace: Holz&Papier 2003 

~ A4, 10S., Hamburg 2003, Beilage zum Greenpeace Magazin,  

Das Faltblatt gibt überblick, welche Holzsorten warum, die umweltschonende Alternative sind und auf welche man bes-

ser verzichten sollte. 

* CD Rom (Kinder ab 8 Jahre)  Standort: AV Medien 

GSE (Hg.): Wie weit ist die Welt? Das interaktive Lernspiel. 

CD in Hülle, Booklet.. 2003. Bezug: Gesellschaft für solidarische Entwicklungszusammenarbeit (GSE) e.V., Ger-

berbruch 14, 18055 Rostock. 
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Themen: Wasser, Regenwald, Produkte, Feste, Familie, Freizeit, Schule. 

siehe auch: Globales Lernen, Fairer Handel, Indien. 

* Broschüre 

gtz Info Nr. 4/89.  Blickpunkt: Tropenwald.  

ca. A5, 51 S., Hrsg.: GTZ, Postf. 5180, 6236 Eschborn. 1989. ISSN: 0173-9166. 

* Broschüre 

Jugendaktion 1993. So leben, daß alle leben können: Drei von vier Schritten müssen wir gehen.  

15 S., Hrsg.: Misereor e. V., Mozartstr. 9, 5100 Aachen. Bund der Deutschen Katholischen Jugend (BDKJ), Carl-

Mosterts-Platz 1, 4000 Düsseldorf 30. Aachen 1992. ISBN: 3-88916-107-3.  

Dieses Lese- und Aktionsheft zur Jugendaktion enthält Berichte und Vorschläge zu den folgenden Themen: der tropi-

sche Regenwald und die dort lebenden Menschen, die Aluminiumproduktion in Amazonien und Verpackungsmüll bei 

uns, die schonende Nutzung des Regenwaldes duch Paranuß-Sammler, der Autowahn bei uns in Deutschland.  

* Zeitschrift / Erw. 

Kampagnen-Kurier, Nr.1, August 1991: Regenwälder Kampagne 1992. 

A4, ca. 20 S., Geheft, Bezug: Pro Regenwald, Froschhammerstr. 14, München. 

* News-Letter Nr 8. Neuigkeiten von Wäldern, Menschen und Aktionen. 

A4, 8 S., Kopien gegen Unkostenbeteiligung, Bezug: s.o. 

* weitere Ausgaben von News-Letter 

* Broschüre 

Nicht den Ast absägen. Wie Tropenholz für Bau und Haushalt ein einzigartiges Ökosystem zerstört. Was Ver-

braucher für den Schutz der Regenwälder tun können.  

A4, 40 S., Hrsg.: ARA e. V., Postf. 531, 4800 Bielefeld 1. 1988.  

* Faltblatt 

Papierwende. Zunkunftsfähig mit Papier 

~A5, 6 S.,Bielefeld , kostenlos, Bezug: www.treffpunkt-recyclingpapier.de 

Der Flyer herausgegeben von ARA e.V. und Stiftung Eine Welt- Eine Zukunft zeigt warum unser Paierverbrauch Men-

schen und Wälder bedroht und was wir dagegen tun können 

* Broschüre 

Regenwald aktiv. Tips und Hintergründe zum praktischen Handeln.  

51 S., DM 4,50. Hrsg.: ProREGENWALD, Frohschammerstr. 14, 8000 München 40. und BUNDjugend.  

Die Broschüre stellt ein Info-Aktions-Paket dar, welches anläßlich der Welt-Regenwald-Woche 1990 zusammengestellt 

wurde. 

* Magazin 

Regenwald Report: Regewald Studie 3 Jahre verheimlicht 

Nr. 2/00, A4, 12 S. 

* Magazin 

Regenwald Report: das verbürgte Elend. Wie deutsches Geld den regenwald zerstört 

Nr. 1/01, A4, 12 S. 

 

* Standort: Kinderbuch 

Siegert, F. / Veit, B. / Wiebus, H.-O.: Arrang lebt im Regenwald.  

48 S., DM 24,80. Peter Hammer Verlag. Wuppertal 1991.  

Arrang ist ein siebenjähriger Punanjunge. Er wohnt mit seiner Familie in den Regenwäldern von Sarawak auf Borneo. 

Wir begleiten ihn auf seinen Streifzügen durch den Urwald, in dem sich Arrang sicher und selbstverständlich bewegt. 

Wir erleben mit ihm die Tier- und Pflanzenwelt im tropischen Regenwald und können ein wenig am täglichen Leben der 

Punan teilhaben. Gleichzeitig erfahren wir aber auch von der existenziellen Bedrohung, welche der masslose, brutale 

Kahlschlag durch die großen Holzfirmen für die Punan bedeutet. Eindrücklich erkennen wir so den Zusammenhang zwi-

schen der Zerstörung der Lebensgrundlagen von Völkern und dem ”Bedürfnis” von Menschen westlicher Industrienatio-

nen nach Edelhölzern. Das mit schönen Fotografien ausgestattete Buch ist in seiner zurückhaltenden Annäherung an 

Menschen einer uns fremden Kultur zu empfehlen.  Ab 8 Jahren.  

* Themenheft / Sek. I,II / Erdk. 

Welt der Tropen. Ein Lese-Bilderbogen für Schüler. 

A4, 8 S., DM 3.-, Friedrich Verlag Velber 1985, Best.Nr.: 260035 

* Broschüre / Erw. 

World Rainforest Movement: Rainforest Destruction. Causes, effect & false solutions. 

A5, 90 S., Penang (Malaysia) 1990, ISBN 967-99987-2-X 

* Themenheft/ Erw. 

ARA / infoe: The rainforest-memorandum. 

A4, 31 S., Bielefeld 1989, Bezug: Arbeitsgemeinschaft Regenwald und Artenschutz e.V., Bielefeld. 
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* Themenheft / Erw. 

Balai/Asien journal, Volume II, Nr. 3: Forest destruction in Asia: Who hauls in the loot? 

A4, 24 S., Manila 1981, Bezug: P.O. Box SM - 366 Manila. 

* Kinderzeitschrift / Prim. 

SAM-Solidam, Nr. 13/1989: Der Regenwald. (Eine Kinderzeitschrift mit Geschichten aus der Dritten Welt und 

unserem Land.) 

A4, 31 S., DM 3.-, Bezug: Aktionsgemeinschaft Solidarische Welt e.V., Hedemannstr. 14, Berlin. 

* Kinderzeitschrift 

Samsolidam. Nr. 34/1994.  Waldgeschichten.  

32 S., DM 4,50. Hrsg.: Aktionsgemeinschaft Solidarische Welt e. V. (ASW), Hedemannstr. 14, 1000 Berlin 61. 1994. 

Wald in Deutschland und der brasilianische Regenwald stehen im Mittelpunkt dieser Kinderzeitschrift. 

* Päd. Arbeitsh. / Vor., Prim. 

Misereor: Arbeitshilfe zur Kinderfastenaktion 1993: Amazonien/Regenwald - ”Der Schlangengarten” 

A4, Umschlag mit Geheft, 24 S., Bezug: Misereo, Mozartstr. 9, Aachen. 

* Buch / Lesealter ab 8-12 

Keohler, Susanne/Ruprecht Frank: Der Schlangengarten 

A4, 31 S., Peter Hammer Verlag, Wuppertal 1991, ISBN 3-87294-336-7 

* Standort: Wandschrank li.    Video 

Info Tour ´91. Verantwortung für die Eine Welt. u.a. Der Wald trägt den Himmel. (Problematik: Schutz der 

Tropenwälder) 

VHS, 33 Min., Bezug: Bundesministerium für wirtschaftliche Zusammenarbeit. 

Reis 

* Standort: Buch (Privatbesitz Kreuz) 

Brice, Raphaelle (Text) / Riquier, Aline (Illustr.): Reis. Ein kleines Korn ernährt die Welt. 

Sachbuch über Reis. 

DM 7,80. Otto Maier Verlag. Ravensburg 1986. ISBN 3-473-38312-0. 

Das Sachbuch gibt viel Information über Anbau, Wachstum bis zur Ernte, ursprüngliche Herkunft, Weiterverarbeitung 

des Reises, Aufbewahrung, Kochen und mit Stäbchen essen. Sehr informativ und mit bunten Zeichnungen illustriert. 

* Video 

DENKmal-Film GmbH/Bertram Verhaag & Gabriele Kröber und Haifischfilm: Von Saatgut und Saatgutmultis. 

VHS-Cassette in Plastikhülle, 60 Min., 2004, Preis: ? € (mit v+ö Rechten); DENKmal-Film GmbH, Schwindstr. 2, 

80798 München, T. 089-526601, mail@denkmal-film.com 

Dieser Film ist aus dem Filmmaterial entstanden, das für den Film “Leben außer Kontrolle“ aufgenommen worden war. 

Er bezieht sich spreziell auf die Situation in Indien: einmal geht es um die Auswirkungen genmanipulierten Baumwoll-

Saatguts auf indische Kleinbauern, außerdem um das Engagement der Trägerin des Alternativen Nobelpreises, Vandana 

Shiva, für das Lebensrecht indischer Kleinbauern und die Erhaltung der Artenvielfalt. Ausführlich wird das Navdanya-

Projekt Vandana Shivas vorgestellt, aus dem auch der Basmati-Reis kommt, der im Fairen Handel vertrieben wird. 

auch: Fairer Handel, Gentechnologie, Indien: AV-Medien 

* Bilder 

Deutsche Kalkutta Gruppe:  Stationen der traditionellen Resiverarbeitung in Indien 

6 auf handgeschöpftes Papier gemalte Bilder, die die traditionelle Reisverarbeitung in Indien zeigen (in Papphülle) 

* Plakat 4 Ex. 

DWH (Hg.): Der Reis. (Baustein für den Unterricht) 

DM 5.-, Bonn 1995, Bezug: Deutsche Welthungerhilfe, Adenauerallee 134, 53113 Bonn. 

* päd. Arbeitshilfe Sek I/II 2 Ex. 

DWH (Hg.): Reis – Ernährer der Menschheit. 

Wandzeitung A1, Bezug: DWH, Adenauerallee 134, 53113 Bonn, Fax 0228-220710, info@welthungerhilfe.de 

* päd. Arbeitshilfe Sek I/II 2 Ex. (Verleih/Präsenz) 

DWH (Hg.): Reis – Ernährer der Menschheit. Bausteine für einen zeitnahen Unterricht. 

Kartonhülle mit Vorschlägen für Unterrichtsbausteine, Geheft mit 15 Kopiervorlagen für Schüler-Arbeitsblätter, 2 Ex. 

der Wandzeitung A1, Bezug: DWH, Adenauerallee 134, 53113 Bonn, Fax 0228-220710, info@welthungerhilfe.de 

* Päd. Arbeitsh. Standort: Jahrgang 

Dritte Welt in der Grundschule, Heft 2/Juni 1990: Reisanbau und Leben in einem indischen Dorf.  

A 4, ca. 15 S., Erhard Friedrich Verlag GmbH & Co. KG, Postf. 100150, Seelze. 1990. 

* Dia-Serie 

EMW Süddeutschland (Hg.) Reis ist Leben.  

12 Dias mit Textheft, DM 17.-, Bezug: Evang. Missionswerk in Süddeutschland, Vogelsangstr. 62, Stuttgart. 

* Themenheft 
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Fair Trade e.V. (Hrsg.): Reis – ein kleines Korn ernährt die Welt 

A 4, 35 S., 5 DM, ISBN: 3-88916/99-5, Bezug: Misereor, Postfach 1450, 52015 Aachen  

* Unterrichtsmaterial Sek. I, z.B. 6.Kl. HS „Produktionsstrukturen + Wirtschaftsräume 

geographie heute 101/1992 (Auszug): Reis ist eigentlich keine Wasserpflanze 

6 S. Fotokopie in Klarsichthülle. Das Ursprungsheft mit dem Thema Bewässerung befindet sich in der Box „Wasser“. 

Heimat des Reisanbaus und gesamter Arbeitsablauf des Reisanbaus, Identifikationsfigur eines indonesischen Jungen. 

* Broschüre 

gepa. Thema: Faire Reistage, Info-Dienst 1-2000.  Fairer Handel, Gentechnik, Patentierung, Rezepte, Kultur und 

Mythen, Projekt in Indien. 

A 4, 24 S., kostenlos. gepa, Pf. 260 147, 42243 Wuppertal. 2000 

* Broschüre 

gepa (Hg.): Infodienst 1/2004: Thema: Reis... kleines Korn – köstliche Vielfalt. 

A4, 23 S., Wuppertal 2000.kostenlos. Bezug:  gepa, Pf. 260 147, 42243 Wuppertal. 2000. 

Biotechnologie, Gentechnik, fairer Reis, Esskultur, Rezepte. 

* Standort: Buch 

Imfeld, Al: Brotlos. Die schöne neue Nahrung 

217 S., Unionsverlag, Zürich 1998 

Enthält Kapitel zum Mahl in Asien und zum Reis. Ansonsten ein agrarwissenschaftlich-kulturwissenschaftlich-

theologisch fundiertes Buch zum Thema Grundnahrungsmittel und Eßgewohnheiten und ihre Bedeutung für die Lebens-

kultur der Menschen in ihren Kontinenten. Sehr empfehlenswert!! 

* Päd. Arbeitshilfe: Stundenbild Kindergarten 

Indienhilfe (Hg.), Brigitte Werner: Wo kommt der Reis her? Stundenbild Nr. 2 

7 S. A4, Fotokopien, 1,-- €, Herrsching 1996; Bezug: Durga Press, Verlag der Indienhilfe e.V., Luitpoldstr. 20, 82211 

Herrsching, Fax 08152-48278 

* Bastelbogen, Spiel 

Kindermissionswerk Die Sternsinger (Hg.): Die Einbrecher. Ein kleines Theater. 

Broschüre A4, 4 S., mit Bastelbogen Papier, A4 2 S.  

2 Kinder haben Hunger und wollen in die Reisbank einbrechen und das goldene Kron finden. Eine Geschichte zum 

nachspielen. 

* Standort: Kinderbuch 

Klingler, Maria: Das große Buch vom Reis. Ferien in Sarawak.  

136 S., DM 29,80. Verlag der Evang.-Luth. Mission. Erlangen 1987.  ISBN: 3-87214-131-7. 

Missio aktuell-Verlag. Aachen. ISBN: 3-921626-67-6.  

Reis, Reis, Reis ... wo er wächst, wie er wächst, wie er geerntet wird und wo und wie er überall zubereitet und gegessen 

wird. Wer Genaueres wissen will über dieses indische Grundnahrungsmittel, kann mit diesem Buch den 14-jährigen Mi-

chael auf seiner Reise nach Borneo begleiten. (Ab 12) 

 s.a. Indien: allgemein 

* Päd. Arbeitshilfe 

Misereor (Hg.): Medienkoffer "Lernen für sichere Ernährung"/Philippinen 

Arbeitsmaterial f.d. Schulunterricht bzw. für die Gruppenarbeit in der Gemeinde zum Misereor-Partnerschaftsprojekt Nr. 

410-55/1001.  Schnellhefter mit: Geheft A4, CD Mga a witin ng bayan kong pilipinas, Broschüre A4 "Stoppt die Biopi-

raten", Broschüre A4 Wem gehört die Welt?/Aktionsheft, Werkmappe Teil II Fastenaktion 2003, Poster Biopiraten, 

Faltblatt Wem gehört der Reis. Kein Vertrieb. Aachen 2003, Misereor. 

Inhalt: Land, Projektinfos, Informationen & Hintergründe, Aktionsideen, Medien 

auch: Gentechnologie, Philippinen 

* Broschüre 

Misereor (Hg.): Schützt unseren Reis. Asiatische Bauerninitiativen im Kampf gegen den Hunger. 

A5, 41 S. Aachen 2004. EUR 2,80. Bezug: MVG Aachen. 

Die Thailändische Reisbauernbewegung; Artenvielfalt als Lebensgrundlage der indigenen Bevölkerung in Indien; 

MASIPAG: Erhalt der Artenvielfalt auf den Philippinen; die Save our Rice Kampagne. 

* Diaserie: Kasten G   Begleitheft: Mappe Reis  ab Sek. I 

Misereor: Wem gehört die Welt? Diareihe zur Fastenaktion 2003 

24 Dias + Begleitheft, 5 €, Bezug: MVG, Aachen 

Teil 1 (12 Dias): Ungerechte Verteilung der Lebensgüter Land, Wasser, biol. Vielfalt, Gesundheit, kulturelle Verwurze-

lung, Rechtsstaatlichkeit, Bildung, Geschlechtergerechtigkeit, Arbeit, Energie; Teil 2 (9 Dias) projekt Masipag  auf den 

Philippinen – Bauernorganisation, die organischen Landbau/nachhaltige Landnutzung und das Recht auf eigenes Saatgut 

zum Ziel hat; letzte 3 Dias Wege der Hoffnung, z.B. Vorstellung der Aktion "Wem gehört der Reis? kein Patent auf Le-

ben" 

auch: Gentechnik/Biodiversität, Gerechtigkeit, Philippinen 

* Broschüre 

Misereor: Wem gehört die Welt? Sachheft zur Misereor Fastenaktion 2003, Werkmappe Teil I 

A4, 62 S., zahlreiche Abb., 5 €. Bezug: MVG Aachen. 
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Thema: Ungerechtigkeit beim Zugang zu essentiellen Lebensgütern, Ressourcenkonflikte und Menschenrechte – Grund-

satzartikel von Franz Nuscheler; Ressourcen der Armen: nachhaltige Landnutzung (Reisanbau) auf den Philippinen 

(Masipag); Patente auf Leben – Basisbeitrag von Bernd Nilles 

auch: Gentechnik/Biodiversität, Reis, Philippinen 

* Themenheft (päd. Arbeitshilfe) 

PMK (Hg.): Schule & Mission 3/2004, Reisjahr 2004 

A4, 52 S., kostenlos, Bezug: PMK, Stephanstr. 35, 52064 Aachen, redaktion@kindermissionswerk.de 

Themen: Reis – täglich Brot für Milliarden, Indien – Fortschritt ohne Entfremdung, Aktion – Indische Lebensfreude live 

erleben. Enthält Bausteine für Unterricht und Gruppenstunden. 

* Themenheft (päd. Arbeitshilfe) 

PMK (Hg.): Sternsinger 4/2004, Reis ist Leben 

ca. A4, 16 S., kostenlos, Bezug: PMK, Stephanstr. 35, 52064 Aachen, redaktion@kindermissionswerk.de 

Mit zahlreichen Fotos und anderen farbigen Abbildungen; enthält Reisquiz,Rezept, Verwendung und Verarbeitung der 

Reispflanze und des Reiskorns. 

* Standort: Buch (Privatbesitz Kreuz) 

Ramseyer, Urs: Reis. Konsequenzen des Geschmacks. 

115 S., zahlr. Abb., brosch. Edition diá, gemeinsam herausgegeben mit der gepa und dem Museum f. Völkerkunde und 

Schweizerischen Museum f. Volkskunde Basel. 

Herkunft – Botanik – Anbau – Grüne Revolution – Weltmarkt – Rezeptauswahl – Zeittafel . Beispielländer: Indonesien, 

Bali. Indien spielt untergeordnete Rolle. 

* Mappe 

Völkerkundemuseum der Archiv- und Museumsstiftung Wuppertal (Hg.): Reis. Ein Korn ernährt Milliarden. 

Materialien zur Ausstellung. 

Mappe mit Inhalt: 2 Hefte A4, 24 bzw. 31 S., 1 Flyer. Köln 2001.Rüdiger Koppe Verlag. ISBN 3-89645-319-x. 

* Päd. Arbeitsh. / Arbeitsmappe 

Wir alle sind wie Reiskörner. Mensch, Nahrung, Schöpfung am Beispiel Indonesiens.  

12 Dias, 4 Bildpostkarten und Begleitheft (A5, 12 S.) in Hülle, Arbeitsmappe (Geheft A 4, ca. 23 S.), 20 Farbdrucke (ca. 

A5) in Hülle. DM 25,00 + Porto. Hrsg.: Evang. Missionswerk in Südwestdeutschland e. V., Vogelsangstr. 62, 70197 

Stuttgart. Tel.: 0711/63678-0. Stuttgart. März 1998.   

(Länderheft "Indonesien": siehe Archiv "Indonesien") 

Reisen, Reiseberichte 

* Päd. Arbeitsh. / Prim. / Dt., HSK 

 Bausteine Grundschule (Sonderhefte). Wie es früher einmal war: Reisen 

A4, DM 18.-, Umschlag mit Geheft und Spielvorlage, Bezug: Bergmoser und Höller Verlag 1996, Karl-Friedrich-Str. 

76, 52072 Aachen. 

* Themenheft / Erw. 

blätter des iz3w Nr. 84, März 1980: Tourismus - eine kritische Bestimmung. 

A4, 23 S. Kopien, Bezug: ”blätter des iz3w”, Freiburg. 

* Themenheft / Jug. 2 Ex. 

DAV: Bewußtes Reisen. Eine Stellungnahme der Jugend des Deutschen Alpenvereins zum Tourismus.  

A5, 16 S. und Einlegeblatt, ohne Datum, Bezug: Jugend des Deutschen Alpenvereins, Von-Kahr-Str. 2-4, 80997 Mün-

chen. 

* Päd. Arbeitsh. / Geheft 

Gujer, Marianne / Andres, Michael: Freizeit. Reisen. Tourismus. ...eine Projektmappe.  

A 4, 100 S., DM 36,00. Verlag an der Ruhr. Mülheim a. d. Ruhr. 1998. ISBN: 3-86072-368-5.  

* Standort: Jahrgang / E. K. Broschüre / Päd. Arbeitshilfe 

Missio konkret 2/1997. Reisen: Begegnung mit Menschen. 

A 4, 20 S., Hrsg.: Missio, München 1997.  

* Kopien / Erw. 

Olderog, Rolf: Leitlinien zur Fremdenverkehrs- und Tourismuspolitik der Kommission für Fremdenverkehr und 

Tourismus der CDU/CSU-Bundestagsfraktion. 

A4, 5 S., Kopien, Bonn 1990. 

* Zeitschrift 

Politik und Unterricht. Nr. 2-3/92.  Haltepunkte. Reisen und Nachdenken in Baden-Württemberg.  

A4, 120 S., DM 8,00. Hrsg.: Landeszentrale für politische Bildung Baden-Württemberg. Redaktion: Stafflenbergstr. 38, 

7000 Stuttgart 1. ISSN: 0344-3531.  

* Broschüre 

Studiosus (Hg.) Materialien zum sozial verträglichen Reisen.  

A4, 51 S.,München 1999 (?). Bezug: Studiosus Reisen München. Riesstr. 25, 80992 München. 089-50060505 
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Beleuchtet verschiedene Aspekte sozial verträgl. Reisens; Länderbsp. Burma, China, Indien, Tibet, Nepal, Ameriak, 

Südafrika.  

Beigelegt: Broschüre: Für Menschen in der Welt., Bsp. für soziales Engagement vom Studiosus. 

* Broschüre 

SympathieMagazine 25 Jahre: Tourismus verstehen. .ich... 

A5, 60 S., 3,40 €, Ammerland 1999. Hg.  + Bezug: Studienkreis f. Tourismus und Entwicklung e.V., Kapellenweg 3, 

82541 Ammerland, T. 08177-1783 

zahlreiche Abb., Karikaturen 

* Broschüre 

UBA (Hg.): letze & eberhard, in 18 Tagen um die Erde? 

A4, 20 S., 1996, kostenlos bei: UBA, Fachgebiet Umweltaufklärung, Pf. 330022, 14191 Berlin, Fax 030-89032912 

Comic zum Thema Reisen, Verkehr, Klima 

s. auch: Reisen 

* Broschüre 

Umweltschutz im Urlaub. Mit der Fibel zum Artenschutz. 

Ca. A5, 26 S. Hsg.: Bundesumweltministerium. Bonn, März 1996. 

Reisen in die Dritte Welt / Sanfter Tourismus / Sextourismus 

* Broschüre / Erw. 

Arbeitskreis Tourismus und Entwicklung (Hg.): Bibliothek des Arbeitskreises Tourismus und Entwicklung. Be-

standsaufnahme Herbst 1984. 

A5, 19 S., Bezug: ATE, Missionsstr. 21, CH-4003 Basel. 

* Themenheft / Erw. 

AK Tourismus und Entwicklung: Das Phänomen des Reisens. Wie verändert der Tourismus uns und jene, die 

wir besuchen? 

A4, ca. 20 S., DM 4.-, Bern 1992, Bezug: ATE, Missionsstr. 21, CH-4003 Basel. 

* Broschüre / Erw. 

AK Tourismus und Entwicklung: Reisen in die Dritte Welt. 

A5, 43 S., Basel 1978, Bezug: ATE, Missionsstr. 21, CH-4003 Basel. 

* Faltblätter 

AK Tourismus und Entwicklung: Klares Wasser - sauberer Strand. Tips für ein umweltbewußtes Reisen. 

ders.: Schöne Ferien. Tips für Reisen in südliche Kontinente. 

ders.: Bestellschein für Publikationen 

10 St. DM 0.80, Bezug: ATE, Missionsstr. 21, CH-4003 Basel. 

* Buch 

Backes, Martina u.a. (Hg.): Im Handgepäck Rassismus. Beiträge zu Tourismus und Kultur. 

220 S., 15.- €, Fernweh – Forum Tourismus & Kritik im iz3w, Bezug: Vlg. Informationszentrum Dritte Welt, Pf. 5328, 

79020 Freiburg, Freiburg 2002 

* Seminararbeit  

Begerl, Annette / Grießhaber, Claudia / Kübel, Hannah / Trenkle, Perdita: "Indien als Reiseland: Touristische 

Aneignung und Aneignung der Touristen". "Indien: Land der Prinzen, Götter und Asketen - Touristische Ima-

ginationen". Gemeinsame Bearbeitung der Themen.  

42 S., Kopien. Seminararbeit am Institut für Ethnologie der Ruprecht-Karls-Universität Heidelberg.  SS 1997.  

(siehe: Indien - Kulturrezeption / Exotik, Indien - Tourismus) 

* Themenheft/Broschüre / Erw. 

Bildungswerk für Demokratie und Umweltschutz, Tourismus conta Menschenrechte. Dokumentation der Veran-

staltung am 5.3.1991im ICC Berlin 

A5, 59 S., ohne Bezugsquelle. 

* Broschüre  

BMZ, Reisekompaß für Reisen in die Dritte Welt. 

64 S., Bezug: Bundesministerium für wirtschaftliche Zusammenarbeit / Information, Bonn. 

* Themenheft 

BRD und Dritte Welt, Nr. 30: Sextourismus und Frauenhandel. 

A5, DM 4.-, 1986, Bezug: Magazin-Verlag. 

* Broschüre 

ded-Brief Nr.  1/98. Tourismus und Entwicklung. 

A 4, 67 S., Zeitschrift des Deutschen Entwicklungsdienstes. Berlin, März 1998.  

* Päd. Arbeitsh. / ab Kl. 9 / Erdk. 

epd-Dritte Welt Information, 1987:15/75: ”Als die Touristen kamen” Wem nüzt der Urlaub in der Dritten Welt? 
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A5, 8 S., DM 1.50, Bezug: GEP, Friedrichstr. 2-6, Frankfurt/M. 

* Broschüre, Jugendliche 

FernWeh – iz3w, FernWeh. Die Jugendbroschüre zu Tourismus. 

A4, 58 S., 4 DM + Versandkosten. Bezug: iz3w, Pf. 5328, 79020 Freiburg, email fernweh-iz3w,qt-online.de, Internet: 

www.iz3w.org/fernweh. Freiburg, 2000. 

* Themenheft / Erw. 

Erklärung von Bern (Hg.): Beiträge zur Entwicklungspolitischen Diskussion. Alternativ-Tourismus. Beitrag Nr. 

6. 

A4, ca. 25 S., DM 4.-, Bern 1981, Bezug: s.o. 

* Broschüre / Erw. 

IMMUNO GmbH: Berater Reiseprophylaxe. 

A5, 64 S., Heidelberg 1991, Bezug: IMMUNO GmbH, Im Breitspiel 13, PF, Heidelberg. 

* Standort     Diaserie 

INKOMBE: Sonne, Sand und etwas mehr. Goa. 

21Dias mit Textheft. 

* Unterrichtseinh. / Klasse 8-10 / Erdk., Witsch. 2 Ex. 

Palmaria - Reisen in die Ferne. Eine Unterrichtseinheit zum Tourismus in der Dritten Welt für das 8. bis 10. 

Schuljahr. 

A4, Geheft, 31 S., Basel 1987, Bezug: ZEB Zentrum für Entwicklungsbezogene Bildung, Gerokstr. 17, Stuttgart. 

* Päd. Arbeitsh. / ab Kl. 8 

Politik. betrifft uns, Nr.6/1995.6: Dritte-Welt-Tourismus. Entwicklung und Zerstörung. 

A4, Geheft 31 S., 2 Folien, DM 15.-, Bezug: Bergmoser und Höller Verlag, Aachen. 

* Broschüre / Erw. 

Pfäffinger, Barbara: Seniorenreisen. 

A5, 110 S., DM 6.50, Basel 1985, Bezug: AK Tourismus und Entwicklung, Missionsstr. 21, CH-4003 Basel 

* Standort:  Buch 

Platzbecker, Hermann-Josef u.a.: Wagnis Begegnung? Reiselust und soziales Engagement. Freiwillige soziale Diens-

te im Spannungsfeld sozialer Herausforderungen und Qualitätssicherung der Dienste. 

156 S., DM 12.00. Arbeitsgemeinschaft für Entwicklungshilfe (AGEH) e.V. Köln 1997. ISBN 3-928468-09-X. 

* Päd. Arbeitsh. 

RAA Potsdam (Hrsg.): Interkulturelle Beiträge 14. Zeit für Afrika. Begegnungsreise nach Tansania.  

A4, 61 S., Bezug: Regionale Arbeitsstelle für Ausländerfragen e. V. (RAA), Potsdam, August-Bebel-Str. 88, 14482 

Potsdam. 

* Päd. Arbeitsh. 

RAA Potsdam (Hrsg.): Interkulturelle Beiträge 26. Sansibar ins Gesicht geschaut. Brandenburger Beobachtungen in 

zwei afrikanischen Dörfern. 

A4, 88 S., Bezug: Regionale Arbeitsstelle für Ausländerfragen, Jugendarbeit und Schule e. V. (RAA), Potsdam, August-

Bebel-Str. 88, 14482 Potsdam. 

* Standort:  Buch 

Stock, Christian (Hsg.): Trouble in Paradise. Tourismus in die Dritte Welt. 

272 S., DM 29,80. Verlag Informationszentrum Dritte Welt Freiburg (iz3w), Verlag Haus Altenberg GmbH Düsseldorf. 

1997. ISBN 3-922263-15-1. 

* Päd. Arbeitsh. / ab Kl. 9 / Rel., Wirtsch. 

Tüting, Ludmilla: Ferntourismus. Reihe ”eXplizit”. Heft 23, 1990. Materialien für Unterricht und Bildungsar-

beit. 

A4, 48 S., DM 12.-, Bezug: Horlemann Verlag Unkel/Rhein, Lohfelder Str. 14, Bad Honnef. 

* Themenheft / Erw. 

Universitas. Zeitschrift für Wissenschaft, Kunst und Literatur. Heft 7, Juli 1987. Schwerpunkt: Lust am Reisen - 

Last des Tourismus. 

A5, ca. 120 S., DM 7.-, Bezug: Wissenschaftliche Verlagsgesellschaft mbH, Stuttgart. 

* Themenheft / Erw. 

Zentrum für Entwicklungsbezogene Bildung (ZEB): Torismus - Prostitution - Entwicklung. Dokumente. 

A4, 159 S., Köln 1983, Bezug: ZEB, Gerokstr.17, Stuttgart. 

Religion (siehe auch multirel. Gesellschaft) 

* Päd. Arbeitshilfe  Oberstufe 

Bundeszentrale für politische Bildung (Hg.): Themenblätter in Unterricht Nr. 58: Wie christlich ist das Abend-

land? 

A4, 64 S., Bonn, 2006. Bezug: bpb, Adenauerallee 86, 53113 Bonn. www, bpb.de 
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Thema: Religiöse Unterschiede – gemeinsame Werte. 

* Päd. Arbeitsh.   Standort: Jahrgang 

Evangelisches Missionswerk (Hg.): Feuervogel Lernen in der Vielfalt 2/2007: Heiliges und Profanes. 

A4, 43 S., Hamburg 1997, kostenlos. Bezug: Evangelisches Missionswerk, Normannenweg 17-21, 20537 Hamburg. 

ISSN1433-206X. 

Themen: Das Heilige im Alltag, das alltäglich Heilige; Religiöse Vielfalt: Midrasch im Unterrsicht; Schule: Heimliches 

rauchen im heiligen Klo. u.a. 

* Standort:    Diaserie 

Missio Bildreihe Nr. 7: Natur-Religionen. 

10 Dias. Begleitheft 24 S., DM 15. Missio Verlags- u. Vertriebsgesellschaft mbH, Pettenkoferstr. 26, München. Tel.: 

089/51620. Neuauflage 1987.  

7 % der Inder gehören der sogenannten Stammesbevölkerung an. Die vorliegende Bildreihe beschäftigt sich mit allge-

meingültigen Perspektiven religiösen Denkens und Fühlens bei Naturvölkern.  

* Video Standort: Wandschrank links 

missio (Hg.): Traditionelle Religionen.  

(siehe: Naturreligionen) 

* Unterrichtsmat. / Sek. II 

Religion. betrifft uns, 3/93.3: Sehnsucht nach heiligen Stätten. Wo wohnt der liebe Gott? 

A4, Geheft 30 S., 2 Folien, DM 15.-, Bezug: Bergmoser und Höller Verlag, Aachen. 

* Unterrichtsmat. 

religion betrifft uns Nr. 3/2002: Biografisches Lernen. Spurensuche. 

A4 Geheft, 30 S., 2 Folien, 9,95 €. Verlag Bergmoser + Höller, Aachen 

Thema Biografien und Religion  Anregung auch für Erinnerungsprojekte. 

auch: Alter (Erinnerungsprojekte), Ethik ( Gewissen) 

* Kinderzeitschrift / Prim. 

Sam Solidam. Eine Kinderzeitschrift mit Geschichten aus einer Welt, Nr. 27/Dez.92: Religion 

A4, 29 S.,Bezug: Aktionsgemeinschaft Solidarische Welt, Hedemannstr. 14, Berlin. 

* Programmheft / Erw. 

VHS-Gilching: Frühjahr - Sommer 1996.Semesterthema: Religionen. Heilsuche zwischen Sinn und Zweifel. 

A4, 69 S., Bezug: VHS-Gilching, Römerstr. 17, 82205 Gilching. 

* VHS-Gilching: Herbst - Winter 1995/96. Semesterthema: Weltreligionen. Auf der Suche nach dem Sinn am Ende 

des Jahrtausends. 

A4, 75 S., Bezug: s.o. 

*  

Religionsgemeinschaften LK Starnberg/Einzugsgebiet 

* Broschüre 

Muslime in München.  

A 4, 87 S., Hrsg.: AusländerInnenbeauftragte der Landeshauptstadt München, Fr. Dr. Chong-Sook Kang, Plinganserstr. 

19, 81369 München. 1996.  

* Themenheft / Erw. 

Yana. Zeitschrift für Frühbuddhismus und religiöser Kultur auf buddhistischer Grundlage. Heft 4/1996. Zum 75-

jährigen Bestehen der Altbuddhistischen Gemeinde. 

A5, 60 S., DM 15.-, Bezug: Altbuddhistische Gemeinde, 86917Utting/Ammersee,  

* Programmheft / Erw. 

VHS-Gilching. Herbst-Winter 1995/96. Semesterthema: Weltreligionen. 

A4, 76 S., Bezug: s.o. 

Religionsunterricht 

* Filmverzeichnis 

Sehnsucht nach Leben. Filme zu Identität, Christsein und Berufung 

~A4, 51 S., Augsburg 2004, Bezug: www. berufung-augsburg.de 

Die Broschüre zum Jahr der Berufung bietet Anrgeungen, anhand verschiedener Filme Möglichkeiten der eigenen Iden-

titätsfindung kreativ im schulischen Alltag zu thematisieren und gesellschaftliche Ertwartungen zu hinterfragen. 

* Geheft / Erw. 

Landesarbeitskreis Christinnen und Christen. Bündnis 90/Die Grünen: Religionsunterricht - nein danke? 

A4, geklammerte Kopien, 12 S., München 1996, Bezug: Thomas Mohr, Nederlinger Str. 29, 80638 München. 

* Themenheft / Erw. 
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Pädagogisches Landesinstitut Brandenburg (PLIB): Lebensgestaltung - Ethik - Religion. Modellversuch in Bran-

denburg. Ein Konzept auf dem Weg zur pädagogischen Praxis. PLIB-Werkstattheft 9. 

A4, 26 S., Ludwigsfelde 1993, Bezug: PLIB, 14974 Ludwigsfelde. 

* Standort: Medienarchiv Themenheft 

Kontakt (Hg.).: Religion an der Schule. Mit Kindern und Jugendlichen dem Glauben begegnen.                           

A4, 84 S., 2013 

* Lehrplan für den Evangelischen Religionsunterricht an Grundschulen in Bayern.  1.- 4. Jahrgangsstufe. 

A4, 160 S., DM 9.50, 1994, Bezug: Ev. Presseverband für Bayern e.V., PF 190363, 80603 München. 

* Materiallisten für den Rel.unterricht  

Bezug: Amt für Religionspädagogik. PF 2335, 38013 Braunschweig. 

* Buch 

Murken, Sebastian: Gandhi und die Kuh. Die Darstellung des Hinduismus in deutschen Religionsbüchern. 

140 S., DM 20. Diagonal Verlag. Marburg 1988. ISBN: 3-927165-00-X.  

Diese religionswissenschaftliche Schulbuchanalyse untersucht alle zur Zeit verwendeten evangelischen und katholischen 

Religionsbücher im Hinblick auf ihre Darstellung des Hinduismus. Dabei verbindet er systematische Überlegungen, Pro-

file der behandelten Bücher sowie Einzeldarstellungen zu bestimmten Bereichen, so daß das Buch vielseitig verwendbar 

ist. Jeder an der Thematik Interessierte findet hier wertvolle Anregungen sowohl für die Schulbuchauswahl als auch für 

die Unterrichtsvorbereitung 

* Siegele, Anna: Die Einführung eines islamischen Religionsunterrichtes an deutschen Schulen. Probleme - Unter-

richtsansätze - Perspektiven. 

A5, 111 S., Frankfurt 1995, DM 34.-, Bezug: Verlag für interkulturelle Kommunikation, PF 900965, Frankfurt/M. ISBN 

3-88939-161-3 

* Themenheft / Erw. 

Ev. Akademie Iserlohn. Tagungsprotokoll 93/88: Islamischer Religionsunterricht in der Bundesrepublik. 

A4, 40 S., DM 6.-, Bezug: Ev. Akademie Iserlohn, Berliner Platz 12, Iserlohn, ISSN 0933-5943 

 

Rohstoffe 

* CD 

ARTE: Sand – die neue Umwetlzeitbombe – Sendung vom 28.5.13 – zur privaten Nutzung 

* Broschüre 

BRD und Dritte Welt. Band 1. Rohstoffsicherung.  

48 S., DM 3,00. Magazin Verlag. Kiel, Nov. 1982.  

Exemplarisch wird an Hand des Meeresbergbaus, der Erdöl- und Uranwirtschaft die Rohstoffpolitik der Industrieländer, 

insbesondere die der BRD in Umrissen dargestellt.  

* Broschüre 

BRD und Dritte Welt. Band 31.  Buck, R.: Rohstoff-Abhängigkeit. Ist die BRD erpreßbar?  

46 S., DM 4,00. Magazin Verlag. Kiel, Apr. 1987. ISBN: 3-925900-48-9.  

Die BRD, das weiß jeder spätestens seit der ”Ölkrise”, hat selbst kaum Rohstoffe, sondern muß diese importieren. Ist sie 

deshalb auch von anderen Ländern abhängig, können diese sie erpressen? 

R. Buck untersucht in diesem Heft, welche Rohstoffe die BRD importiert und aus welchen Ländern sie kommen. Ferner 

analysiert er die theoretischen Möglichkeiten für die Lieferländer, sich zusammenzutun und die BRD unter Druck zu 

setzen. 

* Report  Standort: EWS 

Brot für die Welt: Das weiße Gold. Umwelt- und Sozialkonflikte um den Zukunftsrohstoff Lithium.  

30 S., 10/2018, Caroline-Michaelis- Straße 1, 10115 Berlin, 030652110, info@brot-fuer-die-welt.de, www.brot-fuer-die-

welt.de  

Lithiumboom durch neue Technologien, die Lieferkette, Sinkender Grundwasserspiegel, Argentinien, Bolivien und Chi-

le, Schlussfolgerungen: Verantwortungsvoller Umgang mit den Lithiumressourcen, Was muss geschehen? Forderungen 

an deutsche Unternehmen und die Bundesregierung. 

* Broschüre      Standort: EWSt 

Brot für die Welt: Mein Auto, mein Kleid, mein Hähnchen – Wer zahlt den Preis für unseren grenzenlosen Konsum? 

Reihe Analyse 55, Wertschöpfungsketten Arbeitshilfe, 50 Seiten, Themen: Konsum in Deutschland, Die Verantwortung 

der Autokonzerne, Ein gutes Leben – ohne Wirtschaftswachstum – Der Preis der Kleidung – Essen, kleiden, fahren – Im 

Schatten der Fleischfabriken – Das Völkerrecht muss sich den veränderten Bedingungen einer globalisierten Welt an-

passen – Für eine ökologisch und sozial nachhaltige Wertschöpfungskette – Jan. 2016, mit Bild von Rana Plaza. Auch 

unter Weltwirtschaft, Ernährung, Baumwolle, Textilien, Konsum 

* Broschüre                                                                                                Standort: Archiv EG 

Brot für die Welt, Misereor, Powershift (Hg.): Weniger Autos, mehr globale Gerechtigkeit. Diesel, Benzin, Elekt-

mailto:info@brot-fuer-die-welt.de
http://www.brot-fuer-die-welt.de/
http://www.brot-fuer-die-welt.de/
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ro: Die Antriebstechnik allein macht noch keine Verkehrswende. 

A4, 54 S., 2 Auflage, 2019, Autorinnen: Merle Groneweg und Laura Weis (Powershift), Bezug: PowerShift- Verein für 

eine ökologisch-solidarische Energie-&Weltwirtschaft e.V., Greifswalder Str.4 , 10405 Berlin, E-Mail: info@power-

shift.de, Website: http://power-shift.de 

Kapitel: Autoland Deutschland- Zahlen und Fakten, Klima-, Umwelt- und Gesundheitsfolgen von Verbrennungsmotor 

und Autoverkehr, Menschenrechtlich, sozial, ökologisch ein problem: der Bedarf an metallischen Rohstoffen für Auto-

mobilität und Elektroautos, Auf die Herkunft kommt es an- Strom für die Elektromobilität 

Auch zu finden unter: Mobilität, Energiepolitik, Klima 

* Report       Standort: EWSt 

Brot für die Welt: Das weiße Gold. Umwelt- und Sozialkonflikte um den Zukunftsrohstoff Lithium.Oktober 2018, 

Analyse 84, 30 Seiten. Inhalt: Lieferkette, Grundwasserspiegel, Lithiumdreieck, Schlussfolgerungen und Forderungen. 

Mit guten Grafiken, auch zur Batterie von Elektroautos. Bezug Brot für die Welt, Evang. Werk für Diakonie und Ent-

wicklung e.V., Caroline-Michaelis-Str. 1, 10115 Berlin, Tel. 030-65 211-0, www.brot-fuer-die-Welt.de, info@brot-fuer-

die-welt.de 

* Heft 

BUND, Heinrich-Böll-Stiftung: Kohleatlas 2015, Daten und Fakten über einen globalen Brennstoff. 50 Seiten, 

8/2015, kostenlos, auch bei Energiepolitik und Klimagerechtigkeit. www.bund.net, www.boell.de. 

* Heft 

BUND, Heinrich-Böll-Stiftung: Kohleatlas 2015, Daten und Fakten über einen globalen Brennstoff. 50 Seiten, 

8/2015, kostenlos, auch bei Rohstoffe und Klimagerechtigkeit. www.bund.net, www.boell.de. Auch unter Klima und 

Energiepolitik 

* Broschüre 

Dritte Welt Information: Die Jagd nach den Bodenschätzen. Umweltzerstörung und Menschenrechtsverletzung im 

Süden als Folgevon Rohstoffverschwendung im Norden 

A5, 12 S., Frankfurt am Main 200o, Preis 2,50 DM, Bezug: Verein zur Förderung der entwicklungspolitischen Publizis-

tik e.V., Postfach 500550, 60394 Frankfurt am Main 

 

* Broschüre 

Dritte Welt Information: Bodenschätze. Wirtschaftsfaktor oder Konfliktpotential 

A5, 15 S., Frankfurt am Main 2007, Preis 1,50€, Bezug: Verein zur Förderung der entwicklungspolitischen Publizistik 

e.V., Postfach 500550, 60394 Frankfurt am Main 

Das Heft gibt Einblick in die komplexe Thematik der Bodenschätze: viele Entwicklungsländer sind reich an natürlichen 

Bodenschätzen, kann es eine Rohstoffpolitik, die sich an den international anerkannten Menschenrechten, Sozial- und 

Umweltstandards orientiert? Wie stehen Akteure aus Wirtschaft, Staat und dem Finanzsektor dazu? 

 

* Standort:  Buch 

Ehgartner, Bert: Dirty little Secret. Die Akte Aluminium 

gebunden, A5, 292 S.,24,90 € Steyr in Österreich 2012, Bezug: www.ennstthaler.at, 

Wir leben im Zeitalter des Aluminiums. Doch das glänzende Leichtmetall hat eine erschreckende, dunkle Seite, die in 

diesem Buch zum ersten Mal kritisch beleuchtet wird.Ob in der Kosmetik, in Medikamenten, Impfstoffen oder im 

Trinkwasser Aluminium ist allgegenwärtig. Dabei weißen neueste wissenschaftliche Erkenntnisse extrem gesundheit-

schädliche Wirkungen nach. Das Buch gibt Informationen Informationen, welche von den Alu- Lobbys allzu lange ver-

tuscht und hintertrieben worden sind. 

Film zum Buch siehe unten 

* DVD   Standort: Wandschrank 

Ehgartner, Bert: Dirty little Secret. Die Akte Aluminium 

Dokumentation zum Buch (siehe oben) 

* Standort: Buch 

Eich, Dieter / Hübener, Karl-L.: Die strategischen Rohstoffe. Ein politisches Handbuch.  

222 S., DM 18,80. Peter Hammer Verlag. Wuppertal 1988. ISBN: 3-87294-330-8.  

Die Autoren verfolgen den Weg der strategischen Rohstoffe von den Fundorten und Lagerstätten bis zur Rohstoffbörse 

und den Verarbeitungsorten. Was sie dabei über die weltweiten wirtschaftlichen und politischen Verflechtungen, Inte-

ressen und Abhängigkeiten aufdecken, ist informativ und spannend zugleich. Sie verstehen es, die komplexe wie kom-

plizierte Thematik so darzustellen, daß die Leserin/der Leser sich schnell und umfassend über die Bedeutung der strate-

gischen Rohstoffe für die internationale Politik und Wirtschaft sachkundig machen kann. Ihr besonderes Augenmerk 

richten die Autoren auf das Verhältnis der Industrieländer zu den rohstoffördernden Staaten der ”Dritten Welt”.  

* Stationenparcours                                                                                             Standort: EWS  

Eine-Welt-Laden Neumarkt e.V.: Handystation/-parcours. Teil des „Rundum Fair Parcours“. 

4 Stationen, Bezugsquelle: www.eineweltstation.de, Zielgruppe: Schüler ab 3.Klasse – allerdings in reduzierter Form- 

bis 10.Klasse aller Schulstufen. Voraussetzung ist die individuelle Anpassung an den Leistungsstand der jeweiligen 

Klasse. 

Aufgaben sind es die Rohstoffe eines Handys  den einzelnen Bestandteilen und Herkunftsländern zuzuordnen, dabei 

lernt man die Hintergründe der problematischen Herstellung kennen. Ein Film gibt Einblick in die Realität vor Ort. Au-

mailto:info@power-shift.de
mailto:info@power-shift.de
http://power-shift.de/
http://www.brot-fuer-die-welt.de/
http://www.bund.net/
http://www.bund.net/
http://www.boell.de/
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ßerdem sollen Alternativen aufgezeigt werden im Umgang mit Handys. Siehe auch unter: Globales Lernen, Fairer Han-

del, Handys/Elektronik  

*  

* Päd. Arbeitsh. / Sek. II/ Rel., Wirtsch. 

epd - Dritte Welt Information, 1986:10/75: Stabex contra Rohstoff-Fonds. 

A5, 4 S., DM 1.50, Bezug: GEP, Friedrichstr. 2-6, Frankfurt/M. 

* Standort: Buch 

Hücking, R. (Red.): Zum Beispiel Gold.  

112 S., DM 9,80. Lamuv Verlag. Göttingen 1994. ISBN: 3-88977-370-2.  

Um wohl keinen anderen Stoff ranken sich so viele Geschichten wie um das Gold. Reich sind dabei nur wenige gewor-

den; viele hat das Gold unglücklich gemacht. Südafrika finanzierte seine Apartheid damit und perfektionierte dafür das 

System der Wanderarbeit. Der Goldrausch im Amazonas-Regenwald hat ganze Indianerstämme ausgerottet und die 

Umwelt mit Quecksilber ruiniert. Im Goldbergbau von Peru schuften noch heute mehrere Tausend Kindersklaven. Gold: 

des einen Freud, des anderen Leid. 

* Themenheft 

Inkota: Kobalt. Kritisch3 Inhalt: TEIL I: 1. Magic Cobalt: Begehrtes Metall- Tendenz steigend, 2. Boom auf Kobalt. 

Industrie 4.0 geht nicht ohne., 3. Ringen um Kobalt- Lieferkettenverfelchtung und –verantwortung am Beispiel deut-

scher Autobauer, 4: Fokus: Kobalt aus der DR Kongo- kritisch, aber unentbehrlich, 5. Akteure und Profiteure antlang 

der Kobaltlieferkette  TEIL II: 1. Menschenrechtliche Sorgfaltspflichten gesetzlich verankern, 2. Klarheit im Narrativ: 

Menschenrechtliche Sorgfaltspflicht ist kein Marketinginstrument, 3. Funktionierende Beschwerdemechanismen einrich-

ten, 4. Zugang zu gerichtlichen und außergerichtlichen Instanzen schaffen, 5. Rohstoffgovernance neu gestalten, 6. Stär-

kung der Bergbaukooperativen durch Begleitmaßnahmen im Rahmen der EZ, 7. Diversifizierung unterstützen, 8. Auf-

bau lokaler Wertschöpfungsketten fördern  

18 S., 2/2019, 3 Exemplare, 1 EWSt, 2 Medienzentrum, Chrysanthemenstraße 1-3, 10407 Berlin, Telefon: 

03042082020, inkota@inkota.de, www.inkota.de 

* Broschüre                                                                                        Standort: Archiv EG 

INKOTA-Netzwerk e.V. (Hg.): Verkehrswende jetzt! Wie sie global gerecht gelingen kann.  

A4, 22.S, September 2018, kann für 2,50 Euro plus Versandkosen Beim INKOTA Netzwerk bestellt werden (Rabatt ab 

5 Ex. 20%, ab 10 Ex. 30%), E-Mail: inkota@inkota.de, Website: www.inkota.de, 

Inhalt/Artikel: Weniger Autos, mehr globale Gerechtigkeit, mit Zahlen Politik machen, Eine Verkehrswende für 

Deutschland, Kratzer im Hochglanzlack, Das kongolesische Moment, Ausgelagerte Probleme, Wege in die smarte Infra-

struktur, Energie für die Verkehrswende, Die Groko gibt Vollgas, Ein Stückchen vom fahrzeug, Wenn die Haare im 

Fahrzeugwind wehen.  

Auch zu finden unter: Mobilität, Energiepolitik, Klima 

* Standort: Buch 

Minssen, M.: Der sinnliche Stoff. Vom Umgang mit Materie.  

198 S., DM 36,00. Klett-Cotta. Stuttgart 1986. ISBN: 3-608-93365-4.  

Viele meinen, die objektive und wissenschaftliche Betrachtung erfordere, daß man sich von Beziehungen zu seinem Ge-

genstand frei mache, doch denen hält Mins Minssen entgegen, daß keine Beziehung auch eine Beziehung ist, nämlich 

eine recht lieblose. Und ein lieblos angeschauter Naturstoff schaut auch lieblos zurück. Darum geht es: daß man dem 

Stoff eben nicht leidenschaftslos gegenübertritt. 

* Heft  

Nuclear Free Futur Foundation, Rosa-Luxemburg-Stiftung, Bund für Umwelt und Naturschutz, Le monde dip-

lomatique: URANATLAS. Daten und Fakten über den rohstoff des Atomstoffzeitalters. 

A4, 50 S., 1 Auflage: September 2019, Bezug: Rosa-Luxemburg-Stiftung, Franz-Mehring-Platz 1, D-10243 Berlin, auch 

als PDF Download auf www.rosalux.de/uranatlas, www.nuclear-free.com/uranatlas, www.bund.net/uranatlas, In-

halt/Artikel: Der Weg des Urans- Aus der Erde in die Sackgasse, Gesundheit- Das tödliche Erz, Geschichte- Koloniales 

Erbe, Afrika- Lieferant für den reichen Norden, Australien- Warnungen aus der Frühzeit, Nordamerika- Strahlende 

Schildkröteninsel, Europa- Globaler Großabnehmer, Uranwirtschaft- Erfolgreicher Widerstand, Das who-is-who der 

Player, IAEA und EURATOM- Eine Frage der Macht, Sanierung- Offene Wunden sich selbst überlassen, Deutschland-  

Der Atlas der Wismut, Atomausstieg mit Lücken, Atomkatastrophen- von Majak über Church Rock bis Fukushima, 

Atomwaffen- Das neue Wettrüsten, Atombombentests- Seit 1996 verboten, Uranwaffen- Du: Kürzel für den krieg ohne 

Ende, Atommüllentsorgung- Entlager Meer, Endlager- Der Ort den alle suchen, Energiewirtschaft- Prognose: Ausge-

strahlt, Klimawandel- Die Legende von der Klimafreundlichen Energie 

Auch zu finden unter: Energiepolitik  

* Buch 

Rettich, Margret: Das Buch vom Bergwerk, Oetinger Verlag, 1999, 80 Seiten. Inhalt: Steine, Metalle, Bronze-

zeit/Eisenzeit, Silber & Gold, Wasserkunst, Erzförderung, Schachtfahrung, Arbeit im Bergwerk, Werkzeug, Grubenaus-

bau, Erzabfuhr, Erzaufbereitung. 

* Themenheft  Standort: Diamanten 

Südwind (Hg.): Strukturelle Gewalt in den Nord-Süd-Beziehungen Bd. 2: Kongo: Handys, Gold und Diamanten. 

Kriegsfinanzierung im Zeitalter der Globalisierung. 

A4, 71 S., Siegburg 2003. EUR 5,00. Bezug: Südwind e.V., Lindenstr. 58-60, 53721 Siegburg. 

mailto:inkota@inkota.de
http://www.inkota.de/
mailto:inkota@inkota.de
http://www.rosalux.de/uranatlas
http://www.nuclear-free.com/uranatlas
http://www.bund.net/uranatlas
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Themen: 1482-1997: 500 Jahre Ausbeutung und Plünderung; 1998-2003: Ökonomische Interessen erobern einen Krieg; 

Forderungen an Politik, Unternehmen, NGOs und Kirchen; Wie kann ich aktiv werden?. 

siehe auch: Kongo, Globalisierung, Weltwirtschaft, Diamanten. 

* Broschüre: wiss. + gut aufbereitetes Hintergrundmat. f. Geographie  Präsenzex./Verleihex. 

Südwind e.V. (Hg.)/ Antje Schneeweiß: Spekulation im Schatten. Nachhaltigkeit und Investitionen in Rohstoffe. 

A4, 64 S., Siegburg Okt. 2011, Bezug: Südwind e.V., Lindenstr. 58-60, 53721 Siegburg, 5 € zuzügl. 2,50 € Porto. 

Wiss. Studie. Hauptthemenblöcke: Investitionen in Aktien u. Anleihen von Rohstoffunternehmen, Investitionen in Roh-

stoffe über warenterminbörsen, Investitionen in Immobilien u. Agrarflächen - eine Alternative?, abschließende Überle-

gungen, Anhang mit Glossar, Organisationen, Literatur. Zahlreiche Abbildungen und aufschlussreiche Diagramme 

siehe auch: Weltwirtschaft/Welthandel 

* Standort: Buch 

Will, Carl / Lübbren, Julius / Bormann, Karl: Bremen. Was die Schiffe bringen. Mit etwa 160 Zeichnungen.  

183 S., Verlag der Gesellschaft der Freunde des vaterländischen Schul- und Erziehungswesens e. V., Hamburg 1960.  

Hafenstadt Bremen, Umschlagplatz von Gütern aus nah und fern. Im vorliegenden Buch ist die Rede von diesen Gütern 

(ca. 30 verschiedene Kolonialwaren/Rohstoffe): von ihrer Gewinnung und Aufbereitung im Herkunftsland, dem Trans-

port und - bei den Rohstoffen - von ihrer Verarbeitung.  

In manchem ist das Buch heute überholt, die knappen Texte und Zeichnungen ermöglichen jedoch eine übersichtliche 

Erstinformation zu vielen verschiedenen Gütern. 

* Standort: Buch 

Windfuhr, M.: Zum Beispiel Rohstoffe.  

96 S., DM 9,80. Lamuv Verlag. Göttingen 1996. ISBN: 3-88977-444-X.  

Ganze Länder sind vom Export eines einzigen Produkts abhängig: Nigeria, Gabun und Venezuela von Rohöl, Uganda, 

Ruanda, Burundi und El Salvador von Kaffee, Kuba von Zucker ... . Doch die Rohstoffpreise sind zwischen 1980 und 

1993 um mehr als die Hälfte gefallen. Dadurch sind der Dritten Welt, so die Weltbank, jährliche Exporterlös-Verluste 

von 100 Milliarden Dollar entstanden - eine Summe, die weit höher ist als die Entwicklungshilfe, die die Industrieländer 

dem Süden zahlen. Obwohl die Rohstoffpreise zum Teil in der letzten Zeit wieder gestiegen sind, bleiben die Aussichten 

für die Exporteure schlecht. 

 

Rüstung / Rüstungsexport 

* Päd. Arbeitsh.  Standorte: je ein Exemplar bei Jahrgang bzw. in Mappe „Rüstung“ 

Brot für die Welt (Hg.): Global lernen 3/2000: Thema Kampagne gegen Kleinwaffen. 

A4, 11 S., Stuttgart 2000. kostenlos, Bezug: Brot für die Welt Stafflenbergstr. 76, 70184 Stuttgart oder 

www.friedenspädagogik.de 

* Dokumentation Nr. 5, 6/83: Abrüstung, Rüstung und Unterentwicklung, Sivard-Studie ´82. 

A4, 44 S., DM 5.-, Bezug: Pax Christi, Deutsches Sekretariat, Windmühlstr. 2, Frankfurt/M. 

* Broschüre 

IPPNW Wissenschaftliche Reihe Band 2. Radioaktive Verseuchung von Himmel und Erde. Atomwaffentests unter, 

auf und über der Erde: Auswirkungen auf Gesundheit und Umwelt. 

A4, 145 S. DM 20,00. Hsg.: Internationale Ärzte für die Verhütung des Atomkrieges (IPPNW), Heidesheim. Februar 

1992. 

* Pohl, Reinhard: Rüstungsexport. Band 2, Heft 3/95 

A5, 48 S., DM 4.-, Bezug: Magazin Verlag, Schweffelstr. 6, 24118 Kiel. ISBN 3-925900-85-3 

* epd - Dritte Welt Information 7/81: Waffenexporte. Ein Hemmschuh für die Entwicklung der Dritten Welt. 

A5, 4 S., DM 1.50, Bezug: GEP, Friedrichstr. 2-6, Frankfurt/M. 

* Broschüre 

epd – Dritte Welt Information 7-8/99: Kleinwaffen – Tötungsinstrumente der neuen Kriege.  

A5, 12 S., DM 2,50. Bezug: GEP, Postfach 500550, 60394 Frankfurt/M.  

* Themenheft / Erw. 

Entwicklungspolitik Nr. 17. Materialien zur gewerkschaftlichen Bildungsarbeit: Rüstungsexport - Nachholende 

Industrialisierung durch Rüstung? 

A4, 63 S., Düsseldorf 1993, Bezug: DGB-Bildungswerk e.V., Nord-Süd-Netz, PF, Düsseldorf. 

* Themenheft 

BRD und Dritte Welt, Nr. 38, 5/89: U-Boote für Südafrika. 

A5, DM 4.-, Bezug: Magazin-Verlag. 

* Päd. Arbeitsh. 

Krieg im Unterricht. Zum Umgang mit dem „Balkan-Krieg“ in Schule und Unterricht.  

A4, 4 S., Hrsg.: Verein für Friedenspädagogik Tübingen e. V., Bachgasse 22, 72070 Tübingen. Mai 1999.  

* Päd. Arbeitsh. / Sek. II / Rel., Wirtsch. 
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Wochenschau Nr. 6, 11,12/1994: Rüstung und Entwicklung? 

A4, 60 S., DM 9.50, Bezug: Wochenschau Verlag Adolf-Damaschke-Str. 103, 65824 Schwalbach/TS. 

Säkularismus 

diverse Artikel 

Säkularismus/Beschneidung, Schächten 

diverse Artikel 

 

Schule 

* Broschüre  

Institut für Lehrerfortbildung (IfL): Vom Apfelsinenbaum bis zur Wassermusik. Schulen arbeiten zur Agenda 

21. Projektvorschläge zum Globalen Lernen.  

34 S., DM 10,00. Institut für Lehrerfortbildung, Beratungsstelle Geographie und Globales Lernen, Felix-Dahn-Str. 3, 

20357 Hamburg. Hamburg 1997. Kein Verleih, auf Wunsch Bestellung.  

(siehe: Globales Lernen, Agenda 21) 

* Broschüre 

Mission und Entwicklung am Beispiel „Schule“ in Papua-Neuguinea.  

(siehe: „Papua-Neuguinea“) 

* Päd. Arbeitsh. / Prim / HSK 

Reinhard, Günter: Wie es früher war. Bausteine Grundschule. Sonderhefte, Nr. 1/1994: Schule 

A4, 44 S., Umschlag mit losen Blättern, DM 18.-, Bezug: Bergmose und Höller Verlag, Karl-Friedrich-Str 76, 52072 

Aachen. 

* Standort: Buch 

Sieber, Tanja (Red.): Zum Beispiel Schule. 

A5, 93 S. DM12.-. Lamuv Taschenbuch 230. Lamuv Verlag. Göttingen 1997. ISBN 3-88977-500-4. 

* Zeitschrift 

Sternsinger: Schule. Darf Spaß machen 

A4, 16 S., Aachen 2008, gegen Spnede, Bezug: www.sternsinger.de 

In dem Heft geht es um verschiedene Schulen in der Welt und es wird die Projektschule METI  in Bangladesch vorge-

stellt. 

Sekten/Weltanschauungen I: allgemein (Broschüren: grüne Box) 

* Broschüre 

Beratungsstelle für Religions- und Weltanschauungsfragen: Scientology.  Info-Mappe für Lehrerfortbildung 2. Juli / 

14. Oktober 1996.  

A 4, 130 S., DM 21,00. Zusammenstellung der Beratungsstelle für Religions- und Weltanschauungsfragen im Bischöfli-

chen Seelsorgeamt Augsburg, Postfach 101909, 86009 Augsburg.  

* Broschüre 

Bischöfliches Generalvikariat Aachen, Referat Sekten- und Weltanschauungsfragen (Hsg.):Neue Kultbewegun-

gen und Weltanschauungsszene. Hintergründe, besondere Phänomene, Ortsbeschreibungen, methodische Hilfen und 

Anleitungen. Arbeitshilfe für die Gemeinden im Bistum Aachen. 

A4, ca. 190 S. und ein Poster A2, DM 18,50. B. Kühlen Verlags GmbH & Co. KG, Mönchengladbach. 10. ergänzte Auf-

lage, o.J. (nach 1992). ISBN 3-87448-164-6. 

* Broschüre 

Bischöfliches Generalvikariat Aachen, Referat Sekten- und Weltanschauungsfragen (Hsg.):Neue Kultbewegun-

gen und Weltanschauungsszene 2. Hintergründe, besondere Phänomene, Ortsbeschreibungen, methodische Hilfen und 

Anleitungen. Arbeitshilfe für die Gemeinden im Bistum Aachen. 

A4, 231 S., DM 18,50. B. Kühlen Verlags GmbH & Co. KG, Mönchengladbach. 1. Auflage, o.J. (vor 1992). ISBN 3-

87448-143-3. 

* Broschüre / Jug., Sek. I, II / Rel. 

Bischöfliches Jugendamt Augsburg (Hg.): Tips und Themen Nr. 29/1996: Okkulte Welt? Arbeitshilfe für die 

kirchliche Jugendarbeit. Hilfen zum Umgang mit dem ”Übersinnlichen”. 

A5, 64 S., DM 4.50, Bezug: BJA, Kappelberg 1, 86150 Augsburg. 

* Broschüre 

Bischöfliches Seelsorgeamt Augsburg: Weltanschauung. Kopiervorlagen: 1. "Unterrichtshilfe - Scientology", 2.  

"Psychomarkt", 3. "Kontakt mit einer neuen religiösen Bewegung".  
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A 4, ca. 22 S., DM 4,00. Bischöfliches Seelsorgeamt, Referat für Religions- und Weltanschauungsfragen. Augsburg 

1997.  

* Faltblatt 

Checkliste für unbekannte Gruppen. 

Hsg.: Die Ministerpräsidentin des Landes Schleswig-Holstein. Kiel, November 1995. ISSN 0935-4727. 

* Standort:   / Buch 

Evang. Presseverband für Bayern (Hg.), Grandt, G. und M./ Bender, K.: Fiat Lux. Uriellas Orden. 

112 S., brosch., DM 9.80.  Evang. Presseverband für Bayern. München 1992. ISBN 3-583-50655-3. 

* Broschüre  Stanort: Bücher 

Evang. Zentralstelle f. Weltanschauungsfragen (Hg.), Matthias Pöhlmann: Verschwiegene Männer. Freimaurer 

in Deutschland. EZW-Texte Nr. 182/2005 

A5, 198 S., Berlin 2005, 6,50 €. Bezug: EZW, Auguststr. 80, 10117 Berlin, Fax 030-28395-212, info@ezw-berlin.de 

* Faltblatt 

Kontakt mit einer neuen religiösen Bewegung. Eine Orientierungshilfe. 

Hsg.: Bischöfliches Seelsorgeamt Augsburg. Referat für Religions- und Weltanschauungsfragen. 

* Broschüre 

Meister und Geister. 

A4, 57 S., DM 7,50. Hsg.: Landesstelle Jugendschutz Niedersachsen u.a. Hannover, überarbeitete 2. Auflage, 1996. 

* Broschüre 

Neuoffenbarung und neue Offenbarungen. Darstellung und Kritik. Nr. 67/1993. 

A5, 98 S, DM 6,40. Teil der Werkmappe ”Sekten, religiöse Sondergemeinschaften, Weltanschauungen”. Hsg.: Referat 

für Weltanschauungsfragen, Sekten und religiöse Gemeinschaften. Wien 1993. 

* Faltblatt 

Orientierung im Psychomarkt. Hinweise für alle, die an Therapien, Selbsterfahrungs-, Meditationskursen ... interes-

siert sind. 

Hsg.: Bischöfliches Seelsorgeamt Augsburg. Referat für Religions- und Weltanschauungsfragen. 

* Broschüre 

Rechtliche Aspekte des öffentlichen Handelns. Sekten und sektenähnliche Vereinigungen. 

A5, 36 S. Hsg.: Die Ministerpräsidentin des Landes Schleswig-Holstein. Kiel, November 1995. ISSN 0935-4727. 

* Broschüre 

Referat für Weltanschauungsfragen  (Hg.): Fiat Lux. Entstehung. Lehre - Praxis. Erfahrungsbericht. Nr. 

49/1988. 

A5, 55 S, DM 3,00. Teil der Werkmappe ”Sekten, religiöse Sondergemeinschaften, Weltanschauungen”. Hsg.: Referat 

für Weltanschauungsfragen. Wien 1988. 

* Broschüre 

Scientology: Das grundlegende Dianetik-Bilderbuch. Eine visuelle Hilfe zum besseren Verständnis des Menschen 

und des Verstandes. Auszüge aus den Werken von L. Ron Hubbard. 

A4, ca. 20 S. Hsg.: New Era Publications ApS., Kopenhagen. 5. Aufl., Juli 1984. 

* Broschüre 

Tätigkeit von Sekten in Schleswig-Holstein. Bericht der Landesregierung. 

A5, 47 S. Hsg.: Die Ministerpräsidentin des Landes Schleswig-Holstein. Kiel, Februar 1997. ISSN 0935-4727. 

* Broschüren 

Weltanschauung. Heft 1 1988. Anthroposophie und Waldorfschulen. 

Weltanschauung. Heft 2/3 1989. Endzeitbewegungen, Apokalyptik, Weltuntergangsstimmungen. 

Weltanschauung. Heft 1/2 1990. Positives Denken, Neugeist, Christliche Wissenschaft, Mentales Heilen. 

Weltanschauung. Heft 2 1992. (Un-) Möglichkeiten der Bibelinterpretation. 

Weltanschauung. Heft 3 1992. Bekenntnisschule, Weltanschauungsschule, Sektenschule. 

 Weltanschauung. Heft 2/3 1993. Nothelfer oder Scharlatane? Lebenshilfe-Meister oder Ausbeuter? 

Weltanschauung. Heft 4 1993. Heil oder Heilung? Beispiele anhand Universelles Leben und Reiki. 

A4, 10 - 22 S. Hsg.: Bischöfliches Seelsorgeamt Augsburg, Beratungsstelle für Religions- und Weltanschauungsfragen. 

* Faltblatt 

Weltverbesserung...Ja! Aber - um jeden Preis? 

Hsg.: IDZ bei der Arbeitsgemeinschaft Kinder- und Jugendschutz, Landesstelle NRW e.V. Köln, 2. Auflage 1997. 

* Broschüre 

ZEIT-Punkte. Achtung, Seelenfänger! Sekten, Gurus, Psycho-Freaks.  

A 4, 85 S., DM 7,00. Hrsg.: DIE ZEIT, Hamburg 1997. ISSN: 0946-2198.  

Sekten II: Braune Esoterik 

* Broschüre 
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EZW (Hg.), Harald Baer: Information Nr. 129 XI/1995, Arischer Rassenglaube – gestern und heute. Das der eso-

terischen Ariosophen und „philosophischen“ Deutschgläubigen. 

A5, 56 S., 2,50 €, Bezug: EZW, Auguststr. 80, 10117 Berlin, Fax 030-28395-212, www.ezw-berlin.de 

* Broschüre (als Fotokopie) 

EZW (Hg.), Karl Rennstich: Information Nr. 121 XII/1992, Der Deutsche Glaube. Jakob Wilhelm Hauer (1881-

1962): Ein Ideologe des Nationalsozialismus. 

A4, 20 S., $ €,  Bezug: EZW, Auguststr. 80, 10117 Berlin, Fax 030-28395-212, www.ezw-berlin.de 

* Broschüre 

Haack, Friedrich-Wilhelm: Blut-Mythus und Rasse-Religion. Neugermanische und deutsch-völkische Religiosi-

tät. 

A5, 66 S., 6,50 DM, München 1983. Bezug: Evang. Presseverband für Bayern, ISBN 3-583-50638-3 

* Broschüre 

KSA (Kath. Sozialethische Arbeitsstelle e.V.), Hg.: Neuheidentum. Informationsdienst Sekten- und Weltanschau-

ungsfragen 2/1998. 

A 4, 8 S., 3 DM. Bezug: KSA/Hoheneck Verlag, Ostenallee 80, 59071 Hamm, Fax 02381-9802099 

* Broschüre 

KSA (Kath. Sozialethische Arbeitsstelle e.V.), Hg.: Okkulter Rassismus. Informationsdienst Sekten- und Weltan-

schauungsfragen 2/1998. 

A 4, 8 S., 3 DM. Bezug: KSA/Hoheneck Verlag, Ostenallee 80, 59071 Hamm, Fax 02381-9802099 

*  

* Broschüre 

Schrupp, Antje: Die Neuheiden. Von neuen Heiden und alten Göttern. Hexen, Magier und Druiden. Götter zum 

Anfassen. FORUM Streifzüge durch die Welt der Religionen Nr. 11. 

A5, 39 S., 4 DM, Frankfurt 1997. Bezug: GEP, Frankfurt. 

* Video Wandschrank links 

Sünner, Rüdiger: „Schwarze Sonne“. Kultorte und Esoterik des III. Reichs. Mythologische Hintergründe des Na-

tionalsozialismus. 

Farbe, ca. 90 Min., VHS, Copyright by absolut Medien. Freigegeben ab 6 Jahre. NUR FÜR PRIVATEN GEBRAUCH. 

Bezug: absolut Medien GmbH, Rosenthaler Str. 38, 10178 Berlin, Fax 030-285 39 87-26 

* Broschüre 

Weltanschauung. Heft 1 1993. Heide sein - ein Heidenspaß? 

A4, 10 - 22 S. Hsg.: Bischöfliches Seelsorgeamt Augsburg, Beratungsstelle für Religions- und Weltanschauungsfragen. 

 

Sikhs ( auch Delhi Riots) 

* diverse Artikel 

Sinti und Roma („Zigeuner“) 

• Unterrichtsmaterial     Standort: EWSt Methodenhefte 

Alte Feuerwache e.V. Jugendbildungsstätte Kaubstraße (Hg.): Methodenhandbuch zum Thema Antiziganismus 

für die schulische und außerschulische Bildungsarbeit mit einer Einführung in die Geschichte von Sinti und Roma und in 

die Theorie des Antiziganismus, mit detaillierten Übungsbeschreibungen und Empfehlungen für die Praxis. Mit CD. 144 

Seiten, 2012, UNRAST-Verlag, ISBN 978-3-89771-521-9, Postfach 8020, 48043 Münster, Tel. 0251-66 62 93, 

www.unrast-verlag.de 

* Wandzeitung und Textheft 

Bayerische Landeszentrale für politische Bildungsarbeit: Sinti und Roma. WZ 2/03 

Wandzeitung A1 und Textheft A5, München 2003, Hg: Bayerische Landeszentrale für politische Bildungsarbeit, Brien-

ner Str. 41, 80333 München  

* Buch 

Bundeszentrale für pol. Bildung: Arme Roma, böse Zigeuner. Autor Norbert Mappes-Niediek, 2014, 219 Seiten 

* Themenheft 

Krambeck, Christiane/Pohl, Reinhard: Sinti und Roma. Reihe ”BRD und Dritte Welt”, Band 51, Heft 1, 94/95. 

A5, 48 S., DM 4.-, Bezug: Magazin Verlag, ISBN 3-925900-83-7. 

* Themenheft 

Heinemann, Ralf: Interkulturelle Erziehung. Teil 5: Cinti und Roma in Deutschland.Werkstatthefte. Heft 29.  

A4, 72 S., DM 7.50, Ludwigsfelde 1995, Bezug: Pädagogisches Landesinstitut Brandenburg, ISSN 0943,8300. 
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Sklaverei / Menschenhandel  

* Broschüre 

Anti-Slavery International und ICFTU (Hg.): Zwangsarbeit und Sklaverei im 21. Jahrhundert 

A4, 26 S, London/Brüssel 2001, gegen Spende, Bezug: Werkstatt ökonimie e.V., Obere Seegasse 18, 69124 Heidelberg 

Trotz dem weltweiten Verbot von Zwangsarbeit und Sklaverei ist heute die alleine die Zahl der Sklaven mit mindestens 

27 Millionen größer denn je. Auf dieses Verbrechen soll die Broschüre anhand von ausgewählten Landerbeipielen auf-

merksam machen: sie skizziert die wichtigsten Formen von Zwangsarbeit und Sklaverei, bei der es sich oft um die Ar-

beit von Kindern handelt, klärt mit dem Verweis auf einschlägige Menschenrechtsnormen, wann es sich um den Tatbe-

stand Zwangsarbeit oder Sklaverei handelt, welche Verhältnisse dies ermöglichen oder verursachen, wie Regierungen im 

Kampf dagegen versagen und elche Maßnahmen Zwangsarbeit und Sklaverei effektiv unterbinden könnten. 

auch: Kinderarbeit 

* Begleitbuch zur gleichnamigen Sonderausstellung 

Brünenberg, Kerstin, Horstmann, Britta, Kronfli, Josephine: Mit und ohne Ketten. Sklaverei und Abhängigkeit 

in 2 Jahrtausenden. With and Without Chanins. Slavery and Dependency over 2 Millenia. 

Hardcover, 192 S., zahlreiche s/w und fabige Abbildungen, ISBN 3-924590-72-9, Münster 2001, 19,90 €. Herausgeber: 

Westfälisches Museum für Naturkunde, Münster. Linden Print & Media GmbH. 

I - Sklaverei in der Geschichte, II – ausbeuterische Kinderarbeit, Frauenhandel und Schuldknechtschaft, III – mögliche 

Abhängigkeiten, denen wir unterliegen können. Außerordentlich interessantes und anregendes Buch! 

* päd. Mat. 

epd Dritte Welt Information 12-14/2000 (Okt.): Globalisierung der Sklaverei. Über Ausmaß und Form moderner 

Sklaverei. 

ca. A5, 16 S., 2,90 DM. bezug: GEP, Pf. 500550, 60394 Frankfurt/Main, T. 069-580980, Fax 069-58090-139. 

* Standort Schuber Kopierraum 

Fokus Afrika: Sankofa – Film von Haile Gerima, USA/Deutschland/Ghana/Burkino Faso 

Filmheft der BpB, Juli 2005, Bezug kostenlos info@bpb.de 

 Ghana, Afrika, Sklaverei, Identität 

* Standort: Taschenbuch 

Hoering, Uwe: Zum Beispiel Sklaverei.  Heute gibt es mehr Sklaven als im 17. oder 18. Jahrhundert.  

ca. A 5, 96 S., DM 9,80. Lamuv Taschenbuch Nr. 184. Lamuv Verlag. Göttingen 1995. ISBN: 3-88977-430-X.  

* Buch  2 Ex. (1/2 - Präsenzex. Büro EWSt, 2/2 Verleihex. EWMZ Stichwort Orangen) 

Eigentum: Agenda 21 Herrsching/AK Eine Welt 

Reckinger Gilles, Bittere Orangen. Ein neues Gesicht der Sklaverei in Europa. 

232 S., zahlreiche Fotos sowie Karten; Sonderausgabe in der Schriftenreihe der Bundeszentrale f. pol. Bildung (BpB) als 

Band 10253, Bonn 2018, 4,50 € - Bezug https://www.bpb.de/shop/buecher/schriftenreihe/280737/bittere-orangen . 

Buchausgabe Peter Hammer Verlag, Wuppertal.. 

Gilles Reckinger, geb. 1978 in Luxemburg, ist Europäischer Ethnologe mit den Arbeitsschwerpunkten Migration, Preka-

rität und Europäisches Grenzregime. Er hat afrikanische Erntehelfer in Kalabrien über einen längeren zeitraum begleitet. 

In der strukturschwachen Gegend Italiens bilden illegalisierte Afrikaner das Rückgrat der Obst- und Gemüseindustrie. 

Es herrschen ausbeuterische Arbeitsverhältnisse, menschenunwürdige Lebensbedingungen, tiefste verzweiflung, soziale 

Kälte und Rassismus. 

s.a. Sklaverei, Italien, Festung Europa, Migration 

*  

Slums 

* Päd. Arbeitsh. / Sek. I, erdk., Rel. 

Bernhauser/Stockheim: Wie Menschen in Slums leben. Misereor Materialien für die Schule. 

A4, Mappe mit Lehrerheft, 9 Dias, 20 lose Blätter (Begleittexte), Aachen 1981, Bezug: Misereor, Mozartstr.9, Aachen. 

* Standort: 

Schermbrucker, Reviva (Text)/ Daly, Niki (Illustr.): Charlie’s House. Bilderbuch 

16 S., DM 12,00. Solidaritätsfonds e.V. Misereor Medienproduktion und Vertriebsgesellschaft mbH. Hamburg 1995. 

ISBN: 0-86486-148-6 

Charlie beobachtete Handwerker, wie sie eine Wellblechhütte für seine Familie im Township Guguletu bauten. Darauf-

hin formt er mit Matsch und Phantasie sein eigenes Haus. 

Bunte, aussagekräftige Illustrationen.  Ab 4 Jahre. 

* Päd. Arbeitsh., Theaterstück / Sek. I 

Die Hütte 

A4, ca. 25 S., ohne Datum, Entwicklungshilfe-Klub, PF 250, 1020 Wien. 

Soja 

* Standort: Buch 

https://www.bpb.de/shop/buecher/schriftenreihe/280737/bittere-orangen
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Bertraud, J.-P. / Laurent, C. / Ledercq, V.: Soja.  

126 S., DM 18,00. Unionsverlag. Zürich 1984. ISBN: 3-293-00076-2.  

Die Geschichte der Sojabohne ist gleichzeitig die Geschichte all jener Veränderungen, die seit Jahrzehnten unsere 

Landwirtschaft, unsere Ernährung und unseren Lebensstil erschüttern. 

* Standort: Buch 

Pater, S. / Terpinc, B.: Zum Beispiel Soja.  

127 S., DM 7,80. Lamuv Verlag. Bornheim-Merten 1987. ISBN: 3-88977-131-9.  

Soja - ein Rohstoff mit vielfältigsten Verwendungsmöglichkeiten - ein Produkt des Nordens, von dem die Armen des 

Südens nichts haben - eine Alternative zum übermäßigen Fleischkonsum... 

Solarenergie 

* Broschüre 

Das Freisinger Solar-ABC.  5 Minuten Information für Bürger wie Du und ich.  

ca. A 6, 31 S., Hrsg.: Verein Sonnenkraft Freising e. V., Bahnhofstr. 1, 85354 Freising.  

Sozialpolitik / Weltsozialordnung / ”Globale Apartheid” 

* Diplomarbeit 

Chakraborty, Rabindra Nath: Möglichkeiten und Grenzen weltweiter Sozialpolitik. 

Diplomarbeit unveröffentlicht. 

A4, Kopien, 104 S., Darmstadt 1990 

* Buch 

Fonari, Alexander (Hg.): Menschenrechts-, Arbeits- und Umweltstandards bei multinationalen Unternehmen. 

Vom Global Compact und anderen Initiativen zu Global Governance? Reihe: Kontext Globalisierung Bd. 1. 

205 S., Pb, München 2004. 10 € + 2 € Versand, Bezug: Germanwatch e.V., Kaiserstr. 201, 53113 Bonn od. german-

watch@germanwatch.org 

Herausgegeben für Germanwatch Regionalgruppe Münchner Raum & Europäische Akademie Bayern e.V. 

s.a. Wirtschaft und Entwicklung 

* Themenheft 

Gemeinsame Texte 9: Für eine Zukunft in Solidarität und Gerechtigkeit. Wort des Rates der Ev. Kirche und der 

Deutschen Bischofskonferenz zur wirtschaftlichen Lage in Deutschland. 

A5, 104 S., Bonn 1997, Bezug: Deutsche Bischofkonferenz, Kaiserstr. 163, 53113 Bonn. 

* Broschüre 

Kolpingwerk Deutschland: Wahlprüfsteine 1998. 

A5, 23 S. Kolpingwerk Deutschland, Kolpingplatz 5-11, 50667 Köln. März 1998. 

* Broschüren: 

Nach dem Weltsozialgipfel: UN-Dekade für die Beseitigung der Armut (1997-2006): Materialienpaket zum Nach-

folgeprozeß des Weltsozialgipfels. 

A5, Geheft mit 11 Broschüren à 8 S., DM 9,50 plus Porto. Hsg.: Arbeitsgemeinschaft Kirchlicher Entwicklungsdienst 

(AG KED) mit epd-Dritte Welt-Information. 

* Broschüre 

Projektstelle Umwelt & Entwicklung: Von Rio nach Kopenhagen. Die AGENDA 21 und der Weltgipfel für Soziale 

Entwicklung 1995. 

16 S., DM 1,00. Hrsg.: Projektstelle Umwelt & Entwicklung, Am Michaelshof 8 - 10, 53177 Bonn. 1994. ISBN: 3 923 

458-46-0. 

* Broschüre 

Religionsgemeinschaften gegen Armut in Hamburg. Dokumentation eines Studientages in der Missionsakademie 

Hamburg am 7. Juni 1996. 

Siehe: ”Gerechtigkeit/Solidarität” 

* Themenheft 

Weiss, Ruth / Couto Soares, Maria Clara: Der globalen Apartheid ein Ende setzen. Germanwatch Arbeitspapier 

Nr. 6. 

A4, 23 S., Bonn 1994, Bezug: Germanwatch e.V., Adenauerallee 37, 53113 Bonn 

* Päd. Arbeitsh. / Sek. II / Erdk., Wirtsch. 

epd-3. Welt Informationen, 2/3/95: Armut - Arbeitslosigkeit - Ausgrenzung / Weltsozialgipfel - und was nun? 

A5, 12 S., DM 2.50, Bezug: GEP, PF 500550, 60394 Frankfurt/M. 

* diverse Artikel 

* Broschüre 

Wissenschaftliche Arbeitsgruppe für weltkirchliche Aufgaben der Deutschen Bischofskonferenz (Hrsg.): Soziale 

Sicherungssysteme als Elemente der Armutsbekämpfung in Entwicklungsländern. Eine Studie der Sachverständi-
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gengruppe "Weltwirtschaft und Sozialethik".  

A 5, 67 S., Zu beziehen bei: Zentralstelle Weltkirche der Deutschen Bischofskonferenz, Kaiserstr. 163, 53113 Bonn. 

Tel. 0228/103-288. Bonn 1997. ISBN: 3-932535-09-X.  

(siehe: Armut) 

Spiele/n / Spielzeug, Sport, Fußball 

* Päd. Arbeitsh. / Prim / Sachunterricht 

Bausteine Grundschule Nr. 3: Kinderspiel. Reihe: Wie es früher war.  

A4, Mappe mit Geheft 45 S., DM 18.-, Bezug: Bermoser Verlag, Karl-Friedrich-Str. 76, 52072 Aachen. 

* Brettspiel        Standort: EWSt 

DAHW: Schlangen und Leitern – eine alte Spielidee mit neuen Inhalten. Erhalten Febr. 2020 auf dem Qualifizie-

rungsseminar von EWNB, 3 Spiele. Inhalt jeweils 1 Spielbrett, 8 verschiedenfarbige Spielfiguren, 2 Würfel, Spieleanlei-

tung. Geeignet je Spiel für 2 – 8 Personen, ab 6 Jahren, Spieldauer ca. 20 – 40 Min. Das Spiel ist ursprünglich konzipiert 

für Tuberkulose und Lepra. Die Fragefelder müssen mit entsprechenden Fragekarten ausgestattet werden, z.B. zum Fai-

ren Handel. Nicht nachbestellbar. 

* DVD  Standort: AV-Medien 

Bundeszentrale für politische Bildung (bpb) (Hg.): Zur Geschichte des Frauenfußballs in Deutschland. Verlacht, 

verboten und gefeiert. 

2007. Bezug: Bundeszentrale für politische Bildung (bpb), www.bpb.de 

* Buch und 2 Ex. Kartenspiel  Standort: Fußballkiste 

Bundeszentrale für politische Bildung (Hg.)/ v. Borries, Friedrich/ Böttger, Matthias: Fanshop der Globalisie-

rung. Der Katalog zum WM-Ausstellungsprojekt von Bundeszentrale für politische Bildung und raumtaktik. 

Buch A5, 111 S., Bonn 2006, EUR 2,-. Bezug: bpb, www.bpb.de, ISBN: 3-89331-684-1. 

Kartenspiele: je 33 Karten in Hülle, EUR 1,-. Bezug; bpb. 

Buch mit zahlreichen Abb., u.a. von Designern umgestaltete Fußballtrikots aus aller Welt. Fußballgeschichten. Hinter-

grundinfos zu Globalisierung. Themen: Verflechtung, Wertschöpfung, Migration, Kulturelle Identität, Social Divide. 

siehe auch: Globalisierung 

* Päd Arbeitshilfe Grundschule, Sekundarstufe I und II 

Brot für die Welt (Hg.): Fair Play for Fair Life.  

A4, 52 S., Stuttgart 2005, Preis unbekannt, Bezug: Diakonisches Werk/Zentrale Vertrieb, Karlsruher Straße 11, 70771 

Leinnfelden-Echterdingen 

Die Broschüre enthält Unterrichtsbausteine für Grundschule bis Sekundarstufe II. Es erschliessem sich spannende und 

interressante Themen für viele Unterrichtsfächer, die aber auch einen fächerverbindenden Unterricht ermöglichen. Dabei 

geht es um Fainess, Gerechtigkeit, Fußball und natürlich auch fairem Handel  

auch: fairer Handel 

* Themenheft 

Brot für die Welt: Spiele zur Entwicklungspolitik. 37. Aktion 1995/96 

A4, 8 S., Bezug: Aktion Brot für die Welt, PF 101142, 70010 Stuttgart. 

Besprechung von zahlreichen Spielen zum Thema. 

* Zeitung 

Brot für die Welt: Steilpaß für Fair-Life. Aktionszeitschrift zur Fußball-WM`98.  

A 3, 20 S., Brot für die Welt, Stafflenbergstr. 76, 70184 Stuttgart. 1998.  

* Päd. Arbeitshilfe 2 Ex., Standort: Jg. + Archiv 

Brot für die Welt (Hg.): Fußball-Weltmeisterschaft in Asien. Global Lernen 3/2001 

A4, 12 S.  Eine Publikation in Zusammenarbeit mit dem Arbeitskreis Pädagogik und der Schulprojektstelle Globales 

Lernen. Kostenlos. Bezug: Brot für die Welt, Stafflenbergstr. 76, 70184 Stuttgart, Fax 0711-2159-368 

* Päd. Arbeitshilfe 

Brot für die Welt (Hg.): Global Lernen 2005-2, Fair Play for Fair Life. 

12 S., kostenlos, Bezug: Schulprojektstelle Globales Lernen, c/0 Brot für die Welt, Fax 0711-2159-368 

* Päd. Arbeitshilfe (Buch) ab 5 Jahren 

Brot für die Welt, Kontakte Musikverlag, Missio, MVG Medienproduktion (Hg.): Fans, Fairplay & Fußballfie-

ber. Fußball und die Eine Welt. 

Kart.,  143 S., 13,90 €, Lippstadt 2006, Bezug: Kontakte Musikverlag, od. MVG Aachen 

u.a. Fußball-Gottesdienst, Lieder, Spiele etc. 

* CD ab 5 Jahren 

Brot für die Welt, Kontakte Musikverlag, Missio, MVG Medienproduktion (Hg.): Fans, Fairplay & Fußballfie-

ber. Fußball und die Eine Welt. 

CD in Hülle, 13,50 €, Lippstadt 2006, Bezug: Kontakte Musikverlag, od. MVG Aachen 

u.a. Fußball-Gottesdienst, Lieder, Spiele etc. 

* Päd. Arbeitsh. 
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Brot für die Welt (Hg.): Fair Play für Fair Life. Unterrichtsbausteine für die Grundschule, Sekundarstufe I und 

II und für die außerschulische Jugendarbeit. 

A4, 51 S., Stuttgart 2009. Bezug: Brot für die Welt, Stafflenbergstr. 76, 70184 Stuttgart, Fax 0711-2159-368 

* Broschüre 

Brot für die Welt: Das Thema: Brasilien, aus der Reihe Global lernen, 12 Seiten, Ausgabe 1/2014 zur Fußballwelt-

meisterschaft, Inhalt: Brasilien-Tabu, Protest gegen die WM, Infos zu Demokratisiserung durch Protest?, Fußball und 

Teilhabe, Landraub, Kampf gegen Unterdrückung, Religion, die Himmelsstürmer von Cerro Corá. Auch unter Brasilien. 

* Magazin  Standort: Jg. 

Bundeszentrale für politische Bildung (Hg.): Fluter 18. Spiel der Welt. Das Fußball-Heft. 

A4, 50 S., Bonn  2006. Bezug: www.bpb.de 

• Broschüre  2 Ex. 

DGB-Bildungswerk: Spielzeug: Weltmarkt im Kinderzimmer. Materialien Nr. 53.  

A5, 31 S., Hrsg.: DGB-Bildungswerk e. V. Nord-Süd-Netz, Postf. 101026, 40001 Düsseldorf. 1997. 

Duplikat auf Englisch   

* Standort:   / Spiel 

Ein Stausee bedroht unser Dorf. Ein Würfel- und Strategiespiel für 3-6 Personen. 

Siehe: ”Staudämme” 

* Standort:   / Buch 

Elffers, J. / Schuyt, M.: Das Hexenspiel.  Finger-Fadenspiele neu entdeckt. 

A5, 207 S., eine rote Schnur von 1,80 m Länge, DM 18.80. DuMont Taschenbuch Nr. 93, Köln 1980. ISBN 3- 7701-

1219-9. 

* Standort: 

Spielanleitung 

Entwicklungshilfe-Klub: Behelfsmappe 3. Wir antworten Jossimuddin. 

25 S., Entwicklungshilfe-Klub, Postfach 250, Böcklinstr. 44, A-1020 Wien. 

Vorgestellt wird ein gutes Rollenspiel, das die wirtschaftliche und soziale Abhängigkeit eines Kleinbauern in Bangla-

desh zeigt und ohne weiteres auf indische Verhältnisse übertragbar ist. Ab Klasse 8.  

* Themenheft  

epd-Information, 1/94: Spielzeug. Weltmarkt - Produktion - Konsum. 

A5, 8 S., DM 1.50, Bezug: epd, PF 500550, 60394 Stuttgart. 

* DVD Wandschrank links, bzw. Fußballbox 

EZEF u.a. (Hg.): Die Welt ist rund. Fussballträume – Fussballrealitäten. 5 Filme f. Unterricht und Bildung; Ar-

beitshilfen, Arbeitsblätter. (Achtung: Kaution 65 €!) 

DVD-Video/DVD-ROM in Hülle u. Inhaltsverzeichnis/Bedienungsanleitung, 2 Sets Arbeitshilfen (1x Verbleib IH, 1x 

Ausleihe) zu Adelante Muchachas, Sold out – von der Strasse ins Stadion, Balljungs – Woher kommen unsere Fussbälle; 

62,20 €, Bezug: EZEF 

The Ball, Mosambik 2001, 5 Min., ab 10, Ximanica m. dt./engl., franz. Untertiteln 

Balljungs – Woher kommen unsere Fussbälle? D/Pakistan 1999, 28 Min., 4.-9. Schuljahr, deutsch m. franz. Unterti-

teln 

Mika, Chula und Karma, D 2001, 26 Min., ab 10, Inuit, Spanisch, nepalesisch, m. dt./franz. Untertiteln 

Adelante Muchachas! Mädchenfussball in Honduras. D/Hondura 2004, 33 Min., 7.-12. Schuljahr, Spanisch m. 

dt./franz. Untertiteln 

Sold out – von der Strasse ins Stadion, Österreich/Ghana 2002, 27 Min., ab 14, Engl, Deutsch, Franz. 

* Päd. Arbeitsmat./Aktionsmaterial 

Fair Play - Fair Life (Hg.): der ball : ist rund. Praxismappe. Arbeitsmaterialien und Informationen für Unter-

richt und Jugendarbeit.  Präsenzexemplar! 

Ordner, 216 S. in 6 Kapiteln, CD Rom m. Film, 12 Min. über fair gehandelte Sportbälle, Mai 2005, Bezug: fair play – 

fair life, Overwegstr. 31, 44625 Herne, info@fairplay-fairlife.de 

* CD-ROM m. Film 

Fair Play – Fair Life (Hg.): Der Film. Verleihexemplar! 

CD in Papphülle, 12 Min., zeitlupe-Produktion, Bezug: fair play – fair life, Overwegstr. 31, 44625 Herne, in-

fo@fairplay-fairlife.de 

* Broschüre 

fair spielt: So bringen Sie Menschenrechte ins Spiel 

A4, 19 S., Heidelberg 2005, kostenlos, Bezug: MVG Medien, Postfach 101545, 52015 Aachen 

Die Broschüreklärt auf um was sich die Aktion „fair spielt“ handelt, zeigt die Aubeutung in der Spielzeugindustrie auf 

und informiert was die VerbraucherInnen dagegen tun können und klärt auch häufig gestellte Fragen. 

auch: Fairer Handel  

* Päd. Arbeitsh. 

Flachmann, Heike: Was Bilder über Kinderspiele in früheren Jahrhunderten erzählen.  Schülerarbeitsheft Primar-
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stufe und 5./6. Klasse.  

A4, 8 S., DM 2,00. Ohne Angabe des Hrsg., ISBN: 3-617-32137-2.  

* Broschüre - Themenheft 

Franziskaner Mission (Hg.): Ausgabe 2/2006. Eine (Fußball) Welt 

A4, 32 S., zahlreiche Abb., Bezug kostenlos: Franziskaner Mission, Franziskanerstr. 1, 44143 Dortmund, Fax 0231-

17633770, FranziskanerMission@t-online.de 

Fußball als Gleichnis geistlichen Lebens – Fußball und/als Religion – Gegen Zwangsprostitution u. Frauenhandel wäh-

rend der WM – Arbeit in der Sprtbekleidungsindustrie 

* DVD   Standort: Fußballkoffer 

gepa (Hg.): Fair pay- fair play. Bälle aus Fairem Handel. 

DVD in Hülle, 12 min, 2006. Bezug: gepa, www.gepa.de 

* Broschüre  Präsenzexemplar 

gepa (Hg.): Fair pay- fair play. Aktionsleitfaden. 

A5, 23 S., Wuppertal 2006. Bezug: gepa, www.gepa.de 

* Standort: 

Spielbuch 

Große-Oetringhaus, Hans-Martin: United Kids. Spiel- und Aktionsbuch Dritte Welt. Ein terre des hommes-Buch. 

143 S., DM 26,80. Elefanten Press. Berlin 1991. ISBN: 3-88520-406-1. 

Mit Hilfe dieses Materialienbuches sollen Kinder das Leben ihrer Altersgenossen in der Dritten Welt kennen und verste-

hen lernen. Mit informativen Texten, Geschichten, Anleitungen zum Basteln, Spielen und Kochen wird in die Welt von 

Kindern armer Länder eingeführt. - Im Asien-Teil steht Indien im Vordergrund. Besonders ist das ”Papiertütenspiel” 

hervorzuheben, das Kinderarbeit für uns be-greiflich macht. 

* Buch 

Heidel, K., Pater, S., Piepel, K.: Spielverderber. Das Geschäft mit dem Kinderspielzeug. Begleitbuch zur Aktion 

„Fair spielt“. 

Tb, 136 S., ISBN 3-931988-08-2, 9,90 €. RETAP Verlag, Bonn, 2002. 

Schwerpunkt: Arbeitsbedingungen in der Spielzeugindustrie in China, Aktionsvorschläge. 

* Standort:  Buch 

Jäger, Uli: Zum Beispiel Fußball.  

ca. A 5, 144 S., DM 16,00. Lamuv Verlag GmbH. Göttingen 1998. ISBN: 3-88977-511-X.  

(siehe: Globales Lernen) 

* Päd. Arbeitshilfe 

Kindermissionswerk: Kinderspiele rund um die Welt.  

Geheft, A 4, ca. 62 S., DM 12,50. Spiele aus Afrika, Nordamerika, Lateinamerika, Asien, Ozeanien, Europa. Hrsg.: Kin-

dermissionswerk. Päpstliches Missionswerk der Kinder in Deutschland, Stephanstr. 35, 52064 Aachen.  

* Comic 9 Exemplare 

Miseror/BDKJ: Traudis neue Space Jumper 

A5, 8 S.,enhält Postkarte, Düsseldorf 2000, kostenlos, Bezug: Miseror Aachen und BDKJ, Jugendaktion 2000, Düssel-

dorf 

Mit einem Comic wird auf die unfairen Arbietsbedingungen bei der Schuherstellung hingewiesen, mit der beigelegten 

Postkarte und einem Briefentwurf, gleich gezeigt, wie man sich dagegen wehren kann. 

* Broschüre  

Misereor Lehrerforum Nr. 29: Eine unfaire Partie. Die Verletzung von ArbeiterInnen- und Menschenrechten in der 

Spielzeugindustrie Südostasiens.  

8 S., Misereor e. V., Mozartstr. 9, 52064 Aachen. 1998.  

(siehe: China, Arbeit) 

* Broschüre  

Misereor : Faire Regeln in der Spielzeugproduktion! 

19 S., A5, Misereor e. V., Mozartstr. 9, 52064 Aachen. 1998.  

* Broschüre  

Misereor : Globalisierung zum Anfassen! Für faire Regeln in der Spielzeugproduktion 

Misereor Lehrerforum Nr. 51, 2003, 19 S., A4, Misereor e. V., Mozartstr. 9, 52064 Aachen.  

* Spielanleitung 

National Book Trust, India: Some street games of India. 

A5, 32 S., 1983, kein Verleih. 

* Standort:   / Buch 

Obermair, Gilbert: Die beliebtesten Würfelspiele. 

A5, 127 S. Neff: ein Imprint der VPM Verlagsunion Pabel Moewig KG, Rastatt. ISBN 3-8118-5857-2. 

* Standort:   / Buch 

Obermair, Gilbert: Die interessantesten Wortspiele. 
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A5, 127 S. Neff: ein Imprint der VPM Verlagsunion Pabel Moewig KG, Rastatt. ISBN 3-8118-5859-9. 

* Standort:   / Buch 

Obermair, Gilbert: Die pfiffigsten Münzspiele. 

A5, 128 S. Neff: ein Imprint der VPM Verlagsunion Pabel Moewig KG, Rastatt. ISBN 3-8118-5850-5. 

* Standort:   / Buch 

Obermair, Gilbert: Streichholzspielereien. Über 250 amüsante, geistreiche Spielaufgaben. 

A5, 157 S., DM 3.80. Heyne Taschenbuch Nr. 4476, München 1975. ISBN 3-453-41156-0. 

* Broschüre 

Piepel, Klaus / Heidel, Klaus / Kleinert, Uwe: Unfaire Spielregeln. Die Verletzung von ArbeiterInnen- und Men-

schenrechten in der Spielzeugindustrie Südostasiens - Chancen der Einflußnahme.  

A 5, 124 S., DM 10,00. Hrsg.: Misereor, Aachen und werkstatt ökonomie, Heidelberg. Aachen 1995. ISBN: 3-88916-

155-3.  

* päd. Mat./Themenheft Kindergarten und Mission, 1. Hj. 2001; Standort: Jg./Wandschrank re. 

PMK (Hg.):  Lasst und tanzen! Let’s dance, bailamos, Vamos dançar, Ka amnye gbaaegwa. 

Aus dem Inhalt: Tanz und Liturgie; Tanzen in Afrika (Mosambik); Tanzreise um die Welt 

A4, 52 S. + 1 Poster „Feuer, Tanz und Nähmaschine, Sofia, ein Mädchen aus Mosambik“. 7 DM. Bezug: PMK, Ste-

phanstr. 35, 52064 Aachen. 

* päd. Material  Standort: Stichwort bzw. Fußball-Box 

PMK (Hg.): Themenheft „grenzenlos. Eine Welt in Schule & Gemeinde“ 1. Hj. 2006 – Thema Fußball 

A4, 60 S., Bezug: PMK, Stephanstr. 35, 52064 Aachen, Fax 0241-446144, kontakt@kindermissionswerk.de 

U.a. Fußball und Religion, F. und Mädchen, F. weltweit, Faire Bälle ( Nähen eines Fußballs), Licht- und Schattensei-

ten, F.-Projekte in der 3. Welt, Team, bausteine für Wortgottesdienst, Ausstellung Kinderrechte, Unterrichtsvorschlag 

zum Film „Kick it like Beckham“, Geschichte „Ahmed & Fatima spielen mit“. 

* didakt. Arbeitshilfe Kl. 3-6 – Themenheft – Standort Brasilien 

PMK (Hg.): grenzenlos. Eine Welt in der Schule. Brasilien – Land der Gegensätze/ Ein Recht auf Spiel 

A4-Broschüre, 28 S., Aachen, Ausgabe 1-2014, Bezug: PMK bestellung@kindermissionswerk.de, Bestellnr. 102114 

Bausteine Kl. 3-6, 11 Arbeitsblätter, Buch- und Medientipps. Themen u.a. Länderinformation, Brasilienkarte, Amazo-

nasgebiet, Sertao, Leben vom Abfall, Leben in der Favela, Leben auf der Orangenplantage, Fußball-WM, Jugendprotest 

s.a.: Brasilien 

* Diplomarbeit    

Sircar, Cäcilie: Erscheinungsformen der Spiele in Kalkutta/Indien und hre Bedeutung im sozialen, pädagogi-

schen und kulturellen Umfeld. 

Diplomarbeit im Fachbrereich Sozialpädagogik. A4, 95 S. + Anhang. Köln 1991. 

Siehe auch: Indien. 

* Themenheft 

Spiele zur Entwicklung. Eine Sammlung aus den Seminaren von ”Dienste in Übersee”. 

A4, 175 S., DM 20.-, Bezug: Dienste in Übersee, Wulfsdorfer Weg 33, 22949 Ammersbek. 

* Zeitung 

Süddeutsche Zeitung für Kinder (ausgabe zur Fußball-WM): Fußball, Fairness und Freiheit  

A3, 23 S., , München 2010, Bezug: Süddeutsche Zeitung GmbH, Hultschiner Straße 8, 81677 München 

Ein Heft über die Weltmeisterschaft in Südafrika mit verschiedenen Artikel zum Thema Fußball, Lebensallttag, Ge-

schichte und Informationen zu Südafrika, bund illustriert und mit vielen Bildern 

auch: Südafrika 

* Heft 

Törner, Günter; Arbeitsstelle für Konfirmandenunterricht (Hrsg.): Konfer normal. Am Ball bleiben – Fußball 

WM 2002. Heft 4/2002. 

A4, 26 S., Gütersloher Verlagshaus, 2002 

* Spielanleitung 

Unicef: Reise(s)pass. Internationales Kinderfest am 22.9.1996 in Mainz. 

* Päd. Arbeitsh. 

Aktionsmappe: Menschenwürde ins Spiel bringen. Begleitheft zum 2. Europäischen Weltladentag am 3. Mai 

1997. 

A4, Geheft 38 S. mit Informationsheft, Bezug: AG3WL/rsk, PF 100205, 64202 Darmstadt. 

* Kinderzeitschrift mit Würfelspiel 

Kinder, Kinder, Nr. 9: Abenteuer mit dem Zauberbuch ”Robinson in Ecuador” 

A4, 6 S., Bezug: Kindernothilfe, PF 281143, 47241 Duisburg. 

* Standort:   / Spiel 

Poko. Ein Würfelspiel mit 3 unterschiedlichen Spielversionen: Würfeln und Handeln: Ein Spiel für Kinder ab 3 Jahren; 

Würfel- und Lottospiel für Kinder ab 5 Jahren; Würfel- und Strategiespiel für Kinder ab 10 Jahren. 

Siehe: ”Afrika” 
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* Themenheft 

Deutsche Arbeitsgemeinschaft für Erwachsenenbildung e.V (DEAE). Informationspspier Nr. 51/1984: Dritte 

Welt Spiele. 

A4, 31 S., Karlsruhe 1984, Bezug: DEAE, Schillerstr. 58, Karlsruhe. 

* Themenheft mit Spiel  

Ökumenische Initiative Eine Welt: Arbeitshilfe 11, Mai 1984: Eine - Welt - Spiele 

A4, 7 S., Bezug: Ökumenische Initiative Eine Welt, Ringstr. 52, Bocholt-Barlo. 

* Themenheft 

epd-3. Welt Informationen 1/2/80 (Neufassung): Spiele zum Thema Dritte Welt 

A5, 8S., DM 1.50, Bezug: epd, Friedrichstr. 2-6, Frankfurt/M. 

* Li. Wandschrank    Bastelanleitungen / 5 - 11 Jahre 

Verlag an der Ruhr (Hg.): Tolle Ideen. Aktiv durch die Jahreszeiten. 

A4, 127 S., DM 24.80, Verlag an der Ruhr, Mühlheim 1992. 

* Standort: Spiel / ab 17 Jahren 

Den Frieden entwickeln. Handel mit Waren und Waffen. Ein Planspiel.  

Karton mit Spielzubehör, Anleitung, Broschüre Materialien zur Vorbereitung und Weiterarbeit (23 S.), Broschüre Ent-

wicklung und Rüstung am Beispiel Brasilien (15 S.). DM 20,00. Brot für die Welt, Stuttgart 1983. 

Teilnehmer: 12 - 28 Personen ab 17 Jahren (+ 1-2 Spielleiter) 

Spielzeit: ca. 2,5 Std. 

Auswertung: ca. 1 Std.  

Das Spiel zeigt die ungleichen Machtstrukturen in der Welt. Es deckt die Mechanismen des Handels mit Waren und 

Waffen auf. Das Hintergrundmaterial verdeutlicht die Militarisierung der sog. Dritten Welt am Beispiel Brasilien - leider 

nur mit Daten bis 1983. 

* Standort                     Spiel / ab 14 Jahren 

Überleben in Katonida. Nr. 1. Reihe: Spiele zur Entwicklungspolitik 1. 

Brot für die Welt, Stuttgart 1977. 

Inhalt: 6 Filzstifte, Spielkarten und -bögen. 

* Wandschrank li.              Kartenspiel ab 8 Jahren 

Gesundheit für alle. Spiel der 7 Familien. 

Misereor, Aachen. 

* Wandschrank li        Informationskarten / ab 10 Jahren 

Das einzige Antirepressivum. 

10 Informationskarten zur Aufklärung über Gesundheit, Medizin und überflüssige Geschäfte mit falscher Medizin in der 

3. Welt, Bezug: medico international, Obermainanlage 7, Frankfurt/M. 

* Standort                Spiel / Jug., Erw. 

Nord-Süd: Ein Zwillingsspiel mit 36 Paaren. 

Kartonkästchen mit Info.-Karten, Bezug: Erklärung von Bern, PF 8031 Zürich. 

* Standort           Spiel ab 12 Jahren 

MonDopoly. Bauernleben in der 3. Welt. 

DM 56.-, Bezug: s.o. 

”Über die Schwierigkeiten der Landwirtschaft und der Existenz in der Dritten Welt unterrichtet Mondopoly spielerisch. 

Vor jeder Spielrunde aber nach der Produktionsentscheidung zwischen Markt-, Export- und der Subsistenzproduktion 

wird das Wetter ausgewürfelt. Erfeuliche und unerfreuliche Ereignisse im Entwicklungsland und auf dem Weltmarkt be-

einflussen den Spielverlauf, der bei der Natur der Sache meist mit einem Mißerfolg und der Verarmung der Bauern en-

det. Das etwas umständliche ‘Ertragsblatt’, auf dem die Spieler Kosten und Erträge eines Jahres bilanzieren müssen, 

sieht nur 6 Spielrunden vor, die selten zu den in den Entwicklungsländern üblichen Strukturverhältnissen zwischen ext-

remer Armut und Reichtum führen. So geben die Spielregeln entgegen den Absichten der Spielerfinder relativ wenig 

Anstoß zu kooperativem Spielverhalten. Es wird zu sehr mit dem Schicksal und weniger zwischen den Spielern gespielt. 

Wer hoffte, mit Mondopoly ein Anti-Monopoly-Spiel zu finden, das nicht nur Profitgier fördert und ähnlich spannend 

ist, sieht sich deshalb leider enttäuscht. Ohne dieses Mißverständnis ist das Spiel aber nicht nur bewußtseinsbildend, 

sondern macht auch Spaß.” (aus: epd-Entwicklungspolitik 3/87) 

* Bildungskiste: 

Mission eine Welt: Spielzeugkiste „Fair Toys“. Zeigt Probleme von sozialen und ökologischen Problemlagen entlang 

der Wertschöpfungskette von Spielzeug auf. A4 Ordner, enthält 9 Stationen/Spiele: Spiel des Lebens- Privilegiencheck 

Spielzeug, Weltreise, Spielzeug-Tabu, Rot-gelb-grün, Nachhaltig spielen, Upcycling, Kinder arbeiten, Schlafsaal, Rol-

lenspiel.  + Erklärfilm. Zielgruppe: Grundschule ab 2.Klassse und Unterstufe. (auch unter: Globales Lernen und Ent-

wicklungspädagogik /Entwicklungspolitische Bildungsarbeit)  

* Standort        Buch 

Schleicher, Martina: Was nie verloren geht... Erlebnisse, Spiele, Lieder und Reime aus unseren Kindertagen. 

A4, 186 S., DM 34.80, Altdorf 1994, ISBN 3-9804352-1-0. 

* Standort          Buch 
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Nijhuis, Truus: Afrikanische Kinderspiele. 

96 S., DM 19.80, Peter Hammer Verlag, Wuppertal 1991. 

* Standort              Buch 

Spiele rund um die Welt. Und einige Geschichten und Lieder. 

A4, 96 S., DM 10.-, Bezug: Unicef, Köln 1992 

Diese Sammlung enthält 39 spiele aus insgesamt 28 Ländern; Zielgruppen sind Kindergarten- und Schulkinder. Die be-

sondere Idee, die hinter den Ball-, Faden-, Stock-, Denk-, Brett- und Laufspielen steckt: sie kosten alle nichts. Alles, was 

man dazu braucht, können Kinder selbst herstellen. Zu jeder Spielbeschreibung findet man wissenswerte Informationen 

über das betreffende Land. Abschließend enthält der Band eine ausführliche Literaturliste, die den Zugang zu Märchen, 

Spielen und Kinderliedern aus aller Welt erleichtern. 

 

* Standort             Buch 

India Folk Art. Die Kunst des Einfachen. Kreatives Gestalten mit Alltagsmaterialien 

76 S., DM 38.-, Verlag an der Ruhr, Mühlheim 1996. 

* Standort              Buch 

Kinderspiele aus aller Welt. Für Kinder ab 5 Jahren. 

128 S., DM 29.90, Falken Verlag, Niederhausen 1994. 

Ein Buch, das Spielanregungen aus 42 Ländern vermittelt und zugleich Auskunft gibt über das Kinderspiel in anderen 

Kulturen. Die Spiele aus Indien / Bangladesh sind geeignet für Kinder im Kindergarten- und Grundschulalter.  

* Standort:     

Spielebuch     

Mala, Matthias: Komm und spiel mit uns! Das Unicef-Buch der Kinderspiele. 

87 S., DM 22,80. Arena Verlag.Würzburg 1993. ISBN: 3-401-04469-9. 

Dieses Buch richtet sich an Kinder ab 8 Jahre und bietet ihnen die Gelegenheit, Spiele und Spiellieder aus aller Welt 

kennenzulernen. Neben ansprechend illustrierten Spieleinführungen finden Kinder auch interessante Informationen, wie 

ihre Freunde in anderen Ländern leben. Drei Kinderspiele sind aus der Türkei.  

* Standort             Broschüre 

Bursill, Henry: Schattenspiele 

Coppenrath Verlag, Münster 1984. 

* Standort            Buch 

Akers Johnson, Anne: Fadenspiele aus aller Welt. 

DM 19.95, Ravensburger Spielverlag, Ravensburg 1997. 

* Standort: 

Buch 

Warns, Else: Spiele zum Thema Dritte Welt. Spieltexte - Spielprozesse - Spielaktionen. Bd. 1. Theaterstücke. 

216 S., DM 22,80. Burckhardthaus-Verlag. Gelnhausen 1981. ISBN: 3-7664-2023-2. 

In diesem Buch findet man sechs kurze Theaterstücke zum Thema ”Dritte Welt” für Kinder zwischen dem 4 . - 10. 

Schuljahr. Die Autorin beschreibt jeweils Spielphasen und eigene Erfahrungen bei der Erprobung mit Schulklassen und 

stellt als Ergebnis Spieltext-Beispiele vor.  

Ziel dieser Theaterarbeit ist das spielende Erkennen und Erfahren von Zusammenhängen. Eine interessante Fundgrube 

für die Arbeit mit Kindern und Jugendlichen. 

* Standort: 

Buch 

Warns, Else: Spiele zum Thema Dritte Welt. Bd. 2. Spielaktionen und Workshops. 

160 S., DM 18,80. Burckhardthaus-Verlag. Gelnhausen 1981. ISBN: 3-7664-2029-1. 

Im Unterschied zu Bd. 1, richtet sich Bd. 2 in Spielaktionen und Workshops auch an Erwachsene  (Indien: Hier wird das 

Thema ”Schuldknechtschaft” behandelt). Ansatzpunkte der Spielpädagogik sind: Selbständig arbeitende Kleingruppen - 

Texte, Themen und Motive aus der Dritten Welt - kreative, meditative, gestalterische Spieltechniken - Informationen aus 

einzelnen Ländern der Dritten Welt - spielerische Integration in ein Plenum.  

* Standort               Buch 

Schütze, Sigrid: Spielzeug aus wertlosem Material. 

79 S., Otto Maier Verlag, Ravensburg 1963. 

* Themenheft 

Verein zur Förderung entwicklungpolitischer Publizistik e.V: (Hg.): Dritte Welt Information Sonderheft Juli 

2005: Sport – Motor für Entwicklung. Anstöße aus dem Internationalen Jahr des Sports und der Leibeserzie-

hung. 

A5, 11 S., Frankfurt/Main 2005. Bezug: Verein zur Förderung entwicklungpolitischer Publizistik e.V., Pf 500550 Frank-

furt/Main 

* Themenheft 

Wir hadeln fair. NRW: Fair play. Sportartikel und Textilindustire:Fairer Handel statt Kinderarbeit 

A4, 55 S., Bezug: Wir handeln fair. NRW. Kampagne für Fairen Handel/LAG3W, c/o CDG, Wallstr. 30, 4o213 Düssel-

dorf, www.wirhandelnfairnrw.de 
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Es wird die Kampagne und der Faire Handel vorgestellt, dieProblematik Kinderarbeit und Arbeitsbedingungen anhand 

von den Beispielen Bälle in Pakistan und Sportkleidung gezeigt und es gibt Produktinfos zum fairen Handel. Außerdem 

zeigen Aktionsvorschläge wie das Thema „Fairer Handel“ mit Gruppen gehandelt werden kann. Materialien und Adres-

sen im Anhang zeigen, wie man darüber hinau noch Informationen und Kontakte zum Thema bekommen kann. 

Auch: Textil,   Standort: Fairer Handel 

* Box bestehend aus:     ab 8. Klasse  auch: Brasilien 

Begleitheft/Broschüre (2 Exemplare)     

Welthaus Bielefeld: Erfolgsstory Brasilien?!- Ein Magazin (nicht nur) zu Fußball-WM und Olympia 

A4, 38 S, Bielefeld 2013, Bezug: www. welthaus.de 

Verschiedene Artikel über Brasilien, kritische Stimmen zur WM, Rolle der Religion in Brasilien. Rolle Brasiliens als 

Schwellenland und Perspektiven Brasiliens. Außerdem werden verschiedene Projekte in Brasilein vorgestellt 

Der Anhang enthält ein umfassendes Verzeichnis mit Hinweisen für Unterricht und Jugendarbeit, u.a.: 

Klassensatz an Broschüre     

Welthaus Bielefeld: Fußball und was geht noch? –Ein Heft für Jugendliche über Brasilien 

A4, 19 S., Bielefeld 2013, Bezug: www. welthaus.de 

Anlässlich der Fussball-WM 2014 in Brasilien gibt das Welthaus Bielefeld ein Heft heraus in dem Jugendliche Einblicke 

über das leben der Menschen in Brasilien bekommen sollen. Dabei werden viele interessante und kritische Facetten des 

Lebens in Brasilien aufgezeigt. Viele Bilder illusitrrieren und verschiedene Aufgaben regen zum Mitmachen an. Außer-

dem wird aufgezeigt, wie Jugendliche aktiv werden können. 

* Begleitheft/Broschüre     Standort: Brasilien 

Welthaus Bielefeld: Erfolgsstory Brasilien?!- Ein Magazin (nicht nur) zu Fußball-WM und Olympia 

A4, 38 S, Bielefeld 2013, Bezug: www. welthaus.de 

Verschiedene Artikel über Brasilien, kritische Stimmen zur WM, Rolle der Religion in Brasilien. Rolle Brasiliens als 

Schwellenland und Perspektiven Brasiliens. Außerdem werden verschiedene Projekte in Brasilein vorgestellt 

Der Anhang enthält ein umfassendes Verzeichnis mit Hinweisen für Unterricht und Jugendarbeit, u.a.: 

 

Spiritualität 

* diverse Artikel 

* Broschüre 

EMW (Hg.): Christ sein weltweit 1998. Material für Gemeinden und Gruppen. Thema: Spiritualität. 

A4, 80 S., DM 12,00. Hrsg.: EMW, Normannenweg 17-21, 20537 Hamburg. 1998. Freimund-Verlag Neuendettelsau. 

ISBN: 3-7726-0197-9. 

* Standort: Buch 

Fünfsinn, Bärbel/Zinn, Christa (Hsg.): Das Seufzen der Schöpfung.  Ökofeministische Beiträge aus Lateinamerika. 

A5, brosch., 143 S., kostenlos. Hsg.: Evang. Missionswerk in Deutschland (EMW) und Nordelbisches Zentrum für 

Weltmission un d kirchlichen Weltdienst. Bezug: EMW, Normannenweg 17-21, 20537 Hamburg. Juli 1998. ISSN 1436-

2058. 

* Broschüre 

KLJB (Hg.): Werkbrief. LebensGrund. Spiritualität im Alltag entdecken.   

ca. A 5, 60 S., DM 8,80. Hrsg.: Bundesvorstand der KLJB Deutschland e. V., Landjugendverlag. Bad Honnef 1997. 

ISBN: 3-931716-06-6.  

* Broschüre / Mat. für den RU 

Missionspäd. Arbeitsgemeinschaft (Hg.): Christ sein weltweit Ausgabe 2000 (Jg. 43). Alt und Jung – Praynet. 

A4, 72 S., 15 DM. Freimund Verlag Neuendettelsau. ISBN 3-7726-0220-7. 

Zum Thema PrayNet – weltweites Kindergebetsnetz – eine ökumenische Aktion, Informationen und Anregungen zum 

Mitmachen. 

Städte (Verstädterung, Megacities etc.) 

* Themenheft  Standort: Jahrgang 

bpb (Hg.): fluter Nr. 24: Was machst du, wenn du groß bist? Das Mega-cities-Heft.  

A4, 50 S., 2007. Bezug: Bundeszentrale für politische Bildung. www.fluter.de. 

* Broschüre 

Dritte Welt Presse Nr 1, 8. Jahrg.: Schwerpunkt: Urbanisierung und Entwicklung. 

A3, 12 S. Hsg.: Deutsche Gesellschaft für die Vereinten Nationen, Dag-Hammarskjöld-Haus, Poppelsdorfer Allee 55. 

Bonn, Dezember 1991. 

* Themenheft 

Misereor: Wohnbau-Initiativen in Slumgebieten. Ergänzter Sonderdruck aus dem Jahresbericht 1982. 

28 S., Aachen 1983, Bezug: Misereor, Mozartstr. 9, Aachen. 

* Themenheft 
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Materialien-Sammlung Nr. 1, 8/86: Wohnen in der Dritten Welt 

A4, 352 S., Bensheim 1986, Bezug: Kontakt- und Informationsstelle bei der Kübel-Stiftung, Darmstädter Str. 100, 

Bensheim. 

* Standort:   / Video 

Megacities. Städte des Elends - Orte der Hoffnung. Dokumentation von Eva Södemann und Andreas Weiss. 

Video, 60 Min., DM 58.00. Deutschland 1994. 

* Broschüre 

Problemräume der Welt, Band 11. Meyer, G.: Kairo. Entwicklungsprobleme einer Metropole der Dritten Welt. 

Siehe ”Ägypten” 

 

Staudämme 

* Broschüre 

Die Schweiz unter Wasser? Erklärung von Bern - Magazin 3a 1997. 

A5, 8 S. Hsg.: Erklärung von Bern. Zürich 1997. 

* Standort:   / Spiel 

Ein Stausee bedroht unser Dorf. Ein Würfel- und Strategiespiel für 3-6 Personen. 

A4 Mappe mit Anleitung, Spielplan und -geld, Broschüre ”Unser Tal muß sterben. Von den Schattenseiten des Stau-

damms Gallito Ciego”, A4, ca. 20 S., DM 5,00. Hsg.: Misereor. Aachen 1987. 

* Päd. Arbeitshilfe Geheft 

Gesellschaft für bedrohte Völker: "Wir leben im Schoß des Waldes". Der Kampf der Adivasi am Narmada Fluß 

in Indien. Unterrichtsreihe: Mit den Wäldern sterben die Menschen. Unterrichtseinheit für Schülerinnen und Schüler ab 

der 9. Klasse.  

A 4, Geheft. 113 S., DM 20,00. Bezug: Gesellschaft für bedrohte Völker - Deutschland, Postf. 2024, 37010 Göttingen. 

Mai 1998.  

(siehe: Indien: Adivasi) 

Subsistenzwirtschaft 

* Themenheft 

Reader zur Tagung ”Die Subsistenz-Perspektive”- Ein Weg ins Freie? Zum Verhältnis von Frauen-, Bauern-, Öko-

logie- und Kolonialfrage (bzw. Dritte Welt Bewegung), Materialien 1/88. 

A4, 339 S., Bad Boll 1988, Bezug: Evang. Akademie Bad Boll, Pressestelle. 

* Themenheft 

Institut für Sozialökologie (Hg.): Subsistenzperspektive. Schwerpunkt:”Neue Lebensformen” - das Treffen und 

die Folgen. Rundbrief 4, 12/1992. 

A4, 160 S., Bezug: Institut für Sozialökologie an der Humboldt-Universität zu Berlin. 

* ders.: ”...und sie hat schon angefangen” Rundbrief 5, 4/1994. 

A4, 113 S., Bezug:  s.o. 

diverse Artikerl 

Symbole 

• Zeitschrift 

Kindergarten und Mission, 2.Hj. 2000: Unter dem Regenbogen. 

A4, 56 S., Heft + 1 Poster, 7 DM. Bezug: PMK, Stephanstr. 35, 52064 Aachen, T. 0241-4461, Fax: -4461-40, email: 

kontakt@kindermissionswerk.de. 

Symbole: Regenbogen, Arche. (sowie Südafrika). 

• Standort: Wandschrank links / Diaserie 

MISSIO (Hg.): Bildgeschichten für Kinder 10. Die Taube Talitu und der Junge im Brunnen. Märchen aus Armenien. 

siehe ”Gerechtigkeit/Solidarität” 

• päd. Mat. für den RU 

Missionspäd. Arbeitsgemeinschaft (Hg.): Christ sein weltweit 1999. Symbole – Sprache des Glaubens. 

A4, 88 S., 12 DM. Freimund Verlag Neuendettelsau, ISBN 3-7726-0206-1. 

Kokosnuss (4. Jahrgangsstufe), Lebenskreis und Lebensmitte (Projekttag), Steine (Schulgottesdienst), Namen (Sek.I), 

Arbeit und Status - Brot und Reis (Berufsschulunterricht). 

Tabak 

* diverse Artikel 
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* DVD  Stabdort: AV Medien 

Blue 21 e.V (Rauchzeichen!) (Hg.) Big Tobacco: Profits and lies. Tabakanbau im globalen Süden. 

DVD in Hülle, ca. 90 min. + Hintergrundinfos. ca. 2009. Bezug: Rauchzeichen!/ ca.  Blue 21 e.V., Gneisenaustr. 24, 

10961 Berlin. www.unfairtobacco.org 

Filme auf dieser DVD:  Rauchopfer; Up in smoke, Thangata, Tobacco growing in Brazil. 

* Geheft 

Blue 21 e.V (Rauchzeichen!) (Hg.)  

Inhalt: Flyer Big Tobacco: Profits and lies. Tabakanbau im globalen Süden.  

Broschüre A4, 20 S., Big Tobacco: Profits and lies. Tabakanbau im globalen Süden. 

Hintergrundifnos A46 S., Rauchzeichen! Kampagne gehen Ausbeutung und Umweltzerstörung durch Tabakkonzerne. 

ca. 2009. Bezug: Rauchzeichen!/ ca.  Blue 21 e.V., Gneisenaustr. 24, 10961 Berlin. www.unfairtobacco.org 

 

* Broschüre 

BUKO Agrar Koordination (Hg.): BUKO Agrar Dossier 24: Tabak. 

A4, 112 S., Hamburg 2000. DM 14,80. Bezug: Schmetterling Verlag, ISBN 3-89657-008-0. 

* Broschüre 

Campaign for Tobacco Free Kids: Golden Leaf, Barren Harvest. the Costs of Tobacco Farming. 

A4, 40 S., Nov. 23001, Bezug: Campaign for Tobacco Free Kids, 1400 I Street, NW, Suite 1200, Washington, DC 

20005, USA 

* Broschüre 

DGB-Bildungswerk: TABAK - Rauchsignale auf dem Weltmarkt.  

30 S., Hrsg.: DGB-Bildungswerk e. V. Nord-Süd-Netz, Postf. 101026, 40001 Düsseldorf. 1994. 

* Buch 

Geist, Helmut/Heller, Peter/Waluye, John: Rauchopfer. Die tödlichen Strategien der Tabakmultis. 

A5, 168 S., zahlr. Abb., Illustrationen, Graphiken etc., Bad Honnef 2004, Horlemann Verlag, 9,90 €. 

Strategien der Tabakindustrie, Rohstoffproduktion in den Ländern des Südens, Hoffnungen im Kampf gegen den Tabak 

* Mappe Bildungsmaterial       Standort Regal EWSt 

Unfairtobacco: Tabakballen – Tabakanbau im Globalen Süden, Inhalt: Planspiel mit 8 Rollenschildern, 25 Ereigniskar-

ten, 23 quadratischen Info- und Rollenkarten, 7 Infotafeln, 1 Spielanleitung „Tabakanbau in Bralawien – Fluch oder Se-

gen?“,; 1 Würfel, 3 kleine und 2 große Spielkegel; Infobroschüre in englisch „Alterntive livelihoods to tobacco“; Bro-

schüre „Big tobacco: profits & lies, Tabakanbau im Globalen Süden, deutsch und englsich; 2 x Infoblatt ZEIT ZU 

HANDELN; A 5-Broschüre „Tabakballen – Tabakanbau im Globalen Süden“, 1 DVD „Stimmen aus den Tabakfel-

dern“; 1 DVD „Big tobacco: profits & lies“, Tabakanbau im Globalen Süden; 7 Karten zum Ablauf des Tabakanbaus; 18 

Karten vom Anbau bis Konsum; 21 Rollenkarten; 1 Spielfeld. www.unfairtobacco.org 0 

* Buch 

World Bank: Der Tabakepidemie Einhalt gebieten: Regierungen und wirtschaftliche Aspekte der Tabakkontrol-

le. 

A5, 138 S., Heidelberg 2003, Bezug (Herausgeber der deutschen Ausgabe): Dt. Krebsforschungszentrum, Stabsstelle 

Krebsprävention u. WHO Kollaborationszentrum für Tabakkontrolle, Im Neuenheimer Feld 280, 69120 Heidelberg, Fax 

06221-423020, who-cc@dkfz.de 

Weltweite Entwicklung des Tabakkonsums, die gesundheitlichen Folgen des Rauchens, Kennen Raucher ihre Risiken u. 

tragen sie die von ihnen verursachten Kosten?, maßnahmen zur Verringerung der nachfrage nach Tabak, Maßnahmen 

zur Reduzierung des Tabakangebots, Kosten und Konsequenzen der Tabakkontrolle, Eine Agenda zum Handeln. 

Technik 

*  

 

Tee 

* Themenheft / ab 8. KL. / Erdk.  5 Ex. 

Arbeitskreis Welthandel des Aktionszentrums Arme Welt e.V (Hg.).: Tee macht satt. 

A4, 15 S., DM 2.50, ca. 1980, Bezug: Hg., Lange Gasse 2, Tübingen. 

* Päd. Arbeitsh. / ab 9. Kl. 4 Ex. 

epd- 3. Welt Informationen, 1/78 (Neufassung 1986): Tee kann man nicht essen. 

A5, 4 S., DM 0.80, Bezug: epd, Friedrichstr. 2-6, Frankfurt/M. 

* Themeneft 

Gepa: Von Kaffeebohnen und Teeblättern. Ein Leseheft für einen alternativen Handel. 8/1989. 

Medien, Materialien, Geschichten, Aktionen. 

A4, 47 S., Bezug: Gepa, Talstr. 20, Schwelm 

http://www.unfairtobacco.org/
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* Broschüre 

Gepa (Hrsg.): Tee aus fairem Handel - ein Genuß für alle.  

A4, 32 S., ohne Jahrg., Bezug: Gepa, Postf. 260, 58321 Schwelm. 

* Video Wandschrank links 

gepa (Hg.): Mehr als eine Tasse Tee. Der Weg des Biotees aus Fairem handel von der Plantage zum Verbraucher. 

Film von Martin Buchholz 

VHS Videokassette (28 Min.) in Hülle, 4 €, Bezug: gepa Fair Handelshaus, Gewerbepark Wagner, Bruch 4, 42279 

Wuppertal, T. 020-26683-0, Fax 020-26683-10, zentrale@gepa.org 

Der Film zeigt, welche Menschen hinter dem Biotee und den Körbchen stehen, wie Körbchen und Tee zusammenkom-

men und was 15 Jahre Zusammenarbeit im Fairen Handel in Sri Lanka bewirkt haben. 

* Themenheft 

Hanslin, Beatrix: Dossier ”Tee” 

A4, 42 S., Sonceboz 1979, Bezug: OS3, Import- und Informationsstelle für Waren aus Entwicklungsländern., CH-2605 

Sonceboz. 

* Bilder-, Lesebuch / ab 8 Jahren 

Kesper, Ingrid: Tee, bitte! 

DM 32.-, 32 S., Kinderbuchverlag Luzern, Aarau 1995, ISBN 3-276-00150-0. 

* Themenheft 

Misereor: TransFair Tee. Materialien zum fair gehandelten Tee. 

A4, 23 S., Aachen 1994, Bezug: Misereor, Mozartstr. 9, Aachen, ISBN 3-88916-122-7. 

* Poster 6 Ex. 

Misereor: Damit der Genuß nicht einseitig bleibt. 

Bezug: s.o., Aachen 1996. 

* Plakatserie 

Transfair: 7 Plakate zum Tee aus fairem Handel 

7 Plakate A2, Farbe, DM 9,50. Hsg.: Miseror/ Brot für die Welt, ca Aachen 1997 

auch: Fairer Handel 

Textilien / Altkleider 

* Broschüre 

AG3WL e. V. (Hrsg.): Weltläden aktuell April 1998. Nr. 70. Kleider Machen Leute Machen Kleider Macht Leute 

Macht Kleider. Textilien und Soziallabelling. Code of Conduct. Clean Clothes Campaign.  

A 4, 28 S., DM 12,00. Bezug: Geschäftsstelle der AG3WL, Postf. 100205, 64202 Darmstadt.  

* Arbeitsmappe 

aktion hoffnung - Hilfe für die Mission GmbH: Pressemappe. 

A4, ca. 20 lose Blätter. Augsburg 1998. 

Mit dieser Mappe stellt sich die gemeinnützige Organisation der Diözese Augsburg vor (an das Referat Weltkirche des 

Bistums Augsburg angegliedert), die ein erhebliches Sammelaufkommen an Altkleidern hat. 

* Zeitschrift 

Aktionsgemeinschaft Solidarische Welt e.V. (Hsg.): Samsolidam Nr. 31/Dez. 93. Kleider machen Leute. 

A4, 32 S., DM 4,50. Berlin 1993. 

Es geht um Mode früher und jetzt, bei uns und in anderen Ländern, um Kinderarbeit bei der Baumwollernte und beim 

Nähen von Kleidern; das Altkleider-Problem wird noch unzureichend angesprochen. 

* Standort:  Päd. Arbeitsh. / Sek. I, II und Jug.  3 Ex. 

Amt für Jugendarbeit der Evang. Kirche im Rheinland/ BDKJ im Bistum Trier/ KSJ Diözese Trier/ Bundesamt 

der Kathol. Studierenden Jugend in Köln (Hsg.): Jugend, Kleidung, Mode - Vom Baumwollfeld zur Altkleider-

kiste. Eine Arbeitshilfe für die Jugendarbeit als Beitrag zur Kampagne für saubere Kleidung (CCC). 

A4, Ordner mit 88 S., DM 15,00 plus Porto. März 1997. 

Diese ausgezeichnete Loseblattsammlung wendet sich an - junge - Menschen, die bereit sind, den eigenen Standpunkt 

bezüglich Mode zu reflektieren und sich mit weltwirtschaftlichen und entwicklungspolitischen Fragen auseinanderzuset-

zen. Die Themen Mode, Textilverbrauch und -produktion, Altkleider werden in mehreren Kapiteln behandelt: Auf einen 

fundierten Info-Teil folgt jeweils ein Praxisteil mit vielen Aktionsvorschlägen, z.B. Fragebogen, (Rollen-)Spiele, Stra-

ßentheater... 

* Broschüre 

Arbeitsgemeinschaft der Katholischen Organisationen und Verbände (AKO) Diözese Rottenburg-Stuttgart: akti-

on hoffnung. Hilfe für die Dritte Welt. Kleidersammlung 1984/85 für Projekte der Mission und der Entwicklungsförde-

rung. 

A5, 8 S. Stuttgart 1983 

* Broschüre (2 Ex.) 

Arbeitsgemeinschaft TEXAID (Hsg.): Altkleider für Afrika - Sozialverträglichkeit und gesellschaftliche Akzep-
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tanz. Auswertung deiner Studie der Schweizerischen Akademie für Entwicklung (SAD). 

A4, 19 S. Bern 1997. 

Diese Broschüre ist eine Zusammenfassung der hier weiter unten aufgeführten Studie ”Schweizer. Akad. für Entwick-

lung (SAD): Gebrauchtkleider...”; Reaktionen auf diese Broschüre siehe unter ”Dachverband FairWertung”. 

* Broschüre 

ARGE Weltläden:fairnetzt. Kundinnezeitung der Weltläden 

A4, 4 S. mit Einlage A4-Blatt und Postkarte, Österreich 2012, kostenlos, Bezug: ARGE Weltläden, AM Breiten Wasen 

1, A-6800 Feldkirch 

Informationen um die faure Textilherstellung und Öko-Labels  

* Päd. Arbeitsh. 

Baer/Yasoya Fonds/Forum ”Schule für eine Welt”: cotton road. Aus der Biographie eines T-Shirts. Wanderaus-

stellung über Baumwolle, Kleidung, Mode und Ökologie. 

A4, Geheft mit 8 S. Bern (?) 1996. 

Begleitmaterial zur o.g. Ausstellung, die 1996 in der Schweiz zu sehen war, u.a. an 12 Berufsschulen. 

* Standort:   Buch 

Bayerische Versicherungskammer (Hsg.): Modisches aus alter Zeit. Accessoires aus vier Jahrhunderten. Fachsamm-

lung Bayer. Nationalmuseum München. 

60 S., geb. München 1979. 

Viele Farbfotos illustrieren diese ‘kleine Kulturgeschichte der Modeströmungen und ihres Beiwerks’, wie Schuhe, Ta-

schen, Schirme etc. 

* Broschüre 

Betrifft: Textilien. Einkaufsratgeber Textilien.  

59 S., DM 5,00. Hrsg.: Verbraucherzentrale Baden-Württemberg e. V., Paulinenstr. 47, 70178 Stuttgart. 1998. ISBN: 3-

923870-29-9.  

* Standort:  Buch 

Binger, Doris: Das Echo vom Kleiderberg. Mode + Ökologie. Wege einer sinnvollen Verbindung. 

171 S., brosch., DM 58.00. Deutscher Fachverlag GmbH. Frankfurt am Main 1994. ISBN 3-87150-462-9. 

Schritt für Schritt wird die textile Kette (bis zur Entsorgung) analysiert und die Umweltverträglichkeit jeder einzelnen 

Produktionsetappe unter die Lupe genommen. Insbesondere die Themen ‘Textilfasern’ (u.a. Baumwolle, Leinen, Seide, 

Wolle, Chemiefasern) und ‘Textilveredelung’ werden sehr ausführlich behandelt. 

* Zeitung 

BMZ (Hrsg.): MUPEDZA NHAMO. News.  

A3, 8 S., Hrsg.: Bundesministerium für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung, Postfach 120322, 53045 

Bonn in Zusammenarbeit mit der Direktion für Entwicklung und Zusammenarbeit, CH-Bern. Bonn und Bern 1996. 

Dazu: 

CD-ROM 

Welcome to MUPEDZA NHAMO!  

* DVD/päd. Material 

BMZ (Hg.): King Cotton oder Baumwolle als Schicksal. 

2 DVDs und Begleitheft in Hülle. Mit v+ö-Rechten 70 € zuzügl. Versand 2,20 €. Bezug: EZEF, info@ezef.de, 

www.ezef.de 

Teil I: 

A Film: Cottonmoney & die globale Jeans. Ein Baumwolldorf stirbt; Mustangjeans – eine schwäbische Erfolgsstory; 

durch freien Handel zum Bankrott; Bauer Mbogo sieht klar; die Akteure des Baumwollhandels; Die Arbeitsplätze wan-

dern aus; Geschrumpfte Verhältnisse; Tote Hosen – Folgen der Altkleiderverwertung. 

B Film: Saubere Ernte – Mavuno Safi. Ein Dorf lebt von Baumwolle; Chemie rückt der Baumwolle auf den Leib; Der 

Weg in die Schuldenfalle; Chemische Keule; Marktlücke und Chance; Weißes Gold aus Biobaumwolle; Im Supermarkt 

der Hoffnung. 

Teil II: didaktische Materialien + Hintergrund 

Was ist Baumwolle? Anbau von Baumwolle. Weg der Weißen Faser. Hoffnung Chemie. Baumwolle in der Weltwirt-

schaft. Stoff der Zukunft. Mit der Baumwolle auf Zeitreise (u.a.: Spinnrad gegen Kolonialarmee – Gandhi) 

* Standort:   Buch 

Boehn, Max von: Die Mode. Menschen und Moden im 19. Jahrhundert. Nach Blättern und Bildern der Zeit... 1879-

1914. 

233 S., brosch. Bruckmann A.-G., München 1919. 

Das Buch ist der letzte von 6 Bänden einer ‘allerliebsten Kultur-, Kostüm- und Kunstgeschichte vergangener Jahrhun-

derte, nicht wissenschaftlich erschöpfend, aber wertvoll, anmutig und lebendig’ (aus der Ankündigung der Verlags von 

1919). 

* Broschüre      Standort: EWSt 

Brot für die Welt: Mein Auto, mein Kleid, mein Hähnchen – Wer zahlt den Preis für unseren grenzenlosen Konsum? 

Reihe Analyse 55, Wertschöpfungsketten Arbeitshilfe, 50 Seiten, Themen: Konsum in Deutschland, Die Verantwortung 

der Autokonzerne, Ein gutes Leben – ohne Wirtschaftswachstum – Der Preis der Kleidung – Essen, kleiden, fahren – Im 

Schatten der Fleischfabriken – Das Völkerrecht muss sich den veränderten Bedingungen einer globalisierten Welt an-

mailto:info@ezef.de
http://www.ezef.de/
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passen – Für eine ökologisch und sozial nachhaltige Wertschöpfungskette – Jan. 2016, mit Bild von Rana Plaza. Auch 

unter Rohstoffe, Ernährung, Baumwolle, Weltwirtschaft, Konsum 

* Broschüre 

Bund (Hrsg.): Textil und Bekleidung.  

A 4, 90 S., DM 17,00. Bezug: BUND-Leserservice, Postf. 1118, 74148 Neckarsulm. Sept. 1996. ISSN: 0945-4446.  

* Hintergrund 

BUND (Hg.): Un-tragbar oder zukunftsfähig? Kleidung und Mode im Spiegel von Zukunftsfähigem Deutschland 

(ZD). Eine BUND-Position zum Bedürfnisfeld "Bekleiden". 

36 S. A 4 in Schnellhefter, o.J. – nicht vor 1999; 8,20 DM + 3 DM Porto. Bezug: BUND. 

* DVD   Standort: AV Medien 

Bundesministerium für wirtsch. Zusammenarbeit und Entwicklung (Hg.): King Cotton oder Baumwolle als 

Schicksal. 

2 DVDs, 1 Booklet 51 S., 2006. Bezug: Publikationsversand der Bundesregierung, Pf 481009, 18132 Rostock. 

DVD 1: enthält 2 Filme: „Cottonmoney und die globale Jeans“ (75 min.) und „Saubere Ernte – Mavuno Safi“ (52 min.) 

DVD 2: interaktive DVD-Rom, Themen: Was is Baumwolle?; Anbau von Baukwolle; Der Weg der weißen Faser; Hoff-

nung Chemie; Baukwolle in der Weltwirtschaft; Stoff der Zukunft; Mit der Baumwolle auf Zeitreise. 

* Heft mit DVD 

Bundeszentrale für politische Bildung: Entscheidung im Unterricht…… Viel Mode für wenig Geld – ist das fair? 

Heft 1.15, Bestell-Nr. 2.484, Unterrichtsmaterialien für Haupt- und Berufsschule, 7 Arbeitsblätter, 1 x Präsenzexemplar 

+ 1 Verleihexemplar, 2 €.  

* Reader (2 Ex.) 

Bündnis 90/Die Grünen im Bayer. Landtag/Lehmann, Gudrun (Hsg.): Kreislaufwirtschaft für Textilien. Mode- 

Weg - Werfen? Tagung in Münchberg/Ofr., 21.März 97. 

A4, ca. 40 S. München. 

Der Reader enthält eine Zusammenfassung der Studie ”Kleider machen Beute” von Friedel Hütz-Adams, einen Beitrag 

über Textilrecycling u.a. 

* Broschüre (2 Ex.) 

Caritas international (Hsg.): Spenden, verwerten, wegwerfen? Altkleider. Ein Leitfaden zum Handeln. 

ca. A5, 12 S. Freiburg, ca. 1996. 

Die Altkleider problematik wird kurz umrissen, danach wird die Position der Caritas, die ‘im täglichen Kontakt mit Pro-

jektpartnern entstanden ist’, dargestellt. 

* Foto-Sachbuch / ab 9 Jahren 

Cheng, Kexiong: Schau mal: Seide 

35 S., geb., DM 19.80. Kinderbuchverlag. Luzern 1991. ISBN 3-276-00107-1. 

Zwei chinesische Autoren schildern den Werdegang vom Seidenspinner bis zum fertigen wertvollen Seidenteppich. 

Zahlreiche ansprechende Fotos ergänzen den leicht verständlichen Text. 

* Päd. Arbeitsh. / Sek I, II und Jug. 

Christliche Initiative Romero (Hsg.): Kann denn Mode Sünde sein? Liturgische Bausteine für Gottesdienste, Ge-

meindearbeit und Religionsunterricht. Gottesdienstvorschläge mit Liedern, Meditationen, Gebete und Informationen zur 

Kampagne für saubere Kleidung. 

A4, 47 S., 2 Dias. DM 10,00 plus Porto. Münster März 1997. 

Das Heft bietet drei Gottesdienstvorschläge mit Predigten, Meditationen, Dias und Liedern, eine Meditation zur ‘weißen 

Weste’ sowie Hintergrundinformationen zur Produktin unserer Kleidung. Die Gottesdienste - darunter eine Beatmesse - 

setzen unterschiedliche Akzente. Doch das Anliegen ist das gleiche: Menschenrechte und Menschenwürde dürfen an den 

Toren der Nähfabriken nicht enden. 

* DVD 

Christliche Initiative Romero (Hg.): Kleider machen Leute 

DVD, Bezug: CIR, Fraunenstraße 3-7, 48143 Münster 

6 Berichte über die Arbeitsbedingungen in den Zulieferbetrieben namhafter Konzerne und über die Kampagne für saube-

re Kleidung, 1998-2006 

* DVD 

CIR: Kleider machen Leute – neun Fernsehbeiträge über die Arbeitsbedingungen in den Zulieferfabriken nam-

hafter Konzerne, Die Beiträge sind auch eine „Zeit-Reise“ durch 15 Jahre Arbeit der Kampagne für Saubere Kleidung 

(CCC) von 1998 – 2012, 9 Fernsehbeiträge, ins. 74 Min.  

* Standort: Diaserie in Kasten G 

Christliche Initiative Romero (Hsg.): Kleider machen Leute - Welche Leute machen unsere Kleider? ”Frauen in 

mittelamerikanischen Weltmarktfabriken für Bekleidung”. Diareihe zur ”Kampagne für Saubere Kleidung”. 

15 Dias, begleitendes Geheft (6 S.) (kein Begleittext, nur Hintergrundinformation), DM 20,00 plus Porto. Münster ca. 

1996. 

* Broschüre 

CIR: Fit for Fair – für bessere Arbeitsbedingungen in der Sportswearindustrie. 4/2000. 72 Seiten, A 4, Kampagne 
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für saubere Kleidung. Inhalt: Wo drückt der Turnschuh? Spielregeln für Global Players. Jetzt geht’s los! 

* Poster      Standort: Regal EWSt 

CIR: Nach St(r)ich und Faden – 6 Ausstellungsposter zum Thema Textilnäherinnen, 2016, kostenlos. 

* Päd. Arbeitsh. / Sek I, II und Jug. (2 Ex.) 

Christliche Initiative Romero (Hsg.): ”Todschicke” Kleidung - Zu welchem Preis? Weltweite Bekleidungsproduk-

tion und unser Kleiderkonsum. 

A4, 58 S., DM 10,00 plus Porto. Münster, 3.veränderte Aufl. Febr.1998. 

Die Werkmappe informiert über die Globalisierung der Weltwirtschaft, über die textile Kette und die Arbeitsbedingun-

gen in der sog. Dritten Welt, v.a. in den Weltmarktfabriken Zentralamerikas. Es wird der Frage nachgegangen,, welche 

Handlungsmöglichkeiten wir in den Industrieländern haben, um auf die Produktionsbedingungen in der ‘Dritten Welt’ 

Einfluss zu nehmen. 

* Video, nur für private Nutzung  Standort: Wandschrank 

Christliche Initiative Romero (Hsg.): Kleider machen Leute. Fernsehbeiträge über die Kampagne für „Saubere“ 

Kleidung, die Aktion „Fit for Fair“ und Kinderarbeit. 

VHS Video in Hülle, 25 DM + Porto. Bezug: CIR, Frauenstr. 3-7, 48143 Münster, Fax 0251-82541. 6 Berichte, 1998-

2000. 

* Broschüre       Standort: EWSt Textilien 

CIR: #SAUBERE KLEIDUNG – Hauptsache billig – die globale Textil- und Bekleidungsindustrie, 6 Sseiten, 

12/2015, mit Infos zu Arbeitszeiten, Rana Plaza, Forderungen, Pflicht der Unternehmen, Sorgfaltspflichten, faire Be-

schaffung, CIR Schillerstr. 44, 48155 Münster. 

* Aktionsvorschläge Jugendarbeit 

Clean Clothes-Kampagne Österreich: Aktionshandbuch. Sehen * Denken * Handeln. kampagne für faire Ar-

beitsbedingungen weltweit. 

A5, 32 S., kostenlos. Bezug: CCK, Laudongasse40, A-1080 Wien, cck@oneworld.at, www.cleanclothes.at 

Die Kampagne, Verbraucher/innen-Netzwerk, Homepage als interaktiver  Tummelplatz, prakt. Wegweiser für Aktionen 

und Aktivitäten, Literatur und Adressen. 

* DVD 

Clean Clothes Campaign: Revolution in der Modebranche – das revolutionäre T-Shirt. Die Geschichte der indi-

schen Näherin Sasi Rekha, die eine faires T-Shirt produziert. Übersicht über die Produktion wird gezeigt, faire Herstell-

tung ist im Fokus, die üblich schlechten Bedingungen werden angesprochen. 2008 

* Broschüre 

Clean Clothes-Kampagne: Play Fair at the Olympics 

A4, 11 S., Österreich  2004, kostenlos, Bezug: Südwind-Agentur, Laudongasse 40, A-1080 Wien 

Rundbrief der “Clean Clothes“-Kampagne für saubere Kleidung weltweit. Verschiedene Artikel zu Produktion in Indien, 

Frauenrechten, Rückblick und Vorstellung von Kampagnen 

* DVD 

The true cost – Der Preis der Mode, cmv-laservision.de, 2016, kein Verleih, 90 Min., Sprache deutsch und englisch, Re-

gie Andrew Morgan, zeigt, unter welchen Bedingungen Mode wo hergestellt wird, u.a. Rana Plaza, mit Stella 

McCartney, Vandana Shiva, Safia Minney, Orsola de Castro, Rick Ridgeway. 

* Arbeitsmappe 

Dachverband FairWertung e.V. (Hsg.): Pressemappe. 

A4, Mappe mit Geheft, 21 S. Essen 1998. 

Der Dachverband für faire Altkleiderentsorgung stellt mit dieser Mappe sich und seine Arbeitskriterien umfassend vor. 

* Broschüre (2 Ex.) 

Dachverband FairWertung: Altkleiderhandel zwischen Akzeptanz und Marktzerstörung. Stellungnahme zur Stu-

die der Schweizerischen Akademie für Entwicklung (SAD). 

Geheft mit 8 S. Essen Februar 1998 

Aktuelle Stellungnahme zur SAD-Studie (Solothurn 1997, s.u.). 

* Broschüre (2 Ex.) 

Dachverband FairWertung: Kritik am Altkleiderexport nicht entkräftet - entlarvender Umgang mit einer Studie 

und ihren Aussagen. Anmerkungen zur Broschüre ”Altkleider für Afrika”. 

Geheft mit 4 S. Essen Februar 1998 

Ebenfalls eine aktuelle Stellungnahme, in diesem Fall zur Kurzfassung der SAD-Studie (s.o. unter ”Arbeitsgemeinschaft 

TEXAID” Bern 1997). 

* Video 

Dachverband FairWertung e.V. (Hg.): Der  Altkleider-'TÜV'. 

VHS Video, 15 Min., sowie Faltblatt 'Handreichung zum Video'. Essen, 2000. DM 19,40.  Bezug:  Dachverband Fair-

Wertung e.V., Hüttmannstr. 52, 45143 Essen, Fax  0201-6462569, email FairWertung@t-online.de. 

Der Film macht deutlich, daß das Hauptproblem, das auch mit Fairwertung nicht gelöst werden kann, der zu hohe Tex-

tilkonsum der Deutschen ist. 

* Broschüre 
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Dachverband FairWertung e.V. (Hg.), Dorothee Peyko: Weiße Westen im Osten? Untersuchungen und Überle-

gungen zum Altkleiderexport nach Mittel- und Osteuropa. 

A4, 97 S., Spiralbindung. DM 10. Bezug: Dachverband FairWertung e.V., Hüttmannstr. 52, 45143 Essen, T. 0201-

621067, Fax 0201-6462569. Essen, Sept. 2000. 

* Video 

DENKmal-Film GmbH/Bertram Verhaag & Gabriele Kröber und Haifischfilm: Von Saatgut und Saatgutmultis. 

VHS-Cassette in Plastikhülle, 60 Min., 2004, Preis: ? € (mit v+ö Rechten); DENKmal-Film GmbH, Schwindstr. 2, 

80798 München, T. 089-526601, mail@denkmal-film.com 

Dieser Film ist aus dem Filmmaterial entstanden, das für den Film “Leben außer Kontrolle“ aufgenommen worden war. 

Er bezieht sich spreziell auf die Situation in Indien: einmal geht es um die Auswirkungen genmanipulierten Baumwoll-

Saatguts auf indische Kleinbauern, außerdem um das Engagement der Trägerin des Alternativen Nobelpreises, Vandana 

Shiva, für das Lebensrecht indischer Kleinbauern und die Erhaltung der Artenvielfalt. Ausführlich wird das Navdanya-

Projekt Vandana Shivas vorgestellt, aus dem auch der Basmati-Reis kommt, der im Fairen Handel vertrieben wird. 

auch: Fairer Handel, Gentwechnologie, Reis, Indien: AV-Medien, Ernährung 

* Broschüre 

Deutscher Volkshochschul-Verband e.V. (Hsg.): Materialien 24. Batiken aus Indonesien. 

A5, 189 S. Bonn 1985. 

Dieser Band ist gedacht für Kursleiter, ‘die neben der Vermittlung von handwerklichen Techniken auch Informationen 

über den soziokulturellen Hintergrund des Herkunftslandes Indonesien den Teilnehmern von Batik-Kursen nahebringen 

wollen’. 

(siehe: Indonesien) 

* Broschüre 

Deutscher Volkshochschul-Verband e.V. (Hsg.): Materialien 25. Weben der Indios - Textilhandwerk aus den An-

denländern. 

A5, 223 S. Bonn 1985. 

Die Webkunst ist für die Hochland-Indianer nicht nur ein wichtiger Faktor zur Erhaltung ihrer kulturellen Identität, son-

dern auch Grundlage für ihr wirtschaftliches Überleben. Der Band informiert über das Weben der Indios, wie auch über 

ihre Lebensbedingungen. 

* Broschüre 

DGB Bildungswerk e.V. - Nord-Süd-Netz (Hsg.): Materialien 49. Kleidung aus der Weltfabrik. 

A5, 34 S. Düsseldorf, 3. Auflage 1998. 

Neben Basisinformationen rund um die textile Kette wird hier etwas mehr die Herstellung und der Handel von Textilien 

in Deutschland ins Visier genommen. 

* Broschüre 

DGB Bildungswerk e.V. - Nord-Süd-Netz (Hsg.): Materialien 51. Sprinten in Weltmarktschuhen. 

A5, 32 S., Düsseldorf, 1. Aufl. 1998. Kostenlos. Bezug: DGB Bildungswerk e.V., Nord-Süd-Netz, Pf. 101026, 40001 

Düsseldorf, Fax 0211-4301-500. 

Globalisierung der Wirtschaft, kostengünstigste Produktion ohne Rücksicht auf soziale und ökologische Belange: am 

Beispiel Schuhproduktion, mit einem Extra-Kapitel über die Sportschuhproduktion. An einzelnen Produkten zeigt die 

Reihe des DGB Probleme und Schwierigkeiten im wirtschaftlichen Austauschverhältnis von Nord und Süd auf, aber 

auch Handlungsfelder zur Gegenwehr für den Einzelnen – zur Überwindung von Ausbeutung, der Verwirklichung von 

Gewerkschaftsrechten und weltweiten sozialen Mindeststandards. Sehr gut aufbereitet, mit anschaulichen Graphiken und 

Diagrammen, zahlreichen Fotos. 

* Video Wandschrank links 

DGB Bildungswerk/Nord-Süd-Netz, IG Metall (Hg.): Globalisierung sozial gestalten. Internationale Rahmenver-

träge für Global Players. 

VHS Videokassette (20 Min.) in Hülle + Begleitheft, 18 €, Bezug: DGB Bildungswerk, Nord-Süd-Netz, Hans-Böckler-

Str. 39, Düsseldorf, T. 0211-4301-258, Fax –4301-500, nord-sued-netz@dgb-bildungswerk.de 

Am Beispiel der Bekleidungsindustrie wird die Notwendigkeit zur Durchsetzung der Kernarbeitsnormen aufgezeigt.  

Auch: Globalisierung 

*  Faltblatt 

Diakonisches Werk der EKD (Hsg.): Seht die Lilien auf dem Felde... Des Kaisers neue Kleider. Faltblatt zum 

gleichnamigen Kinder- und Familiengottesdienst-Vorschlag der 39. Aktion ”Brot für die Welt” im Advent 1997. 

A5, 8 S. Stuttgart 1997.  

* Reader 

Die Grünen im Bayer. Landtag/Erben, Reiner (Hsg.): Neue Wege in der Textilwirtschaft. Dokumentation zur 

Tagung. Augsburg 8./9. Juli 1994. 

A4, 72 S. München. 

* Zu den in diesen Reader aufgenommenen Beiträgen zählen nicht nur Referate zu wirtschaftlichen Problemen der deut-

schen Textilindustrie und zu weltweiten Arbeitsbedingungen in der Textilindustrie, sondern auch zu Umwelt- und Ge-

sundheitsbeastungen durch Textilproduktion und -produkte u.a.m. 

* Standort:  Buch 
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Dönnebrink, Hendrik: Die Sammlung und Verwertung von Alttextilien. Eine empirische Analyse vor dem Hin-

tergrund des Kreislaufwirtschafts- und Abfallgesetzes. (Schriften zur Textilwirtschaft Bd. 51) 

440 S., brosch., DM 46.00 plus Porto. FATM, Forschungsstelle für Textilwirtschaft, Westfälische Wilhelmsuniversität 

Münster. Münster 1998. ISSN 0463-7585, ISBN 3-930238-09-8. 

In dieser ganz aktuellen Schrift wird unter dem Blickwinkel des Kreislaufwirtschafts- und Abfallgesetzes der textile 

Rohstoffeinsatz in Deutschland nach Produktgruppen und Produkten quantifiziert. Es folgt eine Analyse des Entsor-

gungsverhaltens der privaten Haushalte und anderer großer Verwendungsbereiche auf der Basis einer umfangreichen 

Befragung. Analysiert wird auch die derzeitige Organisation der Logistik der Alttextilentsorgung. 

* Broschüre 

Eberle, Ulrike / Reichart, Inge / Öko-Institut Darmstadt: Textilrecycling.  

49 S., DM 9,80 + 4,00 Porto. Öko-Institut Darmstadt. 1996.  

* Stationenparcours                                                                                             Standort: EWS  

Eine-Welt-Laden Neumarkt e.V.: Jeansstation/-parcours. Teil des „Rundum Fair Parcours“. 

4 Stationen, Bezugsquelle: www.eineweltstation.de, Zielgruppe: Schüler ab 3.Klasse – allerdings in reduzierter Form- 

bis 10.Klasse aller Schulstufen. Die Schüler lernen die Baumwollpflanze kennen, verfolgen den Weg einer Jeans und 

machen sich mit den Problemen in der Lieferkette von Textilien vertraut. Siehe auch unter: Fairer Handel, Globales Ler-

nen  

* Broschüre 

Ein Schiff wird kommen. Profit ohne Grenzen. Freie Produktionszonen in Mittelamerika.  

39 S., kostenlos. Ökumenisches Büro für Frieden und Gerechtigkeit, e. V., Pariser Str. 13, 81667 München.  

Weltmarktfabriken, wie sie sich seit Anfang der 70er Jahre in Lateinamerika niederlassen, werden dort als Maquilas be-

zeichnet. Diese Broschüre entstand nach 1995, als man aufmerksam wurde, wie durch Streiks und Fabrikbesetzungen 

sich die Maquila-Arbeiterinnen in El Salvador gegen ihre schlechten Arbeitsbedingungen und die permanenten Arbeits-

rechtverletzungen wehren wollten.  

* Päd. Arbeitsh. / Sek I 

El-Gebali-Rüter, Traute: Textilien für uns. Auswählen, herstellen, gestalten, pflegen. Klassenstufe 5 -10.  

ca. A5, 200 S., brosch. Verlag Handwerk und Technik GmbH. Hamburg 1991. ISBN 3- 582-07511-7. 

Dieses Buch soll den Textilunterricht vertiefen; es enthält Sachinformationen, Aufgaben und Anregungen zu prakti-

schem Tun. 

* Broschüre 

epd-Dritte Welt-Information 15/16/95: Für saubere Kleidung. Frauen auf dem Welttextilmarkt. 

A5, 12 S., DM 2.50. Frankfurt/M.1995. 

Frauen als Konsumentinnen und v.a. als Produzentinnen von Textilien stehen im Mittelpunkt der kurzen Broschüre. 

* Broschüre 

epd-Dritte Welt-Information 7-8/98: Kleider machen Beute. Deutsche Altkleider gefährden afrikanische Arbeits-

plätze.  

A 5, 12 S., DM 2,50. Hrsg.: Gemeinschaftswerk der Evangelischen Publizistik in Kooperation mit Südwind - Institut für 

Ökonomie und Ökumene. Frankfurt/M. 1998.  

* Zeitschrift 

EPK Entwicklungspolitische Korrespondenz 3/93. Mode Macht Märkte. 

A4, 38 S., DM 6.00. Hsg.: Gesellschaft für entwicklungspolitische Bildungsarbeit. Hamburg 1993. 

In dieser Ausgabe über Kleidung geht es um Produktionsbedingungen (dabei sind z.B. C&A und Benetton eigene Arti-

kel gewidmet) und ökologische Folgen, aber auch um Initiativen, die Widerstand leisten. Auf einer Seite sind viele Ideen 

zur Behandlung des Themas im Unterricht gesammelt. 

* Standort:   Buch 

Erklärung von Bern (Hsg.): Kleider und Mode. Bei uns und in der Dritten Welt. 

115 S., brosch., DM 16,90. Zürich 1986. 

In der immer noch aktuellen Broschüre von 1986 wird gefragt nach den Beziehungen zwischen unserem Modeverhalten, 

unserem Kleiderkonsum und den Bekleidungssitten und der Kleiderherstellung in der sog. Dritten Welt. 

* Unterrichtseinh. / Sek. II 

Erklärung von Bern (Hsg.): Kleider und Mode. Bei uns und in der Dritten Welt. Unterrichtseinheit für die Oberstu-

fe. 

A4, Geheft, 50 S., DM 15.80. Zürich o.J. 

”Das 1. Kapitel ‘Die Mode und wir’ lädt ein zu genauerem Untersuchen des eigenen Modeverhaltens und Kleiderkon-

sums und zeigt auf, wie Mode gemacht wird und wie wir zum Kleiderkauf animiert werden. Im 2. Kapitel ‘Kleidung und 

Gesellschaft’ wird das Phänomen Mode und Kleidung in einen grösseren sozialen Zusammenhang gestellt. Es wird nach 

der Bedeutung von Kleidung in früheren Zeiten und anderen Kulturen gefragt und so die verschiedenen sozialen Funkti-

onen der Kleidung aufgearbeitet. Im 3. Kapitel wird die Frage nach der Herkunft der Kleider gestellt. Berichte von Fab-

rikarbeiterinnen in der Dritten Welt geben ein eindrückliches Bild von den Arbeitsbedingungen in den sog. ‘Billiglohn-

ländern’. Analysierende Texte vermitteln einen Einblick in Weltmarktmechanismen. Das 4. Kapitel schliesslich liefert 

eine Reihe Tips, Anregungen und Handlungsvorschläge zu einem bewussteren Umgang mit Kleidung und Mode.” 

”Neben dokumentierenden Texten (...) ist eine Vielzahl von Aktivitäten vorgesehen: vom Quiz über die Analyse von 

Slogans und Etiketten bis hin zur Meinungsumfrage.” 
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* Standort:   Buch 

Erklärung von Bern (Hsg.): TexMix. Ein bunter Reiseführer durch die Welt der Textilien. 

142 S., brosch., SFr 23.00. Zürich 1995. ISBN 3-905550-12-1. 

Mit vielen kurzen und prägnanten Artikeln und Fotos erläutert das Buch die ‘textile Kette’ einschließlich der anfallenden 

Probleme - von der Faserproduktion über Konfektion und Handel bis zur Entsorgung. 

* Unterrichtseinheit / Sek I u. II / G, Ek; Pol, WiR u.a. 

Erklärung von Bern/Greenpeace Schweiz/Schulstelle der Hilfswerke (Hsg.): Kleider, Mode, Märkte. Unterrichts-

einheit. 

A4, 100 S., SFr 25,00. Zürich. 2. Auflage (leicht aktualisiert) 1996. ISBN 3-905550-14-8. 

”Ausgehend vom Nahen, vom eigenen Kleiderschrank, führt die Unterrichtseinheit über die Boutiquen und Läden der 

Region (Kap. 1-4) in die Ferne, in verschiedene Länder, in denen Kleidung produziert wird (Kap. 5-7).” Das letzte Kapi-

tel setzt sich mit umweltbewusstem und sozialverträglichem Umgang mit Kleidern auseinander. - ”...konkret und le-

bensnah (wird) die Komplexität internationaler Wirtschaftsverflechtungen aufgezeigt, das Zusammenspiel von Bedürf-

nissen, Werbung und Markt durchleuchtet.” 

Das Heft bietet neben einer Fülle von Informationen viele Materialien und Arbeitsvorschläge für einen lebendigen Un-

terricht. 

* Broschüre 

Erklärung von Bern/WWF Schweiz (Hsg.): ”Deux pièces”. Das spezielle Modeheft. 

A4, 34 S., SFr 12,00. Zürich 1997. ISBN 3-9521165-1-3.  

‘Deux pièces’: Umwelt- und Sozialverträglichkeit gehören zusammen. Dieses attraktiv aufgemachte alternative Mode-

heft informiert und zeigt Alternativen auf (z.B. Marktübersicht über Marken, Labels, Produktelinien). 

* Faltblatt (2 Ex.) 

Evang. Zentrum für entwicklungsbezogene Filmarbeit (Hsg.): EZEF Arbeitshilfe Nr. 119. Oburoni Wawu - Die 

Kleider der toten Weißen. 

A5, 6 S., sowie beiliegend 1 Blatt A4, kostenlos. Stuttgart 1996. 

Der o.g. Film (Franziska Strobusch u. Boris Terpinc, BRD 1995, 55 Minuten, Farbe, Dokumentarfilm, 16 mm und Vi-

deo) kann u.a. bei der Evang. Medienzentrale in Bayern (EMZ, Pf. 45 01 63, 90212 Nürnberg, Tel. 0911/43 04-215, Fax 

0911/43 04-214) kostenlos entliehen werden. 

”Die Frage, wer wirklich am Altkleiderhandel profitiert und was es sonst noch für Merkwürdigkeiten mit diesem Ge-

schäftszweig auf sich hat, steht im Mittelpunkt dieses Dokumentarfims. Auf dem Weg der Altkleider von der Haus-

sammlung in Europa bis zu den Märkten in Afrika entpuppt sich das Geschäft weniger als ein Akt der Nächstenliebe, 

denn vielmehr als ein gewöhnlicher Zweig der Exportindustrie.” (aus: EMZ, Verleihkatalog) 

Die Arbeitshilfe von Friedel Hütz-Adams bietet Hintergründe/Filminhalt/Zum Einsatz des Films/Auswege aus der ge-

zeigten Situation/Handlungsmöglichkeiten/Literaturhinweise/Kontaktadressen. 

* Broschüre (3 Ex.) 

Evang. Zentrum für entwicklungsbezogene Filmarbeit (Hsg.): EZEF Arbeitshilfe Nr. 122. Geheimakte T-Shirt. 

Der Schweizer Öko-Mode auf der Spur. 

A5, 8 S., kostenlos. Stuttgart 1996. 

Der o.g. Film (Sigrid Faltin/Peter Ohlendorf, Deutschland 1996, 30 Minuten, Farbe, Reportage, Video VHS) kann u.a. 

bei der Evang. Medienzentrale in Bayern (EMZ, Pf. 45 01 63, 90212 Nürnberg, Tel. 0911/43 04-215, Fax 0911/43 04-

214) kostenlos entliehen werden. 

”Die deutsche Textilbranche kann es nicht fassen: Die Schweizer Kollegen setzen auf Öko-Labels! Ein fiktiver Detektiv 

erlebt die Bio-Baumwollproduktion in Indien und die sozialverträgliche Fertigung aus nächster Nähe mit. ab 14.” (EMZ) 

Die Arbeitshilfe von Peter Meier bietet Inhalt/Kritik/Hintergrund/Didaktische Anregungen/Literatur/AV-

Medien/Adressen. 

* Broschüre 

eulenspiegel Nr. 53: Kann denn Mode Sünde sein? Wear Fair. 

A4, 8 S. Hsg.: terre des hommes. Jülich-Pattern 1996. ISSN 0934-3172. 

Sozialverträglichkeit bei der Textilproduktion und die Altkleiderproblematik werden in dieser Broschüre angesprochen, 

die sich zur Erstinformation - v.a. für junge Leute – eignet 

* Broschüre 

FEMNET: Fair Fashion Guide, Ein Blick in den Kleiderschrank der Zukunft, Tipps zum fairen Konsum, Fast Fashion 

Global, 36 Seiten, Mode für junge Leute, 1.- € Schutzgebühr + Versand über www.femnet-ev.de, 

www.fairfashionguide.de 

* Standort:   Buch 

Fröbel, Folker u.a.: Die neue internationale Arbeitsteilung.  Strukturelle Arbeitslosigkeit in den Industrieländern 

und die Industrialisierung der Entwicklungsländer.  

654 S., brosch., DM 14,80. Rowohlt Taschenbuch Verlag GmbH (rororo aktuell 4185). Reinbek bei Hamburg 1977. 

ISBN 3-499-14185-x. 

Das Beispiel des Textil- und Bekleidungsgewerbes steht im Mittelpunkt des Buches. 

* DVD    Standort: Wandschrank EWSt 

FWU, Das Medieninstitut der Länder: Bangladesch – Nähstube für die Welt. Film mit 21 Min. und Unterrichtsmateri-

alien + 2 Begleithefte. www.fwu-shop.de, Tel. 089-64 97-444, vertrieb@fwu.de. Schlagwörter: Arbeitswelt, Armut, 

http://www.fwu-shop.de/
mailto:vertrieb@fwu.de
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Ausbeutung, Disparitäten, Export, Fair Trade, Gerechtigkeit, Globalisierung, Industrie, Kleidung, Konsum, Lebensstil, 

Mode, Rana Plaza, Verantwortung, Weltmarkt, Wirtschaft. Geeignet für Geografie, pol. Bildung. Klasse 7 – 13 + Er-

wachsene. IH hat Rechte zur nicht-gewerblichen öffentlichen Aufführung, kein Verleih. 

* Standort: Jahrgang 

gate No.1/1997. Technology and development. 

A4, 64 S., DM 6,00. gate in Deutsche Gesellschaft für Technische Zusammenarbeit. Eschborn 1997. ISSN 0723-2225. 

Der grösste Teil des Heftes befasst sich mit dem organischen Anbau von Baumwolle. 

* Päd. Arbeitsh. 

gepa (Hsg.): ”Leitfaden”. Handwerk und Industrie in der Textilwirtschaft. Materialien für die Bildungsarbeit. 

A4, Geheft, ca. 80 S. Schwelm 1/94. 

Nach einer Einführung zur Textilwirtschaft und ihren Problemen (ca. 20 S.) geht es in diesem Leitfaden um den Fairen 

Handel: Nach vielen Graphiken zum Thema werden verschiedene textile Produzentengruppen aus der sog. Dritten Welt 

vorgestellt. 

* Päd. Arbeitsh. 

gepa-Textilkoffer. 

In einer großen blauen Überseekiste befinden sich Rohstoffe und handgearbeitete Textilien aus Asien (indischer Sei-

densari, Lunghi, Rohseide, indones. Batikstoffe, Tjantings, Tjap), Afrika (Pagnekleid, Pagnestoffproben, Indigofarbstoff 

u. entsprechend gefärbte Stoffe) und Südamerika (Umschlagtuch, Cocabeutel, Gürtel, Handspindeln, Alpakamütze, Mo-

la, Arpillera, Ikatstoffe). 

Zusätzlich enthält die Kiste Informationsmaterial zu den einzelnen Gegenständen und 3 Kleiderstangen zum Drapieren 

der Stoffe. 

Ausleihe: gepa, Regionalstelle Bayern, Bayer. Dritte Welt Handel e.G., Amperpettenbach 11, 85778 Haimhausen. Tel. 

08133/1482, Fax 6744. 

* Päd. Arbeitshilfe Präsenz- und Verleihexemplar 

gepa (Hg.): Werkbuch. Jute statt Plastik 

A4, 114 S., Schwelm 1983, Preis unbekannt, Bezug: gepa, Talstr. 20, Schwelm 

Das Werkbuch enthält Hintergrundinformationen und Aktionsvorschläge zur Aktion „ Jute statt Plastik“. Außerdem 

wird noch gezeigt wie die Herunterentwicklung eines Landes am Beispiel Bangladesch passiert, welche Auswirkungen 

der Welthandel auf Bauern hat und es werden Projekte und Partner der gepa vorgestellt die zeigen, dass es auch anders 

geht. Das führt dazu, dass der eigene Lebensstil reflektiert wird und dazu Denkanstöße und Aktionen vorgestellt. 

auch: globales Lernen  

* Broschüre (2 Ex.) 

Gesamttextil (Hsg.): Der unternehmerischen Initiative Raum geben. Die Forderungen der Textilindustrie an die 

Politik. 

A5, 34 S. Eschborn 1994. 

Diese „Handreichung der Verbandsorganisation für ihre Mitgliedsfirmen” stellt die deutsche Textilindustrie kurz vor, 

listet 10 Forderungen an die Politik auf und legt die entsprechenden Argumente dazu dar. 

* Faltblatt (2 Ex.) 

Gesamttextil: Zahlen zur Textilindustrie. 

ca. A6, 12 S. Eschborn 1997. 

* Broschüre 

Gesamtverband der deutschen Textilveredlungsindustrie TVI-Verband e.V.  u.a. (Hsg.): Wissen kleidet. Textil-

veredlung und was man darüber wissen sollte. 

A4, 72 S. Frankfurt am Main o.J. (ca. 1994). 

Auf einen allgemeinverständlichen Teil folgt ein umfangreicher Anhang mit ‘Fach- und Hintergrundwissen über Textil-

veredelung’. 

* Standort:  Buch 

Grießhammer, Rainer/Burg,Claudia: Wen macht die Banane krumm. Kolonialwarengeschichten. 

285 S., brosch., DM 12,90. Rowohlt Taschenbuch Verlag GmbH (rororo Sachbuch 9361). Reinbek bei Hamburg 1993. 

ISBN 3-499-19361-2. 

darin über Baumwolle: ”Blue Jeans - Das blaue Wunder” (S. 14-43). 

siehe ”Kolonialwaren” 

* Päd. Arbeitsh. / Sek I und II 

Hanke, Claudia/Schulze, Heinz: Kleider machen Leute (arm und krank). Projektseminar am Pädagogischen 

Institut München am 25.11.97. 

Geheft mit ca. 30 S. München 1997. 

”Rohstoff Baumwolle”, ”Textilien:Produktion und Handel”, ”Der Altkleidermarkt: Müll und Rohstoff”, ”Alternativen” 

lauten die Titel der vier Teile des Projekts. Ein besonderer Schwerpunkt liegt auf den ersten beiden Teilen. 

* Reader 

Hauptvorstand der Gewerkschaft Textil-Bekleidung (Hsg.): Sonderausgabe der Zeitschrift ”textil-bekleidung” 

zum 100jährigen Jubiläum der Gewerkschaft Textil-Bekleidung. 

A4, 194 S. Düsseldorf 1991. 
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Im Mittelpunkt dieser historischen Arbeit steht ”die Nachzeichnung der konkreten Alltagswirklichkeit der Arbeitnehme-

rinnen und Arbeitnehmer in der Textil- und Bekleidungsindustrie im Wandel der Zeit. (...) Der Sachtext wird durch rei-

ches Bildmaterial ergänzt.” Mit dieser interessanten geschichtlichen Darstellung wird der Bogen gespannt vom Elend 

der Weber 1844 bis zur heutigen High Tech-Industrie. 

* Broschüre 

Hessisches Ministerium für Umwelt, Energie, Jugend, Familie und Gesundheit (Hg.): Wieviel Chemie braucht die 

Mode? 

A5, 36 S.,Wiesbaden 1998. Bezug: Hessisches Ministerium für Umwelt, Energie, Jugend, Familie und Gesundheit, 

Refrerat Öffentlichkeitsarbeit, Pf 3109,65201 Wiesbaden.  

Inhalte u.a. Die texteile Kette, Gesundheuit, Umwelt, Kennzeichnung, Wirtschaft und Soziales, Altkleider: das große 

Geschäft, Recycling, Verbrauchertips. 

* Standort:  Buch 

Hingst, Wolfgang/Mackwitz, Hanswerner: Reiz-Wäsche. Unsere Kleidung: Mode, Gifte, Öko-Look. 

274 S., brosch., DM 34,00. Campus Verlag. Frankfurt/New York 1996. ISBN 3-593-35471-3. 

Die Autoren überprüfen die textile Kette ‘auf verschwiegene Zumutungen’. Sie untersuchen Textilien, auch ökologisch 

hergestellte. Das Buch will Auswege und echte ökologische Innovationen zeigen. 

* Standort:  Buch 

Hobhouse, Henry: Fünf Pflanzen verändern die Welt. 

341 S., geb., DM 38,00. Klett-Cotta. Stuttgart 1988. ISBN 3-608-93097-3. 

Neben Chinarinde, Zucker, Tee, Kartoffeln geht es in diesem Buch um Baumwolle (S. 188 -245: ”Baumwolle: Das Gold 

der Südstaaten”). 

* Standort:  Buch 

Hütz-Adams, Friedel: Kleider machen Beute. Deutsche Altkleider vernichten afrikanische Arbeitsplätze 

siehe: ”Südwind e.V.” unter gleichem Schlagwort 

* Geheft 

Humana - People to people. 

Geheft mit 6 vierseitigen Broschüren u.a. Humana, Kleidung für Entwicklung gGmbH. Berlin ca. 1996. 

Selbstdarstellung eines gewerblichen Altkleidersammlers. 

* DVD 

INKOTA-Netzwerk e.V.: Fashion – ein globales Geschäft, Discover Fairness! Aktiv für Menschenrechte, Bildungs-

material für 16 – 19jährige, November 2012, Inhalt: Einführung in die globale Bekleidunsindustrie, Arm trotz Arbeit, 

Handel-Kaufkraft-Macht, Ein Lohn zum Leben, Konsum, Discover Fairnesse, Hintergrundinfos u.a. 

* Zeitschrift 

jetzt. Das Jugendmagazin der Süddeutschen Zeitung. Nr 12, 16.3.98. Ein Modeheft. 

A4, 32 S. Südeutscher Verlag GmbH. München 1998. 

* Broschüre  Standort: Materialkiste Textilien 

Kampagne für 'Saubere' Kleidung (Hg.): Tödliche Arbeitsverhältnisse 

A4, 8 S. Wuppertal 2012 

* Broschüre  Standort: Materialkiste Textilien 

Kampagne für 'Saubere' Kleidung (Hg.): Fit for Fair. Grobes Foul von adidas, Nike & Co 

A4, 8 S. Wuppertal 2012 

* Broschüre  Standort: Materialkiste Textilien 

Kampagne für 'Saubere' Kleidung. Misereor, BDKJ (Hg.): Traudis neue Space Jumper.                                      

A5, Aachen, Düsseldorf 

* Video 

Kampagne für 'Saubere' Kleidung (Hg.): "Go Fair!" Ein Video über Produktionsbedingungen in der Sport-

schuhindustrie. 

VHS Video. DM 24 + DM 3 Porto. Bezug: Kampagne für Saubere Kleidung, c/o DGB Bildungswerk, Hans-Böckler-Str. 

39, 40476 Düsseldorf, Fax 0211-4301-387. 

* Geheft 

Kangas, sprechende Tücher. 

10 S., DM 1,00. 

* Standort:  Buch 

KATALYSE, BUND, Öko-Institut, ULF: Chemie am Arbeitsplatz. Gefährliche Arbeitsstoffe, Berufskrankheiten 

und Auswege. 

456 S., brosch., DM 16,80. Rowohlt Taschenbuch Verlag GmbH (rororo aktuell 5990). Reinbek bei Hamburg 1987. 

ISBN 3-499-15990-2. 

darin: ”Arbeitsplatz Textilindustrie” (S. 229-240), ”Arbeitsplatz Chemische Reinigung” (S. 241-248). 

* Päd. Arbeitsh.  weiteres Exemplar unter: Martinsfest. 

Kindermissonswerk Die Sternsinger (Hg.): Sankt Martings Aktion 2001: Meins wird Deins. 
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A4, 30 S., inliegend Bastelbogen. Achen 2001. Bezug: Kindermissonswerk Die Sternsinger, Stephanstr. 35, 52064 

Achen. www.sternsinger.de 

Inhalte: Anregungen für einen Glaubenstag, Altkleiderfairwertung, Stoffe aus aller Welt, Lie-

der/Geschichten/Bastelideen. 

* Päd. Arbeitsh. / 4.-8. Klasse 

Kleidung von Frauen und Männern in früheren Zeiten. Ausschneiden - Zusanmmensetzen - Ausmalen. Schüler-

arbeitsheft 4. -8. Klasse. 

8 S., DM 2,50. Friedrich Verlag. Velber o.J. 

Ausschneidebogen ”Ägyptischer König”, Puzzle ”Griechische Göttin und König”, Malbogen ”Fränkisches Paar”, Erläu-

terungen. 

* Geheft 

Kleines Geld - Grosse Macht?! Frauen auf dem Weltmarkt für Textilien und Bekleidung. Mitteilungen der Evan-

gelischen Frauenarbeit in Deutschland. Sondernummer-Projekt "Frauen und Geld" - 1995.  

A 4, ca. 42 S. (Kopien), DM 12,00. Hrsg.: Evangelische Frauenarbeit in Deutschland e. V., Emil-von-Behring-Str. 3, 

60439 Frankfurt / M. 1995.  

* Broschüre (3 Ex.) 

KLJB (Hrsg.): Öko-fair tragen. Kleidung für eine nachhaltige Zukunft. Werkbrief.  

ca. A 5, 80 S., DM 8,80 + 2,00 Porto. Landjugendverlag GmbH, Drachenfelsstr. 23, 53604 Bad Honnef-Rhöndorf. 1998. 

ISBN: 3-931716-12-0. Präsenzexemplar, kein Verleih. 

* Päd. Arbeitsh. 

Misereor (Hsg.): Lehrerforum Ausgabe Nr. 2/1991. Im Brennpunkt: Kulturdialog statt Modegag. 

A4, 8 S. Aachen 1991. 

Es geht um Textilien und textile Techniken als Zugang zum Leben von Frauen in Afrika, Asien und Lateinamerika. Un-

ter anderem wird berichtet von einer Unterichtsreihe, die im Textilunterricht in einer 8. Klasse Hauptschule durchgeführt 

wurde. 

* Päd. Arbeitsh. / Sek. II, Erw. 

Misereor (Hsg.): Materialien für die Schule, für Bildungsarbeit und Freizeitpädagogik 15. Sie halten die Fäden in 

der Hand. Vom Leben und Arbeiten der Frauen in Afrika, Asien und Lateinamerika. 

A4, Mappe mit pädagog. Begleitheft (95 S.), Geheft mit Materialien/Kopiervorlagen (120 S.), 10 Plakate A2. Aachen 

1991. ISBN 3-88916-077-8. 

”Die Autorinnen gehen davon aus, daß der Umgang mit Textilien und Kleidung beinahe überall auf der Welt Sache der 

Frauen ist. 

Ausgehend von diesem thematischen Bezug bietet sich somit auch die Chance, das Leben von Frauen außerhalb unserer 

eigenen Gesellschaft näher kennenzulernen. Die sehr vielfältigen Materialien (Bilder, Texte, Anleitungen zur Herstel-

lung von Textilarbeiten nach traditionellen Techniken u.a.m.) sind aufgegliedert nach den drei Kontinenten Asien, Afri-

ka und Lateinamerika, wobei jeweils unterschiedliche Themenschwerpunkte gesetzt werden. Außerdem gibt es einen 

einführenden Teil zur Frage der Rolle der Frau in der Gesellschaft allgemein. 

Darüber hinaus enthält die Arbeitsmappe sehr schöne farbige Plakate und Bilderbögen und ein pädagogisches Begleit-

heft mit Asnregungen zum Einsatz der Materialien im Untericht.” (D. Hübner) 

Aus dem Inhaltsverzeichnis: 

Afrika: Kleidung in Afrika - was trägt man so in Kamerun? / Indigo - mehr als nur ain Farbstoff 

Asien: Rund um den Kokon - Seide aus Indien / Lichtpunkte in der Dunkelheit - Batik aus Indonesien / Ausgenutzt und 

ausgebeutet - Industrienäherinnen in Bangladesh 

Lateinamerika: Wie Kleidung soziale Unterschiede schafft / Weben wie die Indios / Die Kuna-Frauen und ihre Molaka-

na / Langes Fädchen - Frauen sticken ihr Leben 

* Buch                              Standort: Regal Ostwand Einzelprodukte 

Museum für Kunst und Gewerbe Hamburg (Hg.): Fast Fashion. Die Schattenseiten der Mode.  

Inhalt: die Slow Fashion Bewegung, das Zeigen von Kleidung, die textile Kette, Mode und Konsum, Ökonomie und Be-

kleidungm Ökologie und Bekleidung, Einblicke in die Textilindustrie, die Intransparenz der textilen Kette, die globale 

Second-Hand-Bekleidungswirtschaft, Textilrecycling in Indien, Textilien und Umwelt, Gesundheitliche Risikobewer-

tung von Bekleidungstextilien, Chemikalieneinsatz in der Lieferkette, Arbeitslöhne, Tierleid, Fakten zu Chemikalien, 

Perspektiven, die Themen werden mit Infografiken und Fotographien veanschaulicht. 

200 S., 2015, Bezug: fastfashion-dieausstellung.de, 6,50 Euro+ 3 Euro Versand  

* Standort:  Buch 

Musiolek, Bettina (Hsg.): Ich bin chic, und Du mußt schuften. Frauenarbeit für den globalen Modemarkt. 

159 S., brosch., DM 19,80. Brandes & Apsel. Frankfurt a.M. 1997. 3-86099-149-3. 

Das Buch knüpft an die ‘Kampagne für sozial saubere Kleidung’ an: Frauen aus vier Kontinenten erzählen, wie sie ar-

beiten, leben, sich gegenseitig helfen - und wie sie unsere Kleidung nähen. 

* Zeitschrift 

natur. 3/1995. Zeitschrift für eine ökologische Zukunft. Dossier Textilien. 

114 S., DM 8,00. Ringier Verlag GmbH. München. ISSN: 0723-5038.  

* Päd. Arbeitsh. / Geheft 

Natur & Kultur (Hrsg.): Modellprojekt "Energiesparen am Beispiel alltäglicher Gegenstände in Schulen". Un-
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terrichtsbausteine.  

A 4, 58 S., Kopien + Porto - Pauschale DM 20,00. Fotokopie à DM 0,30. Hrsg.: Natur & Kultur - Institut für Ökologi-

sche Forschung und Bildung e. V., Werkstattstr. 100, 50733 Köln. Aug. 1997. Kein Verleih, nur Kopien. 

Unterrichtsbaustein 4 - Thema: Jeans (siehe: Agenda 21 und Schule) 

* Standort:  Video 

Network of European World Shops (NEWS!): Made in Dignity. 

20 Min., DM 28,00. o.J. (!998) 

”Das Video gibt einen generellen Überblick über den normalen und den Fairen Handel v.a. am Beispiel von Textilien. 

Der Schwerpunkt liegt dabei auf den Kriterien, nach denen der Faire Handel seine HandelspartnerInnen (aus dem Süden) 

aussucht.” 

* Standort:  Poster-Ausstellung 

Network of European World Shops (NEWS!): Made in Dignity. Eine Kampagne der europäischen Weltläden. 

4 Poster A2, DM 22,00. o.J. (1998) 

Die Poster eignen sich weniger zur Dekoration, dafür aber zur Information. Sie haben folgende Themen: Die Herstellung 

von Baumwolle; Die Welt-Textil-Fabrik; Mode und Stil; Die Alternativen des Fairen Handels. 

* Arbeitsheft  2 Ex.   Standort: Welthandel und Textilien 

Otto-Brenner-Stiftung (OBS): Folgen des Freihandels – Das Ende des Welttextilabkommens und die Auswirkungen 

auf die Beschäftigten , eine Studie der Otto-Brenner-Stiftung, Ffm 2016, 148 Seiten, Inhalt: Entwicklung des Welthan-

dels mit Textilien und Bekleidung 2005 – 2014 – Fallstudien EU, Türkei, China, Bangladesch, Indien, Vietnam, Indone-

sien, Kambodscha – Einschätzung und Ausblick. Auch Welthandel. 

* Zeitschrift 

Öko-Test-Sonderheft Nr. 15. Naturmode und Kosmetik.  800 Produkte im Test.  

A 4, 118 S., DM 12,80. Öko-Test-Magazin, Postf. 900766, 60447 Frankfurt. 1994/95.  

* Standort:   Buch 

Reith, Reinhold: Lexikon des alten Handwerks. Vom späten Mittelalter bis ins 20. Jahrhundert. 

325 S., geb., DM 39,80. Verlag C.H.Beck. München 1990. ISBN 3-406-34470-4. 

darin: ””Bortenmacher” (S.38-42), ”Färber” (S. 70-76), ”Knopfmacher” (S.131-134), ”Nadler” (S. 172-176), ”Seiler und 

Reepschläger” (S.193-199), ”Schneider und Schneiderinnen” (S. 207-214), ”Strumpfstricker und Strumpfwirker” (S. 

234-238), ”Tuchscherer und Tuchbereiter” (S. 242-246), ”Weber” (S. 256-266). 

* päd. Mat. f. Religionsunterricht (2 Ex.) 

RPZ der EKHN (Hg.): Kleider, Mode, Menschen, Märkte. Ein Beitrag zu einer neuen Gerechtigkeit. Schönber-

ger Blätter für handlungsorientiertes Lernen Heft 9, 2000. 

A 4, ohne Seitenangabe.  Bezug: Religionspäd. Studienzentrum Schönberg, T. 06173-9265-140, 5 DM + Porto. 

A21 + Kleidung, Unterrichtsbausteine + Lehrerinformationen zu Einstiegsmöglichkeiten, Kleidung + Religion, Vernet-

zung/Globalisierung/ Verantwortung (Beispiel Jeans), Altkleider 

* Standort:  Buch 

Rokossa, Astrid: Gewebte Träume. Textilarbeit und weibliche Sozialisation auf Borneo. 

224 S., brosch., DM 20,00. Trickster Verlag. München 1993. ISBN 3- 923804-70-9. 

Die Unteruchung zeigt am Beispiel der einzigartigen Textilien der legendären Kopfjäger von Borneo, wie Textilarbeit 

zur Einübung der Frauen zugewiesenen Rollen funktionalisiert werden kann. ‘Gewebte Träume’ kommt zu einer diffe-

renzierten Neueinschätzung dieser oft voreilig abgewerteten ‘Frauenarbeit’. 

* Standort:  Buch 

Rüthemann, Guido (Red.): Zum Beispiel Textilien.  

96 S., brosch., DM 7,80. Lamuv Verlag. Göttingen 1990. ISBN: 3-88977-239-0. 

Viele prägnante Texte und ein paar Graphiken erläutern die sog. textile Kette - von den Ausgangsstoffen bis zur Entsor-

gung. Dabei steht reine Sachinformation neben Texten von und über Menschen, die in der Textilbranche arbeiten. 

* Kinderzeitschrift Standort: Jahrgang 

Sam Solidam. Heft 51. Kinder in SAMt und Seide. Streß mit dem Dress. Klamotten – Schein oder Sein? Trödel 

doch mal! 

A4, 29 S., DM 6.-, Hrsg.: „Fremde Welten“ e. V., Gneisenaustr. 2a, 10961 Berlin. ISBN: 0949-9598.  

* Standort:  Buch 

Schneider, Gudrun: Färben mit Naturtextilien. 

128 S., brosch., DM 8,80. Otto Maier Verlag. Ravensburg 1979. ISBN 3-473-43005-6. 

Dem praktischen Teil geht ein Einblick in die Geschichte der Färberei  und eine Darstellung der wichtigsten Farbstoffe 

voraus 

* Themenheft 

Schöffel Sportbekleidung GmbH (Hrsg.): Sustainability Report 2017.  

49 S., Bezug: www.schoeffel.com, Zielgruppe: Kunden. 

Inhalt: Vowort Peter Schöffel, Fakten und Zahlen, Weg zur Nachhaltigkeit (Schöffel hat Leader Status bei der Fair Wear 

Foundation), Produktionzyklus für Sommerkollektion 2019, Reperaturservice, Verteilung der Produktionsstätten, Über-

sicht der Produktionspartner, Stakeholder-Dialog, Partnerschaften für eine faire Produktion, On-Boarding-Prozess, Pro-

duktion in Myanmar, Verhaltenskodex- Code of Labour Practice, Implementierung und Kontrolle der Sozialstandards, 

http://www.schoeffel.com/
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Audit-Ergebnisse, Schadstoff- und Umweltmanagement… 

siehe auch unter: Fairer Handel / TransFair 

* Päd. Material                                                                                                                                                                 

Schöninger Iris: Billig macht hungrig. Bei Baumwoll- und Textilherstellung müssen Menschenrechte geachtet 

werden. In: Welthungerhilfe (Hg.): Brennpunkt. 1/2015 

A4, 4 S., Bonn 

* Broschüre 

Schweizerische Akademie für Entwicklung (SAD): Gebrauchtkleider: Export, Sozialverträglichkeit und gesell-

schaftliche Akzeptanz. Eine Studie zum Handel mit Kleiderspenden in der Schweiz, in Ghana und in Tunesien. 

Realisiert im Auftrag der TEXAID/Textilverwertungs AG, Bern und Schattdorf. 

A4, ca. 250 S., SFr 30 plus Porto SFr 10. Solothurn 1997. 

Die Länder Ghana und Tunesien sind in West- bzw. Nordafrika die wichtigsten Importeure von Gebrauchttextilien. Die 

Studie geht der Frage der sozialen Verträglichkeit und der gesellschaftlichen Akzeptanz von Gebrauchtkleidern in diesen 

Ländern nach und kommt zu anderen als den sonst zu lesenden Ergebnissen. - Reaktionen auf diese Studie siehe unter 

”Dachverband FairWertung” und ”Südwind”. 

* Broschüre 

Star Quilt.  

A4, 191 S., Hrsg.: Streelekha, Bangalore for Asian Women's Human Rights Council and Vimochana in association with 

Lila Pilipina, Women of Colour Quilters Network, Frauen in der Einen Welt. o. J. 

* Standort:  Buch 

Stobusch, Franziska/Terpinc, Boris (Red.): Zum Beispiel Altkleider.  

95 S., brosch., DM 9,80. Lamuv Verlag. Göttingen 1995. ISBN: 3-88977-428-8. 

Das Buch ”verfolgt die Reise der Altkleidersäcke und sucht die Begegnung mit Leuten auf der Reiseroute”. Es wird 

deutlich, daß Altkleiderspenden nur vermeintlich gute Taten sind. Nicht Patentlösungen, sondern erste Ideen für einen 

sinnvollen Umgang mit Altkleidern werden aufgezeigt. - Der Film ‘Oburoni wawu - Die Kleider der toten Weißen’ ist 

von den gleichen Autoren. 

* Standort:  Buch 

Strütt-Bringmann, Traude (Hsg.): Der Stoff aus dem die Kleider sind. 

150 S., brosch., DM 15,00. Die Verbraucher Initiative e.V. 4. völlig überarb. Auflage. Bonn 1994. ISBN 3-928613-01-4. 

Mit diesem Ratgeber will die Verbraucher Initiative Tips und Hinweise zum umwelt- und gesundheitsbewußten Umgang 

mit Mode geben. 

* Standort:  Buch 

Südwind e.V. (Hsg.): Kleider machen Beute. Deutsche Altkleider vernichten afrikanische Arbeitsplätze. Eine 

Studie von Friedel Hütz-Adams. (Texte 5) 

174 S., brosch., DM 15,00 plus Porto. Siegburg 1995. ISBN 3-929704-07-2. 

Diese in Sachen Altkleidern bahnbrechende Studie ”stellt Argumente und Daten vor, erläutert das Aufeinanderwirken 

von Altkleidern und den einheimischen Produzenten anhand von afrikanischen Beispielländern. Zudem werden Auswe-

ge aus der derzeitigen Situation aufgezeigt und konkrete Schritte von allen Beteiligten am Kleiderhandel verlangt”. 

* Standort:  Buch 

Südwind e.V. (Hsg.): Kleiderproduktion mit Haken und Ösen. Arbeitsbedingungen in der chinesischen und phi-

lippinischen Bekleidungsindustrie am Beispiel von Zulieferbetrieben deutscher Unternehmen. (Texte 6) 

148 S., brosch., DM 12,00 plus Porto. Siegburg 1997. ISBN 3-929704-11-0. 

Das Buch fasst die Forschungsergebnisse dreier Institute aus dem Jahr 1996/97 über Arbeitsbedingungen in Zulieferbe-

trieben deutscher Bekleidungsunternehmen zusammen. 

* Broschüre 2 Ex. 

Südwind e.V. (Hsg.): Materialien 6. Altkleider auf Abwegen. Kommunale Agenda 21 und Altkleidersammlungen 

- Ein Leitfaden. 

A5, 20 S., DM 6,00. Siegburg 1997. ISBN 3-929704-10-2. 

Der Leitfaden beschreibt kurz Praxis und entwicklungspolitische Auswirkungen von Altkleidersammlungen; es werden 

die rechtlichen Rahmenbedingungen von Kommunen dargestellt. Zu den aufgelisteten Handlungsvorschlägen gehört 

insbesondere eine ‘Checkliste für lokale Initiativen und Interessierte’, die eine Bestandsaufnahme in der eigenen Kom-

mune vornehmen wollen. 

* Geheft 2 Ex. 

Südwind e.V. (Hsg.): SÜDWIND-Kritik am Altkleiderhandel weitgehend bestätigt.  Stellungnahme zur SAD-

Altkleiderstudie von Friedel Hütz-Adams, SÜDWIND e.V. 

8 S. Siegburg 4.12.1997. 

Aktuelle Stellungnahme zur Studie der Schweizerischen Akademie für Entwicklung (Solothurn 1997, s.o.) 

* Broschüre 

Südwind: Das Kreuz mit dem Faden – Indonesierinnen nähen für deutsche Modemultis. Texte 11, 150 Seiten, A 5, 

5/2000. Inhalt: Der Fall der Näherin Lui; Indonesienkrise überwunden? Arbeiterrepression durch Militär und Wirtschaft; 

Enge Beziehungen zwischen Deutschland und Indonesien; Der Textil- und Bekleidungsmarkt: Daten, Analysen, Trends; 

Arbeitsbedingungen in der indonesischen Bekleidungs- und Sportschuhindustrie; Beschaffungsethik; NGOs im Tauzie-
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hen mit Multis; Handlungsstrategien. ISBN 3-929 704-16-1. Bezug: Südwind e.V., Lindenstr. 58 – 60, 53721 Siegburg, 

suedwind.institut@t-online.de, Tel. 02241-536 17, www.suedwind-institut.de. Auch unter Weltwirtschaft und Indonesi-

en. 

*  

* Broschüre 

Südwind e.V. (Hg.): Südwind-texte 14: Globales Spiel um Knopf und Kragen. Das Ende des Welttextilabkom-

mens verschärft soziale Spaltungen. 

A4, 67 S., Siegburg, 2004. EUR 7,00. Bezug: Suedwind, Lindenststr. 58-60, 53721 Siegburg. wick@suedwind-

institute.de 

Inhalte: Rückblick auf 50 jahre Textil- und Bekleidungshandel; AkteurInnen, Länderbeispiele: China, Indien, Kambod-

scha, EU; Strategien und Handlungsoptionen. 

* Zeitschrift 

Südwind Infos. Nr 9 Juni 96. 

A4, 34 S. Siegburg 1996. 

Neuigkeiten zu den Themen Kleider produktion, Altkleider u.a. 

* Broschüre 2 Ex. 

Südwind u.a. (Hsg.): Kleidung im Geschäft. Des Handels Wandel. Eine Ausgabe der Kampagne für ”Saubere” 

Kleidung. 

ca. A5, 24 S., DM 4.50. Siegburg o.J. (ca. 1995) 

Die Broschüre stellt vor allem die größten deutschen Bekleidungsverkäufer (einschl. Versandhäuser) dar und stellt je-

weils einen Bericht aus einer Produktionsstätte in der sog. Dritten Welt dazu. 

* Broschüre    2 Ex.    Standort: Regal EWSt 

Südwind: Sozial-ökologische Mode auf dem Prüfstand – eine Kurzübersicht, DIN A 5, 20 Seiten, 2009, Inhalt: Die 

Ursprünge sozial-ökologischer Mode – Kriterien – Einzelunternehmen – Bewertung und Schlussfolgerungen – Was man 

tun kann – Wo man sich informieren kann – 

* Broschüre      Standort: Regal EWSt 

Südwind: Sozial-ökologische Mode auf dem Prüfstand – Überblick und Analyse, DIN A 4, 72 Seiten, 5 €, Inhalt: 1. 

Hintergründe: Strukturwandel in der globalen Textil- und Bekleidungsindustrie und seine Folgen – 2. Neue sozial-

ökologische Modeanbieter – 3. Unternehmensumfrage und Kriterien – 4. Gesamtbewertung und Schlussfolgerungen – 

2009 

* Heft 

Südwind (Hg.): WeltverbesserIn – Magazin für faire Arbeitsbedingungen weltweit. Themen: Ringen um Men-

schenrechte, Fairer Handel. Clean Cloth Campaign. Nov. 2017, 28 Seiten, zu bestellen über bestellungen@suedwind.at. 

Auch unter Fairer Handel, Menschenrechte 

* Heft 

Südwind: Flinke Finger – Kinderarbeit auf indischen Baumwollsaatgutfeldern. Inhalt: Kinderarbeit in Indien, Saat-

gutproduktion in Indien, Untersuchungsergebnisse. Juni 2018, 28 Seiten, Verleih- und Präsenzexemplar. in-

fo@suedwind-institut.de, Kaiserstr. 201, 53113 Bonn. Auch unter Kinderarbeit. 

* Broschüre 2 Ex. 

Tellerrand und Horizont Nr. 16. Textilien. 

44 S. Hsg.: Werkstatt Solidarische Welt e.V. Augsburg September 1997. 

Im ersten Teil des Heftes wird berichtet von den Textil-Aktionen, die in Augsburg nach anderthalbjähriger Planung 

durch die Werkstatt Solidarische Welt e.V. und den Weltladen Augsburg durchgeführt wurden. 

* Aktionsmappe 

Terre des femmes (Hsg.): ”Augen auf beim Kleiderkauf”. Kampagne für Arbeiterinnen in der internationalen 

Bekleidungsindustrie. 

A4, Mappe mit Geheft ca. 70 S. sowie 5 lose Blätter A3 in Klarsichthülle, DM 15,00 plus Porto. Tübingen 1997. 

Die Mappe beinhaltet: Informationsmaterial und Artikel zum Thema / Nachrichten aus anderen Ländern / Länderbei-

spiele (Guatemala, Sri Lanka, Mexiko und Brasilien, Bangladesh) / Aktionsmaterial (dazu gehören z.B. Texte und Fotos 

für eine Ausstellung, ein textiles Straßentheater) u.a. 

* Broschüre + CD 

TransFair e.V. (Hg.): Fairtrade-Baumwolle. Ein Gewinn für alle. 

A4, 28 S., 2008, Bezug: DWH, mit CD in Papierhülle, 10 Min., zum Funktionieren des Fairen Baumwollhandels in Bur-

kina Faso. 

Hintergründe zu Produktion und Vermarktung von Baumwolle, Aufzeigen der Möglichkeit eines fair gestalteten Ablaufs 

von Produktion und Handel und der gesamten Textilkette. Hintergrundsinfo zu Baumwoll-Produkten mit dem Fairtrade-

Siegel. 

* Standort:  Buch 

Umweltbundesamt (Hrsg.): Nachhaltiges Deutschland. Wege zu einer dauerhaft umweltgerechten Entwicklung.  

356 S., DM 29,80. Hrsg.: Umweltbundesamt Berlin. 2., durchgesehene Auflage. Berlin 1998. ISBN: 3-503-04396-9. 

Kapitel V: "Stoffstrommanagement als Beitrag zur Nachhaltigkeit. Das Beispiel der textilen Kette." 

mailto:suedwind.institut@t-online.de
http://www.suedwind-institut.de/
mailto:bestellungen@suedwind.at
mailto:info@suedwind-institut.de
mailto:info@suedwind-institut.de
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(siehe: Zukunftsfähigkeit; Agenda 21) 

* Broschüre 

UmweltGerechte TextilWirtschaft. Vision oder Wirklichkeit? Kongreß am 2.4.1998 im Haus der Wirtschaft, 

Stuttgart. Dokumentation.  

ca. A4, 220 S., DM 29,50. Hrsg.: Evang. Akademie Bad Boll, Zentrum für Entwicklungsbezogene Bildung (ZEB) und 

Wirtschaftsministerium Baden-Württemberg. Bezug: Evang. Akademie Bad Boll, Regionalbüro Stuttgart, Kniebisstr. 

29, 70188 Stuttgart. Stuttgart 1998.  

* Broschüre 

Verbraucherverbände (Hsg.): Verwertung von Alttextilien. Untersuchungsbericht der Verbraucherverbände. 

* Broschüre Duplikat (= Präsenzexemplar) 

Verbraucherzentrale Bayern e. V. (Hrsg.): Kleidung. Konsum zwischen Lust und Last. 

A5, 54 S., DM 2,00 + Porto. Bezug: Verbraucherzentrale Bayern, Mozartstr. 9, 80336 München. 1994.  

* Broschüre 

Verbraucherzentrale Bayern e. V.: Verwertung von Alttextilien. Untersuchungsbericht der Verbraucher-

Zentralen Bayern, Bremen, Hamburg, Mecklenburg-Vorpommern, Nordrhein-Westfalen, Rheinland-Pfalz, Saar-

land, Sachsen, Schleswig-Holstein und Thüringen.  

A 4, 36 S., Bezug: Verbraucherzentrale Bayern e. V., Mozartstr. 9, 80336 München. Copyright: Verbraucher-Zentrale 

Hamburg. Nov. 1997.  

* Päd. Arbeitsh. 

Verein zur Förderung der entwicklungspolitischen Publizistik e.V. (Hg.): Dritte Welt Information 10-13/2007: 

Mode und Ethik. 

A5, 20 S., Frankfurt 2007. Bezug: Verein zur Förderung der entwicklungspolitischen Publizistik e.V, Pf500550, 60394 

Frankfurt/Main. www.entwiclungspolitik.org. 

* Päd. Arbeitsh. 

Verein zur Förderung der entwicklungspolitischen Publizistik e.V. (Hg.): Dritte Welt Information  1/2/2005: Glo-

bales Spiel um Knopf und Kragen. Die globalisierte Textilindustrie und das Ende des Welttextilabkommens. 

A5, 11 S., Frankfurt 2005. Bezug: Verein zur Förderung der entwicklungspolitischen Publizistik e.V, Pf500550, 60394 

Frankfurt/Main. www.entwiclungspolitik.org. 

Inhalte: Globalisierung, Welthandel; Länderbeispiele: China, Kambodscha. 

* Broschüre 

Voß, Dr. Cornelia: Kann denn Mode ”öko” sein? Einkaufsleitfaden Naturtextilien. 

A4, 98 S., DM 10,00. Hsg.: Wissenschaftsladen Bonn e.V.  Dezember 1995. ISBN 3-9802020-4-6. 

Im Hauptteil der Broschüre werden ca. 50 Hersteller von Naturkleidung auf je einer Seite vorgestellt. Am Schluss stehen 

10 - mit vielen Fotos illustrierte - Seiten zum kreativen Umgang mit Altkleidern und textilen Resten (nicht nur Patch-

work!). 

* Standort:  Buch 

Weber,Carina/Parusel Dagmar(Red.): Zum Beispiel Baumwolle.  

110 S., brosch., DM 12,00. Lamuv Verlag. Göttingen 1995. ISBN: 3-88977-408-3. 

Pflanzenkunde , Geschichte, Geschäfte, Kinderarbeit, Pestizide, Gentechnik, Ökologie, Berichte aus einzelnen Ländern 

u.a.m.: verschiedene Autoren zeichnen ein facettenreiches Bild dieses Rohstoffes, von dem ”weit mehr als 100 Millio-

nen Menschen abhängig” sind. 

* Arbeitsmappe 

Weltladen Augsburg/ Werkstatt Solidarische Welt e.V.  (Hsg.): globo. Textilmarkt. 

A4, Mappe mit inliegendem Geheft, ca. 40 S. Augsburg ca 1997. 

Anläßlich der Textil-Aktionen in Augsburg im Juli 1997 wurde diese Mappe herausgegeben, die nicht nur Basis-

Informationen zu Kleidung und Altkleidern gibt, sondern auch kurz zum Thema ‘Augsburg und Textilien’ berichtet. 

* Geheft 

Weltladen Augsburg/ Werkstatt Solidarische Welt e.V. (Hsg.): Textilien und das Altkleiderproblem. Seminarunter-

lagen. 

A4, 20 S. Augsburg ca 1997. 

Neben Basis-Informationen geht es um ‘Neue Wege im Textilbereich’ und um ‘Was also tun mit den Altkleidern?’. 

* Broschüre 

Welthungerhilfe (Hg.): Baumwolle. Weißes Gold im Ausverkauf. 

A4, 20 S., Bonn 2004. Bezug; Deutsche Welthungerhilfe, Adenauerallee 134, 53113 Bonn. www. welthungerhilfe.de. 

Zahlreiche Diagramme, Farbfotos, Literatur- und Medienhinweise.  

* Geheft 

Werkstatt Solidarische Welt e.V. (Hsg.): Baumwolle. 

A4, 14 S. Augsburg ca. 1997. 

Es geht um die Pflanze und die Herstellung des Stoffs, es geht ausführlich um die Geschichte der Baumwolle, und es 

geht um die Vermarktung und den Anbau heute mit und ohne Pestiziden. 

* Standort:   Buch 
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Will, Carl u.a.: Bremen. Was die Schiffe bringen. 

183 S., geb. Verlag der Gesellschaft der Freunde des Vaterländischen Schul- und Erziehungswesens e.V. Hamburg 

1960. 

darin Beiträge über Jute, Sisal, Baumwolle, Wolle u.a. 

* Themenheft 

Wir hadeln fair. NRW: Fair play. Sportartikel und Textilindustire:Fairer Handel statt Kinderarbeit 

A4, 55 S., Bezug: Wir handeln fair. NRW. Kampagne für Fairen Handel/LAG3W, c/o CDG, Wallstr. 30, 4o213 Düssel-

dorf, www.wirhandelnfairnrw.de 

Es wird die Kampagne und der Faire Handel vorgestellt, dieProblematik Kinderarbeit und Arbeitsbedingungen anhand 

von den Beispielen Bälle in Pakistan und Sportkleidung gezeigt und es gibt Produktinfos zum fairen Handel. Außerdem 

zeigen Aktionsvorschläge wie das Thema „Fairer Handel“ mit Gruppen gehandelt werden kann. Materialien und Adres-

sen im Anhang zeigen, wie man darüber hinau noch Informationen und Kontakte zum Thema bekommen kann. 

Auch: Sport  Standort: Fairer Handel 

* Arbeitsmappe / Päd. Arbeitsh. / Sek. II  

Wirtz, Hermann-J.: Der rote Faden... Baumwolle, Textilien und Bekleidung in der Weltwirtschaft. Eine Lese-, 

Lern- und Aktionsmappe. (Ergänzung und Umsetzungshilfe zu dem Buch ”Kleider machen Leute - Leute ma-

chen Kleider”) 

A4, Mappe mit 9 Begleitheften (mit jeweils 10-15 Seiten). o.J. 

Jedes Teil der Mappe ist für sich ein Lese-, Lern- und Aktionsheft - das große Textil-Thema wird so in einzelne Happen 

aufbereitet. Zu den Aktionsideen zählen verschiene Spielarten (mehrere Rollenspiele), Karikaturen als Denkanstoß, 

Kreuzworträtsel u.a. 

* Standort:  Buch 

Wirtz, Hermann-J. u.a.: Kleider machen Leute, Leute machen Kleider. Baumwolle, Textilien und Bekleidung in 

der Weltwirtschaft. 

263 S., brosch., DM 9.80. Hsg.: Bund der Deutschen Kath. Jugend, Düsseldorf, Arbeitsgemeinschaft der Evang. Jugend, 

Stuttgart, u.a. 1981. 

”Die vorliegende Veröffentlichung” aus dem Jahr 1981 ”hat das Ziel, mit Hilfe eines ausgewählten Beispiels der Welt-

arbeitsteilung die Auseinandersetzung mit der Weltwirtschaftsordnung und das Engagement im Bereich der Aktion Drit-

te Welt-Handel zu fördern.” 

* Geheft 

Wissenschaftsladen Bonn e.V.: Einkaufsquellen von Naturtextilien bundesweit. 

A4, 14 S., DM 5,00. Bonn o.J. (ca. 1997). 

* Faltblatt 

Wissenschaftsladen Bonn e.V. (Hsg.): Kleidung... was der Haut nützt, und die Umwelt schützt. 

ca. A5, 6 S. Bonn o.J. 

Ein kleiner Einkaufsratgeber in Sachen Kleidung. 

* Standort: Wandschrank li. / Video / für Kinder ab 6 J. 

Wo kommen eigentlich die vielen, bunten T-Shirts her? Kinderarbeit in Indien. 

Kurzfilm von Inge Altemeier & Reinhard Hornung. Farbe, 9 Min., DM 24,80. Produktion: Solidaritätsfonds e.V., Ham-

burg, 1997. 

beiliegend: Hintergrundinformationen zum Film. ca A5, 8 S. 

Ausgehend von zwei deutschen Kindern, die die Qual der Wahl haben, welches T-Shirt sie anziehen sollen, führt der 

Film nach Südindien, zu zwei indischen Kindern, die in einer T-Shirt Fabrik arbeiten. ”Der Film begleitet die beiden auf 

ihrem morgendlichen Gang zur Arbeit, zeigt sie und andere Kinder bei verschiedenen Arbeitsvorgängen, und begleitet 

sie zurück in ihr Dorf.” 

In den ”Hintergrundinformationen” werden u.a. einige Angaben zur Kinderarbeit in Indien gemacht. 

* Päd. Arbeitshilfe 

Zahn, Babara: Von Samt und Seide und Kinderarbeit 

A5, 24 S., Berlin 1999, Preis unbekannt, Bezug: Cornelsen Verlag, Berlin ISBN 3-464-06382 

Es wird das Projekt eine Klasse zum Thema Seide vorgestellt, dabei wird gezeigt wie Seide und Kleidung aus Seide her-

gestellt wird, die Geschichte der Seide erzählt und die Problematik der Kinder und Billigarbeit bei Seide  durch Lieder, 

illusitrierte Sachtexte, Aktionsvorschöäge und Erfahrungsberichte besprochen. 

auch: Indien: Kinderarbeit  

* Textilien: Indien 

 siehe Länderkatalog „Indien: Textilien/Textilhandwerk“  

Tschernobyl 

Türken in Deutschland 

* Standort: Buch 

Akcam, Dursun: Deutsches Heim - Glück allein. Alaman OcagI. Wie Türken Deutsche sehen. Türkisch-Deutsch.  
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255 S., DM 19,80. Lamuv Verlag, TB Nr. 137. Göttingen 1993. ISBN: 3-88977-346-X.  

Dieses Buch, das Lachen und Weinen zugleich auslöst, erschien erstmals 1982 und wurde in der Türkei verboten, der 

Autor wegen ”türkenfeindlicher Einstellung” jahrelang unter Anklage gestellt. - ”Deutsches Heim - Glück allein” ver-

mittelt seinem Leser die direkte Berührung mit den Menschen, deren Lebenslinie von den entferntesten Dörfern Anatoli-

ens bis zu dem glitzernden Schauplatz Bundesrepublik reicht, wo deutsche Gegenwart und türkische Vergangenheit auf-

einander prallen. 

* Broschüre 

AusländerInnenbeauftragte der Landeshauptstadt München: Türkei in München.  

A 4, 80 S., Bezug: AusländerInnenbeauftragte der Landeshauptstadt München, Blumenstr. 17, 80331 München. 1998.  

* Standort: 

Blauth, Rudolf (Hrsg.): Was Deutsche über Türken und Türken über Deutsche schon immer wissen wollten.  

80 S., DM 12,80. Marino Verlag. München 1992. ISBN: 3-927527-53-X. 

Eine deutsch-türkische Jugendgruppe sammelte Fragen über Deutsche und Türken und bat um Antworten. Es werden 

Menschen quer durch alle Bevölkerungsschichten befragt, wobei erstaunlich war, welche Schwierigkeiten viele mit dem 

Formulieren ihres Unbehagens oder Unverständnisses hatten. - Die Fragen umfassen u. a. die Bereiche Nachbarschaft / 

Religion / Sprache / Politik / Familie und Soziales. An jeden Abschnitt schließt sich ein Gespräch von türkischen und 

deutschen Jugendlichen zum jeweiligen Thema an. - Das Buch eignet sich sehr gut für den Einsatz im Unterricht, beson-

ders für gemischte deutsch-türkische Schulklassen. (Ab 8. Klasse) 

* Broschüre 

Die Wohnsituation türkischer ArbeitnehmerInnen und ihrer Familien in München aufgrund der Volkszählung 

von 1987.  

A 4, 73 S., Hrsg.: AusländerInnenbeauftragte der Landeshauptstadt München, Plinganserstr. 19, 81369 München. 1994.  

* Standort: Buch 

Dikmen, Sinasi: Hurra, ich lebe in Deutschland. Satiren. Vorwort von Dieter Hildebrandt. 

169 S., DM 14,90. Piper Verlag. München 1995. ISBN 3-492-22159-9. 

* Standort: Buch 

Eberding, Angela: Kommunikationsbarrieren bei der Erziehungsberatung von Migrantenfamilien aus der Tür-

kei. Ergebnisse einer qualitativen Untersuchung. 

303 S., DM 42,00. IKO - Verlag für interkulturelle Kommunikation. Frankfurt/Main 1994. ISBN: 3-88939-223-7.  

Die Untersuchung bewegt sich im Kontext eines subjektwissenschaftlichen Theorierahmens sowie einer umfangreichen 

Literaturanalyse über die soziokulturellen Lebensbedingungen von Migrantenfamilien aus der Türkei in deren Heimat 

und in der Bundesrepublik. Auf der Grundlage von 20 Experteninterviews mit Kinderärztinnen, Erziehungsberaterinnen 

und Migrantenfamilien werden typische Kommunikations- und Interaktionsprozesse sowie institutionelle Bedingungen 

diskutiert, die eine erfolgreiche Beratung einerseits erschweren oder gar verhindern, andererseits dazu beitragen, diese 

erst zu ermöglichen. 

* Themenheft / Erw. 

Ev. Akademie Iserlohn: Tagungsprotokoll 6/96. ”Leben - einzeln und frei wie ein Baum und geschwisterlich wie 

ein Wald ist unsere Sehnsucht.” Türkei, Deutschland, Europa. Impulse für die Gegenwartsliteratur. Das eigene und das 

Fremde. 

A4, 115 S., DM 17.-, Bezug: Ev. Akademie Iserlohn, Berliner Platz 12, 58638 Iserlohn. 

* Standort: Jg. 

Frauen in der einen Welt, Zeitschrift für interkulturelle Frauenalltagsforschung: Junge Türkinnen in Deutsch-

land.  1/1998. 

A5, brosch., 122 S. IKO-Verlag, Pf. 900421, 60444 Frankfurt. ISSN 0937-5848. 

* Päd. Arbeitsh.  

Landesinstitut für Erziehung und Unterricht Stuttgart (Hg.): Probleme der schulischen Integration. Handrei-

chung für Lehrer an Klassen mit türkischen Schülern. Teil 2. Reihe: Stütz- und Förderunterricht. H-86/3. 

A4, 115 S., Stuttgart 1992, Bezug: Hg., Abteilung Berufliche Schulen, Rotebühlstr. 133, Stuttgart. 

* Standort: Buch 

Leggewie, Claus / Senocak, Zafer (Hrsg.): Deutsche Türken. Das Ende der Geduld. Türk Almanlar. SabrIn sonu. 

Zweisprachig. 

256 S., DM 14,90. Rowohlt Taschenbuch Verlag, rororo aktuell, TB Nr. 13426. Reinbek bei Hamburg 1993. ISBN: 3-

499-13426-8.  

Die Bundesrepublik Deutschland - eine repräsentative Demokratie - leistet es sich, Hunderttausenden von Menschen, die 

hier geboren oder seit langem hier zu Hause sind, die Teilhabe am politischen Gesellschaftsvertrag zu verweigern. Die 

deutsch-türkische Minderheit will das nicht länger akzeptieren; sie verlangt mit Nachdruck politische Gleichstel-

lung,soziale Integration und kulturelle Autonomie. Die Autorinnen und Autoren dieses Bandes analysieren Lage und Be-

findlichkeit der ”deutschen Türken” nach den terroristischen Morden der vergangenen Monate, sie formulieren konkrete 

politische Ansprüche und Forderungen. 

* Broschüre 

Tayfun, Demir: Türkische Literatur in deutscher Sprache. Eine Bibliographie mit Erläuterungen. 

111 S., DM 10,00. Hrsg.: Sekretariat für gemeinsame Kulturarbeit in Nordrhein-Westfalen, Wuppertal, Friedrich-
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Engels-Allee 85, 42285 Wuppertal. Duisburg 1995. ISBN: 3-89279-510-X.  

Dieser Katalog ist eine nicht vollständige, aber umfassende Bibliographie deutscher Übersetzungen türkischer Literatur 

sowie von Werken deutschschreibender türkischer Autoren. Eine wahre Fundgrube für LeserInnen, mit Zitaten und bio-

graphischen Erläuterungen. 

* Päd. Arbeitsh. / Prim., Sek.I / Projekt 

Hoefs, Hartmut: Ausländer, meine Freunde. Durchblick - Freies Lernen in Projekten. 

A4, Geheft (Kopien ca. 40 S.), Mühlheim an der Ruhr 1993, Bezug: Verlag an der Ruhr, ISBN 3-86072-088-0. 

* Standort: Wandschrank li.     Video 

DIKKAT! Wir kommen! Eine deutsch-türkische Entschleierung. DURCHBLICK-Filmprojekt zusammen mit türki-

schen Inländerinnen. 

60 Min., Dokumentarfilm plus viereinhalb Bonus-Minuten in Stereo. 

DIKKAT! Wir kommen! ist ein von jungen deutschen Türkinnen (”GastarbeiterInnenkindern”) gemachter professionel-

ler Dokumentarfilm. Dieser Film sprengt die alten eingefrorenen Bilder von türkischen Inländerinnen und öffnet eine 

Tür zu ihrer tatsächlichen Lebenswelt. Die Musik der neuen deutsch-türkischen Hiphop-Bewegung powert über die Bil-

der und baut eine neue Brücke zwischen Orient und Okzident. Daraus entsteht ein buntes Gefühlsattentat mit dem Ap-

pell, zu differenzieren statt diffamieren und andere Welten zu respektieren. 

 

* Standort: Wandschrank li.   Video 

EASTSIDER. Ein DURCHBLICK-Filmprojekt zusammen mit den EASTSIDERn & Gangsta-Rap by PARIS & 

Scarface. 

40 Min., Dokumentarfilm, Stereo, Farbe. Dachau-München.  

In der lokalen Öffentlichkeit als ”gewalttätig” und ”schlimmste Verbrecherbande der Nachkriegszeit” stigmatisiert, ma-

chen die Eastsider einen Film über ihre Treffpunkte auf der Straße. Die internationale, überwiegend türkische Jugend-

gruppe der zweiten Generation GastarbeiterInnenkinder spricht die Sprache der ”körperlichen Gewalt”. - Der Film be-

wegt sich in einem Spannungsbogen zwischen Kampfsportfaszination, Härte und Fairness - persönlicher Verletzbarkeit 

und der Sehnsucht nach Anerkennung. Bei der gemeinsamen Suche nach einer anderen Sprache wird die Spirale der 

Gewalt durchbrochen und der Hintergrund beleuchtet.  

 

* Standort: Wandschrank li.    Video 

Heimaten. Deutsche Türken.  

Dokumentarfilm von Gülseren Suzan und Jochen Menzel. Farbe. 49 Min., Deutschland 1995.  

Der Film beschreibt eindrücklich die Situation der in Deutschland aufgewachsenen türkischen Jugendlichen: Heimat 

kann für sie nicht mehr der faßbare Herkunftsort ihrer Eltern sein, sondern verschwimmt zu einer abstrakten Türkei. Da-

für wird Heimat hier umso konkreter: sie heißt nicht Deutschland, sondern z. B. Gostenhof, Nürnberg oder Franken. 

Oder aber Deutschland und die Türkei sind beides irgendwie Heimat für sie - Heimaten.  

 

* Geheft 

Kipp, Claudia: Cikolata Hamami. Schokoladenfabrik Frauenstadtteilzentrum Kreuzberg e.V.  Das türkische Bad 

in der Schokoladenfabrik. 

A4, 24 S. 

Darstellung des Projekts. 

 

* Standort: Wandschrank li.   Video 

Nationalität: Mensch! Was Deutsche über Türken und Türken über Deutsche schon immer wissen wollten. 

Filmstudio Metro-Politain Ahlen e. V. 1994. Dokumentarfilm. Farbe. 43 Min. 

Eingeblendete Fragen - Antworten von verschiedenen Menschen der Stadt Ahlen, dazwischen Szenen aus einem Kaba-

rett: Nach diesem Schema wird versucht, Fragen wie ”Wählen türkische Eltern immer noch die Ehepartner ihrer Kinder 

aus?” oder ”Was haben die Deutschen gegen unser Minarett?” auf den Grund zu gehen. - Der Film basiert auf dem Buch 

”Was Deutsche über Türken und Türken über Deutsche schon immer wissen wollten”, das wesentlich fundierter als der 

Film ist.  

 

* Standort         Diaserie mit 3 MCs und Textheft 

”Erzähl mir was ...” Mädchen in der Türkei und in Deutschland. 

Tonbildschau in 3 Teilen von Meral Akkent und Gaby Franger. Textheft und 3 Tonkassetten in deutscher und türkischer 

Sprache. BRD 1987. 

1. Teil: 61 Dias, 18 Min. ”Asli, Hediyfe, Monika, Martina, Havva, Türkan.” 

Sechs Interviews: Sechs Mädchen, die aus völlig unterschiedlichen sozialen und kulturellen Verhältnissen stammen, 

denken über ihr Leben in Deutschland und in der Türkei nach.  

2. Teil: 50 Dias, 15 Min. ”In die Türkei zurückgekehrt.” 

Viele türkische Familien sind in den letzten Jahren in ihre Heimat zurückgekehrt. Aber wie geht es den Mädchen, die in 

Deutschland aufgewachsen sind und nun in der Türkei leben? Sieben Mädchen aus vier türkischen Städten berichten. - 

Dieser Teil ist besonders aufschlußreich in Hinblick auf türkische Schulen.  

3. Teil: 42 Dias, 14 Min. ”Freizeiten - Freiheiten.” 

Es kommen deutsche und türkische Mädchen zu Wort, die sich mit der Behauptung, daß Mädchen ins Haus gehören, 

nicht mehr abfinden wollen.  

* Standort Diaserie 
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Verstehen ist eine Reise ins Land eines anderen. Begegnung mit Frauen aus der Türkei und Deutschland. 

Ton-Dia-Schau von Akkent, Meral und Franger, Gaby. 100 Dias (Farbe), Kassette, Begleitheft (133 S., türkisch-

deutsch). Herausgegeben vom Institut für Sozialarabeit und Sozialpädagogik, Am Stockborn 5-7, 6000 Frankfurt 50 

(Tel.: 069/582025-28). 

In dieser Dia-Serie erklären türkische und deutsche Frauen einiges aus ihrem dörflichen bzw. städtischen Leben, zeigen 

Ausschnitte aus ihrem Alltag, die ihnen wichtig sind und von denen sie glauben, daß sie auch andere Frauen betreffen. 

Sie stellen fest, daß Vorstellungen, die sie sich von türkischen bzw. deutschen Frauen gemacht haben, nicht zutreffen 

und daß Gemeinsamkeiten bestehen, wo Unterschiede vermutet wurden. Im Begleitheift werden die Frauen der Dia-

Serie näher vorgestellt und wichtige verwendete türkische Begriffe erklärt.  

* Standort: Buch 

Riesner, Silke: Junge türkische Frauen der zweiten Generation in der Bundesrepublik Deutschland. Eine Analyse 

von Sozialisationsbedingungen und Lebensentwürfen anhand lebensgeschichtlich orientierter Interviews.  

194 S., DM 36,00. Verlag für interkulturelle Kommunikation. Frankfurt/Main 1995. 3. Auflage. ISBN: 3-88939-020-X.  

Zahlreiche Veröffentlichungen befassen sich mit der Situation jugendlicher türkischer Mädchen der zweiten Generation 

in der Bundesrepublik. Das Ergebnis dieser Untersuchungen besteht zumeist in der Prognose, daß diese Mädchen auf-

grund ihrer widersprüchlichen Sozialisationsbedingungen nicht in der Lage sind, Identität und Handlungsfähigkeit in der 

hiesigen Gesellschaft zu entwickeln. 

Silke Riesner läßt in diesem Buch türkische Frauen anhand biographischer Interviews selber zu Wort kommen. So ge-

lingt es ihr, durch die Nachzeichnung von Lebensentwürfen und Entwicklungsprozessen die vorherrschende negative 

Sichtweise über die Entwicklung von türkischen Migrantinnen in Frage zu stellen und überzeugende Gegenargumente 

zu entwickeln. 

* Päd. Arbeitsh. / 8., 9. Kl. / Dt., Rel. 

Rotfuchs im Unterricht. Ideen und Materialien für Lehrerinnen und Lehrer: Thema: Ausländerfeindlichkeit. 

A4, 4 S., DM 2.-, Rowolth Verlag, Hamburg 1995. 

* Standort: Buch 

Scheinhardt, Saliha: Drei Zypressen. Erzählungen über türkische Frauen in Deutschland. 

141 S., DM 12,80. Verlag Herder. Herder Spektrum TB Nr. 4080. Freiburg im Breisgau 1992. ISBN: 3-451-04080-8.  

Saliha Scheinhardt erzählt drei authentische Schicksale von türkischen Frauen, die in Deutschland zwischen zwei Kultu-

ren leben, zerrieben zwischen Isolation und der Sehnsucht nach Eigenständigkeit. 

* Standort: Buch 

Scheinhardt, Saliha: Und die Frauen weinten Blut. Erzählungen. 

183 S., DM 16,80. Verlag Herder. Herder Sektrum TB Nr. 4188. Freiburg im Breisgau 1993. ISBN: 3-451-04188-X.  

Saliha Scheinhardt beschreibt in ihrem unverwechselbaren, klaren Stil drei Frauenschicksale zwischen türkischen Slums 

und dem ”gelobten Land” Deutschland. 

* Standort: Buch 

Seidel-Pielen, Eberhard: Unsere Türken. Annäherungen an ein gespaltenes Verhältnis.  

199 S., DM 29,90. Elefanten Press Verlag. Berlin 1995. ISBN: 3-88520-571-8.  

Was wäre Deutschland ohne seine Türken? Eine muffige, selbstgerechte, kleinbürgerliche und langweilige Bratwurstge-

sellschaft? Oder ein Ort der Friedfertigkeit, den türkische Extremisten - wie den Schlagzeilen zu entnehmen ist - in einen 

Bürgerkriegsschauplatz zu verwandeln drohen? In sechs Annäherungen geht der Autor diesen und weiteren Fragen nach: 

Was haben die Fremden, die ”Gastarbeiter”, allen voran ”die Türken”, mit ”uns Deutschen” gemacht? 

 

* Standort: Buch 

Sen, Faruk / Goldberg, Andreas: Türken in Deutschland. Leben zwischen zwei Kulturen.  

144 S., DM 16,80. Beck’sche Reihe, Bd. 1075. München 1994. ISBN: 3-406-37465-4.  

Das Buch beschreibt die Arbeitswelt der Türken in einer komplexen Gesellschaft, die Ausübung der angestammten Re-

ligion, die Probleme mit Schule und Berufsausbildung, die Selbstorganisation, das Verhältnis zu den Kurden u. a. m. 

* Li. Wandschrank   Jugendbuch / ab 12 Jahren 

. König, Karin u.a.: Oya. Fremde Heimat Türkei. 

115 S., DM 6.80, dtv, München 1988 

* Li. Wandschrank    Päd. Arbeitsh. 

Barth, Wolfgang/Vogelsaenger Wolfgang: In zwei Welten leben. Literaturkartei zu: Oya. Fremde Heimat Türkei. 

A4, 73 S., DM 35.-, Verlag an der Ruhr, Mühlheim 1994. 

* Standort: 

Becker, Antoinette / Niggemeyer, Elisabeth: Ich und Nadire.  Die Zeit mit meiner türkischen Freundin.  

55 S., Otto Maier Verlag Ravensburg. Ravensburg 1984.  

Anhand zahlreicher Schwarz-Weiß-Fotos (Momentaufnahmen) erzählt A. Becker die Geschichte einer türkisch-

deutschen Freundschaft. Sie berichtet von Nadire und Martina, die in die 1. Klasse einer Berliner Grundschule gehen. 

Martina bewundert Nadire, ihre Haare, ihre Kleidung, ihre türkischen Sitten. Nadire hat Martina sehr gerne. Sie besucht 

sie manchmal zu Hause. Dort gibt es vieles, was sie nicht kennt und das ihr gefällt. Nach den Ferien geht Martina auf ei-

ne andere Schule; die Freundinnen werden getrennt. 

Die Autorin vermittelt in ihrem Buch in verständlicher Sprache (viele wörtliche Reden), daß ein Zusammenleben mög-

lich ist. Abschließend geht sie auf die Ausländersituation in Deutschland (z. T. veraltet) und kurz auf türkische Sitten 
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ein. (Ab 5 Jahre) 

* Standort: Buch 

Wehling, Hans-Georg (Red.): Die Türkei und die Türken in Deutschland. Sonderauflage für die Landeszentralen für 

politische Bildung. 

124 S., Verlag W. Kohlhammer, Kohlhammer TB Nr. 1061. Stuttgart, Berlin, Köln, Mainz 1982. ISBN: 3-17-007733-3. 

Mit diesem Stück Landeskunde soll versucht werden, unsere türkischen Mitbürger vor dem Hintergrund ihrer heimi-

schen Traditionen und der Probleme ihres Landes besser verstehen zu können. 

Umwelt/Schöpfung/Natur 

* Video VHS 

Altemeier, Inge & Hornung, Reinhard: Das verbürgte Elend. Zellstoffproduktion in Indonesien. 

Altemeier&Hornung Filmproduktion 2001, Arnoldstr. 59, 22763 Hamburg. 29,48 € + 3 € Versandk. 

Blütenweisses Papier für Europa – Umweltzerstörung und Vertreibung auf Sumatra. Staatsgelder aus Europa in Milliar-

denhöhe finanzieren und verbürgen gigantische papier- und Zellstoffabriken in Indonesien. Die giftigen Abwässer in den 

Flüssen machen die Menschen krank. Für die hungrigen Zellstoffmühlen werden die letzten Regenwälder abgeholzt. Ur-

einwohner verlieren ihre Lebensgrundlage. 

s.a. Regenwald, Indonesien, Papier 

* Themenheft 

Arbeitsgemeinschaft der Umweltbeauftragten der Gliedkirchen in der evangelischen Kirche in Deutschland (agu) 

(Hg.): Mitgeschöpf Tier. Bewahrung der Schöpfung praktisch. 

A4, 54 S., 2001. Bezug über: Arbeitsstelle für Umweltfragen der EKHN, Riedstr. 2, 64295 Darmstadt, 06151 367004. 

ISBN 3-00-007113-X 

* Broschüre 

Banzhaf, Günter u.a. (Hg.): Ich höre das Gras wachsen. Schöpfung wahrnehmen, erleben, feiern in Gottesdienst und 

Gemeinde mit Kindern und Erwachsenen.  

A5, 192 S., DM 29,80. Verlag Junge Gemeinde Stuttgart. Leinfelden-Echterdingen 1999. ISBN: 3-7797-0358-0.  

* päd. Mat. Sek II, EB 

Bayer. Landeszentrale f. Pol. Bildungsarbeit (Hg), Heinz Gmelch: Der Umweltkompass. Eine Einführung in die 

Ökologie und Umweltschutzpolitik. Reihe ELEMENTAR E 11. 

A5 quer, 170 S., BLZ, Brienner Str. 41, 80333 München, T. 089-2186-0, Fax 089-5503926. München 2000. 

Schwerpunkt der Darstellung liegt auf der Behandlung der noch unbewältigten Umweltprobleme (Klima, Biodiversität). 

Vor allem aber geht es darum, die Grundlagen der Ökologie zu vermitteln und ein besseres Verständnis für die aktuellen 

umweltpolitischen Tagesprobleme zu schaffen. 

* Broschüre 

Bildungswerk des Bund Naturschutz in Bayern e.V. (Hg.): Sehnsucht Wildnis. Dokumentations eines Projekts (II) 

A5, 44S., www.bn-bildungswerk.de 

* Zeitschrift 

Erwachsenenbildung 4/98: Thema: Umweltbildung. Vierteljahresschrift für Theorie und Praxis. 

A4, ca. 50 S. DM 12.- plus Porto. Hsg.: Kathol. Bundesarbeitsgemeinschaft für Erwachsenenbildung. Echter Verlag. 

Würzburg 1998. ISSN 0341-7905. 

* Broschüre 

Evang. Luth. Landeskirchenamt: Ökologische Friedhofsfibel 

~A5, 26 S., München 2001, 3€, Bezg: Evang.luth. Landeskirchenamt, Umweltreferat, Postfach 200751, 80007 München 

Die Handreichung will zeigen, wie aus einem Friedhof auch ein Frieden mit der Natur herrschen kann, sodass sich 

Friedhöfe als „Orte des Lebens“ erweisen. Sie bietet Gestaltungshilfen und Orientierung, Vorschläge und lädt zum Über-

legen ein. Dabei werden die ökologischen Aspejte eines Friedhofes betrachtet und für die Praxis gibt es Planzen- und 

Steinlisten und ein Adressenverzeichnis. 

* Buch 

Gaspar, Karl M. CSsR: Friede den Bäumen! Philippinische Basisgemeinden kämpfen für die Schöpfung 

Paperback, 208 S., Verlag d. Ev.-Luth. Mission Erlangen 

Tagebuch einer Volksbewegung, die den konziliaren Prozess im Alltag umsetzt, geschrieben von dem vielseitigen 

Künstler und Mitglied des Redemptoristenordens. 

* Arbeitsbuch m. CD 

Geißler, Katja/Hirschmann, Markus: Mit 18 Bäumen um die Welt. Ein Arbeitsbuch für Umweltbildung und 

Globales Lernen. 

112 S., zahlr. Abb. und Aufgabenblätter, CD-Rom m. Zusatzmaterialien, München 2007, Ökom Verlag, ISBN 978-3-

86581-066-3 

Anhand der Baumarten werden verschiedene Aspekte der Wechselbeziehungen zwischen Mensch und Natur aufgegrif-

fen, neben den ökologischen  auch soziökonomische und kulturelle. Schüler, aber auch erwachsene, sollen angeregt 

werden, über die Nutzung natürlicher Ressourcen nachzudenken, durch das eigene Erleben im wald oder im Park eine 

neue Beziehung zum „Mitlebewesen“ Baum aufzubauen und Möglichkeiten einer nachhaltigen Nutzung herauszuarbei-
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ten. 

Baumarten: Eiche, Fichte, Rotbuche, Esche, Würgefeige, Durian, Brotfruchtbaum, Mangroven, Teak, Niem, Gingko, 

Kokospalme, Ölpalme, Kapok, Kautschuk, Eukalyptus, Mahagoni, Baobab. Schwerpunkte: Monokulturen, Nachhaltig-

keit, Entwaldung, Zertifizierung, medizinische Nutzung/Biopiraterie, Fairer Handel, Bioenergie, Papierproduktion, Kli-

ma, Symbolgehalt dre Baumarten u.v.m 

auch :  • Globales Lernen 

           • Wald 

* Broschüre 

Geographische Rundschau 6/1988.  Umwelt aktuell.  

A4, 64 S., DM 7,50. Westermann Schulbuchverlag. Braunschweig. 1988. ISSN: 0016-7460.  

* Päd. Arbeitsh. 

Impulse für Praxis und Gottesdienst: Gottes Erde - Zum Wohnen gemacht. Unsere Verantwortung für die Schöp-

fung. Woche für das Leben 2. bis 8.Mai 1999. Eine Initiative der kathol. und der evang. Kirche. 

A4, 80 S. Hsg.: Sekretariat der Deutschen Bischofskonferenz/Kirchenamt der Evang. Kirche in Deutschland.  

Bonn/Hannover 1999. 

* Zeitschrift 

Kindermissionswerk Die Sternsinger: Kindergarten Mission – spielend lernen in der Einen Welt, 68 Seiten, Aus-

gabe 2 2006, Themen: Erde, Wasser, Luft und Feuer; der achte Kontinent Madagaskar; Bibliodrama Den Anfang der 

Schöpfung erkunden. 

* Standort: Wandschrank links / Diaserie 

MISSIO (Hg.): Bildgeschichten für Kinder 11. Die Chitangli-Blüte. Märchen aus Indien 

siehe Adivasi 

* päd. Arbeitshilfe 

Misereor (Hg.): Nachhaltigkeit konkret. Entwicklungen im ländlichen Raum. Materialien für die Schule 36. Mi-

sereor Fastenaktion 2003. 

Broschüre A4 ohne Angabe von Seiten mit Lehrermaterial, 3 Poster, CD-ROM (für Windws 95/98/ME, NT, Macintosh) 

mit Arbeitsblättern, Medien/Materialien und Hintergrundsinformationen; 15 €. Bezug: MVG Aachen od. Schroedel Ver-

lag Hannover, ISBN 3-507-52890-8. 

auch: Zukunftsfähigkeit, Kirchl. Entwicklungsarbeit, Agenda 21 

* Broschüre 

Plattform Umweltbildung in München (Hg.), Ökoprojekt – Mobilspiel e.V. in Zusammenarbeit mit  den Kol-

leg/innen der Netzwerk-Treffen Umweltbildung: Auf dem Weg zu einer Bildung für nachhaltige Entwicklung. 

A4, 66 S., kostenlos, München 2002. Bezug: Ökoprojekt – Mobilspiel e.V., Welserstr. 15, 81373 München, Fax 089-

7693651, oekoprojekt@mobilspiel.de 

In der Broschüre stellen sich Einrichtungen der Umweltbildung mit Kindern, Jugendlichen und Familienb mit ihren in-

haltlichen Schwerpunkten vor.  

* Themenheft/päd. Arbeitshilfen  Standort: Jahrgang 

PMK (Hg.): grenzenlos. Eine Welt in Schule und Gemeinde 2/2006.  

A4, 68 S., Bezug: kostenlos beim PMK, Stephanstr. 35, 52064 Aachen. 

Themen: Leben in Madgaskar, Ökosystem Wald – Übernutzung, Armut & Umwelt, Umweltschutz, Unterrichtsbaustein 

„ökologischer Fußabdruck“, Unterrichtsbaustein „Umweltzerstörung vor der Haustür“ (Zerstörung des Regenwaldes – 

Verbrauch von Papiertaschentüchern, Produkte von Adidas, Nike, Levi’s – Globalisierung) 

auch: Papier, Madagaskar 

* Themenheft/päd. Arbeitshilfen 

PMK (Hg.): Der achte Kontinent – Madagaskar; Aktionstage Erde, Wasser, Luft und Feuer... Kindergarten & 

Mission, Heft 2/2006 

A4, 68 S., sowie 1 Poster A3 in Klarsichthülle „Der Baobabbaum“, Bezug: kostenlos beim PMK, Stephanstr. 35, 52064 

Aachen 

auch: Madagaskar 

* Zeitschrift 

Politische Ökologie , 18. Jg., März 2000, Sonderheft 12, Hg. ANU Bayern e.V., Fischer, Caroline, Dieckmann, 

Annette: Schnittmenge Mensch. Bildung für nachhaltige Entwicklung als neue Lernkultur. 

A 4, 70 S., DM 19,80. Ökom Verlag, Bestellung: PAN-Adrtess GmbH, semmelweisstr. 8, 82152 Planegg, Fax 089-

85709-131. 

"Herausgegeben von der ANU, dem Dachverband der Umweltzentren, nähert sich dieses Heft vor allem aus Sicht der 

Praxis dem Begriff Bildung für nachhaltige Entwicklung an und stellt Beispiele für verschiedenartige Zugänge und 

Lernprozesse vor." 

* päd. Arbeitsh./Medienpaket 

Sellmann, Matthias/Conein,Stephanie (Hsg.): Vernetzen lernen! Ethik und Politik als Lernfelder der Umweltbil-

dung. Theoretische Fundierung. Medien und Materialien für 12 Kurseinheiten. 

türkisgrüner Karton A4 mit folgendem Inhalt: 

1 Begeitbuch obigen Titels, A4, 220 S. 
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1 Videokassette 

1 Diasatz mit 31 Bildern 

1 CD 

1 Posterrolle mit Nachtansicht von Rio de Janeiro 

21 Farbkopien von Kunstdrucken 

1 Baumwollsäckchen mit: 21 Wäscheklammern, 1 Muschel, 1 Spiegelglas, 1 Holzscheibe, 1 Knetblock, 1 Walnuß, 1 

Fichtenzapfen 

1 Pergaminhülle mit 51 Kopiervolagen und 1 Deckblatt 

Kordel: 1 Stück à 10 Meter, 4 Stücke à 1,60 Meter 

DM 180.-. Katholisch-Soziales Institut der Erzdiözese Köln, Bad Honnef 1998. ISBN 3-927566-15-2. 

* Broschüre  2 Ex. 

Sympathie Magazin Nr. 39: Umwelt verstehen.  

A 5, 51 S., 3,40 €. Hrsg/Bezug.: Studienkreis für Tourismus und Entwicklung e. V., Kapellenweg 3, 82541 Ammerland / 

Starnberger See. 1998.  

Geht vor allem auf globale Umweltprobleme und Umwelt in bereisten Ländern (des Südens) ein. 

* Päd. Arbeitsh. 

Vogt, Markus / Sellmann, Matthias: Handeln für die Zukunft der Schöpfung. Bausteine für die Bildungsarbeit 

zur gleichnamigen Schrift der Kommission VI der Deutschen Bischofskonferenz.  

A4 (Querformat). 192 S., DM 12,00 + 4,40 Porto. Hoheneck-Verlag, Hamm. 1999. ISBN: 3-7781-0897-4.  

Umwelt und Schule  

* Päd. Arbeitsh.  

Arbeitskreis Gymnasium und Wirtschaft e. V.: Schutz der Erdatmosphäre. Lehrerhandreichung. Handreichungen 

zum fächerübergreifenden Unterricht im Gymnasium. 

A 4, 220 S., Hrsg.: Arbeitskreis Gymnasium und Wirtschaft e. V., Unterhaching in Kooperation mit Staatsinstitut für 

Schulpädagogik und Bildungsforschung, München. Februar 1997.  

(siehe Klima) 

* Päd. Arbeitsh. 

Arbeitskreis Gymnasium und Wirtschaft (Hsg.): Verkehr, Auto und Umwelt. Handreichung zum fächerübergrei-

genden Unterricht im Gymnasium. 

A4, 162 S., DM 10.- plus Porto. Implerstr. 25 a, 8000 München 70, Tel. 089- 7258585. München 1990. 

(siehe: Verkehr) 

* Päd. Arbeitsh. 

Arbeitskreis Gymnasium und Wirtschaft e.V. (Hsg.): Verkehr: Mobilität und Ökonomie. 

A4, 10 S: (Faltblatt mit 2 Einlegeblättern). Bahnhofsweg 8, 82008 Unterhaching, Tel 089-625 11 23 und 625 18 23, Fax 

625 18 18. September 1997. 

(siehe: Verkehr) 

* Broschüre 

Arbeitskreis Gymnasium und Wirtschaft e. V. (Hrsg.): Luftverkehr und Umwelt.  

siehe "Flugverkehr" 

* Päd. Arbeitsh. 

Bayerisches Staatsministerium für Unterricht und Kultus u.a. (Hg.): Umweltaudit and Schulen. Ein neues In-

strument zur Umwelterziehung. 

A4, 72 S., München 1999. Bezug: Bayerisches Staatsministerium für Unterricht und Kultus, Umwelterziehung/ Bayern 

Agenda 21, Salvatorplatz 2, 80327 München. 

Themen u.a.: Umweltaudit and Schulen. Ein neues Instrument zur Umwelterziehung; Umweltaudit an Schulen; Prakti-

sche Hilfestellungen; Erfahrung in Pilotschulen; Umweltzertifizierung; Chacklisten, Literatur. 

 

* Standort:   / Diaserie 

Bildgeschichten für Kinder 3. Ein Irokese erzählt. 

6 Dias. Begleitheft A5 12 S., DM 10,00. Hsg.: Missio Internationales Kathol. Missionswerk, München. O.J. 

* Päd. Arbeitshilfe Standort: Globales Lernen 

BLK-Programm „21“ (Hg.); Jürgen Wolters/NRW, A21 in der Schule, Tammy Chang/Freie Hansestadt Bremen: 

Das erste Ma(h)l! Umwelt und Entwicklung für Einsteiger. Werkstatt Materialien. (Intercontinental Breakfast) 

Geheft A4, 54 S., mit 7 Kopiervorlagen für Folien in der Materialbox. Kostenlos. Bezug bei: Freie Universität Berlin, 

BLK-Programm „21“, Arnimallee 9, 14195 Berlin, T. 030-83852515, email info@blk21.de 

Leicht zugängliches Einstiegsthema für die Verknüpfung von Umweltbildung und Globalem Lernen. Geeignet z.B. für 

Lehrerfortbildungen, schulinterne Veranstaltungen, direkt für den Unterricht. 

* Päd. Arbeitshilfe Sekundarstufe 

Brot für die Welt (Hg.): Gut leben statt viel haben. Öko- und Eine-Welt-Bilanzen für die Schule 

A4, 68 S., Stuttgart Oktober 1998, Preis unbekannt, Bezug: Bezug: Brot für die Welt, Staufflenbergstr. 76, 70184 Stutt-
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gart 

Gesammelte Metrialien und Arbeitsansätze wollen Hilfestellungen leisten zur Auseinandersetzung mit dem Thema 

„Umwelt und Entwicklung“, auch mit Hilfe der Erstellung einer Öko- und Einer-Welt-Bilanz, bei der es aber nihct um 

wissenscahftliche exatheit sondern um das Erkennen (globaler) Zusammenhänge und um die Bedeutung eigener und 

fremder Lebensstile. Abbildungen, Arbeitsblätter und Geschichten zu den Themen wachstum, Weltbilderm Verkehr, 

Energie, Abfall, Kleidung 

 

* Päd. Arbeitshilfe  4. bis 7. Klasse Präsenz- und Verleihexemplar 

Brot für die Welt (Hg.): Rund ums Fahrrad- rund um die Welt 

A4, Kartonmappe enhält: 10 Bildkarten (lose), 1 Plakat DIN A1, Geheft aus 16 Blättern mit Arbeitsaufgaben und Daten 

und Medienhinweisen, Stuttgart, September 1998, 16 DM+ Porto, Bezug: Brot für die Welt, Staufflenbergstr. 76, 70184 

Stuttgart 

Das Material ist in 10 Stationen aufgeteilt, die auch fächerübergreifend angewand werden können. Jede Station enhält 

eine große Bildkarte und zwei bis drei Seiten Material (Arbeitsblätter und/oder Blätter mit Ideen zur weiterarbeit) 

Station 1: Eine Fahrradgeschichte aus dem Süden: „Die Scooterfahrer“ 

Station 2 Fahrrad international 

Station 3: Fahrrad-Geschäfte 

Station 4: Das Fahrrad und die Eine Welt 

Station 5: Fahrradspielzeuge selbstgebaut 

Station 6: Das Fahrrad hat Zukunft 

Station 7: Fahrrad-Träume: „Der Ikarus vom Lautertal“ 

Station 8: Fahrrad, Fun und Ferien 

Station 9: Das Fahrrad in der Schule 

Station 10: Aktionen rund ums Fahrrad 

geeinet für die FaächerReligion, Erdkunde, Politik, Deutsch, Textiles Werken, Musik, Technik, Bildende Kunst, Sport 

und Mathematik (jeweils einzelne Stationen)  

 

* päd. Mat. 

BUND/UBA/Karstadt Warenhaus AG (Hg.): Das könnt ihr für die Umwelt tun! Clever durch alle Klassen. Cle-

mens Clever, der pfiffige Umweltigel von Karstadt 

A5, 8 S., kostenlos bei: UBA, Umweltaufklärung/Zentraler Antwortdienst, Bismarckpl. 1, 14193 Berlin, Fax: 030-

89032912 

Umwelt-Tipps für Schüler, gleich zu Beginn zu Recyclingpapier – Abb. von ÖKOPAplus-Heften (Green-

peace/Venceremos)). 

s. auch: Papier 

* päd. Material 

BUNDJugend (Hg.): Aktionsmappe zum Umwelt-Kinder-Tag 2003 – Unsere Welt – ein Dorf? 

Broschüre A4, 44 S., kostenlos, Bezug: BUNDjugend, Am Köllnischen Park 1a, 10179 Berlin. 

Themenschwerpunkte: Artenvielfalt, Handel, Papier, Aktionstipps für Beteiligung am Aktionstag und am Wettbewerb, 

zum Weiterlesen und Internetlinks. 

auch: Globales Lernen (= Standort) 

* Broschüre 

BUNDjugend: Das NaturTageBuch. Eine Mitmachaktion der BUNDjugend.  

95 S., DM 12,90. Rowohlt Taschenbuch Verlag GmbH, Hamburg 1998. ISBN: 3-499-20937-3.  

* Broschüre 

BUNDjugend Berlin: Umweltschutzpapier an Schulen.  

16 S., A 5, Berlin Jan. 2000. Kostenlos. Bezug: BUNDjugend Berlin, Jagowstr. 12, 10555 Berlin, Fax 030-3927997, 

email info@bundjugend-berlin.de. 

Wie man einen Papierverkauf organisiert, was alles zu beachten ist und warum es einen Papierverkauf auch an Deiner 

Schule geben sollte! 

s.a. Papier 

* Geheft 

Bundesministerium für Bildung und Forschung: BNE – Nationaler Aktionsplan, Bildung für nachhaltige Ent-

wicklung. Der deutsche Beitrag zum UNESCO-Weltaktionsprogramm. www.bne-portal.de, A 4, 138 Seiten, 2 Exempla-

re, Bildungsbereiche: Frühkindliche Bildung, Schule, Berufliche Bildung, Hochschule, Non-formales und informelles 

Lernen/Jugend, Kommunen. 9/2017. Bestellungen über Deutsches Zentrum für Luft- und Raumfahrt e.V., Koordinie-

rungsstelle BNE, Heinrich-Konen-Str. 1, 53227 Bonn, Koordinierung-BNE@dlr.de 

* Broschüre 

Die Schultasche - alles öko, oder was? Tips für umweltfreundliche Schulmaterialien. 

1 Blatt A3, gefaltet auf A5. Schulreferat der Landeshauptstadt München u.a. München, Nachdruck 1997. 

* Broschüre 

Giebeler / Kreuzinger / Loewenfeld / Winterer-Scheid (Hrsg.): AUFSTAND - für eine lebenswerte Zukunft. Öko-

logische Kinderrechte: Bestandsaufnahme - Ermutigung - Wege zum Handeln.  

http://www.bne-portal.de/
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ca. A 5. 167 S., DM 24,80 + Porto. Verlag Ökologie & Pädagogik München. 1996. ISBN: 3-9803197-7-6.  

(siehe: Kinderrechte) 

* Päd. Arbeitsh./Kindergarten, GS Standort: Regal Kinderbücher 

Landesbund für Vogelschutz (Hg.): Das große LBV Natur-Kindergarten-Buch. Entdeckungsreise durch die Jah-

reszeiten. 

Geb., 30 x 30 cm, zahlreiche Abb., April 1999, Preis unbekannt. ISBN 3-00-004224-5. Bezug: LBV in Bayern e.V., Eis-

vogelweg 1, 91161 Hilpoltstein, T. 09174-4775-0, info@lbv.de 

Zahlreiche Ideen zu den 4 Jahreszeiten – Naturbeobachtung, Spiele, Bastelarbeiten, Rezepte, Kapitel Stolpersteine auf 

neuen Wegen, Naturforscherausrüstung, detaillierte Hinweise zur Außengeländegestaltung. 

auch: Kindergarten 

* Päd. Arbeitsh. / Prim. 

Marie, die Hexenmeisterin. Eine Umweltgeschichte mit Vorschlägen zum Malen, Basteln, Spielen, Lernen. 

A4, 39 S., DM 6,00. Hsg.: Deutsche Umwelt-Aktion e.V. Düsseldorf 1993. 

* Broschüre 

Molkewehrum, Mareike (Hrsg.): Mobile 21. Modelle einer Bildung für nachhaltige Entwicklung durch Integrati-

on von Umweltbildung und Globalem Lernen.  

(siehe: „Agenda 21 und Schule“) 

* Broschüre (Minilexikon) 

Natur & Umwelt. Jugend-Minilexikon.  

256 S., Hrsg.: Bayer. Staatsministerium für Landesentwicklung und Umweltfragen / Allianz Stiftung zum Schutz der 

Umwelt. Compact Verlag München. 1997. ISBN: 3-8174-3763-3.  

* Broschüre 

Ökologisches Denken und Handeln lernen. Unsere Schule unter der Lupe. Schülerheft.  

A4, 56 S., DM 5,00. Deutscher Sparkassenverlag Stuttgart. 1996.  

* Päd. Arbeitsh. 

Pappler, Manfred (Hrsg.): Umwelterziehung im Klassenzimmer.  Das Ideenbuch. 

A5, 152 S., DM 29,80. Auer Verlag. Donauwörth 1999. ISBN: 3-403-02401-6.  

* Päd. Arbeitsh.  

Pädagogisches Landesinstitut Brandenburg (PLIB): Umwelterziehung in Brandenburg. Anregungen zur ökologi-

schen Gestaltung des Schullebens und der Schulfreiflächen. Fachserie ”Lernort Schule”, Heft 3. 

A4, 105 S., Ludwigsfelde 1993, Bezug: PLIB, Ludwigsfelde, ISSN 0943-8327. 

* Themenheft 

Huber, Wolfgang: Umwelttips für Schüler. Reihe ”Naturschutz Jugend” 11/92. 

A5, 52 S., Bezug: Naturschutz Jugend im LBV, Kirchenstr. 8, Hiltpoltstein. 

* Päd. Arbeitsh. 

Regionaler Arbeitskreis Schwaben des Projekts Umwelterziehung in Bayern (Hrsg.): RAUS ins Schulgelände.  

Anregungen für ganzheitliches Naturerleben.  

A4, Ringheftung, ca. 180 S., DM 20,00 + 5,00 Porto. Bezug: Josef Kreuzer, Gablonzerstr. 31, 87656 Germaringen. Do-

nauwörth 1998.  

* Schülerheft/ab 3. Kl. 

Umweltbundesamt (Hg.): Spaß am Umweltschutz. Das Lese-, Rate-, Mal- und Spiel-, Bastel- und Ausschneidbuch 

vom Umwelt Bundes Amt. 

A4, 33 S., Berlin 1996, Bezug: Umweltbundesamt, PF 330022, 14191 Berlin.. 

* Broschüre 

Umwelterziehung in der Schule - ein Beitrag zur Umsetzung des Leitbilds der nachhaltigen Entwicklung. Hand-

lungskonzept des Ministeriums für Schule und Weiterbildung.  

A 5, 15 S., Hrsg.: Ministerium für Schule und Weiterbildung des Landes Nordrhein-Westfalen. Verlagsgesellschaft Rit-

terbach mbH, Frechen. 1998. ISBN: 3-89314-486-2.  

* Broschüre Päd. Arbeitsh.  

terre des hommes: Kinder und Umwelt. Unterrichtsbogen 8.  

A 4, 8 S., terre des hommes, Postfach 4126, 49031 Osnabrück.  

* Themenheft/Broschüre 

Verbraucherzentrale Bayern e.V.: Die Schultasche - alles öko oder was? Tips für umweltfreundliche Schulmate-

rialien. 

A5, Faltblatt, München 1995, Bezug: Hg., Mozartstr. 9, 80336 München. 

Umwelt und Entwicklung (inkl. Indien) 

* Broschüre / Engl. 

Akzente. Working with gtz. Special edition. Focus: People and ecology. 
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A4, 59 S. Hsg.: Deutsche Gesellschaft für technische Zusammenarbeit (GZT). Eschborn, März 1996. ISSN 0945-4497. 

* Arbeitshilfe 96/97 

Brot für die Welt (Hrsg.): Gott behüte. Mensch bewahre. 

A4, Arbeitsheft, Wekheft Gottesdienste, Vorlage für Kindergottesdienst, Poster, Bezug: Brot für die Welt, Stafflenberg-

str. 76, 70184 Stuttgart 

* Broschüre 

Deutsche Welthungerhilfe: Umwelt und Entwicklung. Materialien zur Welternährungslage.  

A4, 48 S., Deutsche Welthungerhilfe, Adenauerallee 134, 5300 Bonn 1. April 1988.  

* Broschüre 

Deutsche Welthungerhilfe: Umwelt und Entwicklung. Wälder, Wasser, Böden, Luft.  

A4, 34 S., Deutsche Welthungerhilfe, Adenauerallee 134, 53113 Bonn 1. August 2001, www.welthungerhilfe.de 

* Standort:      Video 

Eine Welt für alle. Begleitvideo zum Unterrichtsmat. ”Umwelt und Entwicklung” 

Bezug: Eine Welt für alle, Tiekstr. 7, Köln 1992. 

* Standort:    

Eine Welt für alle. Umwelt und Entwicklung. Unterrichtsmaterial. 

A4, 62 S. mit 6 Postern, Hannover 1992, Bezug: s.o. 

* Standort:   / Themenmappe 

Eine Welt Visionen. Ein Medien- und Lernangebot zu Umwelt und Entwicklung nicht nur für Schule und Erwachse-

nenbildung. Werkbuch. 

Siehe: ”Globales Lernen” 

* Broschüre 

EMW / Missionswerk der Evang.-Luth. Kirche in Bayern / Missio (Hrsg.): Entwicklung und Umwelt. Ökono-

misch-ökologische Entwicklung in Papua-Neuguinea. 

(siehe: „Papua-Neuguinea“) 

* Broschüre 

Greenpeace Info für Kinder. Delphine. Schutz für die kleinen Wale. 

Ca. A5, 12 S. Hsg.: Greenpeace e.V. Hamburg, 2/95. 

* päd. Material 

GTZ (Hg.): Entwicklung braucht Vielfalt. Mensch, natürliche Ressourcen und internationale Zusammenarbeit. 

Anregungen aus den Ländern des Südens. 

Nachhaltigkeit hat viele Gesichter. Eine Serie mit Materialien aus der Entwicklungszusammenarbeit als Beitrag zur UN-

Dekade Bildung für nachhaltige Entwicklung. Nr. 1 

A4, 88 S., 1 CD, 1 DVD (Menschen, Wälder, Entwicklung, sowie „The Teff Cereal“), kostenlos, Eschborn 2007 

auch: • Biodiversität 

* päd. Material 

GTZ (Hg.): Naturschutz macht Spaß. Schutzgebietsmanagement und Umweltkommunikation. Anregungen aus 

Panama. 

Nachhaltigkeit hat viele Gesichter. Eine Serie mit Materialien aus der Entwicklungszusammenarbeit als Beitrag zur UN-

Dekade Bildung für nachhaltige Entwicklung. Nr. 2 

A4, 72 S., 1 CD, 1 DVD (Multimedia „A day of adventure in the forest“, 3 Kurzfilme „Cerro Hoya – pasado, presente y 

futuro“), kostenlos, Eschborn 2007 

auch: • Panama 

* päd. Material 

GTZ (Hg.): Use it or Lose it. Jagdtourismus und Wildtierzucht für Naturschutz und Entwicklung. Anregungen  

aus Benin. 

Nachhaltigkeit hat viele Gesichter. Eine Serie mit Materialien aus der Entwicklungszusammenarbeit als Beitrag zur UN-

Dekade Bildung für nachhaltige Entwicklung. Nr. 3 

A4, 64 S., 1 CD, 1 DVD (Trophäenjagd, Kurzversion von „Jäger am See der Geister“ von Marina Kem, sowie „Lesépi-

nes douces“ von Tilman Przyrembel), kostenlos, Eschborn 2007 

auch: • Benin 

* päd. Material 

GTZ (Hg.): Bodenrecht ist Menschenrecht. Win-Win Strategien für einen langfristigen Naturerhalt. Anregungen 

aus Südafrika. 

Nachhaltigkeit hat viele Gesichter. Eine Serie mit Materialien aus der Entwicklungszusammenarbeit als Beitrag zur UN-

Dekade Bildung für nachhaltige Entwicklung. Nr. 4 

A4, 56 S., 1 CD, 1 DVD (Roads to Restitution: Makuleke, Kurzversion), kostenlos, Eschborn 2007 

auch: • Südafrika 

* Standort:   / Buch 

Landesinstitut für Schule und Weiterbildung des Landes Nordrheinwestfalen u.a. (Hsg.): Die Zukunft denken - 
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die Gegenwart gestalten. Handbuch für Schule, Unterricht und Lehrerbildung zur Studie ”Zukunftsfähiges Deutsch-

land”. 

Siehe: ”Zukunftsfäh. Deutschland” 

* Standort:     Buch 

Umwelt und Entwicklung. Lesebuch. 

A4, 207 S.,DM 20.-, Bezug: Adolf-Grimme-Institut, ISBN 3-88513-997-9. 

* Themenheft 

Öko-Mitteilungen: Dritte Welt, Ökologie und unsere Verantwortung. Nr. 5, 12/1983. 

A4, 38 S., DM 4.50, Bezug: Öko-Institut, Hindenburgstr. 20, Freiburg. 

* Themenheft 

Evang. Missionswerk u.a.: Entwicklung und Umwelt. Ökonomisch-ökologische Entwicklung in Papua-

Neuguinea. 

A4, 87 S., Hamburg 1991, Bezug: Ev. Missionswerk, Mittelweg 143, Hamburg 

* Themenheft 

Centre for Science & Enviroment (Hg.): Towards green villages. A strategy for enviromentally - sound and partici-

patory rural development. 

A4, 52 S., New Delhi 1989. 

* Themenheft 

Vorstand der SPD/Nord-Süd-Referat: Materialien. Umwelt und Entwicklung 

A4, 35 S., Bonn 1991, Bezug: SPD-Parteivorstand, Abt. Produktion und Vertrieb, Ollenhauerstr. 1, Bonn. 

* Themenheft 

Endrukaitis-Tschudi, Edgar: Umweltzerstörung in der Dritten Welt. Ursachen u. Zusammenhänge.  

BUNDargumente. 

A4, 16 S., ohne Jahrg., Bezug: BUND, Im Rheingarten 7, Bonn. 

* Themenheft 

Deutsche Welthungerhilfe: Umwelt und Entwicklung. Die Hilfe zur Selbsthilfe. 

A4, 48 S., Köln 1988, Bezug: Deutsche Welthungerhilfe, Adenauerallee 134, Bonn. 

* Duplikat 

* Themenheft 

Bukko-Materialien: Ökologie und Dritte Welt 

A4, 100 S., DM 8.-, Hamburg 1985, Bezug: Verein zur Entwicklung entwicklungspädagogischer Zusammenarbeit. 

Nernstweg 32-34, Hamburg. 

* Themenheft 

Germanwatch: RIO konkret. Materialmappe.  

A4, Mappe mit 4 Begleitheften, 2 Kopiervorlagen, 1 Plakat, DM 9.-, ohne Jahrg., Bezug: Germanwatch e.V., Rie-

mannstr. 2, Bonn. 

* Themenheft 

ders.: Rio konkret. Eine Kampagne stellt sich vor.  

A4, 12 S., ohne Jahrg. Bezug: s.o. 

* Themenheft 

Projektstelle Umwelt & Entwicklung: Von Rio nach Kopenhagen. Die Agenda 21 und der Weltgipfel für Soziale 

Entwicklung 1995. 

A4, 16 S., DM 5.50, Bonn 1994, Bezug: Projektstelle Umwelt & Entwicklung, Am Michaelshof 8, 53177 Bonn, ISBN 

3-923-458-46-0. 

* Themenheft 

ders.: Defizite und Chancen nach Rio. Positionen der UN Commission on Sustainable Development 1994. 

A4, 40 S., DM 5.50, Bonn 1994, Bezug: s.o. 

* Päd. Arbeitsh. / Jug., ab 8. Kl. / Erdk. 

Projektwerkstatt Umwelt & Entwicklung: Die Do(se)-Je(ans)-Pap(ier)-Story. Eine Jugendbroschüre zum Thema 

Umwelt & Entwicklung. 

A4, 50 S., Hannover 1996, Projektwerkstatt Umwelt & Entwicklung e. V., Hausmannstr. 9-10, 30159 Hannover. 

* Päd. Arbeitsh. 

Zukunft denken - Zukunft gestalten. Bausteine für Sekundarstufe I, II und Berufliche Schulen zum Thema "Umwelt 

und Entwicklung". 

(siehe: "Zukunftsfähiges Deutschland") 

* Duplikat 

Umweltethik 
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* Broschüre,   

Deutsche Bischofskonferenz (Hg.): Handeln für die Zukunft der Schöpfung. 

A5, 132 S., Hrsg.: Sekretariat der Deutschen Bischofskonferenz, Kaiserstr. 163, 53113 Bonn. Okt. 1998. Verlei-

hexemplar Duplikat. Präsenzexemplar 

* Lesemappe 

Institut für Ökologie und Aktions-Ethnologie e.V. (Hsg.): ”Öko-Heilige”. Indigene Völker als Naturschützer? 

siehe ”Indigene Völker” 

* Broschüre 

IPPNW Wissenschaftliche Reihe Band 1. Naturzerstörung: Die Quelle der künftigen Kriege. Eine Studie der Inter-

nationalen Ärzte für die Verhütung des Atomkrieges (IPPNW), Friedensnobelpreisträger 1985. 

A4, 85 S., DM 10,00. Hsg.: IPPNW, Heidesheim. 2. Aufl. September 1991. 

* Themenheft 

Justitia et Pax: Bewahrung der Grundlagen des Lebens - Eine Aufgabe für die Kirchen. Arbeitspapier.  

A4, 82 S., DM 6.-, Bonn 1995, Bezug: Deutsche Kommission Justitia et Pax, Adenauerallee 134, 53113 Bonn, ISBN 3-

928214-55-1. 

* Lehrbuch                                                   Standort:  (2 Exemplare)   1x EW-St.,   1x EW-P 

Retzmann, Thomas und Grammes, Tilman (Hrsg.): Wirtschafts- und Unternehmensethik. 15 Unterrichtsbaustei-

ne für die ökonomische und gesellschaftspolitische Bildung. 

309 S., Preis: 29,80 Euro, ISBN: 978-3-89974940-3, Wochenschau Verlag, www.wochenschau-verlag.de, Zielgruppe: 

Sekundarstufe II. 

Inhalt: 15 innovative Unterrichtsbausteine rund um das Thema „Ethik in der Wirtschaft“, welche wirtschaftsethische 

Kenntnisse vermitteln sollen und dabei helfen wirtschaftsmoralische Urteils- und Handlungskompetenzen zu entwickeln. 

Die 15 ethos-Bausteine richten sich an Lehrkräfte der Wirtschaft und Politik an allgemeinbildenden und beruflichen 

Gymnasien. Bereits in der Sekundarstufe I lassen sich ausgewählte Unterrichtsmaterialien verwenden.  

Siehe auch unter: Weltwirtschaft, Umweltschutz,-politik, Konsum 

Umweltschutz, -politik 

* Themenheft 

Blätter der Wohlfahrtspflege Nr. 4, April 1994: Ökologie. Über den haushälterischen Umgang mit natürlichen Res-

sourcen. 

A4, ca. 25 S., DM 9.80,  Bezug: Deutsche Zeitschrift für Sozialarbeit, PF 105341, 70046 Stuttgart. 

* Themenheft 

Bundeszentrale für politische Bildung (bpb) (Hrsg.): Umweltpolitik  

Magazin: Informationen zur politischen Bildung 287 

A4, 75 S, 2005.  

* Broschüre 

Bundesumweltministerium: Umweltpolitik. Konferenz der Vereinten Nationen für Umwelt und Entwicklung im Juni 

1992 in Rio de Janeiro –Dokumente- 

A 4, 76 S., 1992, kostenlos, Bezug: Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz und Reaktorsicherheit, Postfach 

120629, 53048 Bonn 

Sammlund der verabschiedenten Dokumente von Rio: Klimakonvention, Konvention über biologische Vielfalt, Rio-

Deklaration, Walderklärung 

* Broschüre 

Bundesumweltministerium: Umweltpolitik. Bericht der Bundesregierung über die Konferenz der Verienten Nati-

onen für Umwelt und Entwicklung im Juni 1992 in Rio de Janeiro 

A 4, 76 S., 1992, kostenlos, Bezug: Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz und Reaktorsicherheit, Postfach 

120629, 53048 Bonn 

In Folge der Rio-Konferenzverfasst das Bundesumweltminiterium einen Bericht, der die bedeutenden Inhalte der Be-

schlüsse: Konvention, RIO-Deklaration, Walderklärung, AGENDA 21 zusammenfassend darstellt und deren Bedeutung 

erklärt. 

* Broschüre 

Bundesumweltministerium: Umweltpolitik. Klimaschutz in Deutschland. 

A 4, 76 S., 1994, kostenlos, Bezug: Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz und Reaktorsicherheit, Postfach 

120629, 53048 Bonn 

Nationalbericht der Bundesregierung für die Bundesrepublik Deutschland im Vorgriff auf Artikel 12 des Rahmen-

übereinkommens der Vereinen Nationen über Klimaveränderungen. Der Bericht enthält umfassende Gesamtdarstellung 

der Bundesregierung zum Thema Treibhauseffekt, zu seinen Möglichen Auswirkungen und den zu seiner Eindämmung 

beschlossenen Strategien und Maßnahmen. Viele Statistiken, Tabellen und Abbildungen auch zu Rahmenbedingungnen 

(wirtschaftliche Entwicklung, Bevölkerung, Flächennutzung) 

* Broschüre 

Bundesumweltministerium: Umweltpolitik. Umwelt 1994. Politik für eine nachhaltige, umweltgerechte Entwicklung 

http://www.wochenschau-verlag.de/
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–Zusammenfassung- 

A 4, 76 S., 1994, kostenlos, Bezug: Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz und Reaktorsicherheit, Postfach 

120629, 53048 Bonn 

In dem Bericht werden umweltpolitische Handlungsstrategien dargestellt, die in Deutschland ein tragfähiges Zukunfts-

konzept verwirklichen sollen. Dabei wird die Rolle Deutschlands, die Leitbilder der Umweltpolitik und die aktuellen 

Herausforderungen analysiert und die Umweltpolitik mit ihren verschiedenen Facetten und ihren übergreifanden Fragen 

betrachtet. 

* Broschüre 

Bundesministerium für Wirtschaft: Haushalten im Haushalt. Energiespartips 

A5, 44 S., Bonn 1993, Preis unbekannt, Bezug: Bundesministerium für Wirtschaft, Refarat Öffentlichkeitsarbeit, 53107 

Bonn 

Tipps wie Geld und Energie gespart weden kann beim Heizen, warmen Wasser, Haushaltsgeräte besser genutzt werden 

können, besser gekocht werden kann und der Energieverbrauch kontrolliert werden kann. Im Anhang befindet sich ein 

Adressenverzeichnis mit Energieberatungsstellen. 

* Broschüre 

Bundesumweltministerium: Das Bundesumweltministerium. 

27 S., Bonn 1996, Bezug: Hg., Referat Öffentlichkeitsarbeit, PF 120629, 53048 Bonn. 

* Themenheft 

ders.:  Environmental policy. German strategy for sustainable development - summary. 

A4, 41 S., Bonn 1994, Bezug: s.o. 

* Themenheft 

Evang. Akademie Bad Boll: Europäische Umweltpolitik von unten? Einfluß und Aufgaben der Umweltverbände in 

der Europäischen Gemeinschaft. Protokolldienst 38/88. 

A4, 104 S., Bad Boll 1988, Bezug: Evang. Akademie Bad Boll, Referat Politik und Recht. 

* Broschüre 

ders.: Im Zeichen der Zeit - umweltbewußter Konsum für eine nachhaltige Entwicklung. 

51 S., Berlin 1996, Bezug: s.o. 

* Standort:  Buch 

Jugendhaus Düsseldorf e.V. (Hsg.): Öko-logo! Schöpfung bewahren in der Pfarrgemeinde. 

204 S., brosch., DM 9,50. Düsseldorf 1991. 

* Duplikat 

* Standort:  Buch 

KATALYSE, BUND, Öko-Institut, ULF: Chemie am Arbeitsplatz. Gefährliche Arbeitsstoffe, Berufskrankheiten und 

Auswege. 

456 S., brosch., DM 16,80. Rowohlt Taschenbuch Verlag GmbH (rororo aktuell 5990). Reinbek bei Hamburg 1987. 

ISBN 3-499-15990-2. 

* Themenheft 

ders.: Magazin Nr. 12, 24.3.95.: Zeichen der Zeit. Ein SZ-Magazin zum Thema Umwelt. 

A4, 57 S., Bezug: s.o. 

* Themenheft 

Öko-Institut: Politische Ökologie. Literatur special. Umweltbücher 96/97. 

A4, 38 S., kostenlos, Bezug: Öko-Institut e.V., PF 6226, 79038 Freiburg. 

* Puplikationsliste 

ders., Stand Mai 1996. A4, 3 S. 

* Lehrbuch                                                   Standort:  (2 Exemplare)   1x EW-St.,   1x EW-P 

Retzmann, Thomas und Grammes, Tilman (Hrsg.): Wirtschafts- und Unternehmensethik. 15 Unterrichtsbaustei-

ne für die ökonomische und gesellschaftspolitische Bildung. 

309 S., Preis: 29,80 Euro, ISBN: 978-3-89974940-3, Wochenschau Verlag, www.wochenschau-verlag.de, Zielgruppe: 

Sekundarstufe II. 

Inhalt: 15 innovative Unterrichtsbausteine rund um das Thema „Ethik in der Wirtschaft“, welche wirtschaftsethische 

Kenntnisse vermitteln sollen und dabei helfen wirtschaftsmoralische Urteils- und Handlungskompetenzen zu entwickeln. 

Die 15 ethos-Bausteine richten sich an Lehrkräfte der Wirtschaft und Politik an allgemeinbildenden und beruflichen 

Gymnasien. Bereits in der Sekundarstufe I lassen sich ausgewählte Unterrichtsmaterialien verwenden.  

Siehe auch unter: Weltwirtschaft, Umweltethik, Konsum 

* Themenheft 

Süddeutsche Zeitung. Magazin Nr. 27, 7.7.95: Wasser 

A4, 38 S., Bezug: Magazin Verlagsgesellschaft Süddeutsche Zeitung, Hackenstr. 7, 80331 München. 

* Broschüre 

Umweltbundesamt: Zukunft gestalten - Natur erhalten. Umweltfreundlich gärtnern/Lebendiges Grün für Balkone, 

Fassaden... 

http://www.wochenschau-verlag.de/
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34 S., Bonn 1995, Bezug: Umweltbundesamt, PF 330022, 14191 Berlin. 

* Geheft 

Umweltgerechtes Wirtschaften in kirchlichen Einrichtungen. Thematischer Hintergrund eines Projektes. 

A 4, 32 S., Bezug: Evang. Akademie Bad Boll, z. Hd. K. Kollmann oder J. Kraus, 7325 Bad Boll. Tel.: 07164/79-235. 

1986.  

* Schnellhefter 

Umweltschonendes Waschen und Putzen.  

A 4, 70 S., DM 8,00 + Porto. Hrsg.: OIKOS - Ökologisches Handelskontor GmbH in Zusammenarbeit mit dem Projekt-

ausschuß "Umweltgerechtes Wirtschaften an Evang. Akademien" beim Leiterkreis der Ev. Akademien in Deutschland. 

Bad Boll 1986.  

* Broschüre 

ders.: Umweltschutz in Deutschland. 

133 S., Bonn 1995, Bezug: s.o. 

* Themenheft 

ders.: Umweltpolitik. Politik für eine nachhaltige, umweltgerechte Entwicklung - Zusammenfassung. 

A4, 41 S., Bonn 1994, Bezug: s.o. 

* Themenheft 

ders.: Umweltpolitik. Schutz und nachhaltige Nutzung der Natur in Deutschland. 

A4, 48 S., Bonn, Sept. 1995, Bezug: s.o. 

* Themenheft 

ders.: Umweltpolitik. Bericht über die Umsetzung des 5. EG-Umweltaktionsprogramms ”Für eine dauerhafte und 

umweltgerechte Entwicklung” in Deutschland - Zwischenbilanz 1995. 

A4, 54 S., Bezug: s.o. 

* Themenheft 

ders.: Umweltpolitik. Umweltgutachten 1996 des Rates von Sachverständigen für Umweltfragen - Kurzfassung. 

A4, 48 S., Bezug: s.o. 

* Themenheft s.o. in englischer Sprache 

Umweltverträglichkeit 

* Schnellhefter 

Beobachtungsleitfaden zur ökologischen Bestandsaufnahme in Akademien, Tagungsstätten, Hotels, Heimen u. ä. 

A 4, 69 S., DM 12,00 + Porto. Hrsg.: Projektausschuß "Umweltgerechtes Wirtschaften an Evang. Akademien" beim Lei-

terkreis der Ev. Akademien in Deutschland. Bad Boll 1986.  

 

Umweltverträglichkeit, UVP  / Ökoaudit 

* Päd. Arbeitsh.  

Arbeitskreis Gymnasium und Wirtschaft e. V.: Schutz der Erdatmosphäre. Lehrerhandreichung. Handreichungen 

zum fächerübergreifenden Unterricht im Gymnasium. 

A 4, 220 S., Hrsg.: Arbeitskreis Gymnasium und Wirtschaft e. V., Unterhaching in Kooperation mit Staatsinstitut für 

Schulpädagogik und Bildungsforschung, München. Februar 1997.  

(siehe: "Klima") 

* Geheft 

Institut für Stadtforschung und Strukturpolitik: Beobachtungsleitfaden zur ökologischen Bestandsaufnahme in 

Akademien, Tagungsstätten, Hotels, Heimen u. ä. 

A 4, 69 S. (Kopien), DM 12,00. Hrsg.: Projektausschuss "Umweltgerechtes Wirtschaften an evangelischen Akademien" 

beim Leiterkreis der Evangelischen Akademien in Deutschland, Geschäftsführerkonferenz. Bad Boll 1986.  

* Broschüre 

Tutzinger Materialien Nr. 33/1986.  Ökologisch Rechnen im Betrieb. Umweltbilanzierung als Grundlage umwelt-

freundlichen Wirtschaftens im Dienstleistungsbetrieb.  

A 4, 87 S., DM 5,00. Hrsg.: Martin Held, Evangelische Akademie Tutzing. Tagungsbericht 3. - 5.Feb. 1986. ISSN: 

0930-7850.  

UNICEF (Sonderarchiv) 

* Wandzeitung 

Bayerische Landeszentrale für politische Bildungsarbeit: UNICEF. Kinderhilfswerk der Vereinten Nationen. 

Wandzeitung Gesellschaft und Staat. WZ 2/97. 

1 S., Hrsg.: Bayer. Landeszentrale für politische Bildungsarbeit, Brienner Str. 41, 80333 München. 1997.  
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* Textheft zur Wandzeitung 

Bayerische Landeszentrale für politische Bidungsarbeit: UNICEF. Kinderhilfswerk der Vereinten Nationen. WZ 

2/97. 

A 5, 14 S., Hrsg.: Bayer. Landeszentrale für politische Bildungsarbeit, Brienner Str. 41, 80333 München. 1997.  

UN-Konferenz: Ballungsräume, Türkei 1996 

* Themenheft 

Akzente. Aus der Arbeit der gtz. Heft 2/96: Stadtentwicklung.. 

A4, 51 S., Bezug: Deutsche Gesellschaft für technische Zusammenarbeit (gtz), PF 5180, 65726 Eschborn. 

* Broschüre 

Forum Umwelt & Entwicklung: Habitat II. Die 2. Weltsiedlungskonferenz Istanbul 1996. Ein Leitfaden.  

A 5, 37 S. (Kopien), DM 1,00. Hrsg.: Forum Umwelt & Entwicklung, Am Michaelshof 8-10, 53177 Bonn. 1996. 

* Geheft 

Forum Umwelt & Entwicklung: Habitat II. Positionen deutscher Nicht-Regierungsorganisationen zur Zweiten Welt-

siedlungskonferenz vom 3.-14. Juni 1996 in Istanbul. 

A 4, 9 S. (Kopien), DM 1,00. Hrsg.: Forum Umwelt & Entwicklung, Am Michaelshof 8-10, 53177 Bonn. 1996. 

UN-Konferenz: Umwelt und Entwicklung (UNCED), Rio 1992 

* Geheft 

aej/u.a. (Hsg.): Viel Soll und wenig Haben - ernüchternde Bilanz 5 Jahre nach Rio! Positionspapier zur UN-

Sondergeneralversammlung im Juni 1997. 

A4, 10 S. Düsseldorf 1997. 

* Themenheft 

aej/u.a. (Hg.).: Umweltpolitik. Konferenz der Vereinten Nationen für Umwelt und Entwicklung im Juni 1992 in 

Rio de Janeiro - Dokumente. 

A4, 56 S., Bezug: s.o. 

* Wandzeitung und Textheft 

Bayerische Landeszentrale für politische Bildungsarbeit: 10 Jahre nach „Rio“.  Was bewirkte die UN-Konferenz 

für Umwelt und Entwicklung? WZ 2/02 

Wandzeitung A1 und Textheft A5, München 2002, Hg: Bayerische Landeszentrale für poltische Bildungsarbeit, Brien-

ner Str. 41, 80333 München  

* Broschüre 

BMZ aktuell. Juni 1997. Rio-Konferenz Umwelt und Entwicklung. - 5 Jahre danach - . 

A4, 83 S., Bundesministerium für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung, Presse und Öffentlichkeitsarbeit. 

Bonn 1997.  

* Themenheft 

BUND: Alles im Griff ? Stellungnahme zum ersten Entwurf des Nationalberichts der Bundesrepublik Deutschland für 

die Konferenz der Vereinten Nationen über Umwelt und Entwicklung 1992 in Brasilien. 

A4, 30 S., ohne weitere Angaben. 

* Geheft 

Forum Umwelt & Entwicklung: German NGO Forum on Environment & Development. 

A 4, Kopien, 19 S., Hrsg.: Forum Umwelt & Entwicklung, Am Michaelshof 8-10, 53177 Bonn.  

* Themenheft 

SPD-Bundestagsfraktion: Industriegesellschaft und globale Entwicklung. Reihe ”Argumente” 

A4, 44 S., Bonn 1992, Bezug: SPD-Bundestagsfraktion, Fraktionsservice, Bundeshaus, Bonn. 

* Themenheft 

Projektstelle UNCED: Frauen und UNCED. 

A4, 6 S., Bonn 1992, Bezug: Projektstelle UNCED des DNR und BUND, Königswinterstr. 665, Bonn. 

* Themenheft 

Projektstelle UNCED DNR/BUND (Hg.): Anforderungen an internationale Verhandlungen zum Schutz des Kli-

mas, der Wälder, der bilogischen Vielfalt und der Meere. Ergebnisse des UNCED-Workshops 1991. 

A4, 16 S., Bezug: s.o. 

* Themenheft 

Projektstelle UNCED DNR/BUND (Hg.): Konferenz der Vereinten Nationen zu Umwelt und Entwicklung 

(UNCED). Ein Leitfaden. 

A4, 35 S., Bonn 1991, Bezug: s.o. 

UNO (neue Weltordnung) / Vereinte Nationen 
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* Standort: /Buch 

UN-williges Deutschland. Der WEED-Report zur deutschen UNO-Politik.  

295 S., DM 24,80. Hrsg.: Stiftung Entwicklung und Frieden, Bonn. Verlag J.H.W. Dietz Nachfolger. Bonn 1997. ISBN: 

3-8012-0256-9.  

* Broschüre 

epd-Dritte Welt Information Nr. 15/16/97: Die Agenda für Entwicklung. Neue Entwicklungsstrategie der UNO für 

das 21. Jahrhundert? 

(siehe "Entwicklung") 

* Themenheft 

Nord-Süd-Infodienst Nr. 72, 12/95: Themenschwerpunkt: 50 Jahre Vereinte Nationen. 

A4, 23 S.,  Bezug: Nord-Süd und Parteivorstand der SPD, Ollenhauerstr. 1, 53113 Bonn. 

* Themenheft 

Bayer. Landeszentrale für polit. Bildungsarbeit, WZ 8/95: UN-Blauhelme weltweit. Textheft zur Wandzeitung. 

A5, 15 S, mit Plakat, Bezug: Verlag Heike Schaefer, Merzstr. 6, 81679 München. 

* Broschüre 

Vorstellung & Wirklichkeit. Fragen und Antworten über die Vereinten Nationen: Wie sie gesehen werden und was sie 

sind.  

A 5, 64 S., Hrsg.: Informationszentrum der Vereinten Nationen, Bonn und der Deutschen Gesellschaft für die Vereinten 

Nationen e. V., 1997.  

Vegetarismus/Schächten/Fleischproduktion 

* diverse Zeitungsausschnitte, Zeitschriftenbeiträge. 

* Didakt. Arbeitshilfe 1 Präsenzexemplar, mehrere Vergabeexemplare 

Heinrich-Böll-Stiftung, BUND, Le Monde diplomatique (Hg.): Fleischatlas – Daten und Fakten über Tiere als 

Nahrungsmittel 2015 

10. Aufl. 2015, zahlreiche farbige Grafiken und Diagramme, Bezug: Heienrich-Böll-Stiftung Berlin, 

www.boell.de/fleischatlas (auch kostenloses Download) 

Broschüre mit didaktisch gut aufbereiteten Informationen rund um die Fleischproduktion, Fleischkonsum und Agrarpoli-

tik, im Vorfeld der jährlichen Demo in Berlin „Wir haben es satt“. 

* Didakt. Arbeitshilfe 1 Präsenzexemplar, mehrere Vergabe Exemplare 

Heinrich-Böll-Stiftung, BUND, Le Monde diplomatique (Hg.): Fleischatlas – Daten und Fakten über Tiere als 

Nahrungsmittel 2014, 

zahlreiche farbige Grafiken und Diagramme, Bezug: Heienrich-Böll-Stiftung Berlin, www.boell.de/fleischatlas (auch 

kostenloses Download) 

Neue Themen  

* Didakt. Arbeitshilfe        Standort: Box Ernährung EWSt 

Heinrich-Böll-Stiftung, BUND, Le Monde diplomatique (Hg.): Fleischatlas – Daten und Fakten über Tiere als 

Nahrungsmittel 2018 

A4-Broschüre, 52 S., zahlreiche farbige Grafiken und Diagramme, Bezug: Heienrich-Böll-Stiftung Berlin, 

www.boell.de/fleischatlas (auch kostenloses Download) 

neue Themen 

*  

 

Verkehr / Mobilität 

* Päd. Arbeitsh. 

Arbeitskreis Gymnasium und Wirtschaft e.V. (Hsg.): Verkehr, Auto und Umwelt. Handreichung zum fächerüber-

greigenden Unterricht im Gymnasium. 

A4, 162 S., DM 10.- plus Porto. Implerstr. 25 a, 8000 München 70, Tel. 089- 7258585. München 1990. 

* Päd. Arbeitsh. 

Arbeitskreis Gymnasium und Wirtschaft e.V. (Hsg.): Verkehr: Mobilität und Ökonomie. 

A4, 10 S: (Faltblatt mit 2 Einlegeblättern). Bahnhofsweg 8, 82008 Unterhaching, Tel 089-625 11 23 und 625 18 23, Fax 

625 18 18. September 1997. 

* Päd. Arbeitsh. 

Brot für die Welt (Hrsg.): Rund ums Fahrrad - rund um die Welt. Unterrichtsmaterial für die Klassen 4 bis 7.  

A4, 10 Bildkarten, 16 Blätter mit Arbeitsaufgaben, Daten und Medienhinweisen, 1 Plakat (A1), Bezug: Zentraler Ver-

trieb des Diakonischen Werkes der EKD/"Brot für die Welt", Postf. 101142, 70010 Stuttgart.  

* Faltblatt 

Bündnis 90 / Die Grünen (Hrsg.):  Zur Sache. Benzinpreis. Die Quadratur des Reifens. Mineralölsteuer rauf - Kosten 

http://www.boell.de/fleischatlas
http://www.boell.de/fleischatlas
http://www.boell.de/fleischatlas
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runter.  

A 4, 4 S., Bündnis 90 / Die Grünen. Bonn.  1998.  

* Broschüre 

Forum Umwelt & Entwicklung: Mitfahren und Mitbestimmen. Die Regionalisierung der Bahn braucht Demokrati-

sierung und Gleichstellung. Ein Thesenpapier.  

A 5, 7 S., Hrsg.: Forum Umwelt & Entwicklung, Am Michaelshof 8-10, 53177 Bonn. 1995.  

* Zeitschrift 

gate. technology and development. No. 3/1998.: Mobility for the majority.  

A4, 63 S., DM 6,00. Hrsg.: GTZ GmbH, Post Pox 5180, 65726 Eschborn. ISSN: 0723-2225.  

* Broschüre 

Hauptgewinn Zukunft. Neue Arbeitsplätze durch umweltverträglichen Verkehr.  

A 4, 18 S., DM 5,00. Hrsg. und Bezug: Öko-Institut e. V. , Postf. 6226, 79038 Freiburg / VCD, Eifelstr. 2, 53119 Bonn.  

* Standort: /Buch 

Kraus / Sackstetter / Wentsch (Hg.): Auto, Auto über alles? Nachdenkliche Grüße zum Geburtstag.  

A 5, 159 S., DM 5,00. Dreisam-Verlag. Freiburg i. Br. 1987. ISBN: 3-89125-238-2.  

* Broschüre 

LBS-Studie Mobilität und Zukunft. Herausforderung der jungen Generation.  

A4, 97 S., Institut für Entwicklungsplanung und Strukturforschung - GmbH an der Universität Hannover, Lister Str. 15, 

30163 Hannover im Auftrag der LBS (Hrsg.). Hannover 1997.  

(siehe: Mobilität) 

* Broschüre  /Tagungsband 

Mobile Frauen. Perspektiven für eine frauenfreundliche Verkehrs- und Siedlungsplanung. Materialien 5/94.  

A 4, 121 S., DM 12,00. Hrsg.: Evangelische Akademie Bad Boll in Kooperation mit der Bundes-Arbeitsgruppe "Frauen" 

vom Bund für Umwelt- und Naturschutz Deutschland (BUND). Tagungsband 4. - 6.3.94. ISSN: 0170-5970.  

* Broschüre 

Mobilität. Perspektiven zukunftsfähiger Mobilität. Ein Studienpapier für die Mitgliedskirchen des Ökumenischen Rates 

der Kirchen. (Tagung in der Evang. Akademie Bad Boll, März 1997) 

A4, 26 S. DM 8.- plus Porto. Ökumen. Rat der Kirchen, Programme Unit III - Justice, Peace and Creation, 150 route de 

Ferney, P.O. Box 2100, CH-1211 Genève 2. Oktober 1998. 

* Broschüre 

Mobil ohne Auto. Die Broschüre zur Aktion.  

A4, 55 S., DM 3,00. V.i.S.d.P.: Sigrun Baldes, c/o Mobil ohne Auto, Spittlertormauer 5,90402 Nürnberg. Bezug: Müller 

& Bresinsky GbR, Klenzestr. 44, 80469 München. Aktualisiert 1995. 

* Themenheft 

Ökolog. Ärztebund e.V.: Autobahn und Gesundheit. 

A5, 80 S., Berlin 1995, Bezug: Verlag GVE, ISBN 3-89218-034-2. 

* Broschüre 

praktisch 5. Bewahrung der Schöpfung. Verkehr. 

A 4, 36 S., DM 3,00. Hrsg.: Arbeitsgemeinschaft der Umweltbeauftragten in den Gliedkirchen der Evang. Kirche in 

Deutschland (EKD). Oikos Verlag. Frankfurt/Main 1992. ISBN: 3-926819-08-1.  

* Broschüre  /Tagungsband 

Richtig Gas geben fürs Klima. Ein praktischer Einstieg in eine effiziente und wirtschaftliche Fahrweise. Materialien 

2/96.  

A 4, 39 S., DM 8,00. Hrsg.: Evangelische Akademie Bad Boll in Zusammenarbeit mit ecodrive für effizientes Fahren. 

Tagungsband 29.-30.3.96.  

* Themenheft 

SPD-Bundestagsfraktion: Verkehr 2000. 

A4, 48 S., Bonn 1992, Bezug: SPD-Bundestagsfraktion, Bundeshaus, Bonn. 

* Broschüre 

VCD (Hrsg.): VCD-Autokosten-Buch. Wieviel kostet mich mein Auto wirklich? 

ca. 20 S., DM 2,00. Bezug: VCD e. V., Eifelstr. 2, 53119 Bonn. Aug. 95.  

* Broschüre 

VCD (Hrsg.): FDH. Fahr die Hälfte. Die Autodiät des VCD. 

A6, 12 Tabellen-Karten, Begleitheft 54 S., DM 6,80. Bezug: VCD e. V., Kalkuhlstr. 24, 5300 Bonn 3.  Oktober 1990. 

ISBN: 3-927692-01-8.  

* Broschüre 

VCD Materialien: Öffentlicher Verkehr. Kundenwunsch und Firmenziel: Mit offensiver ganzheitlicher Kommunika-

tion und attraktiven Angeboten zum erfolgreichen Nahverkehr. Drei Beispiele. 

A4, 35 S., DM 5.- Hsg.:Verkehrsclub Deutschland VCD e.V., Postf.170160, 53027 Bonn. November 94. 
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* Broschüre 

VCD (Hsg.): Neue Wege im Straßenverkehr. Handlungsmöglichkeiten für Bürger und Kommunalpolitik. Argumenta-

tionshilfen. 

A4, 44 S., DM 5.- Bonn 1993. 

* Broschüre 

VCÖ (Hrsg.): Freizeitmobilität - Umweltverträgliche Angebote und Initiativen.  

A 4, 64 S., DM 30,00. VCÖ-Schriftenreihe Wissenschaft & Verkehr. VCÖ (Verkehrsclub Österreich), Dingelstedtgasse 

15, A-1150 Wien. 1998. ISBN: 3-901204-16-4.  

* Päd. Arbeitsh. / Sek. II / Erdk. 

Wochenschau Nr. 4, 7/8/94: Verkehrspolitik. 

60 S., DM 9.50, Bezug: Wochenschau Verlag, Adolf-Damaschke-Str. 103, 65824 Schwalbach.  

* Päd. Arbeitsh. / Sek. I  / Erdk. 

ders. Nr. 5, 9/10/87: Verkehr. 

30 S., DM 5.20, Bezug: s.o. 

* Päd. Arbeitsh. / Sek. II / Erdk. 

Öko-Institut: Energiebedarf im Personenverkehr. 

A4, ca. 30 S., ohne Datum, Bezug: Öko-Institut, Schönauer Str. 3, Freiburg 

* Broschüre 

Greenpeace: Verkehr. Tat-Ort Schule. 

siehe ”Energie und Schule” 

* Broschüre  / Tagungsband 

Verträgliche Mobilität für alle. Entwicklungspolitik und die vergessenen Verkehrsmittel. Protokolldienst 39/95.  

A 4, 139 S., DM 12,00. Hrsg.: Evangelische Akademie Bad Boll in Zusammenarbeit mit dem Allgemeinen Deutschen 

Fahrrad-Club (ADFC). Tagungsband 16. - 17.10.95. ISSN: 0170-5970.  

 

 

Verschuldung 

* Broschüre 

Arbeitsgemeinschaft Schuldnerberatung der Verbände (AG SBV): Schuldnerberatung- die neue Profession 

A5, 154 S., Düsseldorf 2000, Preis unbekannt, Bezug: AG SBV, Ulmenstraße 67, 40476 Düsseldorf 

Dokumentation einer Fachtagung zum Thema am 14./15. Dezember 1999, Aufzeichnungen der Vorträge und der Egeb-

nisse aus Arbeitsgruppen 

* Broschüre 

BDKJ (Hg.): Banken, Kredite und die "Dritte Welt". Verschuldung als moderne Form der Ausplünderung? 

A5, 90 S., DM 5.-, Hrsg: Arbeitskreis Entwicklungspolitik im BdkJ / Stuttgart. Stuttgart 1986. Bezug: Paul Sander, 

Holzhauserstr. 31, Stuttgart. 

* Broschüre 

Buko-Materialien: Elende Schuld - unverschuldetes Elend. Verschuldung und Verelendungspolitik als Heraus-

forderung an die bundesdeutsche Solidaritätsbewegung.  

A4, 170 S., DM 15,00. Hrsg.: Verein zur Förderung entwicklungspolitischer Zusammenarbeit, Nernstweg 32-34, Ham-

burg. 1987. ISBN: 3-926611-00-6.  

* Broschüre 

Bund Katholischer Unternehmer e. V. (Hrsg.): Faire Entschuldung. Ein „Erlaßjahr“ 2000? Die internationale 

Schuldenkrise. Diskussionsbeiträge Nr. 23.  

A5, 31 S., DM 3,80 + 2,20 Porto. Bezug: Bund Katholischer Unternehmer e. V., Georgstr. 18, 50676 Köln. Mai 1999. 

ISBN: 3-00-004436-1.   

* Broschüre 

CDU-Bundesgeschäftsstelle (Hrsg.): Schulden erlassen. Entwicklung fördern. Position der Arbeitsgruppe Entwick-

lungspolitik der CDU/CSU-Bundestagsfraktion.  

A6, 11 S., Hrsg.: CDU-Bundesgeschäftsstelle, Abteilung Öffentlichkeitsarbeit, Konrad-Adenauer-Haus, Friedrich-Ebert-

Allee 73-75, 53113 Bonn.  

* Päd. Arbeitshilfe 

Christoffel-Blindenmission (Hg.): Schüler dulden keine Schulden. Entschuldung im Kontext globalen Lernens 

A4, 34 S., Preis unbekannt, Bezug Christoffel- Blindenmission, Nibelungenstraße 124, 64625 Bensheim 

Handlungsanleitung für entwicklungspolitische Bildungsarbeit mit Jugendlichen . Anhand eines Fallbeispiels eines Pro-

jektes einer Schülergruppe werden didaktische, inhaltliche und organisatorische Vorbereitungen sowie mögliche Akti-

onsformen herausgestellt. Pro- und Contra-Tabellen helfen Fehler zu vermeiden und ein Medienverzeichnis hilft bei der 

inhaltliche Vorbereitung 

* Broschüre 
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CIDSE/Caritas Internationalis (Hsg.): Menschliche Entwicklung braucht Entschuldung. 

A5, 48 S. Die deutsche Ausgabe wurde im Auftrag von Misereor (Aachen) u.a. erstellt. März 1998. 

* Päd. Arbeitsh. 

Deutsche Bibelgesellschaft/Kathol. Bibelwerk (Hsg.): Bibelsonntag 1999. Das Jahr, das Gott gefällt.  Materialheft 

für Gottesdienst und Gemeindearbeit. 

A5, 72 S., DM 2,20. Anschrift der Redaktion: Deutsche Bibelgesellschaft, PF 810340, 70520 Stuttgart. ISSN 0934-

5485. 

* Broschüre 

Deutsche Welthungerhilfe (Hrsg.): Verschuldungsproblematik. Ein Positionspapier der Deutschen Welthungerhilfe. 

Reihe Positionen.  

A4, 11 S., Bezug: Deutsche Welthungerhilfe, Adenauerallee 134, 53113 Bonn. März 1993.  

* Päd. Arbeitsh. 

DGB-Bildungswerk e.V.: Weltweite Verschuldungskrise. Materialien zur gewerkschaftlichen Bildungsarbeit. Nr. 11. 

A4, 96 S., Düsseldorf 1992, Bezug: DGB-Bildungswerk e.V. Nord-Süd-Netz,, PF 101026, Düsseldorf. 

* Broschüre 

Eine Welt Haus Bielefeld, Kindernothilfe, Misereor (Hsg.): Armutsfalle Verschuldung. Unterrichtsmaterialien für 

Oberstufe und Erwachsenenbildung. 12 DM, 66 Seiten, 1999.  

* Päd. Arbeitsh. 

epd-Dritte Welt Information 13-14/98 (Oktober 98): Abstieg vom Schuldenberg? Weltbank und IWF als Gläubiger 

der ärmsten Länder. 

A5, 12 S., DM 2.50, Bezug: epd, PF 500550, 60394 Frankfurt/M. 

* Päd. Arbeitsh. 

epd-Dritte Welt Information 16-18/98 (Dezember 98): Entwicklung braucht Entschuldung. Schaubilder zur Ver-

schuldungskrise der Entwicklungsländer. 

A5, 16 S., DM 2.50, Bezug: epd, PF 500550, 60394 Frankfurt/M. 

* Päd. Arbeitsh. 

epd-Dritte Welt Information 2-4/99.  Apartheid - Macht - Schulden. Entschuldung und Entschädigung für das Südliche 

Afrika.  

A5, 16 S., DM 2,90. Hrsg.: Gemeinschaftswerk der Evangelischen Publizistik (GEP), Postfach 500550, 60394 Frank-

furt/Main.  

* Broschüre 

epd-Dritte Welt Information 9/99 (Juli 1999): Das internationale Insolvenzrecht. Ein faires Verfahren zur Lösung 

der Schuldenkrise? 

A5, 8 S., DM 1,50. Bezug: GEP, PF 500550, 60394 Frankfurt. 

* Geheft 

epd-Entwicklungspolitik. III/89 Materialien. Die Strukturanpassungspolitik von IWF und Weltbank: Ist eine Neube-

wertung erforderlich? Thesen, Referate und Diskussionsbeiträge einer Tagung des Instituts für Internationale Politik.  

(siehe: Weltbank) 

* Broschüre Standort: Jg.  

epd-Entwicklungspolitik 11/99 Juni.  Schuldenerlaß und Schuldenmanagement.  

A4, DM 6,00 + Versandk., Bezug: GEP, Postf. 500550, 60394 Frankfurt. ISSN: 0720-4957.  

* Broschüre 

Erlaßjahr 2000 (Hsg.): Aktionshandbuch. 

A4, 48 S., DM 5.-. Bezug: SÜDWIND e.V. , Lindenstr. 58-60, 53721 Siegburg. 1998. ISBN 3-929704-29-3. Kein Ver-

leih. 

* Broschüre 

Erlaßjahr 2000 (Hsg.): Eine Idee wird auf den Weg gebracht. Die Wuppertaler Auftakttagung der Erlaßjahr 

2000 Kampagne, September 1997. 

A5, 28 S. Bezug: SÜDWIND e.V., Siegburg. 1997. 

* Plakatreihe 

Erlaßjahr 2000 - Entwicklung braucht Entschuldung. 

18 Plakate A1, Bezug: SÜDWIND, Lindenstr. 58-60, 53721 Siegburg. Tel.: 02241/591226.  

Themenbereiche: 

- Was will die Kampagne "Erlaßjahr 2000"? (Plakat Nr. 1 - 5) 

- Die Ursachen der Schuldenkrise (Plakat Nr. 6 - 10) 

- Folgen der Schuldenkrise (Plakat Nr. 11 - 14) 

- Wie kann ich "Erlaßjahr 2000" unterstützen? (Plakat Nr. 15 - 18) 

* Video 

Erlaßjahr 2000 (Hg.): Kölner Kette. Damit die Reichen nicht allein entscheiden. 

VHS, 20 Min., 1999. 20 DM. Bezug: Südwind e.V., Lindenstr. 58-60, 53721 Siegburg, Fax 02241-591 227. 
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* Broschüre 

erlassjahr.de (Hg.): Aktionshandbuch Entschuldung fairändern. 

A4, 56 S., Bezug:erlassjahr.de, Carl-Mosterts-Platz 1, 40477 Düsseldorf, T. 0211-4693196, Fax –4693-197, buer-

o@erlassjahr.de 

Inhalt: Das Problem – 20 Jahre Schuldenkrise, Das Ziel – ein faires und transparentes Schiedsverfahren, Die Vergan-

genheit – aus der Geschichte lernen, Die Aktivitäten heute – Entschuldung fair ändern; Anhang – Glossar, Materialien, 

Adressen und links 

* Broschüre/ Handreichung für Multiplikatoren 

erlassjahr.de (Hg.): Was Sie schon immer über Schuldenkrisen wissen wollten... Handbuch. Einstieg in das 

Schuldenthema für Entschuldungsaktivist/innen 

A4, 48 S., Bezug: erlassjahr.de – Entwicklung braucht Entschuldung e.V., Carl-Mosterts-Pl. 1, 40477 Düsseldorf, T. 

0211-4693196, buero@erlassjahr.de, www.erlassjahr.de o.J.  offensichtlich Ende 2013/Anfang 2014 

Mechanismen der Staats-Verschuldung bis zur Krise, Umgang mit Schuledenkrisen von den 1980-er Jahren bis heute, 

Belastung der Armen, Fehler des gegenwärtigen Schuldenmanagements, mögliche Alternativen und das Engagement der 

Zivilgesellschaft und der Kirchen sind einige der Themen. Außerdem werden Beteiligungsmöglichkeiten, der Einsatz ei-

ner Ausstellung und Anregungen für Veranstaltungen und Gottesdienste vorgestellt. Ein Glossar rundet das Heft ab. 

* Päd. Arbeitsh. 

Evangelisches Missionswerk in Deutschland (Hrsg.): 7 x 7 = 49. Schulden x Schulden = Entschulden. Ein Arbeits-

heft für Schulen. 

A4, 51 S., kostenlos. Bezug: Evangelisches Missionswerk in Deutschland (EMW), Normannenweg 17-21, 20537 Ham-

burg. Mai 1999.  

Beiliegend: 

EMW (Hrsg.): 7 x 7 = 49. Schulden x Schulden = Entschulden. Pädagogische und didaktische Hinweise für Unter-

richtende.  

A4, 16 S., kostenlos. Bezug s. o. 

* Geheft / Päd. Arbeitsh. 

Evangelisches Missionswerk in Südwestdeutschland: Erlaßjahr 2000. Entwicklung braucht Entschuldung. Ar-

beitsmappe mit Materialien für Erwachsenenbildung, Gemeinde- und Jugendarbeit. 

A4, Geheft, ca. 70 S., Bezug: EMS, Vogelsangstr. 62, 70197 Stuttgart. 1998.  

* Geheft 2 Ex. 

Evangelisches Missionswerk in Südwestdeutschland: Informationsbrief 2/1998. Ghana. Verschuldung, Strukturan-

passung und die Rolle der Weltbank in Ghana. 

A4, Geheft, 20 S., Bezug: EMS, Vogelsangstr. 62, 70197 Stuttgart. 1998.  

* Standort: /Buch 

George, Susan: Sie sterben an unserem Geld.  

A5, 378 S., DM 16,80. Rowohlt Taschenbuch Verlag GmbH. Reinbek bei Hamburg. Mai 1988. ISBN: 3-499-12316-9.  

* Broschüre 

Germanwatch (Hrsg.): Die Weltbank und Armutsbekämpfung in der Dritten Welt. Ein Plädoyer für kompetenten 

Dialog und effiziente Kontrolle. Arbeitspapier Nr. 3.  

(siehe: Weltbank) 

* Broschüre 

IMF Conditionality and its Social Costs. 

A5, 30 S., Rs 7,50. Hrsg.: Indian Social Institute. New Delhi 1984.  

* Broschüre 

IWF und Weltbank.  Manager der Verschuldungskrise. Reihe: BRD + Dritte Welt. 

A5, 47 S., DM 4,00. Hrsg.: Reinhard Pohl. Bezug: Magazin Verlag, Schweffelstr. 6, 2300 Kiel 1. ISBN: 3-925900-57-8.  

* Standort: Computerspiel 

Kupferland. Ein Computerspiel zum Thema Verschuldung.  

3,5’’-Diskette, Begleitheft (48 S.) in gleicher Größe wie Diskette, DM 11,80. Missionshilfe Verlag. Hamburg 1996. 

ISBN: 3-961620-51-1.  

”Kupferland” ist ein fiktives Entwicklungsland, auf dessen Territorium Kupfervorkommen entdeckt werden. Die 

Spielenden müssen sich entscheiden, wie und ob sie diesen natürlichen Reichtum zur Entwicklung ihres Landes ausbeu-

ten wollen. Das Spiel gibt dazu jeweils verschiedene Entscheidungsmöglichkeiten vor und erläutert nach mehreren 

Durchgängen (”Jahren”) die Ergebnisse.  

”Kupferland” ist als Einführung und Impuls für das Thema Verschuldung geeignet. Das Begleitheft erläutert das Spiel, 

stellt Beziehungen zur Realität der Weltwirtschaft her und gibt Hinweise auf weiterführende Literatur.  

”Kupferland” läuft unter DOS auf jedem PC ab 286er Prozessor und kann vom Laufwerk aus gespielt werden. 

* Päd. Arbeitsh. 

Misereor: Bolivien und Peru. Wege in die Verarmung. Verschuldung - Rohstoffe - Großprojekte. 

A4, 115 S., Aachen 1987, Bezug: Misereor, PF 1450, 52015 Aachen. 

* 5 Plakate in Rolle 

Misereor: Rückzahlung unmöglich. Entschuldung - jetzt! 
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Misereor: Ich will kein schulfrei.  Entschuldung - jetzt! 

Misereor: Unschuldig verschuldet. Entschuldung - jetzt! 

Misereor: Solidarität entlastet. Entschuldung - jetzt! 

Misereor: Auf uns kommt es an! Entschuldung - jetzt! 

Plakate zur Kampagne Erlaßjahr 2000. Entwicklung braucht Entschuldung.  

Hrsg.: Misereor Medienproduktion und Vertriebsgesellschaft mbH, Boxgraben 73, 52064 Aachen. 1999. 

* Broschüre 

Misereor: Die deutsche Rolle in der Schuldenkrise der Entwicklungsländer. 

A5, 124 S., Aachen 1993, Bezug: Misereor, PF 1450, 52015 Aachen, Best.Nr.: 530793. 

* Broschüre 

Misereor (Hsg.): Werkheft '99. Einführung in die Fastenaktion. Ich will Kind sein! 

A4, 28 S. Aachen 1999. 

siehe "Kinder" 

* Broschüre 

Missionszentrale der Franziskaner: Ein "Gnadenjahr" 2000.  Initiativen und Kampagnen für einen Schuldenerlaß 

zur Jahrtausendwende. Berichte, Dokumente, Kommentare. Nr. 74.  

A5, 64 S., DM 4,00 + Porto. Bezug: Missionszentrale der Franziskaner e. V., Albertus-Magnus-Str. 39, 53177 Bonn. 

1998.  

* Päd. Arbeitshilfe 

Ökumenische Initiative Eine Welt (Hrsg.): Verschuldung = Verelendung.  

A4, 16 S., DM 2,00 + Porto. Bezug: Hrsg. (s. o.), Laurentiushof Wethen, Diemelstadt-Wethen. März 1988.  

* Broschüre 

Oxfam International: Bildung jetzt. Den Teufelskreis der Armut durchbrechen. Verschuldung und Bildung.  

A4, 16 S., Bezug: Oxfam Deutschland e. V., Greifswalder Str. 33A, 10405 Berlin.  

* Broschüre 

Publik-Forum Aktuell. Erlaßjahr 2000. Ausbruch aus der Schuldenfalle.  

A4, 8 S., Hrsg.: Leserinitiative Publik e. V. und Kampagne Erlaßjahr 2000. Bezug: Publik-Forum, Postfach 2010, 61410 

Oberursel.  

* Geheft (Kopien) 

Regner, Gabriele: „In diesem Jahr des Jobels sollt ihr jeder wieder zu seinem Eigentum kommen“ (Lev. 25,13). 

Biblische Bezüge zum Erlaßjahr 2000. Kirchliche Abschlußarbeit.  

A4, 18 S., 1999.  

* Broschüre 

Sandner, Paul/Sommer, Michael: IWF - Weltbank. Entwicklungshilfe oder finanzpolitischer Knüppel für die 

Dritte Welt ? 

A5, 126 S., DM 9.50, Stuttgart 1987, Schmetterling Verlag Stuttgart, ISBN 3-926369-50-7. 

* Broschüre 

Searle, Graham: Major World Bank Projects.  Their impact on People, Society and the Environment.  

(siehe: "Weltbank") 

* Päd. Arbeitsh. / Geheft 

Service Pädagogik praktisch. Verschuldungskrise – Erlaßjahr 2000.  

Aus: epd Entwicklungspolitik 7/8/99, S. 67-72. Kopien, A4, 6 S.  

* Broschüre 

... und wer borgt, ist des Gläubigers Knecht". Dritte Welt: Wege aus der Verschuldungsfalle. Ein ökumenisches Stu-

dien- und Arbeitsheft für Gruppen und Gemeinden.  

A4, 96 S., Hrsg.: EMW, Missio und Misereor. Bezug: EMW, Normannenweg 17-21, 20537 Hamburg. Fax: 

040/2542987. 1999. Kein Verleih.  

* Broschüre 

VENRO (Hrsg.): Schuldenkrise vor der Lösung? Die deutsche Schuldeninitiative für den G-8-Gipfel: Werden die 

Schulden der ärmsten Länder nun auf ein tragbares Maß reduziert? Arbeitspapier Nr. 6. 

A4, 50 S., Hrsg. und Bezug: VENRO, Kaiserstr. 201, 53113 Bonn. März 1999.  

* Wandschrank li./Video 

Vergebt uns unsere Schulden. Erlaßjahr 2000: Beispiel Tansania.   

VHS PAL, 20 Min., DM 25,00 + 3,60 Porto.Video im Auftrag der Evangelischen Kirche im Rheinland für das Evangeli-

sche Forum Schuldenerlaß. Von Gisela Kilimann u. Jan Tenhaven. 

* Wandschrank li./Video 

Verschuldung - eine Ansichtssache. 

PAL 13 Min. World Vision Deutschland e.V. Am Houiller Platz 4, 61381 Friedrichsdorf, Tel. 06172-7630, Fax 763270.  

* Broschüre 
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Vom runden Metall und schweren Papier. Geld haben und nicht haben. Eine Arbeitshilfe für die Jugendarbeit als Bei-

trag zur Entschuldungskampagne.  

A4, 106 S., DM 15,00 + Porto. Hrsg.: Amt für Jugendarbeit der EkiR, Mainzer Str. 73, 56068 Koblenz / BDKJ im Bis-

tum Trier / KSJ Bundesamt. Koblenz, Trier, Bendorf und Köln im April 1999.  

* Broschüre 

WEED (Hg.), Eberlei, Walter/Falk, Rainer/Unmüßig, Barbara/Wahl, Peter: Schulden Report 1999.  Auswege aus 

der Schuldenkrise der Entwicklungsländer. 

A4, 77 S., DM 15.-. Hsg.: Weltwirtschaft, Ökologie & Entwicklung WEED. Fax 0228-69 64 70. Bonn, Januar 1999. 

ISBN 3-9804490-6-8. 

* Broschüre 

WEED (Hg.), Schuldenreport 2000: Schuldenkrise vor der Lösung? Kritische Bewertung der neuen Ansätze zur 

Entschuldung. 

ISBN 3-9806757-0-X, A4, 78 S., zahlreiche Graphiken, 15 DM + Versandkosten. Bezug: WEED e.V., Bertha-von-

Suttner-Platz 13, 53111 Bonn, Fax 0228-69 64 70, email weed@weedbonn.org, Internet www.weedbonn.org. Bonn, Juli 

2000. 

* Broschüre 

WEED /Kairos Europa (Hg.): Kapital braucht Kontrolle. Die internationalen Finanzmärkte: Funktionsweise – 

Hintergründe – Alternativen. 

A4,  68 S., 15 DM + 3 DM Versand. Bezug: WEED e.V., Bertha-von-Suttner-Platz 13, 53111 Bonn, T. 0228-766130, 

Fax –696470, email: weed@weedbonn.org 

Völkerkunde 

* Päd. Arbeitsh. / Sek. I, II / Erdk. 

Geographie heute, Heft 85, 11/1990.: Fremde Völker.  

A4, 53 S., DM 13.50, Bezug: Friedrich Verlag in Velbern. 

* Themenheft 

Max-Planck-Gesellschaft: Berichte und Mitteilungen. 1/90. 

A5, 103 S., Bezug: Max-Planck-Gesellschaft, Forschungsstelle für Humanthologie, Von-der-Tann-Str. 3-5, Andechs. 

* Standort:      Buch 

Porthorn, Herbert: Die bunte Völkerschau. Ein modernes Bilderbuch für die Jugend. 

240 S., Südwest Verlag, München 1966. 

* Standort: 

Bertelsmann Lexikon: Die Völker der Erde. Kulturen und Nationalitäten von A - Z. 

448 S., DM 98,00.Bertelsmann Lexikon Verlag GmbH, Gütersloh München1992.  

ISBN: 3-570-01619-6. 

Das Lexikon bietet detaillierte Informationen zu allen ethnographisch bedeutenden Kulturen und Nationalitäten der 

Welt. In über 500 Stichwortartikeln finden Sie Informationen über Lebenssituation, Sprache, wie sie ihren Lebensunter-

halt erwerben. Es wird auch über ihre Geschichte berichtet, über Religionen, Feste, Riten, über Handwerk und Kunst 

und ihren sozialen und politischen Organisationsformen. Mit vielen schönen Farbbildern. Für Erwachsene, Bilder sind 

auch für Kinder geeignet. 

* diverse Museumsführer 

Vorbilder 

* Päd. Arbeitsh. /Arbeitsmappe 

Brot für die Welt (Hrsg.): Rigoberta Menchú Tum.  

(siehe: ”Indigene Völker”) 

* Zeitung 

Brot für die Welt: Steilpaß für Fair-Life. Aktionszeitschrift zur Fußball-WM`98.  

A 3, 20 S., Brot für die Welt, Stafflenbergstr. 76, 70184 Stuttgart. 1998. 

(siehe: „Spiele“) 

* Broschüre 

Lowery Linda: Martin Luther King Day 

A5, 56 S., Scholastic Inc. (Hg.), 730 oadway, New York, NY 10003, 1987 

Das Heft beschreibt die Herkunft des “Martin Luther  King Day”, dabei wird teilweise farbig illustriert dargestellt, seine 

Lebensgeschichte von der Geburt zu seinem Tod und die Geschichte der Rassentrennung in den USA und wie seine 

Ideen heute noch leben. 

Wald 

* diverse Broschüren: Wald, Waldsterben, Treibhauseffekt und Wald, Sonnenenergie und Wald. 
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* Kiste    Standort: Eine Welt-Station 

Bildungscent e.V.: Waldkiste, kostenlos, 6/2015, mit Keschern, Fernglas, 20 Becherlupen, Kompostthermometer, 

Drehscheiben zu Bäumen und Vögeln, Wannen, Spaten, Schirm, Insektensauger, Probengefäße, Waldkarten, Teleskop-

spiegel, Taschenlampe, Pinsel, Regenwurmschaukasten, Waldfibeln, Waldführer, CD mit Waldgeräuschen, DVD Das 

grüne Wunder – unser Wald, Erste Hilfe-Set, Buttons 

* Zeitschrift 

Bibel heute. Nr. 99. Vom Baum der Erkenntnis gegessen. Baum als biblisches Symbol. 

A 4, ca. 22 S., Zeitschrift des Katholischen Bibelwerks e. V., Stuttgart 1989. 

* Standort:  

Biswas, Pulak / Ruprecht Frank: Grün geht, Grün kommt. Ein deutsch-indisches Bilderbuch. 

28 S., DM 14,80. Realisierung mit Unterstützung der deutschen Welthungerhilfe. Verlag an der Ruhr, Mülheim 1996. 

ISBN: 3-86072-266-2. 

Das Bilderbuch zeigt das fröhliche Leben der Waldtiere bis die Holzfäller kommen und den Wald roden. Doch was pas-

siert dann? Wird der Wald sich wehren? 

Am Schluß des Buches werden noch Projekte in Indien vorgestellt. 

Bunt illustriert, für Kindergartenalter. 

 

* Broschüre Schüler 

Bundesministerium für Gesundheit und Umweltschutz der Republik Österreich: Wald sterben 

A5, 32 S., Wien 1992, kostenlos, Bezug: Stiftung „Walt in Not“, Mirbachstraße 2, Bonn 

Die Broschüre, die v.a. für Schüler ist, soll die Notwendigkeit energetischer und wirkungsvoller Gegenmaßnahmen zum 

Waldsterben aufzeigen. Es wird erklärt warum Bäume stern, woran man sie erkennt, was den Wlat bedroht, und was da-

gegen getan werden kann 

 

* Themenheft 

Bundesministerium für Verbraucherschutz, Ernährung und Landwirtschaft (Hg.): Forstliches Umweltmonito-

ring für den Wald der Zukunft                                                                                                                                                  

A4, 28 S., 2003, www.verbraucherministerium.de 

 

* Themenheft 

Der Bundesminister für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten (Hg.): Unser Wald. Die Forst- und Holzwirt-

schaft in Deutschland                                                                                                                                           A5, 74 S., 

keine weiteren Angaben verfügbar                                                                                        

 

* päd. Mat.  Anleitung zu Rollenspiel 

Deutscher Volkshochschulverband (Hg.): Dieter Seifried/Reiner Bürgin, Öko-Institut Freiburg: Waldsterben – 

ein Rollenspiel. materialien zum mnt-bereich nr. 96 

A4, 104 S., Rückenklebung, 1984, Bezug: Päd. Arbeitsstelle des Dt. VHS-Verbands, Holzhausenstr. 21, 6000 Frankfurt 

1 

Enthält umfangreiches Material über Ursachen des Waldsterbens und was man dagegen tun kann. 

* Päd. Arbeitsh.  Broschüre / Wandzeitung 

DWH (Hrsg.): Zwischen Himmel und Erde BÄUME. Hintergrundinformationen, Projekte, Aktionen für Schulen und 

Arbeitsgruppen. Materialheft zur Wandzeitung. 

A4, 51 S., Bezug: Deutsche Welthungerhilfe, Adenauerallee 134, 53113 Bonn. Oktober 1997. 

Beiliegend: 2 Exemplare Wandzeitung, A1.  

* Wandschrank li.        Päd. Arbeitsh. 

Forstbehörde Westfalen-Lippe: Gestatten Eiche! Mit Kindern Bäume bestimmen. 

A470 S., DM 30.-, Verlag an der Ruhr, Mühlheim 1995. 

* Ordner / Päd. Arbeitsh.  

Forstliche Bildungsarbeit. Waldpädagogischer Leitfaden nicht nur für Förster. 

A4, ca. 300 S., DM 40,00 + 10,00 Porto. Hrsg.: Bayerisches Staatsministerium für Ernährung, Landwirtschaft und Fors-

ten, Ludwigstr. 2, 80539 München. 4., überarb. Auflage 1998. ISBN: 3-00-001292-3.  

* Arbeitsbuch m. CD 

Geißler, Katja/Hirschmann, Markus: Mit 18 Bäumen um die Welt. Ein Arbeitsbuch für Umweltbildung und 

Globales Lernen. 

112 S., zahlr. Abb. und Aufgabenblätter, CD-Rom m. Zusatzmaterialien, München 2007, Ökom Verlag, ISBN 978-3-

86581-066-3 

Anhand der Baumarten werden verschiedene Aspekte der Wechselbeziehungen zwischen Mensch und Natur aufgegrif-

fen, neben den ökologischen  auch soziökonomische und kulturelle. Schüler, aber auch erwachsene, sollen angeregt 

werden, über die Nutzung natürlicher Ressourcen nachzudenken, durch das eigene Erleben im wald oder im Park eine 

neue Beziehung zum „Mitlebewesen“ Baum aufzubauen und Möglichkeiten einer nachhaltigen Nutzung herauszuarbei-

ten. 

Baumarten: Eiche, Fichte, Rotbuche, Esche, Würgefeige, Durian, Brotfruchtbaum, Mangroven, Teak, Niem, Gingko, 

Kokospalme, Ölpalme, Kapok, Kautschuk, Eukalyptus, Mahagoni, Baobab. Schwerpunkte: Monokulturen, Nachhaltig-

http://www.verbraucherministerium.de/
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keit, Entwaldung, Zertifizierung, medizinische Nutzung/Biopiraterie, Fairer Handel, Bioenergie, Papierproduktion, Kli-

ma, Symbolgehalt dre Baumarten u.v.m 

auch :  • Globales Lernen 

           • Umwelt 

* Broschüre  

Greenpeace Argumente. Wald. Mehr als ein Ort mit Bäumen. 

Ca A5,28 S. Hsg.: Greenpeace e.V. Hamburg, ca. 1993. 

* Li Wandschrank    Päd. Arbeitsh.  / 3., 4. Kl. 

Hoefs, Hartmut (Hg.): Rund um den Baum. Reihe ”Durchblick” Freies Lernen in Projekten. 

A4, 89 Arbeitsbl., Heft, DM 45.-, Verlag an der Ruhr, Mühlheim 1992. 

* Standort: Wandschrank li.     Päd. Arbeitsh. 

Krieger, Markus: Wald erkunden und erfahren. Materialien für Jugendliche und Kinder. 

A4, 69 S., DM 28.-, Verlag an der Ruhr, Mühlheim 1992. 

* Standort:          Buch 

Lee Rose, Deborah (Text) / Säflund, Birgitta (Illustr.): Die Geschichte vom Volk, das die Bäume umarmte.  Bil-

derbuch. 

DM 24,00. Ansata-Verlag, Interlaken 1991. ISBN: 3-7157-0146-3. 

Die Geschichte ist die Nachgestaltung einer klassischen Sage aus Rajasthan in Indien. Sie erzählt von dem Mut Amrita 

Devis, die vor vielen Jahrhunderten ein ganzes Dorf dazu brachte, seine Umwelt zu schützen. 

Sie zeigt auch den Kindern und Erwachsenen in unserer heutigen Zeit, daß der Umweltschutz alle Menschen und alle 

Länder angeht - und daß auch ein Einzelner, selbst wenn er noch jung ist, etwas bewirken kann. 

Wunderschöne Aquarellbilder des ländlichen Rajasthan, zum Vorlesen und Selberanschauen geeignet. Ab 5 Jahre. 

* Päd. Arbeitsh.  

Nützel, Rudi: Den Wald erleben mit Kindern. Exkursionen, Lern- und Erlebnisspiele im Vorschulalter. Ökologische 

Zusammenhänge verstehen lernen.  

ca. A5, 112 S., DM 19,80. Südwest Verlag. Reihe: Kinder spielend fördern. München. ISBN: 3-517-07650-3.  

* Broschüre 

Ohne Schutzwald geht´s bergab! Intakte Bergwälder - Lebensversicherung für das nächste Jahrtausend.  

A 5, 40 S., Hrsg.: Stiftung Wald in Not, Godesberger Allee 142-148, 53175 Bonn. 1998.  

* Päd. Arbeitshilfe 

PMK (Hg.): Unser Freund, der Baum. Sternsinger Mission Heft 4/2006. 

16 S., Bezug: PMK, Stephanstr. 35, 52064 Aachen. 

Bäume und ihre Früchte (auch Kakao, Gummi), Ben die Buche usw. 

* Broschüre 

Robin Wood (Hg.): Boreale Wälder  

A5, 32 S., 1993, DM 2,00. www.umwelt.org/robin-wood  

* Broschüre 

Robin Wood (Hg.): Tropische Wäder. Das große Plündern  

A5, 32 S., 1998, DM 2,00.  www.umwelt.org/robin-wood 

* Merkblätter    Standort: Bibliothek (Box Wald) 

Schutzgemeinschaft Deutscher Wald: Merkblätter (Das Klima, der Wald und wir; Im Wald der Nachhaltigkeit auf der 

Spur; Ein Baum im Wechsel der Jahreszeiten; Der Wald und seine vielfältigen Aufgaben; Sträucher am Waldrand; 

Bäume in unserem Wald 1 + 2; Wald „Regenmacher“ und „Wasserspeicher“; Augen auf im Wald; Was blüht da im 

Wald?; Wald und Kunst; Vielfalt des Lebens; Den Zauber des Waldes erleben; Gesundheit aus dem Wald; Unser Wald 

in guten Händen; Studie über das Waldwissen von bay. Schülern der 3. Jahrgangsstufe; zu beziehen über www.sdw-

bayern.de (Infomaterial), Stückzahl 0,25 € + Porto, Fax 089-28 19 64, Stand 5.3.2013 

* Broschüre 

Waldgeschichtliches Bilderbuch.  

ca. A5, 24 S., DM 5,00. Hrsg.: Bayerisches Staatsministerium für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten. München 

1998.  

* Broschüre 

Waldpädagogik.  Dokumentation der Vorträge Waldpädagogik – Tagung in Ruhpolding am 24. Juni 1998. 

A4, 56 S., DM 10,00. Hrsg.: Bayerische Staatsforstverwaltung, Forstdirektion Oberbayern, Maximilianstr. 39, 80538 

München.  

* WWF (Hg.): Komen können etwas ändern! Die Rolle der Städte und Gemeinden bei der Unterstützung einer 

verantwortungsvollen Waldwirtschaft                                                                                                                            

A4, 20S., 2003.  

Wasser (blaue Box) 

http://www.umwelt.org/robin-wood
http://www.umwelt.org/robin-wood
http://www.sdw-bayern.de/
http://www.sdw-bayern.de/
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* Themenheft  Standort: Jahrgang! 

21 – Das Magazin für zukunftsfähige Bildung Nr. 2/2003: Schwerpunkt Wasserkultur 

A4, 66 S., München Juni 2003, 10 € (+ Versand), ökom Verlag, Bezug: Consodata One-to-One, Semmelweisstr. 8, 

82152 Planegg, Fax 089-85709131, email oekom@pan-adress.de 

Im Zentrum steht das Verhältnis des Menschen zum Wasser – als Quell des Lebens, als todbringende Flut – bei uns ge-

prägt durch die naturwiss. Betrachtungsweise und die Vorstellung der technischen Behrrschbarkeit – die Frage, ob wir 

nicht eine ganz neue Wasserkultur brauchen. Sehr anregend und empfehlenswert, zahlreiche Materialtipps, Unterrichts-

materialien 

* Heft 

Agenda 21/Münchner Stadtgespräche: Wirbel ums Wasser. Nr. 71 Juni 2015, Themen Wasser sparen, unsichtbares 

Wasser, Flaschenwasser, Nitrat, Fracking, kommunale Wasserversorgung 

* Unterrichtsmaterial Standort: Box Wasser 

Aithal, Vathsala: Pani Panchayat – Wasserparlament mit Frauen. Rollenspiel 

aus: 21 – Das Magazin für zukunftsfähige Bildung Nr. 2/2003: Schwerpunkt Wasserkultur 

9 S. Fotokopien in Klarsichthülle.  

Anleitung zum Rollenspiel und Hintergrundartikel „Der Kampf ums Wasser“. 

auch: Indien –Unterricht 

* Geheft 

Bayerisches Staatsministerium für Landesentwicklung und Umweltfragen (Hg): Wasserland Bayern. Nachhaltige 

Wasserwirtschaft in Bayern.  A4, 80 S., München 1999 

* Geheft 

Bayerisches Staatsministerium für Landesentwicklung und Umweltfragen (Hg): Wasserland Bayern. Nachhaltige 

Wasserwirtschaft in Bayern.  A4, 80 S., München 2002 (vierte Auflage) 

* Geheft 

Bayerisches Landesamt für Wasserwirtschaft: Flüsse und Bäche, Lebensadern Bayerns, SpektrumWasser 4, 96 

S., A4, München 2003, Bezug über das Amt, poststelle@lfw.bayern.de, Tel. 089-92 14-01. Inhalt: Ökosystem Wasser, 

Lebensraum für Pflanzen und Tiere, Gewässeranalyse, Struktur, Verunreinigungen, Flussbau früher und heute. 

* Poster und Karten     Standort: Regal EWSt 

Bildungscent e.V. in Zusammenarbeit mit dem Institut für ökologische Wirtschaftsforschung (IÖW): Wasser-

päckchen, bestehend aus Karten für Projektideen, Exkursionen, Experimente, Impulse und 3 Postern: 1. Alles im Fluss 

– deutsche Wasserbilanz zu natürlichen Wasserflüssen, Wasserknappheit, künstlichen Wasserflüssen, Virtuellen Wasser-

flüssen – 2. Wasserskala – 3. Wieviel Wasser fließt durch Deutschland? Kühlwasser, Industrie, Landwirtschaft, Haushal-

te, Niederschlag, Verdunstung, Klimawandel, Nutzungsbilanz. 2016, kostenlos, Kampagne von Bildungscent e.V. für 

Schulen und andere Bildungseinrichtungen. 

* Bildungsmaterial, Karten      Standort: EWSt 

Bildungscent e.V. (Hrsg.): Plastikmüll in den Meeren und Ozeanen, April 2019, 26 Karten zu den Themen Bedeu-

tung des Meeres, Plastik, -flaschen und Kunststoffe, Mikroplastik, Biokunststoffe, Meereswirbel, Fischerei, Meerestiere, 

Littering, Textilien, Tourismus, Abfallmanagement, Ökobilanz, Kreislaufwirtschaft, Verantwortung, Bezug Bil-

dungscent e.V., Oranienstr. 183, 10999 Berlin. 

* Zeitschrift                                                                                                                                          

Brot für die Welt: Wasser Report – Die Welt im Wasserstress – wie Wasserknappheit die Ernährungssicherheit 

bedroht, Analyse 49, 56 Seiten, 7/2017, 3 Exemplare vorrätig, Inhalt: Wasser zum Überleben, Von Durst und Dürren, 

Kleine Fänge, große Wirkung, Wasser für das liebe Vieh; In Zukunft zu viel oder zu wenig; Alles hängt zusammen; Nah 

am Wasser gebaut; Streit um Ströme; Trübe Aussichten; Wasser im Einkaufskorb; Das Wasser bis zum Hals; Beispiele 

aus der Arbeit von Brot für die Welt; Fazit. www.brot-fuer-die-welt.de 

* Broschüre 

BMZ: Wasser - eine Ressource wird knapp. Materialien Nr. 94.  

A 4, 207 S., Hrsg.: Bundesministerium für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung, Presse- und Öffentlich-

keitsarbeit. Bonn 1998.  

* Päd. Arbeitshilfe Präsenz- und Verleihexemplar 

bpb(Hg.) Themenblätter im Unterricht: Wasser-für alle!? 

A4, 64 S., München , Frühjahr 2006, kostenlos, Bezug: Firma Franzis´print& media, Postfach 150740, 80045 München 

Lehrer erhalten neben allgemeinen Informazionen zur aktuellen Wasserproblematik der Welt auch 27 ausreisbare Ar-

beitsblätter für Schüler 

* Grundlagen-Broschüre zur Kampagne 

Brot für die Welt (Hg.): Wasser für alle – Menschenrecht Wasser. Eine globale Herausforderung 

A4, 84 S., 2,50 € incl. Porto, Stuttgart 2003. Bezug: Diakon. Werk, Zentraler Vertrieb, Karlsruher Str. 11, 70771 Echter-

dingen, Fax 0711-7977502. 

Einführung in die Kampagne „MenschenRecht Wasser“: Die globale Wasserkrise; Wasser als Ware – der Ausweg aus 

der Krise in den Ländern des Südens? Privatisierung – die Lösung für die Wasserprobleme im Norden? Wasser schafft 

Leben – das Recht auf Wasser, Das Engagement für eine nachhaltige Wassernutzung, Weltweite Bewegung zur Vertei-

digung des Menschenrechts auf Wasser, Literatur und Internet-Seiten zum Thema Wasser. 

mailto:poststelle@lfw.bayern.de
http://www.brot-fuer-die-welt.de/
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* Poster 

Brot für die Welt (Hg.): Wasser für alle – Menschenrecht Wasser. Eine globale Herausforderung 

Poster A2 zur gleichnamigen Kampagne, Bezug kostenlos Diakon. Werk, Zentraler Vertrieb, Karlsruher Str. 11, 70771 

Echterdingen, Fax 0711-7977502. 

Begleitend zur Wasserkampagne von Brot für die Welt. 

* päd. Arbeitshilfe 2 Ex. (Jg./Box Wasser) 

Brot für die Welt/Schulprojektstelle Globales Lernen (Hg.): Global Lernen 2/2002, Wasser. 

A4, 12 S., kostenlos, ISSN 0948-7425, Bezug: Brot für die Welt, Stafflenbergstr. 76, 70184 Stuttgart 

* Arbeitshilfe/Mappe 

Brot für die Welt: Wasser für alle. 59. Aktion. Inhalt: 3 Plakate, Heft „Projekte und Reportagen aus der Arbeit von 

Brot für die Welt“: Wasser – Der Regenmacher; Frauen – Gemeinsam stark; Kinder und Jugendliche – Raus aus der 

Sklaverei. DIN A 4, 80 Seiten. 

* Unterrichtsmaterial     Standort: EWSt Regal 

BUKO Pharma-Kampagne: Gesundheit und Eine Welt, 2006, 3 Mappen (rot, gelb, blau) mit folgenden Themen 

und Inhalten: Gelbe Mappe: Filmstreifen, CD mit Wasserbildern überall auf der Welt, Infos zu Straßenkindern, Adiva-

si, Kinderarbeiterin beim Weben, Infos über Kinder in Indien, Brasilien, Kenia, Sudan, Salvador, Nepal. A 3-Poster 

doppelseitig zu Kindern: Tamarice – mein Leben auf der Straße; Rafael – mein Leben in der Favela; Katherine – mein 

Kampf ums Überleben; Ismael – mein Leben im Flüchtlingslager; Yanmaya – mein Leben als Kinderarbeiterin; Bom-

man – mein Leben im Adivasi-Dorf. Einzelne Arbeitsblätter zu diesen Themen, Heft „Kranke Welt – kranke Kinder – 

Ideen und Materialien für den Unterricht an Grundschulen“.  

Blaue Mappe: A 3-Poster doppelseitig zu Kindern Tamarice – mein Leben auf der Straße; Rafael – mein Leben in der 

Favela; Katherine – mein Kampf ums Überleben; Ismael – mein Leben im Flüchtlingslager; Yanmaya – mein Leben als 

Kinderarbeiterin; Bomman – mein Leben im Adivasi-Dorf. Verschiedenste Arbeitsblätter, Heft „Kein Leben ohne Pil-

len“, Kranke Welt – kranke Kinder, Ideen und Materialien für den Unterricht (Sekundarstufe I). CD mit Themen Was-

serfotos, 2 x ppt zum Thema Wasser, Adivasi und Wasser, Adivasi und Basisgesundheit, Projekte in Indien. 

Rote Mappe: Arbeitsblätter zu Krankenversicherung in Nord + Süd, Verhältnisse in Chile, Indien und anderen Län-

dern, AIDS, Infobroschüre „Sprudelnde Geschäfte – Deutsche Medikamente in der 3. Welt“, „Arzneimittel und Ge-

sundheit in der Einen Welt“, „Kein Leben ohne Pillen“, „GATS: Gesundheit als Handelsware“, „AIDS als Entwick-

lungskrise“, „Malaria – Krankheit der Armen“. 

Auch unter Gesundheit und Kinder. 

 

* Buch / päd. Arbeitshilfe 

BUND (Hg.), Faraggi, Marcello, Schulz, Erhard: Glasklar. Wasser erleben, Wasser erforschen, Wasser erhalten. 

Geb. Kt., 216 S., DM 32.-, Freizeit Verlags GmbH, Baden-Baden 1990, ISBN 3-921748-04-6 

Zahlreiche Bilder, Skizzen, Graphiken 

* Broschüre/päd Mat. Heimat- und Sachunterricht an GS in BW 

BUND information 34, Ulrich Schäfer: Die Bachpatenschaft, eine Möglichkeit praktischer Naturschutzarbeit in 

Schule und Verein. 

A4, 32 S., 2. erweiterte und veränderte Aufl. 1985, Hg. BUND, Landesverband Baden Württemberg, Bezug Verlagsges. 

BUND mbH, Erbprinzenstr. 18, 7800 Freiburg, 3 € + Versand 

* Geheft  Standort: Buch 

Bundesministerium für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung (Hg): Wasser- Konflikte lösen, Zu-

kunft gestalten.  Materialien, A4, 176 S., 

* Bildungsmaterial 

Bundesministerium für Bildung und Forschung, Plastikpiraten – Plastik in der Umwelt. März 2019, bestehend aus 

1 Plakat, 2 Hefte Lehr- und Arbeitsmaterial für Lehrkräfte, 2 Aktionshefte für Jugendliche, 1 Leitfaden 1 Blatt DIN A 4. 

Kostenlos, zu bestellen www.bmbf-plastik/plastikpiraten, auch unter → Müll/Plastik 

*  

* Broschüre 

ded Brief Nr 2/97. Wasser. 

A4, 76 S. Hsg.: Deutscher Entwicklungsdienst, Berlin. Juni 1997. 

* Kinderbroschüre / ab 8 Jahren 

Deutsche Umwelt-Aktion: Marius, die Wassermaus.  

A4, 39 S., Düsseldorf 1993, Bezug: Deutsche Umwelt-Aktion, Heinrich-Heine-Allee 23, 40213 Düsseldorf. 

* Päd. Arbeitsh. 

Deutsche Welthungerhilfe: Wasser ist Leben. Fakten, Berichte, Projekte. Materialmappe. 

A4, ca. 60 S., Hrsg.: Deutsche Welthungerhilfe, Bereich Presse und Öffentlichkeitsarbeit, Adenauerallee 134, 53113 

Bonn. Juni 1998.  

* Themenmappe  

Deutsche Welthungerhilfe: Materialien zur Trinkwasserkampagne. 

A4, Mappe mit losen Blättern, Bonn 1995, Bezug: DWH, Adenauerallee 134, 53113 Bonn. 

http://www.bmbf-plastik/plastikpiraten


 315 

* Plakat 

Deutsche Welthungerhilfe:WeltWasser 

A1, Gotha 2003, Preis unbekannt, Bezug: www.welthungerhilfe.de 

Das Plakat zeigt, wie sich die Wasvorkommen der Erde verändern wird, und zu welchen Problemen, das führen wird, 

verschidene Bilder zeigen Menschen der ganzen Welt beim Benutzen von Wasser, Statistiken zeigen wo Wasser ver-

braucht bzw. verschwendet wird 

* Buch 

Die Grünen im Landtag (Hg.), Geiler, Nick, Hildebrandt, Reiner: Wasser konkret. Schritte zur Neuorientierung 

hessischer Wasserpolitik. 

Brosch., 199 S., Wiesbaden 1985, Bezug: Die Grünen im hessischen Landtag, Schloßplatz 2, 6200 Wiesbaden 

* Geheft 

Dritte Welt in der Schule: Umwelt 

A4,  ca. 13 S. (Kopien), Hrsg.: Stadt Erlangen/Schulreferat.  

* Themenheft 

eFa (Zeitschrift der evangelischen Frauenarbeit (Hg.): Lebensgut Wasser.                                                                  

A4, 31 S., 06/2003  

* Heft A 5 

EMW: Wasser – Gottes Gabe, keine Ware, Wasserwirtschaft in Zeiten der Globalisierung, WELTMISSION 

HEUTE, Heft Nr. 47, 2002, 188 Seiten 

* Buch 

Energie- und Umweltzentrum am Deister e.V. (Hg.): Naturnahe Abwasserreinigung. 

Brosch., 92 S., 19.80 DM, Freiburg 1987, Ökobuchverlag Freiburg, ISBN 3-922964-39-7 

Wurzelraumentsorgung, andere Pflanzenkläranlagen, Abwasserteiche, sonstige naturnahe Alternativen 

* Broschüre 

Entwicklungshilfe-Klub: Wasserspiele.  

A 4, ca. 26 S., Bezug: Entwicklungshilfe-Klub, Postf. 250, A-1020 Wien.  

* Päd. Arbeitsh. / Sek II u.a. 

epd-Dritte Welt-Information 15/98:Ozeane in Gefahr. Überfischung und Verschmutzung gefährden das Ökosystem 

Meer. 

A5, 8 S. DM 1.50. Hsg.: Gemeinschaftswerk der Evang. Publizistik. Frankfurt 1998. 

* päd. Arbeitshilfe 

epd: Pädagogik praktisch, Wasser als Beispiel für ein Konfliktfeld globaler Ökologie 

epd 2-3/97, S. 43-47, in Klarsichthülle. Impulse zur Unterrichtsplanung, Service (Vorstellung von päd. Materialien und 

Medien) 

* Schülerheft (ab 6. Klasse) 

Evangelisches Missionswerks in Deutschland e.V. (EMW):Wasser ist Leben. Schöpfung, Sintflut, Taufe 

A4, 39 S., Hamburg, November 2000, gegen Spende, Bezug: Evangelisches Missionswerks in Deutschland e.V.(EMZ), 

Normannenstr. 17-21, 20557 Hamburg, www.emz-d.de 

In dem Heft lernen SchülerInnen in den Kapiteln Wasser aus ganz unterschiedlichen Perspektiven zu betrachten. Es geht 

dabei genauso um das Wasser in der Welt, Überschwemmungen, Wassernot, Wasser in der Religion und ähnliches.Jeder 

Text enthält Bilder und auch Aufgaben für die SchülerInnen 

* Päd. Arbeitshilfe begleitend zum Schülerheft 

Evangelisches Missionswerks in Deutschland e.V. (EMW):Wasser ist Leben. Informationen und didaktische 

Hinweise für Unterrichtende 

A4, 27 S., November 2000, gegen Spende, Bezug: Evangelisches Missionswerks in Deutschland e.V.(EMZ), Norman-

nenstr. 17-21, 20557 Hamburg, www.emz-d.de 

Informationen für Unterrichtende um den Unterricht zum Thema vertiefen zu können 

* Päd. Arbeitsh. / Sek. II / Erdk. 

eXplizit, Nr. 29.: Rohstoff Wasser. Materialien für Unterricht und Bildungsarbeit. 

A4, 49 S., DM 12.80, Bezug: Horlemann Verlag, Lohfelder Str. 14, Bad Honnef. 

* Broschüre 

Falter, Reinhard: Der Leidensweg eines Flusses. Die Geschichte unseres Jahrhunderts im Spiegel der Isar. Schrif-

tenreihe des Instituts für zukunftsweisende Geschichte. 

A5, 36 S., 2.Aufl. München, April 1989. Hg. Inst. f. zukunftsweisende Geschichte, München, Eigendruck im Selbstver-

lag, Jan. 1989. Reinhard Falter, Willibaldstr. 12g, 8000 München 21; evt. über Isarwasser e.V., Herbert Ruckdäschel, 

Hertlingstr. 1, 81545 München, T. 089-6421660 

* Broschüre 

Falter, Reinhard: Was kann uns ein Fluß bedeuten? Die Isar als Spiegel unserer Kultur. 

A5, 40 S., 1. Aufl. Jan. 1992. Reinhard Falter, Steinerweg 12, 8000 München 60. 

Begleitend zur Ausstellung der Initiative Mühltal. Thematisiert prinzipiell das Verhältnis von Mensch und Fluß und das 

Spiegelbild, das die Flüsse von unserer Kultur geben. 

http://www.emz-d.de/
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* Falter, Reinhard: Materialien aus dem Internet, Fotokopie 

* Zeitschrift 

fluter (2007): H2O. Alles klar?! Das Wasserheft. 

Nr. 23/Juni 2007, bpb 

* DVD  Wasserkiste 

Franke, Leslie und Lorenz, Herdolor (2010): Water makes Money – Wie private Konzerne aus Wasser Geld ma-

chen. 

90 min., KernFilm GmbH, Brennerstr. 58, 20099 Hamburg, bestellung@kernfilm.de 

Doku über die Privatisierung von Wasser in Frankreich und die Rückkehr der Wasserversorgung in kommunale Hände, 

mit Trailer und Bonusmaterial. 

* Buch 

Freundeskreis Freilichtmuseum Südbayern e.V. (Hg.), Kuisle, Anita: Wasser. Vom Hausbrunnen zum Wasser-

hahn. Ausstellung zur Geschichte der Wasserversorgung im ländlichen Oberbayern. Schriftenreihe Heft 12. 

A5, 140 S., Paperback, Großweil 1994, 6 €. Bezug: Freundeskreis Freilichtmuseum Südbayern e.V., 82439 Großweil 

Die Publikation begleitet die Dauerausstellung im „Weißenbachgütl“ auf der Glentleiten, die Aspekte behandelt wie die 

Organisationsformen bei gemeinsamer Nutzung von Anlagen oder die Auseinandersetzungen um die Einführung von 

Ortsversorgungen, aber auch unterschiedliche technische Lösungen, die bei der Wasserversorgung der ländlichen Anwe-

sen in Oberbayern Anwendung fanden. Eine wichtige Rolle spielte z..B. auch das Sammeln von Regenwasser. 

* Handreichung 

GCN (Global Challenges Network) Hg./Dipl.-Biol. Rudi Kreutinger: Einführung in die biologische Fließgewäs-

seruntersuchung. Handreichung zum GCN Messnetz-Projekt „Lebensraum Bach“ 

A5-Broschüre, 12 S., in Klarsichthülle mit A4-Blatt GCN, Exkursionen in Fließgewässern, A4-Blatt Bäche mit Hinweis 

auf BUNDaktion „Rettet die Bäche“, Bezug: GCN, München 

* Päd. Arbeitsh. / Sek. I, II / Erdk. 

Geographie heute, Heft 101, Juni 92.: Bewässerung. 

A4, 42 S., DM 13.50, Bezug: Verlag Friedrich, PF 100150, Seelze. 

* Päd. Arbeitsh. / Sek. I, II / Erdk. 

Geographische Rundschau, Heft 12/82.: Bewässerungswirtschaft in Trockengebieten.  

A4, ca. 50 S., DM 8.-, Westermann Verlag, ISSN 0016-7460. 

* Broschüre 

Greenpeace: Argumente. Vom Lebensquell zur Luxusware? Wasser.  

A6, 24 S., Bezug: Greenpeace e.V., 20450 Hamburg. Stand: 10/95.  

* Themenheft 

GSF-Forschungszentrum für Umwelt und Gesundheit, 9/1994.:Wasser.  

A4, 82 S., Bezug: GSF, ISSN 0175-4521. 

* Heft        Standort: Blaue Mappe III Bibl. 

Heinrich-Böll-Stiftung: Meeresatlas, Daten und Fakten über unseren Umgang mit dem Ozean, 2017, mit „Ozean der 

Zukunft“ und Le Monde diplomatique, A 4, 52 Seiten, Themen: Fischbestände, Überdüngung, Müll, Plastikmüll, Viel-

falt und invasive Arten, Klimawandel, Meeresspiegel, Säuregrad, Schutzgebiete, Rohstoffe, Eigentumsverhältnisse der 

Staaten am Meer u.a. Sehr informative Abbildungen und Grafiken. 

* Buch 

Hinz-Karadeniz, Heidi, Stoodt, Rainer (Hg.): Die Wasserfalle. Vom Kampf um Öl zum Kampf um Wasser: Auf-

stieg und Fall eines Großprojektes in Kurdistan. 

Pb., 190 S., Focus Verlag, Gießen 1993, ISBN 3-88349-403-8, DM 29,80  

* Buch 

Hoffmann, Thomas (1997): Wasser in Asien. Elementrae Konflikte. 

1. Auflage, 464 S., Osnabrück: secolo Verlag 1997 

* Buch 

Hutter, Claus-Peter, Link, Fritz-Gerhard (Hrsg.): Mit Kidnern Bach und Fluss erleben. Fliegewässer – Lebens-

adern der Landschaft. 

Pb., 165 S., zahlr. Abb., 14,80 €, Stuttgart 2003, Hirzel Verlag 

Das Buch von Anna Deparnay und Annette Spangenberg vermittelt, wie der Lebensraum Fließgewässer schon im Kin-

dergarten erforscht werden kann. Auf erziehungs- und umweltpädagogischer Grundlage gibt er eine Vielzahl von Hin-

weisen für die praktische Arbeit. 

Grundlagen zur Biologie der Gewässer * Lernfeld Bach und Fluss: Ein Wasserprojekt mit Bachtag im Kindergarten  ge-

stalten * Praktische Umsetzung * Weiterführende Literatur 

* päd. Arbeitshilfe: Kindergarten 

Indienhilfe (Hg.): Ohne Wasser können wir nicht leben. Stundenbild für den Kindergarten Nr. 10. 

Geheft A4, 5 S., in Klarsichthülle,  Herrsching 1996, Bezug: Durga Press, Luitpoldstr. 20, 82211 Herrsching, Fax 

08152-48278 

mailto:bestellung@kernfilm.de
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* CD-Rom (für Sekundarstufe I und II) 

Kindernothilfe (Hg.): Yaku 

Die CD-Rom enthält ein interaktives Spiel, das Spielspaß und „harte“ Informationen verbindet mit dem Jugendliche für 

das Thema Wasser begeistert werden sollen., außerdem viele klickbare Flash-Grafiken und GIS-Fallstudien mit Daten 

und Programmen für den Einsatz in der Schule 

* Standort : Buch (Globales Lernen/Box) Päd. Arbeitshilfe  

Kindermissionswerk: Schule & Mission. Materialien zum „Lernen in der Einen Welt“ 

Heft 3/2003, A4 Broschüre, 47 S., Aachen, August 2001, Preis unbekannt, Bezug: Kindermissonswerk, Stephansstr. 35, 

52064 Aachen 

Themen: Wasser (siehe auch Globales Lernen) 

* Buch 

Kluge, Thomas, Schramm, Engelbert: Wassernöte. Zur Geschichte des Trinkwassers. 

Pb., 238 S., Kölner Volksblatt Verlag, 2. Aufl. Aachen 1988, ISBN 3-923243-38-3 

Historie der Trinkwasserversorgung unter umwelt- und sozialgeschichtlichen Gesichtspunkten 

* Themenheft 

Ködelpeter, Thomas; Loewenfeld, Marion; Fischer, Caroline: Der Zukunft das Wasser reichen. 

96 S., ANU Bayern e.V. und Plankstettener Kreis (Hrsg.) 2011. ISBN 

* Themenheft 

Kürschner-Pelkmann, Frank: Wasser- Gottes Gabe, keine Ware. Wasserwirtschaft in Zeiten der Globalisierung. 

EMZ, 189 S., kostenlos, Hamburg 2002, Bezug über: EMZ, Normannweg 17-21, 20537 Hamburg, service@emw-d.de. 

Wasser als knappes Gut in Zeit der Klimaveränderung/Globalisierung, aktuelle Bestandsaufnahme und mögliche Verän-

derungen  

   

* Buch 

Lahl, Uwe, Zeschmar, Barbara: Kein Wasser zum Trinken. 

rororo aktuell 5035, 250 S., Reinbek 1984, ISBN 3-499-5035-2 

Schwerpunkte: Abwasser und Trinkwasser, mit dem Ziel, durch gut lesbare Darstellung die Kompetenz beim Verbrau-

cher zu erhöhen. 

* Buch 

Lahl, Uwe, Zeschmar, Barbara: Wie krank ist unser Wasser? Die Gefährdung des Trinkwassers: Sachstand und 

Gegenstrategien. Eine Studie im Auftrag des Öko-Instituts Freiburg. 

Reihe öko Nr. 4, Hg. Öko-Institut Freiburg, BBU und BUND, 4. erw. Aufl. 1984, Dreisam Verlag Freiburg im Breisgau, 

ISBN 3-921472-35-0 

* Buch 

Lobenhofer-Hirschbold, Franziska, Weidlich, Ariane: Sauber! Hygiene früher in Oberbayern. Eine Annäherung 

an historische Wirklichkeiten. Schriften des Freilichtmuseums des Bezirks Oberbayern an der Glentleiten 20. 

Begleitband zur gleichnamigen Ausstellung April 1995 – Oktober 1996. 

A5, 143 S., Paperback, 7,50 €, Großweil 1995. Bezug: Freundeskreis Freilichtmuseum Südbayern e.V., 82439 Großweil 

Hygiene im 19. Jh., Gerätschaften der Hygiene, medizinische Versorgung, persönliche Zeugnisse im 20. Jh. (oral history 

Interviews, Foto als Quelle) 

* päd. Arbeitshilfe (Themenheft)  RS, Sek. I Erdkunde, Gemeinschaftskunde, Biologie, Chemie, Wirt-

schaftslehre, Deutsch, Religion, Ethik 

LpB Baden-Württemberg: Wasser. Politik & Unterricht 2/2002 

Themenheft der Zeitschrift für die Praxis der pol. Bildung „Politik & Unterricht“, A4, 58 S., 2,80 €. Bezug: LpB Baden-

Württemberg, Stafflenbergstr. 38, 70184 Stuttgart, Fax 0711-164099-77. 

Wasser im Alltag, Fernwasserversorgung in BW, Wasser in Landwirtschaft und Industrie, Konflikte ums Wasser welt-

weit. Ideal für fächerübergreifenden Unterricht. 

* Buch 

Mauser, Wolfgang: Wie lange reicht die Ressource Wasser? Vom Umgang mit dem blauen Gold. Bundeszentrale für po-

litische Bildung, Schriftenreihe Band 659, mit Hinweisen zum Aralsee und virtuellem Wasser. 

* Buch 

Misereor (Hg.): Wasser. Eine globale Herausforderung 

Pb., 206 S., Bad Honnef 1996, DM 19,80, Horlemann Vlg., ISBN 3-89502-035-4 

Kap. 3 über Indien: Micro Watershed Management, Narmada-Staudamm-Projekt, Kap. 6 Quellen des Lebens: Wasser in 

den Religionen, „Lebendige Donau“ – eine ökumenische Aktion (Wassersegnung am Fest der Taufe Jesu im Jordan). 

* Päd. Arbeitsh. / Sek. I, II / Erdk., fächerübergr. 

Misereor (Hg.)/Boving, Rudolf u.a.: Wasser - Leben für alle. Misereor Materialien Nr. 21. 

A4, Mappe mit Geheft ca. 50 S., Aachen 1996, Bezug:  Misereor, Mozartstr. 9, 52064 Aachen. 

* Päd. Arbeitsh./Lehrerforum Nr. 99/1-2016    Standort: Zeitschriften 

Misereor /Hrg.): Fastenaktion 2016 – Das Recht ströme wie Wasser. Für Grundschule/Sek.stufe I: Sachunterricht, 

Religion, Ethik, Politik, Sozialwissenschaft. Auch Brasilien und Kinderrechte.  

mailto:service@emw-d.de
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* Standort   Diaserie 

Misereor (Hg.): Lebensgut Wasser 

30 Dias und Begleitheft, Misereor 1996. 

* Magazin 

Das misereor-Magazin frings: Wasser satt? Kampf um eine knappe Ressource, 1/2018, Inhalt: Privatisierung, Auf dem 

Trockenen, Ökosystem Regenwald, 50 Seiten 

* Päd. Arbeitsh. / Vor, Prim., Sek. I / Rel., Erdk. 

Misereor: Arbeitshilfe zur Kinderfastenaktion 1996. Informationen, Handlungsanregungen, Arbeitsblätter, Ge-

sprächsimpulse. 

A4, Mappe mit Geheft ca. 30 S., DM 5.-, Aachen 1996, Bezug: s.o. 

* Päd. Arbeitsh., Kalender / Vor., Prim., Sek. I / Rel. 2 Ex. 

Misereor: Jeder Tropfen zählt. Fastenkalender 1996. 

* Päd. Arbeitsh. 

Misereor: Werkheft ´96. Einführung in die Fastenaktion. Jeder Tropfen zählt. 

A4, ca. 20 S., Bezug: s.o. 

* Päd. Arbeitsh. 

Misereor: Jugendaktion ´96. Jeder Tropfen zählt.  

A4, 19 S. mit Plakat, Bezug: s.o. 

* Misereor: Liturgische Hilfe zum Thema Jeder Tropfen zählt 

A4, 12 S., Bezug: s.o. 

* Poster 

Misereor: 3 Plakate ”Jeder Tropfen zählt” 

1996 

* Standort: Wandschrank li.   Video 

Misereor: Jeder Tropfen zählt. 

13 Min., DM 15.-, Misereor 1996, Bezug: Misereor Vertriebsgesellschaft, 52064 Aachen. 

* Heft 

Misereor: ÜberLebensMittel WASSER – wie wir mit unserer elementaren Ressource umgehen (sollten). 

www.ueberlebensmittelwasser.de, 2016, 82 Seiten, A 4, Inhalt: „Vermeerte“ Probleme, Keine „verwässerte“ Theologie, 

Reines Wasser einschenken, Steter Tropfen … - damit Praxis „fließt“. U.a. Beiträge zu virtuellem Wasser, Fleischpro-

duktion, Wasserknappheit im Norden Indiens etc. 5 €. 

* Päd. Arbeitshilfe Verleih- und Präsenzexemplar 

normale: Über Wasser. Schulmaterial 

A4, 31 S.,Preis unbekannt, Bezug: www.normale.at 

Begleitendes Unterrichtsmaterial für LehrerInnen zum Film „Über Wasser“ von Udo Maurer (Bezug/Verleih: 

www.neuevisionen.de). Hintergrundinfos zu Ländern,  Impulse für den Unterricht und didaktische Tipps, außerdem Li-

teratur-Empfehlungen und Link-Tipps im Internet.  

* Buch 

Oehrli, Esther (2008): wasserwelten. Wasser in Literatur und Fotografie. 

Ein Buch für die Kundinnen und Kunden des VZ Vermögenszentrums, kein  Verkauf 

* Themenheft 

Politische Ökologie 80: Wasser. Grundrecht oder großes Geschäft?  

A4, 74 S., 2003, Bezug über: pan adress, Semmelweissreaße 8, 82152 Planegg  

* Unterrichtsmat. / ab Kl. 9 

Politik betrifft uns,  5/1996: Lebensquell Wasser. Mißbraucht, verunreinigt, verschwendet. 

A4, Geheft 30 S., 2 Folien, DM 15.-, Bezug: Bermoser und Höller Verlag, Aachen. 

* Unterrichtsmat.  Sek. I + II 

Politik betrifft uns 6/2002: Hochwasser und Überschwemmungen. Folgen des verfehlten Klimaschutzes? 

A4 Geheft, 30 S. + 2 Folien, 9,95 €. Verlag Bergmoser + Höller 

motivierender Einstieg, Ausmaße der Naturkatastrophe August 2002 in Dt., Ursachen von Hochwasserkatastrophen und 

Überschwemmungen erkennen lernen, anthropogener Treibhauseffekt als mögliche Ursache, Kyotoprozess, Entwick-

lung des globalen Klimaschutzes, kritische Auseinandersetzung mit dem politischen Prozess des Klimaschutzes auf 

überregionaler und lokaler Ebene. 

auch: Klima 

* Buch 

Postel, Sandra: Die letzte Oase. Der Kampf um das Wasser. Eine Publikation des Worldwatch Institute. 

Pb., 205 S., S.Fischer Vlg. Frankfurt 1992. 

Sandra Postel ist Vize-Präsidentin für Forschung beim Worldwatch Institute Washington D.C. Sie studierte Geologie 

und Politologie, sowie Rohstoffwirtschaft und –politik. Die Reihe „The Worldwatch Environmental Series“ beschäftigen 

http://www.ueberlebensmittelwasser.de/
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sich mit der Struktur einer auf nachhaltigkeit angelegten Weltwirtschaft und mit der notwendigen Reform der Konsum-

gesellschaft. Das Buch plädiert für eine neue Ethik im Umgang mit der Umwelt und miteinander und will so einen Bei-

trag zu einer sichereren Welt leisten. 

* Buch  Wasserkiste 

Shiva, Vandana (2003): Der Kampf um das blaue Gold. Ursachen und Folgen der Wasserverknappung. 

1. Auflage, 216 S., Zürich: Rotpunktverlag 2003. 

* Themenheft/Kinder 

Sternensinger Mission: WASSER  

Heft 1/2004, A4, geeignet für Grundschule 

* Heft 

Südwind: WeltverbesserIn, Magazin für faire Arbeitsbedingungen weltweit, 1/2015 

* Broschüre 

Studiengesellschaft für Friedensforschung e.V. München (2008): Denkanstösse zum Thema: Wasser – ein globa-

les politisches Problem. 

Nr. 56 

* Broschüre Päd. Arbeitsh.  

terre des hommes: Was ein Tropfen vermag. Unterrichtsbogen 11.  

A 4, 8 S., terre des hommes, Postfach 4126, 49031 Osnabrück.  

* Broschüre Päd. Arbeitsh.  

terre des hommes: Wasser. "Wasser heißt Leben". Unterrichtsbogen 6.  

A 4, 8 S., terre des hommes, Postfach 4126, 49031 Osnabrück.  

* Buch 

Tu Was, AK bei der VHS Grafing (Hg.), Brückmann, Sabine, Häusler, Richard: Tu was für das Trinkwasser! 

Was jeder wissen sollte und tun kann, um unser Trinkwasser zu schützen. Eine Anleitung zum Handeln. 

Brosch., 147 S., 12 DM, Schweisfurth-Stiftung, München 1991 

Das Handlungsmodell TU WAS – ein Erfolgsbericht, Was ist (im) Trinkwasser?, Trinkwasserschutz – wie?, Anleitung 

zum Aktivwerden – für Bürger, Erwachsenenbildner und Umweltgruppen 

* Reader 

UBA/BMU (Hg.): Aktionshandbuch Nachhaltige Wasserwirtschaft und Lokale Agenda 21 

A4, brosch., 132 S., Bonn 2001, 2. Aufl., kostenlos, Bezug: UBA, Pf. 330022, 14191 Berlin, Fax 030-8903-2285, was-

ser@uba.de 

Das Aktionshandbuch und die interaktive Internetseite www.wasser-agenda.de sollen Werkzeuge anbieten, die die In-

formationsrecherche vereinfachen und die Vorstellung eigener Projekte ermöglichen sollen, um den Umgang mit Wasser 

zum festen Bestandteil von kommunalen Agenda-Prozessen werden zu lassen. 

Zahlreiche Praxisbeispiele für Schlüsselfragen im Umgang mit dem Wasser. Klar und übersichtlich strukturiert, viele 

weiterführende Hinweise und Tipps. Sehr empfehlenswert. 

* DVD 

Über Wasser, von Udo Maurer 

DVD in Hülle, R. Udo Maurer, 83‘, Österreich/Luxemburg 2007, enthält Trailer und Schulheft als pdf 

 s.a. Begleitheft 

* Schulmaterial 

Über Wasser, ein Film von Udo Maurer 

A4, 32 S., zusammengestellt von Barbara Waschmann und Renate Schreiber, www.normale.at - gesellschafts- und wirt-

schaftspolitische Dokumentarfilmvorführungen 

* Broschüre 

UNESCO-Projekt-Schulen (Hg.)/Forum 2/2003: Lebenselixier Wasser. Internationales Jahr des Süßwassers 2003. 

A4, 52 S., Juni 2003, kostenlos; Bezug: Dt. UNESCO-Kommission Bonn, Langwartweg 72, 53129 Bonn, Fax 0228-

2425708, coord@asp.unesco.de 

Anläßlich des 5. Internationales Projekttags der deutschen UNESCO-Projektschulen am 26.4.2004 Einführung ins The-

ma und die Aktion, Projektbeispiele, weiterführende Hinweise. 

* päd. Hilfen 

UNESCO-Projekt-Schulen (Hg.): Lebenselixier Wasser: Themenvorschläge, Materialhinweise für den Unter-

richt, Links in deutscher, Links in englischer Sprache 

Geheft mit Ausdrucken von der homepage der UNESCO-Projekt-Schulen www.ups-schulen.de. Juni 2003, anläßlich des 

5. Internationales Projekttags der deutschen UNESCO-Projektschulen am 26.4.2004. 

* Reader / Päd. Arbeitshilfe + didakt. Anleitung 

UNESCO (Hg.)/Classen-Bauer, Ingrid (ed.), Water in our life. Textbook for Teachers in Environmental Educa-

tion.  Developed by a group of scientist of ITE (Internationalisation and Innovation of Teacher Education) with support 

of UNESCO and UNEP and the German Commission for UNESCO. 

Major chapters (with many sub-chapters and materials for activities and investigations with students): What is water?, 

Water and life, Water and culture, Pollution. 
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A 4, 300 pp., paperback, 36 DM. Publisher: VWB – Verlag für Wissenschaft und Bildung, Amand Aglaster, P.O. Box 

11 03 68, 10833 Berlin. Berlin 1993.  

* Unterrichtseinheit / Sek I 

UNICEF (Hg.)/Stadler, Peter u.a.: Wasser. Quelle des Lebens. Unterrichtseinheit für die Altersstufe 9 - 12 Jahre. 

A4, geheftete Loseblatt-Sammlung, 57 S, DM 18,00. Schweizerisches Komitee für UNICEF, Zürich, Deutsches Komi-

tee für UNICEF, Köln. 1992. 

* Poster/päd. Mat. Standort: Speicher 

UNICEF/Die Deutschen Wasserwerke (Hg.)Wasser ist Leben. Alltagsszenen zum Thema Wasser in Entwick-

lungsländern. 

DIN A1, mit selbstklebender Folie überzogen. Erläuterungen in Klarsichthülle in Box Wasser. Bezug: Wirtschafts- und 

Verklagsgesellschaft gas und Wasser mbH, Josef-Wirmer-Str. 3, 53123 Bonn, Fax 0228-2598-420, Kennwort Wasser-

poster UNICEF/BGW (W P 438) für ca. 2 € + Versandkosten  

* Broschüre Verleih- und Präsenzexemplar  

Uwe Hoering und Ann Kathrin Schneider: König Kunde? Die neue Wasserpolitik der Weltbank und ihre Umset-

zung in Indien und Sri Lanka 

A4, 48 S.,Berlin/stuutgard, Oktober 2004, 3,30€, Bezug: Weltwitschaft, Ökologie & Entwicklung e.V. (WEED), Tor-

straße 154, 10115 Berlin, www.weed-online.org 

Mit ihrer neuen Wasserpolitik weitet die Weltbank ihre Privatisierungsstrategie aus und nimmt sie nun die ländlichen 

Gebieten, in denen die Mehrzahl der Menschen ohne ausreichende Trinkwasserversorgung und sanitäre Einrichtungen 

lebt, ins Visier. Indien und Sri Lanka sind zwei der Länder, die inzwischen ihre Wasserpolitik umfassend an diesen 

Grundsätzen und Bedingungen der Weltbank ausgerichtet haben. 

* Broschüre/päd. Arbeitshilfe Sek. I + II 

Vereinigung Deutscher Gewässerschutz (Hg.), Schriftenreihe Band 66: Hochwasser – Naturereignis oder Men-

schenwerk? 

21 x 21 cm, 74 S., Bonn 2. Aufl. 2003; 3,50 € + Versand, Bezug: VDG, Königswinterer Str. 829, 53227 Bonn, Fax 

0228-375515, info@vdg-online.de 

Schwerpunkte: Umgang mit Hochwasser an Fließgewässern in Dt., ökologische Bedeutung von Hochwasser, globale 

Problematik, Unterrichtstipps. 

* Broschüre/päd. Arbeitshilfe Sek. I + II 

Vereinigung Deutscher Gewässerschutz (Hg.), Schriftenreihe Band 67: Sauberes Wasser für alle 

21 x 21 cm, 74 S., Bonn 1. Aufl. 2002; 3,50 € + Versand, Bezug: VDG, Königswinterer Str. 829, 53227 Bonn, Fax 

0228-375515, info@vdg-online.de 

Grundlagen: Internationale Süßwasserkonferenz Dez. 2001 in Bonn zum Thema „Wasser –Schlüssel zu einer nachhalti-

gen Entwicklung“ und Milleniumserklärung der UN (Verringerung des Anteils der Weltbevölkerung, der keinen Zugang 

zu sanitärer Grundversorgung hat, um 50 %). 18 Unterrichtsvorschläge. 

* Broschüre     Standort: Regal EWSt 

Vereinigung Deutscher Gewässerschutz (Hg.), Schriftenreihe Band 73, Virtuelles Wasser versteckt im Einkaufs-

korb, 55 S., 5,50 €, Bezug VDG, Königswinterer Str. 829, 53227 Bonn, info@vdg-online.de, Tel. 0228-37 50 07. Inhalt: 

Was ist „virtuelles“ Wasser, blaues, grünes und graues Wasser, Problem Baumwolle, Wasser und internationale Konflik-

te, Wasserhandel, Übersichten Länder im Vergleich. 

* Broschüre     Standort: Regal EWSt 

Vereinigung Deutscher Gewässerschutz (Hg.), Schriftenreihe Band 75, Ratgeber Virtuelles Wasser – Weniger 

Wasser im Einkaufskorb, 40 S., 3,80 €, 1. Aufl. 2011, Bezug über VDG, Königswinterer Str. 829, 53227 Bonn, Tel. 

0228-37 50 07, info@vdg-online.de, Inhalt: sehr interessante Infos,auch Ländervergleich, zum virtuellen Wasserver-

brauch verschiedenster Lebensmittel + Baumwolle, Schnittblumen, Kraftstoffe.  

* Broschüre/päd. Arbeitshilfe   Standort: Regal EWSt 

Vereinigung Deutscher Gewässerschutz (Hg.), Schriftenreihe Band 74, Virtuelles Wasser – Versteckt  im Ein-

kaufskorb für die Sekundarstufe I, 32 S., 5,50 €, 1. Auflage 2008, Bezug über VDG, Königswinterer Str. 829, 53227 

Bonn, Tel. 0228-37 50 07, info@vdg-online.de, Inhalt: Baumwolle, Wasserfußabdruck, Jeans, BW-Anbauländer, Pro-

duktionsangaben zum virtuellen Wasser von Lebensmitteln, Wasserkonflike Südost-Anatolien-Projekt, Handy. 

* Poster     Standort: Regal EWSt 

Vereinigung Deutscher Gewässerschutz, Virtuelles Wasser versteckt im Einkaufskorb, Bezug s.o., 60 x 80 cm, Le-

bensmittel und virtueller Wasserverbrauch. 

* Poster     Standort: Regal EWSt 

Vereinigung Deutscher Gewässerschutz, Virtuelles Wasser zum Wasserfußabdruck, Bezug s.o., 60 x 80 cm, zeigt 

den Wasserfußabdruck von 9 Ländern (Deutschland, USA, Indien, Kasachstan, Brasilien, Japan, China, Türkei, Spani-

en). 

* Li. Wandschrank   Päd. Arbeitsh. - kein Verleih 

Wasser erspielen und erfahren. Das Element Wasser im Kindergarten.. 

A4, 67 S., DM 30.-, Verlag an der Ruhr, Mühlheim 1990. 

Wasser erleben und erfahren: Das Element Wasser in der Grundschule. 

A4, 90 S., DM 30.-, Mühlheim 1990. 

mailto:info@vdg-online.de
mailto:info@vdg-online.de
mailto:info@vdg-online.de
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Wasser erkunden und erfahren. Das Element Wasser für die Klassen 5-7. 

A4, 79 S., DM 30.-, Mühlheim 1990. 

Wasser erforschen und erfahren. Das Element Wasser für die Klassen 8 bis 11. 

A4, 106 S., DM 30.-, Mühlheim 1990. 

* Buch 

Wiegandt, Klaus (Hg.): Wie lange reicht die Ressource Wasser? Vom Umgang mit dem blauen Gold. 

247 S., Lizenzausgabe für die Bundeszentrale für Politische Bildung, Bonn 2007 

Der Geologe Wolfram Mauser erklärt die Zusammenhänge von Wassermangel und Wassernutzung und plädiert für ei-

nen nachhaltigen Umgang mit Wasser. 

* Buch 

Wilhelm, Alois, Rustige, Heribert: Regenwassernutzung für Waschmaschine, Toilettenspülung und Garten. 

Praktische Anleitung f. Planung und Montage. 

Brosch., 90 S., Marburg 1988, Verlag Wagner & Co. Solartechnik GmbH, ISBN 3-923129-07-6 

Das praktische Bändchen erscheint regelmäßig in überarbeiteten Neuauflagen  s. Buchhandel 

*  

Weltbank 

* Geheft 

epd-Entwicklungspolitik. III/89 Materialien. Die Strukturanpassungspolitik von IWF und Weltbank: Ist eine Neube-

wertung erforderlich? Thesen, Referate und Diskussionsbeiträge einer Tagung des Instituts für Internationale Politik.  

A4, 72 S., DM 3,80 + Versandkosten. Hrsg.: epd-Entwicklungspolitik, Friedrichstr. 2, 6000 Frankfurt. ISSN: 0177-5510. 

Mai 1989.  

* Broschüre 

Germanwatch (Hrsg.): Die Weltbank und Armutsbekämpfung in der Dritten Welt. Ein Plädoyer für kompetenten 

Dialog und effiziente Kontrolle. Arbeitspapier Nr. 3.  

A4, 18 S., Bezug: Germanwatch e. V., Riemannstr. 2, 53125 Bonn. Oktober 1993.  

* Päd. Arbeitshilfe Geheft 

Gesellschaft für bedrohte Völker: "Wir leben im Schoß des Waldes". Der Kampf der Adivasi am Narmada Fluß 

in Indien. Unterrichtsreihe: Mit den Wäldern sterben die Menschen. Unterrichtseinheit für Schülerinnen und Schüler ab 

der 9. Klasse.  

A 4, Geheft. 113 S., DM 20,00. Bezug: Gesellschaft für bedrohte Völker - Deutschland, Postf. 2024, 37010 Göttingen. 

Mai 1998.  

(siehe: Indien: Adivasi) 

* Broschüre 

Searle, Graham: Major World Bank Projects.  Their impact on People, Society and the Environment.  

A4, 190 S., DM 55,00. Hrsg.: Wadebridge Ecological Centre, Worthyvale Manor, Camelford, Cornwall PL 32 9TT, UK. 

ISBN: 0-9504111-7-5. 1987.  

 

Weltethos 

* Broschüre 

Küng, Hans: Der globale Markt erfordert ein globales Ethos.                                                                                     

Vortragsreihe der IHK Reutlingen. Reutlinger Reden 11 

A6, 22 S., Hrsg.: Industrie- und Handelskammer Reutlingen  

* Päd. Arbeitsh. 

Landesinstitut für Erziehung und Unterricht Stuttgart: Das Projekt Weltethos in der Schule. Einführung und Ar-

beitshilfen. Materialien Ethik. Eth 33. 

A4, ca. 100 S., DM 6,50. Hrsg.: Landesinstitut für Erziehung und Unterricht Stuttgart, Wiederholdstr. 13, 70174 Stutt-

gart. 1999.  

* Päd. Arbeitsh. 

Lähnemann, Johannes: Weltethos und Erziehung. 10 Thesen. 

A4, 14 S., Kopien, 1995, Bezug: Indienhilfe, Luitpoldstr 20, Herrsching. 

* Broschüre 2 Exemplare 

Stiftung Weltethos (Hg.): Weltreligionen – Weltfrieden – Weltethos. Begleitbroschüre zur Ausstellung. 

A4, 32 S., kostenlos. Bezug: Stiftung Weltethos, Waldhäuser Str. 23, 72076 Tübingen, T. 07071-62646, fax 07071-

610140, email: office@weltethos.org. Tübingen, 2000. 

 Hinduismus, Chinesische Religion, Buddhismus, Judentum, Christentum, Islam, sowie ethische Regeln. 

* Poster-Ausstellung 

Stiftung Weltethos (Hg.): Weltreligionen – Weltfrieden – Weltethos. Posterfassung der Ausstellung für Schule 
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und Bildungsarbeit. 

12 Poster A1 in Papprolle, 30 DM incl. Versandkosten, Bezug: Stiftung Weltethos, Waldhäuser Str. 23, 72076 Tübin-

gen, T. 07071-62646, fax 07071-610140, email: office@weltethos.org. Tübingen, 2000. 

 Hinduismus, Chinesische Religion, Buddhismus, Judentum, Christentum, Islam, sowie ethische Regeln. 

Weltgemeinwohl 

* Methodenhandbuch   Standort:        EWS SDGs 

17 Ziele: Eine Fortbildung. Für Pädagog*innen und für Schüler*innen ab 5. Klasse. Schafft Verständnis für die 

Bedeutung nachhaltiger Entwicklung und den Nutzen gemeinsamer Ziele. Der eigene Horizont wird zu einem globalen 

Denken erweitert. Lehrer*innen und Schüler*innen werden motiviert, Eindrücke und Erlerntes auch im Schulalltag wei-

terzugeben und so als Multiplikator*innen weitere Veränderung anzustoßen.  

55 S., Freie Hansestadt Bremen (Hrsg.), 08/2018, Ansgaritorstraße 22, 28195 Bremen, office@ez.bremen.de, 

www.ez.bremen.de, 0421 361 2194 

* Kleines Geheft  Standort:  EWS SDGs 

17 Ziele für eine bessere Welt. In leichter Sprache. DIN A5 Heft, sehr große Schrift, leicht leserlich, gehört zum Me-

thodenbuch (siehe oben: 17 Ziele: Eine Fortbildung) dazu, 31 S. 

 

Weltkirche/Inkulturation 

* Broschüre 

Arbeitsgruppe der Missionspädagogischen Arbeitsgemeinschaft: Korea – die Kirche wächst. Unterrichtsskizzen 

und Materialien.  

(siehe: „Korea“) 

* Päd. Arbeitsh.  /Broschüre 

Evangelisches Missionswerk (Hrsg.): OSTERN hier und anderswo. Ein Arbeitsheft für Schülerinnen und Schüler 

der vierten bis zur neunten Klasse.  

A 4, 31 S., kostenlos. Hrsg.: Evangelisches Missionswerk in Deutschland (EMD), Normannenweg 17-21, 20537 Ham-

burg. Hamburg 1998. 

Beiliegend: OSTERN hier und anderswo. Pädagogische und didaktische Hinweise für Unterrichtende.  

A 4, 24  S., kostenlos. Hrsg.:s.o., Hamburg 1998. 

* Päd. Arbeitsh.  /Broschüre     2 Ex. 

Evangelisches Missionswerk (Hrsg.): PFINGSTEN hier und anderswo. Vom Turm zur Taube. Ein Heft für Schü-

lerinnen und Schüler.  

A 4, 31 S., kostenlos. Hrsg.: Evangelisches Missionswerk in Deutschland (EMD), Normannenweg 17-21, 20537 Ham-

burg. Hamburg 1998. 

Beiliegend: PFINGSTEN hier und anderswo. Pädagogische und didaktische Hinweise. Unterrichtsmaterialien.  

A 4, 15 S., kostenlos. Hrsg. s. o.; 1998.  

* Broschüre 

Evang. Missionswerk: Erntedank hier und anderswo. Ein Arbeitsheft für Schülerinnen und Schüler. 5. Auflage 

2002. A4, 38 Seiten. 

* Broschüre 

Evangelisches Missionswerk (Hrsg.): EMW Informationen Nr. 166: Das Evangelium und unsere Kultur. Nachge-

danken zur Weltmissionskonferenz in Salvador de Bahia für den deutschen Kontext. 

A4m 22 S., Hamburg 1997. Bezug: Evangelisches Missionswerk Deutschland, Normannenweg 17-21, 20537 Deutsch-

land. ISSN 0175-7695. 

* Broschüre 

Gossner Mission (Hrsg.): Christlicher Glaube, Mission und Kirche und Kultur in Zimbabwe. Informations- und 

Arbeitsmaterial für die Arbeit in Gemeinden und Gruppen.  

42 S., Hrsg.: Gossner Mission, Fennstr. 31, 12349 Berlin. Juni 1997. 

* Broschüre - Themenheft 

KLJB Bayern e.V. (Hg.): Werkbrief für die Landjugend II/2004. Eine-Welt-Kirche. Die reiche Vielfalt der Welt-

Kirche und ihre Impulse für uns. 

A5, 132 S., München 2004, Bezug: KLJB bayern, Kriemhildenstr. 14, 80639 München, T. 089-178651-0, Fax –178651-

44, landesstelle@kljb-bayern.de 

* Standort: Wandschrank links / Diaserie 

missio Diareihe 3. Inkulturation - Prüfstein der Weltkirche. 

10 Dias, Begleittext (A5, 6 S.), DM 13,20. Hsg.: missio. Aachen 1995. 

* Missio (Hrg.): Wie der Glaube Wurzeln schlägt. Inkulturation in der Weltkirche. 

A4. 83 S., München 1993. Bezug: Missio, Internationales Katholisches Missionswerk e.V., Goethestr. 43, 52064 

Aachen. 

mailto:office@ez.bremen.de
http://www.ez.bremen.de/
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* Themenheft 

EMW-Informationen, Dez. 96, Nr. 113: European Forum on Gopel and Cultures. 

A4, 63 S., Bezug: Ev. Missionswerk in Deutschland, Hamburg. 

* Broschüre 

Weltmission heute Nr. 31.  Der Text im Kontext. Die Bibel mit anderen Augen gelesen.  

A 5, 155 S., DM 4,00. Hrsg.: EMW, Normannenweg 17-21, 20537 Hamburg. ISSN: 1430-6530. 1998.  

Weltreligionen (Standort) 

* Buch 

Both, Daniela/Bingel, Bela, Illustrationen Jutta Knipping: Was glaubst du denn? Eine spielerische Erlebnisreise 

für Kinder durch die Welt der Religionen. 

A4, 134 S., 36 DM, ISBN 3-931902-57-9. Ökotopia Verlag, Münster 2000. 

Ausführliche Sachinformation, Geschichten, Spiele, Basteltipps, Rezepte, Projektideen – ein Lehr-, Lern- und Arbeits-

buch. Zielgruppe: Erzieher/innen, Lehrer/innen, Eltern, Kinder ab ca. 4 Jahren, Kiga, Kita, GS, Orientierungsstufe, offe-

ne Kindergruppen, Kinderfeste, Freizeiten, Interkulturelle Erziehung. 

* Päd. Arbeitsh. 

Brown, Adrian / Copley, Terence: Lernspiele Religion. Weltreligionen erkunden. 

A4, 83 S., DM 32.-, Verlag an der Ruhr, Mühlheim 1995. 

* Broschüre 

Evang. Missionswerk in Deutschland: OSTERN hier und anderswo, 32 Seiten, ein Arbeitsheft für Schülerinnen und 

Schüler der 4. – 9. Klasse. 

* Broschüre 

Evang. Missionswerk in Deutschland: PFINGSTEN hier und anderswo, vom Turm zur Taube – ein Heft für Schüle-

rinnen und Schüler. 

* Broschüre 

Evang. Missionswerk in Deutschland: WEIHNACHTEN hier und anderswo, ein Arbeitsheft für Schülerinnen und 

Schüler der 4. bis zur 9. Klasse, 24 Seiten, reich bebildert 

* Zeitschrift 

Geschichte lernen. Sammelband Weltreligionen: Judentum, Christentum, Islam.  

145 S., DM 38,90. Hrsg.: Friedrich Verlag in Velber in Zusammenarbeit mit Klett. Velber 1997. Bestell-Nr.: 92147.  

* Päd. Arbeitsh. 

Hisch, Johann/Mann, Josef: Weltreligionen im Religionsunterricht der AHS/BHS 

A4, 101 S. Hsg.: Päpstliches Missionswerk der Kinder. Aachen / Religionspädagogisches Institut. Wien 1986. 

* Standort: 

Marchon, Benoit u. a.: Gibt’s bei euch auch Ostern und Weihnachten? Die Weltreligionen - für Kinder erklärt. 

48 S., DM 14,80. Kreuz Verlag, Stuttgart 1994. ISBN: 3-7831-1360-1.  

Sechs Kinder berichten über ihre Religion (Stammesreligionen, Hinduismus, Judentum, Buddhismus, Christentum, Is-

lam). Knapp erzählt ein jedes über Glaubensinhalte, heilige Schriften, über religiöse Bräuche und Feste und schließt mit 

einem Gebet. Mit einprägsamen Illustrationen. (Ab 6 Jahre) 

* Broschüre 

Missio: Religionen der Welt. Reihe 11.  

A 5, DM 4,90. Hrsg.: Missio, Internationales Katholisches Missionswerk e. V., Goethestr. 43, 52064 Aachen. Bestell-

Nr.: 310 711. Aachen 1995.  

* Standort: 

O’Brien, Joanne / Palmer, Martin: Weltatlas der Religionen. 

128 S., DM 29,80. Verlag  J.H.W. Dietz Nachfolger. Bonn 1994. ISBN: 3-8012-0212-7.  

Der Atlas enthält 34 Weltkarten zu den großen Glaubensgemeinschaften, ihrer Ausbreitung seit 1450, zu einzelnen Reli-

gionen, zu Mission, zum Verhältnis von Staat und Religion, Glaubenskriegen, heiligen Orten etc. Fundgrube von An-

schauungsmaterial für den Unterricht, lehrt in geographischen Zusammenhängen zu denken, im internationalen und glo-

balen Kontext. Hilfe beim kritischen Aufarbeiten eines eurozentrierten Weltbildes. 

* Päd. Arbeitsh.  

Tworuschka, Monika: Kinder erleben die Weltreligionen. Ein Abenteuerspielbuch - Band 1. Buddhas Geheimnis: 

Der verborgene Pfad. Eine islamische Zeitreise: Auf dem Zauberpferd.  

A5, 190 S., DM 29,90 incl. MC (s. u.). Gütersloher Verlagshaus. Gütersloh 1998. ISBN: 3-579-00724-6. 

* MC 

Tworuschka, Monika: Kinder erleben die Weltreligionen.  Zwei Hörspiele für Kinder.  

DM 29,90 incl. Buch (s. o.). Produktion des WDR Köln 1998. Gütersloher Verlagshaus. Gütersloh 1998.  

* Buch / Kinder ab 9 J. und Erw. 

Tworuschka, Monika und Udo: Die Weltreligionen - Kindern erklärt. Wie andere leben - was andere glauben. 
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91 S., geb., farbige Ill., DM29.80. Gütersloher Verlagshaus. Gütersloh 1996. ISBN 3-579-02206-7. 

* Standort: Weltkarte 

Weltkarte.  

138 cm x 98 cm, gefalzt. DM 19,50. Misereor. Aachen 1985.  

Maßstab 1 : 27,5 Mio.; politische Darstellung der Welt; die Karte enthält zusätzlich einen kurzen Text zur Misereor-

Arbeit und 6 Nebenkarten, u. a. zum Bruttosozialprodukt wichtiger Entwicklungsländer, zur Situation von Unter- und 

Überernährung in der Welt sowie eine Religionskarte der Erde. Eine Nebenkarte stellt die geographische Verteilung der 

Misereor-Projekte dar. 

Weltwirtschaft, -handel, internat. Wirtschaftsordnung, Soziale Standards (z.B. ILO), Beschaf-

fung 

* Diavortrag + Gewürzkiste + Referentin 

Aktion 3. Welt Saar: Scharfer Chili, sanfte Vanille, aromatischer Ingwer. Eine spannende Entdeckungsreise in 

die Welt der Gewürze und des Welthandels 

Plakat + Flyer. Kontakt: Aktion 3. Welt Saar, Weiskirchener Str.24, 66679 Losheim, T. 06872-9930-56, Fax –57, email 

a3wsaar@t-online.de. Kosten: ca. 6-700 DM + Fahrtkosten + (auch private) Unterkunft + Verpflegung. 

 s. Gewürze 

* Broschüre      Standort: EWSt 

Brot für die Welt: Mein Auto, mein Kleid, mein Hähnchen – Wer zahlt den Preis für unseren grenzenlosen Konsum? 

Reihe Analyse 55, Wertschöpfungsketten Arbeitshilfe, 50 Seiten, Themen: Konsum in Deutschland, Die Verantwortung 

der Autokonzerne, Ein gutes Leben – ohne Wirtschaftswachstum – Der Preis der Kleidung – Essen, kleiden, fahren – Im 

Schatten der Fleischfabriken – Das Völkerrecht muss sich den veränderten Bedingungen einer globalisierten Welt an-

passen – Für eine ökologisch und sozial nachhaltige Wertschöpfungskette – Jan. 2016, mit Bild von Rana Plaza. Auch 

unter Rohstoffe, Ernährung, Baumwolle, Textilien, Konsum 

* Themenblätter   Standort: Eine Welt-Station bei Planspiel „Welthandel“ 

Bundeszentrale für politische Bildung: Wachstum ohne Ende?, kostenlos, 6/2015, doppelseitige Themenblätter für 

den Unterricht, Nr. 92, Themen „Grenzen, Wachstum, Wohlstand“ und „Wachstum und kein Ende?“, Sekundarstufe II 

* Buch 

bpb (Bundeszentrale für pol. Bildung): King Cotton, Eine Geschichte des globalen Kapitalismus, 9/2015, 7 €, auch 

unter Globalisierung, Kolonialismus, Baumwolle, 525 Seiten 

* Ordner mit DVD     Standort: Regal EWSt 

bpb: Ökonomie und Gesellschaft, 12 Bausteine für die schulische und außerschulische politische Bildung, 356 Seiten, 

Bausteine: 1. Die Krise der Wirtschaftslehre: Fachdidaktische Konsequenzen für die politisch-ökonomische Bildung; 2. 

Lobbyismus als „fünfte Gewalt“: „Hinterzimmerpolitik“ oder pluralistische Notwendigkeit? 3. Die Finanzkrise im Do-

kumentartheater: Andres Veiels DAS HIMBEERREICH. 4. Herausforderungen des sozialen Ausgleichs in der Wirt-

schaftsordnung 5. Preis oder Qualität? Wie Märkte entstehen und bestehen. 6. Pinke & Penunzen: Geld in modernen Ge-

sellschaften 7. Verantwortliches Handeln in der modernen Konsumgesellschaft 8. Mit oder ohne Wachstum? Auf der 

Suche nach einer nachhaltigen Ökonomie im 21. Jahrhundert 9. Arbeit, Subjekt und Gesellschaft, 10. Diskriminierung 

am Arbeitsplatz 11. EU – die politische Wirtschaftsunion 12. Afrika – Nigeria – Weltwirtschaft, kostenlos, 2014, gelie-

fert 2016  

* Päd. Arbeitsh. / Sek. I; II / Rel. 

Becker, Steffen / Licht, Rainer: Samba si - Arbeit no? Arbeitshilfe zum Engagement deutscher Unternehmen in 

Brasilien und zur Lebenssituation Jugendlicher in Brasilien und Deutschland. 

Siehe Archivmappe Brasilien 

* Standort: Buch 

Braßel, Frank / Windfuhr, Michael: Welthandel und Menschenrechte.  

159 S., DM 19,80. Verlag J.H.W. Dietz Nachfolger (TB Nr. 68). Bonn 1995.  

Exportorientierung heißt das Zaubermittel, mit dem auch die ökonomischen Probleme der Staaten des Südens gelöst 

werden sollen. Doch Wachstumsraten verraten nichts über die sozialen und ökologischen Folgen des Handelsbooms. 

Neue Exporterlöse für Staaten des Südens werden oft auf Kosten der Umwelt erwirtschaftet und sickern nur selten zur 

verarmten Landbevölkerung durch.  

Viele Regierungen des Südens lehnen eine stärkere Berücksichtigung ökologischer, sozialer und politischer Folgen des 

Handels als eine neue Form des Kolonialismus und der ökonomischen Benachteiligung ab. Welche Chancen dennoch 

die Durchsetzung menschenrechtlicher Mindeststandards im Welthandel hat und welche Voraussetzungen dafür erfüllt 

sein müssen, ist die zentrale Fragestellung der Autoren. 

* Buch 

Christliche Initiative Romero; verdi (Hg.): Orangensaft bei Edeka, Rewe, Lidl, Aldi und co. Blind für Arbeits-

rechte? 

siehe „Orangensaft“ 

* Mappe       Standort: Regal EWSt 

CIR: Supply Cha!nge – Supermärkte in die Verantwortung nehmen!, , CIR, Schillerstr. 44 a, 48155 Münster, 0251-895 
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03, www.ci-romero.de, Inhalt: 1 A 4-Mappe mit folgenden Kapiteln: Supermarktmacht, Lieferketten, Die SUPPLY 

CHA!NGE Kampagne, Aktiv werden, Materialien; 1 DVD mit Powerpoint-Präsentation, Fotoausstellung, 6 Kurzfilmen 

(u.a. Mensch Schröder, Agraprofit), Methodenblätter für Sek.Stufe I + II; Bilder im Postkartenformat; Brennpunkt-Infos 

zu Eigenmarken der Discounter, Orangensaft, Menschenrechte vor Profit und Konsum; Supermarkt-Wimmelbild; Info 

über Chicken-Nuggets; Bulletin über „Gifte hin, Früchte her – Der globalisierte Lebensmittelmarkt; Infos zu Orangen-

saftherstellung; Werbebeispiele von Aldi, Lidl und Edeka, April 2016, auch unter Menschenrechte und Arbeit 

* Standort: Buch 

Clairmonte, F. / Cavanagh, I.: Merchants of Drink. Transnational Control of World Beverages.  

190 S., DM 21,00. Third World Network. Penang, Malaysia 1988. ISBN: 967-99908-4-2.  

Neben Kaffee, Tee und Kakao geht es in diesem englischsprachigen Buch auch um Soft Drinks wie Coca Cola u. a. 

* Broschüre 

Deutscher Volkshochschul-Verband (Hrsg.): Arbeitsplätze wandern aus. Materialien 15. Materialien zur Produkti-

onsverlagerung in die Dritte Welt. Ursachen und Auswirkungen.  

A 5, 187 S., Aus der Reihe: Volkshochschulen und der Themenbereich Afrika, Asien, Lateinamerika. Hrsg.: Deutscher 

Volkshochschul-Verband e. V., Fachstelle für Internationale Zusammenarbeit. Bonn 1981.  

* Broschüre      2 Exemplare 

DGB-Bildungswerk: Freie Produktionszonen. Grenzenlose Gewinne! Materialien Nr. 46.  

A 5, 35 S., Hrsg.: DGB-Bildungswerk e. V. Nord-Süd-Netz, Postf. 101026, 40001 Düsseldorf. 1996.  

* Broschüre 

DGB-Bildungswerk: Kunststoff/Kautschuk: Im Räderwerk der Global Player. Materialien Nr. 73.  

A 5, 31 S., Hrsg.: DGB-Bildungswerk e. V. Nord-Süd-Netz, Postf. 101026, 40001 Düsseldorf. 2001 

* Broschüre 

DGB-Bildungswerk: Mit Sozialklauseln den Welthandel regeln? 

A 5, 34 S., Hrsg.: DGB-Bildungswerk e. V. Nord-Süd-Netz, Postf. 101026, 40001 Düsseldorf. 1997.  

* Broschüre 

DGB Bildungswerk: Weltarbeit - Welt der Arbeit. (Materialien 58) 

siehe "Arbeit" 

* Zeitschrift 

Die Zeit: Zeitpunkte: Zeit der Ökonomen. Eine kritische Bilanz volkswirtschaftlichen Denkens 

A4, 114 S., 5 DM, Bezug: DIE ZEIT, 20079 Hamburg, 1993 

Es sind Artikel, die in der Wochenzeitung DIE ZEIT zum Thema gebündelt worden. Dabei sind die Artikel gegliedert in 

verschiedene Vetreter verschiedener Zeiten und ihre Meinung und Idden zum Thema. 

* Broschüre 

Engel, Astrid / Reichert, Tobias: Von Subsistenz bis WTO-Reform.  Alternativen zum herrschenden Weltagrarhan-

del. Positionen deutscher Nichtregierungsorgnisationen. BUKO Agrar Studien 8.  

A5, 128 S., Hrsg. und Vertrieb: BUKO Agrar Koordination, Nernstweg 32-34, 22765 Hamburg. 1999. ISBN: 3-

9805354-5-2.  

* Themenheft 

Entwicklung+ ländlicher Raum. Beiträge zur internationalen Zusammenarbeit: Schwerpunkt Welthandel- WTO 

nach Doha 

Heft 6/2002, A4, 35 S. 

* Broschüre 

epd-Dritte Welt-Information 3-5/98: Auslaufmodell Lomé? Handelspräferenzen im Streit um die Zukunft des Lomé-

Abkommens.  

A5, 16 S., DM 2,90. Hsg.: Gemeinschaftswerk der Evang. Publizistik (GEP). Frankfurt/Main, 1998. 

* Broschüre 

epd-Dritte Welt-Information 5-6/99: Multis außer Kontrolle? Regulierungsansätze im Überblick.  

A5, 12 S., DM 2.50. Hsg.: Gemeinschaftswerk der Evang. Publizistik (GEP). Frankfurt/M.1999. 

* Päd. Arbeitsh. / ab 8.  Kl. 

epd-Materialien: 

- Sozialklauseln im Welthandel. 11/95, A5, 8 S., DM 1.50. Bezug: epd, PF 500550, 60394 Frankfurt/M. 

- Duplikat 

- Was ist Globalisierung? 1/2/97, A5, 12 S., DM 2.50, Bezug: s.o. 

- Globalisierung: Gewinner und Verlierer. 3/97, 8 S., Bezug: s.o. 

* päd. Arbeitsh., Sek. II 

Fair Trade e.V. (Hg.), Eine Reise durch die Weltwirtschaft. Ein Schulprojekt über Fairen Handel. Redaktion: Ja-

mes Desai. 

Sammelmappe mit: folgenden Materialien + Medien: Projektbeschreibung (A5, 8 S.), Projekteinheiten (A5, 44 S.), Dis-

kette mit Sekundär-Texten, 14 Folien, Diaserie (Beschreibung + 20 Dias in transparenter Hülle), Faltblatt "Who is who 

im Fairen Handel/Fragen an den Fairen Handel (auch im Klassensatz zur Weitergabe  ist nachzufüllen), 4 Arbeitsblät-

ter für Einzelarbeit (Kopiervorlagen in Klarsichthülle), Kopiervorlagenj für das "Spiel des internationalen Handels" (in 

http://www.ci-romero.de/
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Klarsichthülle), Liste mit Videos + Diaserien zum Fairen Handel (5 S.), Material der VENRO-Kampagne "Globalisie-

rung ohne Armut" (Zeitung zur Kampagne, AktionshandbuchArgumente, Handreichung für den Unterricht) 

28 DM + 7 DM Porto. Bezug: Fair Trade e.V., Gewerbepark Wagner, Bruch 4, 42279 Wuppertal, T. 0202-6489235, 

email info@fairtrade.de 

s.a.: Fairer Handel, Globalisierung, Armut 

* Broschüre       Standort: Zeitschriftenregal 

FIAN – FoodFirst: Wirtschaft und Menschenrechte – Bindende Regeln für Unternehmen statt Selbstverpflich-

tungen. 15 Seiten, 3/2017, Inhalt: G 20-Gipfel, Treaty-Verhandlungen, Zuckerindustrie in Kambodscha, Ernährungssti-

tuation in Indien, Studie zu Hunger und Migration, FIAN Deutschland e.V. Briedeler Str. 13, 50969 Köln, ISSN 1611-

5880, auch unter Menschenrechte 

*  

* Buch    Standort: Bibliothek 

Fourcans, André: Die Welt der Wirtschaft 

~ A4, gebunden, 188 S., Frankfurt am Main 1998, Bezug:Campus Verlag GmbH, Frankfurt am Main 

Adré Fourcans bahnt mit Spaß und Verstand einen Weg durch den Dschungel der Ökonomie. Dabei erfahren wir unter 

anderem warum Marke-Turnschuhe teurer sind als andere und was es mit der Arbeitslosigkeit auf sich hat. Das Buch 

wurde ursprünglich geschrieben für seine Tochter, in der Überzeugung, dass „es zur Grundasustattung eines „Menschen 

des 21. Jahrhunderts gehört, die wichtigsten Wirtschaftsfragen unserer Zeit zu verstehen.“  

* DVD  Wasserkiste 

Franke, Leslie und Lorenz, Herdolor (2010): Water makes Money – Wie private Konzerne aus Wasser Geld ma-

chen. 

(siehe „Wasser“) 

* Themenbroschüre 

Furger, Franz: Mut zur Strukturanpassung bei uns - Hilfe für die Entwicklungsländer. 

A5, 47 S., Bonn 1995, Bezug: Zentralstelle Weltkirche der Deutschen Bischofskonferenz, Kaiserstr. 163, 53113 Bonn. 

* DVD     Standort: Wandschrank EWSt 

FWU, Das Medieninstitut der Länder: Bangladesch – Nähstube für die Welt. Film mit 21 Min. und Unterrichtsmateri-

alien + 2 Begleithefte. www.fwu-shop.de, Tel. 089-64 97-444, vertrieb@fwu.de. Schlagwörter: Arbeitswelt, Armut, 

Ausbeutung, Disparitäten, Export, Fair Trade, Gerechtigkeit, Globalisierung, Industrie, Kleidung, Konsum, Lebensstil, 

Mode, Rana Plaza, Verantwortung, Weltmarkt, Wirtschaft. Geeignet für Geografie, pol. Bildung. Klasse 7 – 13 + Er-

wachsene. IH hat Rechte zur nicht-gewerblichen öffentlichen Aufführung, kein Verleih. 

*  

* Päd. Arbeitsh. / Sek. I, II / Erdk. 

Geographie heute, Heft 82, 8/1990: Weltwirtschaft.. 

A4, 50 S., DM 12.80, Bezug: Ernst Klett Schulbuchverlag, PF 106016, Stuttgart. 

* Broschüre 

Gerechtigkeit jetzt! – Die Welthandelskampagne (Hg.): Aktionshandbuch. 

70 S., farbig, 2,50 € + Versand, Bezug: Gerechtigkeit jetzt! – Die Welthandelskampagne, Am Michaelshof 8-10, 53177 

Bonn, Nina sachau + Susanne Luithlen, Fax 0228-92399356, info@gerechtigkeit-jetzt.de, www.gerechtigkeit-jetzt.de 

Hintergrund. Aktionen. Argumentations-ABC. Pressearbeits-ABC. Service für Aktive. 

* Standort: Buch 

Hauchler, I. (Hrsg.) / Stiftung Entwicklung und Frieden: Globale Trends 1996. Fakten, Analysen, Prognosen.  

538 S., DM 24,90. Fischer Taschenbuch Verlag, Bd. 12941. Frankfurt a. Main 1995. ISBN: 3-596-12941-9.  

Die ”Globalen Trends” vermitteln aktuellste, wissenschaftlich gesicherte Informationen über Entwicklungen, die die 

Zukunft unserer Welt bestimmen. Sie untersuchen und erklären Ursachen, Folgen und Wechselwirkungen der einzelnen 

Trends. Im einzelnen geht es um Weltgesellschaft, Weltwirtschaft, Weltökologie, Weltfrieden und Weltkultur. 

* Buch  

Heidel, K., Pater, S., Piepel, K.: Spielverderber. Das Geschäft mit dem Kinderspielzeug. Begleitbuch zur Aktion 

„Fair spielt“. 

Tb, 136 S., ISBN 3-931988-08-2, 9,90 €. RETAP Verlag, Bonn, 2002. 

Schwerpunkt: Arbeitsbedingungen in der Spielzeugindustrie in China, Aktionsvorschläge. 

* Broschüre 

Kakaobuttersubstitute in Schokolade. Das Kohärenzprinzip wird durch den Kakao gezogen. 

(siehe: „Kakao“) 

* Aktionsheft/päd. Material 

Misereor, BDKJ, aej, BfdW (Hg.): Von nix kommt nix! Aktionsheft zur ökumenischen Jugendaktion 2002. 

A4, 28 S., kostenlos.Bezug: MVG, Fax 0241-36460 

Spielregeln in der Weltwirtschaft, Kernprobleme unfairer Spielregeln im Welthandel, Kampagnen und Aktionen für ei-

nen fairen Welthandel (Bälle aus Pakistan, Spielzeugindustrie, Kampagne für saubere Kleidung, Blumen-Kampagne), 

mit vielen Aktionsvorschlägen und Praxistipps. 

http://www.fwu-shop.de/
mailto:vertrieb@fwu.de
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* Broschüre 

Misereor, Brot für die Welt: Sozialsiegel und Verhaltenskodizes, eine Standortbestimmung. Jeweils in deutsch und 

englisch. Klaus Piepel, Fair Trade Policy Nr. 2, für TransFair bearbeitet,44 Seiten, 2000, Inhalt: Ethische Konsumenten-

interessen, Sozialsiegel und Verhaltenskodizes im politischen Kontext, Sozialsiegel und Fairer Handel, Siegel für den 

Fairen Handel – Erfolge und Hemmnisse, RUGMARK – ein Siegel gegen illegale Kinderarbeit in der südasiatischen 

Teppichindustrie, Wirtschaftliche und politische Konsequenzen, Wirkungen von Sozialsiegeln, Verhaltendodizes: An-

wenung und Bewertung, Aktuelle und zukünftige Herausforderungen. 

* Video Standort: Wandschrank links 

NEWS (Network of European Worldshops): World Trade: A Fair Game? Food for thought. European World 

Shops‘ Campaign. VHS, 15 Min., Feb. 2000 

Bezug: Weltladen-Dachverband e.V., Hindenburgplatz 2, 55118 Mainz, Fax 06131-6890799, email info@weltlaeden.de, 

35 DM (für Mitglieder: 28 DM) 

* Arbeitsheft  2 Ex.   Standort: Welthandel und Textilien 

Otto-Brenner-Stiftung (OBS): Folgen des Freihandels – Das Ende des Welttextilabkommens und die Auswirkungen 

auf die Beschäftigten , eine Studie der Otto-Brenner-Stiftung, Ffm 2016, 148 Seiten, Inhalt: Entwicklung des Welthan-

dels mit Textilien und Bekleidung 2005 – 2014 – Fallstudien EU, Türkei, China, Bangladesch, Indien, Vietnam, Indone-

sien, Kambodscha – Einschätzung und Ausblick. Auch Textilien. 

*  

* Broschüre 

Ökumenisches Büro für Frieden und Gerechtigkeit (Hg.): Ein Schiff wird kommen. Profit ohne Grenzen. Freie 

Produktionszonen in Mittelamerika.  

39 S., kostenlos. Ökumenisches Büro für Frieden und Gerechtigkeit, e. V., Pariser Str. 13, 81667 München.  

Weltmarktfabriken, wie sie sich seit Anfang der 70er Jahre in Lateinamerika niederlassen, werden dort als Maquilas be-

zeichnet. Diese Broschüre entstand nach 1995, als man aufmerksam wurde, wie durch Streiks und Fabrikbesetzungen 

sich die Maquila-Arbeiterinnen in El Salvador gegen ihre schlechten Arbeitsbedingungen und die permanenten Arbeits-

rechtverletzungen wehren wollten.  

* Themenheft 

oxfam: Mangos mit Makel, die Marktmacht deutscher Supermarktketten und unfaire Arbeitsbedingungen in Peru. 

2013, mit Übersicht der Arbeitsbedingungen verschiedenster Firmen, www.oxfam.de, info@oxfam.de, Tel. 030-45 30 

69-0. Verleih- und Präsenz-Exemplar. 

*  

* Broschüre 

Piepel, Klaus (Hg.): Sozialklauseln im Welthandel - ein Instrument zur Förderung der Menschenrechte? Doku-

mentation eines Studientages und Stellungnahmen aus der Dritten Welt.  

A5, 122 S., DM 6,00. Hrsg.: Misereor. Berichte und Dokumente Bd. 10., Aachen 1995. ISBN: 3-88916-131-6.  

* Broschüre 

Piepel, Klaus / Heidel, Klaus / Kleinert, Uwe: Unfaire Spielregeln. Die Verletzung von ArbeiterInnen- und Men-

schenrechten in der Spielzeugindustrie Südostasiens - Chancen der Einflußnahme.  

(siehe: Spiele/Spielzeug) 

 

* Päd. Arbeitsh. / Sek. I,II  

Praxis Geographie, 9/1996: Welthandel 

A4, 58 S., DM 15.-, Westermann Schulbuch Verlag, PF 4938, 38039 Braunschweig. 

* Broschüre 

Publik-Forum Spezial.  

Kessler, W. (Hrsg.): Die Wirtschaft der Zukunft. Konzepte für den sozialen und ökologischen Umbau der (Welt-) Wirt-

schaft.  

83 S., DM 18,00. Publik-Forum Verlagsgesellschaft. Oberursel 1994.  

Die Themen des Heftes: Die Wirtschaft der Zukunft und ihre Grundlagen - Strategien gegen Arbeitslosigkeit und Armut 

/ für den ökologischen Umbau / für eine gerechtere Weltwirtschaft. 

* Broschüre                                                                                   Standort: EW-Station 

RAL-Gütezeichen: Das ABC der Kennzeichnungen. 

A5 Heft, 90 S., Bezugsquelle: www.ral-institut@ral.de oder www.ral.de, Hrsg: RAL Deutsches Institut für Gütesiche-

rung und Kennzeichnung e.V., 4. Auflage, Ausgabe April 2019. 

Inhalt: Die Broschüre stellt die wichtigsten in Deutschland verbreiteten Kennzeichnungen vor, informiert über die mit 

ihnen verbundenen Eigenschaften und nennt die hinter ihnen stehenden Organisationen.  

* Standort    Themenmappe 

Reihe Pro Weltladen Nr. 1. Weltwirtschaft. Ein Grundkurs für MitarbeiterInnen. 

A4, Pappmappe mit 64 losen Blättern und 7 OH-Folien, DM 19,80. Hsg.: Konferenz der GruppenberaterInnen der 

A3WH. Februar 1997. 

* Päd. Arbeitsh. 

http://www.oxfam.de/
mailto:info@oxfam.de
http://www.ral-institut@ral.de
http://www.ral.de/
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RELIPRAX Spezial. Kakao mehr als schwarz/weiß. Ideen und Anregungen zum Welt-Handel am Beispiel Kakao und 

Schokolade. 

(siehe: „Kakao“) 

* Lehrbuch                                                   Standort:  (2 Exemplare)   1x EW-St.,   1x EW-P 

Retzmann, Thomas und Grammes, Tilman (Hrsg.): Wirtschafts- und Unternehmensethik. 15 Unterrichtsbaustei-

ne für die ökonomische und gesellschaftspolitische Bildung. 

309 S., Preis: 29,80 Euro, ISBN: 978-3-89974940-3, Wochenschau Verlag, www.wochenschau-verlag.de, Zielgruppe: 

Sekundarstufe II. 

Inhalt: 15 innovative Unterrichtsbausteine rund um das Thema „Ethik in der Wirtschaft“, welche wirtschaftsethische 

Kenntnisse vermitteln sollen und dabei helfen wirtschaftsmoralische Urteils- und Handlungskompetenzen zu entwickeln. 

Die 15 ethos-Bausteine richten sich an Lehrkräfte der Wirtschaft und Politik an allgemeinbildenden und beruflichen 

Gymnasien. Bereits in der Sekundarstufe I lassen sich ausgewählte Unterrichtsmaterialien verwenden.  

Siehe auch unter: Umweltethik, Umweltschutz,-politik, Konsum 

* Standort: Buch 

Sabet, Hafez: Die Schuld des Nordens. Der 50-Billionen-Dollar-Coup.  

119 S., DM 18,00. Horizonte Verlag GmbH. Bad König 1991. ISBN: 3-926116-34-X.  

Die Länder des Südens schulden dem Norden 1,3 Billionen US-Dollar. Hafez Sabet macht in diesem Buch erstmals die 

konkrete Gegenrechnung auf: Bei fairen Wirtschaftsbeziehungen würde der Norden dem Süden das 40fache schulden: 

50 Billionen Dollar. Der Autor geht Ursachen und Lösungsansätzen der aktuellen Schuldenkrise nach. 

* Kinderzeitschrift 

Samsolidam. Nr. 33/Juni 94. Bananen, Geld und Schokolade. 

32 S., DM 4,50. Aktionsgemeinschaft Solidarische Welt e. V. (ASW), Hedemannstr. 14, 10969 Berlin.  

Die Kinderzeitschrift für 9 - 13jährige zum Thema: Fotoreportagen, Interviews, Rätsel, Geschichten. Gerechter Handel 

und lange Transportwege werden auch angesprochen. 

* Broschüre 

Südwind: Das Kreuz mit dem Faden – Indonesierinnen nähen für deutsche Modemultis. Texte 11, 150 Seiten, A 5, 

5/2000. Inhalt: Der Fall der Näherin Lui; Indonesienkrise überwunden? Arbeiterrepression durch Militär und Wirtschaft; 

Enge Beziehungen zwischen Deutschland und Indonesien; Der Textil- und Bekleidungsmarkt: Daten, Analysen, Trends; 

Arbeitsbedingungen in der indonesischen Bekleidungs- und Sportschuhindustrie; Beschaffungsethik; NGOs im Tauzie-

hen mit Multis; Handlungsstrategien. ISBN 3-929 704-16-1. Bezug: Südwind e.V., Lindenstr. 58 – 60, 53721 Siegburg, 

suedwind.institut@t-online.de, Tel. 02241-536 17, www.suedwind-institut.de. Auch unter Textilien und Indonesien. 

* Themenheft  Standort: Diamanten 

Südwind (Hg.): Strukturelle Gewalt in den Nord-Süd-Beziehungen Bd. 2: Kongo: Handys, Gold und Diamanten. 

Kriegsfinanzierung im Zeitalter der Globalisierung. 

A4, 71 S., Siegburg 2003. EUR 5,00. Bezug: Südwind e.V., Lindenstr. 58-60, 53721 Siegburg. 

Themen: 1482-1997: 500 Jahre Ausbeutung und Plünderung; 1998-2003: Ökonomische Interessen erobern einen Krieg; 

Forderungen an Politik, Unternehmen, NGOs und Kirchen; Wie kann ich aktiv werden?. 

siehe auch: Kongo, Rohstoffe, Globalisierung, Diamanten. 

* Leitfaden       Standort: Box Wirtschaft EWSt 

The Landmark Project, CorA – Netzwerk für Unternehmensverantwortung (Hsg.): Überprüfung sozialer Ver-

antwortung entlang der Zulieferkette – ein rechtlicher Praxis-Leitfaden für öffentliche Einkäufer. 80 Seiten, In-

halt: Ausschreibungsverfahren für sozial-verantwortliche öffentliche Beschaffung (SRPP), Überprüfungssysteme, Fra-

genkatalog zur Verlaufskontrolle, Kontrolle durch Transparenz und Offenlegung der Auftragnehmer und Nachunter-

nehmer, Externe Audits, Maßnahmenkatalog, Gütesiegel, Multi-Stakeholder-Initiativen und Verhaltenskodex, Bran-

chenspezifische Überprüfungssysteme, Abkürzungsverzeichnis. 2012? 

* Standort: Buch 

Thielen, Helmut: Die Einsamkeit der Dritten Welt. Ökonomisch-ökologische Wege aus der Krise des Südens.  

251 S., DM 24,00. Horlemann Verlag. Unkel/Rhein und Bad Honnef 1992. ISBN: 3-927905-43-7.  

Für die Dritte Welt waren die 80er Jahre das Jahrzehnt unermeßlicher Zerstörungen. Doch jetzt kann und muß die Dritte 

Welt mit dem, was ihr an Arbeitskraft und Naturschätzen geblieben ist, selbstbestimmte Wege für eigene, selbstdefinier-

te Ziele beschreiten. - Das Kapitel ”Rural-ökologische Entwicklung durch Agrarreform und Umweltpolitik” befaßt sich 

mit dem ”Fall Nicaragua” (S. 170 - 201).  

* Standort: Jugendbuch 

Veit, Barbara / Wiebus, Hans-Otto: Das Dritte Welt Buch.  

144 S., DM 24,00. Ravensburger Buchverlag Otto Maier GmbH. Ravensburg 1992. ISBN: 3-473-35599-2.  

Die Autoren wollen mit ihrem Buch Kindern und Jugendlichen vermitteln, warum es die Kluft zwischen ”uns Reichen 

und den Armen dieser Welt” gibt (Stichworte Rohstoffe, Weltmarkt, Schuldenberg u.v.a.m.). Sie wollen aber auch zei-

gen, daß es in Afrika, Asien, Lateinamerika nicht nur Elend gibt, sondern daß die Menschen dort auch zufrieden und 

glücklich sein können. Ab 10 Jahre. 

* Broschüre 2 Exemplare 

VENRO (Hg.): Handel – Ein Motor für die Armutsbekämpfung? Entwicklungspol. Perspektiven zur Doha-

Runde der WTO. Reihe 2015 im Gespräch  5 

 A4 Broschüre, 46 S., Bonn + Berlin Juni 2003, kostenlos. Bezug: VENRO Berlin, Dietrich-Bonhoeffer-Haus, Ziegelstr. 

http://www.wochenschau-verlag.de/
mailto:suedwind.institut@t-online.de
http://www.suedwind-institut.de/
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30, 10117 Berlin, Fax 030-280466-72, berlin@venro.org 

Studie entsanden im Rahmen des VENRO-Projekts „Perspektive 2015 – Armutsbekämpfung braucht Beteiligung“. 

* Themenheft 

Verein zur Förderung entwicklungpolitischer Publizistik e.V: (Hg.): Dritte Welt Information 9/10/2005: Handel 

kontra Entwicklung? Welthandelspolitik im Spiegel der Interessen des Südens 

A5, 11 S., Frankfurt/Main 2005. Bezug: Verein zur Förderung entwicklungpolitischer Publizistik e.V., Pf 500550 Frank-

furt/Main. 

* DVD 

Weed  (Produktion): Digitale Handarbeit – Chinas Weltmarktfabrik für Computer. Film von Alexandra Weltz. 

28 Min., 2008, 10 € zuzügl. Versand. ISBN 978-3-937383-57-6, Bezug: weed@weed-online.org 

Der Film entstand im Rahmen des Projekts PC global von WEED. PC global setzt sich für Arbeits- und Umweltrechte in 

der weltweiten Computerproduktion ein und ist Teil der europäischen Kampagne procurelTfair – Sustainable Purchasing 

of Computers. 

Im Mittelpunkt steht die Arbeits- und Lebenssituation der Wanderarbeiterinnen im Süden Chinas. Neben der Produktion 

liegt ein weiterer Fokus auf der illegalen Verschiffung von Computerschrott aus Deutschland in Entwicklungsländer. Im 

Film kommen u.a. Arbeitsrechtaktivistinnen und Arbeiterinnen aus China zu Wort. 

auch: Arbeit 

* Standort: Weltkarte 

Weltkarte.  

138 cm x 98 cm, gefalzt. DM 19,50. Misereor. Aachen 1985.  

Maßstab 1 : 27,5 Mio.; politische Darstellung der Welt; die Karte enthält zusätzlich einen kurzen Text zur Misereor-

Arbeit und 6 Nebenkarten, u. a. zum Bruttosozialprodukt wichtiger Entwicklungsländer, zur Situation von Unter- und 

Überernährung in der Welt sowie eine Religionskarte der Erde. Eine Nebenkarte stellt die geographische Verteilung der 

Misereor-Projekte dar. 

* Standort: Weltkarte 

Weltkarte: Keine Hälfte der Welt kann ohne die andere Hälfte überleben.  

136 cm x 87 cm, gefalzt. Bundesministerium für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung. 1992.  

Neben der großen politischen Weltkarte (Maßstab 1 : 32 Mio) enthält das Blatt die Flaggen aller Nationen, einen kurzen 

Text (und Graphik) zur deutschen Entwicklungspolitik und mehrere Nebenkarten (Lebenserwartung, Bevölkerungs-

wachstum, Walddichte, Wasserverbrauch, Analphabetenrate, BSP), bezogen auf 1992. 

Wirtschaft, Wirtschaft und Entwicklung, „Greenwashing“, Wirtschaftstheorien 

* Themenheft 

Bochumer Symposion: Wirtschaften im Jahr 2000 - mit welchem Konzept? Arbeitsheft. Bochumer Hefte Nr. 1. 

A4, 106 S., Bochum 1988, Bezug: soz.wiss. Institut der Ev. Kirche in Deutschland. PF 250570, Bochum. 

* Päd Arbeitsh. 

Bundeszentrale für politische Bildung (Hg.): Themenblätter im Unterricht 86: Unternehmensehtik. Eigentum 

verpflichtet.  

A4, 63, S., Bonn, 2007. Bezug: Bundeszentrale für politische BildungBonn, www.bpb.de 

weiteres Exemplar unter: Ethik (Werte). 

* Standort: Buch 

Brown, Lester R. / Flavin, Christopher / Postel, Sandra: Zur Rettung des Planeten Erde. Strategien für eine öko-

logisch nachhaltige Weltwirtschaft.  

238 S., DM 29,80. Fischer Verlag. Frankfurt a. Main 1992. ISBN: 3-10-092535-1. 

In diesem Band (ein Beitrag zur UN-Konferenz über Umwelt und Entwicklung in Rio de Janeiro, 1992) skizzieren die 

Autoren des international renommierten Worldwatch Institute die wichtigsten Fragestellungen und vor allem Lösungs-

ansätze in Bezug auf das Überleben des Planeten Erde: 

-  Nahrungsmittel für acht Milliarden Menschen 

-  Stabilisierung der Weltbevölkerung 

- Neue Indikatoren für die menschliche Wohlfahrt 

- Finanzpolitische Instrumente für eine ökologisch nachhaltige Weltwirtschaft 

 Gründliche, gute Einführung in globales Denken 

* Päd. Arbeitsh. / ab 8. Kl. 

epd-Materialien, 4/84: Arbeit ohne Umweltzerstörung. Elemente einer neuen Wirtschaftspolitik. 

A5, 4 S., DM 1.50, Bezug: s.o. 

* DVD Standort: Wandschrank li. 

EZEF, Baobab (Hg.): Eine anständige Firma (A Decent Factory/Nokia made in China), Dokumentarfilm von 

Thomas Balmès, Frankreich/Finnland 2004, 56 Min., OmU 

Kaufpreis mit dem Recht zur öffentlich-nichtgewerblichen Vorführung: 55 € zuzügl. Versandkosten. Bezug: EZEF, 

Knoebisstr. 29, 70188 Stuttgart, T. 0711-2847243, Fax –2846936, info@ezef.de, www.ezef.de 

der finnische Elektronikhersteller Nokia schickt seine „ethischen Unternehmensberater“ zu einem Zulieferbetrieb nach 

China, um dessen Arbeitsstandards zu prüfen. Denn fragwürdige Zustände bei Partnerfirmen in Billiglohnländern sind 
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problematisch und können dem eigenen Image erheblichen Schaden zufügen. Vor allem wenn die Medien sich dazu ent-

schließen, einen derartigen Fall aufzudecken. Das weibliche Beraterteam trifft nicht nur auf die männliche Führung des 

chinesischen Unternehmens, sondern erlebt auch die Diskrepanz zwischen Anspruch und marktpolitischer Realität. 

Das didaktische Begleitmaterial zum Film ist am DVD-ROM-Teil in PDF-Format verfügbare oder unter www.baobab.at 

als download. 

* Heft       Standort: EWSt, Methodenkiste Globales Lernen 

Fairbindung mit Konzeptwerk Neue Ökonomie: Endlich Wachstum! Wirtschaftswachstum, Grenzen, Alternativen, 

Materialien für die Bildungsarbeit. 140 Seiten, 3. Aufl. 2016, www.endlich-wachstum.de, Fairbindung e.V., Am Sud-

haus 2, 12053 Berlin, info@fairbindung.org, www.fairbindung.org, mit Spielen/Übungen zu Grundlagen, Alternativen, 

mentalen Infrastrukturen. 

* Heft       Standort: EWSt, Methodenkiste Globales Lernen 

Fairbindung mit Konzeptwerk Neue Ökonomie: Endlich Wachstum 2! Ergänzungsheft zu Kapitalismus, Wachs-

tumskultur, Alternativen, Materialien für die Bildungsarbeit. 100 Seiten, 2017, www.endlich-wachstum.de, Fairbindung 

e.V., Am Sudhaus 2, 12053 Berlin, info@fairbindung.org, www.fairbindung.org, mit vielen Spielen/Planspielen zur 

ökologischen, globalen  und sozialen Dimension. 

*  

* Buch 

Fonari, Alexander (Hg.): Menschenrechts-, Arbeits- und Umweltstandards bei multinationalen Unternehmen. 

Vom Global Compact und anderen Initiativen zu Global Governance? Reihe: Kontext Globalisierung Bd. 1. 

205 S., Pb, München 2004. 10 € + 2 € Versand, Bezug: Germanwatch e.V., Kaiserstr. 201, 53113 Bonn od. german-

watch@germanwatch.org 

Herausgegeben für Germanwatch Regionalgruppe Münchner Raum & Europäische Akademie Bayern e.V. 

s.a. Sozialpolitik/Weltsozialordnung/Globale Apartheid 

* Spiel / ab 8. Kl. 

Hirth, Michael: Lernspiel Welthandel. Dritte Welt Materialien 5/75. 

A4, 25 S., DM 3.50, Ilsede 1975, Bezug: Informationszentrum Dritte Welt Hannover, Ilsede. 

* Themenheft 

Kessler, Wolfgang (Hg.): Die Wirtschaft der Zukunft. Konzepte für den sozialen und ökologischen Umbau der 

(Welt-)Wirtschaft. 

A4, 84 S., DM 13.20, Oberursel 1994, Bezug. Publik Forum Spezial, ISBN 3-88095-075-X 

* Buch 

Mayer, Lothar: Ausstieg aus dem Crash. Entwurf einer Ökonomie jenseits von Wachstum und Umweltzerstö-

rung. 

384 S., Oberursel 1999, Publik-Forum Verlagsges. mbH, ISBN 3-88095-093-8 

Entwurf eines Ausstiegs aus der tödlichen Kollision zwischen Ökonomie und Ökologie. 

* Buch 

Opoczynski: Die Blutsauger der Nation. Wie ein entfesselter Kapitalismus uns ruiniert.  

270 S., 16,90 €, München 2005, Droemer Verlag, ISBN 3-426-27380-2 

Opoczynski, Leiter und Moderator des ZDF-Verbrauchermagazins, geht den Ursachen für die ruinösen Auswüchse un-

seres Wirtschaftswesens auf den Grund und hält ein Plädoyer für die Umkehr zu einer verantwortlichen und sozial fun-

dierten Wirtschaft.  

* Zeitschrift 

Politische Ökologie. Jan./Feb. ´98.  Wege aus der Wachstumsfalle. Perspektiven für eine zukunftsfähige Wirt-

schafts- und Lebensweise.  

A 4, 104 S., DM 19,80. Hrsg.: BUND e. V., Heinrich-Böll-Stiftung. ökom Verlag, München. ISSN: 0933-5722.  

* Zeitschrift 

Politische Ökologie. Sonderheft 1. Die Zukunft der Ökonomie. Nachhaltiges Wirtschaften. Beiträge, Berichte und 

Anstöße aus der Tutzinger Tagung ”Ökonomie und Natur” 1990. Hsg.: Busch-Lüty, Christiane, Dürr, Hans-

Peter, Langer, Hanns. 

A4, 72 S., DM 9,80. München September 1990. ISSN 0933-5722. ISBN 3-928244-00-0. 

* Broschüre 

Strecker, S. u.a.: Hermes wohin? Argumente für eine Reform der Hermes-Bürgschaften. 

A4, 33 S., DM 10,00. Hsg.:Weltwirtschaft, Ökologie & Entwicklung WEED. Bonn, Juli 1997. ISBN 3-9804490-3-3. 

* Themenheft 

Verein zur Förderung entwicklungpolitischer Publizistik e.V: (Hg.): Dritte Welt Information 3/4/2005: UN-

Normen  für die Wirtschaft. Menschenrechtliche Verantwortung von Unternehmen. 

A5, 11 S., Frankfurt/Main 2005. Bezug: Verein zur Förderung entwicklungpolitischer Publizistik e.V., Pf 500550 Frank-

furt/Main 

siehe auch: Menschenrechte 

* Themenheft 

Verein zur Förderung entwicklungpolitischer Publizistik e.V: (Hg.): Dritte Welt Information 4/5/2006: Globaler 

http://www.endlich-wachstum.de/
mailto:info@fairbindung.org
http://www.fairbindung.org/
http://www.endlich-wachstum.de/
mailto:info@fairbindung.org
http://www.fairbindung.org/
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Pakt für verantwortungsvolles Unternehmerisches Handeln. 

A5, 11 S., Frankfurt/Main 2006. Bezug: Verein zur Förderung entwicklungpolitischer Publizistik e.V., Pf 500550 Frank-

furt/Main 

* Broschüre     2 Exemplare 

Welthandel im Dienst der Armen. Eine Studie der Sachverständigengruppe „Weltwirtschaft unsd Sozialethik“ 

A5, 59 S., Bonn 2006, kostenlos, Bezug: Bereich Weltkirchen und Migration der Deutschen Bischofkonferenz, Kaiser-

straße 161, 53113 Bonn 

Die Studie nimmt zunächst eine Bestandsaufnahme des Welthandels vor, anschließend entfaltet sie Massstäabe für eine 

entwicklungsförderlche Welthandelsordnung, die als Grundlage für eine kritische Reflexion der WTO und Reformper-

spektiven dienen. Schließlich werden einige Handlungsfelder für die handelsbezogene Entwicklungspolitik und für die 

Kirchen aufgezeigt. 

 

 

Wissenschaft, alternative -  (ohne Indien) 

*  

*  

Wohnen (s.a. Städte/Megacities/Verstädterung) 

* Zeitschrift 

fluter: Wohnen. Frühjahr 2020, 50 Seiten. Magazin der Bundeszentrale für politische Bildung, Ausgabe 74, Adenauer-

allee 86, 53113 Bonn. Tel. 0228-995 15-0. 

*  

Wüste, (-nbildung, Desertifikation) 

* Medienmappe 

Forum Umwelt & Entwicklung: Desertifikation. Eine globale Herausforderung. 

A4, Mappe mit 12 Dias, 2 Folien, 2 Plakate, DM 10.-,Bonn 1995, Bezug: Forum Umwelt & Entwicklung, Am Micha-

elshof 8-10, 53117 Bonn. 

* Broschüre 

Problemräume der Welt, Band 6. Mensching, H.G.: Die Sahelzone. Naturpotential und Probleme seiner Nutzung. 

A5, 44 S., DM 12.80. Aulis Verlag Deubner & Co KG. Köln, 2. völlig überarb. Aufl. 1991. ISBN 3-7614-1404-8. 

Zeit, Umgang mit 

* Päd. Arbeitsh. / Geheft 

Adam, Jürgen: Projekt Zeit. Projektanregungen und Materialien.  

A 4, 81 S., DM 36,00. Verlag an der Ruhr. Mülheim a. d. Ruhr. Nov. 1993, teilw. aktualisierte Neuaufl. Jan. 1996. 

ISBN: 3-86072-029-5.  

* Broschüre 

Arbeitsgemeinschaft Frauenseelsorge Bayern (Hsg.): Zeit zum Leben - wie lebe ich meine Zeit. (das Thema 23) 

A5, ca. 170 S. Bezug: Deutscher Katecheten-Verein e.V., Preysingstr. 83 c, München. 1980. 

* Themenheft 

Ev. Akademie Iserlohn: Arbeit und Ruhe. Lebensrhythmus - Glaubensrhythmus. Tagungsprotokoll 70/85. 

A4, 47 S., DM 8.-, Iserlohn 1985, Bezug: Ev. Akademie Iserlohn, BerlinerPlatz 12, Iserlohn. 

* Broschüre 

Familiensonntag 1996. Kultur des Sonntags in der Familie. Arbeitshilfen 127. 

A5, 32 S., Hrsg.: Zentralstelle Pastoral der Deutschen Bischofskonferenz, Kaiserstr. 163, 53113 Bonn. Jan. 1996.  

* Katalog 

Landeshauptstadt München Kulturreferat (Hg.): Jede Kultur hat Ihre Zeit.                                                    Doku-

mentation der gleichnamigen Veranstaltungsreihe vom November 1999 bis Februar 2000  

A6, 69 S., 

* Broschüre 

Verlautbarungen des Apostolischen Stuhls: DIES DOMINI.  

A5, 143 S., Hrsg.: Sekretariat der Deutschen Bischofskonferenz, Kaiserstr. 163, 53113 Bonn. Mai 1998. 

* Buch 

Westrheim, Margo: Kalender der Welt. Eine Reise durch Zeiten und Kulturen.  

Ca. A5, 159 S., Herder Verlag. Freiburg 1999. ISBN: 3-451-04780-2.  
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Zivilgesellschaft (Kommunitarismus, Empowerment, Ehrenamt) 

* Themenheft 

APuZ (Aus Politik und Zeitgeschichte): Postdemokratie?                                                                                                  

A4, 45 S., 2011, Beilage zur Wochenzeitung „Das Parlament“     

                                                                                        

* päd. Mat. GS 

Bausteine Grundschule, Sonderheft 5: Wie es früher war: Feuerwehr. 

A4 Kartonhülle mit Geheft 45 S., Einführungsblatt + Anhang I-III, sowie Plakat „Geschichte der Feuerwehr“, 18 DM + 

Versandkosten, Verlag Bergmoser + Höller, Karl-Friedrich-Str. 76, 52072 Aachen, T. 0241-93888-123, Fax -134 

* Werk- und Leseheft 

Brot für die Welt (Hg.): Auf eigenen Füßen stehen. 42. Aktion 2000/2001 

A4, ca. 70 S., Juli 2000, www.brot-fuer-die-welt.de.  

* Broschüre 

Christ sein weltweit 1997. Material für Gemeinden und Gruppen. Thema: Haupt- und Ehrenamt. 

A4, 80 S., DM 9,00. Hrsg.: EMW, Normannenweg 17-21, 20537 Hamburg. 1997. ISBN: 3-7726-0191-X. 

* Broschüre 

DPWV (Hg.): Logbuch für Schatzsuchende. Ein Lesebuch für freiwilliges soziales Engagement.  

84 S., DM 10,00. Hrsg.: Paritätischer Wohlfahrtsverband, Loher Str. 7, 42283 Wuppertal und Stiftung Mitarbeit, Born-

heimer Str. 37, 53111 Bonn. 1997. ISBN: 3-928053-56-6.  

* Themenheft 

Plattform Zivile Konfliktbearbeitung (Hg.): Konfliktbearbeitung in Deutschland. Ein Wegweiser 

A4, ca. 70 S., Bonn, 2001, Bezug: Arbeitsstelle Friedensforschung Bonn, www.priub.org  

* Themenheft 

Misereor (Hg.): Vom Süden Lernen. Porto Alegres Beteiligungshaushalt wird zum Modell für direkte Demokra-

tie. 

A5, 59 S., Aachen 2002. Bezug: Bischöfliches Hilfeswerk Miesreor e.V., Mozartstr. 9. 52064 Aachen. In Zusammenar-

beit mit DGB Bildungswerk/ Servivestelle Kommunen in der Einen Welt. 

* Buch 

Pröbl, Marga, Sinning, Heidi, Nährlich, Stefan (Hg.): Bürgerorientierte Kommunen in Deutschland – Anforde-

rungen und Qualitätsbausteine. Bd. 3: Ergebnisse und Perspektiven des Netzwerks CIVITAS, unter Mitarbeit von 

Katrin Wiedenhöft, in Kooperation mit dem Verein Aktive Bürgerschaft e.V. 

A4,  brosch., 396 S., 15.- €, Gütersloh 2002. Verlag Bertelsmann Stiftung. 

* päd. Arbeitshilfe Sek. II 

Wochenschau 51. Jg. Nr. 2, März/April 2000: Zivilgesellschaft/Bürgergesellschaft. 

A4, 40 S., 7,20 €, Bezug: Wochenschau Verlag, Adolf-Damaschke-Str. 103, 65824 Schwalbach/Ts., T. 06196-84010, 

Fax –86060 

Zucker 

* Projektmappe 

* Projektmappe 

Brot für die Welt (Hg.): Mit Mascobado aus der Krise. Philippinien 

A4, Kartonmappe mit Ordner „Mit Mascobado aus der Krise“ und SympathieMagazin „Entwicklung verstehen“, Stutt-

gart 2002, kostenlos, Bezug: Brot für die Welt, Stafflenbergstr. 76, Stuttgart 

Die Mappe enhält Informationen zu Philippinien, Beschreibung des Projektes, Medienhinweise, Eindruckplakat, durch  

das Sympathiemagazin kann das Projekt im Bezug auf die globale Entwicklung gesehen werden. 

auch: Philippinien 

* Fotoausstellung 

Brot für die Welt (Hg.): Mit Mascobado aus der Krise. 

A4, Kartonmappe bestehend aus 10 Fotos, 10 Bildtexten und einer Überschrift (alles A4), Stuttgart 2002, kostenlos, Be-

zug: Brot für die Welt, Stafflenbergstr. 76, Stuttgart  

Ausstelung über die Herstellung und Vertrieb des Mascobado in Phillippinien 

auch: Philippinien 

* Themenheft 

Entwicklungspolitische Korrespondenz 2/1982: Zucker. 

A4, 39 S., DM 4.-, Bezug: Entw.politische Korrespondenz, PF 2846, Hamburg. 

* Päd. Arbeitsh. 

http://www.brot-fuer-die-welt.de/
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epd-Materialien 10/11/83: Zucker: Zersetzer und Zerstörer.  

A5, 12 S., DM 2.50, Bezug: epd, Pf 500550, Frankfurt/M. 

* Standort: Buch 

Imfeld, A.: Zucker.  

205 S., Unionsverlag. Zürich 1983.  

Zucker versüsst und vergiftet unseren Alltag zugleich. Der Autor enthüllt vielfältige, versteckte Zusammenhänge: Der 

internationale Zuckermarkt ist chaotisch und unerbittlich, die Produktion steigt, die Erlöse fallen. Im Zuckerkrieg geht es 

alle gegen alle. Die Konsumenten sind die Opfer, zusammen mit ganzen Völkern und Ländern der Dritten Welt. 

* Standort: Buch 

Launer, E. (Red.): Zum Beispiel Zucker.  

128 S., DM 7,80. Lamuv Verlag. Göttingen 1989. ISBN: 3-88977-171-8.  

Zucker ist ein typisches Kolonialprodukt, mit dessen Erbe heute ”Zuckerinseln” wie Kuba, Mauritius und die Philippi-

nen fertig werden müssen. Wie einst wird der Weltmarkt vom Norden beherrscht. 

* Standort: Buch 

Mintz, S. W.: Die süße Macht. Kulturgeschichte des Zuckers.  

299 S., DM 36,00. Campus Verlag. Frankfurt/New York 1987. ISBN: 3-593-33660-X.  

Der Autor spürt der einzigartigen ”Erfolgsgeschichte” des Zuckers nach: Einst Luxusgut der Reichen, ist der 

Zucker in den letzten 200 Jahren zur Massenware geworden, die in immer größeren Mengen zu immer niedrigeren Prei-

sen verramscht wird. 

* päd. Material  KG, GS, Kinder bis 12 in der Schule u. in der Gemeindearbeit  

Misereor: Schoko-Alarm! Wo die Schokolade wächst – der Schokolade auf der Spur. Aktionsheft zur Kinderfas-

tenaktion 2003. 

Geheft A4 in Hülle (= Poster), Comic beigeheftet, 2,50 €. Bezug: MVG Aachen 

Arbeitsblätter, Aktionsideen, Fahrpläne, Bausteine, Umschlag = Poster A2 zum Aufklappen, Comic.  

auch: Kakao, Bolivien, Philippinen 

* Diaserie: Koffer G, Begleittext: Mappe Kakao KG/GS, Sek I 

Misereor: "Wo die Schokolade wächst!" Eine Reise zu den Zutaten der Schokolade. Diareihe zur Kinderfasten-

aktion 2003 

15 Dias + Text, 3,50 €. Bezug: MVG Aachen 

Zeigt, wo die Grundzutaten von Schokolade, Kakao und Zucker, angebaut werden und wie sie in ihren Herkunftsländern 

verarbeitet werden. Hier: Bolivien, Philippinen. 

auch: Kakao, Bolivien, Philippinen 

* Schülerarbeitsheft Sek 1 

Mögenburg, Harm: "...danke schön, Sarotti-Mohr!" Wie der Zucker die Umwelt und das Menschenbild veränderte. 

A4, 8 S. DM 2.-. Ohne Angaben, ca. 1998. ISBN 3-617-32135-6. 

Zukunftsfähiges Bayern 

* Geheft 

Bayer. Landesamt für Umweltschutz (Hrsg.): KommA 21 Bayern. Info-NETZwerk Bayerischer Agenda 21-

Kommunen.  

A4, ca. 31 S., Hrsg.: Bayerisches Landesamt für Umweltschutz.  

* Broschüre 

Bayer. Staatsministerium für Landesentwicklung und Umweltfragen (Hrsg.): Auszüge aus der Bayern-Agenda 

21. 

A4, 20 S. Verantwortlich: Abteilung Politik und Information, Rosenkavalierplatz 2, 81925 München. 1/98. 

* Broschüre 

Bayer. Staatsministerium für Landesentwicklung und Umweltfragen (Hrsg.): Bayern-Agenda 21. ... für eine nach-

haltige und zukunftsfähige Entwicklung in Bayern.  

A 4, 452 S., Bayer. Staatsministerium für Landesentwicklung u. Umweltfragen, Rosenkavalierpl. 2, 81925 München. 

ISBN: 3-910088-49-X.  

* Broschüre 

Bayer. Staatsministerium für Landesentwicklung und Umweltfragen (Hrsg.): Erfolgreiche Partnerschaft. Gut für 

die Umwelt. Gut für die Wirtschaft. Gut für Bayern.  

A4, 14 S., Reihe: Umweltpakt Bayern. Information März 1998. Bezug: Geschäftsstelle Umweltpakt Bayern im Bayeri-

schen Staatsministerium für Landesentwicklung u. Umweltfragen, Rosenkavalierpl. 2, 81925 München.  

* Broschüre 

Bayern: zukunftsfähig - solidarisch - grün. Perspektivenkongress von Bündnis 90/Die Grünen in Bayern am 4./5./6. 

Juli 1997 in Bayreuth. Reader. 

A4, ca. 300 S., DM 10,00. 

* Broschüre 



 334 

Information Umwelt & Entwicklung in Bayern 1/97. Agenda 21. Auf dem Weg zu einer nachhaltigen Entwicklung in 

Bayern. 

A4, 11 S. Hsg.: Bayer. Staatsministerium für Landesentwicklung und Umweltfragen. München. 

* Broschüre 

Zukunftsfähiges Bayern. Nachhaltige Entwicklung und ökologische Erneuerung in Bayern als Konsequenz der BUND-

MISEREOR-Studie ”Zukunftsfähiges Deutschland”. 

A4, 28 S., DM 5,00. Hsg.: Bund Naturschutz in Bayern. Regensburg, April 1997. 

Zukunftsfähiges Deutschland  

* Broschüre 

Ab heute für morgen. Frauen auf zukunftsfähigen Wegen. 

A4, 92 S., DM 14,00. Hsg.: Misereor Aachen, Kathol. Deutscher Frauenbund Köln, Kathol. Frauengemeinschaft 

Deutschlands Düsseldorf. 1997. 

* Duplikat 

* Broschüre 

Aktionshandbuch Zukunftsfähiges Deutschland. Leitbilder, Projektideen, Aktionsvorschläge. 

A4, 60 S., DM 9,90. Hsg.: Bund für Umwelt und Naturschutz e.V. Bonn 1997. 

* Päd. Arbeitsh. 

Dritte Welt Haus Bielefeld (Hsg.): Entwicklung neu denken. Unterrichtsmaterialien zum Thema ”nachhaltige, zu-

kunftsfähige Entwicklung”, Klassen 8-13. 

A4, 98 S., DM 10,00 plus Porto. Bielefeld 1997. 

dazu: 

* Zeitung 

Entwicklungsland D. 

8 S., Hrsg.:  Landesarbeitsgemeinschaft von Dritte-Welt-Zentren und Koordinationsstellen in NRW e. V., Münster o. 

Datum.  

(siehe: "Agenda 21") 

* Päd. Arbeitshilfe/Projektmappe 

Evangelischer Entwicklungsdienst e.V. (Hg.): Den Kurs wechseln – neue Wege gehen – Zukunft fair teilen.                  

Eine Arbeitshilfe zur Studie „Zukunftsfähiges Deutschland in einer globalisierten Welt.                                                       

A4, 2009, Bonn. Bezug über: Evangelischer Entwicklungsdienst e.V., Öffentlichkeitsreferat, vertrieb@eed.de, 

www.eed.de                                                                                                                                                                           

Inhalt der Mappe: 1. Einführung in die Studie und in die Arbeitshilfe, 2. Wegmarken für einen Kurswechsel, 3. Gottes-

dienst- auf dem Weg in die Zukunft, 4. Klimawandel, 5. Agrotreibstoff, 6. Fischereiwirtschaft, 7. Welthandel, 8. Tou-

rismus, 9. Maß halten, 10. Gottesdienst – an der Wegstation 

 

* Geheft 

Forum Umwelt & Entwicklung: Zukunftsfähiges Deutschland. Zukunft für Frauen? Memorandum der AG Frauen 

im Forum Umwelt & Entwicklung. 

A4, 32 S. (Kopien). Hrsg.: Projektstelle Umwelt & Entwicklung, Am Michaelshof 8 - 10, 53177 Bonn. 1997. ISBN: 3-

923458-66-5. 

* Standort: Speicher / Plakatserie 

Posterserie ”Wir brauchen eine andere, zukunftsfähige Entwicklung” 

5 Farbposter (Din A1), DM 20,00 plus Rollenversand. Bielefeld 1997. 

”Die Poster sind für den Aushang in der Schule/Klassenraum konzipiert und wollen dirch Bild und provokante Texte die 

SchülerInnen (ab Klasse 8) zum Nachdenken über die Notwendigkeit einer anderen Entwicklung bewegen. Die Plakate 

beziehen sich auf die Themen Energie (”Darf ich jetzt nur noch kalt baden, weil wir Energie sparen müssen?”), Ernäh-

rung (”Soll ich mir jetzt die ‘Müsli-Fresser’ zum Vorbild nehmen?”), Verkehr (”Muß ich jetzt zu Fuß gehen, weil in 100 

Jahren die Klimakatastrophe kommt?”), Bekleidung (”Darf ich mir keine Jeans mehr kaufen, ohne ein schlechtes Gewis-

sen zu haben?”) und zukunftsfähige Entwicklung. Nähere Erläuterungen dazu sind in diesen hier vorliegenden Unter-

richtsmaterialien zu finden.” 

* Broschüre 

DGB-Bildungswerk: Zukunftsfähige Eine Welt? Positionen.  

30 S., Hrsg.: DGB-Bildungswerk e. V., Nord-Süd-Netz, Postf. 101026, 40001 Düsseldorf. 1996.  

* Broschüre  /Tagungsband 

Einfacher leben im Norden - mehr Gerechtigkeit für den Süden?. Sustainable Development and Justice. Bemühun-

gen um eine neue Praxis zukunftsfähiger Entwicklung.  Protokolldienst 16/97.  

A 4, 83 S., DM 15,00. Hrsg.: Evangelische Akademie Bad Boll in Zusammenarbeit mit Brot für die Welt. Tagungsband 

9. - 11.9.96. ISSN: 0170-5970.  

* Broschüre 

mailto:vertrieb@eed.de
http://www.eed.de/
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Forum Umwelt & Entwicklung: Die Lebensstil-Diskussion in Deutschland. Projekte von Nichtregierungsorganisati-

onen und Wissenschaft. 

28 S., Hrsg.: Forum Umwelt & Entwicklung, Am Michaelshof 8 - 10, 53177 Bonn. 1995. Kein Verleih. 

* Broschüre 

Forum Umwelt & Entwicklung: Fünf Jahre nach dem Erdgipfel. Wie zukunftsfähig ist Deutschland? Entwurf eines 

alternativen Indikatorensystems.  

52 S., DM 1,00. Hrsg.: Forum Umwelt & Entwicklung. Am Michaelshof 8 - 10, 53177 Bonn. 1997. 

*  Standort:  Buch 

Jugendhaus Düsseldorf e.V. (Hsg.): Öko-logo! Schöpfung bewahren in der Pfarrgemeinde 

siehe ”Umweltschutz” 

* Standort: Buch 

Konzept Nachhaltigkeit. Vom Leitbild zur Umsetzung. Abschlußbericht der Enquete-Kommission "Schutz des Men-

schen und der Umwelt" des 13. Deutschen Bundestags. 

(siehe: "Zukunftsfähigkeit") 

* Standort:   / Buch 

Landesinstitut für Schule und Weiterbildung des Landes Nordrheinwestfalen u.a. (Hsg.): Die Zukunft denken - 

die Gegenwart gestalten. Handbuch für Schule, Unterricht und Lehrerbildung zur Studie ”Zukunftsfähiges Deutsch-

land”. 

248 S., brosch., DM 49,80. Beltz Verlag, Weinheim und Basel. 1997. 

* Duplikat 

* Päd. Arbeitshilfe 

Misereor Lehrerforum Nr. 23/Mai 1996. Im Brennpunkt: Zukunftsfähiges Deutschland. 

A4, 12 S., kostenlos. Hsg.: Bischöfliches Hilfswerk Misereor e.V. Aachen 1996. 

* Broschüre 

Misereor (Hrsg.): Weltkursbuch - Globale Auswirkungen eines "Zukunftsfähigen Deutschlands". Hinweise und 

Tips für unser alltägliches Handeln.  

211 S., DM 39,80. Birkhäuser-Verlag. Basel. 1998. ISBN: 3-7643-5827-0.  

* Themenheft 

Misereor u.a.: Zukunftsfähiges Deutschland. Ein Beitrag zu einer global nachhaltigen Entwicklung. 

A4, 33 S., DM 5.-, Bonn 1995, Bezug: Birkhäuser Verlag, PF 133, CH-4010 Basel. 

Inhalt: Die hier als Kurzfassung vorliegende Studie gibt die Forschungsergebnisse des Wuppertaler Instituts für Klima, 

Umwelt und Energie wieder. Dabei geht es um die Frage, wie das Leben in einem ”Zukunftsfähigen Deutschland” aus-

sehen könnte, wenn nachhaltige Entwicklung mehr sein soll als Bestandteil der Rhetorik internationaler Konferenzen 

und politischer Sonntagsreden. Es werden die Grenzen der ökologischen Belastbarkeit benannt, Umweltziele formuliert, 

Reduktionsziele errechnet und schließlich Wege aufgezeigt, wie diese Wege zu erreichen sind. Kernpunkt ist die Frage, 

wie ein demokratisch verfaßter Industriestaat sich so verändern kann, daß ökologische Grenzen eingehalten werden kön-

nen und die Verhältnisse zwischen Nord und Süd gerecht werden. Welche politischen und wirtschaftlichen Rahmenbe-

dingungen sind dazu nötig? 

* Duplikat 

* Broschüre 

Misereor (Hrsg.): Zukunftsfähiges Deutschland.  Materialien Frühjahr/Sommer 1998.  

33 S., Bezug: Misereor, Mozartstr. 9, 52064 Aachen.  

* Päd. Arbeitsh. / Erw. 

Misereor - Zukunftsfähiges Deutschland. Spurensuche. Für eine Spiritualität solidarischen Lebens. 

A4, 112 S. DM 15,00. Hsg.: Misereor, Aachen. 1997. 

* Broschüre 

Misereor - Zukunftsfähiges Deutschland. Zukunftsfähig durch Solidarität. Visionen brauchen Fahrpläne. 

A4, 138 S., DM 16,00. Hsg.: Misereor, Aachen 1997. 

* Standort: Wandschrank li.    Video 

Mörsdorf, Rüdiger: Zukunftsfähiges Deutschland. TV-Fassung gesendet unter dem Titel ”Das jüngste Gericht”. 

45 Min. Deutschland 1996. 

Regisseur Rüdiger Mörsdorf macht mit Archivbildern einen Ausflug in die Geschichte der Industriegesellschaft, presen-

tiert per Expertendiskurs die Problematik der gegenwärtigen Situation und vermittelt Perspektiven und Notwendigkeiten 

für eine Bewältigung der Krise unter dem Stichwort ”nachhaltiges Wirtschaften”.Zwei Experten diskutieren jeweils ver-

schiedene Formen der Bewältigung (ökologische Steuerreform pro und contra...). Dabei wird über das menschliche Un-

vermögen nachgedacht, komplexe Systeme adequat zu bewältigen. 

Mehrfach prämiert. 

* Themenheft 

Nord-Süd Info-Dienst, Nr 73, 4/96: Zukunftsfähiges Deutschland, Zukunftsfähiges Europa. 

A4, 27 S., DM 1.-, Bezug: SPD-Parteivorstand, PF 2280, 53012 Bonn. 
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* Themenheft 

Misereor: Grenzen zu Chancen wenden. Reihe ”Zukunftsfähige Deutschland”. Bausteine für die Erwachsenen-

bildung. 

A4, 104 S., DM 14.-, Aachen 1996, Bezug: Misereor, Mozartstr 9, 52064 Aachen. 

* Themenheft 

ders.: Kurskorrekturen. So leben, daß alle leben können. Mustervortrag. Reihe: ”Zukunftsfähiges Deutschland”. 

A4, 58 S., DM 9.50, Aachen 1996, Bezug: s.o.  

* Broschüre 

Nitschke, Ulrich u.a.: Kommunen in der Einen Welt. Reihe der epd-Entwicklungspolitik, Materialien Nr. II/98. 

A5, 123 S., DM 12.- plus Porto. Hsg.:epd- Entwicklungspolitik u.a. Frankfurt 1998. ISSN 0177-5510. 

(siehe: Kommunale Entwicklungszusammenarbeit) 

* Broschüre 

SPD-Bundestagsfraktion/Fuchs, Katrin, MdB (Hsg.): argumente. Lust auf Zukunft. Nachhaltige Entwicklung - die 

sozial-ökologische Erneuerung der Gesellschaft. 

A4, 118 S. Bonn, 2. Aufl. Oktober 1997. 

* Broschüre 

Ökom (Hrsg.): Zukunftsfähiges München: Ein gemeinsames Projekt Münchner Bürgerinnen und Bürger.  

214 S., Hrsg: Ökom - Gesellschaft für ökologische Kommunikation mbH, Waltherstr. 29, 80337 München. ökom Ver-

lag. München 1998. ISBN: 3-928244-35-3.  

* Päd. Arbeitsh. 

Impulse für Praxis und Gottesdienst: Gottes Erde - Zum Wohnen gemacht. Unsere Verantwortung für die Schöp-

fung. Woche für das Leben 2. bis 8.Mai 1999. Eine Initiative der kathol. und der evang. Kirche. 

A4, 80 S. Hsg.: Sekretariat der Deutschen Bischofskonferenz/Kirchenamt der Evang. Kirche in Deutschland. 

Bonn/Hannover 1999. 

siehe "Umwelt" 

* Päd. Arbeitsh. 

Zukunft denken - Zukunft gestalten. Bausteine für Sekundarstufe I, II und Berufliche Schulen zum Thema "Umwelt 

und Entwicklung". 

A4, ca. 64 S., 1 Poster (A1), Hrsg.: Hauptgeschäftsstelle des Diakonischen Werkes der Evang. Kirche in Deutschland für 

die Aktion Brot für die Welt, Stafflenbergstr. 76, 70184 Stuttgart. Tel.: 0711/2159-0.  

* Duplikat 

 

Zukunftsfähigkeit (Nachhaltigkeit / Sustainability)  

* Broschüre 

Banzhaf, Günter u.a. (Hg.): Ich höre das Gras wachsen. Schöpfung wahrnehmen, erleben, feiern in Gottesdienst und 

Gemeinde mit Kindern und Erwachsenen.  

(siehe: "Umwelt") 

* Broschüre (s. auch unter Müll und Klima)       Standort: EWSt 

Bay. Staatsmin. Für Umwelt und Verbraucherschutz: TU WAS  ….mit Nachhaltigkeit – damit die Erde auch für uns 

erhalten bleibt. Inhalt: Fußabdruck, Waldbodenfauna, Klima und Nahrung, Klima und Pflanzen, Müllvermeidung. 

* Leporello 

BMZ: Zukunftscharta, EINE WELT - Unsere Verantwortung, 1 Präsenzexemplar, mehrere Vergabexemplare, 2014 

* Broschüre 

Brot für die Welt (Hg.): Gott behüte, Mensch bewahre. Arbeitsheft zur 38. Aktion 1996/97. 

A4, 52 S., 1 Poster, 4 Postkarten (Umschlagrücken, eingeklappt). Kostenlos. Bezug: Diak. Werk, Zentraler Vertrieb, 

Karlsrugher Str. 11, 79771 Leinfelden-Echterdingen, Fax 0711-7977502. 

Schwerpunkte: Einführung – Umwelt + Entwicklung, zukunftsfähige Gemeinde; Reflexion des Entwicklungsbegriffs, 

Globale Ernährungssicherung, Theologische Orientierung. 

* Standort: Buch 

BUND/Misereor (Hsg.): Zukunftsfähiges Deutschland. Ein Beitrag zu einer global nachhaltigen Entwicklung. Studie 

des Wuppertal Instituts für Klima, Umwelt, Energie GmbH. 

453 S., DM 39,80. Birkhäuser Verlag. Basel, Boston, Berlin 1996. ISBN 3-7643-5278-7. 

Unser ressourcen- und ernergieintensives Wohlstandsmodell ist weder zukunftsfähig noch verallgemeinerbar: Zu viele 

Naturgüter werden verbraucht, und hohe Schadstoffemissionen verändern das Klima und verschmutzen die Weltmeere. - 

In dieser Studie benennen Wissenschaftler des renommierten ‘Wuppertal Instituts’ die Grenzen der ökologischen Be-

lastbarkeit, sie formulieren Umweltziele errechnen Reduktionsziele und zeigen schließlich Wege auf, wie diese Ziele er-

reicht werden können. 

Der Kern der Studie sind 8 sog. Leitbilder: Rechtes Maß für Raum und Zeit / Eine grüne Marktagenda / Von linearen zu 

zyklischen Produktionsprozessen / Gut leben statt viel haben / Für eine lernfähige Infrastruktur / Regeneration von Land 
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und Landwirtschaft /Stadt als Lebensraum / Internationale Gerechtigkeit und globale Nachbarschaft. 

* Standort: Buch 

Burmeister, Klaus/Canzler, Weert/Kalinowski, Martin (Hsg.): Zukunftsfähige Gesellschaft. Demokratische Ent-

scheidungen für eine dauerhaft tragfähige Gesellschaft. 

236 S., brosch, DM 12,00. Verlag Stiftung MITARBEIT (Beiträge zur Demokratieentwicklung von unten Bd. 9). Bonn 

1996. ISBN3-928053-47-7. 

* Broschüre 

DGB-Bildungswerk: Nachhaltige Entwicklung. Zur politischen Anatomie eines Schlagwortes. Positionen. Materialien 

Nr. 32.  

A 5, 30 S., Hrsg.: DGB-Bildungswerk e. V. Nord-Süd-Netz, Postf. 101026, 40001 Düsseldorf. 1996.  

* Standort: Buch 

Dritte Welt Haus Bielefeld (Hsg.): Atlas der Weltverwicklungen. Ein Schaubilderbuch über weltweite Armut, globa-

le Ökologie und lokales Engagement. 

206 S., DM 19,80. Peter Hammer Verlag. Wuppertal 1992. ISBN 3-87294-490-8. 

Mit ihren ca. 100 Doppelseiten (1 Seite Graphik, 1 Seite Text) ist diese praxisnahe Arbeitshilfe eine Fundgrube für Leh-

rer/innen, Dritte Welt-Gruppen und alle anderen, die sich für eine menschen- und umweltgerechte Entwicklung einset-

zen. 

* Standort: Buch 

Dritte Welt Haus Bielefeld/Bund für Umwelt und Naturschutz in Deutschland/Misereor (Hsg.): Entwicklungs-

land Deutschland. Umkehr zu einer global zukunftsfähigen Entwicklung. Ein Schaubilderbuch. 

188 S., DM 22,80. Peter Hammer Verlag. Wuppertal 1997. ISBN 3-87294-698-6. 

Das Buch bezieht sich in wesentlichen Teilen auf die Studie ‘Zukunftsfähiges Deutschland’. Insgesamt 86 Schaubilder - 

ergänzt durch eine Textseite mit Erläuterungen und didaktischen Anregungen zur Weiterarbeit - sollen dabei helfen, die 

‘Zukunftsfähigkeit’ unserer Gesellschaft in Unterricht und Bildungsarbeit zum Thema zu machen. Teil 1: Ein fragwür-

diger Wohlstand. Teil 2: Perspektive: Eine zukunftsfähige Gesellschaft. Teil 3: Schritte der Veränderung. 

* Geheft 

Dritte Welt Haus Bielefeld (Hrsg.): Folienset: Was ist nachhaltige Entwicklung? 

A 4, 7 Folien mit Einleitungsblatt. DM 15,00 + Porto. Dritte Welt Haus Bielefeld, August-Bebel-Str. 62, 33602 Biele-

feld.  

* päd. Arbeitshilfe Sek. I/II 

Dritte Welt Haus Bielefeld (Hg.): Zeitenwende – Entwicklungswende? Unterrichtsbausteine für die Klassen 8-13. 

ca A5,66 S., 10 DM + Porto, Bielefeld Nov. 1999. Bezug: Dritte Welt Haus Bielefeld, August-Bebel-Str. 62, 33602 

Bielefeld, Fax: 0521-63. (Ergänzung: Schaubilderbuch „Entwicklungsland Deutschland“.) 

siehe: Entwicklungspolitik/Entwicklungshilfe 

* Päd. Arbeitsh. / Sek. I, II / Erdk. 

Geographie heute, Heft 107, 1/93: Welt-Ende oder -Wende? 

A4, 51 S., DM 12.80, Bezug: Ernst Klett Verlag, PF 106016, Stuttgart. 

* Standort: Buch 

Gronemeyer, Reimer: Die neue Lust an der Askese.  

189 S., DM 34,00. Verlag Rowohlt. Berlin 1998. ISBN: 3-87134-320-X.  

(siehe: Lebensstil) 

* Päd. Arbeitsh. / Sek. I, II / fächerübergr. 

Brot für die Welt: Gut leben statt viel haben. Öko- und Eine-Welt-Bilanzen für die Schulen. Reihe ”Schule und 

Eine Welt”: 

A4, 68 S., DM 10.-, Stuttgart 1996, Bezug: Brot für die Welt, Stafflenbergstr. 76, Stuttgart.  

* Standort:   / Buch 

Hermle, Reinhard (Hsg.): Ein Buch macht von sich reden. Eine Zwischenbilanz zur Resonanz auf die Studie ”Zu-

kunftsfähiges Deutschland”. 

219 S., DM 14,50. Misereor. Aachen, 1997. ISBN 3-88916-152-9. 

* Standort: Buch 

Konzept Nachhaltigkeit. Vom Leitbild zur Umsetzung. Abschlußbericht der Enquete-Kommission "Schutz des Men-

schen und der Umwelt" des 13. Deutschen Bundestags. 

A5, 467 S., Hrsg.: Deutscher Bundestag, Referat Öffentlichkeitsarbeit, Bonn 1998. ISBN: 3-930341-42-5.  

* Standort: Buch 

Landesinstitut für Schule und Weiterbildung des Landes Nordrhein-Westfalen (Hsg.): Die Zukunft denken - die 

Gegenwart gestalten. Handbuch für Schule, Unterricht und Lehrerbildung zur Studie ”Zukunftsfähiges Deutschland”. 

248 S., DM 49,80. Beltz Verlag. Weinheim und Basel 1997. ISBN 3-407-62358-5. 

Dieses Buch setzt die Studie ‘Zukunftsfähiges Deutschland’ für die schulische Praxis um und will beide - Pädagog/innen 

und Schüler/innen - gleichermaßen motivieren, die Augen angesichts der Vielzahl und des Ausmaßes der Probleme nicht 

zu verschließen. - Die konkreten Beispiele haben unmittelbare Anknüpfungspunkte zu Alltagserfahrungen und -

problemen der Schüler/innen in den Bereichen Energie, Müll, Nahrung, Verkehr, Lebensstile u.a.m., stellen bislang gül-
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tige Wertmaßstäbe infrage und fordern neue Leitbilder im Denken und Handeln heraus. 

* Broschüre 

Local Initiatives For Sustainable Development. An analysis by Michael Shuman.  

A 4, 108 S.,  International North-South Conference. Local Initiatives for Sustainable Development. Berlin 14 - 17 Oct. 

1992.  

* Broschüre 

Local Initiatives For Sustainable Development. 49 Examples. 

A 4, 176 S.,  International North-South Conference. Local Initiatives for Sustainable Development. Berlin 14 - 17 Oct. 

1992.  

* Standort:  Buch 

Matre, Steve van: Earth Education. A New Beginning. 

334 S., DM 45,00. The Institute for Earth Education. Greenville, West Virginia, USA 1990. ISBN 0-917011-02-3. 

'Erd-Erziehung' möchte das leisten, was Umwelt Erziehung erreichen wollte, aber nicht geschafft hat: Menschen sollten 

ihr kognitives und affektives Verhältnis zu natürlichen Lebensgemeinschaften dieser Erde verbessern und einen Lebens-

stil entwickeln, der ihren Einfluß auf natürliche Prozesse verringert - zugunsten aller Menschen dieser Welt. Bei der 

'Erd-Erziehung' steht die selbstgemachte Erfahrung über der berichteten; das 'Begreifen' und nicht das 'Belehren' steht im 

Vordergrund. Was zählt, ist das selbst erarbeitete Urteil, nicht das von anderen übernommene - bis sich schließlich her-

ausstellt: Hier stehe ich und könnte auch anders. 

* Broschüre 

Misereor (Hg.): Prospekt Misereor. Zukunftsfähiges Deutschland. Materialien. 

Ca. A5, 32 S., kostenlos. Hsg.: Misereor. Aachen 1997. 

* Comic-Leseheft / Sek. I / Erdk., Rel., Wirtsch. 

Misereor: Die Geschichte von der Wurst. 

A4, 20 S., DM 15.-, Aachen 1996, Bezug: Misereor, ISBN 3-88916-144-8. 

* päd. Arbeitshilfe 

Misereor (Hg.): Nachhaltigkeit konkret. Entwicklungen im ländlichen Raum. Materialien für die Schule 36. Mi-

sereor Fastenaktion 2003. 

Broschüre A4 ohne Angabe von Seiten mit Lehrermaterial, 3 Poster, CD-ROM (für Windws 95/98/ME, NT, Macintosh) 

mit Arbeitsblättern, Medien/Materialien und Hintergrundsinformationen; 15 €. Bezug: MVG Aachen od. Schroedel Ver-

lag Hannover, ISBN 3-507-52890-8. 

auch: Umwelt/Schöpfung, Kirchl. Entwicklungsarbeit, Agenda 21 

* Broschüre 

Netz e. V. (Hrsg.): Ökologie und Partizipation. Zwei Gesichter zukunftsfähigen Wirtschaftens. 

A 5, 256 S., Hrsg.: Netz für Selbstverwaltung und Selbstorganisation e. V., Schäfergasse 46. 60313 Frankfurt. Bonn 

1997.  

* Broschüre 

Policy Paper 6. Fues, Thomas: Rio plus 10. Der deutsche Beitrag zu einer globalen Strategie für nachhaltige Entwick-

lung. 

A4, 12 S., DM 5,00. Hsg.: Stiftung Entwicklung und Frieden (SEF). Bonn, 1997. 

*  Zeitschrift 

Politische Ökologie. Sonderheft 1. Die Zukunft der Ökonomie. Nachhaltiges Wirtschaften. Beiträge, Berichte und An-

stöße aus der Tutzinger Tagung ”Ökonomie und Natur” 1990. Hsg.: Busch-Lüty, Christiane, Dürr, Hans-Peter, Langer, 

Hanns. 

siehe auch: ”Wirtschaft” 

* Broschüre 

Publik-Forum (Hg.): Dossier Einfach die Welt verändern. 20 Schritte zu einer besseren Zukunft. 

A4, 16 S., 2 € (Staffelpreise!), Oberursel Juni 2006, Bezug: Publik-Forum, Postf. 2010, 61410 Oberursel, Buecher-

dienst@Publik-Forum.de, Fax 06171-700346 

auch: Lebensstil 

* Broschüre 

SPD-Bundestagsfraktion/Fuchs, Katrin, MdB (Hsg.): argumente. Lust auf Zukunft. Nachhaltige Entwicklung - die 

sozial-ökologische Erneuerung der Gesellschaft. 

siehe ”Zukunftsfähiges Deutschland” 

* Themenheft 

Contacts, Nr.4, 12/96: Zukunft und Entwicklung. Beispiele und Erfahrungen aus der Entwicklungsarbeit. 

A4, 24 S., Bezug: Arbeitsgemeinschaft für Entwicklungshilfe, PF 210128, 50527 Köln. 

* Broschüre 

The international council for local environmental initiatives (ICLEI): Die internationale Umweltagentur stellt 

sich vor.  

A4, Geheft 32 S., Freiburg 1996, Bezug: ICLEI, Eschholzstr. 86, 79115 Freiburg. 
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* Standort: Buch 

The World Commission on Environment and Development: Our Common Future. 

383 S., DM 25,00. Oxford University Press. Oxford, New York 1987. ISBN 0-19-282080-X. 

Die Zeit ist reif für eine 'Ehe' von Ökonomie und Ökologie, so daß Regierungen die Verantwortung nicht nur für Um-

weltschäden übernehmen, sondern auch für die Politik, die diese Schäden verursacht. Einige politische Konzepte bedro-

hen das Überleben der Menschheit. Sie können und müssen jetzt verändert werden. 

Die 'World Commission on Environment and Development', an deren Spitze G.H.Brundtland steht, wurde 1983 von den 

Vereinten Nationen als eine unabhängige Institution ins Leben gerufen, um die drängenden Umwelt- und Entwicklungs-

probleme der Welt zu überprüfen und realisierbare Vorschläge zu ihrer Lösung zu unterbreiten. 

* Standort         Ordner 

Die umweltbewußte Gemeinde. Leitfaden für eine nachhaltige Entwicklung. Band I, II. 

DM 95.- pro Band, Bezug: Bayerische Staatsministerium für Landesentwicklung und Umweltfragen. 

München 1996. 

* Standort:  Buch 

Umweltbundesamt (Hrsg.): Nachhaltiges Deutschland. Wege zu einer dauerhaft umweltgerechten Entwicklung.  

356 S., DM 29,80. Hrsg.: Umweltbundesamt Berlin. 2., durchgesehene Auflage. Berlin 1998. ISBN: 3-503-04396-9.  

(siehe: Textilien/Altkleider, v. a. Kapitel V; Agenda 21) 

* Standort: Buch 

Weizsäcker, Ernst U. von: Erdpolitik. Ökologische Realpolitik an der Schwelle zum Jahrhundert der Umwelt. 

295 S., DM 49,00. Wissenschaftliche Buchgesellschaft. Darmstadt 1989. ISBN 3-534-10998-8. 

Die Tage unseres 'ökonomischen Jahrhunderts', das sich durch unmäßigen Konsum der reichsten zehn Prozent der Welt-

bevölkerung auszeichnet, sind gezählt: Wenn wir in das 'Jahrhundert der Umwelt' eintreten, wird jeder, der sich Realist 

nennen möchte, gezwungen, seine Handlungsweise als Beitrag zum Erhalt der Umwelt zu rechtfertigen. Ein Überleben 

der Menschheit ist nur möglich mit einem neuen Wohlstandsmodell. Es ist notwendig, Erdpolitik als eine weltweite 

Umweltpolitik zu betreiben. 

* Standort: Buch 

Weizsäcker, Ernst U. von/ Lovins, Amory B./ Lovins L. Hunter: Faktor vier. Doppelter Wohlstand - halbierter Na-

turverbrauch. Der neue Bericht an den CLUB OF ROME. 

352 S., DM 45,00. Droemer Knaur. München 1995. ISBN 3-426-26877-9. 

In der einfachen Formel 'Faktor vier' steckt das Konzept einer zukunftssicheren, umweltschonenden und dennoch profit-

versprechenden Wirtschaftspolitik. Es wird erläutert, auf welche Weise diese Formel dem technischen Fortschritt eine 

neue Richtung zu geben vermag und bei halbiertem Naturverbrauch nicht nur eine Verdoppelung des verteilbaren Wohl-

stands garantiert, sondern auch zu einem deutlich spürbaren Zuwachs an Lebensqualität für alle führt. 

* Broschüre 

Your Guide To The Conference.  

A 4, 32 S.,  International North-South Conference. Local Initiatives for Sustainable Development. Berlin 14 - 17 Oct. 

1992.  

* Standort:   / Päd. Arbeitsh. 

Zukunft der Erde - Erde der Zukunft. Anregungen zur Umsetzung der Studie ”Zukunftsfähiges Deutschland” für die 

Jugendarbeit. 

A4, Ringbuch mit 102 losen Seiten, DM 19,50. Hsg.: Misereor. Aachen 1997. 

* Duplikat 

* Broschüre 

Zukunftsfähige Eine Welt? 

A5, 31 S. DGB-Bildungswerk e.V., Nord-Süd-Netz. Düsseldorf 1996. 

* Broschüre 

Zukunftsfähiges Europa - Europa zukunftsfähig? 

A5, 31 S. DGB-Bildungswerk e.V., Nord-Süd-Netz. Düsseldorf 1996. 

* Geheft 

Krämer, Georg (Dritte Welt Haus Bielefeld): Nachhaltige Entwicklung. 

A4, 17 S. Reader für Teilnehmer einer Arbeitsgruppe der bayernweiten Tagung ”Schule in der Einen Welt”, November 

97 in Nürnberg. 

* päd. Arbeitsh./Medienpaket 

Sellmann, Matthias/Conein,Stephanie (Hsg.): Vernetzen lernen! Ethik und Politik als Lernfelder der Umweltbildung. 

Theoretische Fundierung. Medien und Materialien für 12 Kurseinheiten. 

DM 180.-. Katholisch-Soziales Institut der Erzdiözese Köln, Bad Honnef 1998. ISBN 3-927566-15-2. 

siehe "Umwelt" 

 

 


